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Vorbemerkung

Mit di-esem Heft wlrd der Jahresbericht'l979 der Rei-he "Konten und Standardtabellen" in
der Fachserie "Volkswirtschaftfiche Gesamtrechnungen" vorgelegt. Er entspricht in seinem
Aufbau den vorangegangenen Jahresbänden der gleichen Rej-he.

Der Textteil gibt in Abschnitt 1 einen Überblick über die wichtj-gsten Ergebnisse der
Volkswj-rtschaftlichen Gesamtrechnungen für 1979. Abschnitt 2 enthäIt umfassende Erläute-
rungen zum Inhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. Wie bisher gehen

die Erfäuterungen.in erster Linle von der Darstellung der Volkswirtschaftfj-chen Gesamt-
rechnungen in den Konten aus und enthalten u.a. im Abschnitt 2.4 eine ausführliche Be-
schreibung aller Kontenpositionen. Abschnitt 2.5 gibt darüber hinaus ergänzende Erläu-
terungen zu jeder Standardtabell-e. Abschnitt 3 bringt kurzgefaßte Hinweise auf die Ver-
öffentfichungsquellen der derzeit güItigen Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen.

Der TabellenteiI enthäIt im Abschnitt 1 das Kontensystem der Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen für die Jahre 1970 und 1973 bis 1979 (bzw. 19181, in Abschnitt 2 Über-
sichtstabellen mit absoluten Zahlen, Zuwachsraten, Meßzahlen und Strukturangaben für
eine Auswahl wichtiger Tatbestände für atle Jahre und Halbjahre ab 1960. Die Standard-
tabellen der Abschnitte 3 und 4 des Tabeflenteils zeigen die Details der jährlichen
und halbjährfichen Volks\^/irtschafttichen Gesamtrechnungen, sj-nd jedoch aus Platzgründen
in der Regel auf die Jahre 1970 und 1973 bls 1979 beschränkt. Der Tabellenteil schließt
in Abschnitt 5 mit Vj.erteljahresergebnissen für die Jahre 1968 bis 1979 ab.

Der Nachweis der jährlichen Angaben zur Entstehung und Verwendung des Sozialprodukts
in den Standardtabellen ist, beginnend mit dem Jahresband 1978, insbesondere um tiefer
nach Wirtschaftsbereichen bzw. Gütergruppen gegl-iederte Ergebnisse en^Teitert r^Iorden.

In den jetzt vorgelegten Band für 1979 wurden darüber hinaus die Angaben der Entste-
hungsrechnung über Abschrej-bungen, Produktionssteuern abzügIich Subventionen und Ein-
kommen aus Unternehmen und Vermögen in tiefer Gliederung nach Wirtschaftsbereichen,
die bisher nur für das Jahr 1976 dargesteflt werden konnten, für a1le Jahre ab 1970

bis 1977 aufgenommen. Er\"reitert wurde die Darstellung ferner um Angaben über die Aus-
gaben des Staates (Staatsverbrauch, gele.istete laufende Übertragungen, Bruttoinvesti-
tionen) gegliedert nach Aufgabenbereichen für den Zeitraum ab 1970

Diese Veröffentl.ichung wurde in der Abteilung "Volkswi-rtschaftlj-che Gesamtrechnungen,
Unternehmens- und Wirtschaftsrechnungen" der Abteilungspräsidentin Engelmann in den

von Ltd. Regierungsdirektor Richter, Regierungsdirektor Dr. Doro$, und Reglerungsdirektor
Lützel- gel.eiteten Gruppen bearbeitet.
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Anhang
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Abkürzungen

353

ui11.
Mrd.
s.
SP.
Pr.Org.o.E.

ADV

EBM-ülaren

H. u. verarb.
Gew. u. Verarb.

= Million
= Mil1 iarde
= Seite
= SPalte
= Private organisationen

ohne Errrerbscharakter
= Automatische Datenverarbeitung
= Eisen-, Blech- und

MetaI lwaren
= Herstellung und verarbeitung
= Gewinnung und Verarbeitung

x

Ze ichenerklä runct

nichts vorhanden
weniger aIs die Hälfte der
kleinsten dargestellten Einheit
kein Nachweis vorhanden
Angaben fallen später an
Nachweis ist nicht sinnvoll

Salden und Veränderungsraten ohne Vorzeichenangabe sind positiv.

-8-

0



Fundstellennachweis
für Angaben der Jahre ab 1960, die in den Konten und Standardtabellen dieses Bandes..nicht ent-
halten sind (wichtige Tatbestände für alle Jahre und Halbjahre ab 1960 sind in den Ubersichts-
tabellen in Abschnitt 2 des Tabellenteils nachgewiesen).
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1.1
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chen und Vervren-
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3. 16

3.17
3.18
3.19
3.20 bis 3.32
3.33
3.34
3.35
3.35
3.37

Fundstelle für Angaben der Jahre 1960 bis 1959,
1971 und 1972 in anderen Bänden der Fachserie 18

Reihe S.2, Seite 34 ff. (1950 bis 1969)
Reihe 1, Jahresband 1977, Seite 80 ff. (ab 1970)
Reihe 1, Jahresband 1977, Seite 90 ff.

1 bis 7)Re ihe
Re ihe
Re ihe
Reihe
Re ihe

s.3,
s.2,
s.2,
s. 3,
s.3,

Seite
Seite
Seite
Seite
Seite

58 ff. (dort Tab.
116 f. (dort Tab.
122 f. (dort Tab.
152 ff. (dort Tab.
180 f. (dort Tab.

9 und 10)
12)

3.5 und 3.6 )

3.9)

3.38 bis 3.43
3.44

3.45
3.47 und 3.48

4 Standardtabellen mit
HaIbj ahreszahlen
4.1 bis 4.9
4.10 bis 4. l3
4.14 und 4.15

1) Die Angaben in Reihe S.2, Seite 190 ff.
sind infolge einer Revision der Finan-
zierungsrechnung der Deutschen Bundes-
bank überholt. Revidierte Angaben für
die Jahre 1950 bis 1959 befinden sich

Reihe s.2, Seite 210 f. (dort Tab. 3.8)
Reihe s.3, Seite 194 t. (dort Tab. 14)
für den zeitraum vor 1970 liegen keine Angaben vor
Reihe S.2, Seite 124 ff. (dort Tab. 3.10)
Reihe s.3, seite 202 tt. (dort Tab. 15; Angaben ab 1962)
Reihe S.3, Seite 238 f. (dort Tab. 15)
Reihe S.2, Seite 128 tt. (dort Tab.3.11 bis 3.23)
für den Zeitraum vor 1970 liegen keine Angaben vor
Reihe S.2, Seite 154 f. (dort Tab. 3.24)
für den Zeitraum vor 1970 liegen keine Angaben vor
Reihe s.2, seite 166 f. (dort Tab. 3.25)
Reihe S.2, Seite 170 f. (in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen liegen Angaben für den Zeitraum vor 1970 nicht vor)

Reihe S.2, Seite 172 ff. (dort Tab. 3.27 bis 3.32)
Reihe l, Jahresband 1977, Seite 270 ff. (dort Tab. 3.33;
Angaben für 1971 und 1972) 1)

Reihe S.3, Seite 252 f. und 250 f. (dort Tab. 18 und 19)

Reihe S.3, Seite 268 ft. (dort Tab. 20 und 2'l )

Reihe S.2, Seite 208 ff.'
Reihe 1, Jahresband 1977, Seite 296 ff
Reihe S.2, Seite 244 ff.

in dem Sonderdruck der Deutschen Bundesbank
Nr. 4 "Zah1enübersichten und methodische Er-
läuterungen zur gesamtr,rirtschaftlichen Finan-
zierungsrechnung der Deutschen Bundesbank
1950 bis 1977", Juni 1978.
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1 Die wichtigsten Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1979

1.1 Entstehung des Sozialprodukts

Das wirtschaftl-iche lVachstum hat sich 1979
deutlich verstärkt. Das Bruttosozialprodukt,
der umfassendste Ausdruck der wirtschaftl-ichen
Leistung, nahm gegenüber 1978 in konstanten
Preisen gerechnet um 4,5 ? zu, nachdem es 1977
um 2,8 ? und 1978 um 3,6 ? gestiegen vrar. Die
Ergebnisse für Halbjahre zeigen, daß die Zu-
nahme gegenüber den vergleichbaren Halbjahren
1 978 real- im ersten Halbjahr geringfügig
stärker war (+ 4,7 zl als im zweiten Halbjahr
(+ 4,4 ?). Die vierteljährlichen Zuwachsraten
gegenüber den entsprechenden Vlerteljahren
1978 betrugen im ersten Ouartal rd. 4 1/2 Z,
j-m zweiten Quartal rd. 5 E, im dritten
Quartal 4 B und im v.ierten Quartal wieder
4 1/2 Z.

Das Bruttosozialprodukt erhöhte sich 1979 in
jeweiligen Preisen gegen-
über 1978 um 8,5 E auf 1 4O4 Mrd. DM, nach
einer Zunahme um 7,7 t von 1911 auf 1978.

Ahnlich wie in konstanten Preisen war der
Anstieg des Sozialprodukts in jeweiligen Prei-
sen im ersten Halbjahr 1979 etwas größer
(+ 8,'7 ? gegenüber dem ersten ttalbjahr 1978)
als im zweiten Halbjahr (+ 8,4 t gegenüber dem
zweiten Halbjahr 1978).

Der P r e i s i n d e x des Bruttosozial-
produkts 1ag im Berichtsjahr wie im Vorjahr
um knapp 4 I über dem Vorjahresstand. Die
Preise der cüter der letzten inländischen Ver-
wendung haben sich 1979 aflerdings deutlich
stärker verteuert (+ 4 1/2 E) afs 1978 (+ 3 z).
Ähnliches gilt auch für die Preisentwicklung
des Privaten Verbrauchs - in der Abgrenzung
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen -
die sich von + 3 ? im Jahr 1978 auf + 4 ? im
Jahr 1979 erhöhte. Der im Vergleich zur Preis-
entwicklung des Sozialprodukts stärkere An-
stieg der Preise der Güter der letzten in]än-
dischen Verwendung ergibt sich aus einer Ver-
schlechterung der Terms of Trade gegenüber
1978 um 2 1/2 Z, die aus der relativ starken

1 Sozialprodukt

In Prelseh von 1970

Jahr

Veränalerung gegenilber dem Vorjahr ln S

r 4,J t 3,8 + 4,
+ 8,9 + 9,2 + 8,
+ 6,7 + 6,8 + 6,
+ 7,7 + 7,8 + 7,
1 8,4 + to,4 + 8,

produkt
zu llarkt-
pre j. s en

152
192
814
844
842

300
000
500
200
500

90
94
91

10t
105

850
260
810
670
020

661, 440
69't' 7 40
716 690
742 530
7't6 480

111
117
120
124
r30

133
138
143
149
r55

't 9't 5
1916
1911
r qzalr
teleJ

19't5 ..
t975 .,
1977 ..
r 9781
r sre lll

191 5
19',t 6
1911

034
125
200
293
404

900
000
600
600
200

117 030
125 490

91'l
999
066
148
245

870
510
350
830
680

r,li1t. Drl

1970 = 100

4
3
l
j
4

4
I
5
7

I

108
114
117
122
127

975 ..
916 ..
9t7 .-
;r31,,

00
00
oo
00
00

156
177
191
207

171
184
196
212

144
151
167
180
199

1,8
5,3
2,8
3,6
4,5

806 550
877 970
936 540

r 008 930
1 091 240

151
165
116
'189
205

11 320
21 540
29 810
39 900
54 440

150
164
175
188
204

34 250
44 7'tO
58 520

191
't 91

I des Bluttosozlalproatukts

1) gorläufiges Ergebnls

In jewelllgen Prei,sen

Brutto-
sozial-
produkt

Abschrel -
bungen

Nettosoz 1a l-
produkt

zu Markt-
prel sen

(sp. 1

- sD. 2)

Indirekte
Steuern
abzügL.
sub-

vehtionen

Nettosozial -
produkt

zu Faktor-
kosten
(sp. 3
- sp. 4)

B!utto-
soz 1a1-
produkt

Atrschrei-
bungen

1 3 4 1

88,7
88,8
48,8
8A,A
8n,7

to,8
10,8
10,8
lo,8
tt,0

-ll-

77t9
78,0
78,0
78,0
77,7

100
I OA
100
100
100

12.1
ltt9
t2,o
t2,o
12,0

87,9
88,I
88,O
a8,o
88.0

6

I
2
0

5,5
2,7
3.6



Erhöhung der Einfuhrpreise um 7 ? und dem

vergleichsweise schwächeren Anstieg der Aus-
fuhrpreise um 4 ? resultiert. Im Vorjahr hatten
sich dagegen die Terms of Trade bei rück-
Iäufigen Einfuhrpreisen (- 2 B) und gering-
fügig gestj-egenen Ausfuhrpreisen (+ 1 B)

um 3 3 gegenüber 1977 verbessert. Auf, die
Gründe für die Verschlechterung der Terms of
Trade 1979 wird im Abschnitt über die Ver-
wendung des Sozialprodukts bei der Erläuterung
der Entwicklung der Ausfuhr und Einfuhr noch-
mals eingegangen.

Das Nettosozialprodukt
zt) Marktpreisen nahm1979
gegenüber 1978 etwa gleich stark zu (+ 8,4 ?)

wle das BruttosoziaLprodukt. Die verbrauchs-
bedingten A-bschreibungen, um die sich dle bei-
den Größen unterscheiden, erhöhten sich - zu

Wiederbeschaffungspreisen bewertet - im glei-
chen Zeitraum um 9 1/2 Z- Auch in konstanten
Preisen gerechnet stieg das Nettosozialpro-
dukt von 1978 auf 1979 in etb/a qleichem Maße
(+ 4,6 ?) wie das BruttosozialprodukL (+ 4,5 Z),
bei ej-ner Erhöhung der Abschreibungen um knapp
4 1/2 z.

Das für die Beobachtung der Einkommensentwick-
lungwichtige N e t t o s o z 1 a 1P r o -
dukt zu Faktorkosten
(Volkseinkommen) betrug im Berichtsjahr
1 09 1 l4rd. DI4i es nahm schwächer zu (+ 8,2 Z)

als das Bruttosozialprodukt (+ 8,5 ? gegenüber
19"78) . Der Saldo aus indirekten Steuern und
Subventionen, um den das Nettosozialprodukt
zu Faktorkosten geringer ist als das Netto-
sozialprodukt zu Marktpreisen, belief sich auf
154 1/2 Mrd. DM. Sej-n Anteif am Bruttosozial-
produkt machte 11 ? aus. Der Safdo errechnet
sich aus indirekten Steuern, die aIs Kosten-
bestandteil bei der GehlinnermittLung abzugs-
fähig sind, in Höhe von 179 1/2 Mrd'. DM und
aus Subventionen in Höhe von 25 1/2 Mrd. DM.

Die Entwicklung der beiden Posten von 1978

auf 1979 war unterschiedllch. Die indirekten
Steuern stiegen 1979 um 9 1/2 z, die Subven-
tionen um 5 1/2 *. Ausschlaggebend für die
Erhöhung der indirekten Steuern war die
starke Zunahme der Steuern vom Umsatz
oegenüber 1978 (+ 15 Z), ln der slch u.a. die
Anhebung der Mehrwertsteuersätze ab Juli 1979
widerspiegelt. Dagegen haben sich die Ver-
brauchsteuern (+ 3 ?) und die Gewerbesteuer
(+ 4 1/2 Z) im Berichtszeitraum nur relativ
schwach erhöht. Der Anstieg der Subventio-
nen von 1978 auf 1979 um 5 1/2 Z beruhte

vor a1lem auf höheren Ausgaben zur Siche-
rung des Steinkohleeinsatzes bei der
Stromerzeugung. Die Zahlungen im Rahmen der
Europäischen Marktordnungen, die 1978 stark
gegenüber 1977 ztgenommen hatten, blieben im
Berichtszeitraum nahezu unverändert (+ 1 ?).
Die Subventionen an die Deutsche Bundesbahn,
die im Vorjahr ebenfalls beträchtl-ich zuge-
nommen hatten, sj-nd von 1978 auf 1979 zurück-
gegangen (- 9 Z).

Das Bruttoinlandsprodukt,
das die im InIand entstandene wirtschaft-
Iiche Leistung mißt, erhöhte sich 1979 gegen-
über dem Vorjahr nominel1 um 8,6 I und real
um 4,6 Z. Es hat damit etwa gleich stark zuge-
nommen wie das Bruttosozialprodukt, von dem

es sich um den Saldo der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen lnländern und der
übrigen welt unterscheidet. Der Safdo in Höhe
von 4 Mrd. DM, um den das nominelle Brutto-
inlandsprodukt unter dem Bruttosozialprodukt
lag, ergab sich aus 21 l[rd. DM, die als Er-
werbs- und Vermögenseinkommen an die übrige
Welt gezahlt wurden, und 25 Mrd. DM Erlverbs-
und Vermögenseinkommen, dle Infändern aus der
übrigen weft zuflossen. Während sich die von
Inländern geleisteten zahlungen an die übrige
Welt 1979 um 21 I gegenüber 1978 erhöhten,
stiegen die von der übrigen Weft gezahlten
Erwerbs- und Vermögenseinkommen wn 15 1/2 *.

Die zunahme der wirtschaftl-ichen Leistung im
Jahr 1979 beruhte auf einem Anstieg sohrohl
der Erwerbstätigenzahl als auch der qesamt-
wirtschaftl-ichen Produktivität. Die jahres-
durchschnittliche Zahl der Erwerbstätigen
erhöhte sich gregenüber 1978 um 313 OOO (+ 1 B)

auf 25,5 Millionen. Im gleichen Zeitraum sank
die durchschnittliche Zahl der Arbeitslosen
um'l 17 OOO auf rd.876 OOO, d.h. um 12 t
gegenüber 1978. Dieser Rückgang war deutlich
stärker als in den vorangegangenen Jahren ab
1976, tn denen die jahresdurchschnittliche
Zahl der Arbeitslosen sich nur relativ gering-
fügig vermindert hatte. Die gesamtwirtschaft-
Iiche P r o du k t i v i t ä t, gemessen
an der Entwicklung des Bruttoinlandsprodukts
in konstanten Preisen je durchschnittlich Er-
werbstätigen, stieg 1979 gegenüber dem Vorjahr
um 3 1/2 z (19'782 + 2 1/2 Z). Glelchzeltig
nahm die durchschnittlich je Erwerbstätigen
geleistete Arbeitszeit 1979 - wie in den voran-
gegangenen Jahren - leicht ab; die Produktivi-
tätszunahme je geleistete Arbeitsstunde a1ler
Erwerbstätigen dürfte knapp 4 t betragen haben.

-12-



Jahr

2 BruttolnlandsprodukL, Bruttowertschöpfung nach tlirtschaftsbereichcn
in jewei.ligen Preisen

I{i II DM

Elnfuhr-
abqalreil 2)

tq75 .,
1976 ..
1911 ..
re78] r)
1q/9-t

005
090
165
250
35s

850
020
520
510
010

141 120
149 4.30

1975
191 6
1e1',|

165

190
206

152
165
171
189
205

141
160
1't 1

r 84
199

214
238
259
281
305

540
210
610
880
610

47,4
47,6
17,4
47,7
48,0

15.4
,5,4
t5.4
t5,1

20,8
20,9
21;3
21,6
21,6

034 030't22 820
200 490
289 280
400 160

64
40
05
79
11

80
00
70
10
50

150 020
110 110
183 630

161 200
175 390
187 500
197 460
215 290

97 420
41 330
16 190
23 050
81 490

30 780
32 t10
13 480
34 170
32 890

901 940
98? ?00
055 780
136 560
236 280

30
90
00
00
80

veränderung gegenüber dem vorjahr ln t
19t5
1916
19 t1
I B
1919 }

7
4
6

9

2
o
0
5
I

7,
8,
6,

5
I
4
I
4

J
6
1
2
l

4

7

7
I

4

I
6
7
I

4
3
6
7

I

8,8
5,9
7,1

7,5

'195
206
221
235
253

1970 = 100

i313.),,

149
162
17 3
186

'133
142
145
148
143

138
150
160
111
189

r 48
l6r
17 2
182
198

185
201
219
234
259

152
1th
188
208
243

1915
19'16
1911

\ ,/ \,/ \/
,^^^

86,5
8619
86,I
86.9
87 | I

t aler Bruttowertschöpfung4)

1e7Bl rr.191t1 '.

1l Die bercinigLen Ergcbnisse untcrscheiden sich von den
unbereiniqLen aladurch, daß die unterstellten Entgelte für
Bankcliehstleistungen und dcr vorsteuerabzug alr Uhsatz-
sLeuer auf lnvestitionen abgescLzt sinal,

2) Einfuhrzö11e, Einfuhrumsatzsteuer, VelbrauchsLerrern auf
0infuhren, 

^bschöpfungsbcträge 
und Währungsausgleichsbcträge

äuf ejn(reführte landwlrtschaf Lliche Erzeugnisse.

Das Bruttolnlandsprodukt erglbt sich rechne-
risch aus der Summe der B r u t t o vJ e r t -
s c h ö p f u n g der einzelnen Sektoren
zuzüglich der Einfuhrabgaben, die vom Staat
oder den Institutionen d.er Europäischen Ge-
meinschaften (übrj-ge WeIt) auf eingeführte
Güter erhoben werden. Die Bruttoh/ertschöpfung
der Wirtschaftsbereiche wird in der Regel
durch Abzug der Vorleistungen von dem Produk-
tions\"rert ermittelt. Durch Addition der
Bruttowertschöpfung der Unternehmensbereiche
erhäIt man zunächst die unbereinigte Wert-
schöpfung der Unternehmen insgesamt; sie ist
noch nicht um den Verbrauch an unterstellten
Bankdienstleistungen und um den Vorsteuerab-
zug an Umsatzsteuer auf Investitionen berei-
nigt, schließt jedoch keine Einfuhrabgaben
ein. Zieht man von der unbereinigten Brutto-
wertschöpfung der Unternehmen insgesamt die
unterstellten Entgelte für Bankdienstlei-
stungen und dle abzugsfähige Vorsteuer auf
Investitionen ab, erhält man die - berelnigte -
Bruttowertschöpfung d.es Unternehmenssektors.
Addiert man hierzu die Bruttowertschöpfung des

Staates, der privaten Haushalte und der pri-
vaten organisationen ohne Er\..Terbscharakter,

3) vorläufiges Ergebnis.
4) Prozent der unbereinlgten Bruttoweltschöpfung (Brutto-

wertschöpfung i.nsgesamt zuzugllch unterstellter Entgelte
filr Banltllenstleistungen und vorsteuerabzuq an Umsatz-
steuer auf Investitionen).

ergibt sich die gesamte Bruttowertschöpfung
der Volkswirtschaft. Die folgenden Ausfüh-
rungen über die Entwicklung der Wirtschafts-
bereiche beziehen sich für den Unternehmens-
sektor auf die unbereinigten Ergebnisse.
Die Bruttowe rts chöpf ung
(unbereinigt) in j e w e i I i g e n

P r e 1 s e n erhöhte sj-ch 1979 um 8,6 I
auf '1 42O Mrd. DM; davon wurden 681 1/2
I4rd. DM (48 ?) vom Warenproduzierenden Ge-
werbe, 306 1/2 }lrd. DM (21 1/2 ?) von den
Dienstfelstungsunternehmen, 215 1/2 Mrd. DM

(15 ?) von den Bereichen Handel und Verkehr,
33 Mrd. DM (2 1/2 Zl von der Land- und Forst-
\^Tirtschaf t und 1 83 1/2 l,lrö,. DM ('1 3 3 ) von den
Berei-chen außerhalb des Unternehmenssektors
(Staat, private Haushalte und private Organi-
sat.ionen ohne Erv/erbscharakter) erwirtschaftet.
Mit Ausnahme der Land- und Forstwirtschaft
vergrößerte sich die Bruttowertschöpfung a11er
Wirtschaf tsbereiche, Da-
bei zeigen die Unternehmensbereiche eine re-
fativ einheitliche Entwickfung gegenüber 1978.
So nahm die Wertschöpfung des Warenproduzi-e-
renden Gewerbes gegenüber 1978 um 9 1/2 Z, d:.e
des Bereichs Handef und Verkehr und die der

Bru tto-
i n lanals-
produkt insgesamt

zusammen

berel- | unberei-
niot l) I niot lt

Länal- und
Fors twlr t-
schaft,

Fi schere i

Harenpro-
duzie-
rendes
cewerbe

HandeI
unal

verkehr

DIen s t-
Ielstungs-
unter-

Staat,
prlvate

Hausha I te
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l
I
9
3
o

10,
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9
I
6
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Dienstleistungsunternehmen um jeweiJ.s 9 Z zo.
fm zusammengefaßten Bereich Staat, private
Haushalte und private Organisationen ohne Er-
werbscharakter stieg die Brutto\^/ertschöpfung
von 1978 auf 1979 vn 7 1/2 8. Im Vergleich zur
Entwicklung im Vorjahr erhöhte sj-ch die Brutto-
wertschöpfung des Bereichs Handel und Verkehr
1979 deuttich stärker (1978: + 5 1/2 U ). Der
Anstieg der Bruttowertschöpfung der übrigen
genannten Bereiche lag im Berj-chtsjahr eben-
fa11s höher - bis zu 1 1/2 Ptozentpunkten -
afs 1978. Dagegen blieb die Brutto\"rert-
schöpfung der Land- und Forstwirtschaft im
Jahr 1979 um 3 1/2 Z unter dem Vorjahreswert,
nachdem sie sj-ch 1978 noch um 2 ? vergrößert
hatte.

An der Zunahme.des B r u t t o i n -
Iandsprodukts in kon-
stanten preiSen (+ 4,6P")
waren im Jahr 1979 mit Ausnahme der Land- und
Eorstwirtschaft (- 2 1/2 't) afle großen Wirt-
schaftsbereiche beteiligt. Das Warenproduzie-
rende Gewerbe hatte gegenüber 1978 die stärkste
Zunahme der realen Bruttowertschöpfung
(+ 5 1 /2 z) z,r verzeichnen, gefolgt von der

Jahr

Entwicklung im Bereich HandeI und Verkehr so-
wie der Dienstfeistungsunternehmen (jeweils
+ 5 t). Im zusanmengefaßten Bereich Staat,
private Haushalte und private Organisationen
ohne Erwerbscharakter stieg die Bruttowert-
schöpfung von 1978 auf 1979 real um 3 t.
Gegenüber der Entwicklung im Vorjahr hat sich
die reale zunahme der Bruttowertschöpfung beim
Warenproduzierenden Gehrerbe recht erheblich
beschleuniqt; die Zuwachsrate hat in diesem
wirtschaftsbereich 1978 2 B gegenüber 1977
betragen. Im Bereich Handel und Verkehr, bei
den Dienstleistungsunternehmen und beim Staat
(einsch1. privater Haushalte und privater
Organisationen ohne Erwerbscharakter) \"rar der
Anstieg d.er reaLen Bruttowertschöpfung 1979
etwa ebenso hoch wie im Vorjahr. Dagegen
blieb die Bruttowertschöpfung der Land- und
Forstwirtschaft - ähnlich wie in jeweiligen
Preisen - im Jahr 1979 unter dem Vorjahres\^rert
(- 2 1/2 Z)i sie hatte 1978 noch um knapp
4 ? zugenommen.

Die Bruttowertschöpfung der L a n d - und
Eorstwirtschaf t, Fische-
r e i im Jahr 1979 verringerte sich - wie

Elnfuhr-
abgaben 2)

3 Bruttolnlandsplodukt, Bruttowertschöpfung nach w i.rtschaftsbereichen
in Preisen von 1970

I{iI1. DM

19'15
1916
19't7
1978
191 9 i,,

88 080
89 280
90 480
93 1{0
95 080

665 850
703 090't26 940
751 440
749 220

20
50
80
10
90

751 800
790 590
814 s80
841 540
880 1 50

'128
763
?86
810
847

600
830
260
950
970

640
6'1 4
695
117
't 51

XXX 88, j
88,7
88,9
89.0
89,1

24 960
24 230
25 790
26 170
26 110

378
402
412
421
444

980
640
680
720
740

115
122
127
113
140

920
210
120
350
210

147
154
161
169
178

000
010
350
600
160

veränderung gegenllber dem vorjahr ln t
7 - 2,6 - 4,2 - 5,2-
3 + 5,4 - 2,9 + 6,2
| + 3,4 + 6,4 + 2,5
2 + 3,4 + 3,8 + 2,2
7 + 5,O - 2,5 + 5,5

00
60
20

590
180

J
)
I
o
2

6
15

5
I
5

),
t,
2,
3,

o,
5,
4,
4,
5,

2
4
2
3
4

t,
3,
3.
4,

1975
1976
19'11 ..
I 3l3j ,,

111
116
120
124
130

r10
116
119
121
128

109
1r5
118
122-t28

109
115
119
12)
129

r08
105
112
r16
t13

105
112
r14
11't
123

107
1't2
11'l
't23
129

124
130
r36
143
151

121
123
125
129
132

125
144
152
164
113

19?0 = 100

t aler Bruttowertschöpfung{ )

1915 . .
19'16 . .
19'l 1 -.
1 313] ,,

3
3
3

J
2

50, 2
50,I
50,5
49 ,9
50,2

15,4
15,4
15,6
)5,8
15,8

19,5
19,4
19,7

20,1

11,7
11,3
11,1
11,0
10,9

1) Die berelnigten Ergebni-sse unterscheiden stch voD den
unbereinlgtcn dadurch, daB die unterstelLten EntgelEe filrBankdicnstllestungen unal der Vorsteuerabzug an Umsatz-
steuer auf Inveslltlonen abgesetzt slnd.

2) EinfullrzöI1e, Etnfuhrunsatzsteuer, Verbrauchsteueln auf
Einfuhlen, Abschöpfungsbeträoe und währungsausgleichsbeträ9c
auf eingefllhrte landwirtschaftllche Erzeugnlsse.

3) Vorläufiges Elgebnls.
4) Plozent der unberelnlgten Bruttowertschöpfung (Brutto-

wertschöpfung insgesamt zuzilgllch unterstellter Entgel.te
filr Bankillenstleistungen und Vorsteuerabzug an Um6atz-
steuer auf Investitlonen) .
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undye!kehr
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BRUITOWERTSCHÖPFUNG ZUSAilTENGEFÄSSTER I{IRTSCHAFTSBEREICHE

1970 = t00 VERANDERUNG GEGENÜBER DEM VORJAHR IN %

IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN VON I97T)

Bruttowertschöpf uIg insgesamt
Aillhm. Maßstab

ln,jeweilrgen Preisen lf Prersen von lg/0

Log. Maßslab

r20

240
I I5

zffi
l0

I60
r5

120 0

5

Land- und F0rslwirtschaf t, Fischerei
280

240

200

t60

I20

+ 15

+ l0

r5

0

- 10

Watenproduzierendes Gewerbe
280

240

200

160

120

+20

+15

+ I0

+5

0

-5

Handel und Verke hr
+20280

,?40

200

160

120

+ l5

+10

+5

0

D ien s t le i stu ngsun le rneh men

280

240

200

160

I20

r00

280

240

200

160

120

100

+25

r20

+15

+10

+5

0

ffi%"
a

Staat, private Haushalte und private 0rganisationen ohne Erwelbscharaktel
+25

r20

+15

+10

+5

0
t97t 1972 1973 't974 t97s 1976 1977 1978 1979 ß70 ltn ß 74 7576 77 78 79

Stahslrsches Eundesaml 800713

4

2, --

2
1970 7172 7374 7576 77 78 79
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bereits erwähnt - in konstanten Preisen um

2 1/2 Z und in jeweiligen Preisen um 3 1/2 B.

Dies ist vor allem darauf zurückzuführen, daß

die Ernte infolge des rel-ativ ungünstj-gen wit-
terungsverlaufs des Jahres 1979 nicht so gut
ausfiel wie die des Vorjahres, die überdurch-
schnittlich gute Ergebnisse erbracht hatte-
Für den gegenüber der Entwicklung in konstan-
ten Preisen stärkeren Rückgang der Brutto-
wertschöpfung in jeweiligen Preisen ist aus-
schlaggebend, daß die Erzeugerpreise für land-
wirtschaftliche Produkte (+ 2 I gegenüber
dem Vorjahr) insgesamt vJeniger stiegen als
die Einkaufspreise landwirtschaftl-icher Be-
triebsmittel (+ 4 1/2 Zl.

Der Zuwachs der Bruttotdertschöpfung des
Warenproduzj-erenden
G e \", e r b e s betrug ln konstanten Preisen
5 1/2 Z; in jeweiligen Preisen entsprach dies
einem Anstieg von 9 1/2 % gegenüber 1978. In-
nerhalb des Warenproduzj-erenden Gewerbes er-
höhte sich im Jahr 1979 vor aLfem die Brutto-
wertschöpfung des Baugewerbes; sie stieg in
konstanten Preisen gerechnet um 7 1 /2 %, in
jeweiligen Preisen um 17 E. Die kräftige Er-
höhung der nominefl-en Bruttohlertschöpfung des
Baugewerbes geht zu einem großen Teil auf dle
im Berichtsjahr erheblich gestiegenen Bau-
preise zurück, deren Entwickfung sich im Ver-
gleich zum Vorjahr noch beschleunigt hat. Die
Bruttowertschöpfung des Teifberej-chs Energie-
wirtschaft und Bergbau und die des Verarbei-
tenden cewerbes nahmen real- um 5 1/2 bzw.
5 I zu. In jeweiligen Preisen stieg die
Bruttowertschöpfung dieser beiden Teilbereiche
gegenüber 1978 um 7 bzw. 8 Z.

ImBereich Handel und Verkehr
(einschl. Nachrj-chtenübermittlung), dessen
Bruttowertschöpfung j-m Berichtsjahr real um

5 ? und nominefl um 9 ? zunahm, erhöhte sich
die Bruttowertschöpfung des Verkehrs eln-
schlleßlich Nachrichtenübermittlunq (+ 1 1/2 Zl

real- deutl,ich stärker a1s die des Handels
(+ 3 .l /2 Z); in jeweillgen Preisen betrachtet
entwickel.ten sich belde Teilbereiche nicht
ganz so unterschiedlich (Handel: + 8 1/2 Z;
Verkehr und Nachrichtenübermittlung: + 10 ?).

Innerhalbder D i e n s t I e i s t un g s

u n t e r n e h m e n, deren Brutto\^rert-
schöpfung real um 5 ? und nominell um 9 %

anstieg, erhöhte sich in konstanten Preisen
die Bruttohrertschöpfung sowohl der Kredit-
lnstitute und Versj-cherungsunternehmen a1s
auch dj-e der sonstigen Dienstlelstungen um

6 ?. Die reale Bruttowertschöpfung der Woh-

nungsvermietung nahm dagegen nur um 2 1 /2 *
zu. Der Anstieg der Bruttowertschöpfung der
Dienstleistungsunternehmen in jeweiligen
Preisen von 9 t ergab sich aus einer Erhöhung
der Bru.ttowertschöpfung der sonstigen Dienst-
Ie.istungen um 1 0 t, der Kreditinstitute und
Versicherungsunternehmen um 9 t und der V'Ioh-

nungsvermietung um 5 8.

Di-e Bruttowertschöpfung des Bereichs
Staat, private Haus-
halte und private Orga-
n i s a t i o n e n ohne Erwerbscharakter
war im Jahr 1 979 real um 3 ? und nominell um

1 1/2 Z größer als im Vorjahr. Die Entwick-
Iung dieses Teil-bereichs wird vor allem durch
den Staat bestimmt, dessen Bruttowertschöp-
fung anhand der Entgelte der bei-m Staat Be-
schäftigten, der von den Behörden und Ein-
richtungen des Staates gezahlten Produktions-
steuern sowie der Abschreibungen (in der Ab-
grenzung der Vofkswirtschaftf ichen Gesamt-
rechnungen) gemessen wird. Dj-e Bruttowert-
schöpfung des Staates (ohne private Haushal-te
und ohne private Organisationen ohne Erhlerbs-
charakter) nahm real- und nominell etwa im
selben Maße zu wie die Bruttowertschöpfung
des Gesamtbereichs.

1.2 Verwendung des Sozialprodukts

Die großen Aggregate der Verwendungsseite
des Sozialprodukts hatten 1979 eine sehr
unterschiedliche Entwickfung zu verzeichnen.
So ergab die Berechnung in j e w e i I i -
g e n P-r e i s e n ej-nen relativ star-
ken Anstieg der Bruttoinvestitlonen, während
der letzte Verbrauch im Vergleich zur Ent-
wicklung des Sozialprodukts nur unterdurch-
schnittlich zunahm und der Außenbeitrag
deutlich unter seinem Vorjahresergebni-s blieb
Die Bruttoinvestitionen (Anlageinvestitionen
und Vorratsveränderung) stiegen 1979 gegen-
über .1978 um 22 Z und damit mehr als doppelt
so stark wie 1978 (+ I 1 /2 Z gegenüber 19771.
Die Anlageinvestitionen nahmen 1979 gegen-
über dem Vorjahr um 15 '1 /2 Z zt (nach
+ 10 1 /2 Z im Jahr 1978), wobei dle Bauin-
vestitionen um 18 ? (+ 10 i/2 Z 1978) und
dle Ausrüstungsinvestitj.onen um 1 2 B

(+ 10 1 /2 z 1978) erhöht wurden. Auch die
Lagerbestände, dle lm Jahr 1978 um 9 1/2 Mrd.
DM zugenomrnen hatten, stiegen 1979 erheblich
an, und zwar um 29 1/2 Ivlrd. DM. Der Private

- l6-



VERWENDUNG DE5 SOZIAI-PRODUKTS
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verwendung des sozlalProduktc
In jeseilLgen Prelsen

Vorrats-
ver-

änderungLnsgesamt
Ausrustungs- | Bau-

lnvestlt lonen
Pr lvater
Verbrauch

Staats-
verbrauchJahr

Brutto-
soz 1a1-
produkt

Außen-
bel trag

1975 ..
19't6 ,.
1971 ..
1e78Jr )19t91

'197 5
19',t 6
191
197
19'l

7,7
10,2
10,2
10,5
12,1

034
'125
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293
404

900
000
600
600
200

517
623
669
714
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420
590
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5?0
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{00
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132 220
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1 6{ ?60
194 340

82 120
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10 380
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215 290
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239 380
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9
I
4
5
6

o
5
4
5
o

9,
8,
7,
6,
7,

4
I
6
7
I

1970 = 100

19't5 ..
1976 ..
1911 . .

I 313], ,

170
142
194
208
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210

257

124
134
141
'158
183

120
133
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181

126
r 34
142
157
185

152
166
177
191
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t ales BruttosozialProdukts

I O0
too
loo
100
100

55,
55,
55,
55,
54,

12,8
t2,6
,2,4
12,7
1J,8

20,8
20,2
19,9
t9,9
19,8
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20,7

I
5
9
9

o,
t,
1,
o,
2,

1) vorläuflges Ergebnls

Verbrauch erhöhte slch 1979 um 7 t (nach
+ 6 1/2 ? im Jahr '1978) und der staatsver-
brauch um 8 I (nach (+ 7 1/2 Z 1978). Der
Außenbeitrag ging von + 37 Mrd. DM im Jahr
1978 auf + 12 1/2 Mrd. DM im Berichtsjahr
zurücki es war dies der niedrigste Wert seit
1966. Der beachtliche Rückgang des Außenbei-
trags resultiert aus der erheblichen Zu-
nahme der Einfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen um 19 t und dem Anstieg der Aus-
fuhr von Waren und Dienstleistungen um 10 B

gegenüber 1978. Im Vorjahr hatte die Ausfuhr
stärker (+ 5 1 /2 z) a:-:s die Einfuhr (+ 3 B)

zugenommen.

In konstanten Preisen ge-
rechnet, hatten - ähnlich wie in jeweiligen
Preisen - die Bruttoinvestitionen den größten
Anstieg zu verzeichnen (+ ,15 Z) - Die Ausrü-
stungsinvestitionen nahmen qegenüber dem Vor-
jahr um 9 1/2 z und die Bauinvestitionen um

8 B zu. Im Jahr 1978 hatten die entsprechenden
Zuwachsraten 8 und 4 B betragen. Für die Lager
ergibt sich auch in konstanten Preisen eine be-
trächtl-iche Erhöhung, und zwar um 20 Mrd. DM

(in Preisen von 1970), die den Vorjahreswert
(+ 6 1 /2 l4rd. DM) erheblich übersteigt.

Im Vergleich zur starken Entwickfung der In-
vestitionen war die zunahme des letzten Ver-
brauchs 1979 rel-ativ mäßig. Die reale zu-
wachsrate des Privaten Verbrauchs hat sich
gegenüber den vorangegangenen Jahren abge-
schwächt (+ 3 nach + 4 %) im Jahr 1978. Ebenso
hat sich die Entwicklung des Staatsverbrauchs
verlangsamt, und zwar von + 4 ? im Jahr "1978

auf + 3 I im Jahr 1979. Die letzte inländische
Verwendung von Gütern, die die Bruttoinve-
stiti-onen und den letzten Verbrauch umfaßt,
zeigi- 1979 real einen Anstieg gegenüber dem

Vorjahr von 6 8. Der Abstand in der Entwick-
lung der letzten inLändischen Verwendung und
des Bruttosozialprodukts (+ 4,5 t) macht den
Einfluß des Außenbeitrags deutlich, der in
Preisen Von 1970 von + 25 1/2 Mtd. DI4 im Jahr
1978 auf + 14 1/2 Mrd. DM im Berichtsjahr
zurückging. Ahnlich wie j-n jeweiligen Preisen
ist 1 979 auch die preisbereinigte Einfuhr von
Waren und DienstLeistungen wesentlich stärker
gestiegen (+ 11 B gegenüber 1978) als die Aus-
fuhr von waren und Dienstleistungen (+ 5 1/2 Zl.
Im Vorjahr hatte die Einfuhr reaf um 5 t und
die Ausfuhr um 4 B zugenommen.

Der Prlvate Verbrauch be-

- t8-
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5 verwenalung des Sozlalprodukts
ln Prelsen von 1970

Brutto-
sozial-
p roduk t

Pr Ivater Staats-
ve!brauch insgesamt investitionen

Bau- Vor rat s-
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Jal)r Än 8en-
bei trag
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95
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28
30
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37
4'l

1975 ..
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100
I O0
I OO
100
100

56,7
55,7
56, O

56, t
55,1

ta,4
17,8
17,4
t7,5
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22,1
22,6
23,4

t des Bruttosozlalprodukts
t3,J
13,1
12,9
t3,o
13,4

I
4
3
o
6

1) Vorliufiges Ergcbnis

trug im Jahr 1979'insgesamt rd. 766 1/2 Mrd..

DM; davon entfielen 756 1/2 Mrd. DM auf Käufe
der infändischen privaten Haushalte und 1O

Mrd. Dl.,l auf den Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter. Im

,Vergleich zum Vorjahr ist der Private Ver-
brauch nomine.Ll um 7 ? und damit etwas stär-
ker gestiegen als 1978 (+ 6 1/2 Z gegenüber
1911\. In konstanten Prelsen gerechnet hat sich
das Wachstum dagegTen verl-angsamt. Die Zuwachs-
rate sank von knapp 4 ? im Jahr 1978 auf 3 %

im Berichtsjahr. Gleichzeitig hat sich der
Preisanstleg der Güter des Prlvaten Verbrauchs
beschleunigt: Die Teuerungsrate, die .1978

bei rd. 3 I gelegen hatte, stieg im Jahr 1979
auf 4 ? an.

Wie die Ergebnj-sse in der Gruppierung nach
Ve rwe ndur, g s zwe ck e n (Haupt-
gruppen des Systematischen Güterverzeich-
nisses für den Privaten Verbrauch) zeigerr,
stiegen die Aufwendungen für EJ-ektrizität,
Gas, Brennstoffe u.ä., vor alIem aufgrund der
Ölpreissteigerungen, stark an (+ 23 ? gegen-
über 1978). Überdurchschnittlich im Vergleich
zur Entwicklung des gesamten Privaten Ver-
brauchs nahmen außerd.em die Ausgaben für Waren

und Dienstleistungen für nildungs- und Unter-
haltungszwecke (+ 9 Z) z\r; für Persönliche
Ausstattung, sonstige Waren und Dienstlei-
stungen wurden 8 1/2 Z mehr ausgegeben als im
Vorjahr. Die Ausgaben in den genannten drei
Hauptgruppen hatten auch im Jahr 1978 über dem

Durchschnitt der Entwicklung des gesamten
Privaten Verbrauchs gelegen. Unterdurch-
schnittlich stiegen 1979 die Ausgaben für
Waren und Dienstleistungen für Verkehrszwecke
(+ I Z), für Waren und Dienstleistungen für
die Körper- und Gesundheitspflege (+ 'l Z ), für
Übrige Waren und Dienstleistungen für die
Haushaltsführung (+ 6 1/2 Z) und für die
Wohnungsmieten u.ä. (+ 5 1/2 Z). Relativ
wenig erhöhten die privaten Haushalte ihre
Aufwendungen für Nahrungs- und Genußmittel
(+ 4 1 /2 Z\ sowie für Kleidung und Schuhe
(+ 4 u ).

Dj.e Entwicklung des Privaten Verbrauchs in
konstanten Preisen nach Verwendungshaupt-
gruppen verlief ebenfalls unelnheitlich. Am

stärksten nahmen die Ausgaben für Waren und
Dlenstleistungen für Bildungs- und Unter-
haltungszwecke (+ 5 ?) zu. Auch die Ausgaben
für Elektrizität, Gas, Brennstoffe u.ä.

- l9-
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Privater verbrauch nacn verwenougszwecxen')

DaruLer Käufe der privaten uaushalte für den Privaten verbrauch im Inlanal
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+ 5,1
+ 4,6
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780

12
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794

l5l
185
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222
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r62
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in Prelsen
1970 -- 130
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t29
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t22
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I35
t40

t23
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\45

t2l
134
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r) aauptgruppen des syslebatlschen Güterverzelchtsses für den
Privaten v€rbrauch, Ausgabe 1953.

l) EtnschI. verzelu in GaststätEen.
2) EInschI. üle!re.t der Elgenthersohn6gen.

3) sowelt nichL in dderen v€rwendmgszvecken enthaltcn,
4) Dienstlelstugen des eherber$ngsgeserbes, de! Banken, der ver-

sicherugen u.a.
5) vorläuftges Ergebnis.
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129
r33

115
I l9
t23
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t32

ll1
tt4
tL4
119
122

111
tt2
I t4
ll6
ll6

t2r
t25
127
ll0
l3l

120
t2a
129
140
146

(+ 4 1 /2 Z) , Persönliche Ausstattung, son-
stige waren und Dienstleistungen (+ 4 Zl ,

lJaren und Dienstleistunqen für die Haushalts-
führung sowie Waren und Dienstleistungen für
die Körper- und Gesundheitspflege (jeweils
+ 3 1/2 Z) stiegen stärker afs der gesamte
Private Verbrauch. Die Entwicklung der Auf-
wendungen für Nahrungs- und Genußmittef ent-
sprach mit einer zunahme um 3 % gegenüber dem

Vorjahr derjenigen des gesamten Privaten Ver-
brauchs in konstanten Preisen. Geringer war
1979 die reale Zunahme der Ausgaben für Woh-
nungsmieten u.ä. sowie für Waren und Dienst-
leistungen für Verkehrszwecke, Nachrichten-
übermittlung (jeweils + 2 1/2 Z). Die Aus-
gaben für Kleidung und Schuhe sind preisbe-
reinigt gegenüber 1978 etwa gleich geblieben.

Der S taatsve rbrauch betrug
im Jahr 1979 in jeweiligen Preisen 278 Mrd. DM

Er stieg gegenüber 1978 um 8 % an. Im Ver-
gleich zur Vorjahresentwickl-urlg (+ '1 1/2 Z)
war die Zunahme geringfügj-g größer. Zu der
Erhöhung des Staatsverbrauchs trugen '1979 so-
wohl- der Verbrauch für zlvile Zwecke a1s auch

der Verteidigungsaufwand bei. Der Verbrauch
für zivile Zwecke, auf den rd. 85 ? des ge-
samten Staatsverbrauchs entfallen, nahm mlt
8 1/2 Z stärker zu als im Vorjahr (+ 7 1/2 Z),
während der Verteidigungsaufwand 1979 mit
6 1/2 Z schwächer stieg als 1978 (+ 1 1/2 Z).
Innerhalb der zivj-1en Verbrauchsausgaben er-
höhten sich die Entgelte für die beim Staat
Beschäftigten 1979 um 7 1 /2 Z, nach einer Zu-
nahme um 6 1/2 Z im Jahr 1978. In dem Anstieg
des Personalaufwandes kommen in erster Linie
die Anhebungen der Beamtengehäl"ter und Ange-
stelftenvergütungen in Höhe von 4 ? der Grund-
gehäIter und Ortszuschläge sowle entsprechende
Erhöhungen der Arbeiterlöhne ab l4ärz 1979
zum Ausdruck. Die laufenden Käufe des Staates
von Waren und Dienstleistungen im zivilen
Berelch nahmen 1979 um I 1/2 Z und damit in
gleichem Maße zu wie im Vorjahr. Dabei hatten
die Käufe der Sozialversicherung (zugunsten
der bei ihr Versicherten) mit einem Zuwachs
von 7 1 /2 Z einen unterdurchschnittfichen An-
stieq zu verzeichnen. fn konstanten Preisen
erhöhte sich der Staatsverbrauch '1979 um

gesant
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Wie bereits erwähnt ist die konjunkturelle
Entvrickl-ung im Jahr 1979 durch einen sehr
starken Anstieg der Investitionen gekenn-
zeichnet. Die An I a ge i n ve s t i -
t 1 o n e n betrugen 1979 318 I{rd. DM.

Davon entf ieLen 266 1/2 l"lrd. DIvl bzw. 84 B

auf Unternehmen (einschl. Wohnungsbau und
private Organisationen ohne Erwerbscharakter)
und 51 1/2 l[rd. DM bzw. 16 t auf den Staat.
Für Ausrüstungsinvestitionen wurden 123 1/2
Mrd. DM (39 Z), für Bauinvestitionen 194 1/2
Mrd. DM (61 ?) aufgewendet. Ein großer Teil-
der Bauinvestitionen entfiel auf den Woh-

nungsbau (47 Z bzw. 91 Mrd. DM); der Unter-
nehmensbau (ohne Wohnungsbau) hatte einen An-
teil von 29 Z (56 Mrd. DM) und der Staatsbau
einen Anteil von 24 Z (47 Mrd. DM).

Gegenüber dem Vorjahr haben die Anlagein-
vestitionen in jeweiligen Preisen 1979 um

15 1/2 I zugenommen; sie stiegen damit deut-
lich stärker als 1978 (+ 10 1/2 E gegenüber
1917], . Besonders kräftig wurden dabei die Auf-
wendungen für Bauinvestitionen erhöht (+ 18 Z),
aber auch die Ausrüstungsinvestitlonen stiegen
erheblich an (+ 12 U ). Im Vergleich zu den
auch 1978 schon hohen Zunahmen, diebei Bau-

und Ausrüstungsinvestiti-onen jeweils 1O 1/2 Z

gegenüber 1977 betragen hatten, beschleunigte
sich 1979 insbesondere der Anstieg der Bau-
investltionen erheblich. Im Rahmen der Bauin-
vestitionen nahmen die Auflvendungen für den
Wohnungsbau, den sonstigen Unternehmensbau und
die staatlichen Bauinvesti,tionen - mit zu-
rrachsraten zwischen 17 1/2 und 18 1/2 z -
recht gleichmäßig zu. Damit hat sich die Ent-
wicklung im Staatsbau, der im Jahr 1978 erst-
mals seit einer Relhe von Jahren wieder Mehr:
aufwendungen zu verzeichnen hatte (+ 12 1/2 e"),

im Berichtsjahr verstärkt fortgesetzt
(+ 17 1/2 Z). Auch der Wohnungsbau (+ 18 3)
und der sonstige gewerbliche Bau (+ 18 1/2 Z)
'wurden 1979 stärker erhöht als im Jahr 1978
(Wohnungsbaq + 1O 1/2 Z, sonstiger Unter-
nehmensbau + 9 1/2 E gegenüber 1971).

Dem Anstieg der Anlageinvestitionen in je-
weiligen Preisen on 15 1/2 I von 19'78 auf 1979
entsprach eine reale zunahme tm 8 1/2 Z.
Anders als in jeweiligen Preisen nahmen dle
Ausrüstungsinvestitionen gegenüber 197 I
(+ 9 1 /2 *) real stärker zu als die Bauinve-
stitionen (+ 8 E). Die zuwachsraten beider
Investitionsarten übertrafen deutlich die des

Jahr
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Vorjahres, die - in konstanten Preisen ge-
rechnet - für die Ausrüstungsinvestitionen
8 B, für die Bauinvestitionen 4 % gegenüber
19'77 betragen hatten. Die Preise für Aus-
rüstungen stiegen 1979 in etwa dem gleichen
Maße wie in den vorangegangenen Jahren (knapp
+ 2 1/2 ?), bei den Bauten hat dagegen die
Teuerung beschleunj-gt zugenommen, und zwar
auf über 9 ? im Berichtsjahr (nach + 6 % im
Jahr 1978). per größere Teil der Mehraufwen-
dungen für Bauinvestitionen (+ 18 ?) entfief
also auf Preissteigerungen'

Die Vorratsveränderung in
jeweiligen Preisen wird für 1979 auf + 29 1/2
Mrd. DM geschätzt. In konstanten Preisen von
1970 entspricht dies einer Zunahme der Lager
um etwa 20 Mrd. DM.

Der Außenbe i trag -SaLdoder
Aus- und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
zwlschen Infändern und der übriqen Welt -
ist im Jahr 1979 erheblich zurückgegangen
und betrug in jeweiligen Preisen + 12 1/2 Mrd.
DM. Im Jahr 1978 hatte sich der Außenbeitrag
daqeqen auf + 37 Mrd. DM und in, den drei Jahren
davor jeweils auf knapp + 30 Mrd. DM befaufen.

Die Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen er-
reichte im Berichtsjahr einen Betrag von
382 1/2 Mrd. DM (nach 348 Mrd. DM für 1978).
Dem standen Einfuhren in Höhe von 37O Mrd. DM

gegenüber (1978: 311 Mrd. DM). Die Verringe-
runq des Außenbeitrags um 25 Mrd. DM beruhte
zum einen auf dem Rückgang der Überschüsse im
Warenverkehr um 19 Mrd. DM von gut 48 Mrd. DM

im Jahr 1978 auf knapp 29 1/2 t4rd,. DM 1979
und zum anderen auf der Vergrößerung des tra-
ditionellen Defizj-ts im Dienstleistungsver-
kehr um 6 Mrd. DM von 1'1 auf 17 Mrd. DM. Die
Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen stieg
gegenüber dem Vorjahr um 10 B, die gesamte
Einfuhr dagegen erhebl-ich stärker, nämllch um

19 ? an. 1978 hatten sich die Aus- und E.in-
fuhr im Vorjahresvergleich nur um 5 i/2 bzw.
3 % verqrößert.

In konstanten Preisen von 197O nahm der Außen-
beitrag nicht ganz so stark ab wie in je-
weiliqen Preisen. Er verringerte sich von
25 1/2 Mrd. DM im Jahr 1978 auf 14 1/2 Mrd. DM

1979. Wie bei den Ergebnissen in jeweiligen
Preisen ist auch preisbereinigt ein stärkerer
Anstieg der gesamten Einfuhr (+ 11 U ) gegen-
über der Ausfuhr (+ 5 1 /2 Z) zo beobachten.

MTII. DIl
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Gemessen an den Steigerungsraten der beiden
vorangegangenen Jahre bedeutet dies auf der
Einfuhrseite eine merkliche Wachstumsbe-
schleunigung. 1978 hatte die Einfuhr volumen-
mäßig um 5 ? und 1977 um 4 1/2 e" zugenonunen.
Die Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen,
dle 1978 den preisbereinigten Betrag von 1977
um 4 ? überschritten hatte, stieg im Berj-chts-
zeltraum om 5 1/2 z.

Dle Entwickfung der Preise im Güterverkehr mit
der übrigen Welt - sie wird nach den Konzepten
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen mj-t
jährlich wechselnden Gewichten gemessen - zeigl
im Vergleich zu den Vorjahren sowohl auf der
Ausfuhr- als auch auf der Einfuhrseite eine
Iilende. Die Preise für ausgeführte Waren und
Dienstleistungen, die in den Jahren nach 1.974

von Jahr zu Jahr abnehmende Steigerungsraten
aufwiesen und 1978 nur noch um 1 % angestiegen
waren, nahmen im Berichtsjahr wieder stärker
zu, und zhrar um 4 e. Die gesamten Einfuhren
verteuerten sich 1 979 um 7 ? nach e.inem Preis-
rückgang 1978 gegenüber dem Vorjahr um 2 ?.
Diese Entwicklung resultiert vor aflem aus dem

starken Preisauftrieb der Einfuhren von ErdöI
und Mineralölerzeugnissen sowie verschiedener
anderer Rohstoffe und Hafbwaren insbesondere
in der zweiten Hä1fte des Jahres '1 979, die sich
1978 merklich verbill-igt hatten.

Die Terms of Trade -als
Verhältnis der Preisentwicklung für ausge-
führte Waren und Dienstl-eistungen zur Preis-
entwicklung der eingeführten Waren und Dienst-
Ieistungen nach den Konzepten der Volkswirt-
schaftfichen Gesamtrechnungen gemessen - sind
1979 gegenüber dem Vorjahr um 2 1 /2 Z zurijck-
gegangen, Versch.Iechterungen des "reaLen Aus-
tauschverhäl-tnisses" waren zuletzt in den
Jahren 1973 (- 4 Z), 1914 (- 5 ?) und 1976
(- 2 Z) zu beobachten. ,1978 hatten sich da-
gegen die Terms of Trade um 3 ? verbessert.
Ein Rückgang der Relation von Ausfuhrpreisent-
wj-cklung zur Einfuhrpreisentwicklung bedeutet
in ge6amtwirtschaftlicher Sicht, daß die Ver-
teuerung der für die inländische Produktion
benötigten Einfuhrgüter nicht in vol1em Umfang
in Form von Preissteigerungen für Ausfuhrgüter
an das Ausland zurückgegeben werden konnte.
Die Verschfechterung des Kosten-Erlös-Ver-
häftnisses der Volkswirtschaft im Wirtschafts-
verkehr mit der übrigen Welt im Berichtsjahr
hatte zur Folge, daß die cüter der letzten in-
Iändischen Verwendung (+ 4 1/2 t) einen stär-
keren Preisanstieg zu verzeichnen hatten afs
der Preisindex für das Bruttosozialprodukt
(+ 4 Z) a1s Ausdruck der wirtschaftlichen
Leistung der In1änder. 19'18 war diese Ent-
wicklung wegen des Anstiegs der Terms of Trade
umgekehrt verfaufen (Preisanstieg der letzten

9 Preisentwlcklunq gegenübe!'1970
PEeis-lndex mlt wechselnder llägung

(warenkorb dcs jeweil,igen Berichtsjahres)

1916

191 1

197 I
1979

1975

Jah

i1

131 ,6

142t0

14't | 4

153,2

159,'t

136,3

1 42,7

144,8

142 ,1

152 ,1

137,3

1 42,2

1 46,9

150,9

1s1 ,6

138,0

1 43,2

148,1

153,s

160,3

135,4

141 t4

146,7

150,u

156t1

155 ,'l
161,1

168,9

1't 4 ,2
't 82 ,8

129,1

133,9

138,4

144,5

126,4

130,8

133 ,'t
't36,6

139,8

131,9

136,0

14111

150,3

164, 1

135,0

138,5

140,l
1 42,4

148,4

1970 = 100

Veränderung des Indexstarldes gegeni.lber dem Vorjahr in I

Aus fuhr

5,0

2,5

1,6

t,2
4,2

1915

1916

1971

1978

1979

6,7

3,3

3,8

4,0

3,8

o,8

4,7

1,5

7,0

5,6

),a
l,)
2.8

4,4

5, /
3,8

3,8

3,2
4,5

5,2

4,5

3,A

3,9

6,2

3,5

4,8

3,1

5.0

3,5

J,2

7,1

4,4

5.4

1,5

3,1

4,2

6, I

Brut to-
sozial-
produkt

Elnfuhr
Let zte
Ver-

wendung

Gtitern 1 )

von

Bau-i n sge saht stungs-
stlt

Pr iva te r
Verbrauch

S taats-
verbrauch

1) Letzter Vertrrauch, Investitlonen und Ausfuhr

-24-

2) Vorläufigcs Ergebnls

+ 7,3

+ 1,5

+ 2,3

+ 2,2

r 2,4

zusamon



inländischen Verwendung: 3 t, Preisanstieg des
Bruttosozialproduktsl. 4 Zl .

1.3 Verteilung des Volkseinkommens

Im Jahr 1979 betrug das V o I k s e i n -
k o m m e n (Nettosozialprodukt zu Faktor-
kosten) 1 O91 Mrd. DM. Es stieg gegenüber dem

Vorjahr um 8,2 E und damit stärker als 1978
(+ 7,7 B gegenüber 19771 . Das Volkseinkommen
je Einwohner-gerechnet erhöhte sich um 8,'l ?,
d.h. von 16 452 DM im Jahr 1978 auf 17 785 DM

im Jahr 1979.

fn der Darstellung nach E i n k o m m e n s -
a r t e n entfiel en vom Volkseinkommen 767
Mrd. DM auf Bruttoeinkonunen aus unselbständiger
Arbeit und 324 Mrd. DM auf Bruttoeinkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen (auch als
Unternehmens- und Vermögenseinkornmen bezeich-
net). Gegenüber 1978 erhöhten sich di€
Bruttoeinkommen aus
unselbständiger Arbeit
um7 1/2 ? unddie B rut toe i n -
kommen aus Unternehmen
und V e r m ö g e n um 10 1/2 Z. Die Zu-
wachsrate der Bruttoeinkornmen aus Unterneh-
mertätigrkeit und Vermögen entsprach der des
Vorjahres, während die Bruttoeinkommen aus

unselbständiger Arbeit im Berichtsjahr etwas
stärker zugenommen haben als 1978 (+ 6 1/2 Z

gegenüber 1977), . Die gesamt\4rirtschaftliche
L o h n q u o t e - gemessen als Anteif der
Bruttoeinkommen aus unsefbständiger Arbeit
am Volkseinkommen - ging von 70,8 im Jahr
1978 auf 1O,3 Z im Jahr 1979 zurück. Die
durchschnittl-iche ZahI der beschäftigten Ar-
beitnehmer ist im Berichtsjahr jedoch erneut
- seit ihrem Tiefstand im Jahr 1 976 - ge-
stiegen, und zwar um gut 1 1/2 Z gegenüber
1978; gleichzeitig ist die Anzahf der Selb-
ständigen und Mithel-fenden Famil-ienangehö-
rigen weiter zurückgegangen (um 1 1/2 z

qegenüber 1978). Bei der Beurteilung der ge-
nannten zahlen zur Einkommensentwicklung ist
zu beachten, daß die Einkonrnen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen neben den Einkommen
aus Unternehmen - diese beziehen sich auf
Einzefunternehmen (einschI. Land\,rirte, Freie
Berufe u.ä.), Persdnengesellschaften und Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
- auch die Vermögenseinkommen des Staates,
der privaten Haushalte sowie der privaten
Orqanisationen ohne Erwerbscharakter enthalten.

Vonden Bruttoeinkommen aus
unselbständiger Arbeit
in Höhe von 76'7 Mrd. DM, die inl-ändische pri-
vate Haushafte im Jahr 1979 empfangen haben,
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11 trinkomen aus unselbsLändioer Arbeit nach zusamengefaßten wirtschaftsbereichen
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1) VorIäuf19es Ergebnis

kamen 763 Mrd. DM von 1nl-ändischen W i r t -
s cha f ts be re i chen . Auspend-
Ier über die Grenzen der Bundesrepublik
Deutschland und ähnl-iche Arbeitnehmergruppen
(2.B. deutsche Arbeitnehmer bei affiierten
Streitkräften) erhieften aus ihrer Beschäf-
tiqung in der übrigen Welt 3 1/2 tlrd. DM.
Die inländischen Wirtschaftsbereiche Ieiste-
Een 1979 neben den bereits aufgeführten 763
Mrd. DM an i-nl-ändische private Haushafte
2 1/2 l!rd. DI,l Bruttoelnkormen aus unselb-
ständiger Arbeit an Einpendler aus der üb-
rigen Welt. Die Surune der beiden ztleLzt qe-
nannten Größen ergibt das 1m Inland entstan-
dene Bruttoeinkommen aus unsefbständiger Ar-
beit (765 1/2 Mrd. DM). An diesem Betrag waren
zu knapp einem Viertel (22 1/2 e") der Staat,
die privaten Haushalte und die privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter und zu gut
drei Vierteln (17 1/2 e") der Unternehmens-
sektor beteiligt; davon entfiel-en alfein 50 ?

auf das Warenproduzierende Gewerbe (382 1/2
I4rd. DM) . fm Bereich Handel und Verkehr be-
trug die Summe der Einkomrnen aus unselbstän-
diger ArbeiL 123 1/2 Mrd. DM (16 ?), in den
Dienstleistungsunternehmen 79 1/2 Myd. Dt4
(1O 1/2 ?) und im Bereich Land- und Forst-

wirtschaft, Eischerei 7 Mrd. Dl4 (1 ?).

Di-e im Inland entstandenen Bruttoeinkomen aus
unselbständiger Arbeit, die insgesamt um
'7 1/2 Z stiegen, entwickel-ten sich in den ein-
zelnen Wirtschaftsbereichen unterschiedlich:
In der Land- und Forstw.irtschaft, Flscherei
und in den Dj-enstleistungsunternehmen erhöhte
sich im Jahr 1979 die Summe der Einkomrnen aus
unselbständiger Arbeit überdurchschnittllch
(+ 8 1/2 .und, + 8 Z, ieweils gegenüber dem Vor-
lahr) , während 1m Bereich Handel und Verkehr
(+ 6 Z) die Zunahme unter der gesamten durch-
schnittlichen Entwicklung b1ieb. Der Anstieg
der Einkommen aus unselbständiger Arbeit im
Warenproduzierenden Ge\^rerbe sowie in den Be-
reichen außerhafb des Unternehmenssektors
(Staat. private Haushalte, private Organisa-
tionen ohne Erh/erbscharakter) war im Jahr 1979
nahezu gleich wie im gesamten Durchschnitt
(+ 1 1/2 ? gegenüber 1978\. Bei der Beurtei-
lung dieser Angaben ist zu berücksichtigen,
daß den unterschiedfichen Zuwachsraten sowohl
Veränderungen der Durchschnittsverdienste afs
auch Veränderungen der Anzahf der jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitnehmer in den
einzelnen Wirtschaftsbereichen zugrunde liegen.

Unternehmen
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BRUTTOINLANDSPRODUKT UND PRODUKTIVITÄT
Veränderung ge8enüber dm V0rjahr in 70

Brutl0rnlandsprodult r."..:nl' Produktivilät (Brulloinlardsprodukt
in Preisen von 1979 [:::::li'ii in Preisen vori 1970 Je Erwerbstäligen)
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Im Jahr 1979 seLzLen sich die empfangenen
Bruttoelnkommen aus un-
selbständiger Arbeit
der inländischen p r i v a t e n H a u s -
h a 1 t e - wie die Übersichtstabelfe 2.11
im Tabellenteil zeigt - aus 625 Mrd. DM

Bruttolöhnen und -gehäl-tern und 141 1/2 l4Td'.

DM Sozial-beiträgen der Arbeltgeber zusammen.
Diese Bej-träge umfassen tatsächliche Sozial-
beiträge an die Sozialversj-cherung und Ver-
sicherungsunternehmen sowie unterstellte So-
zialbeiträge für die Beamtenversorgung und für
soziale Leistungen der Arbeitgeber für die
Aftersversorgung (in Höhe der Aufwendungen
für= Betriebsrenten einschli-eß1ich der Zufüh-
rungen zu Rückstellungen) | Krankheitsfä1fe
u.ä. Die Zunahme der Bruttoeinkommen aus un-
selbständiger Arbeit (+ 1 1/2 %) erglbt sich
vor a1lem aus Lohn- und Gehaltsteigerungen
sowie aus der Beschäftigtenentwicklung.

Die Bruttolohn- und -ge-
h a I t s u m m e erhöhte sich im Jahr 1979

- ähnl-ich wie die Bruttoeinkonrmen aus un-
selbständiger Arbeit - um 7 1/2 e". Der An-
stieg resuftierte aus einer Erhöhung der
Zahl der jahresdurchschnittlich beschäftigten
Arbeitnehmer um gut 1 1/2 Z und aus einer zu-
nahme der Durchschnj-ttsverdienste um 5 1/2 z.
Die Bruttoföhne und -gehä1ter je durchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitnehmer stiegen von
monatlich 2 246 Dvl im Jahr 1978 auf 2 37O Dl4
j-m Jahr 1979 (+ 5,5 %). Die Entwlcklung der
Durchschnittsverdienste war im Vergleich zum

Vorjahr (1978 gegenüber 1971:. + 5,2 B) etwas
stärker. Es sei darauf hingewiesen, daß Kurz-
arbeiter in der Zahl der durchschnittlich be-
schäftigten Arbei-tnehmer, die der Berechnung
zugrunde 1iegt, enthalten sind. Dagegen ist
das von der Bundesanstalt für Arbeit gewährte
Kurzarbeitergeld nicht- in die Bruttofohn- und
-gehaltsumme einbezogen, sondern wird afs fau-
fende Übertraqung an private Haushal-te nachge-
wi-esen.

Die Sozialbeiträge der
Arbe i t gebe r, dienebenden
Bruttolöhnen und -gehäl-tern Bestandteile deri
Bruttoelnkommen aus unselbständiger Arbeit
sind, haben sich 1979 ähnlich entwickelt
(+ '7 Z qeqenüber 1978) wie die Bruttolohn- und
-gehaltsumme. Die Erhöhung der t a t -
sächlichen Sozlalbei-
t r ä g e betrug 8 8. Hlerin spiegelt slch
u.a. die Heraufsetzung der Beitragsbemessungs-
grenzen in den Rentenversicherungen, in der
gesetzlichen Krankenversicherung und in der

Arbeitslosenversicherung wider. Die u n -
terstellten Sozj.albei-
t r ä g e nahmen gegenüber dem Vorjahr um

5 Z zu und damit weniger stark afs die Brutto-
Iohn- und -gehaltsumme. Die unterstefften
Sozialbeiträge für d.ie Beamtenversorgung,
deren Anteil an den untersteflten Sozialbei-
trägen insgesamt mehr als dj-e Hälfte ausmacht,
und deren Höhe al"s Prozentsatz der Bezüge der
Beamten im aktiven Dienst berechnet wird, er-
höhten sich um 6 E. Bei der Berechnung der
übriqen unterstellten Soziafbeiträge wurde
vor al-lem von statistischen Aufbereitungen
der Rückstellungen für betriebl-iche Ruhe-
geldverpflichtungen beim Pensionssicherungs-
verej-n a.G. ausgegangen, aus deren Veränderung
(Nettozuführung) die entsprechenden unter-
stel-lten Sozlalbeiträge für die betriebl-j-che
Aftersversorgung abgeleitet werden. Im Jahr
1979 zah,l];-en die Arbeitnehmer aus den Brutto-
löhnen und -gehä1tern 97 1/2 Mrd. DM Lohn-
steuer und 84 1/2 Mrd. DM Sozialbeiträge. Da-
mit verblieben den Arbeitnehmern a.Is
Nettolohn- und -gehalt-
s u m m e 443 l{rd. DM, das waren 58 ? des
Bruttoeinkommens aus unseLbständiger Arbeit.
Die Nettolohn- und -gehaltsumme, die sich nach
Abzug der Lohnsteuer (in der Abgrenzung der
Volkswirtschaftl-ichen Gesamtrechnungen nicht
- wie die Kassenzahler, - g"gen Arbeitnehmer-
sparzulagen saldiert) und der Sozialbeiträge
der Arbeitnehmer von d.er Summe der Brutto-
Löhne und -gehä1ter ergibt, nahmen im Be-
richtsjahr um gut 1 1/2 e" zu, d.h. gering-
fügig stärker aIs die Bruttolohn- und -gehalt-
summe. Im Jahr 1978 waren gegenüber dem Vor-
jahr die Nettolöhne und -gehälter um einen
Prozentpunkt mehr gestiegen (+ 1 1/2 ?) a1s
die Bruttolöhne und -gehäIter (+ 6 'l /2 Z). Die
Entwicklung im Jahr 1979 wurde durch den
relativ niedrigen Anstieg der Lohnsteuer um

5 1/2 Z gegenüber dem Jahr 1978 beeinflußt,
wobei 'sich u.a. dle Minderunq der Steuerbe-
lastung durch das am 1. Januar 1979 in Kraft
getretene Steueränderungsgesetz auswirkte. Die
steuerliche Entlastung der Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit war im Berichtsjahr jedoch
erheblich geringer als im Jahr 1978, in dem
dle Lohnsteuer a1s Folge verschiedener steuer-
rechtlicher Anderungen nur um 1 1/2 Z ge-
stiegen war. Die S o z i a I b e i t r ä 9 e
der Arbeitnehmer erhöhten sich 1 979 um g ?

und damit stärker a1s die Bruttolohn- und
-gehaltsumme. In dleser Zunahme kommen u.a.
die bereits im Zusammenhang mit den tatsäch-
fichen Soziafbeiträgen der Arbeltgeber er-
wähnten qesetzlichen Anderungen der Renten-,
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Arbeitslosen- und gesetzlichen Krankenver-
sicherung zum Ausdruck.

Im fnland entstanden '1979 E i n k o m m e n
aus Unternehmen und Ver-
m ö g e n in Höhe von 321 1/2 Mrd. DM. Die
inländischen Sektoren empfingen 1m gleichen
ZeitabschnitL 21 1/2 Mrd. DM Elnkommen aus
Unternehmen und Vermögen aus der übrlgen Welt;
18 1/2 Mrd. DM wurd.en an die übrige Welt ge-
leistet. Den inländischen Sektoren verbli-eben
per Saldo 324 1/2 Mrd. DM an Unternehmens- und
Vermögenseinkommen. Im Jahr 1979 setzten slch
die Einkommen aus Unternehmen und Vermögen aus
286Mrd.DM Einkommen aus Un-
t e r n e h m e n (unverteilte Gewinne der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
und Einkommen aus Unternehmertätigkeit der pri-
vaten Haushalte) und 72 1/2 Mrd. DM V e r -
mö g e n s e i n k o mme n zusammen, die
die privaten Haushafte und der Staat empfangen
haben (Zinsen, Dividenden und ähnfiche Aus-
schüttungen der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit, Nettopachten und Einkommen aus

immaterlelfen Werten). Von der Summe dieser
Einkommen sind die von den privaten Haushaften
und vom Staat gefeisteten Zinsen in Höhe von
34 1/2 Mrd. DM abzuziehen, um auf die erwähnte
Summe von.324 1/2 Llrd,. DM zu konrnen. Da die
statistaschen Unterlagen z.Z. die Aufteilung
der Einkommen aus Unternehmen auf Sektoren
noch nlcht zulassen, werden in der Tabelfe 12

nur die Entnahmen der privaten Haushal-te
(228 1/2 l,Lrd,. DM) für 1979 ausgewiesen. Von
den Vermögenseinkommen flossen vier Fünfte1
(59 Mrd. DM) an private Haushafte.

Im Berichtsjahr nahmen die Bruttoeinkomrnen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen gegen-
über 1978 um 10 1/2 ? zu. Die beiden großen
Bestandteife der Einkonmen aus Unternehmen
und Vermögen entwickelten sich 1979 sehr unter-
schiedlich: Die Einkonmen aus Unternehmen
nahmen um 9 ? zu (nach einem Anstleg von 12 Z

im Vorjahr) , und die Vermögenseinkommen er-
höhten sich um 11 1/2 ? (nach 2 ? Zuwachs im
Jahr 1978). Der Anst.ieg der Entnahmen der
prlvaten Haushalte betrug im Jahr 19lg 7 Z

Üffi-
'19!!9n _

l2 Einkomen aus Llnternehmerlätigkelt und Vermöqenseinkolmen aler lnländlschen Sektoren
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(gegenüber 6 % im Jahr 1978). Die relativ
starke Zunahme der Vermögenseinkommen im Jahr
1979 ergab sich aus einem kräftigen Anstieg
der Ausschüttungen von Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit um 30 Z (1978: + 12 1/2 z)

sowie aus einer deutlichen Erhöhung von zins-
gutschriften um 15 1/2 % (nach 1 /2 Z Züvrachls

im Jahr 1918). Die Entwicklung der Vermögens-
einkommen im Jahr 1979 äußert sich in einem
Anstieg der Vermögenseinkommen der privaten
Haushalte von '18 % gegenüber dem Vorjahr (1978:

- 1 % gegenüber 1977). Diese Erhöhung setzte
sich aus einer Zunahme der empfangenen Aus-
schüttungen um 26 ? und der empfangenen Zinsen
u.ä. um knapp 18 ? zusammen. Bej- der Beurtei-
lung der Entwicklung der von prlvaten Haus-
halten empfangenen Ausschüttungen im Jahr 1979

ist u.a. zu berücksichtigen, daß im Jahr 1978

die Ausschüttungen - nach einem Rückgang um

35 1 /2 % gegenüber 1911 - einen verhäLtnis-
mäßig niedrigen Betrag erreicht hatten. Darti-
ber hinaus dürfte sich die verbesserte Er-
tragslage der Unternehmen im Vorjahr auf die
Zunahme der Ausschüttungen im Berichtsjahr
ausgewirkt haben. Der Anstieg der Zinsgut-
schriften im Jahr 1979 ist sowohl auf eine
vermehrte Spartätigkeit als auch auf erhöhte
durchschnittl-iche Zinssätze zurückzuführen.
Die vom Staat empfangenen Vermögenseinkommen
stiegen im Berichtsiahr um 13 1/2 % (19'78:
+ 16 1/2 % gegenüber 1971). Für diese Erhöhung
war ausschlaggebend, daß die Deutsche Bundes-
post im Jahr 1979 über die qesetzlich festge-
legte Ablieferung hj-naus eine erhebliche Son-
derablieferung an den Bund abführte. Dj-e zin-
sen auf öffentliche Schulden nahmen 1979 aluf-
grund der Erhöhung der Nettoneuv-erschuldung
und gestiegrener Zinssätze auf dem Geld- und
Kapitalmarkt um 12 ? qegenüber dem Voriahr
zu; im Vorjahr hatte der Zuwachs + 6 Z be-
tragen.

Die Unternehmensgewinne
(in der Definitlon der Volkswirtschaftl-ichen
cesamtrechnungen) lassen sich aus der Größe
der .im Inl-and entstandenen Einkommen aus Unter-
nehmen und Vermögen ableiten, lndem die per
Sa19o von den Unternehmen gelelsteten Zinsen,
Nettopachten und EinkolTrmen aus immateriellen
Werten abgesetzt und die von anderen Unterneh-
men und von der übrigen Welt empfangenen Aus.-
schüttungen aus Beteifigungsverhältnissen u.ä.
hinzugesetzt werden. Außer den 322 Mrd. Dl4 im
Unternehmenssektor entstandenen Einkommen aus
Untefnehmen und Vermögen ffossen 1979 den Un-
ternehmen 14 Mrd. Dl{ aus Ausschüttungen ande-
rer Unternehmen (einschI. der Entnahmen aus

Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit)
zu. Die Unternehmen leisteten im gleichen Zeit-
raum per Safdo 22 1/2 Mrd'. DM Zinsen, Netto-
pachten und Einkommen aus Lizenzerl, Patenten
und sonstigen irnmateriellen lierten an andere
Sektoren und an die übrige WeIt. Afs Unter-
nehmensgewinne standen den Unternehmen
313 1/2 Mrd. DM zur Verfügung. Gegenüber 1978

nahmen die Unternehmensgewinne im Jahr 1979

um 'l O 1/2 % ztt und damit im gleichen Ausmaß

wie die im Inland entstandenen Unternehmens-
und Vermögenseinkommen (+ 1O 'l/2 ? gegenüber
dem Vorjahr). Diese gleichlaufende Entwicklung
ergab sich aus einem Anstieg der per Saldo
gefeisteten Zinsen, Nettopachten u.ä. um

19 1/2 Z und der empfangenen Ausschüttungen
anderer Unternehmen tm 18 1/2 Z.

Aus der Gesamtsurnme der Bruttoeinkommen aus
Unternehmen und Vermögen in Höhe von 324 1/2
Mrd. DM wurden im Jahr 1979 per Saldo 76 1/2
Mrd. DM direkte Steuern und sonstige laufende
übertragunqen an den Staat abgeführt. Von
den Unternehmen wurden per Saldo aus Schaden-
versicherungstransaktionen (Sa1do aus Netto-
prämien und Schadenleistungen), aus der Dif-
ferenz zwischen tatsächlichen Soziafbeiträgen
und sozialen Leistungen der Lebensversiche-
rungsunternehmen und Pensionskassen, aus d.er

Differenz zwischen unterstellten Sozialbei-
trägen und sozial-en Leistungen der Unternehmen
und ähnliche Übertragungen 9 1/2 Mrd. DM

empfangen, so daß sich ein N e t t o -
einkommen aus Unterneh-
men und Vermö9en von25'1 1/2
Mrd. DM ergab.

Wie bereits dargestellt wurde, nahmen .im Jahr
1979 dle B ruttoe i nk ommen
aus Unternehmen und Ver-
m ö g e n gegenüber 1978 um 10 1/2 e" ztt.
Die entsprechenden Nettoeinkommen erhöhten
sich in demsefben Zeitabschnitt um 1 2 Z. Det
unterschiedliche Verfauf der Brutto- und
Nettoeinkomrnen ist darauf zurückzuführen, daß
die auf Unternehmens- und Vermögenseinkommen
entfallenden öffentfichen Abgaben im Berichts-
jahr nur verhäftnismäßig wenig anstiegen, und
zwar um 4 %. Auch im Voriahr war die Zunahme
dieser öffentlichen Abgaben refativ gering
(+ 1 1 /2 Z\, während in den Jahren 1976 und
1977 die entsprechenden Zuwachsraten bei rd.
20 3 geJ-egen hatten. Die Entwicklung der öf-
fentfichen Abgaben auf oie Bruttoeinkommen
aus Unternehmen und Vermögen im Jahr 1979
ergab sich aus einem Rückgang der Zahlungen
im Rahmen der veranfagten Einkommensteuer
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13 EnLstandene Einkommen aus UnternetrmertättgkeiL unal Vernögen unal UnternehneDsgewinne
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5,O
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176 420
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1970 = 100

s der entsEandenen Elnkmen aus UnterneheltäLlqkett und Ve.nögen

152
158
176
ta7
201

t975
1976
1911
1978
1919

100
too
too
100
100

4,7
4,4
5,3
4,1
4,4

10.6
8,6
8,4

ö,9

94, t
95,8
96,9
97,7
97.4

t5,7
18,8
18,2
19,5

6,8
6,5
8,4
6,5
7,4

8,9
12,4

13 ,2

7 8,5
76,9
78,7
78,O

79,O
77,5

74,5

l) Dinschl. Entnalren aus Unternehren ohne e19ene Rechtspcrsönlichkel!.
2) Einschl. der per Saldo von Unternehen an dle ür19e welt qelelsteEen

zlnsen, Nettopachten u.ä.

l) vor Szuq der direkten steuern u.ä,
4) Einscht. prlväLer organlsattonen ohe Erwerbschärakter
5) vorläuflses Ergebnls.

78,
75,
75,
73,
71,

gegenüber dem Jahr 1978 um 1/2 I und einem
starken Anstieg der Körperschaftsteuer um 13 E

Der Rückgang der veranlagten Ej-nkomnensteuer
ist vor allem auf das am 1. Januar 'l 978 in
Kraft getretene Gesetz zur Steuerentlastung
und fnvestitionsförderung, auf das Steuer-
änderungsgeseLz 1979 sowie auf das mit der
Körperschaftsteuerreform von 1 977 elngeführte
Anrechnungsverfahren bei der Einko[unensteuer-
veranlagung zurückzuführen. Auf die Entwick-
Iung der Körperschaftsteuer dürfte sich die
verbesserte Ertragslage der Unternehmen aus-
gewirkt haben (vgl. auch den Abschnitt über
die l-aufenden Einnahmen des Staates) . Es sei
darauf hingewiesen, daß die hier verwendeten
Angaben über die veranlagte Einkommensteuer
und die Körperschaftsteuer nicht - wie die
Kassenzahlen - um die Investitionszulagen
nach §§ 4a und 4 b des rnvestitionszulagenge-
setzes gekürzt sind. Die größerunäßig gering-
fügigen übrigen zu- und Absetzungen von den
Bruttoeinkonmen aus Unternehmen und Vermögen
(Saldo der Schadenversicherungstransaktionen
der Unternehmen mlt eigener Rechtspersönllch-
keit, Saldo der tatsächlichen Sozialbeiträge

und sozialen Leistungen der Lebensversj-che-
rungsunternehmen und Pensionskassen, Saldo
der unterstellten Sozialbeiträge und sozialen
Leistungen der Unternehmen u,ä.) erhöhten
sich nur unwesentlich, d.h. den Unternehmen
flossen im Jahr 1979 per Saldo nahezu gleich
hohe Übertragungen zu wie i,m Vorjahr.

Die Nettoeinkommen aus
Unternehmen und Vermögen
in Höhe von 257 1/2 Mrd. DM bestanden 1979 aus
231 Mrd. DM entnommenen Gewinnen und Vermögens-
einkommen der prj-vaten Haushalte (nach A-bzug

der zinsen auf Konsumentenschulden), 37 Mrd.
DM nichtentnontrnenen Gewinnen der Unternehmen
und einem Mi.nusposten für die entnommenen Ge-
winne und Vermögenseinkolunen des Staates
(nach Abzug der Zinsen auf öffentl-iche Schul-
den -1O 1/2 Mrd. DM). Der Anstieq der Netto-
einkommen aus unternehmen und vermögen im
Jahr 1979 (+ 12 E) ergab sich aus einer Er-
höhung der entnommenen Gelirinne und Vermögens-
einkommen der privaten Haushalte um 10 1/2 Z

(+ 22 1/2 Mrd. DM) und der nichtentnommenen
cehrinne der Unternehmen um 19 1/2 t (+ 6 Mrd.II{)

Unt-ernehmen nit eigener

Sektorcn

u. ä.2)
hätte 4)

enr.amenl)
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sowie einem Rückgang der entnommenen Ge-

winne und Vermögenseinkorunen des Staates um

1 Mrd. DM. Die Zunahme der entnommenen Gewlnne
und Vermögenseinkommen der privaten Haushalte
war im Berichtsjahr niedriger a1s der zuwachs
der Nettoeinkommen aus Unternehmen und Vermögen
insgesamt, fag aber deutlich über den Er-
höhungen in den vorangegangenen Jahren (1976:.
+ 8 1/2 e", 1977: + 5 % und 1978: + 5 1/2 Z,
jewej-1s gegenüber dem Vorjahr) . Dle entnommenen
Gewinne und Vermögenseinkommen des Staates
(nach Abzug der Zinsen auf öffentliche Schul-
den) sind im Berichtsjahr aufgrund der rela-
tiv stark gestieqenen Zinsen auf öffentfiche
Schulden zurückgegangen. Im Jahr 1978 waren
d.ie entnommenen Gewinne und Vermögenseinkom-
men des Staates (ebenfalls nach Abzug der Zin-
sen)geringfügig gestiegen (um 1/2 Mrd. DI4).
Die nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen
haben sich auch im Jahr 1979 erhöht. Ihr An-
stieg gegenüber dem Vorjahr (+ 6 Mrd. DM) fag
jedoch deutl-ich unter demjenigen des Jahres
1978 (+ 17 Mrd. DM). Auf die Rolfe, die die
nichtentnomrnenen Gewinne für dle Finanzierung
der Anlageinvestitionen und der Vorratsver-
änderung der Unternehmen spielen, wird im
Abschnitt über die Ersparnis und Vermögens-
bildung weiter unten eingegangen. Bei der Be-
urteifung der Entwicklung der nichtentnomme-
nen Gewinne ist zu berücksichtigen, daß sich
diese Angaben nur afs Differenz zwischen dem
Volksej-nkornmen, das sich über die Entstehungs-
und Verwendungsrechnung des Sozialprodukts
nach Abzug der Abschreibungen und indirekten
Steuern (abzügllch der Subventionen) ergibt
und den übrigen Größen der Verteil-ungsrech-
nung (Einkommen aus unselbständiger Arbeit,
Entnahmen und Vermögenseinkommen nach Abzug
der Abgaben) ermitteln lassen. Diese Berech-
nungsart hat zur Eolge, daß sich Fehfer bei
anderen crößen in besonderem Maße in dreser
als Residuum ermittelten Positr-on ni-ederschla-
gen können. Ferner ist zu beachten, daß in den
Volks$/irtschaftlichen Gesamtrechnungen dle Be-
wertung der Abschreibungen vom Gesichtspunkt
der realen Substanzerhaltung ausgeht; infolge-
dessen werden die im Berichtszeitraum geften-
ten Wlederbeschaffungsprelse zugrunde gelegt.
Da diese Bewertung von dem lm Handels- und
S teuerrecht gebräuchI1 chen Nominalwertpri n z ip
abweicht, besteht für die position der nicht-
entnommenen cewinne der Unternehmen häufig die
Gefahr von Fehf interpretationen.

1.4 Laufende Einnahmen und Ausgaben
Ersparnis und lnvestitionen des Staates

Die Entwicklung der faufenden Elnnahmen und
der laufenden Ausgaben des Staates (Gebiets-
körperschaften und Sozialversicherung) ver-
Iief im Jahr 1979 nahezu gleich, nachdem im
Vorjahr die laufenden Ausgaben und in den
Jahren '1976 und 1977 die faufenden Einnahmen
stärker gestiegen waren. Die I a u f e n -
d e n E i n n a h m e n be]iefen sich
19'19 atf 598 Mrd. Dl4; thre Zunahme gegenüber
1978 betrug rd. 7 1/2 e" wd war damit höher
als im Vorjahr (1978: + 6 1/2 I gegenüber
1977). Die laufenden Aus-
g a b e n erhöhten sich 1979 um knapp
7 1/2 e" auf 57O Mrd, DM. 1978 waren die lau-
fenden Ausgaben ebenfafls um 7'l ,/2 I gestiegen.
Die Summe der übrigen Ausgaben (Bruttoinve-
stitionen und Vermögensübertragungen), ge-
kürzt um empfangene Vermögensübertragungen und
Abschreibungen, belief sich 1979 auf 70 Mrd.
Dl4. Gegenüber 1978 nahm diese position um
15 % zu. Dieser starke Zuwachs ist vor al1em
auf einen erheblichen Anstieg der Bruttoin-
vestitionen des Staates um '16 ? zurückzufüh-
ren. Afs Differenz zwischen Ausgaben und Ein-
nahmen ergab sich 1979 ein E i n a n -
z ierungsde f i z i t von 42 1/2
Mrd. DM; es war rd. 7 Mrd. DM größer als das
Defizit im Jahr 1978 (35 1/2 Mrd. DM).

Der im Vergleich zum Vorjahr stärkere Anstieg
der faufenden Einnahmen
beruhte in erster Linie auf einer höheren Zu-
nahme des Steueraufkommens, Die Steuern, die
- in der Abgrenzung der Vofkswirtschaftlichen
Gesantrechnungen - im Berichtsjahr 355 Mrd. DM

betrugen und damit rd. 60 ? der gesamten 1au-
fenden Einnahmen des Staates ausmachen, stiegen
1979 - nach einem Zuwachs von 5 1 /2 Z im Jahr
1918 - um etwas üLrer 7 ?. Die Sozialbeiträge,
auf dle mit 214 Mrd. DM mehr als ein Drittel
der laufenden Einnahmen entfäIlt, erhöhten
sich im Berichtszeitraum um knapp 8 Z (1978:.
+ 1 Z). Die sonstiqen laufenden Einnahmen, die
der Staat empfangen hat (Einkomnen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen, Verwaltungsge-
bühren und Kostenerstattungen der privaten
Haushalte, Zahfungen aus dem Ausland u.ä.),
nahmen 1979 um 6 eo zu.

Die S t e u e r n (einschf. Verr,,/al-tungsge-

-12-



1 4 laufende Elmahen ud Au.g..b€n, ErBparnla ud Investltlonen ales staates

eblet6-
lörIEr-
schft6n

f,lll. U
1978 4)

25 500 7 460

Ehil-
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aalilo

X

X
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bls

- Sp,
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5
7

i,t,

890
640
190
940
3{0

620
130
030
460
220

29
20
l0

Stat lnsgesdt ....
eblet6körper-

gchaften,.......
Bud.......,..

.Länder ..,...,.
@trelnden .,...

Sozlalverslcherug

Staat lnsgesilt ....
&bietskörper-

schaften..'.....
Bunil ....,.... "Ltuder.....,,.
Geoeinden .... '

soz ialverslchetü9

555 710

416 500
l 88 630
r54 2tO
73 100

2t1 2AO

591 190

441 920
203 190
155 740
71 190

2tr 880

45 570
t 990

t9 090
24 490
3l 600

27
7
I

u
I

27 760

ot0
830
890
290_

570 030

420 210
t94 250
151 1tO
68 310

23r 770

a9 850
l 990

20 970
26 890
32 160

5 3l 210 5 870

28 610
200

t0 490
t7 920
I 0lo

29 720

50 120389 r70
t8t o70
145 {70
62 630

2r9 zto

2l 530
I 760

t2 070
700
120

23 500
9 120

t3 670
710
120

170
440
670
oa:

11
50

82
52
26

210
470
2
510
t90

{10
550
800
070
930

050
520
540
990
220

26

t0
t6
I

850
580
610
500
490

380
220
090
070
140

500
890
r60
450
660

22 210
2a 100
{ 210
I 250

12 730

54 130
24 t00
25 930
4 400
I 920

3,
3,

10,
5,

21 650
80

8 980
t2 590

23 620
80

9 lto
til 230

44 570 - 35 {60

- 42 320

{o
6
7

26

44
6
s

29

tgrg{)

a 270 5l 540

21 630
9 r4o
9 0lo
9 {S0

t lo

34
2t
t2
I
I

V€reDd.rug gegehur d.a vorj.ht ln t
1978 il)

7,
8,
6,
5,
7,

+ 5,6

t 9,4
- 5,2
+ 8,0
+ ,2,0
+ 13,3

+ t0,t7,1

,gzg{}

+ 11,0
+ tlt2
+ ,l,0
* t,t_

8,9
t 0,2

6,9
6,3

. 9,7
+ 5,8
+ 9,6
+ t0,o
+ 11,8

tt,5
t8,5
?,7

t 4,6
26,9

+ 13,9
+ t4,i
l 8,t
+ t0,a

9,t

3,7tt,!

6,3
4,7
9,0

tt,:

+ t0.?
+ tO,6
+ rO,9
. r0,6
+ 15,8

+ 8,5
- 9,1
+ t,o
+ tt,5
- 9,6

+ 8.5 + 9,2
| 8,5 + 4,t
+ 9,4 + 13,3
+ 4,5 + t,a
+ 5tt6

+ 8,9
+ 3, t
+ 6,4
+ 11,,
+ 34,7

3) Ilt Augnah aler hgatEn filE den Staät insgeset llegen lr66en-
eäElge Ausgeben für Bruttolnvestltlonen zugruale.

4) Vorläuflges Elgebnis,

+ 9,7 5,5

+ 10,9 + 2,6

ti.9
9,5

t8,I
2.9
9,1

+ 8,7
+ 5,O
+ 3t9
+ tt.2
- 10,3

x + t1.8

, + 15,9

+ 7,5
+ 7,8
. 8,t
+ 5,5
+ 6,7

9,4

9,8
9,8
t,8

8,O

8,4
9,1

-l) 

uiu"rnum. der Mgahn für den staat lnsgesut einschl. der vo!-
gange DIt aderen KörlPr6chaften des Staatssektors.

2) üi! AusnahDe der Angaben fü den Stäat lnsgesilt kassenDÄßlge aus_

9aben.

bühren der Unternehmen) umfassen in dieser
Darstellung nicht die Erbschaftsteuer, die a1s
Vermögensübertraqung gebucht wird. Es ist
ferner darauf hinzuweisen, daß die Einnahmen
aus der veranlaqten Einkommensteuer und der
Körperschaftsteuer in den Volkswirtschaftl,ichen
Gesamtrechnungen - abweichend von den Steuer-
nachweisen in anderen Statlstiken - ni,cht um

die seit 1969 gewährten Investitionszulagen
gekürzt sind. Die Investitionszulagen werden
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
afs Vermögensübertragungen nachgewiesen. Ent-
sprechend wird bei der Lohnsteuer hinsichtfich
der Arbeitnehmersparzulage verfahren. Diese
wird in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nicht - srie in den Statistiken der
Steuereinnahmen - vom Lohnsteueraufkommen ab-
qesetzt, sondern ebenfalLs zu den Vermögens-
übertragungen gerechnet.

In der im Vergleich zum Vorjahr größeren Zu-
nahme der Steuereinnahmen kommt vor alfem die
Entwicklung des Aufkommens aus der Lohnsteuer
(+ 5 1 /2 Z) und, aus der Körperschaftsteuer
(+ 13 ?) zum Ausdruök, bei denen 1979 ein

deutlich höherer Zuwachs z\i verzeichnen war
a1s 1978. Dagegen war bei d.er veranlagten Ein-
kommensteuer (- 1 /2 Z gegeniber 1978), bei den
Steuern vom Umsatz (+ 15 E) und bei den Ver-
brauchsteuern (+ 3 ?) in der Berichtsperiode
eine schwächere Entwicklung zu verzeichnen
als im Vorjahr. Die Zunahme der Einnahmen aus
der Lohnsteuer im Jahr 1979 beruhte sowohf
auf gestiegenen Effektivverdiensten als auch
auf höheren Beschäftigten- und niedrigeren
Kurzarbeiterzahlen. Durch die ab Januar 1979
in Kraft getretenen Entlastungen (insbesondere
die Tarifreform aus dem Steueränderungsgesetz
1979) nahm das Lohnsteueraufkommen allerdings
schwächer zu als die Bruttolohn- und -gehalt-
summe. In dem starken Anstieg der Körperschaft-
steuer spiegel-t sich, u.a. die günstige Gewinn-
entwickl-ung der Unternehmen wider. Für den
Rückgang des Aufkommens aus der veranlagten
Einkommensteuer sind vor aflem die finanziellen
Auswirkungen des am 1. Januar 1978 in Kraft
getretenen Gesetzes zur Steuerentlastung und
Investitionsförderung, der Tarifsenkung aus
dem SteueränderungsgeseLz 1979 sohrie des m.it
der Körperschaftsteuerreform 1917 erngeführten
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l5 Vom Staat empfangene un(l qelelstete L,bertraqunccn

lndi

ircrel.-,t*e ifsort r

s-i"Ur I

stige
Iau-
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r8,7
to,4,,,:

Lci-

Mi11. DM

t 375
t)16
1971
1e78ll
r9lelr')

418
412
518
550
590

224
100
020
6t0
230

412
464
511

584

190
550
810
160
2la

t26
ll8
r49
r6l
119

700
170
050
190
670

98
lo5
ll4
,25
114

28 180
l2 800
l4 970
rB 610
45 150

12J
143
164
167
t75

l5l
112
185
198
214

600
910
620
540
090

I 070
9 580

12 490
!4 940
l4 940

6 010
7 550
5 210
5 870
6 020

222
24f
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300

910
620
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020
620
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ll0
230
t00
890

I5 210
16 640
19 210
23 860
25 230

1a4 840
194 690
215 000
224 440
242 660

164
t16
r8B
20a
2tl

1/0
890
010
080

a4a
29A
170
1 2t)
7t0

520
170
080
180
524

820
830
650
490
510

200
2t5
234
252
261

22
28
l0
29
l2

vc!änderung qegenüber dcn vo.jahr in t

1915
tq76
1971
137 81

t rr"l

3,5
12,9
9,7
6,3
7,2

+ 3,1
+ 12.7
+ 10,2

t 7,2

1915 -.
1916 ..
1917 ..
le78l.
vt tl' )

100
100
to0
140
100

),7
9,1
7,9
9,9
9,7

3,4
7,0
8,3

7,5

16,4
6,6

14,4
16,9

9,0
12 ,6
7,)
7,0
7,8

2I ,6
25,2
I 7,7
5,5
2,6

19,4
9,3
8,6
6,6
6,6

24,5
7,2
7,2
5,9
5,5

2,6
23,9

7,4
2,1

tatt

10,2

11,5
t a,5
I4,9

2J,
7

I
6

6,

2,
9,
5,

5

21,
7,

7,
6.

3
l6
l4

I
4

t91\
t976
1971
1 9lP_'l
1914l,

144
154
lc:6
tBl
,96

152
t76
188
2Aa
241

170
197
226
210
241

l0B
2t2
224
244
263

198
235
306
166
366

244
106
25r
2)a
244

t99
2tt
2J6
251
264

200
216
2f5
253
264

20\
219
235
249
26)

184

244
219
26\

169
I90
249
222
214

t 15
l5B
111
188
2A6

30,3
29,1
28,8

10 ,4

t6n
189
208
222
218

98,6
98,4
98,8
98,9
99,0

1970 = 100
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6,7

158
173
200
244
252

205
220
234
253
269

29,6
lo,5
lt,8
30,4

J6,7
l6t6
3 5,8
t6, I
16, )

2,0
2,4
2,7
2,5

100
to0
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100
to0

89,8
89,4
88,5
89, s
89, I

82,9
81,6
31 ,3
81,A
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l) Einschl. verraltün,qsgebiihren dcr Unrernehen.
2) Vor Abzuq der Arbeirnehmersparzulage.
l) EinschI. untersLoll! pr Sozialbeiträge für tseanLe des

Stdates, BerhilfcD u.ä.

4) kufende Uberträqungen an private Orqilisationen ohnc Urucrbs-
charakter sind nicht eingeschlossen.

5) Einschl. Arbeil.nehersparzulagE.
a,) vorläufiges Ergebnrs.

)
4

2

t3,
72,
71,
70,
70,

6,
6.
7.
I,
8,

7,
7,

21,

22,
22,
22,

Anrechnungsverfahrens maßgebend. Das Anrech-
nungsverfahren beinhaltet, daß die von Kapital_
geseffschaften auf ausgeschüttete Gewinne ein-
behaftene und abgeführte Körperschaftsteuer auf
die indivlduell-e Einkommensteuerschutd der
Anteilseigner angerechnet wird. Die Einnahmen
aus den Steuern vom Umsatz nahmen 1979 um
15 Z zu (1978: + 17 Z). Oie hohen Zuwachsraten
in beiden Jahren gehen vor aflem auf die An-
hebungen der Mehrwertsteuersätze von 1 1 auf
12 Z bzw. von 5,5 auf 6 Z ab Januar 'l 97g und
von 12 auf 13 e" bzw. von 6 auf 6,5 ? ab Juli
1979 zur;jck. fnnerhalb der Steuern vom Umsatz
weist die Einfuhrumsatzsteuer 1979 aufgrund
stark gestiegener Elnfuhren eine besonders
hohe Zunahme auf (+ 24 j/2 %). Der im Ver_
glelch zum Vorjahr schv/ache Anstieg der Ver_
brauchsteuern (+ 3 Z) erg,ibt sich in erster
Linre aus dem verringerten Zuwachs der Mine_
ralöfsteuer, die mehr afs die Häffte des Ver_
brauchsteueraufkomrnens ausmacht und die sich
1979 nur um 3 1/2 e" er]nöhte (nach + 6 1/2 Z

im Vorjahr). Die Gewerbesteuer, die ebenfalls
zu den aufkornnensstarken Steuern zä]nLL, brachte
in der Berichtsperiode 4 1/2 Z mehr afs 197g.

An der Zunahme der S o z i a I b e I _

t r ä g e im Jahr 1979 in Höhe von g %

waren die tatsächlichen Sozial-beiträge _ so_
vr'eit sie an die Sozialversicherung ffießen _

mit einem Anstieg von ebenfalfs g ? und die
unterstel.Iten Sozialbeiträge (für die Beamten_
versorgung, für Beihilfen u.ä.) mit einem Zu_
wachs von 7 ? beteiligt. Die Erhöhung der
tatsächlichen Sozial-belträge beruhte im wesent_
lichen auf der Entv,/icklung der Bruttolohn_ und
-gehaltsumrne, die j979 um j 1/2 Z gestiegen
ist. Daneben wirkten sich noch einige gesetz_
fiche Änderungen aus, wie die Erhöhung der
BeitraEsbemessungsgrenzen ab Januar 1979 in
den Rentenverslcherungen der Arbeiter und An-
gestellten und der Arbeitsfosenversicherung
(von 3 7OO auf 4 OOO DM monatfich), in der
knappschafttichen Rentenversicherung (von
4 600 auf 4 8OO DM monatlich) und in der ge_
setzlichen Krankenverslcherung (von 2 -/15 auf
3 OOO DIq monatlich) . Nicht einbezogren in die
Sozialversicherungsbeiträge sind Beitragsnach_
entrlchtungen aufgrund des Rentenreformgesetzes
vom Oktober 1972, die in den Volkswirtschaft_
lichen Gesamtrechnungen als Vermögensübertra_

rlin fuhr
Direkte? 

)

SoziaI-
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gungen nachgewiesen werden. In der Zunahme der
unterstellten Sozialbeiträge (+ 1 Z) - die sich
zt rd. 90 t aus unterstellten Beiträgen für die
Altersversorgung der Beamten des Staates und

zu rd. 10 Z aus dem Gegenwert der Beihilfen
im Krankheitsfall u.ä. zusammensetzen - spie-
gelt sich in erster Linie die Entwicklung der
Beamtengehälter wlder, die die Grundlage für
die Berechnung der unterstel-lten Sozialbei-
träge für die Aftersversorgung der Beamten

bildet. Empfänger der unterstellten Sozial-
beiträge an den Staat sind in der Darsteflung
der Vofkswirtschaftfichen Gesamtrechnungen
alle Körperschaften des Staatssektors afs
Arbe itgeber

Dle sonstigen laufenden
E i n n a h nr e n stiegen .1979 um 6 % auf
28 1/2 Mrd. DM. Zu dieser Entwicklung trugen
insbesondere die Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen bel, deren starke Zu-
nahme (+ 13 1 /2 Z) daraof zurückzuführen ist,
daß die Deutsche Bundespost im Jahr 1979 außer
der im Postverwaltungsgesetz festgefegten A-b-

lieferung eine erhebllche Sonderablieferung
an den Bundeshaushalt leistete. Die Iaufenden
übertragungen von der übrigen Welt, die 1978

noch einen starken Zuwachs (+ 3'l 1 /2 2l z'a vet-
zei-chnen hatten, nahmen im Berichtsiahr da-
gegen um 3 1/2 Z ab.

Die laufenden Ausgaben
des Staates beliefen sich 1979 - wie eingangs
erwähnt - auf 57O Mrd. Dl4. Sie nahmen gegen-
über dem Vorjahr um knapp 7 1/2 Z und damit
in gleicher Weise zu wie die faufenden Eln-
nahmen. Zu dem Anstieg der laufenden Ausgaben

truq der Staatsverbrauch, der mit 278 Mrd. DM

knapp die Hätfte der laufenden Ausgaben aus-
machte, mlt einem Zuwachs von 8 % bei. Die
laufenden Übertraqungen - wie soziale Lei-
stungen (Renten, Pensionen, Unterstützungen),
Subventionen u.ä. -, auf die mit 268 Mrd. DM

4'7 Z der laufenden Ausqaben entfielen, er-
höhten sich um etwas über 6 Z. Die größen-
mäßig weniger ins Gewicht faflenden Zinsen
(24 I'{rd. DM) nahmen um 12 Z zu. Auf die Ent-
wicklung des Staatsverbrauchs wurde bereits
im Abschnitt 1.2 näher eingegangen.

Dle vom Staatan die p r i v a t e n

H a u s h a I t e (e.inschl. privater
Organisationen ohne Erwerbscharakter) gelei-
steten laufenden Übertragungen, bei denen es

sich hauptsächlich um soziale Leistungen
handelt, stiegen im Jahr 1979 um 6 ? auf
218 1 /2 Mrd. DIvl. Der Anstieg entsprach dem-

jenigen des Vorjahres. Mehr als die Hälfte der
gesamten sozlalen Leistungen des Staates ent-
faIIen auf die Renten aus den Rentenversiche-
rungen der Arbeiter und Angestellten sowie
aus der knappschaftlichen Rentenversj-cherung,
die - zusammengenommen - im Berichtsjahr um

4 1/2 Z zunahmen. Dieser Zuwachs beruhte im
wesentfichen auf den Rentenerhöhungen um

4,5 B ab Januar 1979 aufgrund des 21. Renten-
anpassungsgesetzes. Unter der durchschnitt-
lichen Entwicklung der soziafen Leistungen an
private Haushafte lagen 1979 auch die Zu-
nahmen der Beihilfen nach dem Bundeswohngeld-
gesetz (+ 4 E) sowie der Barleistungen aus
der Kriegsopferversorgung (+ 2 ?) und aus der
Arbeitslosenversicherung und -hilfe (+ 1 /2 Z) .
Bei den Leistungen der Arbeitslosenversiche-
rung wiesen Arbeitslosengeld, Anschlußarbeits-
Iosenhiffe und Kurzarbeitergeld aufgrund nie-
drigerer Arbeltslosen- und Kurzarbeiterzahlen
einen deutlichen RückEang, auf, während Cie
Zahlungen im Rahmen der Arbeitsmarktpolitik
sowie insbesondere das Schlechtwetterqeld
kräftig anstiegen. Die Erhöhung der öffent-
Iichen Pensionen und der Barleistungen aus
der gesetzlichen Unfallversicherung entspra-
chen annähernd der durchschnittlichen Ent-
wicklung der gesamten sozialen Lelstungen an

private Haushalte. Relativ starke Steige-
rungen zeigten sich bei den Barleistungen der
gesetzlic'hen Krankenversicherung (+ 12 1/2 e")

und denen der Zusatzversorgungseinrlchtungen
für den öffentLichen Dienst (+ 1 1 1 /2 Z) , beim
gesetzlichen Kindergeld (+ 11 1/2 Z) durch
die Leistungsverbesse.rungen ab Januar 1979

für das dritte und jedes weitere Kind sowie
ab Jul-l 19'79 fnr das zweite Kind, bei den
Ausblldungsbeihilfen (+ 'lO 1 /2 Z) und bei der
Sozialhi]fe (+ 8 Z).

Die U n t e r n e h m e n erhieften im
Jahr 1919 28 1/2 Mrd. DM an laufenden Über-
tragungen und damit 6 1/2 Z mehr als 1978.
Knapp 9O ? der laufenden Übertragungen an

Unternehmen sind Subventionen, die '1979 um

etwas mehr afs 5 1 /2 Z zonah,men. Der Rest-
umfaßt zahlungen an die Deutsche Bundesbahn
und an die Pensionskassen Deutscher Eisen-
und Straßenbahnen flir die Versorgung der
Beamten (nach Artikel 131 GG) sowie Beiträge
an Schadenversicherungsunternehmen; er nahm

1979 um 11 1/2 ? zu. Der Anstieg der Subven-
tionen im Berichtsjahr beruhte insbesondere
auf erheblich höheren Ausgaben zur Slche-
rung des Steinkohleneinsatzes j-n der Efek-
trizitätswirtschaft (zunahme um 67 I /2 Z auf
über 2 1/2 Mrd. DM), zu deren Finanzierung ab
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1975 aufgrund des Dritten Verstromungsgesetzes
vom Dezember 1914 eine Ausgleichsabgabe erhoben
wird, sowie auf stark gestiegenen Zuschüssen
zur Erleichterung der Produktion von Kokskohfe
und Hochofenkoks sowie des Absatzes an die
Eisen- und Stahfindustrie in revierfernen Ge-
bieten und im .innergemeinschaftlichen Austausch
(Zunahme om 42 Z auf rd. 1 l4rd. DM). Die Zah-
lungen im Rahmen der Europäischen Marktord-
nungen haben im Berichtsjahr nur gering zvge-
nommen (+ 1 A). Dabei wiesen die Erstattunqen
und Währungsausgleichsbeträge bei der Aus-
fuhr landwirtschaftlicher Erzeugnisse-und die
Stützungsmaßnahmen bei der Verwertung von
Milch und Mifchprodukten größere Steigerungen
auf, während die Interventionsaufwendungen
für landwlrtschaftliche Erzeugnisse stark zu-
rückgingen. Abgenorunen haben im Ja):,r 19'79

auch die Subventionen an die Deutsche Bundes-
bahn (- 9 ?). Gestiegene zahlungen an d.ie
Deutsche Bundesbahn für dle Versorgungsbe-
züge ehemaliger Beamter \"raren der Grund für
die Zunahme der sonstigen laufenden Übertra-
gungen an Unternehmen.

Die faufenden Übertragungen des Staates an die
übrige I^/eIt betrugen1979 201/2
Mrd. DM. Dies entspricht einer Zunahme von 9 iä

gegenüber 1978. Sie umfassen zu etwas über
20 Z soziale Lej-stungen (laufende Wiedergut-
machungsleistungen, Renten u.ä.) und zu knapp
8O ? sonstige laufende Übertragungen. Der An-
stieg der laufenden Übertragungen des Staates
an die übrl-ge Welt ist vor allem auf die Ent-
wicklung der sonstigen laufenden Übertra-
gungen zurückzuführen, und zwar insbesondere
auf erhöhte Zahfungen an die Europäischen ce-
meinschaften.

Die Bruttoinvestitionen
des Staates beliefen sich 1979 auf 51 1/2 Mrd.
DM. Sie nahmen gegenüber 1978 um 16 Z z.o. Da-
mit wurde der kräftige Anstieg des Vorjahres
(1918: + 12 Z) noch übertroffen. In dieser
Darstelfung umfassen die Bruttoinvestj.tionen
des Staates die Käufe von neuen und gebrauch-
ten Anlagen und Land sowie selbstersteflte An-
lagen des Staates nach Abzug der Verkäufe von
gebrauchten Anlagen und Land, ferner die Vor-
ratsveränderung des Staates (Vorratshal-tung,
insbesondere von Rohöl- und Kernbrennstoffen).
Die Investationen sind in den Volkswirtschaft-
Iichen cesamtrechnungen im Prinzj-p im Zeitpunkt
des Entstehens von Forderungen und Verbind-
lichkeiten darzusteffen und nicht im Zeitpunkt
der Zahlung. Für den Nachweis der Bauten gil_t
darüber hinaus, daß angefangene Bauten auch vor

dem Zeitpunkt der Rechnungsstellung als An-
l-ageinvestitionen zu buchen srnd. Aus dj-esem
Grund werden die Bauinvestitionen des Staates
für den Nachweis in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen anhand von Unterlagen der
Bauberichterstattung und ähnlichen euellen
äber die Bauproduktion ermittelt. Sie er-
höhten sich nach dieser Rechnung im Jahr 1979
um 17 1/2 Z auf 47 Mrd. Dl4. Die kassenmäßigen
Bauausgaben stj-egen im gJ-eichen zeitraum um
10 ?, bel einer Ausgabensumme von 40 1/2 Mrd,.
Dl4 im Berichtsjahr.

Die vomStaat g e f e i s t e t e n
Ve rmö gensübertragun gen
erhöhten sich im Jahr 1979 um '1O Z auf
32 1/2 Mrd. DM. Diese Ent\^ricklung beruhte
vor allem auf einem Anstieg der Vermögensüber-
tragungen an Unternehmen (+ 15 1/2 Z gegen-
über 1978) . Die Vermögensübertragungen an
private Haushafte nahmen dagegen om 12 1/2 Z

ab. Die Zunahme der an Unternehmen geleisteten
Vermögensübertragungen i-st in erster Linie
auf erhöhte fnvestitlonszuschüsse - u.a. auch
von der Sozialverslcherung im Rahmen der Ar-
beitsmarktpolitik - zurückzuführen. Teilweise
aufgefangen wurde diese Entwicklung durch eine
Abnahme der aus dem Aufkommen der veranlagten
Einkommensteuer und der Körperschaftsteuer
flnanzierten Investitionszulagen. Für den
Rückgang der an die Haushafte geleisteten Ver-
mögensübertragungen war vor alfem die erneut
stark verringerte Gewährung von Sparprämien
maßgebend, während die Wohnungsbauprämien einen
geringen Zuwachs zu verze.ichnen hatten und die
Arbeitnehmersparzulagen gegenüber dem Vorjahr
in ihrer Höhe unverändert waren. Bei den Ver-
mögensübertragungen an die übrige Welt ergab
sich lm Jahr 1 979 eine starke Erhöhung (von
'l auf . knapp 2 Mrd. DM) . Diese ist u.a. auf
den 1979 mit ersten Teilbeträgen wirksam ge-
wordenen Schufdenerlaß für die ärmsten Ent-
wicklungsländer zurückzuführen. Der Schulden-
erfaß wird in den Vol-kswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen aIs sonstige Vermögensübertra-
gung an dle übrige Welt gebucht. Gleichzeitig
werden die Forderungen des Staates qegenüber
der übrigen l,left entsprechend gekürzt. Die
Vermögensübertragungen, di-e der Staat
e m p f a n g e n hat (6 Mrd. DM), erhöhten
sich im Jahr 1979 um 2 1/2 Z. Diese Zunahme
geht auf gestiegene Vermögensübertragungen der
Unternehmen (Anliegerbeiträge u.ä.) und auf
höhere Erbschaftsteuerzahlungen durch die pri-
vaten Haushalte zurück. Dagegen waren die Bei-
tragsnachentrichtungen aufgrund des Rentenform-
gesetzes vom Oktober 1972 erneut niedriger.
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Wie eingangs erwähnt, ergab sich für den Sek-
tor staat im Jahr 1979 ein F i n a n -
z i erun g s de f i z i t von 42 1/2
I'Ird. DM. Im Vor jahr hatte sich das Defizit
auf 35 1/2 Mrd. DM befaufen. An dem Defizit
waren al,l-e Gruppen von staatlichen Körper-
schaften beteiligt. Es setzte sich 1979 aus
einem Defizit bei den cebietskörperschaften
in Höhe von 41 Mrd. DM (1978: 33 Mrd. DM) und
einem Defizit bei. der Sozialversicherung in
Höhe von etwas ü§er 1 Mrd. DM (1978: 2 1/2
Mrd. DM) zusammen. In dem Defizit der Ge-
bietskörperschaften nach dem Konzept der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind
die Baulnvestitionen in der produktions-
mäßigen Abgrenzung berücksichtigt. Geht man

bei der Berechnung des Finanzj-erungssaldos
von der kassenmäßigen Abgrenzung der Bauten
aus, erglbt sich ein Defizit von 34 1/2 Mrd.
DM (1978: 3O Mrd. DM). Nur auf dieser Grund-
tage Iäßt sich das Finanzierungsdefizit der
cebietskörperschaften getrennt für den Bund,
die Lä.nder und die Gemeinden zeigen. Beim Bund
befief slch das Defizit 1979 auf 21 Mrd. DM

(1978: 20 1/2 Mrd. DM), bei den Ländern auf
12 Mrd. DM (19782 1O }4rd. DM) und bei den ce-
meinden auf 1 1/2 Mrd. DI4 (1978 hatten die Ge-
meinden einen Finanzierungsüberschuß von
1 Mrd. DM).

Jahr

t915
1916

1.5 Einkommen der privaten Haushalte
und seine Verwendung

Die privaten Haushalte (einschl_. der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter) hatten
imJahr 1979 ein ve r f ü gb a re s
E i n k o m m e n (ohne nichtentno[ünene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit) in Höhe von 881 1/2 Mrd. DM.
Dieser Betrag setzte sich zusammen aus
'l 054 1 /2 Mrd. DM Erwerbs- und Vermögensein-
kommen (ohne nichtentnommene Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit),
263 1/2 Mrd. DM empfangenen laufenden über-
tragungen sowie - als Abzugsposten - 1O Mrd,
DM Zinsen auf Konsumentenschulden v,nd 426 1/2
Mrd. DM geleisteten faufenden übertragungen.

Die Zusamrnensetzung und Entwicklung der
Erwerbs- und Vermögens-
e i n k o n m e n ist zum TeiI bereits im
Abschnitt über di.e Verteilung des Volksein-
komrnens beschrieben worden. Wie dort gezeigt,
entfiel-en von den Bruttoeinkon'lmen aus unsefb-
ständiger Arbeit (767 Mrd. DM) im Jahr 1979
443 Mrd. DM auf Nettoföhne und -gehäIter,
226 1/2 tIrd. DM auf Sozialbeiträge der Ar-
beitgeber und Arbeitnehmer und 97 1/2 Mrd. DM

auf Lohnsteuer (ohne Lohnsteuer auf Pensionen)

16 Eruerbs_ unal vernögenselnkohmen, Iaufende 0bertragungen unal verfi.lgbares Elnkommen der privaten IIaushäILer)
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Die Gesamtsunme der E i n k o m m e n der
privaten Haushalte aus U n t e r n e h m e n

und V e r m ö g e n (einschl. nichtent-
nommene Gev/inne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönfichkeit) fieß sich zum Redaktions-
schfuß dieser Veröffentfichung aus l4angel an

statistischen Unterlagen für die Aufteilung der
nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen noch
nicht nachweisen. Die Angaben in der Tabelle
'16 und die folgenden Ausführungen beziehen
sich deshalb auf die Einkomrnen der privaten
Haushalte aus Unternehmen und Vermögen ohne
nichtentnofiunene Gewinne der Unternehmen ohne
elgene Rechtspersönlichkelt. Von den Ent-
nahmen und Vermögenseinkommen (brutto) in Höhe

von 288 Mrd. DM entfielen 241 Mrd. DM auf ent-
nommene Gev'7inne und Vermögenseinkommen (netto)
- vor Abzug von Zinsen auf Konsumentenschul-
den - und 46 1/2 Mrd. DM auf dlrekte Steuern
u.ä. In dem zufetzt genannten Betrag ist auch
der Satdo aus unterstellten Soziafbeiträgen
und sozialen Leistungen der Unternehmen ohne
ei gene Rechtspersönlichkeit berücks ichti gt,
der im Konto des Haushaltssektors gebucht
wird.

Der weitaus größte TeiI der von den privaten
Haushalten im Jahr 1979 e m P f a n I e -
nen Iauf enden Übertra-
g u n g e n (263 1/2 Mtd. DIU) stammte vom

Staat, nämlich 218 1/2 Mrd. DM. In diesem Be-
trag sind u.a. 113 Mrd. Dl4 Geldleistungen der
Rentenversicherungen der Arbeiter und Ange-
stellten sowie der knappschaftlichen Renten-
versicherung, 23 1/2 vlrd. DM öffentliche Pen-
sionen, 16 1/2 l{rd. DM Kindergeld, 10 1/2 Mrd.
DM Geldlelstungen aus der Arbeitsl-osenver-
sicherung (Arbeitsfosengeld, Anschlußarbeits-
losenhilfe, Kurzarbeitergefd, Zahlungen im
Rahmen der Maßnahmen zur Arbeitsmarktpolitik
u.ä.) und der Arbeitslosenhilfe sowie 8 1/2
Mrd. DM Geldleistungen der gesetzlichen
Krankenversicherung enthalten. Die Leistungen
der Sozialversicherung (ohne Pensionen) betru-
gen zusammen 145 Mrd. Dt{; auf Leistungen der
Gebietskörperschaften (ohne Pensionen) in
Porm von Kriegsopferversorgung, Arbej-tsl-osen-
und Sozialhilfe, gesetzlichem Kindergeld u.ä.
entfielen 43 Mrd. DM. Neben den staatfichen
Übertragungen empfing der Haushal-tssektor 45

Mrd. DM laufende Übertragungen in Form von
sozialen Lelstungen der Unternehmen, Versiche-
rungsfeistungen der Schadenversicherungsunter-
nehmen, internatj-onalen privaten Übertragungen
u.ä. In dieser Positlon sind ferner die von
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
empfangenen Iaufenden Übertragungen (insbe-

sondere Schadenversicherungsleistungen und
untersteflte Sozialbeiträge) enthalten.

Um zu dem verfügbaren Einkommen der privaten
Haushalte zu kommen, waren von der Sumrne der
empfangenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen
und laufenden Übertragungen der privaten Haus-
halte im Jahr 1979 Z i n s e n a u f
Konsumentenschulden in
Höhe von 10Mrd. DM und g e I e i s te te
Ü b e r t ra g u n ge n derprivaten
Haushafte in Höhe von 426 1/2 Mrd. Dt{ abzu-
ziehen. Der weitaus größte Teif der laufenden
übertragungen (86 %) wurde an den Staat ge-
leistet, nZimlich 366 Mrd. Dl4. Von diesem Be-
trag entf ielen 193 1/2 l.Lt:d. DM auf tatsäch-
Iiche Sozialbeiträge in Form von Arbeitgteber-,
Arbeitnehmer- und sonstiqen Beiträgen an die
Sozialversicherung und 147 1/2 l4rd. Dl{ auf
Steuern (Lohnsteuer, direkte Steuern der
privaten Haushalte auf Einkomrnen aus Unter-
nehmen und Vermögen, Steuern im Zusammenhang
mit dem Privaten Verbrauch) . Neben laufenden
Übertragungen an den Staat zahlten die pri-
vaten Haushalte 60 1/2 lqrd. DM in Eorm von
tatsächlichen Sozi-albeiträgen an Lebensver-
sicherungsunternehmen und Pensionskassen,
unterstellten Soziafbeiträgen an Unternehmen,
Nettoprämien für Schadenversicherungen, inter-
natlonalen privaten Übertragungen (insbeson-
dere Heimatüberweisungen d.er ausländischen
Arbeitnehmer) u.ä. In diesem Betrag sind fer-
ner - entsprechend der Behandfung der empfan-
genen laufenden Übertragungen - die gefeiste-
ten laufenden Übertragungen der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönfichkeit (insbesondere
Nettoprämien für Schadenversicherungen und
soziale Leistungen, für die Soziafbelträge
unterstefft werden) enthalten.

Im Jahr 1979 erhöhte sich das v e r f ü g -
bare E i n k o m m e n der privaten Haus-
halte (ohne nichtentnommene Gewinne der llnter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönllchkeit) ge-
genüber 1978 um 8 % und damit stärker als in
den Jahren 1978 und 1971 (+ 6 1/2 bzw. + 6 Z

gegenüber den entsprechenden Vorjahren). An

dieser Entwicklung waren die einzelnen Ein-
kommens- und Übertragungsarten in unterschied-
flchem l4aße beteiligt. Die Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen (ohne nichtentnommene Gewinne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönfich-
keit) erhöhten sich 1919 - bei einem Anstieg
der Bruttoeinkommen aus unsefbständiger Arbeit
von 7 1 /2 Z tnd der Entnahmen und Vermögens-
einkommen der privaten Haushalte von 1 1 ? -
um 8 ? gegenüber '1978 und die empfangenen
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r) Einscht. prlvater organisatlonen ohne Erwerbscharakter

laufenden Ubertragungen der privaten Haushalte
nahmen um 6 1/2 Z zu. rm Jahr'1978 waren geqen-
über dem Vorjahr die Erwerbs- und Vermögensein-
kommen weniger stark gestiegen (+ 6 ?), während
die empfanqrenen Iaufenden Übertragungen nahezu
glelch stark zugenommen hatten (+ 6 1/2 Z). Di-e

Zinsen auf Konsumentenschulden erhöhten sich
1979 um 22 1/2 I (nach + 6 1/2 und + 9 1/2 Z in
den Jahren 1977 und 1978). Dieser kräftige An-
stieg im Berichtsjahr war sowohl auf eine
starke zunahme der Kreditbestände a1s auch auf
eine spürbare Erhöhung der durchschnittlichen
Zinssätze zurückzuführen. Die von privaten
Haushalten geleisteten laufenden Übertragungen
stieqen im Jahr 1 979 gleich stark wie die emp-
fangenen l-aufenden Übertragungen (ieweils
+ 6 1/2 3 gegenüber 1918), jedoch weniger
stark aIs die empfangenen Erwerbs- und Ver-
mögenseinkonunen (+ 8 ?). Im Vorjahr hatte der
Zuv/achs der geleisteten laufenden Übertragungen
der privaten Haushalte (+ 5 1 /2 z gegenijber
1977) unter demjenigen der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen (+ 6 B) und der empfangenen
laufenden Übertragungen der privaten Haus-
halte (+ 6 1/2 Z) gelegen.

Der Anstieg der e mP f a n g e n e n

Iauf enden Übertragung

'l) vorläuflges Erqebnis

der privaten Haushal-te um 6 1 /2 Z im Jahr 1979

wurde vor allem durch die Erhöhung der Lei-
stungen des Staates (einschf. der Übertra-
gungen an private Organisationen ohne Erwerbs-
charakter) bestimnt (+ 6 Z gegenüber 19'78\ ,
die an den empfangenen fäufenden Übertragungen
der privaten Haushalte den vTej-taus größten An-
teil (im Jahr'l 979: 83 2) haben. Dj-e faufenden
Übertragungen von Unternehmen, privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter und von der
übrigen Welt an private Haushalte nahmen im
Jahr 1979 um 8 1/2 Z gegenüber dem Vorjahr zu;
im Jahr 1978 hatte der Zuwachs gegenüber 1977
'7 1/2 z betragen.

Die faufenden Übertragungen vom Staat sind be-
reits im Abschnitt über die faufenden Ausgaben
des Staates erl-äutert worden. Dabei zeigten
die einzelnen Lei-stungsarten zum Teil eine
unterschiedfiche Entwicklung. Im Berichtsjahr
erhöhten sich die Geldleistungen der Renten-
versicherungen der Arbeiter und Angestellten
sowie der knappschaftfichen Rentenversiche-
.runq, die mehr als die Hä1fte (113 Mrd. DI{)

der gesamten sozialen Leistungen des Staates
an dle privaten Haushal-te betragen, um 4 1/2 Z

gegenüber dem Jahr 1978. Die Geldfeistungen
aus der Arbeitslosenversicherung (Arbeitsl-osen-en
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9eId, Anschlußarbeitslosenhiffe, Kurzarbei-ter-
geld, Zahlungen im Rahmen von l,laßnahmen zur
Arbeitsmarktpolitik u.ä.) und der Arbeits-
fosenhilfe nahmen um 1/2 ? zu. Dabei gingen
- aufgrund der günstigeren Sj-tuat.ion auf dem

Arbeitsmarkt - Arbeitslosengeld, Anschlußar-
beitslosenhilfe und Kurzarbeitergeld deutlich
gegenüber 1978 zurück. Gleichzeitig hat sich
die durchschnittllche Zahl der Arbeitsfosen
um 1'17 000 auf 876 000 im Jahr 1979 verringert
und dj-e darin enthaltene Zahf der sogenannten
Hauptbetragsempfänger, also der Personen, die
zum Bezug von Arbeitslosengeld oder Arbeits-
Iosenhiffe berechtigt sind, ist von 673 000
auf 582 000 gefallen; diedurchschnittliche Zahl
der Kurzarbeiter sank von '191 000 im Jahr 1978
auf 88 000 im Jahr 1979. Stark gestiegen sind
1979 dle Geldleistungen im Rahmen der Arbeits-
marktpolitik sowie insbesondere das Schlecht-
wettergeld. Die öffentlichen Pensionen und die
Gel-dleistungen aus der gesetzlichen Unfallver-
sicherung entwickel-ten sich im Berichtsjahr
annähernd gteich stark (+ 5 1/2 bzw. + 6 1/2 Z\
gegenüber 1978) wie die sozialen Leistungen
des Staates an d.ie privaten Haushalte insge-
samt, h/ährend sich die Geldl-eistungen aus der
gesetzlichen Krankenversicherung (+ .12 1 /2 Zl
sowie die Zahlungen des Kindergeldes (durch
Leistungsverbesserungen im Jahr 1979 für das
zweite und jedes \,neitere Kind) relativ stark
erhöhten (+ 11 1 /2 Z\. Neben den laufenden
Übertragungen des Staates fließen den privaten
Haushaften auch laufende übertragungen von
Unternehmen, privaten Organisationen ohne Er-
werbscharakter und von der übrigen WeIt zu.
Es handelt si-ch hierbei vor alfem um soziale
Leistungen im Zusarnmenhang mit Zahlungen von
Alters-, Hinterbliebehen- und Invaliditäts-
renten im Rahmen betrieblicher Versorgungs-
systeme, Unterstützungen und Beihilfen der
Arbeitgeber im Krankheitsfall u.ä. sowie um

Beamtenpensionen bei der Bundesbahn und Bundes-
post (+ 5 1/2 e" gegenüber 19781; weiterhin
sind in dj-eser Position Schadenversicherungs-
Ieistungen, internationale Übertragungen u.ä.
(+ 11 z gegenüber 1978) enthalten.

Die geleisteten laufen-
den übertragungen derpri-
vaten Haushafte nahmen im Jahr 1979 - wie be-
reits aufgeführt - um 6 1 /2 Z qeqenüber dem
Vorjahr zu, also weniger stark afs die Er-
werbs- und Vermögenseinkommen und gleich stark
wie die empfangenen laufenden übertragungen
der privaten Haushalte. Im Jahr 1978 hatte
der Anstieg der geleisteten Iaufenden über-
tragungen 5 1/2 Z gegenüber dem Vorjahr be-

tragen. Die Entwicklung im Jahr 1979 wurde vor
aIlem durch dj-e Zunahme der geleisteten lau-
fenden übertragungen der privaten Haushalte an
den Staat bestimmt (+ 6 % gegenüber 1978), die
den weitaus größten Anteil (86 U ) an den ge-
leisteten laufenden übertragungen insgesamt
der privaten Haushalte ausmachen. Dieser An-
stieg ergab sich aus ei,nem Zuwachs der direk-
ten Steuern von 4 ?, der Sozialbeiträge von
8 ? und der sonstigen laufenden übertragungen
(Strafen, Rückerstattungen usw.) von 6 1/2 e".

Ausschlaggebend für die relativ geringe Zu-
nahme der direkten Steuern der privaten Haus-
halte im Jahr 1 9'79 war elne Erhöhung der Lohn-
steuer um 5 1 /2 t" und ein Rückgang der ver-
anl-agten Einkommensteuer um 1/2 e", in denen
- wie bereits erwähnt - die Auswirkungen des
Steueränderungsgesetzes 1979, des Gesetzes
zur Steuerentlastung und Investitionsförderung
von'1978 sowie des mit der Körperschaftsteuer-
reform von 19'77 eingeführten Anrechnungsver-
fahrens bei der Einkommensteuerveranlagung
sichtbar wurden. Der Anstieg der Sozialbei-
träge der privaten Haushafte an den Staat
setzte sich im Berichtsjahr aus einer Zunahme
der tatsächlichen Sozialbeiträge um 8 ? und
der unterstellten Sozj-albeiträge für die Be-
amtenversorgung, Beihilfen im Krankheitsfall
u.ä. um 7 ? zusammen. Neben den Iaufenden
Übertragungen an den Staat l-eisteten die pri-
vaten Haushal-te laufende übertragungen an
Unternehmen, an private Organlsationen ohne
Erwerbscharakter und an die übrige We1t, die
sich 1979 gegenüber dem Vorjahr um 7 ? er-
höhten. Dabei haben sich die tatsächlichen
und untersteflten Sozialbeiträge (ohne Sozial-
beiträge an den Staat) um 3 1/2 ? erhöht, die
Nettoprämien für Schadenversicherungen der
privaten Haushal-te (einschl. Unternehmen ohne
elgene Rechtspersönlichkeit) stiegen um

1O 1/2 U. Die Heimatüberwelsungen ausl-ändi-
scher Arbeitnehmer, die eine Röihe von Jahren
eine rückläufige Entwicklung hatten, haben im
Berichtsjahr wieder zugenommen (+ 8 1/2 e"

gTegenüber 19'781 .

Im Jahr 19'79 seLzle sich das v e r f ü g -
bare E inkommen derprivaten
Haushalte (ohne nlchtentnommene Ger^7inne, vgl.
Tabelle 2.15 im Tabe1lentel1) - nach E i n -
k o m m e n s a r t e n (Nettoeinkommen) ge-
qliedert - aus 443 Mrd. DM Nettolöhnen und
-gehäItern, 241 Llrd. DM entnommenen Gewinnen
und Vermögenseinkomroen (vor Abzug der Zinsen
auf Konsumentenschulden) und 235 Mrd. DM emp-
fangenerr Iaufenden übertragungen (nach Abzug
der Lohnsteuer auf Pensionen) zusammen. Die
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Summe der drei Nettoeinkommensarten (zusammen

919 1/2 Mrd. DM) wich um 38 l4rd. Dl'l vom ver-
fügbaren Einkommen der privaten Haushalte
(ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit) ab. Bei dem

Dj-fferenzbetrag handelt es slch um Zinsen auf
Konsumentenschulden (10 Mrd. DM) und bestj-mmte
Iaufende Übertragungen (27 1/2 Mrd'. DM), wie
z.B. Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten
Verbrauch, Strafen, Saldo der Nettoprämien
für Schadenversicherungen und Schadenversiche-
rungsleistungen, freiwill j.ge Sozialbeiträge
der Selbständigen, Hausfrauen u.ä. und l-aufende
übertragungen an die übrige WeIt, die sich
schwer den drei unterschiedenen Einkommens-
arten zurechnen Iassen.

Die drei bei der Analyse des Haushal-tsein-
kommens dargestellten N e t t o e i n -
k o mm e n s a r t e n haben sich im Be-
richtsjahr recht unterschiedlich entwickelt:
Die Nettoföhne und -gehä1ter nahmen gegenüber
1978 um 1 1/2 Z, die empfangenen laufenden
Übertragungen (nach Abzug der Lohnsteuer auf
Pensionen) um 6 ? und dj-e entnommenen Ge\^Ij.i-lne

und Vermögenseinkommen (vor Abzug der Zinsen
auf Konsumentenschulden) um 1 1 Z zu. Im Jahr
1978 waren die entnommenen Gewinne und Ver-
mögenselnkommen schwächer gestiegen ( + 5 1/2 Z

gegenüber 19771 , während sich die Nettolöhne
und -gehäIter sowie die empfangenen laufenden
übertragungen in nahezu gleichem Maße (um

7 1/2 bzw. 6 ? gegenüber 19171 wie 1979 er-
höht hatten. Die zinsen auf Konsumentenschul-
den haben - wie bereits erläutert - um 22 1/2 Z

gegenüber dem Vorjahr zugenommen (1978:
+ 9 1/2 %). Ebenfalls stärker a1s das verfüg-
bare Einkommen der privaten Haushalte (+ 8 B)

erhöhten sich die nichtzurechenbaren gelei-
steten laufenden Übertragungen der privaten
Haushalte, nämlich um 8 1/2 8. Dabei stie-
gen die Steuern im Zusammenhang mit dem Pri-
vaten Verbrauch erheblich (+ 19 1/2 ?). In
dieser Entwicklung spiegelt sj-ch vor al,1em die
Erhöhung der von den Haushalten gezahlten
Kraftfahrzeugsteuer um 2O 'l/2 ? wider, dj.e
nach den Regelungen der Neufassung des Kraft-
fahrzeugsteuergesetzes vom 1.2.1979 ab
1. Juni 1979 größtenteils jährlich im voraus
zu entrichten ist. Im Jahr 1979 nahmen die
freiwilligen Sozialbeiträge der Selbständigen,
Hausfrauen u.ä. gegenüber dem Vorjahr um

6 1/2 Z zu. In diesem Zusammenhang ist zu er-
wähnen, daß nach dem 2'1. Rentenanpassungsge-
setz ab 1. Januar 1979 die Mindestbeiträge
- die nunmehr in mindestens drel aufeinander-
folgenden Jahren zu entrichten sind, um An-

sprüche auf dynamische Renten aufgrund von
freiwilligen Beiträgen zur Rentenversicherung
zu erwerben - für das Jahr 1979 von monatfich
36 auf 72 DM angehoben wurden.

Vom verfügbaren Einkommen (881 1/2 Mrd. DM

ohne nichtentnofiunene Gehrinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit) v e r -
w e n d e t e n die privaten Haushalte im
Jahr 1979 166 1/2 Mrd. DIq für den Privaten
Verbrauch, 115 Mrd. DM wurde gespart. Im Be-
richtsjahr erhöhte sich der P r i v a t e

V e r b r a u c h gegenüber'1978 um 7 I und
die E r s p a r n i s um 13 8. Im Jahr '1 978
waren der Private Verbrauch um 6 1 /2 und dle
Ersparnis um 6 ? gegenüber 1977 gestiegen. Die
Sparquote, gemessen a1s Anteif der Ersparnis
(ohne nichtentnolunene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene RechtspersönLichkeit) am verfüg-
baren Einkommen der privaten Haushalte (eben-
faIls ohne nichtentnommene Gewj,nne), die i-n
den Jahren 19'77 wnd 1978 12,6 bzw. 12,5 Z

betragen hatte , erhöhte sich im Jahr 1979
auf 1 3, 1 t. Es sei in diesem Zusammenhang be-
merkt, daß Nettozuführungen zu Rückstellungen
für betriebliche Ruhegeldverpflichtungen in
dieser Darstellung nictü: im verfügbaren Einkom-
men und damit auch nicht in der Ersparnis der
privaten Haushalte enthalten sind; sie gehen
in die empfangenen Vermögensübertragungen und
als Forderungszunahme .in den Finanzierungs-
saldo der privaten Haushalte ein. Angaben
über das verfügbare Einkommen und die Erspar-
nis der privaten Haushalte einschließIich der
Nettozuführungen zu Rückstellungen für be-
triebliche Ruhegeldverpflichtungen werden re-
gelmäßig von der Deutschen Bundesbank ver-
öffentlicht; entsprechende Zahlen werden nach-
rj-chtlich in Tabelle 2.16 nachgewiesen.

Außer der laufenden Ersparnis gehen in den
F.inanzierungsüberschuß der privaten Haushafte
auch die empfangenen und geleisteten V e r -
mögensüber tragungen ein.
Im Jahr 1979 sind die von privaten Haushalten
empfangenen Vermögensübertragungen (18 1 /2
Mrd. DM) gegenüber dem Vorjahr um 4 1 /2 Z zrt-
rückgegangen (gegenüber einer Zunahme im Jahr
1978 von 2 %). Die Entwicklung im Berichts-
jahr ist vor aflem auf einen erneut starken
Rückgang der Gutschriften von staatlichen
Sparprämien zurückzuführen (um mehr als 40 B

gegenüber 19'l8l , während die Nettozuführungen
zu betrieblichen Pensionsrückstellungen für An-
sprüche der Arbeitnehmer aus betrieblichen
Versorgungszusagen (10 1/2 Iltrd. DM) gegenüber
dem Vorjahr nach blsher verfügbaren Informa-
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tionen nahezu unverändert geblieben und die
Zahlungen von Wohnungsbauprämien um 3 ? ge-
stiegen sind. Die von privaten Haushaften
qelelsteten Vermögensübertragungen ,35 1 /2
Mrd. DM) haben im Jahr 1979 um 5 1/2 z zu-
genommen; im Jahr 1978 betrucl der Anstieg 9 %

(jeweils gegenüber dem Vor3alrr). Diese Zu-
nahmen wurden insbesondere durch die Ent-
wicklung der Zuteilungen von Bausparej-nlagen
bestimmt (1978: + 11 Z, 1979i + 6 Z), die
- so\.deit für Bauzwecke verwendet - zusammen

mit den Tilgungsbeträgen für Bauspardarlehen
aIs fiktive Vermögensübertragungen an den
Unternehmenssektor gebucht werden. Der Einan-
zierungssaldo der privaten Haushalte, der
sich aus der Ersparnis und dem Saldo der Ver-
mögensübertragungen ergibt, betrug im Jahr
1979 98 1/2 Mrd. DM. Er nahm gegenüber dem

Vorjahr um 11 1 /2 Z zrt; 1978 hatte er sich
gegenüber 1977 um 4 ? erhöht.

1.6 Ersparnis und Vermögensbildung der Sektoren

Im folgenden Abschnitt werden dle bereits an
verschiedenen vorangegangenen Stellen kommen-
tierten Angaben über die verfügbaren Einkommen,
die Ersparnis und die Investltionen der einzel-

Jahr

nen Sektoren noch einmal im Zusammenhang dar-
gestellt, um e j-nen überl:rlick über die Vermö-
gensbildung der Volkswirtschaft zu geben.

Im Jahr 1979 wurden vom Nettosozialprodukt
zu Marktpreisen in Höhe von 1 245 l/2. Mrd. DM

per Sa1do 21 1/2 Mrd. DM in Form faufender
Übertragungen an die übrige Welt geleistet.
A1s verfügbares Einkom-
m e n verblieben den inländischen Sektoren
1 224 Mrd. DM. Der weitaus größte Teif dieser
Einkommen entfiel auf die prlvaten Haushafte,
nämIlch 881 1/2 Mrd. DM; dem Staat verblieben
305 1/2 Mrd. DM und die nichtentnommenen ce-
winne der Unternehmen betrugen 37 Mrd. DM. Von
den verfügbaren Einkommen insgesamt wurden
1 044 Mrd. DM als f e t,z t e r V e r -
b r a u c h (Privater Verbrauch 166 1/2 Mrd.
Dl4, Staatsverbrauch 2'18 Mrd. DM) verwendet,
1 78 Mrd. DM wurden gespart. Die gesamt\,virt-
schaftliche E r s p a r n i s machte 14,7e"
des verfügbaren Einkommens der inländischen
Sektoren aus. An der Ersparnis waren über-
\,rregend dj-e privaten Haushafte beteiligt (ohne
nrchtentnommene Gewinne der Unternehmen- ohne
eiqene Rechtspersönlichkeit 115 Mrd. DM); der
Staat sparte im Berichtsjahr 28 Mrd. DM und
die Unternehmen 37 Mrd. DM.

18 NettosozialProdukt, verfügbares Einkomen in der volkswirtschaft und seine Verwendung
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Das für den letzten Verbrauch und dle Er-
sparnis verfügbare EinkoNnen aller inl-än-
dlschen Sektoren istimJahr'l 979

gegenüber dem Vorjahr um 8 1 /2 * gestiegen,
d.h. in ähnlichem l,taße wi.e das Nettosozial-
produkt zu i,larktpreisen. Ebenso wie das Sozial-
produkt stieg im Berichtsjahr auch das ver-
fügbare Einkommen geringfügig stärker als im
Vorjahr (+ 8 t gegenüber 19771. Die Zunahme

des verfügbaren Einkommens der inländischen
Sektoren im Berichtsjahr ging einher mit einer
Erhöhung des letzten Verbrauchs (Privater Ver-
brauch und Staatsverbrauch) um 7 1/2 t und der
gesamtt^Iirtschaftlichen Ersparnis um 13 1/2 B.

Der Anstleg des letzten Verbrauchs lag über dem

des Vorjahres (+ 7 t), während die gesamtwirt-
schaftliche Ersparnj-s weniger stark zugenommen
hat als im Jahr 1978 (+ 14 1/2 Zl. Die Zunahme
des Ietzten Verbrauchs setzte sich im Berichts-

jahr aus einer Erhöhung des Privaten Verbrauchs
um 7 t und des Staatsverbrauchs um 8 t zusam-
men. Auch im Jahr 1978 war der Staatsverbrauch
gegenüber dem Vorjahr stärker gestiegen
l+ 7 1 /2 *l aLs der Private Verbrauch
(+ 6 1 /2 Zl . Die Ersparnis entwickelte sich
im Jahr 1979 in den einzelnen Sektoren unter-
schj.edlich: Die Ersparnis der privaten Haus-
halte nahm gegenüber 1978 um 13 Mrd. DM bz$r.
13 8, die des Staates um 2 1/2 Mrd,. DM bzw.
9 B und die der Unternehmen (einschl-. der
nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit, die bei dieser
Betrachtung in die Ersparnis des Unternehmens-
sektors einbezogen sind) um 6 Mrd. DM bzw.
19 1/2 t zu. Im Vergleich zur Entwicklung im
Vorjahr hat sich die Ersparnis der privaten
Haushalte im Berichtsjahr mehr a1s doppelt so
stark erhöht wie von 197'7 auf 1978 (+ 5 1/2 lfrd.

Jah!

19 Ersparnis und velhögensbildung

lli11. DM

SaIdo der vernargensLlbertragsgen

Elsparlis einschl. Saldo der verhö)qens'überträgungen
(vemögen6biIdung)

105
129
138
158
179

910
580
340
420
910

_21Er sparnl s

9 480
'1? 350
13 870
30 8e0
36 950

? 800
14 680
28 000
25 500
21 760

104

96

102
115

290
550
410
040
200

Pr rvate
tsaushalte 1 )

1915
19't 6

1911
191
't91

3)

1915 ..
1916 ..
1971 ..

r :l;i ,,

4
,)

- 800

- r 280

-1260
.- 1 230
-2120

23 950
29 580
3{ 370
36 380
41 140

16 8r0
20 140
24 160
23 850
26 110

9il0
120
470
160
550

7

10
11

13
't6

1975
1976
'19

19

19

105
128
137
15't
117

170
300
080
't 90

790

33 430
46 930
48 240
67 260
?8 090

- 24 610
- 6 060

3 840

1 050

96 350
87 430
85 000
88 280
96 650

;1 . -

rel
,rj "

19?3 ..
1.976 . .

r szslllr
r 9791

1976 ..
1911 ..
rsra-)-

tJl
1e19 ) '

1) EInschl. prj-vater Olganj.sationen ohne E!-
uerbscharakter.

2) Abweichend von der Darstellunq im Konten-
system de! Volkswlrt6chaftlichen Gesant-
lechnungen sand in de= Erspalnis aler Unter-
nehmen (unl'erteilte Geeinne ae! Unternehnen
mii eigener Rechtspelsönlichkeit) die nlcht-

96
-120

121
139
189

210
100
910
110
140

Nettoinvestitionen
61 030
86 010
94 850

1 02 650
145 1'lO

35 180
34 090
33 060
37-'110
43 3?0

entnomenen Gewlnne der L,nternehhen ohne
eigene Rechtspersönllchkelt einbezoqeni dle
E!sparnis der privaten Haushalte u.ä. ist
ohne dlese nichtentnomenen Geuinne darge-
ste 11t.

3) Yo!]"äuf iges Ergebnis.

8 960
I 200
9 170

'17 420

- 11 350

Finan zlerEgs sal.alo

- 27 600
- 39 080
- 46 610
- 35 400

- 57 680

96
87
85
83
98

350
430
000
280
650

59 790
40 150
29 220
35 460
42 320

StaatAl-1e
Sekto!en

Unter-
nehmeD
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DM bzw. + 6 ?). Bei der Beurteifung der Ent-
wicklung der Ersparnis der Unternehmen ist zu

beachten, daß die Ersparnis bereits im Jahr
'1978 im Vergleich zu den Vorjahren einen hohen
Stand erreicht hatte (31 Mrd. DM), der um 17

Mrd. DM über dem Betrag von 197'7 lag. Dj-e

Gründe für die Erhöhung der staatlichen Er-
sparnis .im Berichtsjahr, nach dem Rückgang im
Vorjahr, sind bereits im Abschnitt über die
laufenden Einnahmen und Ausgaben des Staates
erläutert worden.

Neben der Ersparnis äußern sich in der Ver-
mögensbildung auch die empfangenen und ge-
Ieisteten Ve r m,ö g e n s ü b e r t r a -
g u n g e n Von den inländischen Sek-
toren sind per Saldo nur die Unternehmen
Empfänger von Vermögensübertragungen, die vom
Staat und von den privaten Haushalten aufge-
bracht werden. Im Jahr 1979 empfingen die
Unternehmen per Saldo 5 Mrd. DM mehr an Ver-
mögensübertragungen als 1978. Im gleichen
Zeitabschnitt haben per Saldo die privaten
Haushalte ebenso wie der Staat 3 Mrd. DM mehr
an Vermögensübertiagungen gelej-stet als im
Vorjahr. Die - über'wJ-egend vom Staat - an die
übrige Wel-t geleisteten abzüglich der aus der
übrigen Welt empfangenen Vermögensübertragun-
gen haben im Berichtsjahr um 1 Mrd. DM gegen-
über 1978 zugenommen. Die im Vergleich zum
Vorjahr per Saldo höheren geleisteten Ver-
mögensübertragungen der privaten Haushal-te
sind., außer auf den Rückgang der vom Staat
empfangenen Sparprämien, insbesondere auf die
im Jahr 1979 erneut starke Zunahme der Zu-
teilung von Bausparmittel-n für den Wohnungs-
bau zurückzuführen, die 1n den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen a1s fiktive
Vermögensübertragungen vom Sektor der pri-
vaten Haushalte an den Unternehmenssektor
nachgewiesen werden. Ausschlaggebend für die
per Saldo höheren geleisteten Vermögensüber-
tragungen des Staates waren vor allem ver-
mehrte Investitionszuschüsse an den Unter-
nehmenssektor.

Von der gesamten Ve r m ö g e n s b i I -
d u n g der Volkswirtschaft (Ersparnis und
Sal"do der Vermögensübertragungen ohne nicht-
realisierte Wertsteigerungen oder -verluste
bei vorhandenen Vermögenswerten, die in den
VoIks\4rirtschaftlichen Gesamtrechnungen nicht
erfaßt werden) in Höhe von 178 Mrd. DM ent-
fielen lm Jahr1979 98 1/2 Mrd. DM auf die pri-
vaten Haushafte, 78 Mrd. DM auf Unternehmen und
1 lqrd. DM auf den Staat. Die gesamtwirtschaft-
liche Vermögensbildung erhöhte sich gegenüber

1978 um 20 1/2 l4rd. DM und damit annähernd
gleich stark wj-e dj-e gesamtwirtschaftliche
Ersparnis. Der Anstieg \.rar das Ergebnis einer
Zunahme der Vermögensbildung der prj_vaten
Haushalte um 10 1 /2 Mrd. DM und der Unter-
nehmen um 1 1 Mrd. DIvl sowie einer Abnahme der
Vermögensbildung des Staates um 1/2 Mrd. DM

(in dieser Betrachtung sind die nichtentnom-
menen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit sowie die Ej-genmittel der
privaten Haushalte für den Wohnungsbau in die
Vermögensbildung des Unternehmenssektors ein-
bezogen). Im Vergleich hierzu hatte sich im
Jahr 1978 bei einer Erhöhung der Vermögens-
bi.ldung d.er Unternehmen um 19 Mrd. DM und der
privaten Haushalte um 3 1 /2 Mrd,. DM sowie bei
einem Rückgang der Vermögensbildung des Staa-
tes um 2 Mrd. DM ein etwas schhrächerer Anstieg
der gesamten Vermögensbildung (gegenüber 1977
+ 20 Mrd. DM) ergeben.

Die Vermögensbildung ej-nes Sektors ist gleich
der Sumne aus den N e t t o i n v e s t i -
t i o n e n (Bruttoinvestitionen abzüglich
Abschre.ibungen) und dem Finanzierungssaldo.
Im Jahr '1979 tätigten die inländischen Sek-
toren Nettolnvestitionen in Höhe von 189 Mrd.
DM, von denen 77 Z (146 I'lrd. DM) auf Unter-
nehmen und 23 % (43 1 /2 ytrd,. DM) auf den Staat
entfielen. Im Unternehmenssektor führte im
Berichtsjahr der kräftige Anstieg der Netto-
investitionen (um 43 Mrd. DM) , bei_ einer Zu-
nahme der Vermögensbildung um 11 Mrd. DM, zu
einer Erhöhung des Einanzierungsdefizits um
32 1/2 Mrd. DM gegenüber 1978. Im Jahr 1978
dagegen hatte sich gegenüber dem Vorjahr das
Finanzierungsdefizit der Unternehmen, bei einer
Steigerung der Nettoinvestitionen um 8 Mrd. DI,I

und der Vermögensbj-Idung um 19 Mrd. DIvl, um
1 1 I'lrd. DM verringert . Das Finanzierungsde-
fizit des Staates nahm im Jahr 1979 aufgrund
höherer Nettoinvestj-tionen (um 6 1/2 Mrd. DM)

und einer gegenüber 1978 um 1/2 Mrd. DM ge-
ringeren Vermögensblldung um 7 Mrd. Dtr4 zu. Die
prlvaten HaushaLte erhöhten im Berichtsjahr
ihren Finanzierungsüberschuß üm 1O 1/2 Mrd. DM.
Die Nettoinvestitionen der infändi_schen Sek-
toren stiegen im Berichtsjahr um 49 1 /2 Mrd.
DM an. Bei einer Zunahme der Vermögensbildung
um 20 1/2 t'lrd. DM ergab sich 1979 im Vergleich
ztt 19'18 eine Abnahme des Forderungsüberschus-
ses gegenüber der übrigen Welt um 29 Mrd. DM;
damit entstand - erstmals se.it 1966 - ein Ei-
nanzierungsdefizit gegenüber der übrigen We1t,
und zwar in Höhe von 11 1/2 Mrd. DM. Auf den
Zusammenhang zwischen dem Außenbeitrag und dem
negativen Finanzierungssal-do gegenüber der üb-
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rj-gen Welt im Jahr 1979 wird
schnitt 1 .7 näher eingegangen

im folgenden ab-

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich die F i -
nanzierungss ituat ion der
U n t e r n e h m e n im Jahr 1979 wesentlich
geändert. zur Finanzierung ihrer Bruttoinve-
stitionen (Anlageinvestitionen und Vorratsver-
änderung) in Höhe von 296 Mrd. DM brachten die
Unternehmen (einschl. Wohnungsbaul 228 'l/2 Mrd'-

DM an eigenen Mitteln (Abschreibungen, nicht-
entnommene Gebrinne und Saldo der Vermögens-
übertragungen) auf und verwendeten in Höhe von
61 1/2 Mrd. DM fremde Mittel. Wie bereits er-
wähnt, erhöhten sich im Jahr 1979 die Brutto-
investitionen der Unternehmen um 55 Mrd. DM

und damit bedeutend stärker aIs 1978 (jeweils
gegenüber dem entsprechenden Vorjahr) - Die
eigenen Mittel, die zur Finanzierung der Brut-
toinvestitionen herangezogen wurden, nahmen

gegenäber 1978 um 24 Mrd. DM (11 1/2 Zl zu
(1978: + 29 Mrd. DM bzw. + 16 1/2 t gegenüber
19'771. Dieser Anstieg setzte sj-ch aus einer
Erhöhung der Abschreibungen um 13 Mrd. DM,

der per Saldo empfangenen Vermögensübertra-
gungen um 5 Mrd. DM sohrie der nj-chtentnommenen
Ger^rinne um 6 Mrd. DM zusammen. Darüber hinaus
wurde die Aus\,reitung der Bruttoinvestitionen
im Berichtsjahr in gestiegenem Umfang durch
die Aufnahme zusätzlicher fremder Mittel fi-

nanziert 132 1/2 Mrd. DM mehr als im Vorjahr).
Das Finanzierungsdefizit der Unternehmen war
damit 1979 mehr a1s doppelt so hoch wie 1978.
Der Anteil der fremden Mittel an den Brutto-
investitionen erhöhte sich von 14,8 t im Vor-
jahr auf 22,9 Z im Berichtsjahr. Entsprechend
verminderte sich der Anteil- der eigenen MitteI
Die Fremdfinanzierungsquote 1979 war die höch-
ste seit 1974; sie blieb jedoch hinter den re-
fativ hohen Anteilen Anfang der siebziger
Jahre zurück.

1.7 Die wirtschaftlichen Vorgänge mit der übrigen Welt

Auf die auBenhrirtschaftlichen Vorgänge ist be-
reits an verschiedenen Stelfen des Textes ein-
gegangen worden. Im folgenden Abschnitt \"rerden
die Ergebnisse in jeweiligen Preisen noch ein-
mal im Zusammenhang dargestellt. Die Entwick-
Iung der Aus- und Einfuhr in konstanten Prei-
sen und der Prej-sverlauf der aus- und einge-
führten Waren und Dienstl-eistungen, die im
Rahmen der Verwendung des Sozialprodukts be-
handelt wurden, bleiben hier ausgeklammert.
Die Darstellung knüpft an die Ergebnisse des
Außenkontos und der Tabellen 3.21 und 3.43
im Tabellenteil an.

Jahr

20 Bruttoinvestitlonen der Unternehmen*) und ihre flnahzlerung

HIII. DM

I der Bruttolnvestltlonen bzw. tler FlnanzlerungEmlttel insgesilt

Fremäe
MIttel

(F1Dan-
zierungs-
defizlt)

1975
-t9't 6

1971
1e781
tet9l

1975
19't6
1977
1974
1919

't 12
205
222
239
296

-11 4

191

209
230
266

220
760
{00
770
420

144
166
175
204
228

720
180
690
570
3{0

'120

r16
1{r
't58

187

170
600
120
rgo
200

9 480
17 350
13 870
30 880
36 950

111

119
127
137
150

290
250
450
310
250

23 950
29 580
34 370
36 380
{1 't40

2'1 500
39 080
46 610
35 400
67 580

320
260
300
970
020

l

100
ioo
too
t o0
100

tot,l
93,4
94,2
96,2
90,0

04,o
0t,o
79 ,0
85,2
77,1

70, I
66,5
5J ,5
70,t
63 ,2

5,5
a,5
6,2

t2,9
t2,5

13 ,9
,4,4
15,5
15,2
t3,9

t6,o
,9,O
21,O
14, A

64,6
58,1
57,3
57,2
50,8

Elgene lrlttel

Abschrel-
bungen

saldo der
vermögens-

ilber-
tra9ungen

insgesilt

Brut tolnvestlt ionen

dlarunter
Brutto-
anlage-
lnvestl-
tlonen

Insgesant zusamen
Nlchtent-

nomene
ce{lnne

*) Elnschl. wohnugsvernletunq und privater Organisatlonen
ohne Erwerbscharakter.
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Augenfäfliges Merkmal der a I I g e m e i -
n e n E n t w j. c k 1 u n g im Wirtschafts-
verkehr mit der übrigen Welt j-st der im Jahr
1 979 erstmals seit mehr a1s elnem Jahrzehnt
negative Finanzierungssaldo. Nach einem Finan-
zierungsüberschuß von 17 1/2 llrd. DM im Jahr
'1978 ergab sich im Berichtsjahr ein Defizit
in Höhe von 1'l 1/2 Nlrd. DM. Dieses ist in er-
ster Lj-nie die Folge eines stark verminderten
Außenbeitrags (Safdo der Aus- und Einfuhr von
Waren und Dienstleistungen), der 1979 nur noch
12 1/2 Mrd. DM betrug. Es war der niedrigste
Überschuß im Güterverkehr seit 1966. Das Jahr
1978 hatte einen Ausfuhrüberschuß in Höhe von-
37 1/2 Mrd. DM erbracht. Ungeachtet des deut-
lich niedrigeren Außenbeitrags hat sich die
wirtschaftliche Verflechtung mit der übrigen
Welt - gemessen am VerhäLtnis des Außenhandels-
volumens (Summe der Aus- und Einfuhr von Waren
und Dienstleistungen) zum Bruttosozialprodukt -
wegen der beschleunigten Zunahme sowohl der
Aus- afs auch der Einfuhr von Waren und Dienst-
Ieistungen im Vorjahresvergleich spürbar er-
höht und betrug 1979 53,6 Z (1978: 50,9 A) .

Das i.st ein neuer Höchststand in der Nach-
kriegszeit. Der überschuß im Warenverkehr nahm
von 48 I{rd. DM im Jahr 1978 auf 29 1/2 Mrd. DM

1979 ab, das Deflzit im Dienstleistungsverkehr
- einschf. des Saldos der Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen zwischen Infändern und der übri-
gen WeIt - vergrößerte sich um 6 Mrd. DM und
betrug 1979 17 Mrd. DM gegenüber 11 Mrd. DM

iln Vor-iah-r. In dem Abstand des Fi;rar,ziär'orlga-

defizits im Berichtsjahr zum Aktivsal_do des
Vorjahres um 29 Mrd. DM kommt eine Verschl-ech-
terung der Ausl-andsposition zum Ausdruck, zu
der neben dem um 25 Mrd. DM geringeren Außen-
beitrag auch die gegenüber dem Vorjahr per
Saldo um 3 Mrd. DM höheren geleisteten lau-
fenden übertragungen an di-e übrige WeIt bei-
trugen. An laufenden übertragungen wurden im
Berichts jahr 21 1/2 l"trd. DM mehr an die übrige
Welt geleistet als von dort empfangen. Die an
die übrige Welt geleisteten Vermögensübertra-
gungen lagen 1979 mit 2 Ntr.d. DM per Saldo
ebenfalls höher al-s 1978, und zwar um 1 Mrd.
DM.

Die ges.amte Ausf uhr von
Waren und Dienstleistungen erreichte im Be-
richtsjahr eine Höhe von 382 1/2 Mrd.. DM. Sie
war um 34 1/2 !lrd. DM bzw. 10 % größer a1s im
Vorjahr, nachdem sie in den Jahren 1977 und
1978 nur um 6 ? bzw. 5 1/2 Z )ewerls im Vor-
jahresvergleich angestiegen war, Die Waren-
ausfuhr alfein stieg 1979 um knapp 29 Mrd. DM

an, die Dienstleistungsverkäufe (ohne Erwerbs-
und Vermögenseinkommen) nahmen um 2 Mrd. DM zu
und die empfangenen Erwerbs- und Vermögensein-
kommen a1s Entgelt für exportierte Eaktorlei-
stungen erhöhten sich um 3 1/2 Mrd. DM.

Die Warenau sf uhr indie übrige
WeIt betrug im Berichtsjahr 307 1/2 Mrd. Dt4,
d.as waren 29 Mrd. DM bz\,/. jO j/2 ? mehr als
im Vorjahr. Ihr Anteil an der gesamten Ausfuhr

Aus-
fuhr 1 )

E1n-
fuhr 1 )J ahr

1915 ..
1916 . -

1911 . .

, g;al
,,,,I"

28
28

3't
12

950
610
500
250
370

4 71d
5 640
7 960

r 0 090
9 510

23 900
24 790
27 030
28 690
31 140

- 19
- 19

- 19

- 18

-21

190
150
070
600
600

9 760
9 480

10 430
18 650
9 230

21 wirtschaftliche vorqänge m1t (ler übrlgen welt

Mt],]. DM

veränderung gegenüber dem Vorjahr in HIll. DM

820
350
400
310
200

- 8C0

-1280
-1260
-1230
-2120

I 960
I 200
9 1'tO

1't 420
1't 350

Flnan-
z ierungs-

saldo(sp. 7
+sp. 10)

1975
1976
1977
19

19 ::T,'

2't 2

312
330
348
'J82

243

301

310
370

730
420
070
820
080

680
050
570
070
450

20
10

140
80
80

3 510
39 370
t8 520
17 500
34 380

10

39
11

9

59

980
590
650
150
260

4 90
320
810
750
880

320
930
320
130
5 50

+2060
+ 890
+2240
+ 1 660
+245O

- 14

t7
-24

140
40
80

170
000

16 210
240
950

I 220
21 480

+ 50

+ 70

- 60

1) lraren und Dienstleistungeh (einschI. Erwerbs- uncl Ver-
nrögenseinkoMren ) ,

Außen-
be itrag
(sp. 1

-sP.2)

Lauf ende Uberträgungen

emP-
fangen

I I s"ra.
I seleistet I tsp. I
| | _se. 5)

saldo der
Iaufenden
Rechnung

(sp- 3
+sp.6)

fangen
emp-

Vermögensübert!agungen

geleistet
Saldo(sp. 8
-sp. 9)
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+ 120
+ 530
+ 50
- 90
r 890

120
480

20
30

890

- 16 350

- 760
+ 910
+ I 250

- 28 170
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machte 1979 80 1/2 I aus.'Gegenüber den An-
gaben der Außenhandelsstatistik über den Gene-
ralhandel Iiegt die warenausfuhr in die übrige
Weft nach den Abgrenzungen der Volkswirtschaft-
l-ichen cesamtrechnungen regelmäßig erhebLich
niedriger (1979 um 14 Mrd. DI4). Dies erklärt
sich zum einen aus den Zu- und Absetzungen beim
Übergang von'den werten der Außenhandelssta-
tistik auf die Größe der Warenausfuhr in das
Ausland entsprechend den Konzepten der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen. Solche Um-

setzungen führten 1979 per Saldo zur Absetzung
eines Betrages von 18 1/2 Mrd. DM, der zum

anderen durch dj.e Einbeziehung der warenliefe-
rungen in die DDR (1979 4 1/2 Mrd. DM), die
in der Außenhandelsstatistik nicht erfaßt wer-
den, zum TeiI h,ieder kompensiert wurde.

Etwa die Hälfte (9 tlrd. D!1) der genannten Dif-
ferenz aus den Zu- und Absetzungen resuftierte
aus der Nettodarstellung des grenzüberschreiten-
den Veredelungsverkehrs, der in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nur in Höhe des
Veredelungsl-ohns in die Aus- und Einfuhr ein-
bezogen wird. Von Bedeutung sind daneben auf
der Ausfuhrseite Absetzungen im Zusammenhang

mit Rückwaren, Preisnachlässen, Ersatz- und
Rückzahlungen us$r. Diese Buchungen stellen
Korrekturen von vorausgegangenen warenströmen
dar und bel,iefen sich 1979 zusammen auf gut
7 Mrd. DM. Die sonstigen Zu- und Absetzungen
ergaben per Saldo eine Verminerung der Gene-
ralhandelsausfuhr um 2 Mrd. DM.

Die Dienstle i stungsver-
k ä u f e an die übrige Welt (ohne erlpfan-
gene Erwerbs- und Vermögenseinkommen) nahmen
1979 gegenüber dem vorjahr - nach den Konzep-
ten und Abgenzungen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen - um 4 1 /2 Z zrt und machten
50 Mrd. DM oder 13 ? der gesamten Ausfuhr aus.
Nach den Abgrenzungen der Zahlungsbilanz, aus
denen die Nachweisungen der Dienstleistungs-
ströme in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen abgeleitet werden, spielten darunter
die Transportlej-stungen an die übrige Welt
(u.a. Frachten, Personenbeförderung und Hafen-
dienste) mit einer cesamthöhe von 15 Mrd. Dl.{,

ferner die Einnahmen im privaten und geschäft-
tichen Reiseverkehr (10 1 /2 lqrd. DM) und die
Einnahmen von Regierungsstellen (7 l{rd. DM)

eine besondere RoIIe. In den Volkswirtschaft-
fichen Gesamtrechnungen wird der Private Ver-
brauch von Gebietsfremden im Inland aIs TeiI
der gesamten Dienstleistungsverkäufe gesondert
berechnet. Er erreicht im Berichtsjahr eine
Höhe von 16 1 /2 Mrd. DI"l, das ist 1 / 2 [4rd. DM

oder 4 t mehr a1s im Vorjahr. In dieser Posj--
tion sind neben den Einnahmen im nichtgeschäft-
lichen Reiseverkehr und Käufen der Grenzgänger
und sonstigen EinpendJ.er vor all-em Einnahmen
von alfiierten Streitkräften enthalten, die
zusanmen mit ihren Angehörigen nach den Ab-
grenzungen der Vol-kswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen als Gebietsfremde zählen. In den
Dienstleistungsverkäufen ist ferner der Satdo
im Transithandel (1979t 2 1/2 Nlrd. DI4) ent-
halten.

An Err^rerbs- und Vermö-
g e n s e i n k omm e n wurden 1979 von
der übrigen welt 25 Mrd. DM e m p f a n g e n.
Das r^raren 6 1/2 * der gesamten Ausfuhr und
3 1/2 MrA. DM bzr,,r. 15 1/2 E mehr a1s 1978. Da-
von entfielen 85 1 /2 z (21 1/2 Mrd. DM) auf
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen und die restlichen 14 1/2 Z 13 1/2 Itlrd. DM)

auf Einkomn,en aus unselbständiger Arbeit. Der
erneute kräftige Anstieg der empfangenen Er-
werbs- und Vermögenseinkommen beruhte, wie im
Vorjahr, in erster Linie auf der deutlichen
zunahme der vom Ausland empfangenen Kapital-
erträge, die bei einer Wachstumsrate gegen-
über .1978 um 1B B im Berichtsjahr eine Höhe
von 20 1/2 YLrd. DM erreichten.

Die gesamte Einfuhr be-
lief sich im Jahr 1979 auf 370 Mrd. DM; das
ist elne zunahme gegenüber dem Vorjahr um 19 B.

1977 und 1978 hatte sich die Einfuhr von Waren

und Dienstleistungen nur um 6 I bzw. 3 Z ver-
größert. Von dem Mehrbetrag in Höhe von
59 1/2 Mrd. DM entfielen 4'? 1/2 Mrd. Dtr4 auf
die Steigerung der wareneinfuhr und 8 l'Ird. DM

auf die Zunahme der Dienstleistungskäufe
(ohne geleistete Erwerbs- und Vermögensein-
kommen) . Auch die an das Ausland geleisteten
Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die 1978
geqenüber 1977 um 2 Mrd. DM zurückgeganqen
waren, stiegen im Berichtsjahr wieder deutlich
an, und zwar um 3 1/2 Mrd. DM.

Die lilareneinf uhr erreichte1979
eine Höhe von 2'18 Mrd. DM, das entspricht
einem AnteiL von 75 ? an der gesamten Einfuhr.
Auch auf der Einfuhrseite liegt der Gesamtbe-
trag der warentransaktionen rnit der übrigen
WeIt nach den Konzenten der Volkswirtschaft-
Ii-chen Gesamtrechnungen stets unter d.en Gene-
ralhandelsangaben der Außenhandefsstatistik.
Die cesamtdifferenz in Höhe von 20 1/2 Mrd. DM

ergibt sich durch methodisch bedingte Zu- und
Absetzungen (per Saldo ein AbsetzungSbetrag
in Höhe von 25 Mrd. DM) sowie durch die Ein-
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beziehung. der Wareneinfuhren aus der DDR

(4 1/2 Mrd. DM). Neben den im gleichen Um-

fang wie auf der Ausfuhrseite erforderlichen
Kürzungen aufgrund der Nettoverbuchung des Ver-
edelungsverkehrs (um 9 Mrd. DM) und den auch
bei der Einfuhr stark ins Gewicht fallenden
Korrekturen j-m Zusammenhang mit RücktJaren,
Preisnachfässen, Ersatz- und Rückzahlungen
usw. (- 6 1/2 ylrd. DM) sind Absetzungen vor
allem wegen des Übergangs von der cif-Be-
r^rertung (Außenhandelsstatistik) zur fob-Be-
wertung der Wareneinfuhr in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen erforderlich.
1979 wurden 9 1/2 Mrd. DM für Frachten und
Seetransportversicherungen von der Waren-
einfuhr abgesetzt. Sie sind in Höhe des auf
ausländische Transporteure und Versicherer ent-
fallenden Teils in der Dienstl-eistungseinfuhr
enthalten. Die restlichen Zu- und Absetzungen
fielen auf der Einfuhrseite im Berichtsjahr
per Saldo kaum insGe\dicht. Die Wareneinfuhr
aus der übrigen Welt hat nach der relativ
schwachen und im jeweiligen Vorjahresvergleich
sich abschwächenden Entwicklung der beiden
vorangegangenen Jahre im Berichtsjahr sprung-
haft zugenommen. Sie lag 1979 um 20 1/2 Z

höher afs 1978 (19762 + 19 1/2 Z, 19'17:
+ 5 1/2 Z, 19782 + 2 1/2 Z).

Die Dienstle istungskäuf e

von der übrigen Welt wuchsen 1979 (ohne die
von Inl-ändern gezahlten Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen) um 12 1/2 E und somit etwas
stärker a1s 1978 (+ 10 1 /2 Z). Der im Be-
richtsjahr erreichte cesamtbetrag von 71 i{rd.
DM entsprach - nach den Konzepten der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen berechnet -
einem Anteil an der gesamten Einfuhr von
19 B. Auf der Ausfuhrseite Iag der entspre-
chende Anteil bei 13 8. Von den Ausgaben für
Dienstleistungen entfielen (nach den Zahlungs-
bilanzstatistiken) 33 Mrd. DM auf Reisever-
kehrsausgaben der Inländer im Ausland, das
waren 14 1/2 Z mehr als im Vorjahr. Weltere
17 1/2 Mrd. DM entfielen auf Transportlei-
stungen der übrigen Weft. Der in den Volks-
wirtschaftl-ichen Gesamtrechnungen berechnete
Private Verbrauch von Inländern in der übrigen
Welt, der - auf der Einfuhrseite stärker noch
al-s bei der Ausfuhr - von den nichtgeschäft-
lichen Reiseverkehrsausgaben bestimmt wird,
stieg im Berichtsjahr um 13 I an und damit
etr./a genauso stark wie im Jahr 1978 gegen-
über 1917 (+ 12 1/2 zl .

Die an die übrige Welt
Erwerbs- und

geleisteten
Vermögens-

e i n k o m m e n haben nach dem Rückgang
im Jahr 1978 gegenüber 19'77 (um 2 Mrd. DM

bzw. 9 1/2 Zl im Berichtsjahr wieder merkfich
(um 3 1 /2 Mrd,. DM oder 21 Zl zugenommen. Bei
einer Gesamthöhe von 21 Mrd. DM machten si-e
1979 einen Anteil von 5 1 /2 Z an der gesamten
Einfuhr aus. Die in den vergangenen Jahren
zu beobachtenden starken Schwankungen der an
die übrige WeIt gezahlten Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen resultierten ausschließIich aus
der Entwicklung der darin enthaltenen Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen, die
im Durchschnitt der letzten Jahre mit knapp
9/10 zum Gesamtbetrag für importierte Faktor-
leistungen beigetragen haben. Die Entwicklung
der Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen wiederum wird auf der Einfuhrseite
in besonderem Maße durch die an die übrige
Welt ausgeschütteten Kapitalefträge bestimmt.
Sie erreichten 1979 eine Höhe von 16 Mrd. DM

nach 14 1/2 Mrd.. DM bz\.r. 12 1/2 Mrd. DM in den
Jahren 1977 und 1978. Die an dj-e übrige WeIt
geleisteten Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit (1979 2 1/2 Mrd. D!1) Iagen dem Betrage
nach nur unwesentfich höher a1s im Vorjahr.

Die von der übrigen WeJ-t e m p f a n g e -
nen lauf enden übertra-
g u n g e n beliefen sich 1979 auf 9 1/2 Mrd.
DM. Sie haben erstmals seit längTerem im Vor-
jahresvergleich abgenommen, und zwar w 1/2
Mrd. DI{ bzw. 5 1/2 Z. Der Rückgang ist vor
allem auf die j-m Berichtsjahr leicht rück-
1äufigen empfangenen Mittel aus dem europäi-
schen Ausrichtungs- und Garantiefonds zurück-
zuführen, die in den Jahren 1977 und 1978 be-
sond.ers stark (um 2 1/2 bzw. 2 Mrd. DM) ge-
stiegen waren. Diese Mittel machten 1979 nach
wie vor den größten Teil (8 Mrd. DM) der ins-
gesamt von Staat aus der übrlgen WeIt empfan-
genen laufenden Übertragungen in Höhe von
I 1/2 Mrd. DM aus. Dagegen spielen die von
Unternehmen und privaten Haushalten aus der
übrigen Welt empfangenen laufenden übertra-
gungen nur eine geringe Ro11e (jewej.Is rd.
1/2 Mrd. DM). Die an die übrige WeIt g e -
I e i s t e t e n laufenden Ubertragungen
stiegen gegenüber 1978 um 2 1/2 Mtd. DM bzw.
um 8 1 /2 Z an und betrugen im Berichtsjahr
31 Mrd. DM. Darunter dominieren, wie auf der
Einnahmeseite, die unentgeltlichen Leistungen
des Staates, die um 9 ? anstiegen und 1979
20 1/2 Mrd. DM (gegenüber 19 Mrd. DM 1978) aus-
machten. Davon wiederum entfiel der größte
Teil auf die Übertragungen des Staates an
internationale Organisationen (1979:. 16 1/2
Mrd. DM, 1918l. 15 Mrd. DM). Auch die laufenden
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Übertragungen von privaten Haushalten an die
übrige welt stiegen nach relativ geringen Ver-
änderungen in den vorangegangenen Jahren wieder
(um 8 1 /2 zl at und beliefen sich 1979 auf
9 1/2 vlrd. DM. Den größten Teil davon
(6 1/2 t'lrd. DM) machten die Heimatüberweisungen
der ausländischen Arbeitnehmer aus, die in den

letzten Jahren eine rückläufige Tendenz gezeigL
hatten und 1979 erstmals seit längerem wieder
zunahmen (um 8 1 /2 Zl . Von den Unternehmen
wurden - wie im Vorjahr - rd. 1 Mrd. DM lau-
fende Übertragungen an die übrige Welt gelei-
stet.

Der Saldo der faufenden
Einnahmen und Ausgaben im

wirtschaftsverkehr mit der übrigen Welt weist
für 1979 einen Ausgabenüberschuß in Höhe von

9 Mrd. DM aus. Diese Größe ergibt sich, indem

man vom Außenbeitrag (12 'l/2 l{rd'. DM) die per
Saldo an die übrigg welt geleisteten Iaufenden
Übertragungen (21 1/2 Mtd. DM) abzieht' Ein
negativer Safdo der laufenden Rechnung be-
deutet aus gesamtwirtschaftlicher Sicht, daß

die inländischen Nettoinvestitionen der be-
treffenden Periode nicht vol1ständig durch die
Ersparnis aller inländischen Sektoren finan-
ziert worden sind. Es hat vielmehr, unter Be-

rücksichtigung des Saldos der Vermögensüber-
tragungen, ein Abbau von Forderungen gegenüber

dem Ausland bzhl. eine Zunahme der Kredite des

Ausfandes stattgefunden.

An Vermögensübertragun-
g e n wurden im Berichtslahr 2 Mrd. DM an
die übrige welt geleistet. Davon entfiel der
überwiegende TeiI 185 1/2 ?) auf Leistungen
des Staates. Sie flossen vor al-Ien an Entwick-
Iungsländer (u.a. auch in Form eines Schulden-
erlasses der Bundesregierung gegenüber den
ärmsten Schuldnerländern in der Dritten welt)
sowie an die DDR für die vertraglich verein-
barte Kostenbeteiligung am Straßenbau. Wie in
den Vorjahren waren die aus der übrigen WeIt
empfangenen Vermögensübertragungen unbedeutend
(0,08 Mrd. DI4).

Der Finanz ierungssaldo
gegenüber der übrigen yfelt $reist das abschlie-
ßende Ergebnis der im Außenkonto dargestellten
wirtschaftlichen Vorgänge aus. Er ergibt sich
durch Abzug der per Saldo an die übrige Welt
geleisteten Vermögensübertragungen vom Saldo
der laufenden Ej,nnahmen und Ausgaben. Wie
bereits erwähnt, zeigt der gesamte Leistungs-
verkehr mit der übrigen lvelt er§tmals nach
1965 einen Passivsaldo, und zwar in Höhe von
11 1/2 Mrd. DM. In den 70er Jahren hatten sich
bis 1972 Finanzierungsüberschüsse um 3 Mrd. DM

ergeben, danach schwankte der Finanzierungs-
saldo bis 1977 mit einer Ausnahme im Jahr 1974

l+ 25 1/2 rtlrd. DM) zhlischen + I ur.d + 11 1/2
Mrd. DM, und'l 978 lag er bei 17 1/2 Mrd. DM.
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2 Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

2.1 Allgemeiner Uberblick

2.'l .1 Einführunq

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
sind ein auf der Kreislaufanalyse der Wirt-
schaftstheorie basierendes S y s t e m

statistischer Ergebnis-
s e zur Darstellung I e s a m t w i r t -
s c h a f t I i c h e r (makroökonomischer)
Vorgänge.

ZieI der Darstellung ist ein möglichst umfas-
sendes, übers ichtl iches, h inre ichend gegl ie-
dertes, quantitatives G e s a m t b i 1 d

des wirtschaftlichen Geschehens. In dieses
Gesamtbild werden aIle am wirtschaftsablauf
beteiligten Einheiten (Wirtschaftseinheiten)
mit ihren für die Beschreibung der Struktur
und Entwicklung der Volkswirtschaft wesent-
lichen Tätigkeiten einbezogen. Unter Volks-
wirtschaf.t wird in diesem Zusammenhang die
wirtschaftliche Betätigung der inIändischen
wirtschaftseinheiten verstanden. Die wirt-
schaftlichen Tätigkeiten der Wirtschaftsein-
heiten werden anhand von Angaben über die ein-
zelnen wirtschaftlichen Vorgänge dargestellt.
Bei den dargestellten wirtschaftlichen Vorgän-
gen handelt es sich um Güter-, Einkommens- und
Einanzierungsströme und daraus - u. a. durch
Differenzbildung - abgeleitete Größen, wie die
Wertschöpfung, das verfügbare Einkommen, die
Ersparnis usw. Diese Angaben über die wirt-
schaftlichen Vorgänge werden durch Bestands-
daten, insbesondere über das Sach- und GeId-
vermögen, ergänzt. Die Ergebnisse der VoIks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden
grundsätzlich in Geldeinheiten ausgedrückt.
Sie werden anhand von statistischem Ausgangs-
material aus der gesamten Wirtschafts- und
Finanzstatistik ( einschl. verwandter Stati-
stikbereiche) berechnet bzw. durch Schätzung
erm i ttel t.

Damit das BiId überschaubar bleibt, wird in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen die
VieIzahl der Wirtschaftseinheiten und der
wirtschaftlichen Vorgänge zu c r u p p e n

zusammengefaßt (aggregiert). Die Gruppen sind
so gebildet, daß die vielschichtigen Zusammen-
hänge i.m wirtschaftsleben mögtichst klar er-
kennbar werden. Die W i r t s c h a f t s -
e i n h e i t e n werden in erster Linie
nach der Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens

gruppiert; in grober QI iederung spricht man
von Sektoren, in feiner Gliederung von Wirt-
schafts- bzw. Produktionsbereichen, Haushalts-
gruppen ushr. Die Abgrenzung und Zusammenfas-
sung der w i r t s chaf tI i chen
V o r g ä n g e wird in der Weise vorgenom-
men, daß ein möqlichst aussagefähiges Bild
über die
- Produktion, Verteilung und Verwendung der

Güter,
- Entstehung, Verteilung, Unverteilung und

Verwendung der Einkommen,
- Vermögensbildung und ihre Finanzierung
entsteht. Die in die Darstellung einbezogenen
B e s t a n d s d a t e n sollen insbeson-
dere die Höhe und zusammensetzung der Vermö-
gen nach Vermögensarten für die verschiedenen
Gruppen von Wirtschaftseinheiten zeigen. Er-
gänzend werden auch Angaben (2. T. in physi-
schen Einheiten ausgedrückt) über den Einsatz
der Produktionsfaktoren Arbeit und Kapital so-
wie über Einkonmensempfänger und ähnliche Tat-
bestände in den Volkswirtschaftlichen cesamt-
rechnungen dargestel I t.

Die Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen beziehen sich - wie das stati-
stische Ausgangsnaterial für die Aufstellung
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
auf abgelaufene Zeiträume
(in dieser Veröffentlichung handelt es sich um

Jahres-, HaJ.bjahres- und Vierteljahresergeb-
nisse). Sie soIlen im Zeitablauf möglichst
vergleichbar sein, um die Entwicklungstrends
in der Volkswirtschaft (kurz-, nittel- und
Iangfristig) klar erkennen zu lassen. Nicht
unter den Begriff der Volkswirtschaftl ichen
Gesamtrechnungen fal1en g e s a m t w i r t -
scha f tI iche Vorausschät-
z u n g e n, die zwar die Form (das Darstel-
Iungsschema) mit den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen qemeinsarn haben, sich aber in
den Voraussetzungen für ihre Aufstellung
grundlegend unterscheiden. Die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen stellen eine
notwendige Voraussetzung für gesarntwirtschaft-
liche Projektionen dar.

Den Kern der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen bilden S e k t o r k o n t e n und
damit unmittelbar zusammenhängende T a b e I -
f e n (Standardtabellen) über die Entstehung
und Verwendung des Sozialprodukts, über die
Verteilung, Urnverteilung und Verwendung der
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Einkommen und über die Vermögensbildung und
ihre Finanzierung. Dieser Teil der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen wird nach ein-
heitlichen Konzept.en, Definitionen, Systemati-
ken usw. aufgestellt und bildet den Hauptteil
dieser Veröffentlichungsreihe (Reihe 1, Konten
und Standardtabellen).Die Konten und Standard-
tabellen werden hinsichtlich der Darstellung
der Produktion, verteilung und Verwendung der
Güter sowie der Einkommensentstehung durch
I n pu t-Ou tpu t-Ta be 1 1 en er-
gänzt, die u. a. die produktions- und güter-
mäßigen Verflechtungen in der Volkswirtschaft
zeigen. In Input-Output-Tabe11en werden - u.a.
wegen ihrer speziellen Aufgabenstellung - z.T.
abweichende Konzepte verwendet. Die Input-
Output-Tabe1len werden in einer besonderen
Veröffentlichungsreihe dargestellt (Reihe 2,
Input-Output-TabelIen) . Zu den VoIks$rirtschaft-
lichen Gesantrechnungen gehören ferner g e -
samtw irtschaf tl iche Ver-
möge n s re ch n ung e n . Sie sollen
das Sachvermögen, die Forderungenrdie Verbind-
lichkeiten und das Reinvermögen in mö91ichst
tiefer Gliederung nach Gruppen von Vermögens-
besitzern bzw. -eigentümern und nach vermö-
gensarten zeigen. oie gesamtwirtschaftlichen
Vermögensrechnungen sind in der Bundesrepublik
Deutschland zlur zeit noch nicht voLl ausge-
baut. Dieser Band enthäIt nur Reihen über das
reproduzierbare Anlagevermögen und die Vor-
ratsbeständei Angaben über das Geldvermögen
und die Verbindlichkeiten der Sektoren werden
im Rahmen der Finanzierungsrechnung der Deut-
schen Bundesbank veröffentlicht.

Mit der Aufstellung der amtlichen Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen sowie ihrer Ver-
öffentlichung und Darstellung ist in der Bun-
desrepublik Deutschland gemäß S 3, Nr. 7 des
c e s e t z e s über die Statistik für Bun-
deszwecke (BStatG) vom 14. 3. 1980 das Sta-
tistische Bundesamt beauftraqt.

2. 1 .2 Verwendung

fnhalt, Umfang und Aufbau der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen hängen von einer Viel-
zahl von Faktoren ab. Wesentliche Bedeutung
haben - abgesehen von dern kreislaufanalyti-
schen Grundschema und dem verfügbaren stati-
stischen Ausgangsmaterial - die tatsächlichen
und angestrebten V e r hr e n d u n g s -
z w e c k e . Als umfassendstes statistisches
fnstrunent der W i r't s c h a f t s b e -

o b a c h t u n g und unentbehrliche Grund-
Iage für gesamtwirtschaftliche A n a 1 y s e n
und P r o j e k t i o n e n finden die
Volkshrirtschaftlichen Gesantrechnungen a1s
statistisches Hilfsmittel insbesondere im Rah-
men der Konjunktur- und Wachstumspolitik Ver-
wendung. In steigendem Maße werden sie aber
auch in der Strukturpolitik der einzelnen
Wirtschaftsbereiche, in der Einkonmens- und
Sozialpolitik sowie in der Finanzpolitik (2.B.
für die mittelfristige Finanzplanung) verwen-
det. Auch in der celd-, Kredit- und Zahlungs-
bilanzpolitik werden sie aIs Orientierungs-
mittel benutzt. Für bestimmte Problene der
Regionalpolitik werden ebenfalls Ergebnisse
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
benötigt. Für die Messung des wirtschaftli-
chen wohlstandes (in umfassendem Sinne) kön-
nen die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen nur mit Einschränkungen herangezogen rrrer-
den. Zwar werden bestimmte Elemente der Volks-
wirtschattlichen Gesamtrechnungen im Rahmen
von statistischen Systemen zur Untersuchung
gesellschaftlicher Verhältnisse (u. a. in
Systemen Sozialer Indikatoren) verwendet. Von
ihrer Aufgaben§tel1ung her vermögen die Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen allerdings
keine umfassenden Aussagen über die Entwick-
lung der "Lebensqual ität" zu 1 iefern. Die
Volkswirtschaftlichen cesamtrechnungen stellen
nur Unterlagen über die wirtschaftlichen
Aspekte der Lebensverhältnisse und -bedingun-
gen zur Verfügung (soweit diese nit monetär
meßbaren wirtschaftlichen Vorgängen verbunden
sind). Nicht berücksichtigt werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen u. a.
die Produktionstätigkeit der privaten Haus-
halte für den eigenen Bedarf (von einzelnen
Ausnahnen abgesehen), Freizeitaktivitäten und
z. '1. auch Auswirkungen der Wirtschaftstätig-
keit auf die natürliche Umwelt. Ferner ist zu
beachten, daß bestimmte Vorgänge, die zvr
wirtschaftlichen Leistung (Sozialprodukt) bei-
tragenr äus der Sicht von Wohlfahrtsunter-
suchungen anders zu beurteilen sind (2.8. Auf-
wen<lungen für Verkehrsunfälle, öffentliche Si-
cherheit u.ä.). Da die Konzepte der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nicht allen An-
forderungen gleichzeitig entsprechen können,
sollte bei der Verwendung der Ergebnisse der
volksr^rirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets
geprüft h,erden, inwieweit ihre Konzepte für
den jeweiligen Analysezweck geeignet sind.

B e n u t z e t der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen sind außer den Bundesministe-
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rien und den Ministerien der Bundesländer
hauptsächlich die Deutsche Bundesbank, der
Sachverständigenrat zuY Begutachtung der ge-
samtwirtschaftlichen Entwicklung, die SoziaI-
partner, die Wirtschaftsverbände, die interna-
tionalen organisationen und insbesondere die
wirtschaf tswissenschaf tI ichen Forschungs insti-
tute.

Da für die Aufstellung der Vofkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen praktisch das gesamte
verfügbare Ausgangsmaterial der Wirtschafts-
und Finanzstatistik sowie ähnlicher Statistik-
bereiche herangezogen werden muß, lassen sie
besonders deutlich Lücken im statistischen Sy-
stem und Mängel in der Übereinstimmung von De-
finitionen und Klassifikationen erkennen. Die
Votkshrirtschaftlichen Gesamtrechnungen bilden
deshalb zugleich einen außerordentlich nützli-
chen Rahme n fürdie Koo rd i n i e-
run g undWe i te ren tw i ckl ung
des statistischen Instrumentariums.

2.1.3 Konzepte

Die theoretischen Ansatz-
p u n k t e der Volkswirtschaftfichen Gesamt-
rechnungen basieren auf den kreislaufanalyti-
schen Erkenntnissen der wirtschaftstheorie
über die Zusammenhänge zwischen der Produktion
und Güterverwendung, der Einkornmensentstehung,
-verteilung und -verwendung, der Vermögensbil-
dung und ihrer Finanzierung usw. rhre Ausge-
staltung zu einem modernen vielseitigen System
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen wirft
eine Fü1Ie von theoretischen und praktischen
Problemen auf. Sie betreffen u. a.

- die Abgrenzung der Volkswirtschaft,
- die Bestimmung der kLeinsten Wirtschaftsein-

heiten, die der Darstellung zugrunde gelegt
werden soflen (Darstellungseinheiten),

- die Zusammenfassung der Wirtschaftseinheiten
zu Gruppen,

- die Festlegung der in die Darstellung einzu-
beziehenden wirtschaftlichen Tätigkeiten und
damit verbundenen Vorgänge sowie ihrer Defi-
nitionen, Abgrenzungen, Bewertungen, Xlassi-
fizierungen u. ä.,

- die Wahl der zweckmäßigsten Darstellungs-
schemata,

- die umfanqreichen und komplizierten Berech-
nungsmethoden und Kontrollen.

Die Konzepte sind so festgel-egt, daß die viel-
schichtigen zusammenhänge im Wirtschaftsabtauf
(2. B. zwischen der Produktion und dem Einsatz
der Produktionsfaktoren,zwischen dem Einkommen
und dem Verbrauch usw.) in einem konsistenten
System von Definitionen, Bewertungen, Klassi-
fizierungen usw. dargestelft werden. Bei der
Wahl der Konzepte spielen außer den Verwen-
dungszwecken auch die Möqlichkeiten der Stati-
stik, entsprechende Daten bereitzustellen,
e ine Rol fe. InhaI t , Umfang und Aufbau der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in der
Bundesrepublik Deutschland sind weitgehend an
den Empfehlungen der inter-
nat ionalen Organisatio-
n e n ausgerichtet. Es sind dies in erster
Linie auf weltweiter Ebene das System Votks-
wirtschaftlicher Gesamtrechnungen der Verein-
ten Nationen (System of National Accountsl),
abgekürzt: SNA) und im Rahmen der Europäischen
Gemeinschaften das aus dem SNA abgeleitete
Europäische Systern Volkswirtschaftlicher ce-,\samtrechnungen-' (abgekürzt: ESVG). Diese Sy-
steme stammen aus dem Jahr 1968 bzw. '1970;
Vor]äufer h,aren frühere Eassunqen des SNA
( erste Fassung 1 953 ) und das Standardsystem
Volkswirtschaftlicher cesamtrechnungen der
OEEC3 ) ( erste Fassung 1g52) . Die Volkswirt-
schaftfichen Gesamtrechnungen fast afler Län-
der - so auch der Bundesrepublik Deutschland -
weichen in einzelnen Punkten von den interna-
tionalen Regelungen ab. Die grundsätzI ichen
Überlegungen für den Aufbau des Kontensystems
in der Bundesrepublik Deutschfand sind 1960 in
"Wirtschaft und Statistik" beschrieben wor-
d..r4).Die Abweichungen beruhen einerseits auf
unterschiedlichen Schwerpunkten in den Anfor-
derungen der Benutzer an die Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen in den einzelnen Län-
dern, andererseits auf dem von Land zu Land
mehr oder weniger abweichenden statistischen
Ausgangsmaterial, das für die Aufstellung der

1 ) United Nations: A System of National
Accounts (Studies in Methods, Series F, No. 2,
Rev. 3), New York 1968. - 2) Statistisches Amt
der Europäischen Gemeinschaften: Europäisches
System Volkswirtschaftficher Gesamtrechnungen
(ESVG), BrüsseI 1970. - 3) Organisation for
European Economic Cooperation (OEEC): A Stan-
dard ised System of Nationaf Accounts, paris
1952. - 4) Bartels, H., Das Kontensystern für
die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der
Bundesrepubl ik Deutschland, Erster Teil : Das
angestrebte Kontensysten, wirtschaft und Sta-
tistik, Jahrgang 1 960, Heft 6, S. 317 ff.
Bartels, H., Raabe, K.-H., Schörry, O. und
Mitarbeiter, Das Kontensystem für die Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Bundes-
repuhlik Deutschland, Zweiter TeiI: Das ausge-
fülIte vere infachte Kontensystem, W irtschaft
und Statistik, Jahrganq 1960,Heft 10,S.57,l ff.
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Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zvr
Verfügung steht. Es sei in diesem zusammen-
hang erwähnt, daß das Statistische Bundesamt
für Zwecke der Europäischen Gemeinschaften
die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
auch nach einem zwischen den Mitgliedstaaten
vereinbarten Tabellenprogranm auf der Grund-
lage des ESVG aufstellt. Diese Ergebnisse
werden vom statistischen Amt der Europäischen
Geme inschaften laufend veröffentt icht5 ) .

In den Ländern mit zentralgeleiteter Wirt-
schaft wird nicht das SNA, sondern das "System
Volkswirtschaftlicher Bilanzen" (häufig als
MPS - Material Product Systen - abgekürzt)
aIs Richtschnur für die Aufstellung der volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen verwendet.
Die Grundzü9e dieses Systems5) sind von den
Vereinten Nationen l9Tl veröffentlicht worden.
Ergebnisse nach dem MPS sind mit denen auf der
Grundlage des SNA nicht unmittelbar vergleich-
bar, da die grundlegenden Konzepte in größerem
Umfang voneinander abweichen.

2. 1 .4 ParstellungsEqrmen

Die Ergebnisse der amtlichen Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen werden vom Statisti-
schen Bundesamt in Form eines geschlossenen
Kontensystems mit doppelter Buchung aller ge-
zeigten Vorgänge und in einer Reihe von Ta-
bellen, die das Kontensystem ergänzen, darge-
stel I t.

Die K o n t e n werden nur für die Dar-
stellung der Ergebnisse der jährlichen, nicht
aber der halbjährlichen Berechnungen verwen-
det, die im allgemeinen weniger tief geglie-
dert sind. fn den Konten werden ausschließlich
Ergebnisse in jeweiligen Preisen dargestellt;
Berechnungen in konstanten Preisen zur Aus-
schaltung der Preisentwicklung können in Prin-
zip nur für Güterströme (Waren und Dienstlei-
stungen) und daraus abgeleitete Tatbestände
(2. B. Bruttowertschöpfung der Wirtschaftsbe-
reiche) vorgenommen werden und erstrecken sich
somit nur auf Ausschnitte der in den Konten
dargestellten Tatbestände. Der Aufbau der xon-
ten wird in den Abschnitten 2.3 und 2.4 be-
schr ieben.

5) Siehe z.B. Statistisches Amt der Europäi-
' schen Gemeinschaften: Volksr^rirtschaftliche Ge-

samtrechnungen ESVG, Aufgegliederte TabeIIen
1970-l977,Luxemburg 1979. - 6) United Nations:
Basic Principles of the System of Balances of
the National Economy (Studies in Methods,
Series F, No. I7), New York I971.

Bei den T a b e I I e n ist zwischen
S t a n d a rd t abe 1 I en (jährIich,
halbjährlich und vierteljährlich) und r n -
p u t - O u t p u t - T a b e 1 t e n zu
unterscheiden. Die Standardtabellen stimmen
in den Konzepten, Definitionen ush,. grundsätz-
lich mit den Konten überein und bringen für
möglichst Iange zeiträume vergleichbare Anga-
ben. Die Input-Output-TabeIlen habenrwie be-
reits erwähnt, wegen ihrer speziellen Aufga-
benstellung z. T. abweichende Konzepte, Defi-
nitionen, Gliederungen usw. Im folgenden wird
auf fnput-Output-Tabellen nicht näher einge-
gangent sie sind Gegenstand der Reihe 2 in der
Fachserie 1 8.

2.1.5 Berechnunqsqrundl agen und -methoden

Als Berechnungsgrundlagen werden Ergebnisse
aus praktisch allen Gebieten der Wirtschafts-
und Finanzstatistik sowie verwandter Stati-
stikbereiche vervrendet. Diese Angaben werden
meist primär für spezielle Zlvecke der VerwaI-
tung usw. erhoben; nur sehr wenige Statistiken
dienen in erster Linie der Aufstellung von
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. Die
Volkswirtschaftlichen Gesantrechnungen stellen
deshalb ein Produkt der W e i t e r v e r -
a r b e i t u n g des statistischen Ausgangs-
materials dar, wie z. B. auch die Produktions-
und Preisindizes. Bei der Aufstellung der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird
das statistische Ausgangsnaterial im Hinblick
auf seinen Aussagewert und seine Verwendbar-
keit für die Volkswirtschaftlichen cesantrech-
nungen eingehend geprüft und miteinander ver-
glichen, Ergebnisse aus Teilerhebungen werden
hochgerechnet, die Ausgangsdaten werden - so-
weit erforderlich - inter- und extrapoliert,
Lücken im Ausgangsmaterial werden schätzungs-
weise ergänzt, ferner ist das Material durch
mehr oder weniger umfangreiche Berechnungen
auf die Konzepte, Definitionen, Abgrenzungen
und Klassifizierungen der VoIks$rirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen umzustellen. Soweit mög-
Iich, werden kombinierende Berechnungen unter
Verwendung verschiedenen Ausgangsmaterials
durchgeführt, um mehr Kontrollmöglichkeiten
zv haben. Ätte Angaben müssen im Zeitabtauf
mehrfach berechnet werden, da Ergebnisse früh-
zeitig verlangt werden, die Unterlagen der
Ausgangsstatistiken aber erst nach und nach
verfügbar sind. Die Ergebnisse der ersten Be-
rechnungen werden als vorläufig bezeichnet.
Neuartiges und unregelmäßig anfallendes Ma-
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teriat kann oft erst in den umfassenden, in
mehrjährigen Abständen durchgeführten großen
R e v i s i o n e n in die Ergebnisse einge-
arbeitet werden. Die Ergebnisse der Ietzten
großen Revision wurden in einem Sonderbeitrag
der Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen, im JuIi 1977 für die Jahre'1960
bis 1 976 veröffentl ichtl ) .

Über die Berechnungsgrundlagen und -methoden
der wichtigsten Teilgrößen der Vofkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen ist in der Zeit-
schrift "Wirtschaft und Statistik" berichter-
worden. Die in Betracht kommenden Aufsätze
sind in der Aufstellung am Ende dieses Heftes
aufgeführt.

2.2 Abgrenzung der Volkswirtschaft und Sektorenbildung

2.2.1 Abgrenzung der Volkswirtschaft

ZDr Volkswirtschaft der Bundesrepubl ik
Deutschland wird die wirtschaftliche Betäti-
gung alter Wirtschaftseinheiten (Institutionen
bzw. Personen) gerechnet, die ihren s t ä n -
d i g e n s i t z bzw. w o h n s i t z

im Bundesgebiet haben. Für die Abgrenzung ist
im allgemeinen die Staatsangehörigkeit ohne
Bedeutung. Ausländische Arbeitnehrner mit Wohn-
sitz in der Bundesrepublik zäh1en deshalb zu
den inländischen (gebietsansässigen) Wirt-
schaftseinheiten. Ebenso ist es unerheblich,
ob die Wirtschaftseinheiten eigene Rechtsper-
sönlichkeit haben. Ständig im InIand befind-
Iiche Produktionsstätten, Verr4,altungseinrich-
tungen usw. zählen deshalb unabhängig von den

EigentumsverhäItnissen zu den inländischen
Wirtschaftseinheiten; umgekehrt gehören stän-
dig im Ausland gelegene Produktionsstätten,
Verwaltungseinrichtungen usr"/. im Eigentum von
Inländern nicht zu den inIändischen Wirt-
schaftse inhe i ten.

Ausnahmen von dieser Regel bilden u.a. d i -
plomatische und konsula-
rische Vertretungen sowie
S t r e i t k r ä f t e . Diplomatische und
konsularische Vertretungen des Bundes im Aus-
land zähIen stets zo den in1ändischen Wirt-
schaftseinheiten der Bundesrepublik Deutsch-
land, umgekehrt werden ausländische diploma-
tische und konsularische Vertretungen sowie

1 ) Fachserie 1 8, Volkswirtschaftl iche Gesamt-
rechnungen, Reihe S. 2, Revidierte Ergebnisse
1950 bis 'l 976.

ausländische Streitkräfte und deren Versor-
gungse inrichtungen im Bundesgebiet nicht zo
den inländischen wirtschaftl-ichen Institutio-
nen gerechneti sie sind gebietsfremde Wirt-
schaftseinheiten. Von inIändischen Wirt-
schaftseinheiten ausgerüstete und betriebene
Schif f e, Luf tf ahrzeuge,
B o h r i n s e I n usw. gelten als intändi-
sche Produkt ionsstätten, unabhäng ig von den
Eigentumsverhältnissen. Zu den Investitionen
der Volkswirtschaft rechnen dagegen die durch
inländische Wirtschaftseinheiten gekauften
Schiffe, Ffugzeuge und ähnliche fnvestitions-
güter, auch wenn diese von ausländischen Wirt-
schaftseinheiten betrieben werden.

In den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
wird zwischen dem f n I a n d s - und dem
I n I ä n d e r k o n z e p t unterschieden.
Diese Unterscheidung bezieht sich nicht unmit-
telbar auf die Abgrenzung der Volkswirtschaft,
sondern wird zur näheren Kennzeichnung be-
stinmter Einkomrnens-, Ausgaben- und Erwerbs-
tätigkeitsbeqriffe verwendet.Bei den Einkommen
besagt das fnlandskonzept, daß es sich um Ein-
kommen handelt, die im Zuge der Produktion bei
in1ändischen Wirtschaftseinheiten entstanden
sind. Man spricht deshalb im Zusammenhang mit
den im InIand entstandenen Erwerbs- und Vernö-
genseinkommen auch vom Inlandsprodukt. Das In-
l-änderkonzept bezieht sich bei der Darstellung
der Einkommen hingegen auf die den inländi-
schen Wirtschaftseinheiten zugeflossenen Ein-
kommen, unabhängig davon, ob diese Einkommen
bei i.nländischen Wirtschaftseinheiten oder bei
Einheiten entstanden sind, die nicht zur eige-
nen Volkswirtschaft gehören. .Die im Inland
entstandenen, jedoch nicht von Inländern emp.
fangenen Einkommen werden beim In1änderkon-
zept nicht mitgerechnet. Die Summe der Er-
werbs- und Vermögenseinkommen, die von in1än-
dischen Wirtschaftseinheiten letztlich (d. h.
nach Abzug der von ihnen an die übrige WeIt
geleisteten Erwerbs- und Vermögenseinkommen)
verdient bzw. empfangen werden, stellt das
Sozialprodukt (InJ-änderprodukt) dar. Inlands-
und InIänderkonzept werden ferner bei den Käu-
fen der privaten Haushalte unterschieden. Hier
mißt das Inlandskonzept die bei in1ändischen
Wirtschaftseinheiten getätigten Xäufe für den
Privaten Verbrauch, unabhängig davon, ob die
kaufenden Haushalte inländische Wirtschafts-
einheiten sind oder nicht. Das Intänderkon-
zept erfaßt hingegen die Käufe ( im Inland oder
außerhalb) alfer privaten Haushalte, die zu
den In1ändern rechnen. Bei den Erwerbstätigen
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schließlich verwendet man das InLandskonzept
für die bei inländischen Wirtschaftseinheiten
Beschäftigten (ArbeitsortkonzePt), das Inlän-
derkonzept dagegen für die erwerbstätigen In-
Iänder (Wohnortkonzept) .

2. 2. 2 Darstellungseinheiten

Die Vli rtschaf tseinhe i ten
können in verschiedener Form und Abgrenzung
erfaßt werden. AIs Einheiten kommen z.B. im
Bereich der gewerblichen wirtschaft in Be-
tracht: Unternehnenszusammenschlüsse (Konzer-
ne, Organschaften usw. ), Unternehmen, örtliche
Einheiten und fachliche Einheiten (fachliche
Unternehmensteile oder fachliche Betriebstei-
lei letztere werden im Englischen als "estab-
tishments" bezeichnet). Die Wahl der zweckmä-
ßigsten Darstellungseinheit bildet eines der
schwierigsten Probleme der Volkswirtschaftli-
chen 'Gesamtrechnungen und wird von analyti-
schen und statistisch-technischen Gesichts-
punkten bestimmt.

Inden Konten und Standard-
t a b e 1 1 e n der Bundesrepublik dienen
al,s Darstellungseinheit die k 1 e i n s t e n

Institutionen, die selbst
b i I a n z i e r e n (Unternehmen) bzw. die
eine eigene Haushalts- und ggf. Vermögensrech-
nung aufstellen (2.8. Gebietskörperschaften,
Kirchen, Wohlfahrtsverbände, private Haushal-
te). Landwirtschaftliche Betriebe gelten,
auch $renn sie zusammen mit gewerblichen
Betrieben einen einzigen Eigentümer ge-
hören, stets aIs selbständige Einheit. Eine
wesentliche Ausnahme von der allgemeinen Regel
bildet die Wohnungsvermietung. Die hiermit
verbundenen Tätigkeiten werden, durch das sta-
tistische Ausgangsmaterial bedingt, stets iso-
Iiert von den übrigen Tätigkeiten der Unter-
nehmen, des Staates, der privaten Haushalte
usw. betrachtet und in einem besonderen Be-
reich zusammengefaßt.

Inden I nput-Ou tput-Tabe I -
I e n werden dagegen stärker nach fachlichen
Gesichtspunkten abgegrenzte Einheiten benö-
tigt,diemöglichst homogen im Hin-
blick auf die Produktionstechnik und Inputstruk-
tur sind, z.T. auch hinsichtLich der Verwendung
der produzierten Güter. Es ist in diesem Zusam-
menhang zu beachten, daß Angaben über die Ein-
kommensverteilung und -umverteilung sowie über

die Finanzierung, die sich im Prinzip nur für
selbstbilanzierende Einheiten ermitteLn 1as-
sen, nicht Gegenstand der Darstellung in In-
put-Output-Rechnungen sind.

2.2. 3 Sek I iederung

Die kleinsten Darstellungseinheiten werden
nach derArt ihres w i r t s ch a f t 1 i -
chen Verhaltens gruppiert und
zusammengefaßt. Es wird davon ausgegangen, daß
das wirtschaftliche Verhalten der Wirtschafts-
einheiten weitgehend von zwei Faktoren be-
stimmt wird, nämLich einerseits von der Art
der von ihnen vorwiegend ausgeübten bzw. von
der besonderen Kombination der bei ihnen ver-
einigten Tätigkeiten und andererseits von ih-
rer Stellung zum Markt und den daraus resul-
tierenden Finanzierungsmög1ichkeiten. Aus die-
ser Sicht wird zwischen Unternehmen, Staat,
privaten Haushalten und privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbscharakter unterschieden.

Die Unternehmen reichen vonden
landwirtschaftlichen über die gewerblichen
Unternehmen bis zu den freien Berufen. Sie
sind dadurch charakterisiert, daß sie in er-
ster Linie Waren und Dienstleistungen produ-
zieren (und verteilen) und sie gegen ein Ent-
gelt, das mindestens die Kosten deckt, auf dem
Markt absetzen. Unter den Unternehmen heben
sich die Kreditinstitute durch ihre besondere
Stellung auf dem GeId- und Kapitalmarkt (im
weitesten Sinne) und die Versicherungsunter-
nehnen, die mit ihren Prämieneinnahmen und
Versicherungsleistungen eine besondere Art
der Umverteilung bewirken, von den übrigen
Unternehmen (Produktionsunternehmen) ab und
bilden in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen eigene Sektoren (Untersektoren).

Zumeist unabhängig vom Marktgeschehen erfü11-t
der S t a a t durch seine Verwaltungslei-
stungen, seine Maßnahnen zur Umverteilung von
Einkommen und Vermögen (Subventionen, Renten,
Entschädigungen usw. ) und seine Kreditgewäh-
rung usr{. vielerlei Gemeinschaftsaufgaben.
Innerhalb des Staatssektors unterscheiden sich
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung
in ihrer Aufgabenstellung und werden deshalb
aIs getrennte Sektoren (Untersektoren) darge-
stellt.

Die
treten
beitskraft,

p
in

ivaten Haushalte
erster Linie aIs Anbieter von Ar-
als letzte Käufer von Ver- und Ge-
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brauchsgütern und aIs Anleger von Ersparnissen
auf. Ihre Einnahmen sind aber nicht aIIein vom

Markt abhängig, denn neben Einkommen aus Er-
werbstätigkeit und vermögen spielen auch Ein-
nahmen aus Übertragungen (Renten, Pensionen,
Unterstützungen usw.) eine Ro1Ie.

Beiden pr ivaten Organisa-
t ione n ohne E rr"re r b s ch a r a k-
t e r , die in den Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen im allgemeinen mit den privaten
Haushalten zusamnengefaßt werden müssen, da

statistische Angaben für einen getrennten
Nachweis noch fehlen, handeJ.t es sich um Orga-
nisationen, Verbände, Vereine' rnstitute usw.,
die nicht zum staatlichen Sektor gehören, ihre
Leistungen aber ebenfalls unentgeltlich oder
zu nicht voll die Kosten deckenden Preisen ab-
geben. Sie bestreiten ihre Aufwendungen - ab-
gesehen von speziellen Entgelten - zu einem
wesentlichen Teil aus Beiträgen und Zuwendun-
gen privater Haushalte.

Die Gesantheit der wirtschaftseinheiten, die
ihren ständigen Sitz (Wohnsitz) außerhalb der
Bundesrepublik Deutschland haben,wird - inter-
nationalem Brauch folgend - ats " Ü b r i q e

Welt" bezeichnet.

Im Kontensystem wird folgende K I a s s i -
f i z i e r u n g der Sektoren verwendet:

annähernd die Kosten deckt. Hierzu gehören
auch Institutionen, die im allgemeinen Sprach-
gebrauch nicht oder nicht immer afs Unterneh-
men bezeichnet werden, wie z. B. landwirt-
schaftliche Betriebe, Handwerksbetriebe, Ein-
und Verkaufsvereinigungen (auch in genossen-
schaftlicher Form), Kreditinstitute, private
Versicherungen sowie Praxen der freien Berufe,
ferner die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Bundespost und sonstige Unternehmen, die dem
Staat gehören, unabhängig von ihrer Rechts-
form. Im Unternehmenssektor erfaßt sind auch
solche Organisationen ohne Erwerbscharakter
- mit ihren Anstalten und Einrichtung€D -r
die ihre Leistungen vorwiegend Unternehmen
ohne spezielles Entgelt erbringen und von die-
sen finanziert werden. Einbezogen in den Un-
ternehmenssektor ist ferner die nichtgewerb-
liche Wohnungsvermietung einschl. der Nutzung
von E igentümerwohnungen.

1

11

12
'I 3

2

21

22

3

Un te rnehmen
Produkt ionsunternehmen
Kred it inst itute
Vers i cherung sunte rnehmen

Staat
Geb ie tskörperschaf ten
So z iaI vers icherung

Private Haushalte und private Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter

Private Haushalte
Private Organisationen ohne Er-
werbscharakter.

AIs Produktionsunternehmen ( im engeren Sinn)
werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen aI Ie Unternehmen beze ichnet , d ie
überwiegend in der Land- und Forstwirtschaft
(einsch1. Tierhaltung und Fischerei),im Waren-
produzierenden Gewerbe, im Handel und Verkehr
und in den Dienstleistungsbereichen - mit Aus-
nahme der Kreditinstitute und Versicherungs-
unternehmen - tätig sind. Eingeschlossen sind
Organisationen ohne Erwerbscharakter, die ihre
Leistungen vorwiegend Unternehmen ohne spe-
zielles Entgelt erbringen und von diesen fi-
nanziert werden (2.A. Arbeitgeberverbände,
Wirtschaftsverbände, Kammern, überwiegend von
Unternehmen finanzierte wissenschaftliche In-
stitute ) sowie d ie gewerbl iche und nichtge-
werbliche Vermietung von Wohnungen einschl.
der Nutzung von Eigentümerwohnungen.

'11 P r o d u k t i o n s u n t e r n e h rn e n

12 Kreditinstitute

3',r

32

Die Sektoren und Untersektoren sind wie folgt
definiert und abgegrenzt: Zu den Kreditinstituten gehören neben der

Deutschen Bundesbank a1le Unternehmen, die
Bankgeschäfte im Sinne des § 1 des Kreditwe-
sengesetzes (KWG) betreiben. Zu den Kredit-
instituten rechnen Kreditbanken, Institute des
Sparkassenwesens, Bausparkassen, Kreditgenos-
senschaften und genossenschaftliche zentral-
banken, Hypothekenbanken und öffentfich-recht-
fiche Grundkreditanstalten, Kreditinstitute
mit Sonderaufgaben, ferner sonstige Kreditin-

1 Unternehmen

zum Sektor Unternehmen rechnen a1le Institu-
tionen, die vorwiegend Waren und Dienstlei-
stungen produzieren bzh,. erbringen und diese
gegen spezielles Entgelt verkaufen, das in der
Regel Überschüsse abwirft, zumindest jedoch
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stitute, wi-e z.B. Teilzahlungskreditinstitute,
Kapitalanlagegesellschaften, Kassenvereine und

Kreditgarantiegemeinschaften. Die Postscheck-
und Postsparkassenämter sind in den Konten-
gruppen 1 bis 6 (siehe Abschnitt 2.3.21 im Un-
ternehmen "Bundespostrr enthalten, da für sie
keine getrennten Gewinn- und Verlustkonten
vorliegen, die für ihre Einbeziehung in den
Sektor Kreditinstitute hätten herangezogen
werden können. Dagegen- sind Vermögensrechnun-
gen für diese Einrichtungen soweit verfügbar,
daß die finanziellen vorgänge des Postscheck-
und Postsparkassendienstes in der Konten-
gruppe 7 in den Sektor der Kreditinstitute
einbezogen werden können. Nicht zu den Kre-
ditinstituten - sondern zu den Produktions-
unternehmen - rechnen in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen die Effektenbörsen und
aIIe Unternehmen, die lediglich die vermiit-
lung von Bank- und Effektengeschäften zum Ge-
genstand haben, wie Darlehens-, Finanzierungs-
und Effektenmakler. Es sei darauf hingewiesen,
daß bei Kreditgenossenschaften (Raiffeisen-
banken) auch das Warengeschäft, sofern es in
i(ombination mit dem Bankgeschäft betrieben
wird, im Sektor Kreditinstitute erfaßt wird.

kasse, Barmer Ersatzkasse) rechnen zur Sozial-
versicherungr auch soweit es sich un ihr Ge-
schäft mit freiwilligen Mitgliedern handelt.
Nicht zum Sektor Versicherungsunternehmen
- sondern zu den Produktionsunternehmen - ge-
hört die Vermittlung von Versicherungen.

Der Sektor Staat umfaßt alle Institutionen,
deren Aufgabe überwiegend darin besteht,
Dienstleistungen eigener Art für die Allge-
meinheit zu erbringen, und die sich haupt-
sächlich ä.rs zwangsabgaben finanzieren. Über
den Staat vollzieht sich der überwiegende Teil
der Einkommensumverteilung in der Volkswirt-
schaft. Zum Staat gehören die Gebietskörper-
schaften und die Sozialversicherung. Nicht zum

Sektor Staat rechnen im Eigentum der Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung be-
findliche Unternehnen, unabhängiq von ihrer
Rechts forn.

2 Staat

21 GebietskörPerschaf ten

Der Sektor Versicherungsunternehmen umfaßt
atle Unternehmen, die Versicherungsgeschäfte
betreiben, d.h. kalkulierbare Risiken gege.n

vertraglich vereinbarte Prämien übernehmen.
Zu den Versicherungsunternehmen gehören - un-
abhängig von der Rechtsform - Lebensversiche-
rungsunternehmen, Pensionskassen,Sterbekassen,
Krankenversicherungsunternehmen, Schaden- und

Unfallversicherungsunternehmen sowie Rückver-
sicherungsunternehmen. Einbezogen sind - ent-
sprechend den allgemeinen Konzepten für die
Abgrenzung der Volkswirtschaft - auch Nieder-
lassungen ausLändischer Versicherungsunterneh-
men im Inland. zu den Pensionskassen rechnet
u. a. die Zusatzversorgungskasse für das Bau-
gewerbe, dagegen zählen Zusatzversorgungsein-
richtungen für Angestellte und Arbeiter des
Bundes, der Länder, der Gemeinden und anderer
öffentlicher Körperschaften (2.B. Versorgungs-
anstalt des Bundes und der Länder,Versorgunqs-
anstalt der Deutschen Bundespost, Zusatzver-
sorgungskassen von Gemeinden und Gemeindever-
bänden) in den Volkswirtschaftlichen Gesant-
rechnungen zur Sozialversicherung. Die Ersatz-
kassen (2.8. Deutsche Angestellten-Kranken-

Zu den Gebietskörperschaften rechnen der Bund

einschl. Lastenausgleichsfonds und ERP-Sonder-
vermögen, die Länder einschl. Stadtstaaten,
die Gemeinden und Gemeindeverbände (iimter,
Kreise, Bezirks-, Landschaftsverbände usw.),
ferner Zweckverbände sowie Organisationen ohne
Erwerbscharakterr.deren Mittel vorwiegend aus
öffentlichen Zuschüssen stammen.Bei den Zweck-
verbänden und den ihnen gleichqestellten Orga-
nisationen zwischengemeindlicher zusammen-
schlüsse handelt es sich um Körperschaften des
öffentlichen Rechts, denen mindestens eine Ge-

meinde oder ein Gemeindeverband aIs Mitglied
angehört und die den Zweckverbandsqesetzen
oder entsprechenden Landesgesetzen unterlie-
gen. Nicht zu den Gebietskörperschaften gehö-
ren die in ihrem Eigentum befindlichen Unter-
nehmen, unabhänqiq von ihrer Rechtsform. Die
Abqrenzung gegenüber den Unternehmen folgt der
in der deutschen Finanzstatistik üblichen Tren-
nungslinie. Danach rechnen u.a. zu den Einrich-
tungen der Gebietskörperschaften: öffenttiche
Einrichtungen der Soziathilfe (AItenheime,Blin-
denheime, Obdachlosenheime u.ä. ),Einrichtungen
der Jugendhilfe (Erziehungsheime, Jugendbil-
dungsheime u.ä. ), Einrichtungen des Gesund-
heitshresens (Krankenhäuser, Anstalten für Ner-
ven- und Geisteskranke,Entbindungsheime u.ä. ),
ferner sonstiqe Einrichtungen, wie Vieh- und

Schtachthöfe, MarkthalIen, Feuerwehren,Bestat-

13 v e r s i c h e r u n g s
unternehmen
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tungseinrichtungen u. a.m. Nicht zum Sektor
Staat, sondern zu den Produktionsunternehmen
zäh1en u.a. Einfuhr- und Vorratsstellen,kommu-
nale versorgungs- und Verkehrsunternehmen so-
wie Hafenbetriebe. Zu den Kreditinstituten ge-
hören u.a. Wohnungsbauförderungsanstalten der
Länder.

ihrer Anstalten und Einrichtungen -, deren
Leistungen vorwiegend privaten Haushalten die-
nen und die sich zu einem wesentlichen Teif
aus freiwilligen Zahlungen (Beiträgen,Spenden
usw. ) von privaten Haushalten und aus Vermö-
genserträgen und nur zo einem geringen TeiI
aus öffentlichen Zuwendungen finanzieren. In
ihrer Tätigkeit ähneIn diese Institutionen in
gewisser Hinsicht dem Staat.22 Sozi alversicherung

zur Sozialversicherung zählen in den VoIks-
\"rirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Renten-
versicherung der Arbeiter und der An§este11-
ten, die knappschaftliche Rentenversicherung,
zusatzversorgungseinrichtungen für Angestellte
und Arbeiter des Bundes,der Länder,der Gemein-
den und anderer öffentl icher Körperschaften
(2.8. zusatzversorgungsanstalt des Bundes und

der Länder, Versorgungsanstalt der Deutschen
Bundespost, Zusatzversorgungskassen von Genein-
den und Gemeindeverbänden),die Altershilfe für
Landwirte,die gesetztiche Krankenversicherung,
die gesetzliche Unfallversicherung und die Ar-
beitslosenversicherung.Bis Mitte 1964 gehörten
auch die Fanilienausgleichskassen dazu (die
Bundeskindergeldkasse, die statt der Eamilien-
ausgleichskassen im Jahr 1 964 tätig wurde,
rechnet zum Bund).

31 Pri-vate llaushafte
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Der Sektor private Haushalte umfaßt a1le Ein-
und MehrpersonenhaushaLte ( einschl. der An-
staltsbevölkerung). Der für diesen Sektor in
den Vofkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nachgewiesene Produktionswert enthä1t nur die
Entgelte (Einkommen aus unselbständiger Arbeit)
für das in privaten Haushalten beschäftigte
Personal.Die Vermietung von Wohnungen durch
private Haushalte und die Nutzung von Eigentü-
merwohnungen werden im Sektor Produktionsun-
ternehmen nachgewiesen. Im Sektor der privaten
Haushalte werden ferner keine Anlageinvesti-
tionen im Eigentum von Privatpersonen (2. B.
Käufe von Grundstücken, Wohnungen usw.)
erfaßt. Diese Aufwendungen sind, da ein
getrennter Nachweis bisher nicht mög1ich ist,
in den Angaben für den Unternehmenssektor
enthalten. In den Konten 3 bis 7 müssen wegen
Lücken im statistischen Ausgangsmaterial die
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
nit den privaten Haushalten zusammengefaßt
werden.

e
E

organisationen
rrrrerbscharakter

Der Sektor private Haushalte und private orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter umfaßt mit
den privaten Haushalten alle Institutionen,die
auf dem Markt in erster Linie aIs Anbieter von
Arbeitskraft, aIs fetzte Käufer von Ver- und
Gebrauchsgütern und aIs Anleger von Ersparnis-
sen auftreten. Ihre Einnahmen stanmen haupt-
säch1 ich aus Einkommen aus Erwerbstätigkeit
und Vermögen und aus Einkommensübertragungen.
Die privaten Haushalte produzieren zwar in
nicht unerheblichem Unfang waren und Dienst-
leistungen, verkaufen sie jedoch nichtrsondern
verbrauchen sie selbst.Wegen der Schwierigkei-
ten der theoretischen Abgrenzung,der statisti-
schen Erfassung und der Bewertung der haus-
wirtschaftlichen Produktionstätigkeit wird
diese in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nur in Höhe der Entgefte für das in
privaten Haushalten beschäftigte personal er-
f.aßt. Zu den p,rivaten Organisationen ohne Er-
werbscharakter rechnen aLle Or§anisationen,
Verbände, Vereine, Institüte usw. - einschl.

A1s private Organisationen ohne Erwerbscharak-
ter werden in den Volkswirtschaftl ichen ce-
samtrechnunqen aIle Organisationen, Verbände,
Vereine, fnstitute usw. - einschl. ihrer An-
stalten und Einrichtungen - angesehen, deren
Leistungen vorwiegend privaten Haushalten die-
nen und die sich zu einem $iesentlichen Teil
- abgesehen von speziellen Entgelten - aus
freiwilligen Zahlungen (Beiträgen_, Spenden
usw.) von privaten HaushaLten und nur zu einem
geringen TeiI aus öffentlichen Zuwendungen fi-
nanzieren. Hierzu gehören u. a. Kirchen, reli-
giöse und weltanschauliche Vereinigungen, ka-
ritative, ku1turelle, wissenschaftliche (über-
wiegend von privaten Haushal ten finanz iert )

und im Erziehungswesen tätige Organisationen,
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politische Parteien, Gewerkschaften, Sport-
vereine, gesellige Vereine usw. Es sei er-
wähnt, daß die von den privaten Organisationen
betriebenen Anstalten und Einrichtungen - un-
abhängig von der Art der Finanzierung einzel-
ner Einrichtungen - wie ihre Trägerorganisa-
tionen zugeordnet werden.

zur Abgrenzung dieses Sektors sei bemerkt, daß
die Anfageinvestitionen dieser Einrichtungen
in den Angaben für produktionsunternehmen ent-
halten sind. Die Abschreibungen der privaten
Orga_nisationen ohne Erwerbscharakter sind in
der Kontengruppe 2 im Haushaltssektor, in der
Kontengruppe 6 dagegen im Unternehmenssektor
erfaßt. Die Buchung der Abschreibungen der
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
auf Konto 6 des Unternehnenssektors erscheint
zweckmäßig, solange die Anlageinvestitionen
dieser Institutionen dort nachgewiesen werden.

2.2.4 Gliederung nach wirtschaftsbereichen

In verschiedenen Standardtabellen der volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden An-
gaben in einer tieferen GI iederung a1s nach
Sektoren dargestellt. Produktionsvrert, Vor-
leistungen und wertschöpfung in jeweiligen
Preisen z. B. werden in der Gliederung nach
57 Wirtschaftsbereichen dargestellt. Diesen
Ergebnissen liegen die gleichen Darstellungs-
einheiten zugrunde, wie sie im Abschnitt 2.2.3
für die Sektorengliederung beschrieben wurden.
Die kleinsten Darstellungseinheiten (Unterneh-
men ushr.) sind nach dem Schwerpunkt ihrer
wirtschaftlichen Tätigkeit den Bereichen zuge-
ordnet. Die Bestimmung des Schwerpunkts folgt
den in den Erläuterungen zur
tik der Wirtsch
9 € r Ausgabe 1961, auf den Seiten 9 ff. be-
schriebenen Richtlinien. Die Wirtschaftsberei-
che der Volkswirtschaftlichen cesamtrechnungen
sind in Übersicht 'l anhand der systematik der
Wirtschaftszweige, Stand 1970 (Produzierendes
Gewerbe wz rev. 1976) , Fassung für Volkswirt-
schaftliche Gesamtrechnungen, Mai 1979, erläu-
tert. In dieser Übersicht sind für das waren-
produzierende Gewerbe auch die entsprechenden
Nunmern der SYPRo - Systematik der Vlirt-
schaftszweige (wz) rev., Fassung für'die Sta-
tistik im Produzierenden Gewerbe - angegeben.

2.2.5 GLiederung der Unternehmen nach der
Rechts form

Für die Unterteilung der Unternehmereinkommen
in verteilte und unverte'iLte Einkommen ist die
Unterscheidung von Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit und ohne eigene Rechts-
persönlichkeit von Bedeutung. Die unverteilten
Gewinne des Unternehmenssektors beziehen sich
grundsätzlich nur auf Gewinne der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit. Bei den Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersöntichkeit
schließen die verteilten Gewinne auch die von
den Eigentümern in Unternehmen belassenen Ge-
winnanteile (nichtentnommene Gewinne) ein.

Zu den Unternehrnen m i t e i g e n e r
RechtspersönI ichke it ge-
hören: Kapitalgesellschaften (vor a1lem Ak-
tiengesellschaften und Gesellschaften mit be-
schränkter Haftung), Genossenschaften, Versi-
cherungsvereine auf Gegenseitigkeit, Körper-
schaften des öffentlichen Rechts (2. B. die
Bundesbank, öffentlich-rechtliche Versiche-
rungsanstalten) sowie rechtsfähige Vereine und
Stiftungen. Die Xörperschaften des öffentli-
chen Rechts und die rechtsfähigen Vereine und
Stiftungen sind allerdings nur soweit einbezo-
gen, wie auf sie die Definition der Unterneh-
men zutrifft.

Zu den Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen auch die Bundesbahn und Bun-
despost als Sondervermögen des Bundes gerech-
net. Wie Unternehmen nit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden ferner - bedingt durch das
statistische Ausgangsmaterial - öffentliche
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
behandelt (2. B. öffentliche Versorgungs-,
Verkehrs- und ähnliche Betriebe). Diese Unter-
nehmen gehören nach dem ESVG zu den Quasi-Ka-
pitalgesellschaften, die mit den Unternehnen
mit eigener Rechtspersönlichkeit zu einem Sek-
tor zusammengefaßt werdenl ). Aus praktischen
Erwägungen werden auch Kreditinstitute unab-

1 ) Neben diesen öffentlichen Quasi-Kapitalge-
sellschaften unterscheidet das ESVG auch pri-
vatrechtliche Quasi-Kapitalgesellschaften,
nämlich relativ große Personengesellschaften
und Einzelunternehmen, die eine von ihren
Eigentümern losge1öste, vol1ständige Buchfüh-
rung besitzen.Auch diese Unternehmen werden im
ESVG mit den Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit zusammengefaßt. In der Bundes-
republ ik 1 iegen für e inen Nachwe is d ieser
Gruppe von Unternehmen keine ausreichenden
statistischen Unterlagen vor.

SyS
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Bereich

Systemarik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 (Produzierendes Gewerbe WZ rev. 1976) ')

Bezeichnu ng

WZ 1970 bzw.
WZ rev. 1976

SYPRO 1 )

Nummer

Unternehmen

LenÖ und Forrtwirt cheft,
Firclrroi

Landwirtschaft

Forstwi nsc tiaf t, Fisc here i,
geuorbliche Gärtnerei
und Tierlultung

Ulhrenproduzierandcs
Gerverbc 3)

Energi+ und Wasser-
versorgung, Bergbau

Elektrizitäts-, Ga3-,
Fernwärme- und
Wasserversorgun g

Bargbau

Ko hlonb€rgbau

Übriger Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe 3)

Chemische lndustric,
Herstellung und Ver-
arboitung von Spalt-
und Erutstoffen

Minera lölvera rbeitu ng

H€rstellung von Kunst-
stoffwaren

G u mmiverarb€ itung

Gewinnung und Vor-
arbeitung von Steinen
und Erden

FEinkeramik

Herstellung und Ver-
arbeitung von Glas

EisEnschaff ende lndustrie
N E-Metallerzeugung, N E-

Metall halbzeugwerko

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei;
Produzierendss Gewerbe; Handel; Verkehr und Nach
richtenüb€rmittlung; Kreditinstituts und Versiche-
run96gewerbe; Dienstleistungon, soweit von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht (einschl. Arbeit-
gsbe rvorbände, Beruf sorgEn imtionen und Wi rtschaf ts.
vorbände und der von ihnen b€trieb€nen Schulen,
Krankenhäuser u. ä Anstalten und Einrichtunggn;
Einfuhr- und Vorratssr€llen) 2)

[-and- und Forstwinschaft, Tierhaltung und Fischarei

Allgsrneine Landwirtschafu Ganen- und Wainbau; Land-
wirtschaftliche Tierhaltung und -zucht; Dienstleistun-
gen auf der land- und forswirtschaftlichsn Erzeuger-
stufe

Forstwinschaft; Fischerei und Fischzucht, gewerbliche
Gärtn3rsi und g€werbliche Tierhaltung

Produzierend€s Gewerbe

Energie, u nd Wasserversorgung, Bergbau

Elektrizitätr, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung

Bergbau

Steinkohlenbergbau und -brikottherstellung, Kokorai;
Braun kohlenbergbau und -brikottherstellu ng

Erzb€rgbau; Gewinnung von spalt- und brutstoffhaltigen
Erzen; Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen; Gevriin-
nung von Erdö|, Erdgs; Sonstigar Bsrgbau; Tortge-
winnung

Verarbeitendes GewErbe

Chemische lndustrie; Hsrstellung und Verarbeitung von
Spalt- und Brutstoffen

Mineralölverarbeitu ng

Herstollu ng von Kunststof f waren

Herstellung von Gummiwaren; Runderneuerung und
Reoaratur von Bereif ungen

Gewinnung von Stsinen und Erden; Verarbeitung von
Steinen und Erden (ohne Grobkeramik, Herstellung
von Schleifmitteln); Grobkeramik; Herstellung von
Schleif mitteln

Feinkeramik
Herstellung und Verarbeitung von Glas

Eisenschaf f ende I ndustrie
NE- Metal lerzeugung, NE-Metal lhalbzsugwerke

0 - 7 (einschl. T. a.
80 4, 80 5, 80 6;
T. a. 9. 70 0)

0

000-002;009

00 5; 05

1-3

1

10

11

110;111

113- 118

2

2@;2O1

205

210

213 - 216

221 -223;226

224
227

230 - 232
233

10-77

10,21

10

21

2111,2114

2130 - 2180

22- 69
4Ot 24

22
58

59

25

51

52

27

2A
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Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Systematik der Wirtschaftszwdige, Stand 1970 (Produzierendes Gewerbe WZ rev. ,|9761 .)

WZ 1970 bzw.
WZ rev. 1976

SYPRO 1)Bereich
Bezeichnung

Nummer

Ziehereien, Kaltwalz-
nerke, Stahlver-
formung usw.

Stahl- und Leichtmeta ll-
bau, Schienenfahrzeugr
bau

Herstellung von BürG
rnaschinen, ADV-Ge
räten und -Einrictr
tungpn

Stra ßenfahrzeugbau.
Reparatur von Kraft-
fahrzeugen usw.

Schiffbau

Luft- und Raumfahrzeug
tlau

Elektrotechnik, Re-
paratur von Haushalts-
geräten

Feinmechanik, Optik,
Heistellung von Uhren

Herstellung von Ei5err.,
Blectr und Metallwaren

Herstellung von Musik-
in$rumenten, SpieF
waren, Füllhaltern usw-

Holzbearbeitung

Ho lzverarbeitung

Zellstof f-. Holzschlif f-,
Papier- und Papp+
erzeugung

Papier- und Pappe
verarbeitung

Druckerei, Verviel-
fä ltigung

Ledererzeugung

Lederverarbeitung

Texti lgewerbe

9ek leidungsgewerbe

Ernähru ngsgewerbe
(ohne Getränke-
herstel lungl

Getränkeherste I lung

Taba kverarbe itung

Gießerei

Maschinenbau

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei; NE-Metallgießerei

Ziehereien, Kaltwalzwerke; Stahlverformung, Ober-
flächanveredlung, Härtung; Mechanik a. n. g.

Herstellung von Stahl- und Leichtmetallkonstruktionen,
Weichenbau; Kessel- und Behalterbau; Schienentahr-
zeugbau

Maschinanbau

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsge-
räten und -einrichtungen

Herstellung von Kraftwagen und dsren Teilen; Straßen-
fahrzeugbau (ohn€ Herstellung von Kraftwagsn); RB,
paratur von Kraftfahrzeugen, Fahrrädern; Lackierung
von Straßenfahrzeugsn

Schiffbau

Luft- und Raumfahrzeugbau

Elektrotechnik; Reparatur von elaktrischen Geräten für
d€n Haushalt

Feinmechanik, Optik; Herstellung von Uhren

Herstellung von Eisen-, Blech- und Metallwaren

242

243

234 - 236

237 -239

24O;241;247

252 - 254

256

257;258

270
271; 272

276

28129
(ohne 293 - 295,2991

293 - 295

244;245;249 1

246

248

25O;259 1

Herstellung von Füllhaltern u. ä., Stempeln; Verarbei.
tung von natürlichen Schnitz- und Formstoffen; Foto-
und Filmlabors; Herstellung von Musikinstrumenten,
Spielwaren, Sportgeräten, Schmuck u. ä.

Holzbearbeitung
Holzverarbeitu ng

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung

Papier. und Pappeverarbeitung

Druckerei, Vervielfältigu ng

Ledererzeugung

LedErverarbeitung (ohne Herstellung von Schuhenl
Herstellu ng von Schu hen

Textilgewerbe

Bekleidu nqsgewerbe

Ernährungsgewerbe (ohne Getränkeherstellu ng)

Brauerei, Mälzerei; Alkoholbrennerei, Herstellung von
Spirituosen, Weinherstellung und -verarbeitung; Min6-
ralbrunnen, Herstellung von Mineralwasser, Limo-
naden

Tabakverarbe itu ng

260
261

264

265

268

275

299

68
(ohne
6871 - 6879)

6871 - 6879

33

63

69

64

29

30

31

32

50

34

35

36

37

38

39

53

54

55

56

57

6t
62
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Bereich

Systematik der Wirtschafrszweige, Stand 1970 (Produzierendes Gewerbe WZ rev. 19761 *)

Bezeichn u ng

WZ 1970 bzw.
WZ rev. 1976 SYPRO 1 )

Nummer

BaugEwerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbaugew€rbe

Handel und Verkehr

Handel

Großhandel, Handels-
vermittlung

Einzel handel

Verkehr, Nachrichten-
übermittlung
Eisenbahnen

Schiffahrt, Wasser-
straßen, Häfen

Übriger Verkehr

Nac hr ichtenübermitt lu ng
(Deutsche Bundespost)

Dienrtleistungsunternehm€n

Kreditinstitute, Ver-
sicherungsunternehmen

Krediti nstituts

Versicherungsu ntEr-
nehmsn

Wo hn u ngsver mietung
Sonstige Dienstleistungen

Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe

Wissenschaf t, Bi ldung,
Kunst, Publizistik

Gesundheits- und
Veteri närwesen

BaugeWerbe

Bau hau ptgewerbe

Ausbaugewerbe

Handel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen); Verkehr
und Nachrichtenübermitilung leinschl. Postscheck-
und Po.IFoarkassenämter)

Handel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen)

Großhandel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen);
Handelsvermittlung

Einzel handel

Verkehr und Nachrichtenubermittlung (einschl. Post-
scheck- u nd Postsparkassenämterl

E isenbahnen

Binnenschiffahrr, -wasserstraßen und -häfen; See- und
Küstenschif f ahrt, Seehäfen

Straßanverkehr; Luftfahrt, F lugplätze; Transport in
RohrlBitungen; Spedition, LagErei und Verkehrsver-
mittlu ng

Deutsche Bundespost (einschl. Postscheck- und Post-
sparkassenämterI

Kreditinstilute und Versicherunggewerbe (ohne Post-
scheck- und Postsparkassenämter); Dienstleistungen,
soweit von Unternehmen und Freien Berufen erbracht
(einschl. Arbeitgeberverbände; Berufsorgänisationen
und Wirtschaftsverbände und der von ihnen b€trie-
benen Schulen, Krankenhäuser u, ä. Anstalten und
Einrichtungen) 2)

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe (ohne Post-
scheck- und Postsparkassenämter; Effektenbörsen,
Vermittlung von Bank- und Effektengeschäften; Ver-
mittlung von Versicherungen)

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute (ohne Posi-
scheck- und Postsparkassenämter; Effektenbörsen,
Vermittlung von Bank- und Ef f ektengeschäften)

Versicherungsgewerbe (ohne Vermittlung von Versichs-
ru ngen )

Wonnungsvermietung 2)

Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht (einschl. Effektenbörsen, V'ermitt-
lung von Bank- und Effektengeschäften; Vermittlung
von Versicherungen; Arbeitgeberverbände, Berufs-
orgEnisationen und Wirtschaftsverbände und der von
ihnen betriebenen Schulen, Krankenhäuser u. ä. An-
stalten und Einrichtungen; ohne Wohnungsvermie-
tung) 2)

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

Wissenschaft, Bildung, Erziehung und Sport; Kunst,
Theater, Film, Rundfunk und Fernsehen; Verlags-,
Literatur- u nd Pressewesen

Gesu ndheitswesen ; Veterinärwesen

3

30
31

4; 5 (einschl. 60 6;
T. a. 9, 70 0)

4 (einschl. T. a. 9. 70 0)

4O141;42 (einschl.
T. a. 9. 70 0)

43
5 {einschl. 60 6)

500
502;503

501;504;505;5O9

50 7 (einschl. 60 6)

6 (ohne 60 6);
7 (einschl. T. a. 80 4,
80 5, 80 6)

6 (ohne 60 6; 60 9
61 9)

60 (ohne 60 6; 60 9)

61 (ohne 61 9)

T. a.71 7Q

7 (einschl. 60 9; 61 9;
T. a. 80 4, 80 5, 80 6;
ohne T. a. 71 70)

700

706-708

71 O;71 1

72-77
?2-75
76-77

Übersicht 'l : Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
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Bereich

Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 (Produzierendes Gewerbe WZ rav. 1976) .)

Bezeichnung

WZ 1970 bzw.
WZ rev. 1976 SYPRO 1)

Nummer

Übri gs Dienst le istu n ge n

Staat

Gebietskörperschaf ten

Sozia lversicherung

Private Haushalte uno
private Organisationen
ohne Erwerba-
charakter

Private Haushalte
(häusliche Dienste)

Private Organisationen
ohne Eryverbccharakter

Wäsch€rei und Reinigung (einschl. Schornsteinteger-
gewerbel; Friseur- und sonstige Körperpflegegeweöe;
Rechtsberatung; Wirtschaftsberarung und früfun9;
Architektur- und lngenieurbüros, Läboratorien und
ähnliche lnstitute; Wirtschaf tsr,verbung (ohne Aus-
stellungs" und Messewesen); Grundstücks- und Woh-
nungswesen, Vermögensverwaltung; Sonstige Dienst-
leistungen (einschl. Effektenbörsen, Vermittlung von
Bank- und Effektengeschäften; Vermittlung von Ver-
sicherungen; Arbeitgeberverbände, Berufsorgani.
sationen und Winschaftsverbände und der von ihnen
betriebenen Schulen, Krankenhäuser u. ä. Anstalten
und Einrichtungen ; ohne Wohnu ngvermietung) 2)

Gebietskörperschaften 4) und Sozialversicherung (ohne
Einfuhr- und Vorratsstellen; Veftretungen fremder
Staaten in der Bundesrepublik; intEr- und supranatio-
nale Organisationsn - mit Behordencharakter -) 2)

Gebietskörperschaften 4) (ohne Einfuhr- und Vorrars.
stallen; Vertrgtungen fremder Staaten in der Eundes-
republik; inter- und supranationale Organisationen
- mit Bohördencharakter -) 2)

Sozialversicherung 2)

Organisationen ohng Erwerbscharakter und Privat€
Haushalte (ohne Arbeitgloberverbände, Berufsorgani-
sationen und Wirtschaftsverbände und die von ihnen
htriebenen Schulen, Krankenhäuser u, ä. Anstalten
und Einrichtungen) 2)

Private Haushalte 2)

Organisationen ohne Erwerbscharakter (ohne Arbeit-
gebervsrbände, Eerufsorganisationen und Wirtschafts-
verbände und die von ihnen betriebenen Schulen,
Krankenhäuser u, ä. Anstalten und Einrichtungen) 2)

7O1;7O2i712-71
(einschl. 60 9; 61 9;
T. a. 80 4, 80 5, 80 6;
ohne T. a.71 ?01

9 (ohne T, a. 9. 70 0;
9. 9)

9. (ohne T. a. 9. 70 0;
9. 9)

96

8 (ohne T. a. 80 4,
80 5, 80 6l

85

80 (ohne T. a. 80 4,
80 5, 80 6)

Übersicht 1 : Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

' ) Fassu ng f ür Vo lkswirBchaftllch. Goilmtrochnu ng6n, Mal 1979.
1)Systematlkderwlr-tschaftszw€ig.(WZ)r.v.,Falsungfür.dl.statistlkimproduzi€rcndenGewerb€-sypRO-,Stand1976, -2)lndanVolkswirtschEftlichen Gesmtr*hnungen umfeßt dor,den Olonstl€istungsunternehmen zugoordnstr B6roich ,,Wohnungsveimietung" eußer
der gawerbllchen Wohnungsvormistung im Wlrtscheftszwolg Grundstü,cks- und Wohnungswos€n (T. a. 71 7O) die gewerbliche Wohnungsvar-
mietung von Einhalten, die nach dem Schwerpunkt ihr€r wirtschaftlich6n Tätigkeit and€ren B€r€ich€n zugsordnst sind, sowis die nichtge-
worbliche Wohnungrv€rmietung ein3chl. d.r Nutzung von Eig€ntüm€rwohnungen. - 3) Die SYPBO - positlon 65 - WZ 249 5, 259 (ohne
25911' 269,279- Reparatur von Gebrauch3gütorn (ohn€ elektrish6 Gerät6 für den Haushalt) wird bis zum Vorliegon 6ntspr€ch€nder
fachstatistlschEr Ausg€ngsdatcn nlcht g€sondert dargestellt. Oia w€rte sind in den Angab€n der übrig6n Wirtschaftsboreich€ €nthalton. -4) Ohno Untsrn€hmcn im Elgentum der G€bletskörporschaften.
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übersicht 2:Gliederung der Gütergruppen in den lnput-Output-Tabellen und ihre Zuordnung zu den Wirtschaftsbereichen
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Güt6rgruppBn der lnput-Output-Tabellen Nummer der Systematik
d€r Wirtschaft3zwoigs,

Stancl 1970
(Produzi6rend6 Gewerb€

WZ rev. 1976) ')
Nr B6zsichnung

1

2

3

4

5

b

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

Erzeugn isse der Landwirtschaf t

Erzeugnisse der Forstwirtschaft und der gewerblichen Jagd

Erzeugnisse der F ischerei und der F ischzucht

Elektrischer Strom (einschl. Dampf von Elektrizitätswerken)

Gas und Dampf (ohne Dampf von Elektrizitätswerken)

Wasser aus öff entlicher Versorgung

Kohle und Erzeugnisse des Kohlenbergbaues

Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle, Erdöl und Erdgas)

Erdö1, Erdgas und bituminöse Gesteine

Chemische Erzeugnisse

M ineralölerzeugnisse

Kunststof terzeugn isse

Gummi- und A$estwaren -
Baurnaterial und feuerfeste keramische Erden, grobkeramische Erzeugnisse sowie Erzeugnisse

der Steinbildhauerei und Steinmetzerei

Zement, Kalk, Gips und Baustoffe daraus

Fei nkeram ische E rzeugn isse

Glas und Glaswaren

Eisen und Stahl (einschl. -halbzeug), Erzeugnise der Ziehereien, Kaltwalzwerke, Stahlver'
formung, Oberflächenveredlung und Härtung sowie der Schlosserei, Schtveißerei, Schleiferei
und Schmiederei, a. n, g.

NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug

G ießereierzeugnisse

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse (ohne Waggons)

Fahrzeuge (ohne Kraftwagen und -zubehör)

Maschinenbauerzeugnisse (ohne Lokomotiven, Bürornaschinen, Geräte und Einrichtungen
f ür die automatische Datenverarbeitu ng)

Kraftwagen und -zubehör, Reparatur von Straflanfahrzeugon

Büromaschinen, Oatenverarbeitungsgeräte und -einrichtungen

Elektrotechnische Erzeugnisse (ohne Geräte und Einrichtungen für die automatische Datenver-
arbeitung )

Feinmechanische und optische Erzeugnisse sowie Uhren

Eisen-, Blech- und Metallwaren (ohne Kraftwagenzubehörl

Musi kinstrumente, Sportgeräte, Spiel- und Schmuckwaren

Schnittholz, Halbfabrikate aus Holz und Holzwaren

Holzschliff , Zellstoff, Papier und Pappe

Papier- und Pappewaren, Oruckereierzeugnisse, Lichtpaus- und verwandte Waren

000 - 002, 009

005

05

T. a. 10O,101

T.a.10O,103,105

T. a.10O, 107

110, 111

113 - 115, 1',18

116

2@,201

205

210

213,216,2227

221,223, 2228,
2229

2221 -2226
224,226

227

2§ -272,
23? -239

233

2U,236

240,241

245- 2ß
242

24,2491

243

250

252,2s4

256

257,258

260,261

2U

26s,268
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den lnput-Output-Tabellen und ihre Zuordnung zu den Wirtschaftsbereichen
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

') Oie systematische Zuordnung d67 Wirtschaftsbereiche in den Volksilrrirtschaftlichen Gamtrechnung6n ist in übersicht i dargestEllt

Gütergruppen der I nput-Output-Tabsll€n Numm€r der Systematlk
der Wirtschaftszweige,

Stand 197O
(Produzierendes Gewerbe

WZ rev. 1976) .)
Nr. B6zelchnung

33

v
35

36

37

38

39

40

41

42

43

4
45

46

47

48

49

50

51

52

E'

u
55

56

57

s8

59

60

Leder urd Lederwaren

Textilien

Bekleidung und Bettr raren sowie Polsterei- und Dekoratgurarbeiten

Nahrungs- und Genußmittel (ohne Milch, Fleisch, Getränke und Tabakwaren)

Milch und Milchpräparate, Butter und Käse

Fleisch und Fleischerzeugnisse, rohe Häute und FElle

Geträn ke

Tabakwaren

Bauten

Leistungen des Großhandels (einschl. Rückgewinnung) und der Einfuhr- und Vorratsrtellen

Leistungen der Handelsvermittlung

Leistungen dEs E inzelhandels

Leistungen der Eisenbahnen (nur schienengebundener Verkehr)

Leistungen der Schiffahrt, Wasserstraßen und Häfen

Sonst ige Verkehrsleistungen

Leistungen der Nachrichtenübermittlung

Bankdienstleistungen (ohne Vermittlungl gogen tatsächliche Entgelte

Bankdienstleistungen (ohne Vermittlung) gogen unterstellte Entgelte

Dienstleistungen der Versicherungen (ohno Vermittlung und Sozialvsrsicherung)

Marktbestimmte Gaststätten- und Beherbergungsleistungen

Verlags-, Literatur- und Presseleistungon

Marktbestimmte Gesundheits. und Veterinärleistungen

Vermietung von Grundstücken und Räumen

Marktbestimmte Forschungs- und Unterrichtsleistungen sowie Leistungen der f ür Unternehmen
tätigen Organisationen ohne Erwerbscharaker

Übrige marktbestimmte Dienstleistungen, Reparatur von Gebrauchsgütern

Leistungen der privaten Orqanisationen ohne Erwerbscharakt6r(einschl. An3talten und Einrichtungen)

Häusliche Oienrte

Leistungen der Gebietskörperschaften und der Sozialversicherung (ohne Einfuhr- und Vorratsstellenl

270 - 272

275

276

281 -287,289,
292,296,ß7

288

291

2s3 - 2s5 
i2ss 
I

'oo,or,r.a.9.7o.o 

I-r: 
I

::: -. i

501, so4, s05, 509

507

60 (ohne 606,609)

60 (ohne 606, 609)

61 (ohne 6191

700

708

710,711

7170

70605, 7062 (ohne 70626),
7066, 8041. 8050, 8060

701 , 702,706@, 70626,
7064, 7068, 707 ,712,713,
7 1 4, 7'.t1 5, 7 1 8, 2195, 259,
269,279

80 (ohne 8041, 8050,8060)

85

9 (ohne T. a. 9700, 9.91
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Bezsic h nu ng
Zuordnung zu den

in Übersicht 2
dargestellten Gütergruppen

Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Energie, Wasser und Bergbauerzeugnisse

Mi neral öl erzeugn isse

Chemische und Kunststofferzeugnisse, Gummi' und Asbestwaren

Steine und Erden, feinkeramische Erzeugnisse, Glas und Glaswaren

Fahrzeuge, Maschi nenbauerzeugn isse usw.

Elektrotechnische, f einmechanische und optische Erzeugnisse, EBM'Waren usw.

Holzhalbfabrikate, Holzwaren, Papier, Pappe, Papier'und Pappeuraran. Druckereierzeugnisse

Leder, Lederwaren, Textilien, Bekleidung

Nahrungs- und Genußmittel des Ernährungsgewerbes

Leistungen des Verkehrs und der Nachrichtenübermittlung

Bankdisnstlsistungen 9e9en tatsächliche Entgelts, Dienstleistungen der Versicherungen

Vermietung von Grundstücken und Räumen, Erstellung von Bauten

Marktbesti mmte Gaststätten- und Beherbergungsleistungen

Übrige marktb€stimrftte Dienstleistungen

Nichtmarktbesti mnte Dienstleistungen

Eigenverbrauch der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter

1,2,3

4,5,6,7,8
11

10,12, 13

14, 15, 16, 17

22,23, ?4,25,18

26,27,24,29

30, 31, 32

33, 34, 35

36, 37, 38; 39, 40

45,46,47,48

49, 51

55, 41

52

42,53, g,56,57

T. a. 58, 59, 60

T. a.,58

Übersicht 3: Gliederung des Privaten Verbrauchs nach GÜtergruppen

Übersicht 4: Gliederung der Anlageinvestitionen nach Gütergruppen

Bez€ichnung
Zuordnung zu dgn

in Übersicht 2
dargestellton G ütergruppen

Gießereierzeugn isse

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisso (einschl. hydraulischer Grub€nstempel; ohne Schienenfahrzeuge)

Fahrzeuge (ohne Kraftwagen)

Maschinenbauerzeugnisse (ohne Lokomotiven, hydraulische Grubenstempel, Geldschränke
und Tresoranlagen)

Kraftwagen

Büro maschinen, Oatenverarbeitungsgeräte und €inrichtungen

Elsktrotechnische Erzeugnisse (ohne Oatenverarbeitungsgeräte und -einrichtungen)

Feinmechanische und optische Erzeugnisse sowie Uhren

Eisen-, Blech- uno Metallwaren (einschl. Geldschränke uno Tresoranlagen)

Musikinstrumente, Sportgeräte, SpieL und Schmuckwaren

Holzwaren

Textil ien

Käufe abzüglich Verkäufe von gebrauchten Ausrüstungen (einschl. Anlageschrott)

Ro hbau leistu ngen

Sonstige Bauleistungen

20

21

22

23

24

25

26

27

2A

,o

30

34

42

41
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Nr Beze ichnung

1

I

1.2
3

1.4

2

3

3.1

3.2

4

4.1

4.2
4.3

5

5.1
5.2

6

6 1

6.2
6.3

7

7 1

7.2

I
8.1
8.2
8 3

9

9

9

9

9

2

3

4

Allgemeine staatliche VerwaJ.tung
Al lgemeine VerrYaLturlg
Auswärtige Angelegenheiten
öffentliche Sicherheit und Ordnung
Allgemeine Porschung

Verte id igung

Unterrichtswesen
Allgemeine Verwaltun§r Regelung und Porschung auf den Gebiet des

Un terri ch tswesens
Schulen, wissenschaft.l.iche Hochschulen und sonstige Unterrichtsanstalten,mit dem Unterrichtswesen verbundene Dienste

Gesundhe i tswe sen
AJ.Igemeine verualtung, Regelung und Forschung auf dern Gebiet des

Gesundhe i tsrdesens
Anstalten und Einrichtungen des Gesundheitswesens
Sonst iges Gesundhe i tswesen

SoziaLe Sicherung
Sozial.versicherüng und Sozialhilfe
sonstige soziale HilfsirerhE

Wohnungsrdesen, Stadt- und Land€eplanung
Wohnungsr4resen
Stadt- und Landesplanung
Hygienische Anstalt,en und Einrichtungen

Sonstige Dienste für die Allgerneinheit
Einrichtungen für Erholung und Kultur
Religiöse und weltanschauLiche Einrichtungen und Dienste für dieAllgemeinheit a.n.g.

Wirtschaftsförderung, -ordnung und -aufsicht
Land- und Forstwirtschafr, Fischerei
warenproduzterendes Generbe, Handel, Dienstleistungen
Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Sonstige Ausgaben
Schuldendiens t
Übertragungen innerhal.b des staates
Ausgaben im Zusarnmenhang mit Katastrophenschäden
Ausgaben a.n.g.

übersicht 5: Gliederung der Ausgaben des staates nach Aufgabenbereichen
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hängig von der Rechtsform stets in die Gruppe

der Unternehmen mit eigener RechtspersönIich-
keit einbezogen.

Die Masse der thternehmen o h n e e i g e n e

Rechtspersön I ichke i t bil-
den die Personengesellschaften und EinzeLun-
ternehmen (Landwirte, Gewerbetreibende, frei-
beruflich Tätige usw.). Zu dieser Gruppe rech-
net auch die wohnungsvermietung durch private
Haushalte (einschl. der Nutzung von Eigentü-
merwohnungen).

2.3 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und ihre

kontenmässige Darstellung

wirtschaftlichen Tätiqkelten und
damit verbundenen Vorgänge

Bei den w i. r t s c h a f t I'i c h e n

T ä t i g k e i't e n, die in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesen
werden, handeft es sich im wesentlichen um die
Produktion, Verteifung und Verwendung von Gü-

tern (Waren und Dienstleistungen), um die Ent-
stehunq, Verteilunq und Verwendung der Einkom-
men sowie um die Kreditgewährung und -autnahme
im weitesten Sinne. Mit diesen wirtschaftl-i-
chen Tätigkeiten ist jeweils- eine Reihe
w irtschaf tl icher Vorgän-
g e verbunden: um z. B. Güter produzieren
und verteilen zu können, müssen Waren und
Dienstleistungen anderer ( in- und ausländi-
scher ) Produzenten gekauft und zusammen nit
Arbeit, Kapital und unternehmerischer Leistung
eingesetzt werden; die produz-ierten Güter wer-
den verkauft,auf Lager genommen oder ggf. auch
ohne spezielle Gegenleistung abgegeben, sie
werden von anderen gekauft und zur Weiterver-
arbeitung, zurn Weiterverkauf, zum Ietzten Ver-
brauch oder züy Erv'reiterung bzw. zum Ersatz
von Anlagen verwendet ust",. Im Produktions-
prozeß werden Einkommen erzielt, die entweder
zum Kauf von Gütern für den letzten Verbrauch
benutzL, ohne spezielle Gegenleistung an ande-
re Wirtschaftseinheiten übertragen oder ge-
spart werden. Gesparte Einkommensteile wiede-
rurn werden zur Bildung von Sach- und Geldver-
mögen benutzt usw.

Die wirtschaftli chen
Volkswrrtschaf tI ichen
sätzlich in Form von

Vorgänge werden in den
cesamtrechnungen grund-

kommens-undEinanzie-
r u n g s s t r ö m e n erfaßt. Sie sind
zur Beschreibung der wirtschaftlichen Tätig-
keiten der Sektoren usw. derart abgegrenzt und

zusammengefaßt, daß die für die K r e i s -
e wichtigen

sichtbar werden. ZahI-
laufana
Tatbestä

fys
nde

2.3.1 Die

reiche in den Volkswirtschaftl ichen Gesamt-
rechnungen nachgewiesene Größen werden durch
Differenzbildung ermittelt, z. B. die Brutto-
wertschöpfung durch Abzug cler VorIe istungen
von den Produktionswerten oder die Ersparnis
durch Abzug des fetzten Verbrauchs vom ver-
fügbaren Einkomnen. Die wichtigsten, sich aus
der Kreislaufanalyse ergebenden Größen bilden
den Inhalt der Konten (siehe das weiter unten
dargestellte Rahmenschema der Kontenpositionen
in den Volkswirtschaftl ichen Gesamtrechnun-
gen). In den standardtabellen werden die wirt-
schaftlichen Vorgänge teifs tiefer unterglie-
dert (2. B. die Einkommen nach der Einkomrnens-
art), teils nach anderen Gesichtspunkten zu-
sammengefaßL (2. B. die laufenden Einnahmen
des Staates, die auf verschiedenen Konten des
Staatssektors erscheinen, zu einer Summe).

r'ür die Beurteilung des Inhalts der einzelnen
Kontenpositionen und der hierrnit im Zusammen-

hang stehenden Angaben in den Tabellen ist die
Kenntnis der K o n z e p t e im einzelnen
von Bedeutung. Dabei geht es u. a. um Fragen
nach den Umfang der einbezogenen Vorgänge, ih-
rer Bewertungr ihrer Periodisierung und ihrer
ökonomischen Zuordnung (2. B. zuordnung der
Güter zur Ietzten Verwendung oder zu den Vor-
Ieistungen). Der InhaLt der einzelnen Konten-
positionen wird im AbschniLt 2.4 näher be-
schrieben; im folgenden solIen einige allge-
meine Bemerkungen voran$estelft weroen.

Hinsi.chtlich des U m f a n I s der einbe-
zogenen wirtschaftlichen Vorgänge ist zu be-
<lenken, daß sie sich teils zwischen, teils
innerhalb der wirtschaftseinheiten abspielen.
Bei den ersten - auch Transaktionen genannt -
ist zwischen M a r k t vo r g ä n g e n und
Vorgängen, die sich a u ß e r h a 1 b des
Marktes vollziehen, zu unterscheiden. In einer
Marktwirtschaft steht das Marktgeschehen im

Mittelpunkt der wirtschaftsbeobachtung und
Wirtschaftspolitik. Im Kontensystem der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen ist aus die-
sem Grund die Darstellung in erster Linie auf
die Erfassung der Marktvorgänge abgestellt.
Die Darstellung geht aber darüber hinaus, um

wesentliche Teil-e des WirtschaftsablaufsG ü t e r -, E i n -

-68-



außerhalb des Marktes, die für die Beobach-
tung und Analyse des wirtschaftlichen Gesche-
hens von Bedeutung sind, nicht unberücksich-
tigt zu lassen.

Bei einem Teil der zusätzlich zu den Markt-
vorgängen einbezogenen Vorgänge geht es darum,
ein möglichst vollständiges Bild der p r o -
d u k t i o n zu geben. So wird bei den Un-
ternehmen u. a. der Eigenverbrauch der Unter-
nehrner (im eigenen Unternehmen produzierte und
im privaten Haushalt des Unternehmers ver-
brauchte Erzeugnisse) aIs unterstellter Umsatz
einbezogen. Auch noch nicht verkaufte Erzeug-
nisse aus eigener Produktion und selbster-
stellte Anlagen der Unternehmen sind im pro-
duktionswert enthalten. Für Kreditinstitute
wird der Produktionslrert unter Berücksichti-
gung von unterstel-lten Entgelten für Bank-
dienstleistungen - in Höhe der Differenz
zwischen Vermögenserträgen und Aufwandszinsen
- berechnet. Bei den Versicherungsunternehmen
stel1t das in der Prämie enthaltene Dienstlei-
stungsentgelt den Produktions$rert dar. In die
Darstellung gehen auch die vom Staat und von
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
produzierten Dienstleistungen, die der A11ge-
meinheit oder bestimmten Gruppen der Bevölke-
rung ohne spezielles Entgelt zur Verfügung
gestellt werden, ein; sie werden anhand der
Aufwendungen dieser Institutionen berechnet.
Dabei werden für die Beamtenrum ihr Bruttoein-
kommen mit den anderer Arbeitnehmergruppen
besser vergleichbar darstellen zD können,
unterstellte Sozialbeiträge für die AIters-
und Hinterbliebenenversorgung berechnet. Die
Trennungslinie zwischen Leistungen der Unter-
nehmen und der privaten Haushalte ist bei
bestimmten Vorgängen schwierig zu ziehen (2.B.
l''Iohnen im eiqenen Haus ) . Anforderungen der
Analyse sprechen dafür, bestinmte Vorgänge
zweckmäßigervreise in den Unternehmenssektor
ei,nzubeziehen, obwohl die produzenten keine
Unternehmer im eigentlichen Sinne sind (2. B.
Erstellung von Eigenheimen durch Eigenleistun-
gen der privaten Haushalte). So ist nach den
internationalen Regelungen grundsätzlich die
gesamte Urproduktion (Land- und Forsthrirt_
schaft, Bergbau) in den produktionswert der
Volkswirtschaft einzubeziehen. Ebenso wird die
Erstellung von Bauten, unabhängig davon, ob
z. B. Eigenheime oder Garagen im Wege der
Selbsthilfe cler privaten Haushalte erstellt
werden, in produkt ionswert des Unter-
nehmenssektors nachgewiesen. Ferner ist im
Produktion'swert des Unternehmenssektors die

Nutzung von Eigentümerwohnunqen enthalten, für
die der Mietwert in Anlehnung an die Mieten
vergleichbarer Mietwohnungen geschätzt wird.
Häusliche Dienste werden in den produktions_
$rert des Haushaltssektors nur in Höhe der Ent_
gelte für bezahlte Arbeitskräfte einbezogen;
ansonsten bleibt der Wert der Hausarbeit
- u.a. wegen fehlender statistischer Ausgangs_
daten für eine laufende Berechnung - außer
Ansatz.

Die weitgehende Begrenzung der Darstellung auf
die Marktvorgänge wirkt sich auch auf den
Nachweis der G ü t e r v e rhr e n d u n g
aus. So wird aIs letzte Verwendung im prinzip
die Entnahme der Güter aus dem Markt darge-
stellt, nicht jedoch - z. B. bei den privaten
Haushalten - die Lagerhaltung von Verbrauchs-
gütern oder die Nutzung dauerhafter Gebrauchs-
güter. Auch Sachleistungen der Sozialversiche-
rung und der Sozialhilfe sowie sonstige Sach-
übertragungen, z. B. von gemeinnützigen Ein-
richtungen an private Haushalte, gehen grund-
sätzlich nicht in den privaten Verbrauch ein;
bei den nachgewiesenen laufenden übertragungen
und Vermögensübertragungen handelt es sich im
Prinzip also nur um GeLdLeistungen.

Die Summe der im Produktionsprozeß entstande-
nen E i n k o m m e n ist vom Umfang her
grundsätzlich durch die Konzepte der Wert-
schöpfung bestimmt. Bei der Darstellunq der
Verteilungsvorgänge wird z. T. von dern tat-
sächlichen Verlauf der Transaktionen abge-
wichen. So werden z. B. in den Bruttoeinkommen
aus unselbständiger Arbeit der privaten Haus-
halte die Arbeitgeberbeiträge zür Sozialver-
sicherung erfaßt, die ebenso wie die Löhne und
Gehälter ein Entgelt für den produktionsfaktor
Arbeit darstellen; die betreffenden Beiträge
werden tatsächlich jedoch überwiegend vom Ar-
beitgeber direkt an den Staat abgeführt. Hin-
gewiesen sei ferner darauf, daß die in den
Einkommen aus unselbständiger Arbeit enthalte-
nen sozialen Auf$rendungen z. T. sowohl bei der
Darstellung der Verteilung der Erwerbseinkom-
men als auch bei der Darstellung der Einkom-
mensumverteilung als TeiI der sozialen GeId-
leistungen ( unter qleichzeitiger Verbuchung
als unterstellte Sozialbeiträge) nachgewiesen
werden. Dies geschieht nit dem Zielreinerseits
ein rnöglichst volIständiges Bild der Erh,erbs-
einkommen, andererseits aber auch eine mög-
1 ichst abgerundete Darstellung der sozialen
Bestandteile der Einkommen zu geben. Die sich
nach Abschluß der Verteilungs- und Umvertei-
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lungsvorgänge ergebende Summe der verfügbaren
Einkommen ist jedoch - sieht man von den Ein-
kommens- und Umverteilungsvorgängen rnit der
übrigen WeIt ab - mit der Wertschöpfung (Net-
towertschöpfung zu Marktpreisen ) identisch '
Es sei erwähnt, daß (realisierte und nicht-
realisierte) Kapitalgewinne und -verluste beim

Sach- und Geldvermögen nicht in die Darstel-
lung der Einkommen eingehen. Realisierte Kapi-
talgehlinne und -verluste z.B' beim verkauf
von gebrauchten Anlagegütern oder von wertpa-
pieren sind in den betreffenden Güterströmen
(Verkauf von Anlagegütern) bzw ' Forderungs-
strömen (Verkauf von v'Iertpapieren) enthalten'

Vorgänge innerhalb der einzelnen Wirtschafts-
einheiten werden in den Konten und Standard-
tabellen in der Regel nicht dargestellt' Aus-

nanri'en bilden z.B. bestimmte Steuern, die
staatliche Stellen an sich selbst zahlen (z'B'
Einfuhrabgaben auf eingeführte Güter des Staa-
tes). Transaktionen zwischen den wirtschafts-
einheiten werden z. T. dann nicht erfaßt, wenn

es sich um Wirtschaftseinheiten ein und des-
selben Sektors handelt. Hierfür sprechen teil-
weise analytische Gründe; vielfach erklärt
sich das aber daraus, daß für den Nachweis der
betreffenden Transaktionen zwischen den Wirt-
schaftseinheiten eines Sektors ausreichendes
statistisches Ausgangsrnaterial fehlt (z'B' für
die Käufe und Verkäufe zwischen privaten Haus-

halten). werden die Transaktionen zwj'schen den

Wirtschaftseinheiten eines Sektors nicht nach-
gewiesen, spricht man von einer k o n s o -
I i d i e r t e n Darstellung der betreffen-
den Transaktionsart für diesen Sektor'

Die einzelnen Arten von Transaktionen zwischen

den Sektoren werden in der Regel zunächst
u n s a I d i e r t darqestellt. So werden

z. B. Güterverkäufe eines Sektors im allgemei-
nen nicht gegen seine Güterkäufe saldiert
nachgewiesen, sondern beide Ströme erscheinen
getrennt (erst bei der Ermittlunq der Brutto-
wertschöpfung werden z.B. die Produktion und

die Vorleistungen saldiert ) . In Ausnahmefä1fen,
z. B. bei den Käufen bzw. Verkäufen von Land

und gebrauchten Anlagen, muß von dieser Regel-

wegen fehlender Unterlagen abgewichen werdeni
es erscheint in diesem FaI1 im allgemeinen nur
der Saldo.

Ebenso wie der Umfang der dargestelLten Vor-
gänge orientiert sich auch ihre B e w e r -
t u n g weitgehend am Marktgeschehen. Über
den Markt abgesetzte Güter werden deshalb

grundsätzlich mit ihren Marktpreisen bewertet'
Für die im Unternehmenssektor unterstellten
Verkäufe wird auf die Erzeugerpreise dieser
oder ähnL icher Güter zurückqegriffen ' Dies
gilt z.B. für die Entnahmen von Gütern durch
den Unternehmer für seinen eigenen Haushalt,
die Nutzung von Eigentümerwohnungen ( sie
gehen mit Marktmieten vergleichbarer Mietwoh-
nungen in die Darstellung ein) und Deputate.
Die Vorratsveränderung an eigenen Erzeugnissen
der Produzenten und die selbsterstellten Anfa-
gen sind grundsätzlich zu Herstellungskosten
des Berichtszeitraums bewertet.Bei den Dienst-
Ieistungen des Staates und der privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter wird im Prin-
zip von den Kosten ausgeqanqen. Übertragungen
und Einanzierungsströme werden grundsätzlich
zu den tatsächlichen Transaktionswerten nach-
gewiesen. Abschreibungen werden in den Konten
stets zu Wiederbeschaffungspreisen - und

nicht, wie in der Handels- und Steuerbil'anz,
zu Anschaffungspreisen - nachgewiesen' AIs
Einkonmen wird somit nur angesehen, was nach

Erhaltung des "reaLen" Vermögensbestandes
übri9 bleibt.

Erheblichen EinfIuß auf die dargestellten Er-
gebnisse haben ferner die in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen angewendeten
Regeln fürdie Per'iod i s i erung
der Vorgänge. Die wirtschaftlichen Vorgänge
finden z. T. innerhalb einer bestimmten Perio-
de ihren Abschluß , z.T. gehen sie darüber
hinaus. Sie können in verschiedenen S t a -
d i e n erfaßt und dargestellt werden: Gü-

terströme z. B. in Stadium des Eigentumsüber-
gangs, der tatsächlichen Lieferung, der Rech-
nungsausstellung, der Bezahlung usw., Einkom-

mensteuern im Stadium der Einkommensentste-
hungr des FäIliqwerdens oder der Bezahlung der
Steuern usw. Im altgeneinen werden in den

Volkswirtschaftlichen Gesantrechnungen die
Vorgängeim ZeitPunkt des Ent-
stehens von Forderungen
und Verbindlichkeiten er-
faßt. Soweit das statistische Ausgangsmaterial
Zahlungsvorgänge nachweist, wird versucht, die
Ergebnisse schätzungsweise auf. den zeitpunkt
des Entstehens von Forderungen und Verbind-
Iichkeiten umzurechnen. Dies ist jedoch nicht
immer mögtich (2. B. bei der Aus- und Einfuhr
und bei den meisten Übertragungen). Auf Beson-

derheiten (2. B. hinsichtlich der angefangenen
Bauten) wird bei der Erläuterung der einzelnen
Kontenpositionen hingewiesen (siehe Abschnitt
2.4).
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Bei der E r m i t t L u n g der wirtschaft-
lichen L e i s t u n g der Volksvrirtschaft
(Sozialprodukt) spielen Fragen der Z u o r d -
n u n g der wirtschaftlichen Vorgänge zur
letzten Verwendung von Gütern ( Ietzter Ver-
brauch, Investitionen, Ausfuhr) und zu den
Vorleistungen eine erhebliche Rol1e. Zu den
Vorleistungen rechnen aIle Güter, die in der
Periode im Produktionsprozeß verbraucht worden
sind; ihr Wert muß deshalb bei der Ermittlung
der wirtschaftlichen Leistung der einzelnen
Bereiche (Brutto$rertschöpfung) von den Produk-
tionshrerten abgesetzt vrerden. In diesem Zusan-
menhang ist darauf hinzuweisen, daß die vom
Staat und von den privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter erbrachten Dienstleistungen,
sofern sie nicht gegen Benutzungsgebühren u.ä.
abgegeben vrerden, a1s Eigenverbrauch dieser
Institutionen vo11 dem Ietzten Verbrauch zuge-
rechnet r,rerden. Diese vereinfachende Darstel-
lungsweise ist in die internationalen Empfeh-
lungen aufgenomnen worden, da für eine Auf-
schlüsselung der Dienstleistungen der Gebiets-
körperschaften usvr. auf die tatsächlichen Ver-
wenderbereiche brauchbare Schlüsse1 fehlen.

Auch in anderen Teilen der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen bestehen z. T. nicht
Ieicht zu lösende zuordnungsprobleme im Hin-
blick auf den ökonomischen Charakter der Vor-
gänge. Die Verteilung des verfügbaren E i n -
k o m m e n s und der Ersparnis auf die Sek-
toren z. B. hängt u. a. davon ab, ob bestinmte
GeIdübertragungen a1s laufende Übertragungen
oder als Vermögensübertragungen angesehen wer-
den. Die Transaktionspartner - z. B. die pri-
vaten Haushalte und der Staat - können durch-
aus unterschiedliche Auffassungen über den
Charakter der betreffenden Vorgänge haben. Für
die Abgrenzung des verfügbaren Einkommens
dürfte vor aIlem die Situation bei den priva-
ten Haushalten und Unternehmen von Interesse
sein, weniger dagegen die des Staates. In den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird
deshalb bei der Zuordnung der Übertragungen
zu den Iaufenden oder Vermögensübertragungen
von der Auffassung der jeweils kleineren Ein-
heit - aIs leistende oder empfangende Einheit
der betreffenden Übertragung - ausgegangen.
Beispiele hierfür finden sich im Abschnitt
2. 4.

Die kreislaufanalytischen Grundlagen für die
Darstellung der wirtschaftlichen Tätigkeiten
finden ihren Niederschlag u. a. im Aufbau des
Kontensystems. Vor der Erläuterung der einzel-

nen Ströme soI1 zunächst das Kontensystem als
canzes beschrieben werden (Abschnitt 2.3.2\.
Bei der Darstelfung des Aufbaus der einzelnen
Konten wird zugleich auf den Zusammenhang mit
den Standardtabeflen eingegangen ( Abschnitt
2.3.3). Die Erläuterung des Inhalts der Kon-
tenpositionen folgt in Abschnitt 2.4.

2. 3. 2 Das Kontensystem

Den allgemeinen Rahmen für
den A u f b a u der Volkswirtschaftlichen
cesamtrechnungen bildet das Kontensystem. rür
jeden Sektor ist eine Reihe von Konten einge-
richtet, die in übersichtlicher,vergleichbarer
Form einen Überblick über die wirtschaftlichen
Tätigkeiten und damit verbundenen Vorgänge der
zD Sektoren zusammengefaßten Wirtschaftsein-
heiten geben. Daneben enthält das Kontensystem
für die Darstellung der Güterströme ein zusam-
mengefaßtes Güterkonto, das das Aufkommen und
die Verwendung der Güter (Waren und Dienstlei-
stungen) in der gesamten Volkswirtschaft
zeigt, sowie ein zusamrnengefaßtes Konto der
übrigen Welt, auf den die wirtschaftl ichen
Vorgänge der übrigen WeIt mit inländischen
Wirtschaftseinheiten nachgewiesen werden. Das
zusammengefaßte Güterkonto ist die hauptsäch-
liche Nahtstelle zu den Input-Output-Tabellen.

Die Sektorkonten werden aufgrund der verschie-
denen wirtschaftlichen Tätigkeiten gebildet.
Da fast alle Tätigkeiten bei sämtlichen Wirt-
schaftseinheiten. vorkommen, wenn auch in ganz
verschiedenem Ausmaß, sind für jeden Sektor
die gleichen Konten eingerichtet $rorden. Das
Kontensystem enthält sonit

ein zusammengefaßtes G ü t e r k o n t o
(Konto 0 ) ,

S e k t o r ko n t e n, die für jeden
Sektor lbzw. Untersektor) folgende Aus-
schnitte des wirtschaftl ichen Geschehens
ze igen:
Kontengruppe 'l: Produktion von Waren und

Dienstleistungen,
Kontengruppe 2: Entstehung von Erwerbs-

und Vermögenseinkommen,
Kontengruppe 3: Verteilung der Erwerbs-

und Vermögense inkommen,
Kontengruppe 4: Umverteifung der Einkom-

men,
Kontengruppe 5: Verrrrendung der Einkommen,
Kontenqruppe 6: Vermögensbildung,
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Kontengruppe 7: Veränderung der Forderun-
gen und Verb ind I ichke i-
ten,

ein zusammengefaßtes K o n t o der
übrigen Welt (KontoB). Es

erfaßt aIIe Vorgänge zwischen der übrigen
WeIt und sämtlichen inländischen Sektoren.
Das Konto stelIt diese Vorgänge aus der
Sicht der übrigen wä1t dar.

Einen schemat ischen Über-
b t i c k über alIe z. Z. eingerichteten
Konten gibt Übersicht 6. Die dort aufgeführ-
ten Nummern der Sektorkonten kennzeichnen so-
wohl den Sektor als auch die Kontengruppe. An

erster Stelle ist die Sektornummer aufgeführt,
nach dem Ouerstrich folgt die Nummer der Kon-
tengruppe. Konto 1 1 - 3 z.B. ist ein Konto des
Sektors 1'l "Produktionsunternehmen", und zwar
das Konto zur Darstellung der Verteilung der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen (Kontengruppe
3) dieses Sektors. Für die sektorkonten sind
in der Übersicht 5 folgende Kurzbezeichnungen
verwendet:

Prod ukt ionskonten
(Kontengruppe 1 ),
E inkommensentstehungskonten
(Kontengruppe 2),
E inkommensverte i1 ung skon ten
(Kontengruppe 3 ) ,
E inkornmensumverte i1 ung skonten
(Kontengruppe 4 ) ,
E inkonmensverwend ung skon ten
(Kontengruppe 5),

Verrnögen sveränderung skonten
(Kontengruppe 6 ) ,
Finan z ierung skonten
(Kontengruppe 7 ).

wie Übersicht 6 zeigt, können für die privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter keine ge-
trennten Konten für die Kontengruppen 3 bis 7

aufgestellt werden. Ergebnisse konnten bisher
nur für ausgewählte Jahre nachgewiesen werden.

Einen ersten Überblick über den Inhal-t der
Konten gibt das in Übersicht 7 dargestellte
Rahmenschema der Konten-
p o s i t i o n e n . Es bezieht sich auf
alIe Arten von wirtschaftlichen Vorgängen,
faßt diese der Übersichtlichkeit wegen jedoch
zu relativ qroßen Gruppen zusammen. Die Posi-
tionsnummern der Kontengruppen 1 bis 7 werden
für jeden Sektor ohne Unterschied angewendet.
Die beteiligten Sektoren sind an der B u -
c h u n g s n u m m e r zu erkerinen, die
außer der Positionsnummer die Nunmer des Sek-

tors enthä1t (siehe Abschnitt 1 des Tabellen-
teils). Die S e k t o r n u m m e r ist
vorangestellt und durch einen Querstrich von
der Pos it ionsnummer getrennt. Die Buchung s-
nummer 11 - 3.10 z. B. bezieht sich auf die
von Produktionsunternehmen (Untersektor 'l 1 )

geleisteten Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit (Positions-Nr. 3.10). Die P o s i -
t i o n s n u m m e r n enthalten zunächst
den Hinweis auf die Kontengruppe, anschlie-
ßend, durch einen Punkt abgetrennt, eine lau-
fende Nummer. Die Positionen der Iinken Seite
der Konten haben laufende Nunmern bis 49, die
der rechten Seite von 50 bis 99. Die laufende
Nummer 49 nennt stets den abschließenden Kon-
tensaldo, die Nummer 50 den von der vorherge-
henden Kontengruppe übernommenen Saldo. Posi-
tion 5.49 z. B. kennzeichnet die Ersparnis auf
dem Einkommensverwendungskonto, Position 6.50
die Ersparnis auf dem Vermögensveränderungs-
konto.

Auf den Konten ist zugleich die G e g e n -
b u c h u n g s n umme r angegeben. Sie
Iäßt erkennen, welcher andere Sektor von dem

Vorgang berührt wird, ob der Partner ggf.
nicht zur eigenen Volkswirtschaft gehört (Ge-
genbuchung auf dem Konto der übrigen WeIt)
oder ob der Strom auf einem Konto desselben
Sektors gegengebucht wird. Der Nachweis von
Sektor zu Sektor 1äßt besonders deutlich die
Verflechtungen in der Volkswirtschaft erken-
nen, ist jedoch nicht bei a1Ien Positionen
nöglich. Bei den Güterströmen z. B. muß aus
Mangel an statistischem Ausgangsmaterial weit-
gehend auf diesen Nachweis verzichtet werden.
Bei den Erwerbs- und Vermögenseinkommen und
Übertragungen kann bei der Gegenbuchung im
allgemeinen nur einer der drei großen Sekto-
ren (Unternehmen, Staat, private Haushalte
und private Organisationen ohne Erwerbscharak-
ter) angegeben werden, nicht jedoch der be-
treffende Untersektor.

Das Kontensystem wird in unterschiedlicher
Sektorengliederung aufgestellt. Einen raschen
Überblick vermittelt das v e r e i n f a c h -
te Kon ten system (Abschnitt 1.1
des Tabellenteils), in dem nur die drei großen
Sektoren Unternehmen, Staat und private Haus-
halte einschl. privater Organisationen ohne
Er$rerbscharakter unterschieden werden. Daneben
enthäIt es das zusammengefaßte Güterkonto und
das zusammengefaßte Konto der übrigen V{eft. Es

ist nur vereinfacht im Hinblick auf die Sekto-
rengliederung, nicht jedoch hinsichtlich der
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Übersicht 6: Schematische Darstellung der Konten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

0 Zusammengefaßtes Güterkonto

Konten der Sektoren

I Zurammengefaßtar Konto dor übrigen W€lt

Untcrnehmen Staat
Privrto Hsurhalto und
priveta Organisationen
ohno Erwerbscharakter

1

inrgesamt

11

Produktiont.
u nter-

nehmsn

12

Kredlt.
i nrtitut.

13
Varrlcha-

ru ngSuntar-
nchmen

2

in3geremt

21

Gebiet+
körper-

schaften

22

Sozialvcr-
!ic h€ru ng

3

insg$amt

31

Privrto
Haurhalte

32
Privat.

Organisa-
tionon o.E

Kontengruppe, : Produktionrkont€n

rl 11 - 1 I-T-l 12-1 13-1 I-r-l 2-1 21 -1 22-1 3-1 31 -1 32-1

Kontengruppe 2: E inkommcnrentltehunglkontcn

1-2 11 -2 I ,r-, I 13-2 I z-z I 21 -2l-l-lTlTlt- Tl -r-trl 32 -2

Kontengruppc 3: E lnkommenrvertcilungrkonten

1-3 11 - 3 12-3 L. -.
l-t-

2-3 21 -3 22 -3 I .-.lr
Kontcngruppe 4: E lnkommen3umverteilu ngtkontcn

1-4 I tr-o I 12-4lTll- 13-4 L-o I 21 -4

l-t-l-r-
22-4 3-1

Kont.ngruppe 5: Einkommontvarwandungrkonten

11 - 5 I '', - t

t-i-
13 - s 2-s I zr-s I 22-s I s-s

Tl-r-l-r-l-r-
Kontengruppe 5: Vermögenweränderungtkonten

r -6 I

TI
11 - 6 I ,.-. I 13-6

l-t- l-r-
2-6 3-6

Kontengruppe 7: Finanzlerung3konten

22-7 I "-,-t-lr
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Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen-
buchungs-

Nr.

Posi-
t ions-

Nr.
Position

Gegen-
buchungs-

Nr.

0.10
0.rto
0.45

übersicht 7I Rahmenschema der Kontenpositionen in den volkswinschaftlichen Gesamtrechnungen

0 Zusammengefaßtes Güterkonto der Volkswirtschaft

Gesamtes Aufkommen von Gütern aus der Produktion und Einfuhr Gesamte Verwendung von Gütern

1 Produktionskonto eines Sektors

1.10
1.49

Vorleistu nge n, Bruttowertschöpf ung Produ ktionswert

2 Einkommensentstehungskonto eines Sektors

2.10
2.n
2.49

Abschreibungen, gEl€istste Produktionssteuern, Beitrag zum
Neüoinlandsprodukt zu Faktorkosten

B ruttowertschöpf ung, empf angene Subventionen

3 Einkommensvertsilung§konto €ines Sektors

3.10

3.20

3.49

Geloistets Erwerbs- und Vermögenssinkommon, Anteil
am Volkseinkommen

1.10

5.10

6.21
6.25
8.10

0.10

1.49
4.10/8.31

2.49

3.1014.21

3.2018.25

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten, empfangene
Erwerbs- und Vermögenssinkommen

4 Einkommensrrmvertoilungskonto eines Sektors

4.10
4.20
4.30
4.35
4.40

4.49

Anteil am Volkseinkommen
Empfangene indirekte Steuern
4.61 | Produktionsteuern
a.65 I Einfutrrabgaben
Empfangene direkte Steuern
Empf angene Sozial beiträ9e
Empfangene soziale Leistungen
Sonstige empfangene lauf ende Ütrer'

tragun9en

3.49

2.20
0.45

4.2018.32
4.30/8.33
4.35/8.34

4.40/8.35

Geleistete laufende Übertragungen, verfügbares Einkommen

Vorleistu ngen der Sektoren
Letzter Verbrauch (Privater Verbrauch

und Staatsverbrauch)
0.71 I Privater Verbrauch
o.75 I Staatsverbrauch
Brutto i nve§t itionen
0.81 | Anlageinve$itionen
0.85 I Vorratweränderung
Ausf uhr von Waren und Dienstleistungen

1.60
8.60
4.65

0.90

0.80

0.60
0.70

Produktionswerte der Sektoren
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
Einfu hrabgaben

1.60 Produktionswert0.60
2.50

Vorleistungen
BrutrowenschöPfung

BruttowenschöPfu ng
Empfangene Subventionen

3.so

6.70
4.61/8.81

2.50
2.70

Abachreibungen
G€ lei stets Produ ktionssteuern
Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu

Faktor kosten (Nettowertschöpf un gl

3.50

3.60

3.70

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten ( Nettowenschöpf ung)

Empfangene Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit

Empfangene Einkommen aus Unterneh'
mertätigkeit und Vermögen

3.60/8.71

3.701a.75
4.50

Geleistete Einkommen aus unselbstän'
diger Arbeit

G€leiststo Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

Anteil am Volkseinkommen

2.70
4.70

4.80/8.83
4.8518.U

4.90/8.85
5.50

4.50
4.60

4.70
4.80
4.85
4.90

Geleistete Subventionen
Geleistete direkte Steuern
Geleistete Sozialbeit'äge
Soziale Leistungen
Sonstige gpleistete laufende Über-

tragungen
Verf ügbares Ei n kr:mmen
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Übersicht 7: Rahmenschema der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen-
buchungs-

Nr.

Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen-
buchungs-

Nr.

Letaer Verbrauch (Privater Verbrauch
bzw, Staatwerbrauch)

Ersparnis
0.70
6.50

5.50 Verfügbares Einkommen5.10

5.49

6.'10

6.20

6.30
6.49

7.10

8.10
8.20

8.30

I nvestitionen, geleistete Vermögensübenragungen,
F inanzierungssaldo

Ersparn is, Abschreibungon, empfangenc Vermögeisübertragungen

Letzter Verbrauch, Ersparnis

Veränderung der Forderungen

5 Einkommenwerwendungskonto eines Saktorc

6 Vermögansveränderungskonto eines Sektors

Varfügbares Einkommen

Ersparnis
Nichtantnommene Gawinno der Unter-

n€hmsn ohne eig. Rechtspers.
(Buchung i m Unternehmenssektor)

Abschreibungen
E mpfangene Vermögensübenragungen

4.49

5.49

6.ro
2.10

6.30/8.37

6.49
7,10i8.40

8.99

0.40

3.10

3.20

2.20
4.30
4.35
4.40
6.30
7.10
7.99

7 Finanzierungskonto ein6 Sektors

8 Zusammangcfaßtes Konto der übrigen Weh

Finanzierungssaldo, Varänderung der Verbindlichkaiten

Nichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eig, Rechtspers.
( Buchung i m l-l'aushaltssektorl

Bruttoinwstitionan
6,21 | Anlageinvestitionon
6.25 I Vorratswränderung
Geleistete Vermögensübertragungen
Fi nan zierungssaldo

6.60

0.81
0.85

6.80/8.87
7.50

6.50
6.60

6.70
6.80

Veränderung der Forderungen 7.60/8.90 7.50
7.60
7.99

F inanzieru ngssaldo
Veränderung der Verbindl ichkeiten
Statistische Differenz

Käufe rron Waren und Di€nstleittungen
Geleistete Erwerbs- und Varmögensein-

kommen
8.2t I Eintommen aus unselbständiger

ln.u.i,
8.25 | ginkommen aus Unternehmer-

I tätigkeit und Vermögan
Geleistete Übertragungen

Subrrentionen
Direkte Stcuern
Sozialbeiträge
Soziale Leistungen
Sonstige lauf ende Übertragungen
Vermögensübert!'agu ngen

Veränderung der Forderungen

8.31
8.32
8.33
8.34
8.3s
8.37

2.70
4.70
4.80
4.85
4.90
6.80
7.60

0.90

3.60

3.70
8.80

8.60
8.70

8.90
8.99

Verkäufe von Waren und Dienstleistungen
Empfangene Erwerbs- und Vermögens

einkommen
Ei nkommen aus unselbständiger
Arbeit
Einkommen aus Unternehmer-
tätigkoit und Vermögen

Empfangene Übenragungen
Produ ktionssteuern
Sozialbeiträge
;Soziale Leistungen
Sonstige lauf ende Übertragungen
Vermö9ensübenragu ngen

Veränderung der Verbindlichkeiten
Statistische Differenz

8.71

8.75

8.81
8.83
8.84r
8.85
8.87

8.40

Aufurendungen der übrigen Welt
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nachgewiesenen Tätigkeiten und Vorgänge. Diese
entsprechen, unabhängig von der Sektorenglie-
derung, stets dem Rahmenschema. Im vereinfach-
ten Kontensystem werden, abgesehen von den Gü-

terströmen und der Veränderung der Eorderungen
und Verbindlichkeiten, auch die Beziehungen
von Sektor zu Sektor gezeigt.

In Abschnitt 1 .2 s ind d ie Sektorkonten in
e r w e i t e r t e r Sektorengliederung dar-
geste1lt, d. h. in der Gliederung der Unter-
sektoren ( Sektoren mit zweistell iger Sektor-
nummer). Wie bereits erwähnt, können die Be-

ziehungen von Untersektor z\ Untersektor im

allgemeinen nicht nachgewiesen werden, sondern
nur die der Untersektoren zu einem der großen

Sektoren (bzw. zur übrigen Welt).

Die in den Abschnitten 1.3 für den U n t e r -
n e h m e n s s e k t o r und I.4 für den

S t a a t s s e k t o r dargestellten Konten
zeigen, wie die Untersektoren an jeder einzel-
nen Position beteiligt sind. rn den Staatskon-
ten sind auch die Anteile des Bundes, der Län-
der und der Gemeinden aufgeführt.

Konsol id ierte Sektorkon-
ten fürdie gesamte Volkswirt-
schaft enthäIt - ergänzend zum vereinfachten
Kontensystem - Abschnitt '1.5. In dieser Dar-
stellung sind die wirtschaftlichen Vorgänge
entsprechend dem Rahmenschema für aIle Sekto-
ren zusammengefaßt, jedoch in jeder Konten-
gruppe nach Kürzung aller Vor:gänge zwischen
in1ändischen wirtschaftseinheiten. Vorgänge
innerhalb oder zwischen in1ändischen Sektoren,
die auf verschiedenen Kontengruppen nachge-
wiesen werden, fal1en - ebenso wie die Kon-

tensalden - nicht unter die gesaintwirtschaft-
liche Konsolidierung. Da aus statistischen
Gründen auf den Produktionskonten die Produk-
t ionswerte und Vorle istungen nicht konsol i-
diert nachgewiesen werden können, sind diese
Konten aus der Darstellung fortgelassen.

Die Konten der einzelnen Sektoren enthalten,
soweit ein statistischer Nachweis mö91ich ist,
auch Vorgänge zwischen den wirtschaftichen In-
stitutionen des betreffenden Sektors auf ein
und demsefben Sektorkonto. Diese Ströme sind
jedoch nach MögI ichkeit getrennt ausgewiesen
(sie sind an der Gegenbuchungsnummer zu erken-
nen), um eine sektorale K o n s o I i d i e -
r u n g zD ermöglichen, die die Beziehungen
zwischen den Sektoren deutlich macht. Al1er-
dings lassen sich die Gütertransaktionen zwi-

schen wirtschaftlichen Einheiten desselben
Sektors in der negel nicht getrennt darstel-
fen. Auch z. B. hinsichtlich der Veränderung
der Forderungen und Verbindlichkeiten in Wert-
papieren j.st der Nachweis von Sektor zu Sektor
nicht mögIich. Die nachgewiesenen innersekto-
ralen Ströme sind in einigen Fä11en unvofl-
ständig. So umfassen z. B. die Einkonmen aus
Unternehmertätickeit und Vermögen keine Zinsen
und Einkommen aus immateriellen werten. Soweit
überhaupt keine Vorgänge zwischen Einheiten
desselben Sektors nachgewiesen werden, bedeu-
tet das nicht, daß derartige Ströme auch in
wirklichkeit nicht vorkommen. Käufe und Über-
tragungen innerhalb des Haushaltssektors z.B.
können wegen fehlender statistischer Angaben
nicht in die laufende Berichterstattung ein-
bezogen werden.

2 .3 . 3 D ie Konten und ihr Zusamme nhanq mit
den Standardtabellen

Dieser Abschnitt erfäutert den Aufbau der Kon-
ten sowie den zusammenhang zwischen den Kon-
tenpositionen und den in den Standardtabellen
dargestellten Tatbeständen. Die Hinweise be-
ziehen sich auf die Tabellen im Abschnitt 3

des Tabellenteils. Eingehendere Erläuterungen
zum Inhalt der Kontenpositionen folgen im Ab-
schn itt 2. 4.

Zusammengef aßtes Güter-
konto
(Konto 0 )

Das zusammengefaßte Güterkonto zeigt auf der
linken Seite das A u f k o m m e n an Gütern
(waren und Dienstleistungen) aus der inIändi-
schen Produktion und Einfuhr, auf der rechten
Seite die V e r w e n d u n g dieser Güter.
Hauptverwendungskategorien sind die Vorlei-
stungen, der letzte Verbrauch, die Bruttoin-
vestitionen und die Ausfuhr von Waren und
Dienstleistungen. Der Ietzte Verbrauch umfaßt
den Privaten Verbrauch (Käufe der inländischen
privaten Haushalte und Eigenverbrauch der pri-
vaten Organisationen ohne Erwerbscharakter)
und den Staatsverbrauch. Zu den Bruttoinvesti-
tionen rechnen die Anlageinvestitionen und die
Vorratsveränderung. Es ist zo beachten, daß
die Position "Einfuhr" auf der linken Seite
des zusammengefaßten Güterkontos keine Ein-
fuhrabgaben auf die eingeführten Güter ent-
häIt; die Bewertung dieser Position entspricht
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damit derjenigen der Einfuhr auf den zusammen-
gefaßten Konto der übrigen Welt. Auf der rech-
ten Seite des zusamnengefaßten Güterkontos
wird jedoch die Verwendung eingeführter Güter
in den einzelnen Verwendungskategorien einschl.
Einfuhrabgaben nachgewieseni zum Ausgleich
werden deshalb auf der linken Seite des zu-
sannengefaßten Güterkontos die Einfuhrabgaben
aIs eigene Position gebucht.

Aus den Positionen des zusammengefaßten Güter-
kontos lassen sich das B r u t t o i n -
1 a n d s p r od u k t und - unterBerück-
sichtigung von Einkornmensvorgängen mit der üb-
rigenWelt - das B r u t to so z i a 1 -
p r o d u k t ableiten. Das Bruttoinlands-
produkt ist Ausdruck der gesamten in fnland
entstandenen wirtschaftlichen Leistung, unab-
hängig davon, in welchem Umfang inländische
oder ausländische Wirtschaftseinheiten dazu
beigetragen haben. Das Bruttosozialprodukt be-
zieht sich dagegen auf die gesamte wirtschaft-
liche Leistung der InIänder. Es wird aus dem
Bruttoinlandsprodukt durch Abzug der Erlverbs-
und Vermögenseinkonrnen, die an die übrige Welt
geflossen sind, und Hinzufügung der Erwerbs-
und Vermögenseinkommen, die Inländer aus der
übrigen !,IeIt empfangen haben, ermittelt. über-
sicht 8 zeigt, wie sich das Bruttoinlandspro-
dukt und das Bruttosozialprodukt aus der Pro-
duktion bzw. aus dem gesanten Aufkommen an
Gütern ableiten lassen. Nach Abzug der Vorlei-
stungen und der Ausfuhr von dem gesamten Auf-
kommen an Gütern aus der inIändischen Produk-
tion und Einfuhr ergibt sich die letzte inlän-
dische Verwendung von Gütern; sie unfaßt den
Privaten Verbrauch, den Staatsverbrauch und
die Bruttoinvestitionen. Fügt man die im zu-
sammengefaßten Güterkonto nachgewieseie Aus-
fuhr hinzu und zieht nan die Einfuhr (ohne
Einfuhrabgaben) ab, so erhält man das Brutto-
in1 andsprodukt.

Inder Ve rh/e nd ung s r e ch nung
des Sozialprodukts wird - wie im rechten TeiI
der Übersicht I verdeutlicht - ähnlich vorge-
gangen. Es werden dort jedoch zur letzten in-
1ändischen Verwendung von Gütern die Ausfuhr
einschl. der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
aus der übrigen WeIt hinzugefügt und die Ein-
fuhr einschl. der Erwerbs- und Vermögensein-
kommen an die übrige Welt abgezogen.Die Diffe-
renz zwischen der Ausfuhr und der Einfuhr von
Waren und Dienstleistungen wird als Außenbei-
trag bezeichnet. Die letzte inIändische Ver-
wendung von Gütern und der Außenbeitrag erge-

ben das Bruttosozialprodukt. Das Bruttosozial-
produkt und das Bruttoinlandsprodukt weichen
um den Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkom-
men zwischen Inländern und der übrigen WeIt
voneinander ab.

Inder Ents teh ung srechnung
des Sozialprodukts wird - wie aus dem mittle-
ren TeiI der Übersicht 8 hervorgeht - das
Bruttoinlandsprodukt durch Abzug der VorIei-
stungen von den Produktionsr\rerten und Addition
der Einfuhrabgaben ermittelt. Die Aus- und
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen er-
scheinen nicht explizit in der Entstehungs-
rechnung des Sozialprodukts. Addiert man zum

Bruttoinlandsprodukt die Ervrerbs- und Vermö-
genseinkonmen aus der übrigen Welt und zieht
die Erwerbs- und Vermögenseinkommen an die
übrige Welt ab, so erhäIt man das Bruttoso-
z ialprodukt.

Es gibt noch einen weiteren Weg zur Ableitung
des Bruttosozialprodukts, nämlich über die
Verteilung der E i n k o n n e n . Aus-
gangsgröße ist das Volkseinkommen. das die
Summe aIler Erwerbs- und Vermögenseinkommen
darstel I t, d ie inIänd ische Sektoren - nach
Abzug der von ihnen geleisteten Erwerbs- und
Vermögenseinkommen (2. B. in Form von Zinsen
oder ausgeschütteten Gewinnen) - bezogen ha-
ben. Addiert man hierzu die Abschreibungen
und den Saldo aus indirekten Steuern und Sub-
rlentionen, so erhält man ebenfalls das Brutto-
sozialprodukt. Hierauf wird bei der ErIäute-
rung der Einkommensentstehungs- und Einkom-
mensverteilungskonten näher eingegangen.

Mit den Positionen des zusammengefaßten Güter-
kontos befassen sich verschiedene S t a n -
d a r d t a b e I I e n (abgesehen z. B. von
Input-Output-Tabellen, auf die hier nicht ein-
gegangen wird). Einen zusammenhängenden i.iber-
blick über die Verwendung des Sozialprodukts
in jeweiligen und in konstanten Preisen gibt
TabeIle 3.14. Die einzelnen Verwendungskate-
gorien des Sozialprodukts werden in einer Rei-
he von Tabellen nach verschiedenen Gesichts-
punkten gegliedert, und zwar der Private Ver-
brauch in Tabelle 3.15, der Staatsverbrauch in
TabelIe 3.16, die Anlageinvestitionen. in den
Tabellen 3.17 bis 3.19, die Vorratsveränderung
in Tabelle 3.20 und die Ausfuhr und Einfuhr
von Waren und Oienstleistungen in Tabefle
3.21. Ergänzende Angaben für die Anlagein-
vestitionen des Staates bringt Tabelle 3.37.
Die Produktionswerte und Vorleistungen werden
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Produktionskontender
Sektoren

- zusammen mit der Wertschöpfung - in den Ta-
beIlen zur Entstehungsrechnung des Sozialpro-
dukts nach Wirtschaftsbereichen untergliedert
(TabeLlen 3.2 bis 3.8, außer Tabelle 3.4).

betrifft den Nachweis des Vorsteuerabzugs an
Umsatzsteuer für Investitionen.Die Güterströme
werden in den Volks$rirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen grundsätzlich einschl. Umsatzsteuer
nachgewiesen, auch wenn diese beim Käufer ab-
zugsfähig ist. Soweit die trmsatzsteuer bei Gü-
tern der letzten Verwendung abzugsfähig ist
- dies trifft für die rnvestitionen der mei-
sten Unternehmen (aIs Erwerber von Investi-
tionsgütern) zo -, würde sie im Hinblick auf
die tatsächliche steuerliche Belastung dieser
Güter zu einem überhöhten Nachweis des Sozial-
produkts führen. Die Investitionen werden des-
halb ohne abzugsfähige Umsatzsteuer nachgewie-
sen. Bei den Produzenten der betreffenden In-
vestitionsgüter stößt eine entsprechende Redu-
zierung der Verkaufswerte allerdings auf me-
thodische Schwierigkeiten. In der Entstehungs-
rechnung wird deshalb der Vorsteuerabzug auf
Investitionen gIobaI für den Unternehrnenssek-
tor vorgenommen. Man unterscheidet deshalb
- siehe z. B. TabeIIe 3.8 - unbereinigte und
bereinigte Ergebnisse. Die bereinigten Ergeb-
nisse unterscheiden sich von den unbereinig-
ten dadurch, daß die unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen g1oba1 in die Vor-
leistungen einbezogen werden und die Brutto-
wertschöpfung entsprechend vermindert wird,
ferner wird der Vorsteuerabzug an Umsatz-
steuer für Investitionen ( 1 968 bis 1973 ge-
kürzt um Investitionssteuer) von den Produk-
tionswerten und der Bruttowertschöpfung ab-
gesetzt. In den Konten erscheinen nur berei-
nigte Ergebnisse. cewisse Probleme ergeben
sich hinsichtl ich der bereinigten Ergebnisse
bei der Untergliederung des Unternehmenssek-
tors in Teilsektoren, nämlich Produktions-
unternehmen, Kreditinstitute und Versiche-
rungsunternehmen. Hins ichtl ich der unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen
wurde dabei behelfsmäßig so vorgegangen, daß
der Verbrauch an unterstellten Entgelten für
Bankdienstleistungen dem Teilsektor Kredit-
institute hinzugefügt wurde, wodurch sich eine
entsprechend verminderte Wertschöpfung ergibt.
Hierauf wird in einer Fußnote zu den betref-
fenden Konten besonders aufmerksam gemacht.

Einkommensent-
stehungskonten

der Sektoren
(Kontengruppe 2)

Die Einkommensentstehungskonten zeigen für
jeden Sektor die Entstehung von En"rerbs- und
Vernögenseinkommen aus der Bruttowertschöpfung.

( Kontengruppe I )

Auf den Produktionskonten der Sektoren er-
scheinen auf der rechten Seite die Produk-
tionswerte der Sektoren, auf der linken die
vorleistungen und als abschließender Saldo die
Bruttowertschöpfung. Die
Summe der Bruttowertschöpfung der einzelnen
Sektoren ergibt die Bruttowertschöpfung der
Volkswirtschaft. Da die Vorleistungen, wie be-
reits erwähnt, einschl. Einfuhrabgaben darge-
stel1t werden, schließt die Summe der Brutto-
wertschöpfung der einzelnen Sektoren keine
Einfuhrabgaben ein. um das Bruttoinlandspro-
dukt zü berechnen, müssen folglich die Ein-
fuhrabgaben zur Summe der Bruttohrertschöpfung
der Sektoren hinzugefügt werden. Das Bruttoso-
zialprodukt ergibt sich, ausgehend vom Brutto-
inlandsprodukt, durch Addition der Erwerbs-
und Vermögenseinkommen aus der übrigen Welt
und durch Abzug der Erwerbs- und Vermögensein-
konmen an die übrige We1t. Den zusammenhang
zwischen Bruttowertschöpfung, Bruttoinlands-
produkt und Bruttosozialprodukt verdeutlichen
u. a. die Übersicht 9 und die Standardtabelle
3.1.

Produktionswerte, Vorleistungen und Brutto-
wertschöpfung werden in den S t a n d a r d -
t a b e I I e n 3.2 bis 3.8 nach wirtschafts-
bereichen untergliedert. Die Tabellen 3.9 und
3.10 geben ergänzende Informationen über die
Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen,
Tabelle 3.11 über den Staat. Bei der Zusammen-
fassung der Produktionshrerte, Vorleistungen
und Bruttowertschöpfung der einzelnen Wirt-
schaftsbereiche zu Gesamtwerten für die Volks-
wirtschaft sind einige Besonderheiten zu be-
achten. So werden die unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen, die afs Bestandteil
des Produktionswertes der Kreditinstitute
nachgewiesen werden, nicht in den Verbrauch
der einzelnen Gruppen von Verwendern dieser
unterstellten Bankdienstleistungen einbezogen,
sondern global den Vorleistungen des Unterneh-
menssektors hinzugerechnet. Dadurch vermindert
sich entsprechend die Bruttowertschöpfung der
Unternehmen insgesamt.Eine zweite Besonderheit
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Ableitung ans dem Giherkonto
Darstcllung in der Soziarproduktrbercchnung

Entstehungsr*hnung Verwendungsrechnung

Summe dar Produ ktion3worto

+ Einfuhr (ohnc Erwerb+ und V6r-
mögenseinkommen an di€
übrig. W€tt)

+ Einfuhrabg!b.n

Gesamteg Aufkommon von Gütern
au! dst Produktlon und Elnfuhr

- Vorl€i3tung.n

- Austuhr (ohnr Erwcrbc- und Ver-
mög€nsainkommen aus dar
übrig.n tiJ.lt)

L.tztc lnländischo Vorwendung
von Gütern

Privatcr V.rbrauch
St!6tslrurbrauch
Bruttoi nvastltlonon

+ Augfuhr (ohnc Erworb+ und Ver-
mögonscinkomman eu! dar
aibrlg.n W.lt)

Lrtzta Varw€ndung von Gütern
(ohnr Erwerbg und Vermögens-
einkomm.n aur derlibrigon Wolt)

- Elnfuhr (ohne Erwcrb+ und Ver-
möganlainkommrn en dia
übrlgo Welt)

B ruttoinl!nd3produkt

Summe der Produktionrwerte

+ Einfuhrabgab.n

- Voilcirtungon

= Bruttoinlandsgrodukt

Letzt. in länd i3che Verwendung
von Gütern

Privater Verbrauch
Staatsvcrbrauch
Brutto investitionen

+ Ausfuhr (einrchl. Erw.rbs- und Ver-
mögen$inkomm.n aut der
übrig€n W€lt)

Latzt€ V€rwendung von Gütern
(einlchl. Erwerbs- und Vermögen*
ainkomm.n au! der übrigen Welt)

- Einfuhr (einschl. Erwerbs. und Ver-
mög€nssinkomm€n an dla
übrige Wslt)

B rutto sozialprodu k t
L6tzt. i nländi!che Verwendung

von Gütcrn
Außenb6ltrag

Übersicht 8: Aufkommen und Verwendung der Güter, lnlandsprodukt und Sozialprodukt

Übersicht 9: Entstehung des Sozialprodukts nach dem lnlands- und lnländerkonzept

tnlandd<onzept

Summe dar Produktionrwarta
- Summo dar Vorleilitunp.n
- Bruttow€rtscnöpfung

der Wihschaftsb.r.lch.
+ Einfuhrsbgab.n
- Bruttoinlandsprodukt

- Abschrcibungon
- Nottoinland3proclukt zu Marktpr.ir.n

- lndirekte Stsucrn
+ Subv€ntionan
- Nattoinlandrprodukt zu Faktorkoatan

( Nettowonrchöpfu rg)

Summe dar im lnland entstand€nsn
€rwerbs- und Varmöganreinkommsn,

r5d aArar
Einkommen aus un3elbltändig€r
Arbeit
( I nlandskonz.pt)
Ein kommon aus Untorn€hm€r-
tätigkeit und Vormög€n
( lnlandrkonzept)

+ S!ldo drr Erwcrb? und vormög€ns-
ainkommen zwilchon lnländorn und
aar übrigen Welt

+ Saldo der Erwerbr- und Vermögons-
ainkommen zwirchan I nländorn und
dar übrigan Welt

+ Salclo d.r Erworb3- und Varmögen+
€inkomm€n zwischon lnländern und
der übrigcn'W.lt

lnländarkonzept

Brutto 30zialprodu kt

- Abschreibung.n
- Nettosozialprodukt au Maik@reis€n

- lndirakta Steuern
+ Subvsntion€n
= Nettosozialprodukt zu Faktorkostan

(Volkseinkomm6n)

Summa der dan lnländern letztlich
zugeflossenen Erwerbs. und Vor-
mögitgiei nkommen,
und zw6r

Einkommen aus uns€lbständiger
Arbeit
( I nländerkonzopt)
Einkommen aul Unternehmer-
tätigk€it und Vermögon
( I nländerkonzspt)
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zu diesem Zweck werden Abschreibungen und Pro-
duktionssteuern von der Bruttowertschöpfung
abgesetzt, Subventionen dagegen hinzugerech-
net. Die Produktionssteuern umfassen aIIe in-
direkten Steuern mit Ausnahme der Einfuhrab-
gaben. Zu den indirekten Steuern rechnen aIIe
Steuern, die der Staat (bzw. die Europäischen
Gemeinschaften) bei den Produzenten erheben
und die bei der Gewinnermittlung abzugsfähig
sind. Die abschließenden SaIden der Einkon-
mensentstehungskonten stellen die Beiträge der
Sektoren zum Ne t to i n I a nd s pro-
dukt zu Eaktorkosten (Netto-
wertschöpfung) dar, Der Beitraq zum Nettoin-
Iandsprodukt zu Faktorkosten vermittelt ein
zusammengefaßtes Bild der im Sektor entstan-
denen Einkommen aus unselbständiger Arbeit und
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen. Die Summe der Beiträge der Sektoren zum

Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten ergibt das
gesamte Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
der Vofkswirtschaft.

Die Ableitung des gesamten Nettoinlandspro-
dukts zu Faktorkosten aus der Bruttowert-
schöpfung und dem Bruttoinlandsprodukt sowie
den Zusammenhang mit den Soeialproduktskonzep-
ten erIäutern die Übersicht 9 und die
S t and a rd t a be I 1 e 3.1. Dortwird
auch das Nettoinlandsprodukt zu I4arktpreisen
nachgewiesen,das sich nach Abzug der Abschrei-
bungen vom Bruttoinlandsprodukt ergibt. Nicht
dargestellt ist das refativ selten verwendete
Bruttoinlandsprodukt zu Eaktorkosten; es
6chIießt Abschreibungen ein, jedoch nicht den
SaIdo aus indirekten Steuern und Subventionen.
Für afle Inlandsproduktskonzepte gibt es ent-
sprechende Sozialproduktskonzepte; sie weichen
jeweils um den Saldo der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen InIändern und der
übrigen Welt von dem Inlandsproduktskonzept
ab.In der Gliederung nach Wirtschaftsbereichen
wird die Ableitung der. Nettowertschöpfung aus
der Bruttowertschöpfung in den Tabellen 3.2
und 3.8 dargestellt, für die Kreditinstitute
und Versicherungsunternehmen ferner in den Ta-
beffen 3.9 und 3.10, für den Staat in Tabelle
3.1 1. Die Tabellen 3.2 und 3.8 zeigen auch die
Zusanmensetzung der Nettowertschöpfung aus
Einkommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.

E i n komme n sve r te il ungs
konten der Sektore n

(Kontengruppe 3)

Auf den Einkommensverteilungskonten der Sek-
toren (Kontengruppe 3) wird gezeigt, welche
Erwerbs- und Vermögens-
e i n k o m m e n die Sektoren zusätzlich
zu den im Sektor entstandenen Einkommen von
anderen Sektoren und der übrigen WeIt empfan-
gen und welche Erwerbs- und Vermögenseinkommen
die Sektoren an andere Sektoren und an die
übrige Ialelt geleistet haben. Die Erwerbs- und
Vermögenseinkommen sind in der Kontengruppe 3

in Einkommen aus unselbständiger Arbeit einer-
seits und Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen andererseits aufgeteitt. Auf den
Einkommensverteilungskonten erfolgt - durch
die Einbeziehung der Erwerbs- und Verrnögens-
einkomnen zwischen In1ändern und der übrigen
Welt - der Übergang von Inlands- zum SoziaL-
produktskonzept. Als abschließende Kontensal-
den ergeben sich die Anteife der Sektoren am

V o 1 k s e i n k o m m e n (Nettosozialpro-
dukt zu Faktorkosten).

Die Darstellunq der Verteilung der Erwerbs-
und Vermögenseinkommen in den Konten wird
durch verschiedene S t a n d a r d t a -
b e 1 I e n ergänzt. Tabelle 3.22 behandelt
zusammenfassend die Verteilung der Erwerbs-
und Vermögenseinkommen und zeigt u. a. die
Aufgliederung der Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Verrnögen der Sektoren in Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Verrnögens-
einkommen. Aufbauend auf dieser Darstellung
wird in Tabelle 3.24 die Verteilung der Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
für den Unternehmenssektor in der Weise darge-
stelltrdaß aIs Zwischengröße die Unternehmens-
gewinne - in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen - sichtbar wer-
den. Ferner wird dort die Verwendung der Un-
ternehmensgewinne gezeigt. Für die IJnternehmen
nit eigener Rechtspersönlichkeit wird neben
den Ausschüttungen auch d ie Belastung nit
Steuern und anderen laufenden Übertragungen
nachgewiesen.Die in dieser Tabelle dargestell-
ten verteilten Unternehmensgewinne für Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersön1 ichkeit
schließen - ebenso wie in den Konten die ver-
teiften Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
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Vermögen der Unternehnen an private Haushal-
te - nichtentnommene Gewinne der Einzelunter-
nehnen und Personengesellschaften ein. Die als
abschließender Saldo (Anteil an VoLkseinkom-
men) auf dem Einkonmensverteilungskonto des
Unternehmenssektors nachgewiesenen Einkommen
stellen deshalb ausschließlich unverteilte Ge-
winne (vor der Besteuerung) der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit dar. Für die
Einkommen aus unselbständiger Arbeit wird die
Belastung mit öffentlichen Abgaben u. ä. in
der Tabelle 3.23 gezeigt. Eine entsprechende
Darstellung für die Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen gibt die Tabelle 3.25.

Einkommensumver
teilungskonten

der Sektoren
(Kontengruppe 4 )

Auf den Einkommensumverteilungskonten der Sek-
toren wird - ausgehend von den Anteilen der
Sektoren am Volkseinkommen - dargestellt, wel-
che laufenden Übertragungen die SeRtoren
empfangen und welche sie geleistet haben. Den
abschließenden Saldo der Einkommensurnvertei-
Iungskonten bildet das - für den Letzten Ver-
brauch und die Ersparnis - verfügbare Einkom-
men.

Zuden Laufenden Übertra-
g u n g e n rechnen alle Geldleistungen, für
die keine spezielle Gegenleistung erbracht
wird und die nicht aIs Vernögensübertragungen
angesehen werden (siehe Abschnitt 2.41. Auf
der Einnahmenseite der Umverteilungskonten der
Sektoren werden - soweit die entspreihenden
Vorgänge in dem betreffenden Sektor vorkom-
men - indirekte Steuern (Produktionssteuern
und Einfuhrabgabdn), direkte Steuern, Soziat-
beiträge, soziale Leistungen und sonstige 1au-
fende Übertragungen (2. B. Nettoprämien für
Schadenversicherungen, Schadenversicherungs-
leistungen) unterschieden. Auf der Ausgaben-
seite erscheinen die Subventionen, direkte
Steuern, Sozialbeiträ9e, soziale Leistungen
und sonstige laufende Übertragungen.

Das fürden U n t e r n e hnen ssek-
t o r nachgewiesene v e r f ü S b a r e

E i n k o m m e n bezieht sich, wie der An-
teil an Volkseinkommen (mit dem das Einkom-
mensumverteilungskonto der Unternehmen eröff-

net wird), ausschließ1ich auf Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit. Es handeft sich
um die unverteilten Gewinne der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit, vermindert
um direkte Steuern und andere geleistete lau_
fende Übertragungen und erhöht um die von die-
sen Unternehmen empfängenen laufenden übertra-
gungen. Die nichtentnommenen Gewinne der Ein_
zeLunternehmen und personengesellschaften (Un_
ternehmen ohne eigene Rechtspersön1 ichkeit)
sind im Anteil am Volkseinkomnen und damit
auch im verfügbaren Einkommen des Haushalts-
sektors enthalten. Das Umverteilungskonto die-
ses Sektors umfaßt auch bestimmte Iaufende
Übertragungen, die sich auf Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit beziehen.

Die Summe der verfügbaren
torenergibtdas verf
kommenderVoLks

Einkommen der Sek-
bare Ein-
r t s c h a f t.

ug
wi

Es schließt neben dem Volkseinkommen indirekte
Steuern (abzüg1. Subventionen) ein und kommt
dem Begriff des Nettosozialprodukts zu Markt-
preisen nahe. Von diesem unterscheidet es sich
dadurch, daß Iaufende Übertragungen an die
übrige WeIt abgesetzt und Iaufende übertragun-
gen von der übrigen Welt einbegriffen sind.

Die Vorgänge der Umverteilung der Einkommen
werden in verschiedenen S t a n d a r d -
t a b e I I e n dargestellt. Tabe1le 3.26
gibt einen zusammengefaßten Überblick über die
Einkommensverteilung und -verwendung in der
Volkswirtschaft. Die Vorgänge der Umvertei-
lung, soweit sie den Unternehmenssektor be-
treffen, sind in zusammenfassender Weise u. a.
in Tabelle 3.24 enthalten. Ein umfassendes
Bild der Einkommensumverteilung über den
Staat - einschl. der Umverteilung von Ver-
mögen - vermittelt Tabelle 3.34. Die Umver-
teilungsvorgänge des Staates erscheinen im
Zusamnenhang nit den laufenden Einnahmen und
Ausgaben, der Ersparnis und den Investitionen
des Staates in Tabelle 3.32. Auch aus der
TabeIle 3.36, die die wirtschaftlichen Be-
ziehungen des Staates zu den anderen Sektoren
der Volkswirtschaft und zur übrigen welt
zeigt, geht der Umfang der Umverteilungsvor-
gänge über den Staat hervor. Umverteilungs-
vorgänge über den Staat in der cliederung
nach Aufgabenbereichen enthalten die Tabellen
3.33 und 3.35. Aus der Sicht der privaten
Haushalte wird die Einkomnensumverteilung in
der Tabelle 3.42 im Rahmen des Einkomnens der
privaten HaushaLte und seiner Verwendung dar-
gestell t. Mit der Zusammensetzung e inzelner
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Gruppen von laufenden Übertragungen befassen
sich verschiedene Standardtabellen, so Tabelle
3.38 mit den Steuern, Tabelle 3.39 mit den So-
zialbeiträgen, Tabelle 3.40 mit den tatsäch1i-
chen Sozialbeiträgen an den Staat,Tabelle 3.41
mit den sozialen Leistungen und Tabetle 3.30
mit den Schadenversicherungstransaktionen und
übrigen laufenden Übertragungen (soweit nicht
Steuern, Subventionen, Sozialbeiträge und so-
ziale Leistungen). Über die Ableitung der Net-
toprämien für Schadenversicherungen aus den
Beitragseinnahmen der Versicherungsunternehmen
und ihre Aufgliederung auf Sektoren unterrich-
tet Tabelle 3.28. Einen Überblick über die
Aufgliederung der Schadenversicherungsleistun-
gen nach Sektoren gibt Tabelle 3.29.

E i nkommensverwend ung s-
konten der Sektoren

(Kontengruppe 5)

Auf den Einkomnensverwendungskonten der Sekto-
ren wird die Verwendung der nach der Umvertei-
lung verfügbaren Einkommen für den I e t z -
t e n V e r b r a u c h (privater Verbrauch
bzw. Staatsverbrauch) und die E r s p a r -
n i s dargestellt. Die Ersparnis bildet zu-
gleich den abschließenden Saldo der Einkon-
mensverwendungskonten der Sektoren.

Die Vorgänge der Einkommensverwendung erschei-
nen in verschiedenen - neist bei den vorange-
henden Konten bereits erwähnten - S t a n -
d a r d t a b e I I e n . FüralleSektoren
zusammen wird die Verwendung der Einkommen in
den Tabellen 3.26 und 3.27 behandelt. Der Ver-
brauch und die Ersparnis des Staates werden im
Gesamtzusammenhang der staatlichen Einnahmen
und Ausgaben in Tabelle 3.32 nachgewiesen. Der
Private Verbrauch und die Ersparnis der priva-
ten Haushalte werden u.a. in Tabelle 3.42, die
das Einkommen der privaten Haushalte und seine
Verwendung zeigt, dargestellt. Über die Zusam-
mensetzung des Privaten Verbrauchs unterrich-
tet Tabelle 3.15, über die des Staatsver-
brauchs Tabelle 3.16.

Bildung von Sachvermögen wird auf der Iinken
Seite der Vermögensveränderungskonten in Höhe
der Brutto invest itionen
nachgewiesen. Die Bruttoinvestitionen umfassen
diejenigen Güter aus der inIändischen produk-
tion und Einfuhr, die nicht verbraucht oder
ausgeführt worden sind. Hierzu gehören die
Bruttoanlageinvestitionen und die Vorratsver-
änderung. Die Wertminderung der Anlagen durch
Verschleiß und wirtschaftl iches Veralten in
der Periode wird anhand der Abschreibungen ge-
messen, die getrennt von den Bruttoinvesti-
tionen auf der rechten Seite der Vermögensver-
änderungskonten nachgewiesen rrrerden. Die Ab-
schreibungen sind zu wiederbeschaffungspreisen
bewertet. Die Bruttoinvestitionen abzüg1 ich
der Abschreibungen werden a1s N e t t o -
i n v e s t i t i o n e n bezeichnet. Bei
den Anlageinvestitionen werden entsprechend
Brutto- und Nettoanlageinvestitionen unter-
schieden. Die Nettoinvestitionen erscheinen
nicht explizit auf den Verrnögensveränderungs-
konten.

In globaler Betrachtung werden die Nettoin-
vestitionen im prinzip aus der E r s p a r -
n i s finanziert, d.h. aus dem Teil der ver-
fügbaren Einkommen, der nicht verbraucht wor-
den ist. Die Vermögensveränderungskonten der
einzelnen Sektoren werden auf der rechten Sei-
te nit der Ersparnis eröffnet. Auf den Vernö-
gensveränderungskonten wird ferner die Unver-
teilung von Vermögen durch Vermögensübertra-
gungen dargestellt. Hierzu gehören aIIe die-
jenigen Geldleistungen, für die keine speziel-
Ie cegenleistung erbracht wird und die nicht
aIs laufende Übertragungen verbucht werden
(die Kriterien für die Unterscheidung von
Iaufenden und Vermögensübertragungen werden
in AbschnitL 2.4 er1äutert). Addiert man zur
Ersparnis eines Sektors die von ihm empfange-
nen Vermögensübertragungen und zieht die von
ihm geleisteten Vermögensübertragungen ab,
so erhält man eine Größe, die in den Standard-
tabellen a1s Ve rmög e n s b i 1 d u n g
bezeichnet wird. Sie umfaßt nicht die Wertän-
derungen am vorhandenen Vermögen (nichtreali-
sierte Kapitalgewinne bzw. -verluste). Im Un-
ternehnenssektor schließt die in den Tabetlen
nachgewiesene Vermögensbildung auch die
n i ch tentnommenen Gew inne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit ein. Da die nichtentnommenen Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
nicht in der Ersparnis des Unternehmenssek-
tors, sondern der privaten Haushalte enthalten

Ve rmögen sve ränderungs
nkonten der Sektore

(Kontengruppe 5 )

Die Verrnögensveränderungskonten der Sektoren
geben in zusammengefaßter Forn ein Bild der
Vermögensbildung und ihrer Finanzierung. Die
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sind,werden sie auf den Vermögensveränderungs-
konten von den privaten Haushalten zum Unter-
nehmenssektor umgebucht.

Der abschließende Saldo der Vermögensverände-
rungskonten der Sektoren wird als F i n a n -
z i e r u n g s s a 1 d o bezeichnet. Er ist
grundsätzlich gleich der Veränderung der For-
derungen abzü91. der Veränderung der Verbind-
lichkeiten des betreffenden Sektors (hierauf
wird bei der Erläuterung der Finanzierungskon-
ten näher eingegangen).

Hinsichtlich der Bruttoinvestitionen sei dar-
auf aufmerksan gemacht, daß im Haushaltssektor
keine Bruttoinvestitionen nachgewiesen werden.
Die. wohn ung s i n ve s t i t ione n

sind, auch wenn private Haushalte Bauherren
sind, vollständig in den Unternehmenssektor
einbezogen. Dies folgt daraus, daß die Vtoh-
nungsvermietung (einschl. untersteLlter Mieten
für Eigentümerwohnungen) in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen stets a1s unter-
nehmerische Tätigkeit angesehen wird. rn den
Bruttoinvestitionen des Unternehmenssektors
sind auch die Anlageinvestitionen der p r i -
vaten Organisationen ohne
E r v, e r b s c h a r a k t e r einbezogen.
Entsprechend enthalten auch die Abschreibungen
des Unternehmenssektors die Abschreibungen auf
das Anlagevermögen der privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter ( im Einkommensentste-
hungskonto erscheinen sie dagegen im Haus-
haltssektor).

Ein zusammenfassendes BiId der Ersparnis und
Vermögensbildung gibt die S t a n d a r d -
t a b e 1 I e 3.27. Die Anlageinvestitionen
werden in Tabelle 3.17 nach Anlagearten (Aus-
rüstungsinvestitionen und Bauinvestitionen)
und Sektorenrin Tabelle 3.18 nach Wirtschafts-
bereichen und in Tabelle 3.19 nach Gütergrup-
pen untergliedert.Über die Bruttoinvestitionen
des Staates unterrichtet ergänzend TabeIle
3.37. Die Ableitung der Vorratsveränderung in
der Besrertunq der Volkswirtschaftl ichen Ge-
samtrechnungen aus den Buchwerten der Vor-
ratsbestände erläutert Tabe1Ie 3.20. Die Ver-
mögensübertragungen nach Sektoren sind in Ta-
belle 3. 31 zusammengestellt.

Finanzierungskonten der
Sektoren
(Kontengruppe 7 )

Die Finanzierungskonten zeigen für jeden Sek-
tor, wie sich der aus den Vermögensverände-

rungskonten übernommene Finanzierungssaldo aus
Veränderungen der F o r d e r u n g e n

einerseits und Veränderungen der V e r -
b i nd 1 i c h k e i t e n andererseits zu-
sammensetzt. Die Angaben über die Veränderung
der Forderungen und die Veränderung der Ver-
bindlichkeiten sind der Finanzierungsrechnung
der Deutschen Bundesbank entnomnen. ALs OueI-
1en dienten für die Jahre von 1970 bis 1974
der Sonderdruck der Deutschen Bundesbank Nr. 4

"Zahlenübersichten und methodische Erläuterun-
gen zur gesamthrirtschaftlichen Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank 1950 bis
1977", Juni 1978 (revidierte ZahIen), für die
Jahre ab 1975 die von der Deutschen Bundes-
bank im Mai 1980 herausgegebenen Anschlußta-
be11en. Die Angaben für dert zeitraum von 1960
bis 1959 sind dem im Mai 1975 von der Deut-
schen Bundesbank veröffentlichten Sonderdruck
"Zahlenübersichten und methodische Er1äuterun-
gen zur gesamtwirtschaftlichen Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank 1950 bis
1974" entnommen; sie sind mit den ZahIen für
die Zeit ab 1970 nicht voll vergleichbar
(siehe auch die Erläuterungen zur Tabelle 3.44
im AbschnitL 2.51. Die Veränderungen der For-
derungen und Verbindlichkeiten sollen im Prin-
zip zu Transaktionswerten nachgewiesen werden.
Abweichungen zwischen den Finanzierungssalden
des Kontensystems und denen in den Veröffent-
lichungen der Deutschen Bundesbank sind in den
Finanzierungskonten (und auf dem Konto der
übrigen Welt) a1s statistische Differenz nach-
gewieseni sie beruhen u. a. auf Unterschieden
im statistischen Ausgangsmaterial.

T a b e I I e 3.44 gibt einen zusammenfassen-
den Überblick über die Veränderung der Forde-
rungen und die Veränderung der Verbindlichkei-
ten der Sektoren in der Gliederung nach Arten
von finanziellen Aktiva bzw. Passiva. Die Kre-
ditinstitute sind in dieser TabeIl-e - entspre-
chend der Darstellung der Deutschen Bundes-
bank - in Bundesbank, Geschäftsbanken und Bau-
sparkassen untergl iedert.

Zusammengefaßtes
Konto der

übrigen welt
(Konto I )

Das zusammengefaßte Konto der übrigen WeIt
zeigt die wirtschaftlichen Vorgänge zwischen
der übrigen Welt und der eigenen Volksr"rirt-
schaft (d. h. den inländischen Wirtschaftsein-
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heiten). Es stellt alle Vorgänge aus der Sicht
der übrigen Welt dar. Die auf dem Konto nach-
gewiesenen Käufe von Waren und Dienstleistun-
gen entsprechen der auf dem Güterkonto darge-
stellten Ausfuhr von waren und Dienstleistun-
gen der Bundesrepubl ik Deutschland, die ge-
leisteten Erwerbs- und Vermögenseinkommen den
auf den Sektorkonten nachgewlesenen Erwerbs-
und Vernögenseinkommen, die rnIänder aus der
übrigen welt bezogen haben, usw. Der Außenbei-
trag der eigenen Volkswirtschaft ist gleich
der Differenz zwischen den Positionen 8.10 und
8.20 einerseits und den Positionen 8.60 und
8.70 andererseits. Der Finanzierungssaldo der
eigenen Vo1ks$rirtschaft ergibt sich durch Ab-
zug der Position 8.40 von der Summe der Posi-
tionen 8.90 und 8.99.

Einen mehr ins einzelne gehenden Überblick
über die wirtschaftlichen Vorgänge mit der
übrigen Welt gibt T a b e 1 I e 3.43. Sie
zeigt u. a. die Vorgänge getrennt für EG-Län-
der und Nicht-EG-Länder.

2.4 Erläuterungen zu den Kontenpositionen

2.4.1 Waren und Dienstleistungen

mit Kontrahenten in der übrigen WeIt, bei
denen der hlarenstron das InIand in der Re-
gel nicht berührt) wird aIs produktionswert
der den Transithandel betreibenden Bereiche
(vor allen Großhandel) nur die Handelsspanne
(Differenz zwischen dem Wert der Warenverkäufe
und dem Wert der eingesetzten Handelsware zu
Einstandspreisen) nachgewiesen. Die Summe der
Produktionswerte der Unternehmensbereiche er-
gibt sich im Prinzip aus der Addition der pro-
duktionswerte der einzelnen Unternehmen. Eine
Ausnahme bildet der Produktionswert der Land-
wirtschaft, der nach dem Bundeshofkonzept die
Verkäufe von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
(2. B. Futtermittel und Saatgut) an andere
landwirtschaftliche Betriebe nicht umfaßt.

Zu den V e r k ä u f e n der Unternehmen
rechnet in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen auch der Eigenverbrauch der Unter-
nehmer (im eigenen Unternehmen produzierte und
im privaten Haushalt des Unternehners ver-
brauchte Erzeugnisse). .Ebenso werden die Ein-
nahmen aus der Vermietung geh,erblicher Räume
und sonstiger (reproduzierbarer) Anlagen ats
Verkäufe gebucht, dagegen nicht Gebührenein-
nahmen aus Patenten, Urheberrechten u. ä. (sie
stellen in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen Einkommen aus inmateriellen Waren
dar). AIs unternehmerische Tätigkeit wird u.a.
die Wohnungsvermietung (einschI. der Nutzung
der Eigentümerwohnungen) angesehen. Der pro-
duktionswert des Bereichs Wohnungsvermietung
umfaßt die Summe der Wohnungsmieten (einsch1.
Umlagen für Treppenhausbeleuchtung, Wasser-
verbrauch, Schornsteinfegen, MülIabfuhr, Stra-
ßenreinigung, Hausaufzug) zuzijglich eines ge-
schätzten Mietwer.tes für Eigentürnerwohnungen;
Untermieten sind nicht enthalten. Die mit dem
Verkauf bzw. Kauf von gebrauchten Anlagen und
Land verbundenen Übertragungskosten sind Be-
standteil des Produktionswertes der die über-
tragungskosten tragenden Unternehmen usw. Die
Bestimmung des Wertes der Verkäufe der Kredit-
institute und Versicherungiunternehmen wirft
besondere Probleme aüf, die weiter unten be-
handelt werden.

Indie selbsterstel lten An-
lagen des Unternehmenssektors sind u. a. die
Eigenleistungen der privaten Haushalte i.m Wotr-
nungsbau einbezogen.

Die Produktionswerte der Unternehmen sind
grundsätzlich zu Marktpreisen b e w e r t e t.
Eine besondere Regelung gilt für die Verkäufe

2.4.1.1 Produktionshrerte
(0.10 und'l .60)

Die Produktionswerte geben den wert der von
inländischen Wirtschaftseinheiten in der Be-
richtsperiode produzierten Güter (Waren und
Dienstleistungen) an. Sie werden auch als
Bruttoprodukti.onswerte bezeichnet; um deutlich
zu machen, daß Vorleistungen nicht abgesetzt
s ind.

a) Unternehmen

Die Produkt ionshrerte der
Unternehmen stellen den Wert der Verkäufe von
Waren und DienstLeistungen aus eigener Produk-
tion sowie von Handelshrare an andere ( in- und
ausländische) Wirtschaftseinheiten dar, ver-
mehrt um den wert der Bestandsveränderung an
halbfertigen und fertigen Erzeugnissen aus
eigener Produktion und um den Wert der selbst-
erstellten Anlagen. Firmeninterne Lieferungen
und Leistungen sind nicht einbezogen. Beim
Transithandel (Handelsgeschäfte von In1ändern
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von verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnissen
(vor a1lem Branntwein und MineralöIerzeugnis-
se) in Begleitscheinverfahren, die in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets
einschließlich der entsPrechenden Verbrauch-
steuern nachgewiesen werden, auch wenn diese
vom Produzenten nicht in Rechnung gestellt,
sondern vom Käufer an die Einanzverwaltung
abgeführt werden. Der Wert der Verkäufe
schl ießt die in Rechnung gestellte Umsatz-
steuer ein, auch wenn der Käufer die Möglich-
keit des Vorsteuerabzugs hat. Gewährte Skonti
und Rabatte sind im Prinzip abgesetzt. Der
Eigenverbrauch der Unternehner geht mit Er-
zeugerpreisen in die Rechnung ein. Die Be-
standsveränderung an Halb- und Fertigwaren aus
eigener Produktion und die selbsterstellten
Anlagen sind zv Herstellungskosten darge-
ste11t. Der Bewertung der Bestandsveränderung
(zugänge minus Abgänge) an Halb- und Fertig-
h'aren liegen die Herstellungskosten der Be-
richtsperiode zugrunde.

Der Produktionswert der K r e d i t i n -
s t i t u t e schließt neben den tatsäch1i-
chen Einnahmen aus Gebühren und Provisionen
unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen
in Höhe der Differenz zwischen Ertragszinsen
und anderen Vermögenseinkommen der Kreditin-
stitute einerseits und Aufwandszinsen dieser
Institutionen andererseits ein.Die unterstell-
ten Entgelte für Bankdienstleistungen werden
im Produktionskonto der Kreditinstitute als
verkäufe von Bankdienstleistungen gebucht.
Sie werden auf der Käuferseite nicht den tat-
sächlichen Verbrauchern der unterstellten
Bankdienstleistungen zugeordnet, sondein - aus
Vereinfachungsgründen - global einer zu diesem
Zweck in die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen eingestellten fiktiven Einheit im Un-
ternehmenssektor zugerechnet.Für diese Einheit
werden im Produktionskonto die unterstellten
Entgelte für Bankdienstleistungen als VorIei-
stungen nachgewiesen; gleichzeitig ergibt sich
für diese Einheit eine negative Bruttowert-
schöpfung in Höhe der unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen. In dem err,reiterten
Kontensystem wird die spezielle fiktive Ein-
heit mit dem Sektor Kreditinstitute zusammen-
gefaßt, d. h. im Produktionskonto und im Ein-
kommensentstehungskonto wird die bereinigte
Brutto- bzr^r. Nettowertschöpfung gezeigt (siehe
auch die ErIäuterungen zu den TabeIIen 3.2
und 3.9 ) .

AIs Produktionswert der V e r s i c h e -
r u n g s u n t e r n e hmen gilt imwe-
sentlichen das in den Bruttoprämien enthaltene
Entgelt für die Dienstleistungen der Versiche-
rungsunternehmen. Dieser Dienstleistungsanteil
wird ermittelt,indem von den Beitragseinnahmen
in Erstversicherungsgeschäft für das Ge-
schäftsjahr und den Erträgen aus der Verzin-
sung der Vermögensanlagen der Versicherungs-
unternehmen (einsch1. Kursgewinnen bzw. -ver-
lusten) die in der gleichen Periode fä11igen
Leistungen abgezogen werden. Die Erträge aus
der Verzinsung unfassen neben den Zinseinnah-
men aus Kapitalanlagen (bei der Lebensversi-
cherung) auch die gezahlte und zurückgestellte
Gehrinnbeteiligung der Versicherten. Nicht ein-
bezogen ist der TeiI der Vermögenserträge, der
auf die "eigenen Mittel" der Versicherungsun-
ternehmen entfä11t ( entsprechend ist d ieser
Teil der Vermögenserträge auch nicht in der
Bruttowertschöpfung und in den "entstandenen"
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen der Versicherungsunternehmen enthalten).
Die erwähnten Leistungen umfassen sowohl Zah-
lungen aIs auch Rückstellungen für das Ge-
schäftsjahr. Der Produktionswert der Versiche-
rungsunternehmen enthä1t außerdem ErIöse aus
dem aktiven Rückversicherungsgeschäft, der
vermietung von gewerblich genutzten Grund-
stücken u. ä. Die Erlöse aus dem aktiven Rück-
versicherungsgeschäft werden a1s Differenz
zwischen den Einnahmen einerseits und den Lei-
stungen und den Kostenerstattungen an Vorver-
sicherer andererseits ermittelt.

b) Staat und private Organisationen
ohne Erwerbscharakter

Der Produktionswert des Staates und der priva-
ten Organisationen ohne Erwerbscharakter wird
- da die Leistungen dieser Institutionen über-
wiegend ohne spezielles Entgelt der Allqemein-
heit bzw. bestimmten Gruppen der Bevölkerung
zur Verfügung gestellt werden - durch Addition
der Aufwandsposten dieser Einheiten ermittelt.
Hierzu rechnen die Einkommen aus unselbständi-
ger Arbeit der bei diesen Institutionen Be-
schäftigten, die von den betreffenden Behörden
und Einrichtungen gezahlten Produktionssteuern
sowie Abschreibungen und Vorleistungen. Die
Vorleistungen umfassen auch die vom Staat und

den privaten Organisationen ohne Erwerbscha-
rakter gezahlten Einfuhrabgaben (Einfuhrum-
satzsteuer, ZöI1e und Verbrauchsteuern auf
Einfuhren sowie Abschöpfungs- und Währungsaus-
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gleichsbeträge bei der Einfuhr von landwirt-
schaftlichen Erzeugnissen). EnthaLten sind
außerdem die Käufe von anderen Körperschaften
des Staatssektors bzw. privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter (2. B. Käufe der Sozial-
versicherung von Krankenhäusern der Gebiets-
körperschaften oder der privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbscharakter). In die Vorfeistun-
gen des Staates wird nach internationaLem
Brauch u. a. der Erwerb von militärischen Bau-
ten und dauerhaften militärischen Ausrüstungen
einbezogen. Auch die sozialen Sachleistungen
der Sozialversicherung und die Sozialhilfe so-
wie ähnliche Leistungen der privaten Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter an private Haus-
halte sind in den Vorleistungen enthalten.

c) Private Haushalte

Der Produktionswert der privaten Haushalte ist
wegen der Schwierigkeiten der theoretischen
Abgrenzung, der statistischen Erfassung und
der Bewertung der hauswirtschaftlichen Produk-
tionstätigkeit auf die Entgelte (Bar- und Na-
turalverdienste sowie Sozialbeiträge der Ar-
be itgeber ) der häusI ichen Bed iensteten be-
schränkt. Die VJohnungsvermietung (einsch1. der
Nutzung von Eigentümervrohnungen) wird aIs un-
ternehmerische Tätigkeit angesehen und isb in
den Unternehmenssektor einbezogen. Ebenso wer-
den die Eigenleistungen der privaten Haushalte
im Wohnungsbau im Unternehmenssektor nachge-
wiesen.

2.4.1.2 V o r I e i s t u n q e n
(0.60 und 1.'l 0)

Unter Vorleistungen ist der Wert der Güter
(Waren und Dienstleistungen) zu verstehen, die
inIändische Wirtschaftseinheiten von anderen
(in- und ausländischen) Wirtschaftseinheiten
bezogen und im Berichtszeitraum im Zuge der
Produktion verbraucht haben (beim Staat und
bei den privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter wird - durch das statistische Aus-
gangsmaterial bedingt - der Verbrauch anhand
der Käufe gemessen). Der Verschleiß dauerhaf-
ter Güter (Investitionsgüter) wird nicht aIs
Vorleistung ( intermediärer Verbrauch ) behan-
deIt, sondern mit der Berechnung der Abschrei-
bungen erfaßt. Nicht zu den Vorleistungen ge-
hören ferner die Leistungen der Produktions-
faktoren Arbeit und Kapital. Die Vorleistun-
gen umfassen außer Rohstoffen, sonstigen Vor-

produkten, Hilfs- und Betriebsstoffen, Brenn-
und Treibstoffen und anderen Materialien auch
Handelsware (ausgenomnen Handelsware im Tran-
sithandel - siehe die Erläuterungen zu posi-
tion 0.10), Bau- und sonstige Leistungen für
Iaufende Reparaturen, Transportkosten, postge-
bühren, Anwaltskosten, gewerbliche Mieten, Be-
nutzungsgebühren für öffentliche Einrichtungen
usw. fn die Vorleistungen sind ferner die ge-
samten unterstellten Entgelte für Bankdienst-
1e istungen e inbezogen; s ie werden vere infa-
chend aIs Vorleistungen einer - gtobal dem Un-
ternehrnenssektor bzw. dem Teilsektor Kredi.t-
institute zugerechneten - spezietlen fiktiven
Einheit angesehen (siehe die Erläuterungen zum
Produktionswert der Kreditinstitute). prämien
für Schadenversicherungen rechnen nur in Höhe
des hierin enthaltenen Dienstleistungsanteils
'zu den Vorleistungen. Gebühren für patente,
Urheberrechte u. a. stellen keine Vorleistun-
gen dar, sondern gelten als Einkommen aus im-
materiellen Werten. Die Vorleistungen des
Staates enthalten nach internationalem Brauch
u. a. den Erwerb von militärischen Bauten und
dauerhaften militärischen Ausrüstungen. Ferner
sind Käufe der Sozialversicherung, der Sozial-
hilfe ushr. von Medikamenten sowie Arzt- und
Krankenhausleistungen, die letztlich privaten
Haushalten zugute komnen, Bestandteil der Vor-
leistungen des Staates.

Die Sunrne der Vorleistungen der Sektoren er-
gibt sich im Prinzip durch Addition der Vor-
leistunqen der einzelnen Unternehmen, Körper-
schaften des Staatssektors bzw. privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter.Der Verbrauch
an unterstellten Bankdienstleistungen ist, wie
bereits erwähnt, einer speziellen fiktiven
E inhe it zugerechnet. Die VorIe istungen der
landwirtschaftlichen Betriebe schließen - ent-
sprechend der für die Produktionswerte be-
schriebenen Regefung - nicht den Verbrauch von
landwirtschaftl ichen Erzeugnissen ( z. B. Fut-
ternittel und Saatgut) ein, die direkt von an-
deren inländ ischen landwirtschaftl ichen Be-
trieben bezogen werden.

Die Vorle istungen sind zu Marktpreisen der
Periode bewertet, auch wenn ein Teil der von
den Unternehmen verbrauchten Güter bereits in
früheren Perioden bezogen worden ist. Einqe-
führte Güter werden einschließ1ich Einfuhrab-
gaben (Einfuhrumsatzsteuer, ZöI1e und Ver-
brauchsteuern auf Einfuhren sowie Abschöp-
fungs- und Währungsausgleichsbeträge auf ein-
geführte Iandwirtschaftl iche Erzeugn isse )
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Der Ietzte Verbrauch in der Volkswirtschaft
umfaßt den Privaten Verbrauch und den Staats-
verbrauch.

2.4.1.3 L e L z t e r V e r b r a u c h

a) P r i v a t e r V e r b r a u c h

nachgewiesen. Analog zu der für die Produk-
tionswerte er1äuterten Regelung sind bei ver-
brauchsteuerpflichtigen Erzeugnissen (vor a1-
Iem bei Branntvrein und Mineralölerzeugnissen)
die darauf zu entrichtenden Verbrauchsteuern
in die Vorleistungen einbezogen. Der Wert der
Vorleistungen umfaßt die Unsatzsteuer auf Gü-
ter von inländischen Lieferanten, auch $renn

das verbrauchende Unternehmen die Vorsteuer
abziehen kann.

Möbe1, Haushaltsgeräte, Kraftwagen), oder um

im Haushalt produzierte Waren und DienstLei-
stungen (2.B. Kleidung, Bastelarbeiten, Trans-
port- und Pflegeleistungen) handelt - nicht
erfaßt. Entgelte für das von privaten Haushal-
ten beschäftigte Personal sind jedoch - wie
bereits erwähnt - im Privaten Verbrauch ent-
halten. Verkäufe der inländischen privaten
Haushalte an andere Sektoren und an die übrige
I{elt sind, soweit hierfür Anhaltspunkte vor-
liegen, von der Summe der Käufe abgesetzt.

Nicht zun Privaten Verbrauch, sondern zu den
Vorleistungen werden alle Ausgaben der Unter-
nehmer und Arbeitnehmer auf Geschäfts- und
Dienstreisen, für Auslösungen, Tagegelder usw.
gerechnet. Sofern von Selbständigen gekaufte
Güter zugleich im Unternehmen und im Haushalt
des Unternehmers verr,/endet $rerden (2. B. elek-
trischer Strom, Personenkraft$rgen), werden die
Käufe auf Vorleistungen bzw. Anlageinvestitio-
nen einerseits und den Privaten Verbrauch an-
dererseits aufgeteilt. Ausgeschlossen aus dem

Privaten Verbrauch sind ferner alle Aufwendun-
gen der Eigentümer von Mietwohnungen und
Eigenheimen für Repar.aturen, da die Wohnungs-
vermietung als unternehmerische Tätigkeit an-
gesehen wird. Schönheitsreparaturen zu Lasten
des Mieters gehen dageqen in den Privaten ver-
brauch ein. Im Privaten Verbrauch nicht ent-
halten sind die Aufwendungen der Sozialver-
sicherung und der Sozialhilfe für Medikanente
sov,rie Arzt- und Krankenhausleistungen. Diese
Aufwendungen komnen zwar letztlich den priva-
ten Haushalten aIs Sachverbrauch zugute, 'sie
werden jedoch a1s Vorleistung des Staates ge-
bucht, da Höhe und Art der Käufe in hohem Maße
von staatlichen Gesichtspunkten bestimrnt wer-
den - außerdem ist die Zuordnung auf einzelne
Haushaltsgruppen kaum mög1ich.

Nach dem vorher Gesagten ist der Private Ver-
brauch - gemessen an den Käufen der privaten
tlaushalte - nicht identisch mit dem t a t -
s ä c h I i c h e n letzten Verbrauch der pri-
vaten Haushalte. Hierzu gehören u. a. der Wert
der staatlichen Erziehungs-, Gesundheits- und
ähnlichen Leistungen, die l.etztlich von priva-
ten Haushalten verbraucht r/rerden, sowie ent-
sprechende Leistungen der Unternehmen (auf den
Verbrauch auf Geschäftskosten wurde schon hin-
gewiesen); ferner ist zu berücksichtigen, daß
viele Waren und Dienstleistungen, die im Haus-
halt verbraucht werden, dort erst produziert
werden, daß bei langlebigen Gebrauchsgütern
zwischen dem Zeitpunkt des Kaufs und der Nut-

(0.71 und 5.10)

AIs Privater Verbrauch hrerden die Käufe der
in1ändischen privaten Haushalte für Konsum-
zwecke und der Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter bezeich-
net.

Neben den tatsächlichen K ä u f e n der
privaten Haushalte, zu denen u. a. Entgelte
für das in privaten Haushalten beschäftigte
Personal und an den Staat gezahfte Benutzungs-
gebühren gehören, sind auch bestimmte unter-
stellte Käufe einbegriffen. Hierzu zählen der
Eigenverbrauch der Unternehmer ( im eigenen Un-
ternehmen produzierte und im privaten Haushalt
des Unternehmers verbrauchte Erzeugnisse), der
Wert der Nutzung von Eigentümerwohnungen und
Deputate der Arbeitnehmer, ferner Aufwehdungen
für die Verpflegung und Bekleidung der Bundes-
wehr. Von den Pränien der privaten Haushalte
an Lebens-, Schaden-, private UnfaII- sowie
Krankenversicherungsunternehmen geht nur das
hierin enthaltene Dienstleistungsentgelt in
den Privaten Verbrauch ein. Entsprechend auf-
gespalten werden auch die Ausgaben der priva-
ten Haushalte für Lotto, Toto u. dgt. Die Woh-
nungsmi.eten ( einschl. des geschätzten Miet-
wertes für Eigentümerwohnungen) schließen Um-
lagen für Treppenhausbeleuchtung, wasserver-
brauch, Schornsteinfegen, Mül1abfuhr, Straßen-
re in igung und Hausaufzug e in. Unterm ieten
sind - wie aIle sonstigen Verkäufe zwischen
privaten Haushalten, einerlei ob es sich um

gebrauchte Güter, die von den kaufenden Haus-
halten auf dem Markt erworben wurden (2. B.
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zung zu unterscheiden ist, daß in den Haus-
halten gewisse Vorräte an Verbrauchsgütern
gebildet werden usw.

Die Käufe für den Privaten Verbrauch schließen
Umsatzsteuer eini sie sind im Prinzip im Zeit-
punkt des Entstehens von Forderungen und Ver-
bindlichkeiten zu erfassen. Dem hauptsächlich
verwendeten statistischen Ausgangsmateriaf
(Angaben über die Umsätze der Lieferanten der
privaten Haushalte - Einzelhandel, Handwerk,
Dienstleistungsunternehmen usw. -) liegt in
der Regel der Zeitpunkt der Rechnungsausstel-
lung zugrunde.

Außer den Käufen der in1ändischen privaten
Haushalte umfaßt der Private Verbrauch den
Eigenverbrauch der pri-
vaten Organisationen ohne
E r vre r b s ch a r ak t e r . Der Eigen-
verbrauch ist derjdnige Teil -des Produktions-
wertes dieser Organisationen, der nicht ver-
kauft wird; er wird hrestimmten Gruppen der Be-
völkerung ohne spezielles Entgelt zur Verfü-
gung gesLe11t.

Bei den Verkäufen der privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter an den Staat handelt es
sich in erster Linie um Verkäufe der Kranken-
häuser karitativer Verbände an den Staat. Die
Verkäufe an private Haushalte betreffen insbe-
sondere Leistungen der Krankenhäuser und Heiroe
dieser Organisationen, die den privaten Haus-
halten unmittelbar in Rechnung gestellt wer-
den, ferner Einnahmen aus Veranstaltungen von
Sportvereinen usw. Die Verkäufe der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter an priva-
te tlaushalte gehen in die Summe der Käufe der
Haushalte für den Privaten Verbrauch ein.

b) Staatsverbrauch
(0.75 und 5.10)

Der Staatsverbrauch entspricht den Aufwendun-
gen des Staates für Verwaltungsleistungen
(2. B. Sicherheitsleistungen, Unterrichtslei-
stungen, Gesundheitsbetreuung, allgemeine Ver-
waltungsleistungen ) , die der Allgemeinheit
ohne speziel-les Entgelt zur Verfügung gestellt
werden. Er ergibt sich nach Abzug des Wertes
der Verkäufe ( hauptsächL ich Benutzungsgebüh-
ren) und der selbsterstellten Anlagen vom Pro-
duktionswert des Staates. Der Produktionswert
des Staates wird, wie bereits erwähnt, anhand
der laufenden Aufwendungen der Institutionen
des Staatssektors gemessen.

Zu den laufenden Aufwendungen rechnen die Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit der beim
Staat Beschäftigten ( im weitesten'Sinne, d. h.
Beamte, AngesteIIte, Arbeiter, SoIdäten, wehr-
pfJ ichtige usw. ), die von den Behörden und
Einrichtungen des Staates gezahlten Produk-
tionssteuern, ferner Abschreibungen und Vor-
leistungen dieser Institutionen.

Die vom Staat geleisteten Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit schließen unterstellte
Soz ialbe iträge für d ie Al tersversorgung der
Beamten ein. Enthalten sind auch Aufwendungen
'für die Verpflegung und Bekleidung der Bun-
deswehr. Die Abschreibungen des Staates be-
ziehen sich auf Ausrüstungen und Gebäude;
Straßen, Brücken, Wasservrege und ähnliche Gü-
ter des Staates mit schwer bestimmbarer Nut-
zungsdauer werden internationalem Brauch foI-
gend nicht abgeschrieben. Die Vorleistungen
des Staates messen, bedingt durch das stati-
stische Ausg.angsmaterial, die l-aufenden Käufe
des Staates und nicht den tatsächlichen Ver-
brauch. Vorratsveränderungen im Zusammenhang
mit laufenden Käufen des Staates werden daher
nicht verbucht (bei der im Vermögensverände-
rungskonto des Staates nachgewiesenen Vorrats-
veränderung handelt es sich ausschließlich um

Güter, die zur Vorratshaltung - z. B. zur Vor-
ratshaltung von RohöI - angeschafft werden).
In den Vorleistungen des Staates sind auch die
vom Staat gezahlten Einfuhrabgaben (Einfuhr-
umsatzsteuer, ZöIIe und Verbrauchsteuern auf
Flinfuhren sowie Abschöpfungen und Währungsaus-
gleichsbeträge auf eingeführte landwirtschaft-
liche Erzeugnisse) enthalten. Ferner umfassen
sie - den Marktvorgängen folgend - die Käufe
der Sozialversicherung, der Soziafhiffe usw.
für soziale SachJ-eistungen, z. B. Käufe von
Medikamenten sowie von Arzt- und Krankenhaus-
leistungen. Außerdem wird nach internationalem
Brauch der Erwerb von dauerhaften militäri-
schen Ausrüstungen für die eigenen Streitkräf-
te sowie die Errichtung militärischer Bauten
für dj.e eigenen sowie für die Stationierungs-
streitkräfte einbezogen. Nicht enthalten sind
daqegen die Güterkäufe des Staates, die zvr
unentgeltlichen Ausfuhr bestimmt sind, sowie
Käufe des Staates im Zusammenhang mit dem
Aufenthaft ausländ ischer Stre itkräfte ( sowe it
es sich nicht um Bauten handelt). Diese Käufe
werden - in Übereinstimmung mit dem ESVG - a1s
Ausfuhr nachqewiesen ( unter gleichzeitiger
Verbuchung aIs Übertragung des Staates an die
übr ige v{eI t ) .
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Der Staatsverbrauch ist seinen Aufwandsposten
entsprechend periodisiert. Die vom Staat ge-
leisteten Einkommen aus unselbständiqer Arbeit
- einer der beiden großen Aufwandsposten -
werden im Prinzip im Zeitpunkt der EäIligkeit
der Einkommen nachgewiesen. Für die Vorlei-
stungskäufe ist im Prinzip der Zeitpunkt des
Kaufs maßgeblich, jedoch liegen den statisti-
schen Ausgangsdaten weitgehend Zahlungsvor-
gänge zugrunde. Die hiermit verbundenen Ab-
weichungen vom Grundsatz dürften bei diesem
Posten jedoch nur unwesentlich ins Gewicht
fa1 I en.

2.4.1.4 A n I a g e i n v e s t i t i o n e n
und Vorratsverände-
rung

Die Summe aus Anlageinvestitionen und Vorrats-
veränderung wird auch aIs Bruttoinvestitionen
bezeichnet. Die Anlageinvestitionen stellen
"Bruttoanlageinvestitionen" in dem Sinne dar,
daß Abschreibungen nicht abgesetzt sind. Für
die Anlageinvestitionen nach Abzug der Ab-
schreibungen, wie sie der Darstellung der Ver-
möqensbildung zugrunde liegen (siehe die Er-
Iäuterungen zur Ersparnis), wird die Bezeich-
nung "Nettoanlageinvestitionen" verwendet. Die
Summe aus Nettoanlageinvestitionen und Vor-
ratsveränderung wird a1s Nettoinvestitionen
be ze ichnet.

a) Anlageinvestitionen
(0.81 und 6.21)

Die Anlageinvestitionen umfassen den Wert der
Anlagen, die von inländischen Wirtschäftsein-
heiten erworben werden, um sie - 1änger a1s
ein Jahr - im Produktionsprozeß einzusetzen.
Dazu rechnen die K ä u f e neuer Anlagen
aus der inländischen Produktion und der Ein-
fuhr (einschl. selbsterstellter Anlagen) sowie
die Käufe abzüg1ich Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land. Nicht dazu zähIen die Käufe
dauerhafter Güter, die für militärische Zwecke
bestinmt sind oder die in den privaten Ver-
brauch eingehen.

Die Käufe und Verkäufe von gebrauchten Anlagen
und Land saldieren sich weitgehend in der
Volkswirtschaft mit Ausnahme der Verkäufe von
Anlageschrott, gebrauchten Ausrüstungsgütern
an private Haushalte lz. B. Krafth,agen) und an
die übrige Welt (Kraftwagen, Schiffe u.a. ). In

der Darstellung der Anlageinvestitionen nach
Sektoren und wirtschaftsbereichen können die
Käufe und Verkäufe von gebrauchten Anlagen und
Land wegen Lücken in den statistischen Grund-
lagen nicht vollständig nachgewiesen vrerden.

Die privaten Haushalte haben ex definitione
keine Anlageinvestitionen. Die Käufe von lrtroh-
nungen durch private Haushalte sind, in tlber_
einstimmung nit der Behandlung der Wohnungs-
vermietung a1s unternehmerische Tätigkeit, in
den trnternehmenssektor einbezogen. Eerner sei
darauf hingewiesen, daß die Anlageinvestitio-
nen der privaten Organisationen ohne Er$rerbs-
charakter mit Ausnahme der Darstellung der An-
I aqe i nvest i t ionen nach W irtscha ftsbere ichen
ebenfalls im Unternehmenssektor enthalten
s ind.

Als A n 1 a g e n werden in diesem Zusam-
menhang die dauerhaften, reproduzierbaren pro-
duktionsmittel angesehen, deren Nutzungsdauer
mehr als ein Jahr beträgt und die normalerwei-
se aktiviert werden. Ausgenommen sind gering-
wertige Güter, vor alIem solcherdie periodisch
wiederbeschafft werden, auch wenn sie eine
1ängere Nutzungsdauer a1s ein Jahr haben
(2.B. kleinere Werkzeuge, Reifen, Büronittel).
Nicht in den Wert der Anlaqen gehen ferner die
Aufwendungen für die normale fnstandhattung
ein. Größere Reparaturen, die zu einer rl,esent-
Iichen Steigerung des !{ertes einer Anlage füh-
ren bzw. einen größeren Schaden ausgleichen,
sind dagegen Bestandteil der Anlageinvestitio-
nen. Der Wert der Dienstleistungen, die mit
der Herstellung und dem Kauf von Investitions-
gütern verbunden sind (Leistungen von Archi-
tekten, Rechtsanwaltskosten, öffentliche Ge-
bühren usw. ), wird gleichfalls einbezogen.
Auch die Kosten im Zusammenhang mit der über-
tragung von gebrauchten AnLagen und Land sind
in den Anlageinvestitionen enthalten (sie ge1-
ten aIs Käufe von neuen Anlagen). Sächlichä
Aufwendungen der Unternehmen für Forschung und
Entwicklung, die erst in späteren perioden ge-
nutzt i"rerden, rechnen - sowe it es s ich n icht
um dauerhafte Güter-handelt - stets zu den
Vorleistungen und nicht zu den Anlageinvesti-
t ionen.

fn den Tabellen zar Verwendungsrechnung des
Sozialprodukts wird hauptsäch1 ich zwischen
Ausrüstungs- und Bauinvestitionen unterschie-
den. Die Au s r ü s t u n g s i n v e s t i -
t i o n e n beziehen sich auf Maschinen, ma-
sch inel 1e AnIagen, Fahrzeuge , Betr iebs- und
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Geschäftsausstattungen sowie ähnliche AnIage-
güter, die nicht fest mit Bauten verbunden
sind. Die B a u i n v e s t i t i o n e n

betreffen Gebäude und sonstige Bauten, wie
Straßen, Brücken, Tunnels, FIugplätze, Kanä1e,
Staudämme, Stahl- und Holzkonstruktionen (Mon-
tagebauten), Versorgungs- und Rohrfernleitun-
qen, die AnIage von Sportplätzen, Parks u. ä.,
ferner Aufwendungen im Zusanmenhang mit der
Erstanlage von Forsten, Weinbergen, Obstplan-
tagen und dergleichen. Einbezogen sind mit
Bauten fest verbundene Einrichtungen, wie Auf-
zäge, Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen,
außerdem gärtnerische Anlagen, die Umzäunung
von Grundstücken u. ä.

Die W e r t a n.s ä t z e für die Anlage-
investitionen schließen Umsatzsteuer aus, so-
weit der Investor die MögI ichkeit des Vor-
steuerabzugs hat. Investitionssteuer ist, so-
weit sie erhoben wurde, einbezogen.

Die Anlageinvestitionen sind, soweit es sich
um Käufe handelt, im Prinzip im Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlichkei-
ten nachzuweisen. Angefangene Bauten werden
nach internationaler Übung bereits zun zeit-
punkt der Produktion den AnLageinvestitionen
zugerechnet. Dagegen zählen anqefanoene Aus-
rüstungen zür Vorratsveränderung der produ-
zenten.

b) Vorratsveränderung
(0.85 und 6.25)

Die Vorratsveränderung bezieht sich auf Vor-
räte der Unternehmen und ausgewähIte Vorräte
des Staates (Mineralö1 und Kernbrennstoffe),
nicht dagegen auf Vorräte der privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter und der pri-
vaten Haushalte (FJinfuhr- und Vorratsstellen
des Bundes zählen zu den Unternehmen). Sie
steIlt die Veränderunq der Vorratsbestände am

Ende der Berichtsperiode gegenüber den Bestän-
den am Anfang der Periode dar. Die Vorräte um-
fassen aIle Vorprodukte, die halbfertigen und
fertigen Erzeugnisse aus eigener produktion
und die Handelswar:en, die zu diesen Zeitpunk-
ten vorhanden und dazu bestimmt sind, im pro-
duktionsprozeß verbraucht oder verkauft zu
werden. Auch die Veränderung der Bestände an
Vieh und pflanzlichen produkten bei den fand-
wirtschaftli.chen Erzeuqern ist einbezogen. Die
Vorräte an pflanzlichen Erzeugnissen in der
Landh,irtschaft umfassen die nicht verkauften

Erntemengen an Getreide, Kartoffeln und Wein_
most, nicht dagegen die noch nicht geernteten
Produkte. Angefangene Bauten werden nicht aIs
Vorratsveränderung, sondern aIs Anlageinvesti-
tionen nachgewiesen.

Die Vorräte an Vorprodukten (einschI. Handels-
ware) werden auch aIs Input-Vorräte bezeich-
net, die Bestände an eigenen Erzeugnissen der
Produzenten a1s Output-Vorräte. Die Verände-
runq der Output-Vorräte ist, neben den Verkäu-
fen und selbsterstellten Antagen, Bestandteil
der Produktionswerte der Unternehmen. Die Zu-
bzw. Abnahme der Input-Vorräte wird bei der
Ermittlung der Vorleistungen von den Vorlei-
stungskäufen abgesetzt bzw. hinzugefügt, um
den Verbrauch zu ermitteln.

Die Berechnung der Vorratsveränderung geht von
Bestandsangaben über Vorräte zu Buchwerten ( in
der Landwirtschaft zu preisen zum Jahresende,
beim Staat zu Jahresdurchschnittspreisen) aus.
Die Buchwerte usw. werden zunächst auf eine
konstante Preisbasis ( 1 970 ) umgerechnet. Die
Differenz zwischen Anfangs- und Endbeständen
zv konstanten Preisen wird anschl ießend mit
jahresdurchschnittlichen preisen bewertet. Die
so ermittelte Vorratsveränderung ist frei von
Scheingewinnen und -verlusten, die aus preis-
bedingten Anderungen der Buchwerte resultie-
ren. Scheingewinne und -verluste stellen die
Differenz zwischen der Veränderung der Buch-
werte (Endbestände gegenüber Anfangsbeständen)
und der Vorratsveränderung, bewertet zu Durch-
schnittspreisen der periode, dar.Die beschrie-
bene Bewertung der Vorratsveränderung zu lau-
fenden Preisen entspricht im Grundsatz derje-
nigen der Abschreibungen; sie basiert auf dem
Grundgedanken, daß aIs Unternehnereinkommen
nur die Beträge angesehen werden, die nach-Er-
haltung des "rea.Ien" Vermögensbestandes übrig
bIe iben.

Die Vorratsveränderung enthä1t Unsatzsteuer
nur, soweit bei Input-Vorräten die Möglichkeit
des Vorsteuerabzugs nicht besteht.

2.4.1.5 A u s f u h r v o n W a r e n
und Dienstleistun_
g e n (0.90 und 8.10)

Afs Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
9e1ten alfe Waren- und Dienstleistungsverkäufe
an Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz ) außerhalb des Bundesgebietes
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haben. In gewissem Umfang werden auch unent-
geltliche Lieferungen und Leistungen einbezo-
qen. Hierbei handelt es sich um unentgeltliche
Leistungen des Staates im Rahmen der Entwick-
lungshilfe, Nahrungsmittelhilfe u. ä. und im
zusammenhang mit dem Aufenthalt ausländischer
Streitkräfte in der Bundesrepublik Deutschland
(soweit es sich nicht um Bauten handelt). Die
Ausgaben des Staates für diese Güter werden
nicht aIs Staatsverbrauch, sondern als Iau-
fende Übertragungen des Staates an die übrige
V'lelt verbucht. Erwerbs- und Vermögenseinkommen
aus der übrigen Welt, die in der Sozialpro-
duktsberechnung aIs Ausfuhr nachgewiesen wer-
den, sind in dem Strom 0.90 und 8.10 nicht
enthalten. Zu den Erwerbs- und Vermögensein-
kommen rechnen auch Gebühren für Patente, Ur-
heberrechte u. ä.

Die Ausfuhr solt in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen im Prinzip im Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlich-
.keiten nachgehriesen werden. Aus praktischen
Erwägungen wird bei der Warenausfuhr a11er-
dings vom zeitpunkt des Grenzübergangs ausge-
gangen, der in der wesentlichen statistischen
QueIIe - der Außenhandelsstatistik - zugrunde
liegt. Die Dienstleistungsverkäufe werden, wie
in der Zahlungsbilanz, weitgehend im Zeitpunkt
der Zahlung nachgewiesen.

Un das beschriebene Konzept zv realisieren,
muß das statistische Ausgangsmaterial in ver-
schiedener Hinsicht umgeformt und ergänzt wer-
den:

Die B e r e c h n u n g der Warenverkäufe
an das Ausland geht von den Zah1en des Gene-
ralhandels aus, jedoch werden einige Positio-
nen der Außenhandelsstatistik abgesetzt und
einige Ergänzungen vorqenommen. Abgezogen wer-
den u. a. der Lagerverkehr auf ausländ ische
Rechnung, der nicht die Wirtschaftstätigkeit
der inländischen Wirtschaftseinheiten be-
trifft. Außerderq wird die Ausfuhr zur passi-
ven Lohnveredelung abgezogen, die Ausfuhr nach
aktiver Lohnveredelung wird auf den Verede-
lungslohn reduziert. Dadurch wird der Verede-
lungsverkehr 1t. Außenhandelsstatistik auf die
marktrelevanten Ströme beschränkt. Ferner wer-
den unentgeltliche Lieferungen von Unterneh-
men, wie Werbemittel, Muster, Proben, Kulanz-
lieferungen u. dgI., die in der Außenhandels-
statistik erfaßt werden, nicht berücksichtigt,
da davon ausgegangen $rerden kann, daß sie in
<iie Preiskalkulation der gegen Entgelt umge-

setzten Güter eingegangen sind. Hinzugesetzt
werden dagegen Fischanlandungen deutscher Fi_
schereifahrzeuge irn Ausland, Kleinsendungen
u. ä.

Die Angaben über d ie Dienstleistungsverkäufe
an das Ausland sind weitgehend aus der Zah-
Iungsbilanz der Deutschen Bundesbank übernom-
men. Hierzu zählen u. a. die Einnahmen aus den
Reiseverkehr und dem Transportgeschäft sowie
Kapitalerträge aus dem AusIand. Zu den Dienst-
Ieistungsverkäufen rechnet ferner der Saldo
(Verkäufe abzüg1. «äufe) irn Transithandelsge-
schäft in1ändischer Wirtschaftseinheiten.

Die Angaben über die Waren- und Dienstlei-
stungsvorgänge mit dem Austand werden, urn die
gesamte Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
zu ermitteln, um Zahlen über entsprechende
Transaktionen mit der DDR und BerIin (Ost)
ergänz t.

2.4.1.5 E i n f u h r v o n W a r e n
und Dienstleistun-
g e n (0.40 und 8.60)

Zur Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
rechnen aIIe Waren- und Dienstleistungskäufe
von Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes
haben. Erwerbs- und Vermögenseinkomnen an die
übrice Welt, die in der Sozialproduktsberech-
nung a1s Einfuhr nachgewiesen werden, sind in
diesem Stron nicht enthalten. zu den Erwerbs-
und Vermögenseinkommen rechnen auch Gebühren
für Patente, Urheberrechte u. ä.

Die Einfuhr soll in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen im Prinzip im Zeitpunkt des
Entstehens von Eorderungen und Verbindlichkei-
ten nachgewiesen werden. Aus praktischen Erwä-
gungen wird bei der Wareneinfuhr alterdings
vom Zeitpunkt des Grenzübergangs ausgegangen,
der in der wesentlichen statistischen QueIIe
- der Außenhandelsstatistik - zugrunde liegt.
Die fiienstleistungskäufe werden, wig in der
Zahlungsbilanz, weitgehend im Zeitpunkt der
Zahlung nachgewiesen.

Zur Realisierung dieses Konzepts wird das sta-
tistische Ausgangsmaterial in verschiedener
Hinsicht umgeformt und ergänzt:

Die B e r e c h n u n g der Warenkäufe aus
dem Ausland geht von den Zahlen des General-
handels aus. Hiervon wird zunächst die Einfuhr
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auf Lager auf ausländische Rechnung abgesetzt.
Da hierfür keine speziellen Angaben zur Ver-
fügung stehen, muß auf Unterlagen über die auf
ausländische Rechnung vom Lager wieder ausge-
führten Waren zurückgegriffen werden. Eerner
werden unentgeltliche Bezüge (Geschenke, Mu-

ster, Proben, Werbemittel usw. ), tlie in der
Außenhandelsstatistik erfaßt r.verden, nicht be-
rücksichtigt, da unterstellt werden kann, daß

sie in die Preiskafkulation der gegen Entgelt
umgesetzten Güter eingegangen sind. Außerdem
wird d ie Elnfuhr zaY aktiven Lohnveredelung
abgezogen, die Einfuhr nach passiver Lohnver-
edelung wird auf den Veredelungslohn redu-
ziert. Dadurch wird die Darstellung des Ver-
edelungsverkehrs - anders aIs in der Außenhan-
delsstatistik - auf die marktrelevanten Ströme
begrenzt. Hinzugesetzt werden Kleinsendungen
u.ä. Um zu einer vergleichbaren Behrertung zLr

kommen, wird der wert der über See eingeführ-
ten Waren vom Grenzwert schätzungsweise auf
den Wert frei Grenze des exportierenden Lan-
des umgerechnet. Dabei werden von den cif-Wer-
ten (cost, insurance, freight) der Außenhan-
delsstatistik die Fracht- und Versicherungs-
leistungen abgesetzt, um die fob-Werte ( free
on board ) zu errechnen. Sowe i t es s ich um

Transport- und Versicherunqsleistungen von
Ausländern handelt, wird hierdurch die Gesamt-
summe der Einfuhr nicht vermindert, da die
entsprechenden Beträge von der Wareneinfuhr zu
den Dienstteistungskäufen umgesetzt werden.

Die Angaben über die Dienstleistungskäufe aus
dem Ausland sind weitgehend aus der Zahlungs-
r)l lanz der Deutschen Bundesbank übernommen.
Hrerzu zäh1en u.a. die Ausclaben in]ändischer
!'l r r tschaftse inhe iten im Re iseverkehr und im

Transportcreschäft sowie Kapitalerträge an das
AusIand.

Di.e waren und Dienstleistungsvorgänge mit dem

Ausland werden um entsprechende Transaktionen
mit der DDR und Berfin (Ost) ergänzt.

2. 4. 2 Bruttowertschöpfung

Die im Zuge der Produktion eingetretene Wert-
minderunq des reproduzierbaren Anlagevermögens
ist von dieser Größe für die wirtschaftliche
Leistung noch nicht abgesetzt; hierfür sind
entsprechende Abschreibungen zu berücksichti-
gen. Die um die Wertminderung des reproduzier-
baren Anlagevermögens bereinigte Bruttowert-
schöpfung der Sektoren wird a1s Nettowert-
schöpfung zu Marktpreisen bezeichnet. Sie er-
scheint nicht unmittelbar im Xontensystem,
kann jedoch anhand der Angaben der Kontengrup-
pe 2 ohne weiteres ernittelt werden. Die Brut-
towertschöpfung enthä1t außer Abschreibungen
die vom Sektor zu zahlenden Produktionssteuern
( abzügI ich Subventionen ) und d ie im Sektor
entstandenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen
(Einkommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen).

Im U n t e rnehme nssektor wird
die Bruttowertschöpfung durch Abzug der Vor-
leistungen von den Produktionshrerten ermit-
telt. Ebenso ergibt sich die Bruttowertschöp-
fung der einzelnen Unternehmensbereiche durch
Abzug der Vorleistungen von den Produktions-
werten.

Für die Institutionen des S t a a t s s e k -
tors undfürdie privaten Or-
ganisationenohneEr-
w e r b s c h a r a k t e r wird die Brutto-
wertschöpfung durch Addition der von ihnen ge-
zahlten Einkommen aus unselbständiger Arbeit
und Produktionssteuern sowie von Abschreibun-
gen auf das von ihnen eingesetzte reproduzier-
bare Sacbvermögen (außer Straßen, Brücken,Was-
serwegen u.ä. ) berechnet. Die Bruttowertschöp-
fungder pr ivaten Haushal te
entspricht den Einkomrnen aus unselbständiger
ArLre it ( Bar- und Naturalverd ienste sowie
Sozialbeiträqe der Arbeitgeber) der bei priva-
ten Haushalten beschäftigten Personen.

Die Addition der Bruttoerertschöpfung der Sek-
toren erq ibt d ie Bruttowertschöpfung der
Volkswirtschaft. Sie enthä1t keine Einfuhrab-
gabeni diese sind in den Wert der Vorleistun-
gen der Sektoren einbezogen. Um das B r u t -
t o j. n I a nd sprod u k t zu berech-
nen, müssen die Einfuhrabgaben zur Bruttovrert-
schöpfung der Vofkswirtschaft hinzugefügt wer-
den. Das Bruttoinlandsprodukt vermittelt in
zusammenqefafiter Form ein guantitatives Bild
der viirtschaftlichen Leistung, die aus der
Produkt ionstätiqke it der inländ ischen Wirt-

)t)1 Bruttowertschöpfung
(1.49 und 2.50-)

Die Bruttowertschöpfung ist ein Maßstab für
die w i r t s c h a f t 1 i c h e L e i -
s t u n g der Sektoren, er ergibt sich -
ausgehend von den Produktionswerten der Sekto-
ren - durch Ausschaltung der Vorleistungen.
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schaftseinheiten resultiert. In gütermäßiger
Sicht entspricht es dem Geldwert aller in der
Periode von den inländischen wirtschaftsein-
heiten produzierten Waren und Dienstleistun-
gen nach Abzug des wertes (ohne Einfuhrabga-
ben) der im Produktionsprozeß als Vorleistun-
gen verbrauchten Güter. Das Bruttoinlandspro-
dukt ist gleich der Summe der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen, die im. Zuge der Produk-
tion entstanden sind, zuzÜ,glich Abschreibun-
gen und indirekten Steuern (abzüglich Subven-
tionen).

Vom Bruttoinlandsprodukt zu unterscheiden ist
das Bruttosozialprodukt,
das aIs umfassender Ausdruck der wirtschaft-
lichen Leistung dem Bruttoinlandsprodukt viel-
fach vorgezogen wird.. Es umfaßt, wie das Brut-
toinlandsprodukt, Abschreibungen und indirekte
Steuern (Produktionssteuern und Einfuhrabga-
ben) abzüglich Subventionen, mißt im übrigen
die wirtschaftliche Leistung aber an den Er-
werbs- und Vermögenseinkommen, die inländi-
schen wirtschaftseinheiten letztlich zugeflos-
sen sind. Im InIand entstandene Erwerbs- und
Vermögenseinkommen, die an die übrige welt ge-
leistet vrurden, werden folglich nicht mitge-
rechnet, dagegen sind diejenigen Erwerbs- und
Vernögenseinkommen einbezogen, die inländische
Idirtschaftseinheiten aus der übrigen Welt
ernpfangen haben. Das Konzept des Bruttosozial-
produkts hängt eng mit den des Volkseinkommens
zusammen, von dem es sich dadurch unterschei-
det, daß es außer Erwerbs- und Vermögensein-
kommen der inländischen wirtschaftseinheiten
aus dem Inland und der übrigen'!,IeLt Abschrei-
bungen und indirekte Steuern (abzüglich Sub-
ventionen) enthä1t (siehe Übersicht 9).

2.4.2.2 Abschrei
(2.10 und 6.70)

durch entsprechende Reparaturen erhalten
bIe ibt.

Bewertet werden die Abschreibungen in den
Volkswirtschaftlichen Gesarntrechnungen zu Wie-
derbeschaffungspreisen der Anlagegüter in der
Berichtsperiode. A1s Einkommen wird somit nur
angesehenrwas nach Erhaltung des "realen" Ver-
mögensbestandes übrig bleibt.

Bei der B e r e c h n u n g der Abschrei-
bungen wird von den Anlageinvestitionen der
einzelnen Jahre in konstanten Preisen ausge-
gangen, die entsprechend der erwarteten wirt-
schaftlichen Nutzungsdauer der einzelnen Gü-
tergruppen auf die Gesamtzeit ihrer Nutzung
gleichmäßig verteilt werden (lineare Abschrei-
bungsmethode). Die auf die einzelnen Jahre
entfallenden Beträge werden anschließend mit
jeweiligen Preisen der entsprechenden In_vesti-
tionsgüter (Wiederbeschaffungspreisen) bewer-
tet. Zur Aufteilung der so ermittelten Ergeb-
nisse für den gesamten Unternehmenssektor auf
einzelne Unternehmensbereiche werden vorwie-
gend die Kostenstrukturstatistiken herangezo-
gen.

Für bestimmte Z$recke der Analyse wären auch
Angaben aus der H a n d e I s - oder S t e u -
e r b i 1 a n z nützIich. Die vorhandenen
statistischen Infornationen reichen für die
Ermittlung entsprechender Angaben im Rahmen
der Volkswirtschaftlichen Gesantrechnungen je-
doch nicht aus. Die Abschreibungen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen unter-
scheiden sich von den entsprechenden Angaben
in den Handels- und Steuerbilanzen u.a. hin-
sichtlich der Bewertung, der Berechnungsmetho-
de und der zugrundegelegten Nutzungsdauer.
Diese Unterschiede wirken sich teils erhöhend,
teils vermindernd aus.

bungen

2.4.2.3 Indirekte Steuern
Abschreibungen nessen in den Volkswirtschaft-
Iichen cesamtrechnungen die W e r t m i n -
d e r u n g des reproduzierbaren Anlagever-
rnögens im Lauf der Periode durch Verschleiß
und wirtschaftf iches Veralten.Vorzeitiges Aus-
scheiden von Anfagen durch SchadenfäIIe ist,
soweit diese versicherbar sind rberücksichtigt.
Straßen, Brücken, Wasserwege und ähnliche Gü-
ter des Staates mit schwer bestimmbarer Nut-
zungsdauer werden, internationalem Brauch
folgend, nicht abgeschrieben. Bei diesen Gü-
tern wird davon ausgegangen, daß ihr Nutzwert

Zu den indirekten Steuern zähIen aIle Steuern
und ähnlichen Abgaben, die der Staat oder Ein-
richtungen der Europäischen Gemeinschaften
(aIs Teil der übrigen Welt) bei Produzenten
erheben und die bei der Gewinnermittlung ab-
zugsfähig sind. Nicht gemeint ist in diesem
zusammenhang die Abzugsfähigkeit aIs Sonder-
ausgaben. Die indirekten Steuern belasten die
produition bzw. die Umsätze von Waren und
Dienstleistungen, den Einsatz der Produktions-
faktoren sowie die Einfuhr von Waren und
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Dienstleistungen. oie indirekten steuern vrer-
den in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen in

- Produktionssteuern und

- Einfuhrabgaben

unterte i 1 t.

a) Produktionssteuern
(2.20 und 4.61/8.811

Die von Unternehnen, z.a. auch von Behörden
und Einrichtungen des Staates sowie von priva-
ten organisationen' ohne Erwerbscharakter an

den S t a a t gezahlten Produktionssteuern
umfassen

- Produktionssteuern i.e.S. rwie z.B.
Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer), jedoch ohne
E infuhrumsatzsteuer,
Beförderungsteuer (bis Ende 1957, Restzah-
lungen auch später),
Grunderwerbsteuer '
Zuschlag zur Grunderwerbsteuer,
Kap i ta lverkehrs teuer ,
Versicherungsteuer,
Rennwett- und Lotteriesteuer,
Wechselsteuer,
Feuerschutzsteuer '
Vergnügungsteuer,
Verbrauchsteuern (einsch1. Einnahmen aus
dem Branntweinmonopol und dem Zündholz-
monopol), jedoch ohne Verbrauchsteuern auf
E in fuhren ,
Getränkesteuer,
Spe isee issteuer,
Kraftfahrzeugsteuer (soweit nicht von pri-
vaten Haushalten gezahlt),
Grundsteuer A und B,
cewerbesteuer auf Ertrag und Kapital
einschl. Lohnsummensteuer,
Schankerlaubnissteuer u. ä.m. ,
Einnahmen aus der MilchumJ.age,
Ausgleichsabgabe zur Finanzierung der
Mehrkosten beim Einsatz von Steinkohle in
der Elektrizitätswirtschaft (Kohlepfen-
nig);

- Verwaltungsgebühren (soweit nicht von priva-
ten Haushalten gezahlt).

Der Zeitpunkt der Buchung entspricht bei den
Produktionssteuern dem kassenmäßigen Eingang
beim Staat. Für eine Umrechnung auf den ange-
strebten Zeitpunkt der FäIIigkeit fehlen die
erforderl ichen Unterlagen.

Die von Unternehmen an die ü b r i g e

w e I t geleisteten Produktionssteuern beste-
hen aus der Umlage an die Europäische Gemein-
schaft für KohIe und StahI (EGKS-Umlage).

b) E i n f u h r a b g a b e n
( 0.45 und 4.55 )

Die Einfuhrabgaben umfassen aIle von Unterneh-
men, Behörden und Einrichtungen des Staates
sowie von privaten Organisationen ohne Er-
werbscharakter an den S t a a t bei der Ein-
fuhr von Gütern abzuführenden Abgaben,und zwar

- Einfuhrumsatzsteuer (bis 1967 Umsatzaus-
. gleichsteuer) ,

- ZölIe,
- Verbrauchsteuern auf Einfuhren,
- Abschöpfungen und Währungsausgleichsbeträge

bei der Einfuhr von Iandwirtschaftlichen Er-
zeugn i ssen.

Die Einfuhrabgaben, die den Europäischen Ge-
meinschaften ab '1971 a1s eigene Einnahmen zu-
stehen (ZöIIe bzw. Zollanteile bis 1974, Ab-
schöpfungen und Währungsausqleichsbeträge),
werden a1s Einfuhrabgaben an den Staat ver-
bucht. Sie werden - diesem Vorgehen entspre-
chend - außerdem a1s laufende Übertragungen
des Staates an die übrige WeIt nachgewiesen.

2.4.2.4 Subventionen
(2.70 und 4.10/8.31)

Unter Subventionen versteht man in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen Zuschüsse,
die der S t a a t oder Einrichtungen der
Europäischen Gemeinschaften im Rahmen der
Wirtschafts- und Sozialpolitik an Unternehnen
für laufende Produktionszwecke gewähren, sei
es zur Beeinflussung der Marktpreise oder zur
Stützung von Produktion und Einkommen.

Zu den Subventionen des S t a a t e s rech-
nen

Zuschüsse an die Landwirtschaft, wie z. B.
Zahlungen zum Ausgleich von Preisverlusten
(2.B. im Rahmen der Europäischen Marktord-
nungen),
Zahlungen zur Förderung der Eier- und Ge-
f1ügelwirtschaft,
zahlungen zur Treibstoffverbilligung, zah-
Iungen zum Ausgleich von Nachteilen der
Landwirtschaft infolge der DM-Aufwertungen,
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Beihilfen zur gesetzlichen Unfallversi-
cherung,
Zinsverbilligungszuschüsse an die Land-
w irtschaft;

Zuschüsse an die Fischwirtschaft, wie z.B.
Fangprämien an die Fischerei,
Zahlungen zlur Treibstoffverbilligung,
zinsverbilligungszuschüsse für die
F ischere i;

zuschüsse an die Energiewirtschaft und den
Bergbau, wie z. B.

Zahlungen zur Förderung, des Steinkohle-
einsatzes in der Elektrizitätswirt-
schaft,
Zahlungen zur. Stabilisierung des KohIe-
absatzes,
zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zinsverbill igungszuschüsse an die Ener-
giewirtschaft und den Bergbau,
Zahlungen der Montan-Union an den Berg-
bau,

Zuschüsse an die Verarbeitende Industrie,
wie z. B.

Übergebietl icher Ausgleich nach dem
Milch- und Fettgesetz, Stützungsmaßnah-
men für die Magermilchverarbeitung und
-verwendung,
Beihilfen für die ver$rendung von Milch-
fett zür Herstellung von Mischfutter,
währungsausgleichsbeträge bei der Ein-
und Ausfuhr,
Zahlungen zvr Treibstoffverbilligung,
Z insverbill igungszuschüsse an d ie Ver-
arbeitende Industrie;

zahlungen an das Baugewerbe, wie z. B.
Lohnkostenzuschüsse i

zuschüsse an den Handel, wie z. B.

zuschüsse zu den Kosten der Vorratshal-
tung landwirtschaftlicher Erzeugnisse,
Erstattungen bei der Ausfuhr pflanzli-
cher und tierischer Erzeugnisse,
Zuschüsse zv den Kosten für Abbaunaß-
nahmen bei Marktordnungswaren,
zahlungen zum Ausgleich von Preisver-
Iusten,
zuschüsse zum Ausgleich von wertver-
lusten bei Beständen Iandwirtschaft-
licher Produkte. infolge der DM-Aufwer-
tungen,
währungsausgleichsbeträge bei der Ein-
und Ausfuhr,
zuschüsse zur Einfuhr und Lagerung von
Xohle;

Zuschüsse. an den Verkehr und die Nachrich-
tenübermittlung, wie z. B.

Liquiditätshilfe an die Deutsche Bundes-
bahn,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn für
Betrieb und Unterhaltung höhengleicher
Kreuzungen,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn zv
Pe rsonalmeh ra u fwendungen ,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn und
sonstige Verkehrsträger zu den Kosten im
Pe rsonennahverkehr ,
Frachthilfen an die Deutsche Bundesbahn
und andere Verkehrsträger für die Beförde-
rung von Koh1e, Erz, Getreide,
Betr iebszuschüsse an d ie Lufthansa,
Zahlungen zvr Treibstoffverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse u. ä. an Ver-
kehrsbetr iebe;

Zuschüsse auf den Gebiet des Wohnungswesens,
wie z. B.

Z insverb i1 1 igungs zuschüsse;

Zuschüsse an sonstige Dienstleistungsberei-
che, wie z. B.

Z insverbill igungszuschüsse.

Die Zuordnung der Subventionen auf Wirt-
schaftsbereiche richtet sich nach dem Tätig-
keitsbereich des E m p f ä n g e r s, der
oft nicht mit dem letztlich Begünstigten iden-
tisch ist. Bei Zinszuschüssen gilt aIs Empfän-
ger nicht das Kreditinstitut, sondern der Kre-
ditnehmer. Die Angaben über Subventionen be-
ziehen sich weit_oehend auf Zahlungsvorgänge.

Bei den Subventionen der E u r o p ä i -
schen Gemeinschaf ten han-
delt es sich um unmittelbar an Unternehmen,
d. h. ohne Einschaltung des Staates, geleiste-
te Zatr.lungen des Agrarfonds - Abteilung Aus-
richtung - sowie um Zuschüsse der Europäischen
Gemeinschaft für KohIe und Stah1 (EGKS) an den
Bergbau.

2.4.2.5 Beiträge zum Netto-
inlandsproduktzt)
F a k t o r k o s t e n (Nettovrert-
schöpfungl (2.49 und 3.50)

Die Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu Pak-
torkosten (Nettosrertschöpfung) umfassen die in
den Sektoren entstandenen Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen, närnlich Einkommen aus unselb-
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ständiger Arbeit unq - ausschließIich im Un-
ternehmenssektor - Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen. Der Beitrag der pri-
vaten Haushafte zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten bezieht sich allein auf die Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit der in häus-
lichen Diensten gegen Entgelt Beschäftigten.
Die Summe der Beiträge der Sektoren zum Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung) ergibt das gesamte Nettoinlandspro-
dukt zu Faktorkosten der Volkswirtschaft.

Die im Beitrag eines Sektors zum Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten enthaltenen E i n -
kornmen ausun s e I b s t änd i g e r
A r b e i t entsprechen den in der Konten-
gruppe 3 in der Position 3.10 nachgewiesenen
"verteilten" Einkommen aus unselbständiger
Arbeit. Die Er]äuterungen zu dieser Position
geben nähere Hinweise über Inhalt und Abgren-
zung der.Einkommen aus unselbständiger Arbeit.

Die im Unternehmenssektor entstandenen E i n -
kommen aus Unternehmertä-
tig,keit und Vermögen ergeben
sich nach Abzug der geleisteten Einkommen aus
unselbständiger Arbeit vom Beitrag zum Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten.Diese Restgröße
mißt - in der vorliegenden Phase der Vertei-
lungsvorgänge - die Summe der Betriebsergeb-
nisse (einsch1. Verzinsung des Fremdkapitals).
Sie schließt- funktional gesehen - einen kaI-
kulatorischen Lohn für die Arbeitsleistungen
des Unternehmers und der mithelfenden Fami-
Iienangehörigen sowie das Entgelt für das ein-
gesetzte eigene und fremde Sach- und Geldkapi-
tal der Unternehmen sowie für die unternehme-
rische Leistung ein. Scheingewinne und -ver-
Iuste hrerden mit der Bewertung der Abschrei-
bungen und Vorratsveränderung zD Wiederbe-
schaffungspreisen ausgeschaltet. Kapitalge-
winne und -verluste in Zusammenhang mit der
Bewertung bzw. mit Transaktionen von Anlagen
und finanziellen Werten sind ebenfalls nicht
enthal ten.

2.4.3 Verteilung der Erwerbs- und Vermögens-
einkommen, lqufende Übertragungen und
verfügbare Einkommen

Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nachgewiesene B r u t t o I o h n -
und - g e h a I t s u m m e enthält die
Löhne und CeÄäIter - vor Abzug der Sozialbei-
träge der Arbeitnehmer und der Lohnsteuer -,
die den Arbeitern, Angestellten, Beamten, Sol-
daten (einschI. y,Iehrpflichtigen), Auszubilden-
den, Volontären und ähnlichen Arbeitnehmer-
gruppen aus den Arbeits- bzvr. DienstverhäItnis
zugeflossen sind. Einbezogen sind Akkord-,
Bandarbeits- und Prämienzuschläge, Leistungs-,
Schmutz- und Lästigkeitszulagen, Montagezu-
schläge, Zuschlä9e für Mehr-, Nacht-, Schicht-
und Sonntagsarbeit, sonstige tariflich oder
frei vereinbarte Vergütungen und Zulagen, wie
Familien- und Kinderzuschläge (bis 1974 auch
Kinderzuschläge im öffentlichen Dienst) sowie
Wohnungszuschüsse, Essengeld und Fahrtkosten-
zuschüsse. Weiter Sind enthalten Naturalver-
gütungen, Vergütungen für die durch Fest- und
Feiertage, Urlaub, Krankheit usw. ausgefallene
Arbeitszeit (Lohnfortzahlung), gesetzliche Zu-
schüsse des Arbeitgebers zurn Krankengeld, Jah-
ressonderzuwendungen wie 13. Monatsgehalt, zu-
sätzliches Urlaubsgeld, Gratifikationen, ce-
winnbeteiligungen, Erfolgs- und Treueprämien,
Leistungen der Arbeitgeber nach den Vermögens-
bildungsgesetzen, Abfindungen beim Ausscheiden
des Arbeitnehmers aus dem Arbeits- bzw.
Dienstverhältnis und ähnliche Leistungen. Auch
Einkommen aus nebenberuflicher unselbständiger
Arbeit bzw. geringfügiger abhängiger Tätigkeit
sind einbezogen, rrrie Vergütungen an nebenbe-
rufliche Hausmeister und Heizer, Aushilfskell-
ner, Stundenbuchhalter usw., ferner provisio-
nen für unselbständige Versicherungsvertreter.
Zum Einkommen der Soldaten rechnen die Geldbe-
züge, die Verpflegungskosten und der Wert der
Bekleidung; der Wert der Unterkunft wird nicht
a1s Naturalentgelt angesehen. Der Lohnbegriff
umfaßt auch Heimarbeiterlöhne.

ZudenSo z i a1 be i t r äge n derAr-
beitgeber gehören t a t s ä c h 1 i c h e

Sozialbeiträge an die Sozialvers.icherung, an
Versicherungsunternehmen, Pensionskassen und
an die übrige welt sowie u n t e r s t e I I -
t e Sozialbeiträge (siehe auch die Ausfüh-
rungen unter 2.4.3.7).
Die tatsächI ichen Soz ial.-
b e i t r ä g e umfassen die gesetzlich vor-
geschriebenen sowie die freiwillig vom Arbeit-
geber übernommenen Beiträge zu folgenden Ein-
richtungen:
- Rentenversicherung der Arbeiter und Ange-

stel 1 ten,

2.4.3.1 E i n k o
selbs
be i t

nmenau
tänd ige
(3.1O/8.2'l und

aus unselbständiger

s un-
rAr-
3.60/8.71)

Arbeit um-Die Einkomrnen
fassen
- Bruttolöhne und -gehäIter und

der ArbeitgeberSoz i aI be iträge
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- knappschaftliche Rentenversicherung,
- z\saLzversicherung im öfffentlichen
- gesetzliche Krankenversicherung,
- Unfallversicherung,
- Arbeitslosenversicherung,
- Familienausgleichskassen (bis 1964i

dings nur, soweit sie für Kinder
beitnehmern bestimmt waren),

und den Einkommen aus unselbständiger Arbeit
ist dadurch bei den Beamten außergewöhnlich
hoch. Es wird deshalb anstelle der sozialen
Leistungen ein prozentsatz der Bezüge der ak_
tiven Beamten als unterstellte Sozialbeiträge
zugrunde gelegt.

Die unterstellten Beiträge der Arbeitgeber
aufgrund betrieblicher Ruhegeldverpflichtun_
gen umfassen Beiträge in Höhe der in der pe_
riode gezahlten Renten und pensionen an ehe_
nal ige Arbeitnehmer und Hinterbl iebene sowie
die Nettozuführungen zu Rückstellungen für'
zukünftig fä11 i9 werdende betriebl iche pen_
sionszahlungen. Einbezogen sind ferner die zu-
wendungen der Arbeitgeber an Unterstützungs_
kassen.

Nicht aIs Einkonmen aus unselbständiger Ar-
beit, sondern a1s Vorleistungen der Arbeit-
geber werden Trennungsentschädigungen, Umzugs-
kostenvergütungen, Tage- und übernachtungs-
gelder, Ersatz von Reisekosten, AusIösungen im
Baugewerbe, Kleider- und Werkzeuggelder, Auf-
wendungen für die Ausbildung von Arbeitskräf_
ten, für das personalbüro, für den Betriebs-
rat, für betriebseigene Unfallstationen, Kan-
tinen, Kindergärten, Erholungsheime und ähn-
liche, zum Teil von den Unternehmen unter den

,Personalkosten gebuchte Aufwendungen betrach-
tet. Aufwendungen der Arbeitnehmer aus ihren
Verdiensten, z. B..für spezielle Berufsklei-
dung, Werkzeug usw., werden nur dann zu den
Vorleistungen gerechnet, wenn die Arbeitnehmer
hierzu vertragl ich verpfl ichtet sind. AIle
übrigen Ausgaben der Arbeitnehmer aus ihren
Verdiensten im Zusammenhang mit ihrer Erwerbs-
tätigkeit gelten in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen dagegen als Einkommen aus
unselbständiger Arbeit. Der überwiegende TeiI
der "Werbungskosten" des
deutschen Einkommensteuerrechts (2. B. Fahrt-
kosten zur Arbeitsstelle) wird in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen a1s Einkon-
men aus unselbständiger Arbeit angesehen(diese
Regelung ist allerdings im Hinbtick auf den
Vergleich der Einkommen aus unselbständiger
Arbeit mit den Einkommen der SeIbständ!gen
nicht unproblernatisch ) .

Bei den Einkommen aus unselbständiger Arbeit
des Unternehmenssektors an die ü b r i g e
W e 1 t handelt es sich hauptsächlich um die
Einkommen der über die Grenzen des Bundesge-
biets einpendelnden Arbeitnehner.Die vom Staat
an die übrige Welt geleisteten Einkommen aus

Dienst,

alIer-
von Ar-

ferner Beiträge für Einzet- und cruppenver-
sicherungen bei Lebensversicherungsunterneh-
men und selbständigen Pensionskassen zugunsten
der Arbeitnehmer sowie die Beiträge an die
Postbeamtenkrankenkasse und an die Kranken-
versorgungseinrichtung der Bundesbahnbeamten.
Zu den Beiträgen an Versicherungsunternehmen
hrerden auch die Beiträge für die zusatzver-
sorgung der Auspendler 2u alliierten Streit-
kräften gerechnet.

Unterstellte Sozialbei-
t r ä g e sind - ebenso wie die tatsächli-
chen Sozialbeiträge - Kosten für den produk-
tionsfaktor Arbeit und r"/erden deshalb als Be-
standteil der Bruttoeinkommen aus unselbstän-
diger Arbeit angesehen. Zu den unterstellten
Sozialbeiträgen gehören

unterstellte Sozialbeiträge für die Beamten-
versorgun9,
unterstellte Sozialbeiträge für Aufwendungen
der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhe-
geldverpfl ichtungen,
unterstellte Sozialbeiträge für Aufwendungen
der Arbeitgeber im FalI von Krankheit,UnfalI
und besonderen Notlagen (2. B. Sterbefälle).

Unterstellte Aufsrendungen für die Beamtenver-
sorgung werden in die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen eingestellt, um das Einkommen
der Beamten mit dem anderer Arbeitnehmergrup-
pen mögIichst vergleichbar darstellen zu kön-
nen. Sie werden sowohl für Beamte der Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung im
Staatssektor a1s auch für Beamte der öffentli-
chen Unternehmen (insbesondere Bundesbahn,
Bundespost und Bundesbank) und der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter (Kirchen)
berechnet. Bei der Berechnung kann nicht von
der Höhe der in. der periode gezahlten pensio-
nen ausqegangen werden, da hierin u. a. pen-
sionen aufgrund einmaliger Ereignisse (pensio-
nen an frühere Wehrmachtsangehörige und ihre
Hinterbliebenen sowie an ähnliche Gruppen von
ehemaligen Beamten) enthalten sind; das Ver-
hältnis zwischen der Sunme der Ruhegehälter
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unselbständiger Arbeit betreffen vornehmlich
die Löhne und Gehälter des nichtdeutschen Per-
sonals der deutschen Botschaften und Konsula-
te. Aus der übrigen WeIt empfangen verschie-
dene Personengruppen Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit, u. a. Auspendler über die Gren-
zen des Bundesgebiets sowie deutsches Perso-
nal bei ausländischen Botschaften und Konsula-
ten sowie bei den ausländischen Streitkräften.

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit wer-
den im Prinzip im zeitpunkt der FäI1 igkeit
nachgewiesen.

2.4.3.2 E inkommen aus Un ter-
nehmertätigkeit und
vermögen
(3.20/8.25 und 3.10/8.75)

Die in Betracht kommenden Positionen zeigen
die geleisteten bzhl. empfangenen Einkommen aus
Unternehmertätickeit und Vermögen der sektoren
und der übrigen We1t. Im Unternehmenssektor
wird dargestellt, welche Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen den Unternehnen
- außer den bei ihnen entstandenen Einkommen -
zugeflossen sind und welche Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen die Unterneh-
men geleistet (verteilt) haben. Die unverteil-
ten Einkommen der Unternehmen, und zwar der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit,
stellen den AnteiI der Unternehmen am VoIks-
einkommen dar ( siehe die Er1äuterungen zur
Kontenposition 3.49 und 4.50). Bei den übrigen
sektoren - Staat, private Haushalte und priva-
te Organisationen ohne Erwerbscharakter - ent-
stehen ex definitione keine Einkomrnen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen.- Diese sekto-
ren sind hauptsächlich Empfänger von Einkommen

aus Unternehmertätigkeit und Vermögen, leisten
aber auch Vermögenseinkommen. Beim Staat han-
delt es sich um die Zinsen auf öffentliche
Schulden, bei den privaten Haushalten und den
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
um Zinsen auf Konsumentenschulden.

Die Berechnung der Einkommen aus Unternehner-
tätigkeit und Vermögen n a c h A r t e n

zielt hinsichtlich der von den Sektoren em-
pfangenen und geleisteten Einkommen auf den
Nachweis folgender Ströme:

Z insen,
Nettopachten und Einkommen aus immateriellen
Werten,

D iv idenden
Unternehmen
keit,
E inkommen

und sonstige Ausschüttungen der
mit eigener RechtspersönIich-

der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönl ichke it

Einen Überblick über die bisher vorliegenden
Ergebnisse über die Aufteilung der Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen nach
Arten gibt der zweite Teil der Tabelle 3.22.

Die Z i n s e n der Unternehmen schließen
die Verzinsung der Vermögensanlagen der Versi-
cherungsunternehmen aus Versicherungsverträgen
ein (siehe Tabelle 3.10). Das Disagio bei der
Ausgabe festverzinslicher wertpapiere (mit
Ausnahme des Emissionsdisagios bei Geldmarkt-
papieren) wird nicht als Vermögenseinkommen..
erfaßtrsondern aIs Kursgewinn angeseheni Kurs-
gewinne bzw. -verluste werden in den Einkommen
nicht berücksichtigt. Nicht in die Zinsen ein-
bezogen sind ferner Provisionen, Gebühren u.ä.
- zu den Zinsen auf Konsunentenschulden sei
bemerkt, daß hierzu nicht die Verzinsung von
Kred iten rechnet, d ie aIs Verbindl ichke iten
des Unternehmenssektors angesehen werden, z.B.
die Verzinsung von wohnbaukrediten. Tilgungs-
beträge sind grundsätzlich aus den Zinsen aus-
geschlossen, auch wenn sie mit den Zinsen in
einer Summe an den Kreditgeber gezahlt werden.

N e t t o p a c h t e n beziehen sich im
Prinzip ausschließ1ich auf Land, nicht dagegen
auf reproduzierbares Anlagevermögen. Die Mie-
ten auf reproduzierbares Anlagevermögen (bzw.
überwiegend reproduzierbares Anlagevermögen),
wie gewerbliche Mieten und Wohnungsmieten,
stellen keine Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen dar, sondern werden als
Dienstfeistungsverkäufe bzw. -käufe gebucht.
Die z. B. im Beieich Wohnungsvermietung ent-
standenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen werden - nach Berücksichtigung
der von diesem Bereich empfangenen Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen - ent-
weder in Form von Zinsen, Dividenden und son-
stigen Ausschüttungen von Unternehnen mit
eigener Rechtspersönlichkeit oder aIs Einkom-
men aus Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
Iichkeit (einsch1. der Einkommen der privaten
Haushalte als Wohnungsvermieter bzw. Besitzer
von Eigenheimen) verteilt. - Bei den Einnahmen
aus immateriellen Werten
handelt es sich um Gebühren für Patente, Ur-
heberrechte u.ä.
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Dividenden und sonstige
A u s s c h ü t t u n g e n der Unternehnen
mit eigener Rechtspersönlichkeit werden - wie
auch die zinsen usw. - im Prinzip vor Abzug
von nichtveranlagten Steuern von Ertrag und
sonstigen direkten Steuern nachgewiesen. Auch
solche Ausschüttungen sind einbezogen, die zur
Kapitalerhöhung in den betreffenden Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit verwendet
werden. Enthalten sind ferner die Ablieferun-
gen und Überschüsse der öffentlichen Unterneh-
mein ohne eigene Rechtspersönlichkeit. AusEe-
nommen ist die Gewährung von Gratis- und Kapi-
talberichtigungsaktieq, soweit sie nicht Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit darstellen.

Die Einkommen der privaten Unternehmen o h n e

eigene Rechtspersönlichkeit (einsch1. der woh-
nungsvermietung durch private Haushalte) sind
in voller Höhe als verteilte Einkomnen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen gebucht, also
unabhängig davon, ob die Gewinne entnommen
worden sind oder aIs nichtentnonmene Gewinne
im Unternehmen belassen wurden (siehe Erläute-
rungen zut Kontenposition 5.10 und 6.50 und
auch zur Tabelle 3.22, in der die nichtent-
nommenen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit getrennt von den entnom-
menen Gewinnen und Vermögenseinkommen darge-
stellt werden).

In vereinfachten Kontensystem werden aIs em-
pfangene bzw. geleistete Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vernögen ausschl ieß-
lich Ströme zwischen den drei Sektoren und
mit der übrigen welt dargestellt. In der Dar-
stellung der Sektorkonten mit erweiterter Sek-
torenql iederung enthalten die verteilten und
empfangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen der Unternehmen an i n n e r -
s e k t o r a 1 e n Strömen a1le von Kredit-
instituten und Versicherungsunternehmen ge-
Ieisteten und empfangenen Unternehmer- und
Vermögenseinkommen (auch innerhalb der Sekto-
ren Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen). Aus Mangel an verfügbaren Unterlagen
können die zwischen den Produktionsunternehmen
fließenden Zinsen und Einkommen aus immate-
riellen werten noch nicht nachgewiesen werden.
Die vom Staat geleisteten Zinsen auf öffent-
liche Schulden enthalten auch Zinsen zwischen
den Gebietskörperschaften und zwischen Ge-
bietskörperschaften und der Sozialversiche-
rung. - Die innersektoralen Ströme sind an der
in Betracht kommenden Gegenbuchungs-Nummer
erkennbar.

Die verteilten und empfangenen Zinsen, Netto-
pachten, Einkomrnen aus immateriellen Werten,
Dividenden und sonstigen Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
sind im Prinzip im Zeitpunkt der Eälligkeit
nachzuweisen, die Einkommen der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönl ichkeit im zeitraum
der Einkommensentstehung bzw. der Fälligkeit
der bei der Einkommensberechnung zu berück-
sichtigenden empfangenen und geleisteten Ein-
kommen aus Unternehnertätigkeit und Vermögen.

2.4.3.3 Anteile der Sektoren
amVolkseinkonmen
( 3.49 und 4.50 )

Die Anteile der Sektoren an Volkseinkommen
zeigen die nach Abschluß der primären Einkom-
mensverteilung auf die Sektoren entfallenden
Er$rerbs- und Vermögenseinkommen. Ausgehend von
den Erhrerbs- und Vermögenseinkommen, die in
den Sektoren entstanden sind (Beiträge zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten), ergeben
sich die Anteile der Sektoren am volkseinkom-
men durch Hinzufügen der von den Sektoren em-
pfangenen Ervrerbs- und Vermögenseinkommen und.
Absetzen der von den Sektoren geleisteten Er-
werbs- und Vermögenseinkommen.

Im Unternehmenssektor lei-
tet sich der Anteil am Volkseinkommen gedank-
lich unter Berücksichtigung des Begriffs der
Unternehmensgewinne wie folgt aus den Beitrag
zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten ab:

Entstandene Erwerbs- und Vermögenseinkomrnen
(Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktor-
kosten )

- geleistete Einkommen aus unselbständiger Ar-
be it

= entstandene Einkomnen aus Unternehmertätig-
keit und vermögen

+ enpfangene zinsen
+ empfangene Nettopachten und Einkommen aus

imrnateriellen Werten
+ enpfangene Dividenden und sonstige Ausschüt-

tungen von Unternehmen mit eigener Rechts-
persönI ichkeit

+ empfangene Einkommen aus Unternehmen ohne
eigene Rechtspersön1 ichkeit

- geleistete zinsen
- geleistete Nettopachten und Einkommen aus

immateriellen werten
= Unternehmensgewinne ( in der Abgrenzung der

volks$rirtschaftl ichen Gesamtrechnungen)
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- Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit (Entnahmen der privaten Haus-
halte und der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönl,ichkeit sowie nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönI ichke it )

= Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechts-
persön1 ichke it

- Dividenden und sonstige Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

= Unverteilte Gewinne der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönl ichkeit = AnteiI des
Unternehmenssektors am Volkseinkommen.

Einen Überblick über die im Unternehmenssektor
entstandenen Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen, über die von Unternehmen
empfangenen und geleisteten Einkommen aus Ver-
mögen und über die Unternehmensgewinne gibt
die TabelIe 3.24.

Der Anteil des S t a a t e s am Volksein-
kommen entspricht der Differenz aus den vom

Staat empfangenen Einkomnen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen und den zinsen auf öf-
fentliche Schulden.

fm Haushal tssektor ergibt
sich der Anteil am Volkseinkommen als Diffe-
renz zwischen den von privaten Haushalten und
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
empfangenen Erwerbs- und Vernögenseinkommen
(Einkommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen)
und den zinsen auf Konsumentenschulden.

2.4.3.4 Indirekte Steuern
(2.20/0.45 und 4.60/8.81)
Siehe die Ausführungen unter 2.4.2.3

2.4.3.5 Subventionen (2.70und
4.10/8.31)
Siehe die Ausführungen unter 2.4.2.4

Steuern) und die aIs Vermögensübertragungen
gebuchten Steuern und steuerähnlichen Abgaben,
wie die Erbschaftsteuer und - bis ,l974 - die
Ab1ösungsbeträge im Rahmen des Lastenaus-
gleichs. Letztere werden ab 1975 ebenfalls zu
den direkten Steuern gerechnet.

Die direkten Steuern umfassen
- Steuern auf das Einkommen und Vermögen, näm-

I ich
E inkommensteuer,
Ergänzungsabgabe zur Einkomnensteuer (bis
1974),
Lohnsteuer,
Körperschaftsteuer,
Ergänzungsabgabe zur. Körperschaftsteuer,
nichtveranlagte Steuern vom Ertrag,
Vermögensteuer,
Las tenausgle ichsabgaben ;

- Steuern im Zusammenhang nit dem privaten
\zerbrauch, wie z. B.

Kraftfahrzeugsteuer der privaten Haushaite
(a1so nicht die von Unternehmenrvon staat-
lichen Behörden und Einrichtungen sowie
von privaten Organisationen ohne Ervrerbs-
charakter gezahlte Kraftfahrzeugsteuerrdie
a1s ind irekte Steuer gebucht wird ) ,
Hundesteuer,
.Iagd- und Fischereisteuer u.ä.

Einbezogen ist außerdem der '1970 und ,l971 ein-
behaltene rückzahlbare Konjunkturzuschlag zur
veranlagten Einkommensteuer, zor Lohnsteuer
und zur Körperschaftsteuer. Er stellt nach der
Abgabenordnung zvta,:. keine Steuer dar, wirkt
ökonomisch jedoch wie eine besondere Art Steu-
ervorauszahlung. Seine Rückzahlung, die haupt-
sächlich im Jahr 1972 erfolgte, wurde in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ent-
sprechend als verminderte Steuerzahlung sei-
tens der Empfänger des zurückgezahlten Kon-
j unkturzuschlages behandelt.

In den Angaben über die Einnahnen aus der ver-
anlagten Einkommensteuer, der Lohnsteuer und
der Körperschaftsteuer ist der von Mitte 1973
bis 1974 erhobene Stabilitätszuschlag enthat-
ten.

Eine weitere Besonderheit im Nachweis von
Steuern in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen besteht darin, daß - abweichend von
den kassennäßigen Steuerzahlen - die Einnahmen
aus der Lohnsteuer nicht un die ab 1971 aus
den Lohnsteueraufkommen gezahlten Arbeitneh-
mersparzulagen und die Einnahmen aus der ver-

2.4.3.6 D irekte Steuern (4.20/
8. 32 und 4.70 )

Diese cruppe laufender Übertragungen unfaßt
a1le vom Staat erhobenen Steuern, die das Ein-
kommen derjenigen Wirtschaftseinheiten bela-
sten, die diese Abgaben zu Ieisten haben.
Nicht hierzu rechnen die bei der Gewinner-
mittlung abzugsfähigen Steuern ( indirekte
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anlagten Einkommen- und Körperschaftsteuer
nicht um die aus dem Aufkommen der genannten
Steuern ab 1 970 geleisteten Investitionszu-
lagen gekürzt sind.

Bei den vom Unternehmenssektor (Unternehmen
"mit eigener Rechtspersönlichkeit) gezahlten
direkten Steuern handelt es sich um die Kör-
perschaftsteuer, die Ergänzungsabgabe zvr
Körperschaftsteuer und die auf Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit entfallenden
Teile der nichtveranLagten Steuern vom Ertrag,
der Vermögensteuer und der laufenden Lasten-
ausgleichsabgaben. - Die aus der übrigen Welt
an den Staat fließenden direkten Steuern be-
treffen die Lohnsteuer dler Einpendler in das
Bundesgebiet sowie - ab 1965 - die Kuponsteuer
auf Kapitalerträge der Ausländer.

Die direkten Steuern sollen grundsätzlich im
Zeitpunkt der FäIligkeit nachgewiesen werden.
Bei der Lohnsteuer wird dies dadurch zu er-
reichen versucht, daß dem jeweiligen Berichts-
jahr die Kassenzahlen für die Monate Februar
des Berichtsjahres bis Januar des folgenden
Jahres zugerechnet werden ( entsprechend wird
auch bei Halbjahren vorgegangen). Bei der Ein-
kommen- und Körperschaftsteuer sowie auch bei
den sonstigen direkten Steuern muß aus [iangel
an entsprechenden Unterlagen von einer Umrech-
nung abgesehen werden.

2.4 .3.7 Sozialbeiträge
(4.30/8.33 und 4.80/8.83)

Die Sozialbeiträge umfassen tatsächliche So-
zialbeiträge und unterstellte Sozialbeiträge.
Die tatsächl ichen Sozialbeiträge vrerden von
privaten Haushalten im Inland und in der
übrigen Welt an fnstitutionen (Sozialversiche-
rung, Versicherungsunternehmen) gezahlt, die
soziale Leistungen (siehe die Ausführungen
unter 2.4.3.8) gewähren. Unterstellte SoziaI-
beiträge stellen den Gegenwert von sozialen
Leistungen dar, die von Arbeitgebern direkt
- ohne die Zwischenschaltung von Dritten - an
die Begünstigten gezahlt oder für diese zv-
rückgestellt werden. In den Volksvrirtschaft-
1 ichen Gesamtrechnungen werden unterstellte
Sozialbeiträge nur von inländischen privaten
Haushalten an Arbeitgeber im fnland darge-
steIIt.

a) T a t s ä c h t i c h e
beiträge

SoziaI

Die tatsächlichen Soziatbeiträge setzen sich
aus Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstigen
Sozialbeiträgen zusammen.Die sonstigen Sozial_
beiträge umfassen pflichtbeiträ9e der Selb_
ständigen und freiwillige Beiträge der SeIb-
ständigen, Hausfrauen u. a. an den Staat (So-
zialveisicherung) sowie an Unternehmen (Ver-
sicherungsunternehmen einschl. pensionskassen)
und an die übrige WeIt (von Auspendlern).

Im folgenden werden die tatsächlichen Sozial-
beiträge aus der Sicht der enpfangenden Sek-
toren näher erläutert.

Beiträge an Unternehmen mit eigener Rechts-
persönl ichke it
Bei den tatsächLichen Sozialbeiträgen an Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
handelt es sich in erster Linie um tatsäch-
liche Beiträge an Versicherungsunternehmen
und Pensionskassen. Diese Beiträ9e beruhen
hauptsächlich auf Einzel- und cruppenversi-
cherungen der Arbeitgeber bei Versicherungs-
unternehmen und Pensionskassen zugunsten ih-
rer Arbeitnehmer. Einbezogen sind auch die
Beiträge zu den Bundesbahn- und Bundespost-
beamten-Krankenkassen ( einschl. tatsächl i-
cher Beiträge der Pensionäre). Hinzu kommen
Beiträge zur Pflichtversicherung von selb-
ständigen aufgrund gesetzlicher Vorschrif-
ten in berufsständischen Selbstveryraltungen
(Kammern), z. B. für Arzte, Apotheker, No-
tare usvr.

Beiträge an den Staat
Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an den
Staat (Sozialversicherung) handelt es sich
um Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge,
Pflichtbeiträge von Selbständigen, freiwil-
lige Beiträqe von SeIbständigen, Hausfrauen
u. a. an die folgenden Träger:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaf tl iche Rentenvers icherung ,
Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst,
landwirtschaf t1 iche Alterskassen,
gesetzl iche Krankenversicherung,
gesetzl iche Unfallversicherung,
Arbe itslosenvers icherung,
Famil,ienausgleichskassen (bis i964).
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b) Unterstellte
beiträge

D ie tatsäch1 ichen Soz ialbe iträge an d ie
Sozialversicherung werden von in1ändischen
privaten Haushalten (einschI. der bei den
Stationierungsstreitkräften Beschäftigten) und

privaten Haushalten aus der übrigen WeIt ( Ein-
pendler) geleistet.Sie sollen wie al-Ie Iaufen-
den Übertragungen grundsätzlich im zeitpunkt
der FälIigkeit nachgewiesen r+erden. Bei den
Beiträgen zu den Rentenversicherungen der Ar-
beiter und Angestellten und zur Arbeitslosen-
versicherung werden dem jeweiligen Berichts-
jahr die Kassenzahlen für die Monate Februar
des - Berichtsjahres bis Januar des folgenden
Jahres zugerechnet (entsprechend wird in den
halbjährlichen Berechnungen vorgegangen); die
Ausgangszahlen für die knappschaftliche Ren-
tenversicherung und die gesetzliche Kranken-
versicherung entsprechen bereits dem ange-
strebten Prinzip.

ten als unterstellte Sozialbeiträge zugrunde
gelegt. Die unterstellten Sozialbeiträge für
Aufwendungen der Arbeitgeber aufgrund be-
trieblicher Ruhegeldverpflichtungen urnfassen
Beiträge in Höhe der laufenden Betriebsren-
ten zuzüglich der Nettozuführungen zu Rück-
stellungen für zukünftig fäI1i9 werdende be-
triebliche Pensionszahlungen. Hierzu zählen
auch Zuwendungen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersön1 ichkeit an Unterstützungskassen
( in Höhe der sozia.Ien Leistungen der Kas-
sen). Zu den unterstellten Beiträgen für
weitere soziale Leistungen gehören Beiträge
in Höhe der Beihilfen im FalI von Krankheit,
Unfall und besonderen NotIagen, wie Sterbe-
fälIe u.ä.

- Beiträge an den Staat
Dazu zäh1en Aufwendungen für die Versorgung
der Beamten bei den Gebietskörperschaften
und der Sozialversicherung in Höhe eines be-
stimmten Prozentsatzes der Bezüge der akti-
ven Beamten, ferner Beiträge in Höhe der
Beihilfen in Krankheitsfall u.ä.

- Beiträge an private Haushalte (einschl. pri-
vater Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit).

Diese Beiträge enthalten unterstellte Bei-
träqe für Aufwendungen der Unternehnen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit für Ruhegeldver-
pflichtungen (in Höhe der gezahlten Be-
triebsrenten zuzügIich Nettozuführungen zv
Rückstellungen für betriebliche Ruhegeldver-
pflichtungen), Zuwendungen der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit an Unter-
stützungskassen (in Höhe der sozialen Lei-
stungen der Kassen) und Beiträge für weitere
soziale Leistungen ( in Höhe der Beihilfen im
Krankheitsfall u.ä.), ferner die Aufwendun-
gen der privaten Organisationen für Ruhe-
geldverpflichtungen ( in Höhe der gezahlten
Pensionen) und. für hreitere soziale Leistun-
gen (in Höhe der Beihilfen im Krankheitsfall
u.ä.). Für die Beamten bei Kirchen, Kammern

u.ä. werden Beiträge in Höhe eines bestimm-
ten Prozentsatzes der Bezüge der aktiven
Beamten unterstellt-

Sozial-

Unterstellte Soziatbeiträge werden in den Um-

verteilungskonten auf der Ausgabenseite der
privaten Haushalte und auf der Einnahmenseite
derjenigen Sektoren gebucht, die a1s Arbeit-
geber entsprechende soziale Leistungen gewäh-
ren ( siehe die Ausführungen unter 2.4.3.8).
In Falle der privaten Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit werden sie auf der Ein-
nahmenseite des Sektors der privaten Haushal-
te - der auf der Ebene der Umverteilung auch
die Einzelunternehmen, Personengesellschaften
u.ä. umfaßt - nachgewiesen.

Die
-in

unterstetlten Sozialbeiträge setzen
der Gliederung nach
wie folgt zusammen:

empfangenden
s ich

Sekto-
ren -

Beiträge an Unternehmen mit eigener Rechts-
persön1 ichkeit
Dazu gehören unterstellte Sozialbeiträge für
die Versorgung der Beamten der Bundesbahn,
Bundespost, Bundesbank und anderer öffentli-
cher Unternehmen sowie unterstellte Sozial-
beiträge der Arbeitgeber für Aufwendungen
aufgrund betrieblicher Ruhegeldverpflichtun-
gen und für weitere soziale Leistungen.

Eür die Beanten bei der Bundesbahn, Bundes-
post, Bundesbank und anderen öffentlichen
Unternehnen, soweit sie nicht mit Einnahmen
und Ausgaben brutto in den Haushalten der
Gebietskörperschaften gebucht werden, wird
ein Prozentsatz der Bezüge der aktiven Beam-

2.4.3.8 Sozial e Leistungen
14.35/8.34 und 4.8s/8.84)

Zu den sozialen Leistungen zählen Iaufende
Geldleistungen an private Haushalte und an die
übrige We1t, für die keine spezielle Gegenlei-
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stung erbracht rrrird und deren Gewährung von
dem Vorhandensein bestimmter Risiken (Lebens-
lagen und Tatbestände, die zu Notlagen führen
können) abhängig ist.Hierzu rechnen Krankheit,
Invalidität, körperliche und geistige Gebre-
chen, Arbeitsunfä11e und Berufskrankheiten,
AIter, Bedürfnisse der Hinterbliebenen, Fami-
Iienlasten, Mutterschaft, ArbeitslosigkeitrBe-
rufsausbildung der Erh,achsenen, hohe Miet- und

ähnliche Lasten. Die sozialen Leistungen wer-
den von Unternehmen, vom Staat und von priva-
ten Haushalten (einschI. privater Organisatio-
nen ohne Erwerbscharakter) gewährt. Es werden
folgende Gruppen von sozialen Leistungen un-
tersch ieden :

Sozj.ale Leistungen in Zusammenhang mit tat-
sächI ichen Sozialbeiträgen,
soziale Leistungen in Zusammenhang mit un-
terstellten Sozialbeiträgen,
sonstige soziale Leistungen.

Die sozialen Leistungen werden im folgenden
ausgehend von den Ieistenden Sektoren erläu-
tert.

a) Unternehmen

Bei den, sozialen Leistungen des Unterneh-
menssektors handelt es sich um Leistungen
von Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit (einschl. der Leistungen der netto
im Haushalt verbuchten öffentlichen Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit).
Im einzelnen handelt es sich um folgende
Le istungen:
- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit

tatsächI ichen Soz ialbeiträgen
Hierzu gehören hauptsäch1 ich Leistungen
von Lebensversicherungsunternehmen
(einschl. Pensionskassen) aufgrund von
Einzel- und Gruppenversicherungen der
Arbeitgeber bei Versicherungsunternehmen
(einschl. Pensionskassen). Hinzu kommen

Versorgungsleistungen seitens berufsstän-
discher Selbstverwaltungen (Kammern) auf-
grund von Pflichtversicherungen besEimn-
ter selbständiger Berufsgruppen (Ärzte,
Apotheker, Notare usw.). Empfänger dieser
sozialen Leistungen sind in erster Linie
inländische private Haushalte.

- Soziale Leistungen in zusammenhang mit
unterstellten Sozialbeiträgen
Sie umfassen direkt gezahlte Ruhegelder
an frühere Arbeitnehmer und ihre Hinter-
bliebenen ( Betriebspensionen und Leistun-

9en aufgrund betrieblicher Ruhegeldver-
pflichtungen - mit und ohne Bildung von
Rückstellungen -t Beamtenpensionen von
öffentlichen Unternehmen), ferner Beihil-
fen und Unterstützungen im Krankhe its-
faII. Es handelt sich um Leistungen so-
wohl von Produktionsunternehnen als auch
von Kreditinstituten und Versicherungs-
unternehmen. Empfänger sind ausschließ-
Iich inländische private Haushalte.
Sonstige soziale Leistungen
Hierunter sind - zDE Vereinfachung .der
Darstellung - die sozialen Iieistungen von
Produktionsunternehmen an die übrige welt
zusammengefaßt. Es handelt sich urn ver-
hältnismäßig geringe Beträge.

b) Staat

Soziale Leistungen im Zusaimenhang mit
tatsäch1 ichen Soz ialbeiträgen

Sie umfassen in erster Linie die GeId-
1e istungen folgender Träger der
Sozialversicherung:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaf tI iche Rentenversicherung,
zusatzversicherung im öffentlichen
Dienst,
landwirtschaftliche Alterskassen,
gesetzliche Krankenversicherung,
gesetzl iche Unf al lvers icherung,
Arbe itslosenvers icherung,
FamiI ienausgleichskassen ( bis 1 964 ) .

größte Teil dieser Zahlungen fließt
in1ändischen privaten Haushalten zD

nur ein geringer Teil an die übrige
we1 t.

- Soziale Leistungen im zusammenhang mit
unterstel I ten Soz ialbeiträgen
Hierzu gehören die Pensionen der Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung
(ohne die Pensionen der öffentlichen Un-
ternehnen mit eigener RechtspersönIich-
keit und der netto im Haushalt verbuchten
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit), ferner Beihilfen im Krankheitsfall
u.ä. Empfänger sind die inländischen pri-
vaten Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen'
Hierbei handelt es sich u.a. um die fol-
genden Geldleistungen der G e b i e t s -

Der
den
und
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k ö r pe r s c h a f ten (einschI.
ihrer brutto im Haushalt verbuchten Un-
ternehmen ohne eigene RechtspersönIich-
keit):

Versorgung der Kriegsopfer,
Kriegsschadenrenten und sonstige Geld-
leistungen im Rahmen des Lastenaus-
gle ichs ,
laufende Wiedergutmachungsleistungen,
Kriegsgefangenen- und Häftlingsentschä-
digungen u.ä.,
Geldleistungen der Arbeitslosen- und
SoziaIhilfe,
gesetzliches Kindergeld,
Ausbi ldungsbe ih i1 fen,
Wohngeld und ähnliche Leistungen u.a.m.

Der größte teil dieser Ausgaben wird an
in1ändische private Haushalte geleistet.
Die übrige WeIt empfängt in erster Linie
W iedergutmachungsle istungen.

c) Private Haushalte (einschI. privater Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter)

Die von den privaten Haushalten (einschl.
privater Organisationen ) gewährten sozia-
len Leistungen beziehen sich nur auf un-
terstelle Sozialbeiträge. Sie umfassen
Pensionen an frühere Kirchenbeamte und
ihre Hinterbl iebenen sowie Beihilfen und
Unterstützungen im Krankheitsfall. Ein-
bezogen sind ferner die sozialen Leistun-
gen der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit.

d) Übrige wett

Bei den soziafen Leist.ungen von der übri-
gen welt handelt es sich um soziale Lei-
stungen im Zusammenhang mit tatsächlichen
Sozialbeiträgen sowie um sonstige soziale
Le i stungen.

2.4.3.9 Sonstige Iauf ende
Übertragungen
(4.40/8. 35 und 4.90l8.85)

Diese Position enthä1t alIe laufenden Übertra-
gungen, die keine indirekten Steuern (einschl.
Verwaltungsgebühren der Produzenten), direkten
Steuern, Sozialbeiträge, sozialen Leistungen
oder Subventionen darstellen. Die folgende
Gliederung der sonstigen laufenden Übertragun-

gen geht vom leistenden Sektor aus. Dabei ist
zu beachten, daß in den Unternehmenssektor nur
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
einbezogen sind; laufende übertragungen der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
werden im Sektor der privaten Haushalte nach-
gewiesen. Die laufenden Übertragungen werden,
soweit die statistischen Ausgangsdaten keine
Darstellung zum Zeitpunkt der FälIigkeit zu-
lassen, zum Zeitpunkt der Zahlung nachgewie-
sen:

a) Unternehmen mit eigener RechtspersönIich-
keit

Die von Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönI ichkeit geleisteten sonstigen laufen-
den Übertragungen
- an U n t e r n e h n e n mit eigener

Rechtspersönlichkeit umfassen Schaden-
versicherungsleistungen der Versiche-
rungsunternehmen und Nettoprämien für
Schadenversicherungen an Versicherungs-
unternehmen.

- an den S t a a t unfassen Schadenver-
sicherungsleistungen der Versicherungs-
unternehmen (einschl. Ersatzleistungen
privater Haftpflichtversicherungsunter-
nehmen an die Sozialversicherung nach
§ 1542 RVO), Strafen u.ä. Zuweisungen,

-anprivateHaushalte
( einschl. privater Organisationen ohne
Erwerbscharakter und Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) umfassen
Schadenversicherungsleistungen der Ver-
s i cherungsunternehmen,

-andie übrige Welt umfassen
Schadenversicherungsleistungen der Ver-
sicherungsunternehnen, 1950 bis 1962
Ab1ösungsbeträge für nichterfülIte Kohle-
abnahmeverträge mit den USA, ferner
Kostenausgleichsbeträge in Post- und
Fernmeldeverkehr mit der DDR, Strafen,
Straßenbenutzungsgebühren u. ä.

b) Staat

Die vom Staat geleisteten sonstigen lau-
fenden Übertragungen

an U n t e r n e hm e n mit eigener
Rechtspersönlichkeit umfassen Nettoprä-
mien für Schadenversicherungen, Zahlun-
gen an die Deutsche Bundesbahn für die
Versorgung verdrängter Beamter (nach Art.
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131 GG) und an die Pensionskasse deut-
scher Eisen- und Straßenbahnen,
an den S t a a t umfassen Zuweisungen
und zuschüsse ( soweit laufende Übertra-
gungen I zwischen Körperschaften des
Staatssektors, wie allgemeine Finanzzu-
weisungen (2.B. Zuweisungen im Rahmen des
gesetzlich geregelten Finanzausgleichs
zwischen den Gebietskörperschaften) und
zweckgebundene Zuweisungen (2.B. zur V'Iis-
senschafts- und Wirtschaftsförderung, Zu-
schüsse des Bundes zu den Rentenversiche-
rungen u. a.m. ) r
an private Organisa-
tionenohneErwerbs-
c h a r a k t e r umfassen Zuschüsse an
Verbände der freien Wohlfahrtspflege und
deren E inr ichtungen , Rel ig ionsgeme in-
schaften, Arbeitnehmerverbände, poI it i-
sche Parte ien, Sportvere ine u. a. m. ,
andie übrige welt umfassen
Beiträge an die Europäischen Geneinschaf-
ten (Haushaltsbeiträge sowie die über den
Staat geleiteten Einnahmen der EG, wie
Zö1Ie, Abschöpfungs- und Währungsaus-
gleichsbeträge), sonstige Beiträge an in-
ternationale Organisationen, Vrliedergut-
machungsleistungen an Israel und aufgrund
weiterer Globalverträge mit ausländischen
Staaten sowie Leistungen im Rahmen der
Entwicklungshilfe, ferner den Wert unent-
geltlicher Ausfuhren, wozu auch die Aus-
gaben im Zusammenhang mit ausländischen
Streitkräften (ohne Bauten) zäh1enru.a.m.

c) Private Haushalte (einschl. privater Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter und Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersön1 ichke it)

Die von privaten Haushalten, privaten orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter sowie von
Einzelunternehmen und Personengesellschaf-
ten (Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit) qeleisteten sonstigen Iaufenden
Übertragungen
- an U n t e r n e h me n mit eiqener

Rechtspersönlichkeit umfassen Nettoprä-
mien für Schadenversicherungen,

- an den S t a a t umfassen Rückerstat-
tungen in Rahmen der Sozialhilfe und ähn-
liche Erstattungen, Strafen, Verwaltungs-
gebühren u. ä. ,

- an die ü b r i g e Vt e I t umfassen
Heimatüberweisungen ausländischer Arbeit-
nehmer, Unterstützungszahlungen, Visa-
gebühren u. ä.

d) Übrige welt

Die von der übrigen WeIt an in1ändische
Sektoren geleisteten sonstigen laufen-
den Übertragungen

an U n t e r n e hme n mit eiqener
Rechtspersönlichkeit umfassen Nettoprä-
mien für Schadenversicherungen, Schaden-
versicherungsleistungen von ausländi-
schen Versicherungsunternehmen,
an den S t a a t umfassen Zahlungen des
Europäischen Ausrichtungs- und .Garantie-
fonds, des Europäischen Sozialfonds u.,i.
an private Haushalte
( einschl. privater Organisationen ohne
Erwerbscharakter und Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) umfassen Un-
terstützungszahlungen und sonstige Lei-
stungen (Gewinne aus staatlich genehmig-
ten Spielen usw. )

2.4.3.10 Verf ügbares Einkom-
m e n (4.49 und 5.50)

Das verfügbare Einkonmen gibt den Einkommens-
betrag, an, der den Wirtschaftseinheiten nach
der Verteilung der Erhrerbs- und Vermögensein-
kommen und nach der Unverteilung über
empfangene und geleistete laufende Übertra-
gungen für den letzten Verbrauch und die Er-
sparnisbildung zur verfügung steht.Dieser Ein-
kommensbegriff ist in erster Linie für den
Sektor private Haushalte von Bedeutung. Für
diesen Sektor wird er in den Tabellen auch
ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit verwendet.In
den Konten des Unternehmenssektors ist das
verfügbare Einkommen größenmäßig gleich der
Ersparnis der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönI ichke it.

Die Summe der verfügbaren Einkommen in der
Volkswirtschaft ist nicht unwesentlich größer
a1s das Volkseinkommen. Dies ergibt sich dar-
aus, daß indirekte Steuern ( abzügl. Subven-
tionen) im Beqriff des verfügbaren Einkomrnens
der Volkswirtschaft enthalten sind, nicht da-
gegen in Volkseinkommen. Die Summe der ver-
fügbaren Einkommen entspricht annährend dem
Nettosozialprodukt zu Marktpreisen.. Sie unter-
scheidet sich hiervon um den Sa1do der lau-
fenden Übertragungen zwischen inländischen
Wirtschaftseinheiten und der übrigen WeIt.
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2.4.4 Ersparnis, Vermögensbildu F inan-
z reru ssaldo

2.4.4.2 Nichtentnomme
winnederU
nehmen ohne e

Rechtspersön
keit
(6.10 und 5.60)
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Ge-
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2.4.4.1 E r s p a r n i s (5.49 und 5.50)

Die E r s P a r n i s stel'lt den Teil des

nach der Umverteilung verfügbaren Einkommens

der Sektoren dar, der nicht für den Ietzten
Verbrauch verwendet wurde. Mit ihr schließt
die laufende Rechnung der Sektoren ab.Zugleich
bildet sie eine zentrale Größe zur Beschrei-
bung der Vermögensbildung der Sektoren. Wie
aus den Konten der Gruppe 6 hervorgeht, messen

Ersparnis und Saldo der Vermögensübertragungen
( enpfangene abzügI ich gele istete Vermögens-
übertragungen) die V e r m ö g e n s b i 1 -
d u n g der Sektoren, die außer der Sachver-
mögensbildung (Nettoanlageinvestitionen und

Vorratsveränderung) den Finanzierungssaldo der
Sektoren (Veränderung der Forderungen abzüg-
lich Veränderung der Verbindlichkeiten) um-

faßt.

Die Höhe der Ersparnis der Sektoren hängt von
der Definition, Abgrenzun§J, sektoralen Zuord-
nung usw. der laufenden Einnahmen und Ausgaben
ab; sie enthä1t keine Kapitalgewinne bzw.
-verl uste.

Die Ersparnis des Unternehnenssektors ent-
spricht den unverteilten Gewinnen der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit nach
Abzug der geleisteten faufenden Übertragungen
und Hinzufügung der empfangenen laufenden
Übertragungen. Einbezogen ist die Verände-
rung der Pensionsrückstellungen der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit (siehe
die Ausführungen zum Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit). Da im Unternehmenssektor
kein letzter Verbrauch zu buchen ist, stimmt
die Ersparnis der Unternehmen nit eigener
Rechtspersönlichkeit mit ihrem verfügbaren
Einkommen überein.

Die Ersparnis der privaten Haushalte schließt
in der Kontendarstellung die nichtentnommenen
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit ein.

Dieser Stron enthäIt hauptsächlich die nicht-
entnommenen Gewinne sowie Einlagen und Darle-
hen (nach Abzug der Rückzahlungen) der priva-
ten Haushalte in Einzefunternehmen und Perso-
nengesellschaften, ferner die Eigenmittel der
privaten Haushalte aIs Bauherren, sofern die-
se Mittel nicht über Bausparkassen aufgewen-
det werden ( zugeteilte Bauspareinlagen und
Tilgungsbeträge für Bauspardarlehen). Die über
Bausparkassen aufgebrachten Mitte1 werden - in
Übereinstimmung mit der Finanzierungsrechnung
der Deutschen Bundesbank - als Vermögensüber-
tragungen nachgewiesen.

Da dieser Strom nur aIs Restgröße ermittelt
werden kann, nämf ich im Haushaltssektor aIs
Di fferenz zwischen der Ersparn is ( 3-6 . 50 )

und dem Saldo der Vermögensübertragungen ( 3-
6.80 abzü91.3-6.30) einerseits und dem aus
der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank übernommenen Finanzierungssaldo der
pr ivaten Haushal te ( 3-7. 50 ) andererse its ,
kommen in ihm neben Ungenauigkeiten in der Be-
rechnung der erwähnten Positionen auch gewis-
se Abgrenzungsschwierigkeiten zum Ausdruck. So

enthä1t der Finanzierungssaldo der privaten
Haushalte z.B. nicht den Nettoerwerb von GmbH-

und Genossenschaftsanteilen an Poduktionsun-
ternehmen; dieser ist folglich Bestandteil der
Position 6.10/6.6A. Außerdem ist in dieser
Position die Veränderung der Pensionsrückstel-
lungen bei privaten Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönl ichkeit enthalten. Ferner schl ießt
diese Position die von privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter zur Finanzierung ihrer
Nettoinvestitionen verwendeten Mittel ein, so-
fern hierfür nicht Kredite in Anspruch genom-
men worden sind.

Durch die Übernahme revidierter Angaben aus
der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank ab '1970 (siehe die Erläuterungen zlur.

TabeIIe 3.44 ) sind die Ergebnisse für den
Zeitraum ab '1970 mit denen der Jahre vor 1970
nicht voll vergleichbar.
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2.4.4.3 Vermögensüber-
tragungen
(6.30/8.37 und 6.80/8.871

Als Vermägensübertragungen werden aIIe Geld-
leistungen ohne spezielle Gegenleistung ange-
sehen, die zumindest für eine der beteiligten
Wirtschaftseinheiten eine unmittelbare V e r -
mögenszu- oder -abnahme
darstellen. Ausschlaggebend ist im allgemei-
nen, wie die jeweils kleinere Einheit den Vor-
gang wirtschaftlich beurteilt, z. B. die Un-
ternehnen oder privaten Haushalte, wenn der
Partner der Staat ist. Die Vermögensübertra-
gungen werden untergliedert nach Investitions-
zuschüssen und sonstigen Vermögensübertragun-
gen. zu den letzteren zähIen auch die sog.
fiktiven Vermögensübertragungen. Bei diesen
Übertragungen findet kein Übergang auf eine
andere rechtlich selbständige Einheit statt,
sondern es werden nur verpögensteile einer
rechtl ich selbständigen Einheit in der kon-
tenmäßigen Darstellung auf einen anderen Sek-
tor übertragen. Der Nachlreis derartiger fik-
tiver Vermögensübertragungen ist erforderlich,
wenn wirtschaftliche Tätigkeiten einer recht-
lich selbständigen Einheit in verschiedenen
Sektoren nachgewiesen werden. oies gilt z. B.
für die Wohnungsvermietung, die - bedingt
durch das statistische Ausgangsnaterial
volIständig im Unternehmenssektor (Produk-
tionsunternehmen) dargestellt wird. Die von
privaten Haushalten für den Wohnungsbau über
Bausparkassen aufgewendeten Beträge (zugeteil-
te Bauspareinlagen und Tilgungen von Bauspar-
darlehen) erscheinen deshalb unter den Vermö-
gensübertrag ungen .

Die folgende Gliederung der Vermögensübertra-
gungen geht vom Ieistenden Sektor aus. Die
Vermögensübertragungen werden, soweit die
statistischen Ausgangsdaten keine Darstellung
zum Zeitpunkt der Fälligkeit zulassen, im
Zeitpunkt der Zahlung nachgewiesen.

a) Unternehnen

Die von Unternehmen geleisteten Vermögensübgr-
trag ungen
- an U n t e r n e h m e n umfassen nur

sonst ige Vermögensüber-
t r a g u n 9 e n, die ausschließlich aus
fiktiven Vermögensübertragungen in Höhe der
Einanzierung der Investitionen der Versiche-
rungsunternehmen und Kreditinstitute im Woh-
nungsbau bestehen,

anden Staat umfassenals son-
stige Vermögensüber-
t r a g u n g e n vermögenswirksame Steuern
(AbIösungsbeträge im Rahmen des Lastenaus-
gleichs - bis 1974, ab I975 in den direkten
Steuern enthalten -), Leistungen aus der
Wertpapierbereinigung im Rahmen des Lasten-
ausgleichs, Anliegerbeiträge u. ä.,
an private Haushalte ent-
haltenals sons t ige Vermö-
g e n s ü b e r t r a g u n g e n die Netto-
zuführung zu Rückstellungen bei Lebensversi-
cherungen und Pensionskassen irn Zusammenhang
mit der Verbuchung tatsächlicher Sozialbei-
träge und sozialer Leistungen und ferner die
Nettozuführung zu Rückstellungen für Ruhe-
geldverpflichtungen im Zusammenhang mit der
Verbuchung unterstellter SoziaLbeiträge
siehe hierzu die Er1äuterungen zu den Kon-
tenpositionen 4.30/8.33 und 4.80/8.83.

b) Staat

Die vom Staat geleisteten Vermögensübertra-
gun9en

an U n t e r n e h m e n umfassen In-
vestitionszuschüsse und sonstige Vermögens-
übertragungen.
Zudenlnvestitionszu-
s c h ü s s e n zähIen für Bauvorhaben und
andere Investitionen bestimmte zuschüsse
(u.a. auch diejenigen, un die seit 1969 das
Aufkommen der veranlagten Einkommensteuer
und Körperschaftsteuer aufgrund der Investi-
tionszulagengesetze gekürzt ist), Zuschüsse
zur Förderung der ganzjährigen Beschäftigung
in der Bauwirtschaft, Hauptentschädigungen
im Rahmen des Lastenausgleichs (soweitfür
Investitionen verwendet), Kapitalabfindungen
im Rahnen der Kriegsopferversorgung, TiI-
gungszuschüsse sowie die Umvrandlung von Dar-
lehen in Zuschüsse an die Deutsche Bundes-
bahn 1962, 1966, 1969 und 1970 und an die
Deutsche Bundespost u.ä.
ZudensonstigenVermö-
g e n s ü be r t r a g ungen rechnen
Entschädigungen nach dem Allgemeinen Kriegs-
folgengesetz und nach den Altsparergesetz,
Betriebsmittelzuweisungen an Einfuhr- und
Vorratsstellen, Prämien für die Schlachtung
von Kühen und Nichtvermarktung von Milch,
Prämien und Zuschüsse für die Stillegung von
Kohlebergwerken, Abwrackprämien für Schiffe
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u. ä. sosrie - an fiktiven Vermögensübertra-
gungen - nichtentnommene Gewinne der brutto
in den öffentlichen Haushalten gebuchten Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
und Mittel für den staatseigenen wohnungs-
bau. Außerdem ist im Jahr 1961 die Übernahme
des Aufhrertungsverlustes der Bundesbank
durch den Bund in diese Ausgabengruppe ein-
be zogen ;

anden Staat umfassen Investi-
t i o n s z u s c h ü s s e (Zuweisungen
für Infrastrukturmaßnahmen, Maßnahrnen des
Küstenschutzes, für den kommunalen Straßen-
bau, für den Bau von SchuLen, Krankenhäusern
u. ä.) sowie s o n s t i g e V e r m ö -
g e n s ü be r t rag ungen inEorm
von einmaligen größeren zahlungen zwischen
den einzelnen Körperschaften des Staatssek-
tors. Einbezogen ist außerdem die Einräumung
von Schuldbuchforderungen des Bundes an die
Sozialversicherung für aufgelaufene Forde-
rungen I 961 ;

an private Haushalte um-
fassen nur sonst ige Vermö-
g en s ü be r t r ag un g e n wie Ent-
schädigungen nach dem Allgemeinen Kriegsfol-
gengesetz und nach dem Altsparergesetz,
Hauptentschädigungen im Rahmen des Lasten-
ausgleichs, Wiedergutmachungsleistungen nach
den Bundesentschädigungsgesetz und dem Bun-
desrückerstattungsgesetz (soweit Kapitalent-
schädigungen), Leistungen im Rahmen des Wäh-
rungsausgleichs für Sparguthaben Vertriebe-
ner, Spar- und Wohnungsbauprämien, Arbeit-
nehmersparzulagen ( ab 1971 ) , Leistungen in
zusammenhang mit der Sicherung der Sparein-
lagen im Saar1and lg60 bis 1962, den Sozial-
rabatt für den Erwerb von Volkswagenwerk-
Aktien (1961), Leistungen an Flutgeschädigte
(19621.;

an die ü b r i g e W e 1 t umfassen
Investitionszuschüsse und sonstige Vermö-
gensübertragungen.
zu den I n v e s t i t i o n s z i -
s c h ü s s e n zäh1en vor allem Leistun-
gen im Rahmen der Entwicklungshilfe.
Zu den s o n s t i g e n V e r m ö -
g e n s ü be r t r a g ungen rechnen
Hauptentschädigungen im Rahmen des Lasten-
ausgleichs, Wiedergutmachungsleistungen nach
dem Bundesentschädigungsgesetz und dem Buni
desrückerstattungsgesetz sowie Zahlungen an
den EWG-Entwicklungsf onds.

c) Private Haushalte

Die von privaten Haushalten geleisteten Ver-
mögen sübe rtrag ungen

an U n t e r n e h m e n umfassen als
sonst ige vermö9ensüber-
t r a g u n g e n ausschließIich fiktive
Vermögensübertragungen, und zwar die Zutei-
lung von Bauspareinlagen (soweit für Bau-
zwecke verhrendet) und die Tilgung von Bau-
spardarlehen,

an den S t a a t umfassen im Rahmen der
sonst igen Vermögens-
ü b e r t r a g u n g e n vermögenswirk-
same Steuern (Erbschaftsteuer), Beitrags-
nachentrichtungen an die Rentenversicherung
infolge des Rentenreformgesetzes vom Oktober
1972 sowie geringe Beträge an Rückerstattun-
gen des Sozialrabatts beim Erwerb von Vo1ks-
wagenwerk-Aktien 1961 bis 1963.

andie übrige WeIt bestehenaus
sonstigen Vermögens-
ü b'e r t r a g u n g e n im Zusammenhang
mit Erbschaften, Vermächtnissen, Mitgiften,
Restitutionen u. ä.

d) Übrige welt

Die von der übrigen WeIt geleisteten Vermö-
gensüber trag ungen

an den S t a a t umfassen Investitions-
zuschüsse und sonstige Vermögensübertragun-
gen.

Die I nve s t i t ion s z u schüs-
s e enthalten Zahlungen aus dem EG-Regio-
nalfonds (ab 1976) und Kostenbeteiligungen
Frankreichs für den Ausbau des Fheins (ab
1977 ) .

1 ungen

onstigen Vermögens-
t r a g u n g e n bestehen aus Zah-

aus dem ERP-Sondervermögen 1960 und
'r 961

Die s

über

an private Haus
stehenaus sonstige
gensübertragun
sammenhang mit Erbschaften,
Mitqiften, Restitutionen u. ä

halte be-
n Vermö-
gen imZu-

Vermächtn issen ,
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2.4.4.4 Finanzierungssalden
(5.49 und 7.50)

Die Finanzierungssalden der sektoren stellen
den abschließenden Saldo der Vermögensverände-
rungskonten dar und messen den Überschuß bzw.
das Defizit der Veränderung der Forderungen
gegenüber der Veränderung der Verbindlichkei-
ten. Ein positiver Finanzierungssaldo bedeu-
tet, daß Geldvermögensbildung über die Kredit-
aufnahne hinaus stattgefunden hat. Bei einem
negativen Finanzierungssaldo ist die zunahme

der Verbindlichkeiten größer als die zunahme

der rorderungen. Die Summe der Finanzierungs-
salden der Sektoren ergibt den Finanzierungs-
saldo gegenüber der übrigen Vtelt. Er ist auf
dem zusammengefaßten Konto der übrigen Welt
nicht aIs solcher dargestellt, 1äßt sich aber
aIs Differenz der Positionen 8.90 und 8.99
zur Position 8.40 leicht ermittefn.

rm Rahmen des Kontensystetns werden die Finan-
zierungssalden des Unternehmens- und stäats-
sektors im Prinzip als Salden der Vermögens-
veränderungskonten berechnet. Der Finanzie-
rungssaldo des Haushaltssektors wird dagegen

der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank entnommen. Die geringfü9igen Abwei-
chungen bei den anderen Sektoren und auf dem

zusammengefaßten Konto der übrigen WeIt er-
k1ären sich hauptsächlich aus dem verschiede-
nen statistischen Ausgangsmaterial sowie den

unterschiedlichen Möglichkeiten der Anglei-
chung der Ausgangszahlen an die angestrebten
Konzepte und Definitionen der Volkswirtschaft-
1 ichen Gesamtrechnungen.

2.4.4 5 Veränderung der For-
derungen
(7.1O/8.40 und 7.60/8.901

Die Angaben über die Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten sind der Finan-
zierungsrechnung der Deutschen Bundesbank ent-
nommen. Von 1970 bis 1974 Iiegen die in dem

Sonderdruck Nr.4 "Zahlenübersichten und metho-
dische Erläuterungen zur gesamtwirtschaftli-
chen Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank 1950 bis 1977", Juni 1978, veröffent-
Iichten Angaben zugrunde, die Zahlen ab 1975

sind den im Mai 1980 herausgegebenen Anschluß-
tabellen entnommen. Die Angaben für den Zeit-
raum ,l950 bis 1959 basieren auf den im Mai
1975 veröffentlichten Berechnungen der Deut-
schen Bundesbank (Sonderdruck "zahlenüber-

sichten und methodische Erläuterungen zur ge-
samtwirtschaftl ichen E inanz ierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank 1950 bis 1974"1 und sind
mit denen f ür d ie Jahre ab 'l 970 nicht vo11
vergle ichbar.

ZtJ den Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
rechnen - in der Gliederung der Bundesbank -

Geldanlage bei Banken,
Bargeld und Sichteinlagen,
Termingelder (einschI. durchlaufender
Gelder),
Spareinlagen,

Geldanlage bei Bausparkassen,
Geldanlage bei Versicherungen,
Geldmarktpapiere (einsch1. zweckgebundener
Emissionen von schatzanweisungen),
festverzinsl iche wertpapiere,
Akt ien,
Auslandsposition der Deutschen Bundesbank,
kurz- und Iängerfristige Bankkredite,
Darlehen der Bausparkassen,
Darlehen der Versicherungen und

sonstige Forderungen.

AIs "innersektorale" Forderungen bzw. Verbind-
tichkeiten weist die Deutsche Bundesbank fer-
ner im sektor Kreditinstitute die Veränderun-
gen der Forderungen und Verbindlichkeiten zwi-
schen der Bundesbank und den Geschäftsbanken,
im Sektor Staat die Veränderungen der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten zwischen den Ge-
bietskörperschaften und der Sozialversicherung
sowie im Unternehmenssektor die Veränderungen
bestimmter Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
im zusammenhang mit der Finanzierung von wohn-
bauten nach. Die Veränderungen der "innersek-
toralen" Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
sind in den Summen für die stärker aggregier-
ten Sektoren nicht enthalten (2. B. ist die
Veränderung der Forderungen der Sozialversi-
cherung an die Gebietskörperschaften nicht in
den Angaben für den gesamten staatssektor ent-
hatten). Stets einbezogen sind jedoch die Vor-
gänge zwischen Bausparkassen und den übrigen
Kreditinstituten, da die Bundesbank die Bau-
sparkassen als eigenen Sektor behandelt. In
übrigen werden die veränderungen der Forderun-
gen bzw. Verbindlichkeiten gegenüber Einheiten
desselben Sektors nicht dargestellt. Eine Aus-
nahme bilden Geldmarktpapiere, festverzinsli-
che Wertpapiere und Aktien, bei denen auch
Vorgänge zwischen Einheiten desselben Sektors
erfaßt werden.
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Inhalt und Abrenzung der einzelnen Arten von
Forderungen und Verbindlichkeiten sind in dem

Sonderdruck der Bundesbank Nr. 4 "Zahlenüber-
sichten und methodische ErIäuterungen zvy ge-
samtwirtschaftlichen Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank 1 960 bis 19'17" , Juni
1978, näher beschrieben.

Als "V e r ä n d e r u n g" wird in der
Finanzierungsrechnung die Zu- oder Abnahme der
einzelnen Aktiva und Passiva zwischen dem Be-
ginn und Ende des Berichtszeitraumes darge-
ste11t. zu- und Abgänge im Laufe der periode
sind somit bei den einzelnen Arten von Aktiva
bzw. Passiva gegeneinander aufgerechnet lz. a.
die in der Periode gewährten 1ängerfristigen
Kredite gegen die Tilgung von längerfristigen
Krediten). Es wird jedoch nicht die Verände-
rung von Aktiva gegen die Veränderung von
Passiva saldiert, also z. B. nicht die Verän-
derung der von einen Sektor an andere Sektoren
gewährten 1ängerfristigen Kredite gegen die
Veränderung der von diesem Sektor aufgenomme-
nen 1ängerfristigen Kredite.

B e w e r t u ng smaß s t ab sollen
- um einen lückenlosen Anschluß an die Vermö-
gensveränderungskonten zo gewährleisten - im
Prinzip Transaktionswerte sein,d.h. die Werte,
zu denen die einzelnen Transaktionen im Be-
richtszeitraum stattgefunden haben. Realisier-
te Kapitalgewinne und -verluste, die z. B. bei
der Veräußerung von Aktien erzielt r{erden,
kommen bei dieser Bewertungsgrundlage in den
Angaben über die Veränderung der finanziellen
Werte zum Ausdruck.

Vermögensveränderungskonten (bzw. des zusan-
mengefaßten Kontos der übrigen Welt). Sie er-
k1ären sich aus dem verschiedenen Ausgangs-
material und den unterschiedlichen MögIich-
keiten der Angleichung der Ausgangszahlen an
die angestrebten Konzepte und Definitionen
der VoIks$rirtschaftlichen cesamtrechnungen.Die
Summe der statistischen Differenzen einschl.
derjenigen auf dem zusammengefaßten Konto der
übrigen Welt ergibt NuI1.

2.5 Ergänzende Erläuterungen zu den Tabellen

Im Tabellenteil dieses Heftes werden - neben
den Konten - zwei Typen von Tabellen unter-
schieden: Übersichtstabellen und Standardta-
beI 1en.

A1s Ü O e r s i c h t s t a b e I I e n
werden vereinfachend die im Abschnitt 2 des
TabeIIenteiIs enthaltenen TabeIIen mit abso-
luten ZahIen, Wachstumsraten, Meßzahlen und
Strukturangaben in I für eine Auswahl wichti-
ger Tatbestände bezeichnet. Sie dienen der
schnellen Orientierung über die gesamthrirt-
schaftliche Entwicklung und enthalten Angaben
für alle Jahre und Halbjahre ab 1960.

Die Standardtabellen der
Abschnitte 3 und 4 des Tabellenteils zeigen
die Details der jährlichen und halbjährlichen
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, Sind
jedoch aus Platzgründen auf ausgewählte Jahre
und in der Reget auf absolute Zahlen be-
schränkt. Die Trennung in TabeIlen mit Jahres-
zahlen (Abschnitt 3) und Tabellen mit Halbjah-
reszahlen (Abschnitt 4l wurde mit Rücksicht
auf die unterschiedliche Tiefe der Gliederung
in den jährlichen und hatbjährlichen Berech-
nungen vorgenommen. Die Standardtabellen in
diesem Heft beziehen sich - von wenigen Aus-
nahmen abgesehen - auf die Jahre 1970 und ,l973

bis '1979. Ein Fundstellennachweis, der im An-
schluß an das Inhaltsverze ichnis abgedruckt
ist, enthält Hinweise, wo der Benutzer Angaben
für die in den Tabellen nicht enthaltenen Jah-
re 1960 bis 1959, 1971 und 1972 finden kann.
Abschnitt 5 des Tabellenteils enthäIt die
Vierteljahresergebnisse ausgewäh1ter Größen
der Sozialproduktsberechnung, die beginnend
mit dem 1. Vierteljahr 1958 ermittelt hrorden
s ind.

2.4.4.5 Verände
bindl ic

rung der
hkeiten

Ver

('7.60/8.90 und 7.10/8.40)
Siehe die Ausführungen zur Verände-

rung der Eorderungen.

2.4.4.7 Statistische Dif f e
renz (7.99/8.99)

Die statistischen Differenzen auf den Finan-
zierungskonten der Sektoren und auf dem zusam-
mengefaßten Konto der übriqen [,IeIt beruhen auf
Abweichungen zwischen den von der Bundesbank
ermittelten Finanzierungsalden (= Veränderung
der Eorderunqen abzüglich veränderung der Ver-
bindlichkeiten) und den im Rahmen des Konten-
systems berechneten abschfießenden SaIden der
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Die folgenden Erläuterungen beziehen sich auf
die Tabellen des Abschnitts 3, die fachtich am

tiefsten gegliedert sind. Die ErIäuterungen
sollen vor allem den Zusammenhang mit den Kon-
ten deutlich machen; ferner werden die wich-
tigsten Beziehungen zwischen den Tabellen die-
ses Abschnitts herausgestellt. Darüber hinaus
enthalten die Erläuterungen - ergänzend zu den
Bemerkungen über die Kontenpositionen im vor-
angehenden Abschnitt - methodische Anmerkun-
9€Dr z. B. zu den Preisindizes im Rahmen der
Volksrdirtschaftlichen Gesamtrechnungen, zu den
a1s Bezugszahlen verwendeten Angaben über Er-
werbstätige und zur Berechnung des reprodu-
zierbaren Sachvermögens.

Tabelle 3. 1 : Wertschöpfung, Inlandsprodukt und
Soz ialprodukt

Diese TabelIe gibt einen Überblick über die
wirtschaftliche Leistung der Volkswirtschaft,
gemessen anhand der wertschöpfung sowie des
Inlands- und Sozialprodukts (siehe auch Über-
sicht 9). Von diesen Größen erscheinen im Kon-
tensystem die Bruttowertschöpfung zu Markt-
preisen - sie wird im allgemeinen vereinfa-
chend ohne den zvsatz "zv Marktpreisen" a1s
"Bruttohrertschöpfung" bezeichnet -, das Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettovrert-
schöpfung) und das Nettosozialprodukt zu Fak-
torkosten (Volkseinkommen). Die Sektorkonten
zeigen allerdings nur die Brutto- und Netto-
wertschöpfung der einzelnen Sektoren bzw. die
Anteile der Sektoren am Volkseinkommen. Die
gesamte Bruttowertschöpfung, das Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten und das Volkseinkommen
werden nur in den konsolidierten Sektorkonten
dargestellt (Abschnitt 1 .5 des Tabellenteils) .
Das Bruttoinlandsprodukt zu Uarktpreisen er-
scheint nicht explizit im Kontensystem, kann
jedoch ünmittelbar abgeleitet werden (gesamte
Bruttowertschöpfung zuzüglich Einfuhrabgaben) .

Nicht aufgenommen in die Tabelle wurden die
weniger häufig verwendeten Begriffe Brutto-
wertschöpfung zu Faktorkosten, Bruttoinlands-
produkt zu Faktorkosten und Bruttosozialpro-
dukt zu Faktorkosten. Die Bruttowertschöpfung
zu Paktorkosten Iäßt sich durch Abzug des Sal-
dos aus Produktionssteuern und Subventionen
von der Bruttowertschöpfung errechnen. Das
Bruttoinlandsprodukt zu Faktorkosten und das
Bruttosozialprodukt zv Faktorkosten ergeben
sich durch Abzug des Saldos aus indirekten
Steuern und Subventionen vom Bruttoinlands-

produkt bzw. Bruttosozialprodukt zu Markt_
preisen. Die in der Tabelle nachgewiesenen
indirekten Steuern umfassen die produktions_
steuern (in den Tabellen 3.2 und 3.g im Ta_
bellenteil nach wirtschaftsbereichen geglie_
dert) und die Einfuhrabgaben. Der Saldo der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen fn_
1ändern und der übrigen Welt ist durch Abzug
der an die übrige Welt geleisteten Einkommen
von den aus der übrigen Welt empfangenen Ein-
kommen berechnet.Diese beiden Einkommensströme
werden in Tabelle 3.2'l dargestellt.
fn konstanten preisen tie-
gen nur Angaben für das Marktpreiskonzept,
nicht dagegen für das Faktorkostenkonzept vor,
da die Deflationierung der Steuern und subven-
tionen erhebliche theoretische und praktische
ProbLeme aufwirft. Bei der Berechnung der
preisbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. des
preisbereinigten Bruttoinl,andsprodukts müssen
jedoch auch die Einfuhrabgaben und der Vor-
steuerabzug an Umsatzsteuer auf Investitionen
in Preisen des Basisjahres ermittelt werden.
Dabei wird von den im Basisjahr geltenden
Steuersätzen und von der Mengenentwicktung der
besteuerten Güter - bzw. von der Volumenent-
wicklung der Güter, soweit sich die Steuerbe-
messungsgrundlage auf den Geldwert bezieht -
ausgegangen. Der auf diese Weise "deflatio-
nierte" Wert der indirekten Steuern erlaubt
allerdings keine Aussagen über die Entwicklung
der realen Kaufkraft der betreffenden Steuer-
einnahmen beim Staat. Den Berechnungen in kon-
stanten Preisen liegen die Preise des Jahres
1970 zugrunde. Die in konstanten preisen aus-
gedrückten Größen Bruttowertschöpfung, Brutto-
inlandsprodukt und Bruttosozialprodukt werden
auch als reale Bruttoerertschöpfung, reales
Bruttoinlandsprodukt bzw. reales Bruttosozial-
produkt bezeichnet ( im Gegensatz zu den ent-
sprechenden nominellen, d. h. zu preisen der
Berichtsperiode ausgedrückten Größen).

Bei den P r e i s i n d i z e s für die Brut-
towertschöpfung rdas Inlands- bzw.Sozialprodukt
nach dem Marktpreiskonzept handelt es sich un
Indizes mit jährlich wechselnder Wägung
(Paasche-Eormel) rdie die Verteuerung der wirt-
schaftlichen Leistung des Berichtsjahres ge-
genüber dem Basisjahr 1970 messen. Ein Ver-
gleich mit dem unmittelbar vorangehenden Zeit-
raum ist nur mit Einschränkungen möglich, da
der Indexabstand von Jahr zu Jahr u.a. durch
Änderungen im wägungsschema beeinflußt werden
kann (siehe auch die Erläuterungen zur Tabelle
3.r4).
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Tabelle 3.2: Prod ukt ion ss/er te , Vorl e is tung en
und Wertschöpfung in jeweiligen
Preisen nach 14 Wirtschaftsbe-
re ichen

In dieser Tabelle sind die Positionen der Pro-
duktions- und Einkommensentstehungskonten dar-
gestellt und für den Sektor Produktionsunter-
nehmen nach Unternehmensbereichen gegliedert.
Produktionssteuern und Subventionen sind ab-
weichend von der Darstellung in den Konten
saldiert. Die Beiträge zum Nettoinlandspro-

'dukt zu Faktorkosten (Nettor\'ertschöpfung) sind
nach Einkommensarten aufgeteilt. Dabei werden
die in den Bereichen entstandenen Einkommen
aus unselbständiger Arbeit und - aIs Rest-
größe ermittelt - die in den Bereichen ent-
standenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen unterschieden. Die letzteren
schließen, funktional gesehen, einen kalku-
latorischen Lohn für die Arbeitsleistungen der
Unternehmer und der mithelfenden Familienan-
gehörigen sowie das Entgelt für das eingesetz-
te eigene und fremde Sach- und Geldkapital der
Unternehmen und für die unternehmerische Lei-
stung ein. Die in der Tabelle 3.2 nachgewiese-
nen "entstandenen" Einkommen aus unselbständi-
ger Arbeit der Sektoren sind identisch mit den
in der Kontengruppe 3 nachgewiesenen "gelei-
steten" Einkomrnen aus unselbständiger Arbeit.
Die entstandenen Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen Iassen sich in Konto 3

der Unternehmen in der Weise errechnen, daß
man zu dem Anteil am Volkseinkommen die ge-
Ieisteten Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vernögen hinzufügt und die empfangenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen abzieht. Weitere Hinweise zu den hier dar-
gestellten Tatbäständen enthalten die Erläute-
rungen zs den Kontenpositionen im Abschnitt
2.4. Einen nach Wirtschaftsbereichen tiefer
gegl iederten Nachweis enthäIt Tabelle 3.8.

Es ist zu beachten, daß die Summen der pro-
duktionswerte, Vorleistungen, Bruttowert-
schöpfung, Produktionssteuern abzüglich Sub-
ventionen, Nettos/ertschöpfung und der ent-
standenen Einkommen aus Unternehrnertätiqkeit
und Vermögen für die einzelnen Wirtschaftsbe-
reiche nicht den betreffenden cesamtzahlen für
aIIe Wirtschaftsbereiche entsprechen. Dies
hängt damit zusanmen, daß der Verbrauch an
unterstellten Bankdienstleistungen und der
Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer auf Investi-
tionen (ggf. um Investitionssteuer vermindert)
nicht den einzelnen wirtschaftsbereichen, son-

dern nur qIobaI dem Unternehmenssektor zuge-
rechnet h,erden. Die Addition der Eiereiche er-
gibt zunächst das unbereinigte Ergebnis - in
Tabelle 3.2 aIs "A1le wirtschaftsbereiche (un-
bereinigt)" bezeichnet. Das bereinigte Ergeb-
nis - in der TabeIle 3.2 aIs "A1le Wirt_
schaftsbereiche (bereinigt)" bezeichnet - er-
gibt sich

für die Produktionswerte
durch Verminderung (ab '1968) um den Vorsteu-
erabzug an Umsatzsteuer auf Investitionen
(ggf. um Investitionssteuer gekürzt),

für die Vorleistungen
durch Erhöhung um die unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen,

f ür d ie Bruttor^rertschöpf ung

durch Verminderung (ab 1968) um den Vorsteu-
erabzug an Umsatzsteuer auf Investitionen
(ggf. um Investitionssteuer gekürzt) und die
unterstellten Entgelte für Bankdienstlei-
stungen,

für die Produktionssteuern (abzügIich Sub-
vent ionen )

durch Verminderung (ab 1968) um den Vorsteu-
erabzug an Umsatzsteuer auf Investit ionen
(Sgf. um Investitionssteuer gekürzt),

für die Nettowertschöpfung
durch Verminderung urn die unterstellten Ent-
gelte für Bankdienstleistungen,

für die Einkommen aus
und Vermögen

Un ternehmertät igke i t

durch Verminderung um die unterstellten Ent-
gelte für Bankdienstleistungen.

Die Bereinigung um den Vorsteuerabzug an Um-
satzsteuer auf Investitionen (ggf. um Investi-
tionssteuer vermindert) erklärt sich aus der
Behandlung der M e h r we r t s te u e r
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nach dem dort angewandten modifizierten Brut-
tosystem. fn der Entstehungsrechnung werden
Produktionswerte und Vorleistungen der Berei-
che grundsätzlich einschließIich Umsatzsteuer
nachgewiesen. In der Verwendungsrechnung wer-
den dagegen die Anlageinvestitionen und die
Vorratsveränderung ohne Umsatzsteuer darge-
stelIt, soweit die Investoren den Vorsteuer-
abzug geltend machen können (ggf. um Investi-
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tionssteuer erhöht). Um Entstehungs- und Ver-
wendungsseite einander anzugleichen, wird der
Vorsteuerabzug auf Investitionen (ggf. um In-
vestitionssteuer vermindert) von den Produk-
tionswerten der Bruttowertschöpfung und den
Produktions.steuern global abgezogen. Es ergäbe
ein verzerrtes Bild der Produktionswerte und
der Bruttowertschöpfung, vrollte man diesen Ab-
zugsposten auf die einzelnen Unternehmensbe-
reiche aufteilen. Dabei ist es gleichgü1tig,
ob nan an eine Aufteilung nach produzierenden
Bereichen der betreffenden Investitionsgüter
oder nach investierenden Bereichen denkt. Die
Kürzung der Produktionssteuern um den Vorsteu-
erabzug an Umsatzsteuer auf rnvestitionen
(Sgf. vermindert um trnvestitionssteuer) ist
erforderfich, um die bei den einzelnen Unter-
nehmensbereichen nachgewiesene geschuldete
Mehrwertsteuer (Saldo aus der in Rechnung ge-
stellten Umsatzsteuer und der abzugsfähigen
Vorsteuer auf Vorleistungen) mit dem kassen-
mäßigen Aufkommen an Mehrhrertsteuer (ohne Ein-
fuhrumsatzsteuer) in Einklang zv bringen.

Die un te r ste I I ten En tg e1 te
f ür Bankd ienstle istungen
- ein V'Iertansatz für diejenigen Leistungen der
Kreditinstitute, die nicht gegen spezielle
Entgelte erbracht vrerden - werden in den
Vol-ksvrirtschaftlichen Gesamtrechnungen global
einer zu diesem Zweck gebildeten fiktiven Ein-
heit im Unternehnenssektor zugerechnet, für
die sich eine negative wertschöpfung und nega-
tive Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen in Höhe der unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen ergeben. Bei dem be-
reinigten Ausweis wird - entsprechend den Re-
gelungen im Kontensystem der Volks$rirtschaft-
Iichen Gesamtrechnungen - die fiktive Einheit
in die Darstellung der Ergebnisse für alle
wirtschaftsbereiche, für die Unternehmen ins-
gesamt sowie für die Kreditinstitute einbezo-
gen.

Um den Zusammenhang mit den Konten zeigen zu
können, wird in TabelIe 3.2 die Bruttowert-
schöpfung der Unternehmen, der Produktionsun-
ternehmen und der Kreditinstitute auch berei-
nigt nachgewiesen, d.h. für Unternehmen und
Produktionsunternehmen nach Abzug der unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen und
des Vorsteuerabzugs auf Investitionen, für die
Kred it inst itute unter E inbez iehuhg des Ver-
brauchs an unterstellten Bankdienstleistunqen
(siehe auch die ErIäuterungen in den Abschnit-
ten 2.3.3,2.4.1.1 und 2.4.1.2).

Tabelle 3.3: Prod ukt ionsererte , VorI e i s t ung en
und Bruttowertschöpfung in jewei-
Iigen Preisen nach Viirtschaftsbe-
re ichen

In Tabelle 3.3 werden die positionen des pro-
duktionskontos (Produktionswerte, Vorleistun-
gen und Brutto$rertschöpfung) in einer tieferen
Gliederung nach Wirtschaftsbereichen l5'7 Be-
reiche) als in TabeIle 3.2 nachgewiesen. Die
Gliederung der Wirtschaftsbereiche ist in
Übersicht 1 im Abschnitt 2.2 dargestellt. Hin-
sichtl ich der Behandlung der unterstellten
Entgelte für Bankdienstleistungen und des Vor-
steuerabzugs an Unsatzsteuer auf Investitionen
sei auf die betreffenden Ausführungen zu Ta-
beIIe 3.2 hingewiesen.

Tabelle 3.4: Bruttowertschöpfung nach Wirt-
schaftsbereichen, Bruttoinlands-
produkt

Der erste Teil der Tabelle zeigt die Brutto-
wertschöpfung (siehe auch die Erläuterungen in
Abschnitt 2.4.2.1 ) in der tiefen Bereichsglie-
derung nach 57 Wirtschaftsbereichen der Ta-
bel1e 3.3,ferner die Einfuhrabgaben und das
Bruttoinlandsprodukt, .und zway in jeweiligen
Preisen. Für die einzelnen Komponenten der
Bruttowertschöpfung (Abschreibungen, Saldo aus
Produkticinssteuern und Subventionen,Nettowert-
schöpfung sowie entstandene Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit und aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen) liegen Angaben in dieser
tiefen Bere ichsgl iederung für d ie Jahre ab
1970 vor (siehe Tabelle 3.8). Hinsichtlich der
Behandlung des Verbrauchs an unterstellten
Bankdienstleistungen und des Vorsteuerabzugs
an Umsatzsteuer auf Investitionen sei auf die
betreffenden Ausführungen zu Tabelle 3.2 hin-
gewiesen. Zvr Ermittlung des Bruttoinlands-
produkts müssen zur Bruttowertschöpfung aller
Bereiche die Einfuhrabgaben, die Bestandteile
der Vorleistungen der Rereiche sind, addiert
werden.

Der zweite Teil der TabeIIe unterrichtet über
die Entwicklung der Bruttowertschöpfung in
konstanten Preisen (von 1970) in der gleichen
Bereichsgliederung sowie über die Entwicklung
der Einfuhrabgaben und des Bruttoinlandspro-
dukts in konstanten Preisen. Es sei darauf
hingewiesen, daß in der Darste]lung zu Preisen
von 19?0 - im Gegensatz z,a derjenigen in je-
weiligen Preisen - auch für den Zeitraum von
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1960 bis 1967 ein Globalabschlag für den Vor-
steuerabzug an Umsatzsteuer auf Investitionen
(um Investitionssteuer reduziert) erforderlich
ist.

Preisindizes auf der Basis 1970 für die Brut-
towertschöpfung der Wirtschaftsbereiche lassen
sich durch Division der Angaben des ersten
teils durch die Angaben des zweiten Teils der
Tabelle 3.4 ernitteln, wobei die Quotienten
mit 100 zu multiplizieren sind. Derartige
Preisindizes bringen zum Ausdruck, wie sich
d ie Leistung der einzelnen Wirtschaftsberei-
che (gemessen an der Bruttowertschöpfunq) bzw.
der Gesamtwirtschaft (gemessen am Bruttoin-
Iandsprodukt ) gegenüber 1 970 verteuert hat.

TabeIIe 3.5: Produktionswerte nach wirt-
schaftsbereichen in jeweil igen
Pre isen

TabeIIe 3.5 bringt Angaben über die Produk-
tions$rerte in der tiefen Bereichsgliederung
der Tabelle 3.3. Der Begriff des Produktions-
r,rertes ist im Abschn itt 2.4.1 . l näher erläu-
tert.Die Bereichsgliederung wird in Übersicht 1

im Abschnitt- 2.2 dargestellt. Hinsichtlich der
Behandlung des Vorsteuerabzuges an Umsatz-
steuer auf Investitionen sei auf die betref-
fenden Ausführungen zu Tabelle 3.2 hingewie-
sen. Produktionswerte zusamrnengefaßter wirt-
schaftsbereiche in konstanten Preisen (von
'1970) sind in TabeIIe 3.7 dargestellt.

Tabelle 3.6: Vorleistungen nach wirtschafts-
bereichen in jeweiligen
Pre isen

In dieser TabeIIe werden die Vorleistungen in
der tiefen Bereichsgliederung der TabeIle 3.3
dargestellt. Der Begriff der Vorl-eistungen ist
irn Abschnitt 2.4.1.2 erIäutert; tibersicht 1 im
Abschnitt 2,2 enthält eine detaillierte Dar-
stellunq der Bereichsgliederung. Hinsichtlich
des Verbrauchs an unterstellten Entqelten für
Bankdienstleistunqen sei auf ciie betreffenden
Ausführungen zu Tabelle 3.2 hingevriesen. Die
En twickl ung der Vorle istunqen in konstanten
Preisen wird für zusammenqefaßte t{irtschafts-
bereiche in Tabefle 3.7 gezeigt.

Tabelle 3.7: Produktionsr.rerte, Vorleistungen
und Bruttowertschöpfung in prei-
sen von 1970 nach Wirtschaftsbe-
re i chen

Tabelle 3.7 zeigL Produktionswerte,Vorleistun-
gen und Bruttowertschöpfung für 1 0 Wirt-
schaftsbereiche in Preisen von 1970. (Angaben
über die Bruttowertschöpfung in konstanten
Preisen in tiefer Bereichsgliederung enthä1t
Tabelle 3. 4. )

Durch Division der entsprechenden Angaben in
jeweiligen Preisen (aus Tabelle 3.2 oder 3.3)
durch die Angaben in Preisen von 1970 aus Ta-
belle 3.7 (und Multiplikation mit 100) lassen
sich Preisindizes für Produktionshrerte, Vor-
leistungen und Bruttowertschöpfung berechnen.
Hierbei handelt es sich um Preisindizes, denen
der "Warenkorb" des jeweiligen Berichtsjahres
zugrunde Iiegt (Paasche-FormeI). Wegen der
wechsefnden Wägung geben sie die Preisentwick-
Iung von Jahr zu Jahr nur mit Einschränkungen
w ieder.

Hinsichtl ich des Verbrauchs an unterstellten
Entgelten für Bankdienstleistungen und des
Vorsteuerabzugs an Umsatzsteuer auf Investi-
tionen sei auf die betreffenden Ausführungen
zu Tabelle 3.2 hingewiesen.

Tabelle 3.8: Produkt ionswerte ,

und Wertschöpfung
Preisen nach 57

bereichen

VorIe istungen
in jeweiligen
l.Iirtschaf ts -

TabeIIe 3.8 gibt für alle Tatbestände der Ta-
beIle 3.2 Angaben in tiefer Gliederung nach
57 Wirtschaftsbereichen für die Jahre ab 1970.
Die Bereichsgliederung ist in Übersicht 1 im
Abschnitt 2.2 erIäutert. Die Aufteilung der
Netto$rertschöpfung der Wirtschaftsbereiche
in Einkommen aus unselbständ iger Arbeit und
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen folgt der Gliederung der Tabelle 3.13 (49
W irtschaf tsbereiche ) .

Tabelle 3.9: Produktionswert und Wertschöpf ung
der Kred itinstitute

Tabell-e 3.9 erqänzt die in Tabelle 3.2 darge-
stellten zahlen für die Kreditinstitute. Ins-
besondere wird der Anteil der unterstellten
Entgelte für Bankd ienstlei.stungen an produk-.
tionswert der Kreditinstitute sowie der Zusam-
menhang zwischen den bereinigten und unberei-
nigten Größen für den Sektor Kreditinstitute
gezeigt. Die bereinigten Angaben über die Höhe
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der Vorleistungen, der Bruttowertschöpfung und
der entstandenen Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen beziehen eine spezielle
fiktive Einheit ein. Diese im Kontensystem
nicht gesondert nachgewiesene Einheit nimmt
die Gegenbuchungen der unterstellten Entgelte
für Bankd ienstleistungen der Kred itinstitute
auf. Die bereinigten Vorleistungen sind des-
hafb um die Vorleistungen der speziellen fik-
tiven Einheit. (in Höhe der unterstetlten Ent-
gelte für Bankdienstleistungen) höher aIs die
unbereinigten Vorleistungen, die bereinigte
Bruttoh'ertschöpfung ist entsprechend niedri-
ger. Auch die Nettowertschöpfung und die ent-
standenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen sind in der bereinigten Form ent-
sprechend geringer aIs in der unbereinigten
Dars teI I ung.

Tabelle 3.10: Beitragseinnahmen, Produktions-
wert und Wertschöpfung der Ver-
s icherungsunternehmen

Diese Tabelle er.gänzt die in TabelIe 3.2 fiür
die Versicherungsunternehmen dargestellten
Zahlen über die Produktionswerte und die Zu-
sammensetzung der Wertschöpfung. Insbesondere
wird der Zusammenhang zwischen den Produk-
tionswerten und den Beitraqseinnahrnen zahlen-
mäßiq er1äutert. Nur der Dienstleistungsanteil
der Beitragseinnahmen geht in den Produktions-
wert ein; er erqibt sich nach Abzug der Lei-
stungen (gezahlt Llnd zurückgestellt), sowelt
sie nicht aus Zinsen und Kursgewinnen finan-
ziert werden, von den Beitragseinnahmen für
das Geschäftsjahr (Beitragseinnahmen im Erst-
versicherungsgeschäft im Geschäftsjahr abzü9-
lich der Veränderung der Beitragsüberträqe).
Dazu kommen sonstige Entgelte für Dienstlei-
stungen, z. B. aus dem aktiven Rückversiche-
rungsgeschäft und der Vermietung von gewerb-
Iichen Grundstücken. Die Einnahmen aus dem ak-
tiven Rückversicherungsgeschäft werden saI-
diert gegen die Leistungen und die Kostener-
stattungen an Vorversicherer nachgewiesen.

Tabelle 3. 'l 1 : Produktionswert, Vorleistungen
und Wertschöpfung des Staates,
Staatsverbrauch

Diese TabeIle zeigt die Kostenelemente des
Produktionswertes des Staates sowie d ie Ab-
Ieitung des Staatsverbrauchs (siehe auch die
ErIäuterungen im Abschnitt 2.4.1.31 aus den

Produktionshrerten für den Staat insgesamt so_
wie für die Gebietskörperschaften (Bund, Län_
der und Gemeinden) und die Sozialversicherung.
Die Kosten für die laufende produktion umfas_
sen, wie Tabelle 3.1'l zunächst für den gesam_
ten Staatssektor zeigt, den Wert der Käufe von
Gütern - Vorleistungen (Buchungs-Nr. 2-1.,l0) -
und d ie Brutto$rertschöpfung ( Buchungs_wr.
2-1.49 ) mit ihren Bestandteilen: Entqelte für
d ie be im Staat Beschäft igten ( Buchungs-Nr.
2-3.1O) Produktionssteuern (Buchungs-Nr.
2-2.20) und Abschreibungen (Buchungs-Nr.
2-2.1O ). Oie Käufe von Gütern für die laufende
Produktion des Staates schließen in dieser Ta-
beIle Transaktionen innerhalb des Staatssek-
tors, z. B. Käufe der Sozialversicherung von
Krankenhäusern der Gebietskörperschaften, ein.
Die Verkäufe des Staates an andere Sektoren
(Benutzungsgebühren u. ä. ) sind in den Bu-
chungs-Nrn. 0.50, 0.70 und 0.90 enthalten.
Die Buchungs-Nr. 0.60 umfaßt auch die Verkäufe
innerhalb des Staatssektors. Zur produktions-
tätigkeit des Staates zählen u. a. in eigener
Regie erstellte Anlageinvestitionen (selbst-
erstellte Anlagen). Sie machen nur einen re-
lativ geringen Betrag des produktionswertes
aus und sind - neben den Verkäufen - zur Be-
rechnung des Staatsverbrauchs vom produktions-
wert des Staates abzusetzen.

Der nachrichtlich aufqeführte Betrag für so-
z iale Sachle istungen umfaßt d ie Käufe desl
Staates von anderen Sektoren der Volkswirt-
schaft und von anderen Gruppen von Körper-
schaften des Staatssektors zugunsten der Em-
pfänger sozialer Sachleistungen, ferner die
in eigenen Einrichtungen (Kinder-, Erholungs-,
Altenheime u. ä. ) des Staates produzierten
sozialen Leistungen.

fm zweiten Teil der TabelIe werden die Kosten-
elemente des Produktionswertes der Gebiets-
körperschaften und die Ermittfung des zuge-
hörigen Staatsverbrauchs, getrennt für Bund,
Länder und Gemeinden, in der gleichen Gliede-
rung wie für den gesamten Staatssektor nach-
gewiesen. Der dritte TeiI der Tabelle enthäIt
die entsprechenden Angaben für die Sozialver-
s icherung.

Tabelle 3. 1 2: Bruttowertschöpfung nach Wirt-
schaftsbereichen und Bruttoin-
landsprodukt in Preisen von 1970
je Erwerbstätigen

In der TabeLle wird die Entwicktung der
Bruttowertschöpfung in Preisen von 1970 (siehe
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TabeIIe 3.4) je durchschnittlich Erwerbstäti-
qen (siehe TabelIe 3.45) in tiefer Gliederuns
nach Wirtschaftsbereichen in Eorm von Meßzah-
Ien dargestellt. Diese Größe wird vielfach a1s
Maßstab für die Entwicklung der "produktivi-
tät" in der Volkswirtschaft sowie in den Wirt-
schaftsbereichen verwendet; sie ist jedoch
nicht unproblematisch und kann nur aIs qrobes
Orientierungsmittel dienen.Es ist zu beachten,
daß bei dieser Berechnung der gesamte ',rea1e"
Ertrag der wirtschaftl ichen Tätigkeit aus-
schließlich auf den Produktionsfaktor Arbeit
bezogen wird, obgleich das Produkt aus dem Zu-
sammenwirken sämtlicher Produktionsfaktoren
(aIso auch des Kapitals und der unternehmeri-
schen Leistung ) entsteht. Außerdem ist die
ZahI der Erwerbstätigen (Selbständige, mithel-
fende Pamilienangehörige und beschäftigte Ar-
beitnehmer bei inländischen fnstitutionen) nur
ein sehr grober Maßstab für die aufgewendete
Arbeit. Einschränkungen in der Aussagefähig-
keit a1s ProduktivitätskennzahLen - insbeson-
dere in der Darstel-l-ung nach Wirtschaftsbe-
reichen - resultieren u. a. auch aus der Zu-
ordnung der Erwerbstätigen auf die Wirt-
schaftsbereiche nach ihrer Haupttätigkeit
- wobei weitere Tätigkeiten einer person un-
berücksichtigt bleiben - und aus dem teilweise
sehr unterschiedlichen AnteiI von Teilzeitar-
beit in einzelnen Bereichen. Diese Angaben
sollten deshalb für Niveauvergleiche der',Ar-
beitsproduktivität" zwischen den einzelnen
Bereichen nicht verwendet werden. Bei der Be-
urteilung der Entwicklung der Meßzahlen ist
zu beachten, daß sie auch durch Änderungen
der Struktur in der Volksvrirtschaft beein-
fIußt wird. Schließtich ist darauf hinzuwei-
sen , daß d ie besonderen theoret ischen und
praktischen Schwierigkeiten der. Berechnung
preisbereinigter Angaben für bestimmte Dienst-
Ieistungsbereiche Aussagen über den produkti-
vitätsverlauf erheblich beeinträchtigen kön-
nen. Aus diesen Gründen werden Angaben über
die Produktivitätsents/icklung u. a. für den
Staat und d ie pr ivaten Haushal te ( e inschl.
privater Organisationen ohne Erwerbscharakter)
nicht gesondert ausgewiesen.

Tabelle 3. 1 3: Einkommen aus unselbständiger
Arbeit nach Wirtschaftsbereichen

Die TabeIIe zeigt ergänzend zü den Tabellen
3.2 und 3.8 die im fnland enstandenen Ein_
kommen aus unsefbständiger Arbeit (siehe auch
d ie ErI äuterungen im Abschn i tt 2. 4 . 3. I ) in

t iefer GI iederung nach Wirtschaftsbereichen.
Die Ableitung der Bruttolohn- und gehaltsumme
rrnd der Nettolohn- und -gehaltsumme aus den
entstandenen Bruttoeinkommen aus unselbständi_
ger Arbeit wird in Tabetle 3.23 dargesteLlt.
Die Gliederung der Wirtschaftsbereiche wird in
Übersicht I im Abschnitt 2.2 erIäutert.

Tabelle 3. 1 4: Verwendunq des Soz ialprodukts

Tabelle 3.14 enthält Angaben über die Verwen_
dung des Sozialprodukts in jeweiligen und in
konstanten preisen (von 1970) sowie über die
Preisentwicklung der Komponenten des SoziaI_
produkts. Bei den im unteren Teil der Tabetfe
dargestell-ten p r e i s i n d i z e s für
die Verwendungsseite des Bruttosozialprodukts
handelt es sich um preisindizes mit wechseln_
der Wägung,. denen der "Warenkorb,' des jeweili_
gen Berichtsjahres zugrunde liegt (paasche_
FormeI). Sie zeigen die preisentwicklung des
Berichtsjahres gegenüber 1970, dem Basisjahr
für die Berechnungen des Sozialprodukts in
konstanten preisen. Die preisentwicklung ge_
genüber dem jeweiligen Vorjahr läßt sich aus
ihnen - wegen der wechselnden Wägung - nur mit
Einschränkung ablesen. Der preisindex für das
Bruttosozialprodukt steIIt die preisentwick_
lung der von der Wirtschaft erbrachten produk_
tionsleistung dar, die als Differenz zwischen
aIlen von der Volkswirtschaft erzeugten Waren
und Dienstleistungen und der Summe aller Vor_
leistungen, zu denen auch eingeführte Güter
gehören, errechnet wird (unter Berücksichti_
gung des Saldos der Erwerbs- und Vermögensein_
kommen zwischen In1ändern und der übrigen
WeIt). Auf die preise der Güter, die in die
letzte inländische Verwendung (privater Ver_
brauch, Staatsverbraugh, Anlageinvestitionen
und Vorratsveränderung) eingehen, wirkt sich
neben der im Sozialprodukt zum Ausdruck kom_
menden Pre isentwicklung der produkt ionsle i_
stungen der In1änder auch die häufig hiervon
abweichende preisentwicklung der eingeführten
Waren und Dienstlei.stunqen aus.

Tabel Ie 3. 1 5: Privater Verbrauch

In dieser Tabelle wird zunächst die Herkunft
des Privaten Verbrauchs ( siehe auch die Er_
Iäuterungen im Abschnitt 2.4.1.3.a| aus den
inländischen Lieferbereichen gezeiqt. Diese
Darstellung bezieht sich ausschließ1ich auf
die Käufe der privaten Haushalte, nicht jedoch
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auf den Eigenverbrauch der privaten organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter, der ebenfalls
Bestandteil des Privaten Verbrauchs in den
VoI ksw irtschaftl ichen Gesamtrechnungen ist.
Nachgewiesen werden in diesem Teil der Tabelle
die Käufe von privaten Haushalten unabhängig
davon, ob die betreffenden Haushalte zu den

inländischen Wirtschaftseinheiten zähIen oder
nicht (InLandskonzept). Addiert man zu den
Käufen von privaten Haushalten im Inland den
Privaten verbrauch von In1ändern in der übri-
gen welt und setzt den Privaten Verbrauch von
Gebietsfremden im Inland (hauptsächlich Reise-
ausgaben) äb, so erhä1t man den Gesamtbetrag
der Käufe der inländischen privaten Haushalte
für den Privaten Verbrauch. Nur i.n dieser Ab-
grenzung können die Käufe der privaten Haus-
te mit den Einkommen des Haushaltssektors un-
mittelbar in Beziehung gesetzt werden.

Im zhreiten Teil der Tabelle wird der Private
Verbrauch nach Verwendungszwecken dargestellt.
Diese Darstellung bezieht sich ebenso wie die
nach Lieferbereichen auf die Käufe der priva-
ten Haushalte im Inland. Auch hier wird der
Eigenverbrauch der privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter nicht auf Verwendungs-
kategorien aufgeteilt. Der Gliederung Iiegen
die Hauptgruppen des Systematischen Güterver-
zeichnisses für den Privaten Verbrauch, Aus-
gabe 1963, zugrunde; einige Hauptgruppen sind
weiter untergliedert. Die Ergebnisse in der
Gliederung nach Verwendungszwecken werden in
jeweiligen Preisen und in Preisen von 1970
d arqestel I t.
Der dritte Teil- der TabelIe zeigt die Käufe
der privaten Haushalte im InIand nach zusan-
mengefaßten Gütergruppen der Systematik für
Produktionsbereiche in Input-Output-Rechnun-
gen (siehe auch Übersicht 3 im Abschnitt 2.2).
Es handelt sich um Ergebnisse der Input-Out-
put-Tabe1len zu Anschaffungspreisen, die dort
allerdings tiefer gegliedert ausgewiesen wer-
den. Nach Addition des Eigenverbrauchs der
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
zu den Käufen der privaten Ilaushalte im Inland
erhä1t man den Privaten Verbrauch im Inland
und nach Hinzufügen des Privaten Verbrauchs
der Inländer in der übriqen Welt und nach Ab-
zug cles Privaten Verbrauchs von Gebietsfremden
im Inl-and (überwiegend Reiseausgaben) den Pri-
vaten \/erbrauch nach dem InIänderkonzept. Auch
diese Ergebnisse we'rclen in jeweiIigen Preisen
unc1 in Preisen von 1970 dargestellt. Abschlie-
ßend urird nachrichtlich der Private Verbrauch
je Finwohner nachoewiesen.

Durch Division der Angaben in jeweiligen prei-
sen und in konstanten preisen nach Verwen-
dungszwecken bzw. Gütergruppen (und Multipli-
kation mit 1 00 ) Iassen sich preisindizes für
Verwendungszwecke bzw. Gütergruppen berechnen.
Hierbei handelt es sich, wie grundsätzlich in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, um

Preisindizes nit rrrechselnder wägung, denen der
"V'larenkorb" des jeweiligen Berichtsjahres zu-
grunde Iiägt (Paasche-Formel).

Tabelle 3.15: Staatsverbrauch nach Aufgabenbe-
re ichen

In dieser Tabefle wird der Staatsverbrauch
( siehe auch die Erläuterungen in Abschnitt
2.4.1 .3) in der Gl iederung nach Aufgabenbe-
reichen dargestellt.Eine Ableitung des Staats-
verbrauchs aus den Produktionswerten für den
Staat insgesamt sowie für die Gebietskörper-
schaften (Bund, Länder und Gemeinden) und die
Sozialversicherung sowie eine Darstellung der
Kostenelemente der Produktionswerte enthä1t
Tabelle 3. I 1 . Die GI iederung des Staatsver-
brauchs nach Aufqabenbereichen zeigt, für wel-
che Zweckbestimmungen die staatli.chen Dienst-
Ieistungen bereitgestellt wurden. Die verwen-
dete Systematik, die in Übersicht 5 im Ab-
schnitt 2.2 dieser Veröffentlichung darge-
stetlt ist, geht von einer Grobeinteilung
staatlicher Aufgaben und der dafür erforder-
lichen Ausgaben aus. Es wird unterschieden
nach Ausgaben für das Gerneinwesen in seiner
Gesamtheit, Ausgaben zur Befriedigung indivi-
dueller Bedürfnisse der privaten Haushalte und
Ausgaben, die aus der Verantwortlichkeit des
.staates für die wirtschaftliche Entwicklung
resultieren. Entsprechend ihrer jeweiligen Be-
deutung werden diese drei großen Bereiche auf
insgesamt acht Hauptbereiche ausgedehnt. Ein
neunter Hauptbereich dient der Aufnahme nicht
aufteilbarer Ausgaben ( insbesondere Zinsen auf
öffentl iche Schulden und Übertragungen inner-
halb des Staates). Die neun Aufgabenbereiche
sind - abgesehen von einer Ausnahme - nochmals
in Unterbereiche gegliedert, so daß eine Grup-
pierung der Ausqaben nach insgesamt 24 Berei-
chen ermöglicht wird.

Der z\^reite TeiI der Tabefle enthält die Glie-
derung des Staatsverbrauchs der' Gebietskörper-
schaften ( Bund , Länder und Geme inden ) nach
Aufgabenbereichen und der dritte Teif die ent-
sprechenden Angaben für die Sozialversiche-
runq, bei der - entsprechend den Definitionen
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der Aufgabenbereichssystematik -
gabenbere iche "Gesundhe itswesen"
Sicherung" in Betracht kommen.

Tabelle 3. 1 7: Anlageinvestitionen nach Sekto-
ren und Anlagearten

Die Tabelle 3.1? beginnt nit einem Überblick
über d ie Anlageinvestitionen in jeweil igen
Preisen nach Anlagearten, wobei in erster Li-
nie zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen
unterschieden wird (siehe auch die Erläuterun-
gen zu den Kontenpositionen 0.81 und 6.21 im
Abschnitt 2.4.1.41. Es ist zo beachten, daß
bei den Ausrüstungsinvestitionen von den Käu-
fen der Investoren an neuen Ausrüstungen (auch
eingeführten Ausrüstungen) und selbsterstell-
ten Ausrüstungen die Verkäufe von AnIage-
schrott sowie von gebrauchten Fahrzeugen an
private Haushalte und an die übrige WeIt abzu-
setzen sind, um zum Begriff der Ausrüstungs-
investitionen in den Volks$/irtschaftlichen
Gesamtrechnungen zu gelangen. Bei den Bauin-
vestitionen sind, da Verkäufe an die privaten
Haushalte und an die übrige Welt kaum in Be-
tracht kommen und Angaben über die Wiederver-
wendung von Baumaterialien nicht vorliegen,
entsprechende Korrekturen nicht vorgenommen
lvorden.

In der Tabelle wird zwischen Wohnbauten und
Wohnungen unterschieden. Die Investitionen
in Wohnungen schließen Wohnungen in Nicht-
wohnbauten ein, berücksichtigen dagegen nicht
die gewerblich genutzten Räume in Wohnbauten.
Für die Analyse werden Angaben über die In-
vestitionen sowohl in Wohnbauten aIs auch in
Wohnungen benötigt.

Der zweite Teile der Tabelle zeigt die Anlage-
investitionen in der Sektorengliederung des
erweiterten Kontensystems. Auch in diesem Teil
wird zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitio-
nen unterschieden. In der sektoralen Darstel-
Lung sind ergänzend zu den "neuen" Ausrüstun-
qen und Bauten die Verkäufe bzw. Käufe der In-
vestoren von gebrauchten Ausrüstungen sowie
von Land an andere bzw. von anderen Investoren
zu berücksichtigen. Es wird für jeden Sektor
der SaIdo aus Käufen und Verkäufen nachgewie-
sen, und zwar getrennt für Ausrüstungen und
Bauten (Land). Die Verkäufe bzw. Käufe von
vorhandenen Bauten können mangels statisti-
scher Unterlagen nicht berücksichtigt werden.

Der dritte Teil der Tabelle bringt Angaben in
konstanten Preisen von 1970. Da die vorhande-
nen Preisunterlagen nicht ausreichen, um jede
einzelne der in jeweiligen preisen dargestetl-
ten Positionen hinreichend genau zu deflatio-
nieren, nüssen die Angaben in konstanten prei-
sen stärker zusamrnenqefaßt werden.

Tabelle 3. 1 8: Anlageinvestitionen nach wirt-
schaftsbere ichen

In dieser TabeIIe werden die Anlageinvestitio-
nen in der Gliederung nach 43 investierenden
V{irtschaftsbereichen ( siehe auch übersicht I
im Abschnitt 2.2) nachgewiesen. Die Darstel-
Iung erfolgt in jeweil igen preisen und in
Preisen von 1970 für AnIagen, Ausrüstungen
und Bauten in jeweils der gleichen Bereichs-
gliederung. Da ein vollständiger Nachweis der
Transaktionen mit gebrauchten Anlagen und Land
zwischen aIlen investierenden Wirtschaftsbe-
reichen zur Zeit mangels statistischer Unter-
Iagen nicht mögIich ist, werden die Anlagein-
vestitionen nach Wirtschaftsbereichen nur auf
der Grundlage des Erwerbs neuer Anlagen ein-
schl ieß1 ich selbsterstellter Anlagen ( also
ohne Käufe und Verkäufe von qebrauchten AnIa-
gen und Land) dargestellt.

Es sei darauf hingewiesen, daß die in dieser
Tabelle a1s fnvestitionen der Wohnungsvernie-
tung ausgewiesenen Werte sich ausschließ1ich
auf Investitionen in vJohnungen beziehen. Ein-
geschlossen sind Wohnungen in Nichtwohnbauten
und ausgeschlossen gewerbliche Räume in Wohn-
bauten. Tabelle 3.17 enthäIt auch Angaben über
die Investitionen in Wohnbauten.

Tabelle 3 19 Anlageinvestitionen nach Güter-
gruppen

fn dieser Tabelle werd.en die Anlageinvestitio-
nen gegliedert nach Gütergruppen j-n jeweiligen
Preisen und in preisen von .l970 dargestellt.
Sie umfassen Käufe aus der inländischen pro-
duktion und aus dem Ausland sowie die Eigen-
leistungen der Investoren und sind zu Anschaf-
fungspreisen des Investors (einschließIich
Transportkosten, Handelsspannen und nichtab-
zugsfähiger Mehrwert- bzw. Investitionssteuer)
bewertet. Den aIs Darunter-position aufgeführ-
ten Einfuhrzahlen 1 iegen die Grenzübergangs-
werte zugrunde.

nur die Auf-
und "Soziafe
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Der Gliederung der Ausrüstungsinvestitionen
liegt für alle Jahre die Systematik der Pro-
duktionsbereiche in Input-outPut-Rechnungen
(SIO), Stand 'l977, zugrunde (bisher las "Sy-
stematische vlarenverzeichnis für die Indu-
striestatistik" ). Die zuordnung der Güter-
gruppen ist in Übersicht 4 im AbschnitL 2.2
dargeste 1 I t.

TabeIIe 3.20: Vorräte und Vorratsveränderung

Der erste TeiI dieser TabeIle brinqt Angaben
über die Vorra.tsbestände jeweils am Ende des
Jahres. Sie sind in Vorräte der Land- und
Forstwirtschaft einerseits sowie der gewerb-
1 ichen Bere iche e inschl . Staat andererse its
gegliedert. Die vorratsbestände der Land- und

Eorstwirtschaft sind zu Preisen am Jahresende
be$rertet. fn den gehlerblichen Bereichen sind
die Vorräte zu Buchwerten dargestellt; den
vorratsangaben für den Staat liegen Jahres-
durchschnittspreise zugrunde. Eür die Bereiche
insgesamt werden auch Vorratsbestände in Prei-
sen von 1970 nachgewiesen. Der zur Deflatio-
nierung der Buchwerte bzw.Jahresdurchschnitts-
werte (gewerbliche Bereiche und Staat) ver-
wendete Preisindex ist in der TabelIe aufqe-
führt.

Der zweite TeiI der Tabelle befaßt sich mit
der Vorratsveränderung. Sie wird getrennt für
die Land- und Forstv,rirtschaft, die gewerbti-
chen Bereiche und den Staat in jeweiligen
Preisen und in Preisen von 1970 dargestellt.
Die Vorratsveränderung der gewerblichen Be-
reiche ist in der Gliederung nach Vorproduk-
ten (einschl. Handelsware) und eigenen Er-
zeugnissen (halbfertige und fertige) der Pro-
duzenten ausgewiesen. Für die gewerblichen
Bereiche sind ferner die Veränderung der Buch-
hrerte und die Scheingewinne bzw. -verluste
aufgeführt.

Die Berechnung der Vorratsveränderung zD

durchschnittlichen Preisen des Jahres geht
von der Differenz zwischen Anfangs- und End-
beständen in Preisen von 1970 aus, die an-
schließend auf jahresdurchschnittliche Wieder-
beschaffungspreise umgerechnet wird. Der hier-
für verwendete Preisindex stimmt nicht mit
dem im oberen Teil der Tabelle dargestellten
Index überein, da dort die jeweiliqen vorrats-
bestände aIs wägungsunterlagen dienen, während
für die Umrechnung der Vorratsveränderung auf
wiederbeschaffungspreise ein Preisindex benö-

tigt wird, dessen I,Iägungsschema den Anteilen
der verschiedenen Bereiche bzw. Gütergruppen
an der Vorratsveränderung entspricht. Der
Differenzbetrag zwischen der Vorratsverände-
rung zu Buchwerten und der zu durchschnittli-
chen Preisen der Periode stellt Scheingewinne
bzw. -verluste dar (siehe auch die Erläuterun-
gen zur Kontenposition 0.85/6.25 in Abschnitt
2.4.1 .41 .

Tabelle 3.21: Ausfuhr und Einfuhr von Waren
und Dienstleistungen

Diese TabelIe bringt zu dem Teil des Kontos
der übrigen We1t, der sich auf den Güterver-
kehr bezieht, Angaben in tieferer sachlicher
Gliederung. Die Vorgänge werden jedoch abwei-
chend vom Konto 8 aus der Sicht der eigenen
Volkswirtschaft gezeigt. Außer Angaben in je-
weiligen Preisen werden auch Angaben in kon-
stanten Pre isen ( von 1 970 ) nachgewiesen.

Bei der Darstellung der Ausfuhr, der Einfuhr
und des Außenbeitrags wird zwischen Warenver-
kehr, Dienstleistungsverkehr und Erwerbs- und
Vermögenseinkommen unterschieden. Die Er$rerbs-
und Vermögenseinkomnen werden in jeweiligen
Preisen nach Arten und - parallel dazu - nach
empfangenden bzw. leistenden Sektoren darge-
stellt.Die Verwirklichung des Inländerkonzepts
bein Privaten Verbrauch im Rahmen der Verwen-
dungsrechnung des Sozialprodukts bedingt die
Einbeziehung des Privaten Verbrauchs Gebiets-
fremder im Inland in die Ausfuhr und des Pri-
vaten Verbrauchs von Inländern in der übrigen
WeIt in die Einfuhr (siehe Tabelle 3.15).
Diese Ströme werden nach internationaler Ver-
einbarung a1s Dienstleistungsverkehr aufge-
faßt (siehe auch die Erläuterungen in den Ab-
schnitten 2.4.1.5 und 2.4.1.5).

Tabelle 3.22: Verteilung der Erwerbs- und Ver-
mögense inkommen

Die Tabelle 3.22 zeigL zunächst für die gesam-
te Volkswirtschaft den Übergang vom Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten (Nettowertschöp-
fung) zum Nettosozialprodukt zu Faktorkosten
(Volkseinkommen) in der Gliederung nach Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit und Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen. Das

erste Konzept (Nettoinlandsprodukt zu Faktor-
kosten) bezieht sich auf die Phase der Einkom-
mensentstehung, das zweite (Volkseinkommen )
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auf die Phase nach Abschluß der primären Ein-
kommensverte ilung , d. h. nach der Verte ilung
von Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen
den Sektoren und mit der übrigen Wetrt. Die An-
gaben zum Nettoinlandsprodukt zu Eaktorkosten
und zu seiner Gliederung nach Flinkommensarten
sind aus Tabelle 3. 2 übernommen, in der d ie
Entstehung der Einkommen nach Wirtschaftsbe-
reichen dargestellt ist.

Der zi"reiLe TeiI der Tabelfe zeigt die primäre
Einkommensverteilung nach Sektoren. Diese Vor-
gänge werden irn Kontensystem auf den Einkom-
mensverteiLungskonten (Xontengruppe 3) nachge-
wiesen.

Die in der TabeIIe darqestellten Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen werden so-
wohl hinsichtlich der empfangenen als auch der
geleisteten Einkommensströme getrennt nach
Vermögenseinkommen (Zinsen, Nettopachten, Ein-
kommen aus immateriellen Werten sowie Aus-
schüttungen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit) und Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit (Entnahnen und nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit) nachgewiesen. Darüber hinaus wer-
den die Bruttoeinkommen aus Wohnungsvernietung
a1s TeiI der Einkommen aus Unternehnertätig-
keit dargestellt. Die Bruttoeinkommen aus Woh-
nungsvermietung ergeben sich durch Abzug der
Vorleistungen, Abschreibungen, Produktions-
steuern ( abzü91 ich Subventionen ) , geleisteten
Einkommen aus unselbständiger Arbeit und der
geleisteten Zinsen vom Produktionsrrert(Brutto-
m ieten ) des Sektors Wohnungsvermietunq.

Durch die Übernahrne revidierter Angaben aus
der Finanz ierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank ab 1970 (siehe die Erfäuterungen zur
TabelIe 3.44) sind die Angaben der Entnahmen
der privaten Haushalte und der nichtentnornme-
nen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit mit den für die Jahre
1960 bis 1969 veröffentlichten ZahIen nicht
volI vergJ-eichbar.

Tabelle 3.23: Einkommen aus unselbständiger
Arbe i t

Die Tabelle 3.23 gibt zunächst eine Aufglie-
derung der Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit nach ihrer Entstehung in 13 Wirtschafts-
bereichen i.m InIand. Anschließend wird der
Überganq vom Inlands- zum InIänderkonzept glo-

baI gezeigt. rür das In1änderkonzept (von den
privaten Haushalten ernpfangene Einkornmen aus
unselbständiger Arbeit) wird sodann die Zusam-
mensetzunq aus Arbeitgeberbeiträgen (tatsäch_
Iiche Sozialbeiträqe der Arbeitgeber und un-
tersLellte Sozialbeiträqe) und Bruttolöhnen
und -qehältern dargestellt. Diese Unterteilung
erscheint nicht im Kontensystem. Die Darstel-
Iung wird ergänzt um die Abzüge an tatsächli-
chen Sozialbeiträgen der Arbeitnehmer und an
Lohnsteuer von der Bruttolohn- und -gehaIt-
summe. Diese Abzüge sind im Kontensystem Teil
der von privaten Haushalten geleisteten direk-
ten Steuern und Sozialbeiträge. Die Zusammen-
setzung dieser positionen (Buchungs-Nrn.
3-4.20 und 3-4.30) geht aus den Tabellen 3.3g,
3.39 und 3.40 hervor. Tabelle 3.38 macht deut-
lich, wie groß der Anteil der von Arbeitneh-
mern gezahlten Lohnsteuer an den gesamten
Steuern der privaten Haushalte ist. Die Ta-
belle 3.39 vreist die Gliederung der Sozialbei-
träge in tatsächliche und unterstellte, in Ar-
beitgeber-,Arbeitnehmer- und sonstige Beiträge
sowie nach den enpfangenden Sektoren nach. In
der Tabelle 3.40 werden die an den Staat ge-
Ieisteten tatsächlichen Soziatbeiträge der Ar-
beitgeber und Arbeitnehmer in großer Tiefe
nach Arten zerlegt.

Bei der Ermittlung der in Tabe1le 3.23 nachge-
wiesenen Nettolohn- und -gehattsumme wird die
Kirchensteuer nicht abgezogen. Die Kirchen-
steuer wird - wie aIIe Übertragungen innerhalb
des Haushaltssektors - nicht explizit nachge-
wiesen (konsolidierte Darstellungsweise). Sie
erscheint deshalb auch nicht unter den Einnah-
men der privaten Organisationen ohne Ervrerbs-
charakter.

Tabelle 3.24: Unternehmensgewinne und
nis der Unternehmen mit
RechtspersönI ichkeit

Erspar-
e igener

Diese Tabelle zeigt die Vorgänge der Einkom-
mensverteilunq und -umverteilung für den Un-
ternehmenssektor unter Einbeziehung der der-
zeit vorliegenden Angaben über die V e r -
mögenseinkommen und Un-
t e r nehmensgewinne. Zuden
Vermögenseinkommen rechnen Zinsen, Dividenden
und sonstige Ausschüttungen der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönfichkeit sovrie Netto-
pachten und llinkommen aus immateriellen Werten
( siehe die Ausführungen unter 2.4.3.2ir. Die
Summe der Unternehmensgewinneschließt ZahIun-
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gen von Dividenden und sonstiqe Ausschüttungen
zwischen Unternehmen ein. Nähere Er1äuterungen
zum Begriff der Unternehnensgewinne enthalten
d ie Ausführungen unter 2. 4. 3. 3. E inen umfas-
senden Überblick über die Konzepte und Metho-
den der in dieser TabeIle dargestellten Ergeb-
nisse gibt der Aufsatz "Vermögenseinkommen und
Unternehmensgewinne 1 960 bis 1 972 " in Heft
4/1974 der Zeitschrift "Wirtschaft und Stati-
stik".

Die Tabelle gibt zunächst eine Aufgliederung
der im InIand entstandenen Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen nach 9 wirt-
schaftsbereichen. Die Kreditinstitute werden
in diesen Zusammenhang ohne unterstellte Ent-
gelte für Bankdienstleistungen dargestellt.
Daneben werden die Kred itinstitute jedoch
nachrichtlich auch einschließIich der unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen
nachgewiesen, da für manche Erkenntniszwecke
diese Darstellungsart aussagefähiger ist. Zt

den im Unternehmenssektor entstandenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
werden in der TabeIIe die von den Unternehmen
empfangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen (jedoch ohne empfangene Zinsen,
Nettopachten u.ä., die gegen die von unter-
nehmen geLeisteten Zinsen u.ä. saldiert sind)
add iert. Die per Saldo gele isteten Z insen,
Nettopachten u. ä. der Unternehmen werden an-
schfießend abgezogen. Die geleisteten Zinseh,
Nettopachten und ähnlichen Vermögenseinkommen
sind in der Tabelle auch unsaldiert, getrennt
nach Produktionsunternehmen, Kreditinstituten
und Versicherungsunternehmen, nachgewiesen
(die Vorgänge zwischen Produktionsunternehmen
sind dabei konsolidiert dargestellt). In Re-
chengang ergeben sich sodann die Unternehmens-
gewinne, die in der Gliederung nach Sektoren
sowie nach Unternehmen mit und ohne eigene
Rechtspersönlichkeit dargestellt werden.

Die Gewinnverwendung wird
anschließend nur für die U n t e r n e h -
m e n m i t e i g e n.e r R e c h t s -
p e r s ö n 1 i c h k e i t gezeigt. Die Auf-
teilung der Gewinne der Unternehmen ohne eige-
ne Rechtspersönlichkeit nach den empfangenden
Sektoren (in TabelIe 3.24 nach Unternehmen und
privaten Haushalten) wird in der Tabelte 3.22
nach Entnahmen und nichtentnommenen Gewinnen
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit fortgeführt.

Für die Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden zunächst die Ausschüttungen
nach den Herkunfts- und Bestimmungssektoren
und die unverteilten Gewinne in der Gliederung
nach Sektoren dargestellt. Ferner werden die
ernpfangenen und geleisteten Iaufenden übertra-
gungen der Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit - einmal in der Gliederung nach
Sektoren, zum anderen nach Arten von übertra-
gungen - nachgewiesen. Den Abschluß der in
der TabeIIe dargestellten Staffelrechnung
bildet die Ersparnis der Unternehmen mit eige-
ner Rechtspersön1 ichke it.

Tabelle 3.25: Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen (vor und nach
der Umverteifung)

Diese Tabelle zeigt für die Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen zunächst gLo-
baI den übergang vom Inlands- zum Inländer-
konzept. Angaben über die Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen nach Wirt-
schaftsbereichen enthalten die Tabelfen 3.2,
3.8 und 3.24. Anschließend wird die Belastung
der Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen nit Abgaben und ähnlichen Übertra-
gungen gezeigt. Der hreitaus überwiegende TeiI
entfälIt auf öffentliche Abgaben. Hierbei han-
delt es sich einerseits um die von Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit gezahlten di-
rekten Steuern (Buchungs-Nr. 1-4.20) und son-
stigen Iaufenden Übertragungen (Buchungs-Nr.
1-4.40 ), andererseits um die von den privaten
Haushalten und privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter gezahLten direkten Steuern
(ohne Lohnsteuer und Steuern im zusanmenhang
mit dem Privaten Verbrauch) und tatsächliche
Sozialbeiträge (Pflichtbeiträge der Setbstän-
digen). Die von privaten Haushalten und priva-
ten Organisationen ohne Erwerbscharakter ge-
zahlten Abgaben auf Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen stellen einen Teilbe-
trag der Buchunqs-Nr. 3-4.20 (siehe auch Ta-
bell-e 3.38) dar. Es ist zu beachten, daß die
Zuordnung der direkten Steuern auf Einkonmen
aus Unternehmertät igke it und Vermögen nicht
unproblematisch ist. So ist z. B. die gesamte
Einkommensteuer hier einbezogen, obwohl ein
gewisser Teil dieser Steuer auf Einkonmen aus
unselbständiger Arbeit und Übertragungen ge-
zahlt wird.

A1s Abzugsposten hrerden in der Tabelle ferner
die Schadenversicherungsprämien der Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit (nach

-121-



Abzug der von ihnen empfangenen Schadenversi-
cherungsleistungen) und laufende Übertragungen
von Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit an die übrige lVeIt nachgewiesen. weitere
Korrekturposten der Bruttoeinkommen sind die
von Versicherungsunternehnen und Pensionskas-
sen empfangenen tatsächlichen Sozialbeiträge
und die daraus gezahlten sozialen Leistungen.
Ferner wird die Differenz zwischen den unter-
stellten Sozialbeiträgenrdie Unternehnen (mit
und ohne eigene Rechtspersönlichkeit) in ihrer
Eigenschaft als Arbeitgeber emPfangen haben,
und den gezahlten sozialen Leistungen der Un-
ternehmen im Zusamrnenhang mit ihren unter-
stellten Sozialbeiträgen berücksichtigt. Die-
ser Saldo entspricht den Nettozuführungen
(bzw. -auf]ösungen) zu Rückstellungen für be-
triebliche Ruhegeldverpflichtungen. - Die Zu-
bzw. Absetzung der genannten laufenden Über-
tragungen geschieht aus Gründen der verein-
fachung der Darstellung, um das Nettoeinkommen
der Unternehmen nit eigener Rechtspersön1ich-
keit in Höhe der unverteilten Gewinne dieser
Unternehmen nachweisen zu können (siehe die
Untergliederung der Nettoeinkonrnen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen im unteren TeiI
der TabeIIe).

Die Nettoeinkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und
V e r m ö g e n enthalten die entnommenen
Gelrinne und Vermögenseinkommen der privaten
Haushalte (einschl. privater Organisationen
ohne Erwerbscharakter) und des Staates sowie
die nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen.
Die entnommenen Gewinne und Vermögenseinkom-
men der privaten Haushalte sind in dieser
Tabelle nach Abzug der Zinsen auf Konsumen-
tenschulden dargestellt; sie schließen - eben-
fall-s im Gegensatz zur Darstellung in den
Konten - keine nichtentnommenen Gewinne von
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
ein. Auch die entnommenen Gewinne und Vermö-
genseinkommen des Staates sind saldiert dar-
gestellt, und zwar nach Abzug der Zinsen auf
öffentl iche Schulden. Die nichtentnommenen
Gewinne der Unternehmen sind in unverteilte
Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit (Buchungs-Nr. 'l-5.50) und
nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit (Buchunqs-Nr.
1-6.80) unterteilt.

Durch die Übernahme revidierter Angaben
der Finanzierungsrechnung der Deutschen
desbank ab 1970 (siehe die Erläuterungen

aus
Bun-
zvr

TabeIle 3.44) sind die Anqaben der entnomrnenen

Gewinne und Vermögenseinkommen der privaten
Haushalte usw., der nichtentnommenen Gewinne
der Unternehmen insqesamt und der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit mit den für
die Jahre 1960 bis 1969 veröffentlichten Zah-
Len nicht vofl vergleichbar.

Tabelle 3.26 Nettosozialprodukt, verfügbares
Einkomnen und seine Verwendung

Im ersten Teit der Tabell-e 3.26 wird in kon-
solidierter Forn für die gesamte Volkswirt-
schaft der Übergang vom Nettosozialprodukt zu
Faktorkosten zunächst zum Nettosozialprodukt
zu Marktpreisen und anschließend ztr Summe

der verfüqbaren Einkommen in der Volkswirt-
schaft sowie deren Verwendunq für den letzten
Verbrauch und die Ersparnis dargestellt. Der
zweite Teil zeiqt die gleichen Zusammenhänge
in der Sektorengliederung des vereinfachten
Kontensystems. Auf den Nachweis des Anteils
der Sektoren am Nettosozialprodukt zu Markt-
preisen wurde verzichtet, da er keinen beson-
deren Aussagewert hat. Im Gegensatz zur Dar-
stellung in den Konten sind in TabeIIe 3.25
das verfügbare Einkommen und die Ersparnis
der privaten Haushalte ohne nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit anqegeben

Durch die Übernahme revidierter Angaben aus
der Finanzierunqsrechnung der Deutschen Bun-
desbank ab 1970 (siehe die Er1äuterungen zur
Tabelle 3.44) sind die Angaben der folgenden
Tabellenpositionen mit den für die Jahre 1960
bis 1959 veröffentlichten Zahlen nicht vo11
vergleichbar:

Verfügbares Einkommen

Nichtentnommene Gewinne
ohne eigene

Ver fügbares
hafte ohne
ternehmen

Unternehmen,

Unternehmen

der

der
RechtspersönI ichkeit,

Einkommen der privaten Haus-
nichtentnommene Gewinne der Un-

ohne eigene Rechtspersönlichkeit,

Ersparnis der Unternehmen,

Ersparnis der privaten Haushalte ohne
nichtentnomrnene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit.
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Tabelle 3. 27: Ersparnis und Vermögensbildunq

Die Tabelle beginnt nit einen Überblick über
den Zusammenhang zwischen Ersparnis, Vermö-
gensbildung, Nettoinvestitionen und Finanzie-
rungssaldo der Volkswirtschaft. Die Nettoin-
vestitionen ergeben sich nach Abzug der Ab-
schreibungen von den (Brutto-) Anlageinvesti-
tionen und der Vorratsveränderung. Der Finan-
zierungssaldo gegenüber der übrigen WeIt ist
so gegliedert, daß der Anteil, den der Außen-
beitrag und die Salden der laufenden und der
Vermögensübertragungen zwischen inIändischen
Sektoren und der übrigen Welt hieran haben,
deutlich wird.

Im zweiten Teil der Tabelle werden diesetben
Zusammenhänge in der Gliederung nach Sektoren
dargestellt.

Durch die Übernahme revidierter Anqaben aus
der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank ab 1970 (siehe die Erläuterungen zur
Tabelle 3.44) sind die Angaben der folgenden
Tabellenpositionen mit den für die Jahre 1960
bis 1969 veröffentlichten Zahlen nicht voll
vergleichbar:

Ersparnis der Unternehmen,

Nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersön1 ichke it,
Ersparnis der privaten Haushalte ohne nicht-
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne ei-
gene Rechtspersönl ichkeit,
Vermögensbildung der Unternehmen ( produk-
tionsunternehmen),
Vermögensbildung der privaten Haushalte,
Finanzierungssaldo der Unternehmen (pro-
duktionsunternehmen ),
Finanzierungssaldo der privaten Haushalte.

Tabelle 3. 28: Beitragseinnahmen aus Versiche-
rungsverträqen nach Sektoren

Diese Tabefle ergänzt die Tabelle 3.10 in ver-
schiedener Hinsicht. Sie bezieht erstens die
Beiträge inländischer Wirtschaftseinheiten an
Versicherer in Ausland ein. Hierbei handelt es
sich überwiegend um Beiträge von Produktions-
unternehmen für Schadenversicherungen. Sie
weist zum zvreiten exptizit die an Versiche-
rungsunternehmen im In- und Ausland gezahlten
Bruttoprämien nach. Ferner werden alIe Angaben

zum Geschäft der inländischen Versicherungs-
unternehmen nach Lebens- und Schadenversiche-
rungsgeschäft cretrennt dargesteltt; dabei sind
die Nebenzweige der Lebensversicherunqsunter-
nehmen dem Schadenversicherunqsqeschäft zuqe-
ordnet. Wegen der besonderen Bedeutunq für den
Nachweis der Sozialbeiträge werden Angaben für
die Pensionskassen al_s Darunter-position der
Lebensversicherunqsunternehmen gezeigt. Bei-
träge in Rückversicherungsgeschäft sind nicht
enthalten; sie werden in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen qrundsätzlich gegen
die Leistungen saldiert nachgewiesen (der
Saldo erscheint in Produktionsvrert unter den
sonstigen Entqelteni er ist in den Vorlei-
stungen der rückversicherten Versicherungs-
unternehmen qegenoebucht ) . Außerdem zeigt
die Tabelle für die Bruttoprämien, für die
Nettoprämien und für die Dienstleistungs-
entgelte aus Beitragseinnahmen die jeweits
darin enthaltenen tatsächlichen Sozialbei-
träge bzw. die entsprechenden Dienstleistunqs-
anteile. Hinweise zur Abgrenzuno und Behand-
Iung der Sozialbeiträqe in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnunqen finden sich in
den Erläuterungen zv den TabelIen 3.39 und
3.40 sowie zu den Kontenpositionen 4.30/8.33
und 4.89/8.83. Schließ1ich zeigt die Tabelle
für den Dienstleistungsanteil der Beitrags-
einnahmen und für die Nettoprämien die Auf-
qliederung nach Ieistenden Sektoren.

Im übrigen sei auf die methodischen Erläute-
rungen zu den Kontenpositionen 4.40/8.35 und
4.90/8.85 in Abschnitt 2.4 hingewiesen.

Tabelle 3.29: Leistungen und Veränderung der
Verbindlichkeiten aus Versiche-
rungsverträqen nach Sektoren

Entsprechend Tabelle 3.28 sind in Tabefle 3.29
die Leistungen von Versicherungsunternehmen im
Ausland an inländische Wirtschaftseinheiten
- das sind überwiegend Leistunqen an Produk-
tionsunternehmen im Schadenversicherungsge-
schäft - in die Darstellung einbezogen. Ebenso
wird - wie in TabeIIe 3.28 - zwischen Lebens-
und Schadenversicherungsgeschäft unterschie-
den. AIle Ströme sind - mit Ausnahme der im
Geschäftsjahr gezahlten Leistungen - nach Sek-
toren untergliedert. Die gezahlten Leistungen
lassen sich in der Gfiederung nach Sektoren
jedoch a1s Differenz der Leistungen für das
Geschäftsjahr und der zurückqestellten Lei-
stungen ermitteln. Die in den Leistungen für
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das Geschäftsjahr der inländischen Versiche-
rungsunternehmen enthaltenen sozialen Leistun-
gen werden von den übrigen Leistungen getrennt
ausgewiesen. Außerdem wird gezeigt, wie groß
die Leistungen sind, die aus Schadenversiche-
rungsverträgen an Unternehmen ohne und an [Jn-

ternehmen mit eigener RechtspersönI ichkeit
fI ießen.

AIs empfangender Sektor erscheint bei Leistun-
gen in der Haftpflichtversicherung usw. nicht
derjenige des Versicherungsnehmers, sondern
der des Ietzten EmPfängers.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten aus Ver-
sicherungsverträgen umfaßt die Veränderung der
im Geschäftsjahr zurückgestellten Leistungen
(Veränderung der Deckungsrückstellungen in der
Lebens-, Haftpflicht- und Unfallversicherung
sowie der Rücksteltungen für Versicherungsfä1-
1e, Beitragsrückerstattung und Rückkäufe) und

die Beitragsüberträge.

Im übrigen siehe die Ausführungen zu den Kon-
tenpositionen 4.40/8.35 und 4.90/8.85 in Ab-
schnitt 2.4.

TabeIIe 3.30: Schadenvers icherung stran sakt io-
nen und übrige laufende Über-
tragungen ( soweit keine Steu-
ern, Subventionen, Sozialbei-
träge und sozialen Leistungen)

Diese Tabelle gibt eine zusamnenfassende Über-
sicht über die von den einzelnen Sektoren emp-

fangenen bzw. geleisteten laufenden Übertra-
gungen, soweit es sich nicht um Steuern, Sub-
ventionen, Sozialbeiträge und soziale Leistun-
gen handelt. Diese Iaufenden Übertragungen
sind in den Konten als "sonstige laufende
Übertragungen" in den Kontenpositionen 4.40
und 4.90 zusammengefaßt. Die TabelIe zeigt für
die Unternehmen mit eigener RechtspersönIich-
keit, den Staat, den Haushaftssektor und die
übrige Welt jeweils die empfangenen und gelei-
steten laufenden Übertragungen in der GIiede-
rung nach Arten.

Der Nachweis bezieht sich insbesondere auf die
Schadenversicherungsleistungen und die Netto-
prämien für Schadenversicherungen. Danit wj.rd
ein Überbtick über die intersektoralen Umver-
teilungsvorgänge im Zusammenhang mit Schaden-
versicherungen gegeben. Daneben werden Über-
tragungen des Staates im Rahmen der interna-

tionalen Zusammenarbeit, internationale pri-
vate Übertragungen durch private Haushalte
u.ä. gezeigt. Im Sektor Staat werden außerdem
d ie innersektoralen laufenden Übertragungen
sowie die Leistungen an private organisatio-
nen ohne Erhrerbscharakter und brestimmte zwi-
schen dern Staat und den Unternehrnen bzw. pri-
vaten Haushalten geflossene laufende Übertra-
gungen nachgewiesen.

Tabelle 3.3'l : Vermögensübertragungen nach Sek-
toren

Diese Tabelle gibt ein zusammenfassendes Bild
der von den Sektoren empfangenen und geleiste-
ten Vermögensübertragungen.Die Salden der Ver-
mögensübertragungen für die Sektoren geben an,
in welcher Größenordnung Ersparnis und Vermö-
gensbildung der Sektoren in den Definitionen
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
voneinander abweichen. Zurn Inhalt der nachge-
wiesenen Ströme siehe die Er1äuterungen zu den
Vermögensübertragungen in den Konten (Konten-
positionen 6.30/8.37 und 6.80/8.87\.

Tabelfe 3.32: Laufende Einnahmen und Ausgaben,
Ersparnis und Investitionen des
Staate s

In dieser TabelLe werden unter dem Begriff
"Laufende Einnahmen" die vom Staat empfangenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen (Buchungs-Nr. 2-3.'7O) und die vom Staat
empfangenen laufenden Übertragungen (Buchungs-
Nrn. 2-4 .60 , 2-4.'70 , 2-4. 80 und 2-4.90 ) zusam-
mengefaßt. Hinsichtl ich des Nachweises der
Steuern ist zu beachten, daß ihre Summe in
d ieser Darstellung nicht die aIs Vermögens-
übertragung gebuchte Erbschaftsteuer und bis
1974 auch nicht die Ablösungsbeträge im Rahmen

des Lastenausgleichs enthält.

Der Begriff "Laufende Ausgaben" umfaßt Zinsen
auf öffentl iche Schulden ( Buchungs-Nr. 2-3 . 20 ) ,
geleistete laufende Übertragungen (Buchungs-
Nrn.2-4 .10, 2-4.35 und 2-4.40 ) und den Staats-
verbrauch (Buchungs-Nr. 2-5.10). Die Summe der
Käufe des Staates für die laufende Produktion
und der Verkäufe aus laufender Produktion
schließt innersektorale Ströme ein (2.8. Käufe
der Sozial-versicherung von Krankenhäusern der
Gebietskörperschaften). Diese Ströme sind je-
doch getrennt nachqewiesen, so daß sie, wenn
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dies für die Analyse erforderlich ist, aus den
dargestell-ten Summen herausgenommen werden
können.

Die Tabelle wirci getrennt für den Staat insge-
samt, für die Gebietskörperschaften und für
die Sozialversicherung aufgestellt.

Tabelle 3.33: Laufende Ausgaben, Bruttoinvesti-
tionen und Vermögensübertragun-
gen des Staates nach Aufgabenbe-
re ichen

Diese TabeIle zeigt den Gesamtbetrag der in
den Konten 1 bis 6 des Staatssektors der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nach-
gewiesenen Ausgaben des Staates (laufende Aus-
gaben, Bruttoinvestitionen und Vermögensüber-
tragungen) in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen. TabelIe 3.33 ergänzt insofern die Ta-
belle 3.32, in der die Ausgaben (und die Ein-
nahmen) des Staates tief gegliedert nach wirt-
schaftlichen Ausgabearten dargestellt werden.
Bei den einbezogenen Ausgaben handelt es sich
um die laufenden Ausgaben, die sich aus den
Aufwendungen für den Staatsverbrauch, den ge-
Ieisteten Iaufenden Übertragungen und den Zin-
sen auf öffentliche Schulden zusammensetzen,
un die Bruttoinvestitionen und die geleisLe-
ten Vermögensübertragungen. In der gleichen
Gliederung nach Aufgabenbereichen werden der
Staatsverbrauch in TabelLe 3.15, die Iaufenden
und Vermögensübertragungen in Tabelle 3.35 und
die Bruttoinvestitionen des Staates in Tabelle
3.37 dargestellt. Einige Bemerkungen zur Sy-
stematik der Aufgabenbereiche des Staates ent-
halten d ie Erläuterungen zur TabelIe 3. 1 6.

Die Ausgaben in der Gliederung nach Aufgaben-
bereichen werden zunächst für den Staat ins-
gesamt und dann gesondert für die Gebietskör-
perschaften und für die Sozialversicherung
nachgewiesen. Dabei erfolgt der Nachweis der
Ausgaben des Staates insgesamt ohne Übertra-
gungen innerhalb des Staates, der Nachweis der
Ausgaben der Gebietskörperschaften zwar ohne
Übertragungen zwi.schen Bund, Ländern und Ge-
me lnden, jedoch e inschl ieß1 ich übertragungen
an d ie Soziatversicherung. Entsprechend ent-
hält der Nachweis der Ausgaben der So2ialver-
sicherung Übertragungen an die Gebietskörper-
schaften. Durch den unterschiedlichen Konsoli-
dierungsgrad bei der Darstellung der Ausgaben
des Staates insgesamt einerseits und der Aus-
gaben der Gebietskörperschaften andererseits

entsprechen die angegebenen Ausgaben des Staa-
tes nicht der Summe der Ausgaben von Gebiets-
körperschaften und Soziafversicherung..

TabelIe 3.34 Umverteilung von
Vermögen über den

Einkommen und
Staat

Diese Tabelle bietet einen vo11ständigen und
detaillierten ÜberbLick über die Umverteilung
von Einkommen und Vermögen über den Staat.

Die TabeIle gibt zunächst cesamtgrößen für die
Übertragungen, die der Staat von anderen Sek-
toren und der übrigen Welt empfangen hat.Hier-
bei handelt es sich an laufenden Übertragungen
um die indirekten Steuern u. ä. (Buchungs-Nr.
2-4.60 ), die direkten Steuern (Buchungs-Nr.
2-4.701, Sozialbeiträge (Buchungs-Nr. 2-4.801
und um sonstige laufende Übertragungen ( Bu-
chungs-Nr. 2-4.90). Einbezogen sind ferner die
vom Staat empfangenen Vermögensübertragungen
(Buchungs-Nr. 2-5.80 ) . Obwohl die Tabe1Ie im
Prinzip nur Vorgänge zwischen den Staat und
anderen Wirtschaftseinheiten zeigen so11, sind
die von Behörden und Einrichtungen des Staates
gezahlten indirekten Steuern (Umsatzsteuer,
Kraftfahrzeugsteuer) rdie auf der rechten Seite
des Einkommensumverteilungskäntos des Staates
nachgewiesen werden, nicht eliminiert worden,
um die Ableitung aus den Konten und den Zusam-
menhang mit den anderen Tabellen für den
Staatssektor nicht zu komplizieren.Im Anschluß
an die Gesamtsumme der vom Staat empfangenen
Übertragungen wird ihre sektorale GI iederung
und Zusammensetzung nach wichtigen Gruppen von
Übertragungen gezeigt.

Im zweiten reil der Tabelle wird zunächst ein
Überbtick über die Zusammensetzung der von
Staat an andere Sektoren und an die übrige
Welt geleisteten laufenden und Vermögensüber-
tragungen gegeben. Unter den Iaufenden Über-
tragungen wird zwischen Subventionen(Buchungs-
Nr. 2-4.10), sozialen Leistungen (Buchungs-Nr.
2-4.35) und sonstigen laufenden Übertragungen
(Buchungs-Nr. 2-4.30) unterschiedeni dazu kom-
men die vom Staat geleisteten Vermögensüber-
tragungen (Buchungs-Nr. 2-6.30). Anschließend
v/erden die vom Staat geleisteten laufenden
Übertragungen in der Gliederung nach enpfan-
genden Sektoren und wichtigen Gruppen von
Übertragungen dargestell t.
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Tabelle 3.35: celeistete Übertragungen des
Staates nach Aufgabenbereichen

Diese TabelIe zeigt zunächst die vom Staat
insgesamt an andere Sektoren der Volkswirt-
schaft und an die übrige welt geleisteten Iau-
fenden und Vermögensübertragungen in der GIie-
derung nach Aufgabenbereichen. Dabei stimmt
der Gesamtbetrag der hier nachgewiesenen
staatlichen Ausgaben mit dem Ausgabennachweis
in der Tabelle 3.34 überein.

Der zweite Teil der TabeIle enthäIt die Dar-
stellung der laufenden und der Vermögensüber-
tragungen der Gebietskörperschaften (Bund,
Länder und Gemeinden) nach Aufgabenbereichen.
Entsprechend der Vorgehensweise in TabeIle
3.33 umfassen die einbezogenen. Übertragungen
der Gebietskörperschaften auch die Übertra-
gungen von Bund, Ländern und Gemeinden an die
Soz ialvers icherung.

Die von der Sozialversicherung geleisteten
laufenden und Vermögensübertragungen in der
Gliederung nach den beiden hierfür in Betracht
kommenden Aufgabenbereichen werden im dritten
TeiI der TabeIIe ausgewiesen.

Tabelle 3.36: Wirtschaftliche Beziehungen des
Staates zu den anderen Sektoren
der Volkswirtschaft und zvt
übrigen Welt

Mit dieser Tabelle soll ein umfassender Über-
blick über die Beziehungen des Staates zu den
anderen Sektoren der Volkswirtschaft und zur
übrigen Wett gegeben werden. Die Tabelle
schließt daher Übertragungen innerhalb des
Staatssektors aus.Es werden vier große Gruppen
von Vorgängen unterschieden, näm1ich 1. Trans-
aktionen in Waren und Dienstleistungen, 2. Er-
werbs- und Vermögenseinkommenr3. Übertragungen
und 4. finanzielte Vorgänge. Für jede dieser
cruppen - mit Ausnahme der finanziellen Vor-
gänge - werden die Anteile der Gebietskörper-
schaften ( untergl iedert in Bund, Länder und

Gemeinden) und der Sozialversi"it..rtg getrennt
dargestel 1 t.

Die TabeIIe zeigt zunächst die Einnahmen und
gibt getrennte Angaben für 1. Verkäufe von
Versraltungsleistungen sowie von gebrauchten
Anlagen und Land, 2. die vom Staat empfangenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
genr 3. die vom Staat empfangenen laufenden
und Vermögensübertragungen und 4. die Verände-
rung der Verbindlichkeiten.

Die Verkäufe von verwaltungsleistungen stellen
einen Teil der Buchungs-Nr.0.60 (Verkäufe an
Unternehmen) , 0.70 (Verkäufe an private Haus-
halte) und 0.90 (Ausfuhr von waren und Dienst-
leistungen) dar. Hinzugefügt sind die Verkäufe
von gebrauchten Anlagen und Land (Abzugsposten
bei Buchungs-Nr . 2-6.20) . Der Betrag ist in
Tabelle 3. 37 aufgeführt.

Bei den empfangenen Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen handelt es sich um Bu-
chungs-Nr.2-3.70.

Die empfangenen Übertragungen entsprechen der
Summe der in TabelIe 3.32 aufgeführten laufen-
den und Vermögensübertragungen.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten (Bu-
chungs-Nr. 2-7.60 ) schließt in Tabelle 3.36
die statistische Differenz des Finanzierungs-
kontos des Staates (Buchungs-Nr. 2-7.99) ein.

Die Ausgaben sind unterteilt in '1. Käufe von
Waren und Dienstleistungen,2. verteilte Er-
werbs- und Vermögenseinkommen, 3. geleistete
Übertragungen und 4. veränderung der Forderun-
gen. Die Summe der. Ausgaben des Staates an an-
dere Sektoren und an die übrige WeIt ist
einschl. der veränderung der Forderungen eben-
so groß wie die Sumne der Einnahmen einschl.
der Veränderung der Verbindlichkeiten. Ein
Saldo ergibt sich erst, wenn man Ausgaben und
Einnahmen ohne die Veränderungen der Forde-
rungen bzw. Verbindlichkeiten betrachtet. Für
den Staatssektor insgesamt ist dies der Finan-
zierungssaldo( Buchungs-Nrn.2-6.49 und 2-7 .50) .

Es ist zu beachten, daß die Addition der Aus-
gaben (ohne Veränderung der Forderungen) und
der Einnahmen (ohne Veränderung der Verbind-
lichkeiten) getrennt für Gebietskörperschaf-
ten und Sozialversicherung in Tabelle 3.36
nicht zu den Finanzierungssalden dieser Kör-
perschaftsgruppen führt, da die Vorgänge in-
nerhalb des Staatssektors aus der Darstellung
ausgeklammert sind.

Unter den Ausgaben entspricht die Sunme der
Käufe von waren und Dienstleistungen für 1au-
fende Produktionszwecke im Kontensystem der
Buchungs-Nr. 2-1.'l0. .Einbezogen sind ferner
die von Behörden und Einrichtungen des Staates
gezahlten Produktionssteuern. Dieses Vorgehen
erweist sich als zweckmäßig, um auf der Seite
der Einnahmen die enpfangenen Übertragungen
nicht korrigieren zu müssen (diese enthalten
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die von Behörden und Einrichtungen des Staa-
tes gezahlten indirekten Steuern). Die Käufe
für Investitionszwecke ergeben sich im Konten-
system als Sunrne aus den Buchungs-Nrn.2-6.21
und 2-6.25 zuz;jgJ-ich der Verkäufe von ge-
brauchten Anlagen und Land (Tabelle 3.37), je-
doch abzü9lich der selbsterstellten AnIagen.

Die verteilten Er$rerbs- und Vernögenseinkommen
schließen Einkommen aus unselbständiger Arbeit
an die bein Staat Beschäftigten (2-3.10) und
Zinsen auf öffentliche Schulden (2-3.20) ein.

Die geleisteten Übertragungen stimmen mit der
Summe aus laufenden und Vermögensübertragungen
in TabeLle 3.32 überein.

Die Veränderung der Forderungen entspricht auf
dem Finanzierungskonto des Staates der Bu-
chungs-Nr. 2-7.10.

Tabelle 3.37: Bruttoinvestitionen des Staates
nach Anlagearten aui Aufgabenbe-
re ichen

TabelIe 3.37 ergänzt die Angaben der Tabelle
3.17 über die Anlageinvestitionen des Staates
und zeigt u.a. die Bruttoinvestitionen der Ge-
bietskörperschaften in der Gliederung nach der
Art der Anlagen und nach Bund, Ländern und Ge-
meinden sowie die Bruttoinvestitionen des
Staates insgesant, der Gebietskörperschaften
und der Sozialversicherung in der Gliederung
nach Aufgabenbereichen. Die genannten Darstel-
Iungen stoßen hinsichtlich der Käufe von neuen
Bauten allerdings auf Schwierigkeiten. Da die
Bauinvestitionen des Staates, wie die der an-
deren Sektoren, in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen grundsätzI ich im Zeitpunkt
der Produktion nachzuweisen sind, können die
Angaben der Finanzstatistik, die sich auf den
Zeitpunkt der Zahlung beziehen,nicht verwendet
werden, lvenn Leistung und Zahlung erheblich
voneinander abweichen bzw. wenn das Verhältnis
zwischen beiden im Zeitablauf schwankt. Eine
Korrektur der Zahlen der Finanzstatistik an-
hand der Bauberichterstattung ist aber nur für
die Bruttoinvestitionen der Gebietskörper-
schaften insgesamt, nicht jedoch getrennt für
den Bund, die Länder und die Geneinden und
ebenfalls nicht in der Gliederung nach Aufga-
benbereichen möglich. Hieraus wurden folgende
Konseguenzen gezogen: Im ersten Teil der Ta-
belle werden die Käufe neuer Bauten für die
Gebietskörperschaften insgesamt einmal ent-

sprechend dem Zeitpunkt der Leistung, zum an-
deren entsprechend dem Zeitpunkt der Zahlung
nachgewiesen. Angaben für den Bund, die Länder
und die Gemeinden beziehen sich ausschließIich
auf den Zeitpunkt der Zahlung. Der Nachweis
der nach Aufgabenbereichen gegliederten Brut-
toinvestitionen im zweiten Teil der TabelIe
erfolgt ebenfalls ausschließIich in der kas-
senmäßigen Abgrenzung. Die Angaben sind auf
dieser Basis miteinander vergleichbar. Für
Vergleiche mit den Bruttoinvestitionen anderer
Sektoren können sie nur bedingt verwendet wer-
den. - Die aIs Vorratsveränderung nachgewie-
senen Beträge betreffen ausschließlich Güter,
die zur Vorratshaltung angeschafft worden
sind (MineralöI und Kernbrennstoffe).

TabeIIe 3.38: Steuern

Die Tabelle ergänzt die Angaben über die Steu-
ereinnahmen des Staates in den Tabelfen 3.32
und 3.34 in nehrfacher Hinsicht. fm ersten
Teil der Tabelle sind aIle Steuern aufgeführt,
die in1ändische Sektoren leisten. Neben den an
den Staat abgeführten Steuern sind auch die
Steuern an die übrige Vte1t, die von den Unter-
nehmen in Form der EGKS-UmIage gezahlt werden,
nachgewiesen. Die Gliederung in diesem Teil
der Tabelle geht von der sektoralen Gliederung
aus - im Unternehmenssektor mit Angaben für
die Untersektoren (Produktionsunternehmen,
Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen)
und zeigt für die Sektoren die Steuern nach
volkswirtschaftlich wichtigen Kategorien (in-
direkte Steuern, direkte Steuern usw. ).

Durch Abzug der Steuern an die übrige Welt und
Einbeziehung der Steuern aus der übrigen Vtett
erhäIt man die Summe der Steuern an den Staat.
Diese Steuern werden im zweiten Teil der Ta-
belIe nach volkswirtschaftlich wichtigen Kate-
gorien ( indirekte Steuern, direkte Steuern
usw.,) und nach den wichtigsten Steuerarten
dargestellt. Nach Abzug der Verwaltungsgebüh-
ren von den Steuern des Staates ergibt sich
als Restgröße der Betrag der an den Staat
fließenden Steuern im engeren Sinne.

Tabe 11e 3.39: Soz i al be iträge

Diese Tabelle bietet einen vollständigen Über-
blick über die Sozialbeiträge. Der erste Teil
der Tabelle zeigt die Zusammensetzung der an
inIändische Sektoren geleisteten Sozialbei-
träge; dabei wird zwischen tatsächlichen So-
zialbeiträgen und unterstellten Sozialbeiträ-
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gen unterschieden. Tatsächliche Sozialbeiträge
umfassen aIle Zahlungen, die versicherte Per-
sonen oder ihre Arbeitgeber an die Sozialver-
sicherung oder an Lebensversicherungsunter-
nehmen und Pensionskassen Ieisten,um Ansprüche
auf soziale Leistungen dieser rnstitutionen
zu erwerben. Unterstellte Sozialbeiträge stel-
1en den Gegenwert der sozialen Leistungen dar,
die von Arbeitgebern direkt (ohne Zahlung von

tatsäch1 ichen Soz ialbe iträgen ) an von ihnen
gegenwärtig oder früher beschäftigte Arbeit-
nehmer oder sonstige Berechtigte (z- B. Wit-
nen, waisen) gezahlt werden. EntsPrechend der
Definition der tatsächlichen Sozialbeiträge
werden in der Tabelle unter tatsächlichen So-

zialbeiträgen Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und

sonstige Sozialbeiträge unterschiedeni zu den
Ietztgenannten rechnen Pflichtbeiträge der
Selbständigen an die Sozialversicherung (wie
z. B. Unfallversicherung' Handhlerkerversiche-
rung, landwirtschaftl iche Alterskassen ) und

an Pensionskassen,soweit sie aufgrund der Vor-
schriften von Kammern und ähnlichen Institu-
tionen zwangsweise erhoben werden, ferner aber
auch freiwillige Beiträge von Hausfrauen u.ä.
an die Sozialversicherung. zv den sonstigen
tatsächlichen Sozialbeiträgen zähIen auch die
Beiträge der Pensionäre, die in der Postbeam-
tenkrankenkasse bzw. in der Krankenversorgung
der Bundesbahnbeamten krankenversichert sind-
Unterstellte Sozialbeiträge sind ex defini-
tione ausschließIich Arbeitgeberbeiträge, die
an den Staat, an Unternehmen und an private
Organisationen ohne Erwerbscharakter fließen.
Beiträge zu privaten Lebensversicherungen,
Krankenversicherungen u. ä., die in keinem Zu-
sammenhang mit tariflichen Vorschriften' ver-
sorgungsanhrartschaften oder sonstigen Abspra-
chen mit dem Arbeitgeber stehen, gelten nicht
als Sozialbeiträge.

Der zweite Teil der TabeIIe zeigt zunächst,
in welchem Umfang SoziaLbeiträge für die Al-
ters- und Hinterbliebenenversorgung einer-
seits und für die Versicherung gegen sonstige
Risiken (2. B. Krankheit, UnfaIl) andererseits
geleistet wurden. Ferner wird dargestellt,
welcher TeiI der tatsächlichen bzw. unter-
stellten Sozialbeiträge - neben den Sozialbei-
trägen an den Staat - an Unternehmen mit eige-
ner Rechtspersönlichkeit und an Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit fließt. Diese
Unterteilung der Sozialbeiträge nach Rechts-
formen der Unternehmen ist von Bedeutung, weil
die Umverteilungstransaktionen der Unternehmen

ohne eigene Rechtspersönlichkeit mit denen der
privaten Haushalte zusammengefaßt dargestellt
werden.

Nach Berücksichtigung der tatsächlichen So-
zialbeiträge der Einpendler (nur an den Staat)
und der tatsächlichen Sozialbeiträge der Aus-
pendler an Institutionen der übrigen Welt (da-
zu zähIen nicht die Sozialbeiträge von be-
schäftigten Arbeitnehmern bei al.l.iierten Streit-
kräften; diese Beiträge werden an die deutsche
Sozialversicherung gezahlt) ergibt sich ab-
schließend die Summe der Sozialbeiträge der
inländischen privaten Haushalte. Diese Sunne
entspricht der Buchungs-Nr. 3-4. 30 und der
ZeiLe "sozialbeiträge" als Teil der von pri-
vaten Haushalten geleisteten laufenden Über-
tragungen, die in der Tabelle 3.42 nachgewie-
sen werden.

Tabelle 3.40 Tatsächliche Sozialbeiträge
den Staat

an

Diese TabeIIe ergänzt den Überblick über die
Sozialbeiträge in der Tabelle 3.39 durch eine
Aufgliederung der tatsächf ichen Sozialbeiträge
an den Staat. Die Sozialbeiträge werden - ge-
trennt für jeden Sozialversicherungsträger
einerseits nach Beiträgen von Gebietsansässi-
gen (InIändern) und von Einpendlern und ande-
rerseits nach Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und
sonstigen Beiträgen (PflichLbeiträge der SeIb-
ständigen, freiwiflige Beiträge von SeIbstän-
digen, Hausfrauen u.ä. zur Sozialversicherung)
untergliedert dargestellt. Die Gliederung nach
Sozialversicherungsträgern stimmt mit der ent-
sprechenden Gliederung für die Geldleistungen
der einzelnen Sozialversicherungsträger in der
Tabelle 3.41 überein. Es sei erwähnt, daß die
hüttenknappschaftliche zusatzversicherung im

SaarIand, die organisatorisch mit der Landes-
versicherungsanstaft des Saarlandes verbunden
ist,nicht als knappschaftliche Rentenversiche-
rung, sondern unter der Rentenversicherung der
Arbeiter nachgewiesen wird. Die Summe der an

d ie einzelnen Sozialversicherungsträger ge-
flossenen Sozialbeiträge entspricht den tat-
sächlichen Sozialbeiträgen an die Sozialver-
versicherung in der Tabelle 3.32, die für den
Staat - in der Untergliederung nach Gebiets-
körperschaften und Sozialversicherung - u.a.
die empfangenen laufenden Übertragungen nach-
weist.
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TabeLle 3.41: Soziale Leistungen

Diese Tabelle gibt einen überblick über die
insgesant von inländischen Sektoren und der
übrigen Welt gewährten sozialen Leistungen an
die inländischen privaten Haushalte und die
übrige WeIt.Es sei daran erinnert, daß es sich
ausschließlich um Geldleistungen handelt;Sach-
leistungen sind nicht einbezogen. Im ersten
Teil der Tabelle sind die sozialen Leistungen
nach Ieistenden Sektoren und nach ihrern Zusam-
menhang mit den Sozialbeiträgen gegl iedert.
Der zweite Teil der Tabelle bezieht sich auf
die sozialen Leistungen an private HaushaLte
und zeigt die Leistungen nach Arten (für die
Gebietskörperschaften) bzw. Trägern (für die
Sozialversicherung ) .

Tabelle 3.42: Einkommen der privaten Haushalte
und seine Verwendung

TabelLe 3.42 gibt einen umfassenden Überblick
über das Einkomnen der privaten Haushalte
(einsch1. privater Organisationen ohne Er-
werbscharäkter) und seine Verwendung. Sie be-
ginnt mit dem Nachweis der von privaten Haus-
halten empfangenen Erwerbs- und Vermögensein-
kommen (Buchungs-Nrn.3-3.60 und 3.3.70) und
zeigt nachrichtlich die hierauf entfallenden
Abzüge, nach Arten gegliedert. Nach Abzug der
Zinsen auf Konsumentenschulden (Buchungs-Nr.
3-3.20) von der Summe der Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen der privaten Haushalte ergibt
sich der AnteiI der privaten Haushalte am
Volkse inkommen.

Anschließend werden die durch die privaten
Haushalte empfangenen laufenden übertr'agungen
nachgewiesen. Dabei ist zu beachten, daß der
Sektor der privaten Haushalte außer den priva-
ten Organisationen ohne Erwerbscharakter für
die Darstellung der Einkommensumverteilung und
-verwendung ( im Kontensystem wie in der tabel-
larischen Darstellung) zusätzlich noch die Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit um-
faßt - der Unternehmenssektor enthäIt dement-
sprechend in Bereich der Einkommensumvertei-
lung und -verwendung nur die Transaktionen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.
Die durch den Haushaltssektor empfangenen Iau-
fenden Übertragunqen umfassen u.a. die von den
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
aIs Arbeitgeber erhaltenen unterstellten So-
zialbeiträge und die Schadenversicherungslei-
stungen an die Unternehmen ohne eigene Rechts-

persönlichkeit. Die Gliederung der ernpfangenen
Iaufenden Ubertragunqen wird in der TabeIIe so-
wohl nach den Transaktionspartnern in verein-
fachter Sektorengliederung aIs auch nach den
in den Kontenpositionen zusanmengefaßten über-
tragungsarten und einigen zusätzlichen Unter_
teilungen ausgewiesen. Nach Abzug der gelei-
steten laufenden Übertragungen, die in ent-
sprechender Gliederung wie die empfangenen
laufenden Übertragungen nachgewiesen werden,
ergibt sich das verfügbare Einkommen.

Das verfügbare Einkommen (Buchungs-Nr. 3-4.49)
wird in der Tabe1Ie auch ohne nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit (Buchungs-Nr. 3-6. 10) dargestellt.
fn dieser Abgrenzung wird es ferner in der
Gliederung nach Einkommensarten nachgewiesen.
Dabei wird zwischen Nettolohn- und -gehalt-
summe (siehe Tabelle 3.23), entnonmenen Ge-
winnen und Vermögenseinkommen (siehe Tabelle
3.25) sowie empfangenen laufenden übertragun-
gen ( soziale Leistungen von Gebietskörper-
schaften , Soz ialversicherung, Unternehnen,
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
und von der übrigen Welt - nach Abzug der
Lohnsteuer auf Pensionen -t ferner laufende
Übertragungen des Staates an private Organi-
sationen ohne Er$rerbscharakter sowie inter-
nationale private Übertragungen) unterschie-
den. Die Summe dieser drei Einkommensarten
übersteigt das verfügbare Einkommen der pri-
vaten Haushalte ohne nichtentnommene Gewinne
um bestimmte Aufwendungen, die bei der GIie-
derung nach Einkommensarten nicht a1s Abzugs-
posten einbezogen werden können, da sie sich
z.I. nur schwierig einzelnen Einkomrnensarten
zuordnen lassen. Hierbei handelt es sich ins-
besondere um Zinsen auf KonsumentenschuJ.den,
Nettoprämien für Schadenversicherungen abzüg-
lich Schadenversicherungsleistungen, Steuern
im Zusammenhang mit dem privaten Verbrauch
(2. B. Kraftfahrzeugsteuer, Hundesteuer) und
Nettoübertragungen der privaten Ha.ushalte an
die übrige WeIt.

Nach Abzug des Privaten Verbrauchs vom ver-
fügbaren Einkommen erhätt man die Ersparnis
der privaten Haushalte ( einschl. bzw. ohne
nichtentnommene Gewinne, je nachdem, ob man
den Privaten Verbrauch vom verfügbaren Ein-
kommen der privaten Haushalte einschl. oder
ohne nichtentnommene Gewinne abzieht). Der pi-
nanzierungssaldo der privaten Haushalte (Bu-
chungs-Nr. 3-6.49) ist aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank entnonmen.
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Durch die Übernahme revidierter Angaben aus
der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank ab 1970 (siehe die Erläuterungen zur
Tabelle 3.44) sind die Angaben der folgenden
Tabellenpositionen nit den für die Jahre 1950

bis 1969 veröffentlichten Zahlen nicht volI
verg Ie ichbar:

Entnomnene Gewinne und Vermögenseinkommen,

Nichtentnonmene Gewinne der Unternehnen ohne
eigene Rechtspersönl ichkeit,
Verfügbares Einkommen ohne nichtentnommene
Gevrinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönl ichke i t,
Ersparnis ohne nichtentnommene Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersön1ich-
keit,
F inanz ierungssaldo.

Tabelle 3.43: Wirtschaftliche Vorgänge mit der
übrigen Welt

Diese TabeIle stützt sich auf das Konto der
übrigen WeIt, zeigt die wirtschaftlichen Vor-
gänge jedoch aus der Sicht der eigenen Vo1ks-
wirtschaft. Dargestellt werden außer der Aus-
und Einfuhr und dem Außenbeitrag, die bereits
in der Tabel 1e 3. 2 1 nachgewiesen s ind , d ie
Iaufenden Übertragungen aus der übrigen welt
und an die übrige welt, der Saldo der laufen-
den Einnahmen und Ausgaben, die Vermögensüber-
tragungen aus der übrigen WeIt und an die
übrige Welt und - als abschließendes Ergeb-
nis - der Finanzierungssaldo gegenüber der
übrigen welt. Der Saldo der laufenden Einnah-
men und Ausgaben ergibt sich, wenn man den
Außenbeitrag um die laufenden Übertragungen
aus der übrigen WeIt erhöht und um die laufen-
den Übertragungen an die übrige WeIt vermin-
dert. Der Finanzierungssaldo gegenüber der
übrigen !{elt entsiricht auf dem zusammenge-
faßten Konto der übrigen Wett den Positionen
8.90 und 8.99 abzüglich 8.40.

In der TabelIe 3.43 werden aIle Vorgänge in
der regionalen Gliederung nach EG-Ländern,
Nicht-Ec-Ländern und ggf. Institutionen der EG

gezeigt. Der Gebietsstand der EG-Länder ent-
spricht dem in den einzelnen Jahren jeweils
gültigen Stand, d.h. bis einschl. 1972 handelt
es sich um 5 Partnerländer(Frankreich,Italien,
Niederlande, Belgien, l,uxemburg) und ab 1 973

um 8 Partnerländer (die vorstehend genannten
Länder sowie Großbritannien, Irland und Däne-
mark). In die Nicht-EG-Länder einbezogen sind
auch die DDR und Berlin (ost), für die bei den
wichtigsten Positionen Darunter-ZahIen gegeben
werden.

Tabelle 3.44: Veränderung der Forderungen und
Verbindlichkeiten nach Sektoren

Diese Tabelle enthäIt wichtige Ergebnisse der
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundes-
bank. Dargestellt werden die Veränderungen der
Forderungen und Verbindlichkeiten der inländi-
schen Sektoren und der übrigen WeIt gegenüber
inländischen wirtschaftseinheiten. Die Diffe-
renz zwischen der Veränderung der Forderungen
und der Verbindlichkeiten der einzelnen Sekto-
ren wird als Nettoveränderung der Forderungen
bzw. der Verbindlichkeiten (-) der betreffen-
den Sektoren bezeichneti sie weicht von den
Finanzierungssalden, wie sie in den Konten
nachgewiesen werden, z.T. ab. Die Abweichungen
("statistische Differenzen") beruhen vor aIlem
auf Unterschieden in dem vom Statistischen
Bundesamt und von der Deutschen Bundesbank in
den Berechnungen verwendeten statistischen
Ausgang smater iaI .

Bei den inländischen S e k t o r e n wird
in der Tabelle 3.44 - entsprechend dem Vor-
gehen der Deutschen Bundesbank - zwischen
nichtfinanz iellen und finanziellen Sektoren
unterschieden. Zv den nichtfinanziellen in-
Iändischen Sektoren gehören (in der Kfassifi-
zierung der Sektoren in den Konten):

1 1 Produktionsunternehmen,

2 Staat,
21 Gebietskörperschaften,
22 Sozialversicherung,
3 Private Haushalte und private organi-

sationen ohne Erwerbscharakter.

Die finanziellen Sektoren umfassen:

I 2 Kred itinstitute,
1 3 Versicherungsunternehmen.

Innerhalb der Produktionsunternehmen wird aLs
besondere Funktion die Finanzierung der Wohn-
bauten unterschieden.
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Die Kreditinstitute sind untergliedert in
- Deutsche Bundesbank,

- Geschäftsbanken ( "Kreditinstitute" in
den Veröffentlichungen der Bundesbank)
und

- Bausparkassen.

Die Gliederung der F o r d e r u n I e n

und Verbindl ichkeiten nach
A r t e n ist aus den veröffentlichungen der
Bundesbank unverändert übernommen worden. rn-
halt und Abgrenzung der einzelnen Arten von
Forderungen und Verbindlichkeiten sind in dem

Sonderdruck der Bundesbank Nr. 4 "Zahlenüber-
sichten und methodische ErIäuterungen zur ge-
samtwirtschaftLichen Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank 1950 bis l977",Juni 1978,
näher beschrieben.

Als "innersektorale" Forderungen bzw. Verbind-
lichkeiten weist die Bundesbank bei den Kre-
ditinstituten die Veränderungen der Forderun-
gen und verbindlichkeiten zwischen der Bundes-
bank und den Geschäftsbanken' bein Staat die
Veränderungen der Forderungen und Verbindlich-
keiten zwischen Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung sowie im Unternehmenssektor
die Veränderungen bestimmter Forderungen bzw.

Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit der Fi-
nanzierung von wohnbauten nach. Die Verände-
rungen der "innersektoralen" Forderungen bzw.

Verbindlichkeiten sind in den Summen für die
stärker aggregierten Sektoren nicht enthalten
(2. B. ist die Veränderung der Forderungen der
Sozialversicherung an die Gebietskörperschaf-
ten nicht in den Angaben für den gesamten
Staatssektor enthalten). Stets einbezogen sind
die Vorgänge zwischen Bausparkassen und den

übrigen Kreditinstituten, da die Bundesbank
die Bausparkassen als eigenen Sektor behan-
deI t.

Die in Tabelle 3.44 nachgewiesenen zahlen über
die Veränderung der Forderungen und Verbind-
lichkeiten sind bis 1974 dem genannten Sonder-
druck der Bundesbank entnommen, der revidierte
Angaben ab 1960 enthäIt; aIs Quelle für den
zeitraum ab 1975 dienten die von der Deutschen
Bundesbank in Mai 1980 herausgegebenen An-
schlußtabellen. KIe.inere Abweichungen in den

Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.
Aus redaktionellen Gründen ist eine Übernahme

der revidierten Angaben der Deutschen Bundes-
bank z.Z. nur für den zeitraum ab 1970 mög-

1ich. Für die Jahre 1960 bis 1969 stammen die
in die Berechnungen des Statistischen Bundes-
amtes eingearbeiteten Angaben über die Verän-
derung der Forderungen und Verbindlichkeiten
der Sektoren aus dem im Mai 1975 erschiene-
nen Sonderdruck der Deutschen Bundesbank "Zah-
Ienübersichten und methodische Erläuterungen
zur gesamtwirtschaftlichen Finanzierungsrech-
nung der Deutschen Bundesbank '1950 bis 1974"i
die Angaben für die beiden Zeiträume sind des-
halb nicht voIl vergleichbar. Die von der ein-
geschränkten Vergleichbarkeit betroffenen Po-
sitionen sind in den ErIäuterungen zu den Ta-
beIlen 3.22,3.25,3.26,3.27 und 3.42 im
einzelnen genannt.

Tabelfe 3.45: Einwohner, Erwerbstätige und be-
schäftigte Arbeitnehmer

In dieser TabelIe sind die in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen verwendeten Be-
zugszahlen über die BevöIkerung und die Er-
werbstätigkeit dargestellt. Die zahlen über
die wohnbevölkerung liegen z. B. der Berech-
nung von Angaben über das Volkseinkonmen je
Einwohner und über den Privaten Verbrauch je
Einwohner zugrunde, die Zahlen über Erwerbstä-
tige werden u.a. zur Berechnung der Produkti-
vitätsentvricklung und von Durchschnittsein-
kommen herangezogen. Wichtig für diesen Zweck

ist, daß die BevöIkerungs- und Erwerbstätigen-
zahlen nach den gleichen Konzepten abgegrenzt
sind wie die entsprechenden Güter- und Ein-
kommensströme. Die Wohnbevölkerung kann mit
alIen Ergebnissen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen in Beziehung gebracht werden,
denen das InIänderkonzept zugrunde 1iegt. Bei
den Erwerbstätigen liegen Angaben sowohl für
das Inlands- als auch für das Inländerkonzept
vor. Angaben über Erwerbstätige und beschäf-
tigte Arbeitnehmer in der Gliederung nach
wirtschaftsbereichen beziehen sich stets auf
das Inlandskonzept.

Das I n I and skonzePt (Arbeits-
ortkonzept) erfaßt in der Zahf der Erhlerbstä-
tigen bzw. Arbeitnehmer u.a. Grenzgänger aus
dem Ausland und Ausländer, die bei deutschen
diplomatischen und konsularischen vertretungen
im Ausland beschäftigt sind. Ausgeschlossen
sind Inländer, die als Grenzgänger im Ausland
beschäftigt sind, sowie deutsches Personal bei
ausländischen Vertretungen und ausländischen
Streitkräften im Inland. Nach dem I n 1 ä n -
d e r k o n z e p t (wohnortkonzept) werden
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dagegen Grenzgänger, die in Ausland beschäf-
tigt sind, und deutsches Personal bei auslän-
dischen Vertretungen und Streitkräften im In-
land in die Erwerbstätigen- bzw. Arbeitnehmer-
zahl einbezogeni ausgeschlossen sind nach die-
sen Konzept Grenzgänger aus dem Ausland und
Ausländer, die bei deutschen Vertretungen im
Ausland beschäftigt sind.In den Angaben sowohl
nach dem Inlandskonzept als auch nach dem In-
Iänderkonzept sind die im Bundesgebiet wohnen-
den ausländischen Arbeitnehmer enthalten. Die
ausländischen Streitkräfte bLeiben dagegen
nach be iden Konzepten unberücks icht igt.

Bei allen Angaben der Tabelle 3.45 handelt es
sich um Jahresdurchschnittszahlen, die aus mo-
natlich, vierteljährlich oder auch in größeren
Abständen anfallenden Stichtagsangaben ermit-
telt worden sind. AlIe Angaben dieser Tabelle
sind mit den Ergebnissen der V o 1 k s -,
Berufs- und Arbeitsstät-
t e n z ä h 1 u n g 1970 abgestimmt.

Zvr Wohnbevö1 ke rung derBun-
desrepublik gehören aIle Personen, die im Bun-
desgebiet ihren ständigen Wohnsitz haben(siehe
Abschnitt 2.2.1). Die Vlohnbevölkerung gliedert
sich nach der Beteiligung am Erwerbsleben in
Erwerbspersonen und Nichterwerbspersonen.

Zuden E r we r b s pe r s o n e n rechnen
Erwerbstätige und Arbeitslose.

AIs E rwe rbs t ä t ige werdenalle
Personen angesehen, die einer Erwerbstätigkeit
oder auch mehreren Erwerbstätigkeiten nachge-
hen, unabhängig von der Dauer der tatsächlich
geleisteten oder vertragsmäßig zu Ieistenden
wöchentlichen Arbeitszeit. Für die Zuordnung
a1s Ervrerbstätiger ist es unerheblich, ob aus
dieser Tätigkeit der überwiegende Lebensunter-
halt bestritten wird oder nicht. Zu den Er-
werbstätigen gehören auch Soldaten (einsch1.
der Wehrpflichtigen). Nicht zu den Ervrerbstä-
tigen rechnen Personen in ihrer Eigenschaft
als Grundstücks-, Haus- und Wohnungseigentümer
oder a1s Eigentümer von Wertpapieren und ähn-
lichen Vermögenswerten.

Die Erwerbstätigen sind in TabeIle 3.45 nach
der Stellung im Beruf und nach Wirtschaftsbe-
reichen gegliedert. Im FaII mehrerer (gleich-
zeitiger) Tätigkeiten ist sowohl für die Zu-
ordnun-g nach der Stetlung im Beruf a1s auch
für die Zuordnung auf Wirtschaftsbereiche die
zeitlich überwiegende Tätigkeit zugrunde ge-
Iegt.

Nach der Stellung im Beruf wird unterschieden
zwischen Selbständigen und mithelfenden Fami-
lienangehörigen sowie beschäftigten Arbeitneh-
mern. Zuden Selbständ igen ge-
hören tätige Eigentümer in Einzelunternehnen
und Personengesellschaften, selbständige Land-
wirte (auch Pächter), sefbständige Handwerker,
selbständige Ärzte, Anwä1te und andere freibe-
ruflich rätige, selbständige Handels- und Ver-
s icherungsvertreter , Hausgewerbetre ibende ,
Zwischenmeister, selbständige Lehrer und Musi-
ker, selbständige Artisten, Hebammen mit Nie-
derlassungserlaubnis, in der Kranken- und Kin-
derpflege selbständig tätige personen u.ä.
Nicht zu den Selbständigen zählen personen,
die gleichzeitig als Haupttätigkeit in einem
Arbeits- oder Dienstverhältnis stehen und 1e-
digtich inner:ha1b ihres Arbeitsbereiches selb-
ständig disponieren können. Zu den m i t -
helfenden Fanilienange-
h ö r i g e n werden aIle Personen gerechnet,
die regelmäßig unentgeltlich in einem land-
wirtschaftlichen oder nichtlandwirtschaftli-
chen Betrieb mitarbeiten, der von einem Fami-
lienmitglied als Selbständigen geleitet wird,
soweit nicht gleichzeitig eine andere Haupt-
tätigkeit vorliegt, z.B. in einem Arbeits-
oder DienstverhäItnis. AIs beschäftigter
A r b e i t n ehme r zäh1t, wer alsAr-
beiter, Angestellter, Beamter, Richter, Be-
rufssoldat, Soldat auf Zeit, Wehrpflichtiger,
Auszubildender, Praktikant oder Volontär in
einem Arbeits- oder Dienstverhä1tnis steht
und hauptsächlich diese Tätigkeit ausübt.

Tabelle 3.45: Reproduzierbares Sachvermögen
nach Vermögensarten

Zu dem in dieser Tabelle dargestellten repro-
duzierbaren Sachvermögen rechnen das gesamte
in der Produktion eingesetzte Anlagevermögen
ohne Grund und Boden sowie die Vorratsbestän-
de. Das Gebrauchsvermöqen der privaten Haus-
halte und die militärisch genutzten dauerhaf-
ten Güter sind in den Angabenrnicht enthalten.
Das reproduzierbare - bzw. produzierte - A n -
I a g e v e r m ö g e n ist ebenso abge-
grenzt wie die Anlageinvestitionen (siehe die
Erläuterungen zu den Kontenpositionen 0.81
und 6.21). Es umfaßt das Ausrüstungs- und das
Bauvermögen der Unternehmen, des Staates und
der privaten Organisationen ohne Erwerbscha-
rakter. Zum Bauvermögen der Unternehmen zählen
neben den Nichtwohnbauten sämtliche Wohnbauten
einschl. der eigengenutzten Wohnungen privater
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Haushalte. Das Bauvermögen des Staates ist in
die Gruppen Hochbau und Tiefbau unterteilt.Die
Vo r r a t s be s t ä nd e umfassendie
am Jahresanfang bei den Unternehmen vorhande-
nen Bestände an Vorprodukten, an halbfertigen
und fertigen Erzeugnissen aus eigener Produk-
tion und an Handelsware sowie beim Staat Vor-
ratsbestände an Mineralöl und Kernbrennstof-
fen (siehe die Erläuterungen zu den Konten-
positionen 0.85 und 6.25).

Das Anlagevermögen wird b r u t t o und
n e t t o dargestellt. Bei Anyrendung des
Bruttokonzepts werden die Anlagen mit ihrem
Neuwert ohne Berücksichtigung der Vtertminde-
rung ausgewiesen, während bein Nettokonzept
die seit dem Investitionszeitpunkt aufgelau-
fenen Abschreibungen abgezogen sind. öffent-
Iiche Tiefbauten, wie Straßen, BrückenrWasser-
wegerKanalisation u.ä., werden internationalem
Brauch folgend nicht abgeschrieben. Bei ihnen
wird davon ausgegangen, daß ihr Nutzwert durch
entsprechende Reparaturen erhalten bleibt.

In TabeIle 3.45 ist das Sachvermögen mit Wie-
derbeschaffungspreisen, Anschaffungspreisen
und konstanten Preisen von 1970 bewertet..Bei
dem Nachweis des Anlagevermögens zu W i e -
derbeschaf f ung spreisen
wird der Betrag zugrunde gelegt, der hätte
gezahlt werden nüssen, wenn die Anlagen im
Berichtsjahr, genauer im Berichtszeitpunkt,
neu beschafft worden wären. Bei Anwendung
des Nettokonzepts wird vom Neuwert die Summe

der aufgelaufenen Abschreibungen, ebenfalls
bewertet mit den im Berichtszeitpunkt gelten-
den Wiederbeschaffungspreisen, abgezogen.Unter
dem Anschaf f ungspre i s wird
dagegen der Wert verstanden, den die Anlagen
im Zeitpunkt der Anschaffung hatten. Dieser
Wert wird - bein Nettokonzept nach Abzug der
zu Anschaffungspreisen bewerteten Absghreibun-
gen - solange beibehalten, bis die entspre-
chenden Anlagen endgültig aus dem Bestand
ausscheiden. Soweit sich im Anlagevermögen
noch Güter befinden, die vor 1950 angeschafft
wurden, sind diese nicht mit ihren ursprüngIi-
chen Anschaffungswerten in die Berechnung ein-
gegangen, sondern mit den Preisen von 1950.
So11 die reale bzw. mengenmäßige Entwicklung
des Anlagevermögens über mehrere Jahre ver-
gleichbar dargestellt werden, so sind Ein-
f1üsse aus der Veränderung von Preisen mög-
1 ichst vollständ ig auszuschalten. Das ge-
schieht, indem die Anlagegüter unabhängig da-
vonrwann sie angeschafft wurden bzw. wie lange

sie sich im Bestand befinden, einheitlich mit
den Preisen von 1970 bewer-
tet werden.

Die Angaben über die V o r r a t s b e -
s t ä n d e der Unternehmen entsprechen, mit
Ausnahme der landwirtschaftlichen Vorräte, den
Buchhrerten in den Handels- bzw. Steuerbilän-
zen. -Die landwirtschaftlichen Vorräte wurden
durch Bewertung der am Jahresanfang vorhande-
nen Bestände an Vieh und pflanzlichen produk-
ten mit Jahresanfangspreisen ernittelt. Die
Vorratsbestände des Staates sind mit Jahres-
durchschnittspreisen beh,ertet. Da nicht hin-
reichend detaillierte Informationen über den
Anschaffungszeitpunkt der Vorräte vorliegen,
wurde darauf verzichtet, eine Umbewertung auf
Anschaffungs- bzw. Wiederbeschaffungspreise
vorzunehmen. Diese Ungenauigkeit dürfte bei
Vorräten, die mehrmals in Jahr umgeschlagen
werden, nicht von aIIzu großer Bedeutung sein.
Bei der Darstell-ung des Sachvermögens zu kon-
stanten Preisen wird die Preisentwicklung der
Vorräte gegenüber dem Basisjahr 1970 berück-
sichtigt.

Bei der B e r e c h n u n g des Anlagever-
mögens wird eine Kumulationsmethode angewen-
det, die lange Investitionsreihen und Angaben
über die Nutzungsdauer der einzelnen Anlage-
güter voraussetzt. Je nachdem, ob von AnIage-
investitionen in jeweiligen oder in konstanten
Preisen ausgegangen wird, ergibt sich das An-
Iagevermögen zu Anschaffungspreisen oder zu
konstanten Preisen.Die Werte zu Wiederbeschaf-
fungspreisen werden durch Umbewertung der An-
sätze zu konstanten Preisen mit den am Jahres-
anfang geltenden Wiederbeschaffungspreisen be-
rechnet.

Weitere ErIäuterungen der in der Anlagevermö-
gensrechnung anger^randten Begriffe,Berechnungs-
grundlagen und -methoden enthalten drei Auf-
sätze in den Heften 10/19'71,11/1972 und 6/1979
der Zeitschrift "Wirtschaft und . Statistik".

Tabelle 3.47: Anlagevermögen nach Wirtschaf ts-
bere ichen

In dieser Tabelle werden das AnIage-, Ausrü-
stungs- und Bauvermögen der Wirtschaftsberei-
che zu Wiederbeschaffungspreisen und in Prei-
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sen von 1970 gezeLgt. Die Bestandsgrößen wer-
den nach dem Brutto- und nach dem Nettokonzept
ausgewiesen.

oie Angaben der Tabelle 3.47 sind in der Glie-
derung nach eff W i r t s c h a f t s be-
r e i c h e n dargestellt. Erläuterungen zur
Abgrenzung der Wirtschaftsbereiche'enthä1t
Übersicht 1 im Abschnitt 2.2. In den Zusammen-
fassungen für "A11e Wirtschaftsbereichen sind
auch zahlen für die privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter enthalten. Von einem ge-
trennten Ausyreis der Einzelangaben für die
privaten organisationen ohne Erwerbscharakter
wurde wegen der beträchtlichen Unsicherheiten,
die durch die lückenhaften statistischen Un-
terlagen für diesen Bereich bestehen, abgese-
hen. Hingewiesen sei ferner darauf, daß die
Angaben für das Anlagevermögen des Staates
nicht die öffentlichen Tiefbauten enthalten.

weitere Hinweise zu den Begriffen der Anlage-
vermögensrechnung enthalten die ErIäuterungen
zu Tabelle 3.45. Die Angaben zur Entwicklung
des Anlagevermögens (Zugänge, Abgänge und Ab-
schreibungen) in Preisen von 1970 werden in
Tabelle 3.48 gebracht.

Tabellg 3r{8i Anlagevermögen, Zugänge, Abgänge
und Abschreibungen in Preisen
von 1 970

In dieser Tabelle wird gezeigt, -wie sich das
Anlagevermögen in Preisen von 1970 unter Be-
rücksichtigung der Zugänge, Abgänge und Ab-
schreibungen von Jahr zu Jahr verändert. Für
die For ts ch re i b ung desAnlage-
vermögens zu konstanten Preisen gelten die Be-
z iehungen:

Bruttoanlagevermögen am Anfang des Jahres

+ zugänge während des Jahres

- Abgänge während des Jahres

= Bruttoanlagevermögen an Anfang des Folge-
j ahres

sowie

Nettoanlagevernögen an Anfang des

+ Zugänge während des Jahres

- Abschreibungen während des Jahrs

= Nettoanlagevermögen am Anfang des
jahres.

Jahres

Folge-

Die Z u g ä n g e entsprechen den Bruttoan-
lageinvestitionen (siehe Erläuterungen im Ab-
schnitt 2.4.1.4.a). Da in der Anlagevermögens-
rechnung der Grund und Boden noch nicht einbe-
zogen ist und die statistischen Unterlagen bei
Transaktionen mit. bebauten Grundstücken eine
Unterteilung in den Gebäude- und Grundstücks-
wert nicht ennöglichen, können jedoch bei den
Zugängen an Bauten die Käufe und Verkäufe von
vorhandenen Bauten nicht berücksichtigt wer-
den. Bei den Zugängen an Ausrüstungen sind Er-
löse aus der Verschrottung sowie Verkäufe ge-
brauchter Ausrüstungen an private Haushalte
und an die übrige welt abgesetzt. Bei den in
TabeIIe 3.48 ausgewiesenen A b g ä n g e n

handelt es sich um Anlagen, die effektiv aus
dem Bestand ausscheiden, bewertet mit dem Neu-
wert der entsprechenden AnIagen. Die Abgänge
dürfen nicht mit den A b s c h r e i b u n -
g e n gleichgesetzt werden, welche die wert-
minderung des Anlagevermögens im Laufe eines
Jahres messen (siehe die Erläuterungen im Ab-
schnitt 2.4.2.2).

Die Gliederung nach vtirtschaftsbereichen ent-
spricht der in Tabelle 3.47 (siehe auch die
Erläuterungen zu TabelIe 3.47).
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3 Hinweis auf die Veröffentlichungsquellen der derzeit gültigen Ergebnisse
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

3.1 Jahres- und Halbjahresergebnisse
Der vorliegende Jahresbericht 1979 der Reihe l
nKonten und Standardtabellen" in der Fachserie
lS "VoLkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,' ent-
häIt Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen für die Jahre 1960 bis 1979
nach dem neuesten Berechnungsstand. Unverän-
dert gegenüber den Jahresbericht 1977 bzw. dem
Ende 1979 erschienenen Sonderbeitrag "Ergebnis-
se der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
1960 bis 1976 nach Wirtschaftsbereichen und
Gütergruppen" sind die Ergebnisse für die
Jahre 1960 bis 1975. Die Berechnungen für die
späteren Jahre bzw. Halbjahre wurden im Jul,i
1980 abgeschlossen. Sie stützen sich auf das
bis Juni 1980 vorliegende statistische Aus-
gangsmaterial.

Soweit es sich nicht um neu aufgenommene Ta-
bellen (Tab. 3.15, 3.33, 3.35, 3.37 in der
Gliederung nach Aufgabenbereichen) oder im
zeitlichen Nachweis erweiterte Tabef Ien
(Tab. 3.8) handelt, sind in den Abschnitten
1, 3 und 4 des Tabell-enteils dieses Berichtes
Angaben für die Jahre 1960 bis 1969 sowie 1971
und 1972 aus Platzgründen nicht aufgeführt.
Diese Angaben sind in früheren Heften der Fach-
serie lS "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnun-
gen" enthalten. Ein ausführlicher Fundstellen-
nachweis für die einzelnen Nonten und Tabel-Ien
befindet sich auf S. 9.

Die im Vorbericht 1979 der Reihe "Konten und
Standardtabellen" dargestellten Ergebnisse
sind durch den vorliegenden Jahresbericht z.T.
überholt. Der Vorbericht 1979 - in April 1980
erschienen - geht von dem bis Mitte Februar
1980 vorLiegenden statistischen Ausgangsmate-
rial für die vorangegangenen Jahre aus und
hat den selben Berechnungsstand wie der im
Februar-Heft 1980 von "Wirtschaft und Stati-
stik" abgedruckte Aufsatz "Volkswirtschaft-
Iiche Gesamtrechnungen 1979 - Vorläufiges Er-
gebnis". Der Berechnungsstand des Vorberichts
'1979 tiegt auch den in Statistischen Jahrbuch
1980 enthaltenen Konten und Tabellen der Vo1ks-
wirtschaftl,ichen Gesamtrechnungen zugrunde.

Der im September-Heft 1980 von "Wirtschaft und
Statistikfi veröffentlichte Aufsatz "Volkswirt-
schaftliche Gesamtrechnungen 1. Halbjahr 1980"
basiert dagegen auf den Angaben des Jahresbe-
richts 1979 der Reihe "Kont.en und Standardta-
be1len". Die Berechnung en für das 1. Halbjahr

Erste Ergebnisse der Sozialproduktsberechnung
für das ganze Jahr 1980 werden im Januar-Heft
1981 von "Wirtschaft und Statistik" erscheinen.
Der Darstel-1ung liegen bis einschließlich
1979 die Angaben aus dem Jahresbericht '1979

zug runde.

Erste umfassende Angaben der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen für 1980 mit Halbjah-
resergebnissen wird ein Aufsatz im Februar-Heft
1981 von "Wirtschaft und Statistik,' bringen.
Er wird das bis Mitte Februar 198'l anfallende
statistische Ausgangsmaterial berücksichtigen.
Dabei werden auch neue Ausgangsdaten für die
Jahre 1978 und 1979 eingearbeitet werden. Die
Angaben für diese beiden Jahre können dadurch
z.T. von denen des Jahresberichtes ,l979 der
Reihe "Konten und Standardtabell-en" abweichen.

Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesant-
rechnungen für den Zeitraum 1950 bis 1960 (für
das Bundesgebiet ohne Saarland und Berlin)
enthäIt das im Januar 1972 erschienene Heft
"RevidierteReitren ab 1950" (Reihe S. 1 der
Fachserie lS "Vofkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen"). Die dort dargestellten Zahlen
sind infolge der im Rahnen der Revision
1977 vorgenommenen methodischen Änderungen
der VoLkswirtschaft1ichen Gesamtrechnungen
nicht unmitteLbar mit den derzeit 9ültigen
Ergebnissen für den Zeitraum ab 1960 ver-
gleichbar.

In der Reihe 2 "Input-Output-TabelIen" der
Fachserie'lS "Volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen" sind bisher Ergebnisse für 1965
und 1970 erschienen. In dem Heft "Input-Out-
put-TabeIlen 1970" befinden sich ausführ-
liche Er1äuterungen zum InhaIt und Aufbau,
zu den Berechnungsmethoden und -grundlagen
sowie zur analytischen Auswertung der In-
put-Output-TabeIlen. fnput-Output-Tabellen
für die Jahre 1970 und 19"14 auf der Grund-
lage der 1977 revidierten Ergebnisse der
Vo Ikswi rts cha f tf ichen Ges amt rechnungen we r-
den in Kürze in der Reihe 2 "Input-Output-
Tabellen" der Fachserie lE "Volkswirtschaft-
liche Gesamtrechnungen" veröffentlicht wer-
den.

3. 2 Vierteljahresergebnisse
In Abschnitt 5 des TabellenteiLs sind die
bisher vorliegenden Ergebnisse der viertel-1980 wurden Mitte September 1980 abgeschlossen.
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jährLichen Sozialproduktsberechnung für
den Zeitraum von 1958 bis 1979 enthalten.
Aktuelle Quartalsergebnisse erscheinen aIs
Beilage zum "statistischen Wochendienst"
und im Tabellenteil von "Wirtschaft und Sta-

tistik". Es ist vorgesehen, die Vierteljah-
resberechnung auf weitere Aggregate der
volkswirtschaftlichen Gesantrechnungen aus-
zudehnen und in einer gesonderten Veröf-
fentlichung darzustellen.
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1 Konten der Volkswirtschaft
Fundstelfennachueis für Anqaben der Jahre

1.1 Vereinfachtes

r 976 197 7 l9?81 )1910 197 3 197 4 197 5
Pos i t ionch ung s-

NT

0.10

0.40

0.45

Gesamtes Aufkonnen von
cütern aus der Produktion
und Einfuhr

1 Unter
l-l Produk

't-1.10

I -'l . 't9

1-2. l0
1 -2.20

| -2.49

Sume

Sunme

l-3.10

1 -3 .20

r-3.49

Sunme

1 979

0 zusamnenqefaß

Prod uk t i.onswe r t e

Unternehmen
Staat
Priv. tlaushalte
Priv. Organisationen
o.E.

Einfuhr von waren und
Dienstleistungen

E infuhrabg aben

3-1.65

8.50

2-4.55

6
5
6

I
2
3

1.
1.l.

0
0
I

2 408 21A 2 671 350 2 757 250 3 029 520 3 205 140 3 406 170 3 ?20 350

21

26 2a

19 210

215 228't70

910

580

310

180

23 450

267 440

32 800

2s 120

241 940

34 970

28 010

293 460

38 510

30 570

349 060

45 150

l1 520

128 920

't8 600

17 230

1'13 240

23 510

2 433 640 2 492 300 2 746 880 2 905 580
217 120 241 9lO 257 660 271 140

1 380 1 470 1 530 1 600

3 084 4s0 3 372 940
291 990 315 000

t 660 1 750

2 203 180
186 s50

1 240

812
680
119

I

700
230
850
t00

1960220 2604960 2914430 3013750 3329760 3522650 3738240 4114570

1 092 620

587 610

1 420 430

782 150

1 603 100

830 540

1 621 510

864 730

1 805 290

940 590

I 901 180

1 00s 500

2 004 5s0

1 079 900

2 201 560

I r71 380

vorleistungen
Brut towe rtachöpfung

'0.60

1 -2.50

l58o23o 2203180 2433640 2492100 2746880 2905680 3084150 3312910

1 -6.70

, -3. 50

2-4.61
8.8',|

89 780 100 550 109 710 117 580 12s 640 135 370 148 ll0

454 620 513 2oO 649 190 612 070 73{ 480 785 240 843 410 914 230

98 410
98 330

80

105 240
10s 160

80

113 940
113 850

80

125 020
124 950

70

1 34 340
134 270

70

64 110

58 520
58 450

50

94 810
94 730

80

95 220
95 130

90

Abschre ibungen

celeistete Produktions-
steuern
an den Staat
an die übrige welt

Beitrag zun Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten
(Nettouertschöpfung )

597 3rO 797 790 845 560 880 t9o 957 300 1 024 820 I ',103 860 1 196 580

'l-2 Einkomens

'l -3 Einkonmens

Geleistete Einkomen aus
unselbständiger Arbeit

priv. Haushalte
die übrige welt

Geleistete'Einkonmen
aus UDternehmertätig-
keit und vermögen
an den Staat
an priv. Haushalte 2)
an die übrige welt

AnEeil am voLkseinkommen
(unverteilte Gewinne 4) )

an
an

3I 6
7

3

1-4.50

2-3.70
3-3.70

8.75

11

T4 530 19 810 19 850

445

483
481

2

5s2 440

550 1 002 340

592 620

590 1 602 460

291 470
29r 050

810

402 310
400 710I 600

435 880
435 090

1 790

12 540

17 980

448 140
810
930

920 511 420

515 2002 220

24 730 3l 000 25 ',l10 38 390

295 190
10 770

270 890
14 530

174 610
7 550't58 330
8 630

2ll 810 223 710
9 450

191 790
10 570

9 420
199 830
14 520

255 0',|0

I 510
232 180

13 620

281 070
8 890

253'110
16 470

234
8

213
l3

660
3r0
r00
250

481 010 538 850 680 450 703 2sO 759 930 824 600 887 020 964 790

Fußnoten siebe S.146.
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lichen Gesantrechnungen
l95O bis 1969, lg71 und 1972 siehe übersicht seite 9.
Kontensysten

chung s-

tes Güterkonto

nehmen
t ionskonto3 )

ent stehungskonto

verte i Iungskonto

't 152 550
1 092 620

55 370

I 513 ',t20

1 420 430
81 740

't 75'l 410
1 627 570

111 460

1 939 s00
1 805 290

126 240
1 901 180

131 350

2 r55 500
2 004 550

142 470

2 35s 350
2 201 560

154 420

1 979

2 040 220

6 910 7 690 8 480 9 3703 550 4 950

't11

503
to2

5

721

527

521

130
100

460

570
550

540

6 380

475 550
367 550

362 520

658 380
491 580

485 670

710
420

't50

780
590

850

908 940
659 560

561 900

971
114

705

810
570

910

1 044 110
766 260

756 420

792
511

571

850
623

615

5 030
108 1 l0

6 0't0't65 700
6

194
6 260

215 290
40
90

7 660
239 380

I 550
257 210

84
91

9
217

6
221

10
20

189 090 232 640 221 890 213
214
174

40

1

1

240
540
220
320
300
900
600

245
231l9l

40
13
13

590
890
160
130

700
500
200

248
209

39
l3
12

960
400
550
200
900
300

275
230

44

140
770
370

318 060
266 420
5r 540

262 160 284 540 347 550
173 690
143 030
30 650

22s 440
190 290
35 r50

215 390't75 840
40 550

15 400't5 200
200

7 200
1 200

0

5 5005400 -
100

9 400
9 200

200

29 600
29 600

9 700
9 530

70

15 040
l4 850

190

l5 020
l4 800

220

15 460
15 230

230

't5 710
15 5il0

70

19 320
19 230

90

23 960
23 850

100

25 300
25 230

70

15 390
s 160
3 570
7 560

30 670
9 520'1 540

l3 510

3r 180

11 030
7 000

13 't 50

il3 550
17 260I 220
18 070

50 560
19 290r0 070
21 200

142 920 200 820 259 840 256 390 293 890 311 330 326 390 351 390

1 960 220 2 604 960 2 914 430 3 013 750 3 329 760 3 522 6sO 3'138 240 4 114 5'10

587 510 782 750 830 540 464't30 940 590 r 005 500 I 079 900 1 't71 380

1680230 2203180 2433640 2492300 2746880 2906580 3084450 3372910

1680230 2203180 2433610 2492300 27Ä6ABO 2906680 3084450 3312940

597 310 797 790 845 560 880 190 957 300 1 024 820 1 103 860 r ',t95 580

464 620 513 200 649 790 672 010 734 480 785 240 843 470 914 230

25 650 35 4s0
't3 7407 050
14 650

39 360
l6 140
7 510rts 710

48'l 010 538 850 580 460 103 25o 769 930 82,1 600 a87 o2o 964 190

1 970 1 973 1974 197 5 1916 197 7 1g78t )
Posit ion s-

Nr

0. 50

0. 70

0. 80

0. 90

Vorlei6tungen
Unternehnen
Staat
Priv. Organisationen
o. E.

Letzter Verbrauch
Drivater verbrauch

1l xäufe der priv.
I Haushalte

d Eigenverbrauch
I der priv. orga-
I nisationen o.E.
ls t aat ave rbra uch

Bruttoinvestitionen
0. 8 I hnlaqeinvestionen

lunternehmen 2 )
lstaat
I

o. 85 lvorrat6veränderunq
Iunternehmen
lst..t

Auafuhr von waren und
Dienst le i 8 tungen

0. 7s

0 .71

0.71
o .71

l-1.10
2-l.10

3-1.10

3-5. 1 0

3-5.1 1

3-5. 1 5
2-5 .1 0

1-6.21
2-6 ,21

1 -6.25
2-5.25

8. t0

GeEante Verwendung von
cütern

l-1.60 Produkt ion6we rt 0. r0

SIme

l-2.50
1-2.'t 0

Brut towertachöpfung

Enpf angene Subventionen
vom Staat
von der übrigen welt

l-r.49

2-4.10
8.31

Sunne

r -3. 50

I -3. 70

Beitrag zun Nettoinlands-
produkt zu Paktorkosten
(Nettowertschöpfung )

Empfangene Einkomen aus
Unternehmertät igkeit und
ve rnögen

Lt'. tlaushalten 2)
übrigen welt

von Staa
von priv
von der

t-2.49

2-3.20
3-3. 20

8.25

Summe
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1.1 Vereinfachtes

1911 I 9781 )1975 19't 6191 7 191 419't O

1lPos it ion
1919

I Unter
1-4 Einkonnens

18 840l0 590

't2 3r0 370

530

28 000

18 040
l7 950

80

15

1l
ll

r4 930
14 870

50

16 100

16 0.40
50

6 970

14 260 18 410 21 430 25 340

17 020
't5 950

70

20 570

l5 400

12 870
12 520

50

10 030

I 460
I 420

40

4 660

3s 710
9 450
2 010

23 340
8s0

22 700
6 350r 340

14 510
{30

't2 860

28 120
7 650
1 800

18 050
510

32 400
I 520
2 010

20 960
850

23 430
6 720
1 450

14 780
410

25 050
6 120r 600

15 130
600

15 400
4 090

850
l0 020

440

29 630
7 830
1 990

19 r30
680

14 020
13 950

60
480

50

celeistete direkte
an den Staat

soziale Leistungen
an priv. Haushalte
an die übrige welt

Sonstige geleistete
lauf ende Ubertragungen
an Unternehmen
an den Staat
an priv. HaushaLte 2)
an die übrige Welt

Verfügbares Einkomen

2-4 .70

3-4.85
8. 84

't-4 .90
2-4.90
3-4.90

8.85

t-5.50

I
Steuern

51 02052 460 95 33080 300 7'1 1306r 73040 830

Nr
chung s-

1 -4.20

| -4. 35

r-4.40

1 -4 .49

1-5.49

1 -6 .20

l-5.30

l-6.49

't-7. r0

Sume

Summe

Sunne

Sumne

Summe

2-1. l0
2-1 .49

2-2.10
2-2.20

2-2.49

S umme

t -6.50 10 690 18 840 6 970 20 5104 550 12 850 10 030Ersparn is

20 57010 690 t8 840 6 91012 860 l0 0304 650

I -5 Einkonmens

'l-6 vermäqen6

I -7 Finanzie

2 staat (einschl.
2-1 Produk

2-2 Einkonnens

1g1 4gO 181 240 112 320 205 260 222 300 239 970 296 020

-52880 -72060 -46050 -27600 -39080 -45610 -35400 -57680

I

1 801

290
200

158 230

90
1

209 400
12 900

266 420
29 600

I 75 840
5 400

1't 4 220
-1900

191 750't3 s00
143 030
15 200

230 770
9 200

'l 160
3 880

10 140

14 o2o

1 400
3 630
I 990

12 640
1 250
3 3',r0
8 080

9 850
't 450
2 830
5 570

't 3 350
1 020
3 560
a 770

15 440
960

3 920
11 550

16 170

1 010
3 730

11 430

990
190
950
2so

Bruttoinvestitionen

vorrat sveränderung

celei stete verniigensüber-
trag un9en
an Unternehmen
an den Staat
an priv. tlaushalte 2)

Fi nanz i erung ssal do

1-6.25
1 -6 .21

0.81
0.85

I -6. 80
2-6.40
3-5. 80

't-7.50

AnIage inves ti -
tionen 2)

112 340 135 290 117 820 158 o7o 181 360 189 710 220 740 241 7AO

125 480 r55 150 145 990 195 080 2oo 990 207 610 277 480 23s 390veränder ung der Forderungen

125 480 ',|55 l50 146 990 195 080 200 990 207 510 277 480 23s 390

vorleistungen
Brut towe rts chöpfung

0. 50

2-2 .50

56 3'tO

63 480

87 't 40

98 820

102 570

114 550

117 460

124 450

126 240

131 420

131 350

1 40 390

142 410

149 520

154 420

1 50 580

1',t9 850 186 560 211 120 241 910 25'l 660 271 74{ 291 990 315 000

94 030 109 150 r 18 s30 124 980 133 380 141 840 1s2 080

6 800 1 460 I 2105 230 5 740 6 2403 250 a 640

180 200 210 220150 '160

50 140

23090

Absch rei bungen

celeistete Produktions-
s teuern
an den Staat

Beitrag zum Nettoin-
landsprodukt zu Faktor-
kosten (Nettoeert-
schöpfung )

2-6 .70

2-4 .51

2-3. 50

63 480 98 820 ',tr4 550 124 450 '131 420 140 390 149 520 160 580

Fußnoten siehe S.1l+6.
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Kontensystem

ch
Nr

nehme n

umverte iL ungskon to5 )

yerwendungskonto5 )

ve rände r un9 s kon to

r ung skonto

Soz i alvers i cherung )

t ionskon to

ents Eehung skonto

l4 530 24 730 19 810 l9 850 31 000 26 110 38 390

1 979

20 510

't0 310

137 310 150 250

l5 900
4 090
t 450

10 140

23 260
6 350I 900

14 710
290

24 190
6 720
2 050

15 070
350

6 720
2 260

r5 580
370

29 110
1 6502 490

l8 6r0
420

30 950
7 830
2 860

19 150
500

3l 740
I 520
3 060

21 640
520

31 320
9 450
3 410

23 900
550

r0 400 14 410 17 730 't8 240 20 130 20 010 23 200 24 040

25 930

40 830 52 460 61 730 64 020 80 300 77 130 95 330

4 560 12 850 l0 030 10 590 't8 840 6 910 20 570

4 550 12 850 't0 0 30 't0 590 18 840 6 970 20 570

4 660

21 800

65 100

l0 030

I 280

102 030

l0 690

-1210

111 290

37 300
1

l3
22

18 840

-'t 490

r19 250

44 16020 780
790

7 980l2 010

12

91

3',|

Ill
l8

850

170

100

500
460
450
590

970

900

450

390
400
030
960

I 150
18 400
25 200

37 040
'I 250l3 910

2't 880

6

6

12'l

48
I

19

52 550
1 010

20 510
31 030

57 580
950

23 690
32 930

- 52 880

1 78 390

- 30

- 12 060

226 190

430

- 45 060

192 gao

70

- 21 500

223 630

50

- 39 080

239 570

500

- 45 5',t0

253 550

670

- 35 400

312 110

110

- 67 580

304 960

-1890

112 340 135 290 147 820 158 070 181 350 189 710 220 740 244 780

125 480 155 150 146 990 195 080 200 990 201 610 271 480 235 390

119 850 186 560 217 120 241 910 257 650 271 740 291 990 315 000

t19 850 186 560 217 120 241 910 257 660 271 740 291 990 3t5 000

53 480 98 820 rr4 550 124 450 131 420 r40 390 149 520 150 580

98 420 114 550 124 450 131 420 140 390 149 520 160 580

I 970 1973 1914 1918t )1975 1976 197 7Pos i t ion
§egenou-
lch unqs-
I ttr.

I -4.50

l -4. 80

r -4.90

AnteiI am volkseinkomnen
(unverteilte Gewinne)

Enpf angene Sozialbeiträge
von priv. tlaushaLten

e4pfangene
Ubert ra9 ungen

von Unternehnen
von Staat
von priv. Saushalten 2)
von der übrigen welt

Sons t i9 e
laufende

1 -3.49

3-4.30

1-4.40
2-4.40
3-4. 40

8. 3s

Sunne

t-5.50 verfügbares Einkomen l-4.49

Sunme

t-6.50
't -5. 60

1 -6.70
t-5.80

Nichtentnomene Gewinne
der Unternehmen ohne eig
Rechtspers.

von Unternehnen
von Staat
von priv. Haushalten 2)

1-5.49

3-5. 1 0

-2. I ol
-2. r oJ

Enpf
übe

Ersparn is

Abschreibungen 2)

r -6. 30
2-5.30
3-6. 30

angene vernögens-
rtragungen

Sunme

1 -7. s0

1 -7.50

l-7.99

Fi nanz i erungssaldo

Veränderung der Verbind-
I icbke i ten

Stat i6tische Dif f erenz

't-6.49

Sumne

2-',t .60 Produkt ionswert 0. r0

Sumne

2-2.50 Bru ttowe rtschöpfun9 2-1 .49

Summe 63 480

l,l I



1. I Vereinfachtes

chun9a-

2-3. I 0

2-3 .20

2-3 .49

2-4 .1 0

2-4 .35

2-4.40

2-4.49

Sunne

Sumne

Sunne

Summe

2-5. 10

2-5.49

2-5 .20

2-6.30

2-6.49

2-7.10

Sunne

19781)191 5 1915 1 9711970 1913 1974Position

Staat (einsch1.
2-3 Einkomnens

1 979

2-4 EinkoMens

2-5 Einkonnens

2-5 vernöqens

2-4,50

3-3.50
a .71

r -3. 70
2-3.10

8.75

'140

20
20

't
1

1

1

10 220
810
030
150

450 10 5502 030

14',t 840
141 420

20

1 52 080
I 52 060

20

1 18 530
118 510

20

124 980
124 960

20

60

60

94 030
94 020

l0

109 160
't09 150

10

133 380
r 33 350

20

20 410
r6 140
1 230
2 680

420

-10200 -9720

21 670
17 260
1 080
2 850

470

-rs80 -4630 -7350

l7 500
13 740
1 270
2 220

2'70

24 230
19 290

950
3 430

550

12 200
9 5201 140
1 2AO

260

14 230
I r 030
1 200
1 1aO

220

6 600
5 150

840
540

50

Geleistete Einkomen aus
unselbständiger Arbeit
an Private Haushalte
an die übrige WeIt

Geleistete Vermögensein-
konmen (2insen auf
öffenLl. schulden)
an Unternehmen
an den Staat
an Priv. Haushalte 2)
an die übrige Welt

AnteiI am Volkseinkomnen

68 170 104 700 1 19 780 128 ',130 13s 130 143 650 153 790 165 650

14 800 l5 230

20'l 490

15 6409 630 14 850

117 510

27 310
3 410

7 500
15 400

13 390
I 900

3 570
7 920

222 790

23 850 25 230

2',ts 350
2't 1 080

4 210

135 510
132 0403 410

1 68 030

I 64 3803 650

l5 810
2 260

il 6,10
9 910

't8 870
2 490

5 070
r1 3r0

241 870

204 200
200 0304 170

24 240
3 050

5 380
14 800

257 380 282 140 305 570

82 830
80 3802 450

7 330
1 450

2 400
3 480

1,17 870

22 110

2 860

5 510
13 540

179 820
1'76 110

3 550
114 480

3 030

19

192

188
4

230

890
890
000

14

4
't

233

't30

050

140
940

190

Geleiste subventionen
an unternehmen

soziale Leistungen
an priv. Haushalte
an die übrige Welt

Sonstige ggleiEtete
lauf ende Ubertragungen
an Unternehmen
an priv. organisa-
tionen o.E.

an die übrige lielt
verfügbares Einkomen

1-2.70

't-4.90

2-5 .50

8
8

53
4

90
85

4.
8.

3-4
I

241 660 358 540 397 530 407 550 451 200 501 610 535 040 s73 550

108 110

39 '160

't65 700

56 090

194 020

39 't70

215 290

- 7 800

221 190

't4 680

239 380

28 000

257 240

25 500

271 910

27 760Ersparn i s

St aatsverbrauch 0.75

2-6.50

147 A10 222 190 233 190 201 490 241 870 267 380 2A2 740 305 570

10 930 - 13 550 - 59 790 - 40',1s0 - 29 220 - 35 450 - 42 320

9
8

1

6
0

3 0
1

0

22 270

2 190

12 430

44 5'tO

44 170
200

39 850
39 550

300

5l 6it0
51 640

0

35 150

35 ',t50
0

40 550
40 550

100

40 920
40 320

600

30 370
19 030
10 220
1 120

32 130

23 6907 160'l 880

l8 960
I1 450
1 010

440

22 840
r 3 5708 700

570

40 330
40 130

200

28 290
18 400I 7s0
1 't40

30 860
30 650

200

29 '120

20 5t0I 180
1 030

980
970
480

Br ut toi nves t i t ionen
2-5 . 2 t lAn I aqe i nves t i t ioner
2-6. 25 lvorratsveränderung

Geleistete Vermögens-
übe r Erag ung en
an Unternehmen
an priv. Haushalte 2)
an die übrige WeIt

F i nanz i erungss aldo 2-1,s0

0.81
0.85

1 -5. 80
3-5. 80

8.87

38 830 42 05045 480 49 350 I 970 28 470 41 01065 040

veränderung der Forderungen 4 910 6 540 7 560 9 910 3 71010 800 26 490 10 280

l0 800 25 940 10 280 4 910 6 640 7 660 9 910 3 7',t0

Fußnoten si.ehe S.146.

-142-

2-7 Finanzie

luegenDu_
lch unq s-
I pt.



Kontensysten

sozialversicherung )

verte i lung skonto

umverte i1 ungskon to

verwendungskonto

ve ränderungskonto

't 650
840
140

9 450r 030
't 90

9 420I 140
60

19'79

60 140 94 030 109 160 118 s30 124 9AO 133 380 141 840 152 080

I 630 't0 570 10 620 500
310
200

90

10 2'10

8 890I 230
150

10 770
1 080

100

13 s80
12 540

950
90

50
't0
70
10

10

8
1

68 770 r04 700 l19 780 ',128 ',130 l3s 130 143 550 ls3 790 155 560

11 950

126 700 r 38 1 70 1 49 050 1 53 790

125
124

38

167

142

14 940

2 030

87 r80

4 080

118

94

94

23

115
l5

100

126
126

400

890
730
150

l0
5t0

810
370
t't0
270

970
580
390

210

300
't30
't60

l0
910

380
400
r80
200

890
450
430

179

r34
134

45

115
28

,n!

214
2',t 3

670

520
210
230

2U

150

5',|0

000
690
't 80

090
390
700

450 -1580 -4630 -7350 -10200 -9720 -10650

68 580
68 450

90

30

t8 500

'72 440
12 310
50 440

90

98
98

28

123
14

109

520
330
180

10

r80

820
260
400
150

105
105

32

r43
18

125

3?0
160
200

10

800

830
4',t 0
'I 90
230

I r4
113

34

154
24

I il0

080
850
210

10

910

650
430
170

50

180
950
220

't0

610

490
340
0?0

80

122

95

95

26

128
l5,],

140

140
8r 530
81 350

110

1 53 500
't53 110

490

112 970
172 400

570

r 85 520
I 85 020

600

't98 s40
't97 900

640

580
800
830
950

12 490
1 990
4 220
6 2AO

2 070
4 620
I 250

14 940
2 070
4 910
1 960

247 660 358 540 397 530 407 s50 457 200 501 510 535 040 s73 550

14't 8'10 222 790 233 190 207 490 241 870 267 1AO 282 740 305 570

14-t 870 222 190 233 r9o 207 490 241 870 261 380 282 140 305 670

850
550
s80

910
340
550
010

7 130
1 460
3 020
3 250

I 070
1 500
3 350
3 110

39 760

3 250

55 090

4 640

- 7 800

5 740

39 r 70

5 230

28 000

5 800

25 500

1 460

21 '160

I 270

6 020

14 580

6 240

28 410 41 010 38 830 42 050

470
9s0
ur2

310
830
,r9

4 950
3 3',t0
1 650

5 030
3 s60
2 470

7 550
3 880
3 620

50

210
630
460
120

5 870
3 730
2 080

50

6

3
2

920
040

50

45 480 5s 040 49 350

10 280

3 970

2 190

I 500

10

10 930

t5 000

- 440

- 13 550

23 910

-70

- 59 190

64 730

30

- 40 150

47 290

- 500

- 29 220

37 330

- 450

- 35 450

45 180

190

- 42 320

43 1 10

2 920

197 7 19781 )1916ch un9 s-
Nr.

1 970 1913 1975197 4Pos it ion

2-3.50

2-3.'10

Beitrag zun Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten
(NettouertschöPfun9 )

Empfangene Einkomen aus
unternehnertätigkei t und
Vernögen
von Unternehmen
von Staat
von der übrigen welt

2-2.49

1 -3 .20
2-3.20

8.25

Sunne

Antei.I an volkseinkommen

Empfangene indirekte
Steuern (Produktions-
steuern u. Einfuhr-
abgaben )

Unternehmenpri.v. Haushalten 2)
der übrigen welt

Empfangene sozialbeiträ9e
von priv. Haushalten
von der übrigen welt

soistige erllpfangene
laufende UberEragungen
von Unternehmen
von priv. Haushalten 2)
von der übrigen welt

2-3 .49

von
von
von

1 -4.20
3-4.20

a .32

1-4.40
3-4.40

8.35

1 -2.202-2.20

3-2.20
0.45

3-4. 30
8.33

2-4 .50

2-4 .50

2-4.70

2-4.80

2-4.90

Sume

2-5.50 verfügbares Einkomen 2-4 .49

Sunme

2-5.49
2-2 ,1 0

I -6.30
3-6.30

8.37

2-6.50
2-5.10
2-5,40

Absch rei bungen

Enpfangene Vermögens-
übertrag ungen
von Unternehmen

Ersparnis

übrigen welt
von pri
von der

Sumne

2-'t .50

2-1.60

2-'t.99 statistische Dif f erenz

F inanz i erungss al do

veränderung der ver-
bi ndl i chke i ten

2-6.49

Summe

r ung skont o

10 800 26 490

-143-

4 970 5 540 1 660 9 910 3 710

9

I
3
3

Produkt ions-
g teuern
von unternehmen
vom Staat
von priv. organi
sationen o.E.

Enpfangene direkte
2-4.6

2-4.61



1.1 Vereinfachtes

chung s-
NT

3-1.10

3-1.49

3-2. 1 0

3-2 .20

Summe

3-2.49

Sunme

3-3.',t0

3-3. 20

3-3.49

Summe

3-4 .20

3-4.30

3-4.35

3-4. 40

3-4 .49

Sunme

3-5. l0

3-5 . 49

Sumne

19?8rJ1 975 1916 't 91't1 970 1973 197 4
Pos i.t ion

1979

3 Priuate tiaushalte und private
3-1 produk

3-2 Einkommens

3-3 Einkommens

3-4 Eihkomnens

3-5 Einkomnens

0. 50

3-2. s0

5 460

15 r30

6 380
'16 670

6 910

18 0t0

7 690

l9 530

I 480

21 250

3 s60

9 050

4 950

13 520

9 370

23 050

Vorleistungen der Priv
Organisationen o.E.

Br uttowe rtschöPfung

12 620 18 470 23 050 24 98020 590 21 320 29 730 32 420

1 -5. 70

2-4 .6 1

3-3. 50

l0 l0 10 10 10 20

15 080 20 890

930

30

1 480 1 580 1 670 1 810 t 940 2 1401 320

8 100 12 190 13 540 't5 330 '17 810 19 300

Abschreibungen der Priv
organisationen o.E.

celeistete Produktions-
steuern der Priv.
organisationen o.E.
an den Staat

Beitrag zum Nettoinfands-
produkt zu Faktorkosten
(NettowertschöPfung )

16 570 18 010 23 0509 050 13 520 r5 130 19 630 21 250

celeistete Einkomnen aus
unselbständiger Arbeit
an priv. Haushalte

Gele istete Vernögensei n-
konmen (zinsen auf
Konsumentenschulden )

an Unternehnen

Anteil an Volkseinkonnen

3-3. 50

't-3 . 70

3-4. 5',0

19 100 20 8908 ',t00 12 190 13 540

r0 070

15 080 15 330 17 810

6 730

695 740

1 640

754 130

7 000

791 330

1 060

854 320

7 s10

920 630

I 220

980 260

3 670

51 5 550

52A 320 714 660 775 410 813 410 477 110 945 950 1 007 780

celei.stete direkte
Steuern
an den Staat

Geleistete Soziaf-
be i trä9e
an Unterndhmen 4)
an den Staat
an priv. Haushafte
an die übrige wett

soziale Leistungen
an priv. Haushalte

Sonstige gqleisteEe
laufende Ubertragungen
an Unternehnen 4)
an den Staat
an die übrige Wett

Verfügbares Einkomen

2-4 .10

3-4.85

3-5.50

I
2
3

9
9
I

1-4.
2-4 .

0
0
0
3

0
5

50 440 ',t00 170 1 13 180 109 400 125 190 140 170 142 010

159 950 r73 r30 194 520 201 000 223 120

44't 730 511 740 5r8 970 680 s00 719 550 172 930 426 920

1

560 780 850 920 990 1 0s0 1 ',t20 I 170

92 800

141 690

239 500142 410
14 410

1 26 580
1 360

60

17 130
1 40 460

1 590
10

18 240
53 I 10
I 690

90

20 0'10
I 8s 020

1 820
90

23 200
1 97 900

1 920
100

10 400
81 350

990
50

38 180

23 900
4 910
9 370

18 070
10 140
1 550
6 280

27 100
14 110
2 550
9 830

29 450
15 5803 360
9 510

3r 430
l8 510
3 830
8 990

32 460
l9 7604 220
I 480

34 890
21 6404 620
I 530

24 040
213 390

1 970
100

21 840
l5 070
3 020
9 7s0

20
172

1

't30
400
900

90

519 600 842 250 920't90 993 400 1 011 180 ',l ',153 5lO 1 228 120

Privater Verbrauch
1 I I Käufe der priv.I Här'shäl te
l5lEigenverbrauch

I der priv. organi-I sätionen o.E.
Ersparnis

3-5

3-5

0.11

0.711

0.7't5

l-6.50

491 680

485 670

6 010

80 060

521

521

6

9l

550

540

010

420

357 550

762 520

s 030

80 r 80

511 420

571 160

6 260

r03 080

523 590

615 850

6 140

95 060

669 550

661 900

1 660

103 370

114 510

705 91 0

8 550

1 't2 350

765 260

756 420

9 840

447 '130 511 740 518 910 580 s00 119 6sO 172 930 826 920

Fußnoten siehe S.146

-14-

10



Kontensysten

chung s-

Organisationen ohne Erwerbscharakter
t ionskonto

e n t s t eh un9 s kon t o

verteilungskonto

unverteilungskontoS )

verwendungskonto6 )

12 520
1 100

11 520

't8 470
1 240

17 230

20 590
1 380

r9 210

23 050
1 470

2l 580

24 980
1 530

23 450

27 320
t 600

25 720

29 130
I 660

28 010

32 420
I 750

30 670

1 979

20 590 23 050 24 9aO 21 320 29 730 32 420

9 050 13 520 1s 130 16 610 l8 010 19 630 21 2sO 23 050

9 050 13 520 15 130 15 670 18 010 l9 630 21 250 23 050

12 620 18 470

990 I 350 I 590 1 690 I 900

89 500 126 910 145 930 179 500 192 290

151 320
291 050
60 120
8 100
2 040

400 710
94 020
12 190
2 550

435 090
109 150
13 540
2 120

445 8',t0
118 510't5 080

3 000

48',t 850
124 960
t5 330
3 180

515 200
I 33 350
17 810
3 3',t0

550 100
141 420
19 300
3 440

165
s90
152

20
3

800
160
050
890
590

8 100 12 190 13 640 't5 080 l6 330 17 810 19 300 20 890

509 470 550 500 583 400 626 320 669 580 114 660

't58 900 't93 000 201 110 214 930 235 050 258 460 273 820
1 58 330

540
30

191 790
1 150

50

199 830I 280
50

213 1 00
1 780

50

232 '180
2 220

50

255 710
2 680

70

270 890
2 850

70

920 630

1 820

205 280
12 420't32 040

850
220

13 950
164 380

920
240

14 870
116 170

990
260

15 040
t88 890

1 050
300

16 950
200 030

1 120
310

230
17

211
,|

470
950
080
170
260

3 430
80

528 320 714 660 175 410 813 410 871 710 945 950 1 007 780

515 550 695 140 754 130 791 330 854 320 980 250

1 920

218 410

I 970

I 420
80 380

550
't40

11 480
1 r4 480

780
170

10 0202 400
140

14 5703 570
110

r4 7804 140
120

't6 1304 6.40
110

23 210
r8 060
5 070

140

880
130
6't 0
140

21 530
20 9605 380

190

3l 010

23 3407 500
170

12 560 r8 250 19 040 20 880 24

19
5

519 500 842 260 920 790 993 400 1 071 780 l 1s3 610 1 228 120

447 110 571 740 618 970 680 500 719 550 712 930 A26 920

441 730 5't1 740 518 970 580 500 719 550 112 930 A25 920

1 970 191 3 1974 1915 197 6 197 7 19781 )
Pos i t ion

3-1 .60

,""at""7
Produkt ionswert

0. 10

0. l0
3-1.61
3- t .65

Priv. Haushalte
Priv. Organ
o. E.

Sunne

3-2 .50 B r u t t owe r t s chöp fung 3-1.49

Sunme

3-3. 50

3-3.50

3-3. 70

Beitrag zun Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten
(Nettouertschöpfung )

Empfangene Einkomen aus
unsetbständiger Arbeit
von Unternehnen
von Staat
von priv. Haushalten 2)
von der übrigen welt

Empfangene Einkomen aus
unternehnertät igke i t
und vernögen

von der übrigen welt
vom Staat

3-2.49

3
3
8

20
20
25

I

1-3. l0
2-3.10
3-3. I 0

B .21

Sunne

3-4.85

3-4.90

3-4. 50

3-4. 80

Anteil an volkseinkomen
Empf angene sozialbeiträge

von priv. Haushal.ten

Enpfangene soziale
Lei st ungen
von Unternehmen 4)
von Staat
von priv. Haushalten
von der übrigen Welt

Sonstige eTpfangene
laufende Ubertragungen
von Unternehmen 4)
vom Staat
von der übrigen welt

3-3.49

3-4. 30

4
4
3

0
0
5

l-4.
2-4.

8.

r-4.35
2-4 .35
3-4. 35

8. 34

Summe

3-5.50 Verfügbares Einkomen 3-4. 49

Sunne

-t4s-

|GegenDu-

lch 
une s-



1.1 Vereinfachtes

191 1 1978t '197 4 1975 19161 970 I 973
Pos it ionchung

3-5. 1 0

3-5.30

3-5.49

3-7.10

Sunme

Sunme

8.10

a.20

8. 30

8. 40

Aufwendungen der übrigen welt

l) vorläufiges Ergebnis.
2) Einscht. privater Organisatj.onen ohne Erwerbscharakter

3-7 Finanzie

8 Zusanmengefaßtes

3) Bereinigte Erqebnisse (siehe I)rläuterunqen zu den Produk-
tionskonten der Sektoren im Abschnitt 2.3.3 des Textteils

19',t9

3 Prlvate Haushalte und private
3-6 Verncigens

r -6. 60

1 -6. 80
2-6.40

8.87

3-7.50

110

20 260
18 590I 480

't90

72 630

-1280

23 730
21 880
1 550

200

84 930

-,|
25

22
2

96

210

430
710
410
250

350

25
3

- 1 490 5 900 't0 3't02t 800

87 43053 9r0

35 29029 030

85 000 88 280 98 650

32 930
2 040

320

200
620
210

30 700
27 9602 460

280

33 390
3',| 030
2 080

280

't2 7lo
12 oto

520
't 80

Nichtentnommene Gewinne
der Unternehnen ohne
ei9. RechtsPers.

Geleistete vernögensüber-
tra9 ung en

an Unternehnen
an den Staat
än die übrige WeIt

Fi na nz ierungssaldo

88 420 92 120 lO7 380 120 570 114 970 122 600 131 980

17 72058 150 85 290 103 8',10 101 590 99 s50 r05 990 118 340veränderung der
Forderungen

85 290 103 810 101 590 99 5s0 105 990 1',!8 34058 160 77 720

Käufe von waren und
D i ens tIe istungen

Geleistete Erwerbs- und
vernög enseinkonmen

Einkomen aus unselb-
ständiger Arbeit
an priv. Haushalte

Einkomen aus Unter-
nehmert ät igke i t
und vermögen
an Unternehhen
an den Staat
an priv.
HaushaLte 2)

Geleistete übert.agutgen
subvent i one n

an Unternehmen

Direkte Steuern
an den Staat

sozialbeiträqe
II an den Staat
lsoziale Leistunqen
| "n 

p.ir. Hausialte

l"or".i9. laufende
I Ubertragungen
I an lrnternehmen
I an den staat
I an priv.

Vernögensüber-
t rag un9en
an den Staat
an priv.
Haushalte 2)

Veränderung der Forde-
rungen

a. 21

9.25

8.31

I .32

8. 33

8. 34

8.35

3 7

Baushalte 2 )

3-3. 50

3-3.70

1 -2 .10

2-4.70

2-4 .80

3-4. 85

I -4. 90
2-4.90
3-4. 90

2-6.80
3-6. 80

0. 90

70
'10

259

'16

2

t3
l3

4

3

3

't5

840

350

120

530
510

50

410

220

200

430

220

120
350
250

120

20

20

830

3 000 3',t802 040

't00 70190

- 180160 50270

570390 490

230 70 90

230 80

500 540 700

50 80

20

170

20 20

2020 20

10 7030 50

140

70

90

r70

4 130 5 710 8 100 l0 1702 430 4 450 9 620

260

36 920

300

29 030

3r0

39 960

260

39 390

140 240

29 20033 140 26 110

140 r90 1101 il0 110 I ',t0

311 330

19 240

3 310

326 390

21 5AO

3 il40

357 390

25 050

3 690

200 820

13 900

2 550

256 390

16 290

293 890

18 150

142 920

9 170

21 310
21 200

90

13 290
13 150

90

't4 980
14 550

210

70

50

20

't40

120

20

80

50

20

80

60

20

15 930
15 710

150

18 240
18 070

100

1 730
7 560

140

1l 350
11 110

r90

4 510
420

3 950

6 920
500

6 280

8 690
550

1 960

1 940
220

I 580

3 410
290

3 010

3 590
3703 110

960
520
250

188 250 245 280 297 430 305 510 354 580 357 100 398 200 431 '150

-116-

Die zusanmenhänqe verdeutlicht auch Tabele 3.8 in
Tabellenteil).

50



Kontensys ten

1 979ch un9 s-

organisationen ohne Erwerbscharakter
veränderung skonto

rungskonto

Konto der übrigen welt

240
250
970

20

12 660
5 570
1 010

20

l5 950
I 080
1 860

20

't1 490
I 170I 700

20

18 910
10 140
8 750

20

19 230
I 990

10 220
20

l9 630
11 430I ',t80

20

91 420 r03 080 95 060 103 370 112 350

92 720 107 380 120 570 114 970 122 600 131 980

2 360

80 180 80 060

88 420

't3 450

50 80

18 740
1r 550
7 160

20

53 910

4 250

72 630

5 090

84 930

360

95 350

7 460

a7 430

t4 160

85 000

14 550

88 280

t1 110

98 550

19 690

830
8',t 0

20

r 610
r 600

l0

'I 800
1 790

't0

1 950
r 930

20

2 090
2 070

20

2 240
2 220

20
2 340

20

2 480
2 460

20

58 160 77 720 85 290 103 810 101 590 99 550 105 990 ',l 18 340

128 920 173 240 215 170 228 310 257 440 2A1 940 293 460 349 050

9 520 12 400 ',16 580 15 420 15 980 t9 130 17 360 21 020

8 590
8 530

60

10 790
r0 570

220

14 780
14 520

260

l3 470
r3 250

220

13 890
't3 520

270

l5 890
16 410

420

15 000
14 530

470

l8 540
l? 980

560

22 030 22 540 24 120 26 140 28 430 30 000 33 340

80 70 70

90 100 100

22 eOO 24 280

I 480 I 530 9 370

530
440

r90

700
500

200

80

45 120

200
880

120

90

50

2 .490

50

3 080
402 450

3 710
50

3 550

10 200
440

3 480

l8 180

4301 920

r8 150

4707 940
5009 9',t0

50
3 030

503 470

3 7'r0
60

3 650

4 060
50

4 000

4 240
10

4 110

4 350
80

4 270

10 90 90

3 520

20 020 20 910

9 830 9 750 9 510 8 990

5',t 0l1 310
580

13 540
850't4 800

25 620
850l5 400

6 280

560
480

180

36 330

30

4) Ifiiternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.
5) Nur vorgänge, die sich auf Unternehnen nit eigener Rechts-

persönlichke it beziehen.

a20
510

250

1 350
1 140

210

1 400
1 120

2AO

1 310
r 030

280

37 510

188 250 245 280 297 430 305 6',10 354 580 367 700 398 200 431 450

5) Einschl. der \rorqänge, die sich auf Unternebnen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit beziehen.

42 130

10

38 240

- 80

38 410

- 210

s7 680

- 300

29 060

- 1 020

1970 1913 197 4 1975 19't 5 1917 19781)Position
lcegenbu-
lch ung s-I ttr.

3-5. 49

6
6
I

30
30
37

't-

3-6.50
3-5.80

Er sparn is
Enpfangene vernögens-
übert ragungen
von Unternehmen
vom Staat
von der übrigen welt

Sume

3-7.50
3-7. 50

F i nanz i erungss aldo
veränderung der
verbi ndl i chke iten

3-6.49

Summe

8. 50

8. 70

8.80

8.90

8.99

verkäufe von waren und
Diens tIe i stungen

ständiger Arbeit
von Unternehnen
von Staat

Einkomen aus unter-
nehmertät igke i t
und vernägen
von Unternehnen
von Staat

Empf angene Übertragungen

Produkt ion6s teuern
von Unternehnen

sozialbeiträ9e
von priv. Haus-
halten

soziale Leistungen
von Unternehmen
von Staat

Sonstige laufende
Ubertrag ungen
von Unternehmen
von Staat
von priv.
Haushalten 2)

vermögensüber -
t rag ungen

vom Staat
von priv.
Eaushalten 2)

Veränderung der
verbi ndl i chke i ten

Statistische Dif f erenz

8.7r

8.75

8.8r

8.83

8.84

8.85

8.87

Enpfangene
vernö9ense

Einkomen au6

Erserbs- und
inkomen

t-2.20

3-4. 30

3-4. 40

2-6 .30

3-5.30

0. 40

3
3

I
'|

0
0

I
2

20
20

3
3

2-

1 -,1
2-4

35
35

40
40

1-4
2-4

Erträge der übrigen wel.t

117-

80



,l.2 Sektorkonten in erwei

1g711 )1973 191 4 191 5 19761970un9 s-
en

Pos i t ionchunqs-

1 1 Produktions
1 1 -l Produk

l1-1.10
1',t-1.49

1 1-2.10
1 t-2.20

1 1-2,49

'I l-3.r0

t't-3.20

r 1 -3.49

1 1-4.20

't 'l-4.35

'l t-i|.40

1 1-il. 49

Summe

Summe

Sunne

Summe

r 978

I I -2 Einkommens

'l 1-3 EinkonnenB

1 l-4 Einkomnens

1 1 -5 Einkomnen6

0. 50
't-2.50

l 056 s90
58r 980

r 380 920
712 380

1 554 220
81 9 630

1 574 460
852',t l0

1 748 450
927 290

I 837 070
991 3',t 0

1 934 780
I 065 150

vor 1e i stungen
BruttowertschöPfung 2 )

1 648 570 2 153 300 2 373 850 2 426 570 2 675 740 2 828 3AO 2 999 930

53 280

83s 950643 690 655 090 '12'7 410 71A 120461 490 506 880

65 910
65 8s0

50

88 490
92 0509r 970

80

99 030
9',t 930
91 840

90

1 08 020
94 460
94 380

80

t15 710
1 00 880't00 800

80

123 590
108 920
108 840

80

133 r00
1 20 050
119 990

70

Abschre i bungen
celeistete Produktionssteuer.

an den Staat
an die übrige welt

Beitrag zun Net.toinlands-
produkt zu Faktorkosten
(Nettowertschöpfung )

't-3.50

t-5.70

2-4 51
81

59 t 580 '787 420 834 550 867 570 944 000 1 010 630 1 089 110

l-4.50

3-3.50
I .71

I -3. 70
2-3.70
3-3. 70

8.75

415
413

1

64
a

161
1l

0
2
7

9
9

I
8
6

1 940 14 410

80
90
90

27
21

950
t 50
810

310
990

00
10
50

14 550 1 690 17 1105 540 4 010

184
32

2
t 40

1

383 710
382 110

r 600

458 580
456 610

2 010

490 500
188 380

2 220

523 850
521 510

2 340

225 340
51 260
2',t10't52 330't 640

312 070
67 890
5 100

229 9BO
9 100

290
870
180
170
070

424
422

,|

800
870
930

213
65

2
196

9

900
400
320
240
940

302
72

2
215

12

980
050
800
610
450

5',|
1

1't 9
9

9r0
330
640
200
'140

celeistete Einkomen aus
unselbständiger Arbeit
an priv. Haushalte
an die übrige 9lelt

celeistete Einkomen aus
unternehmertätigkeit und
Vernögen
an Onternehnen
an den Staat
an priv. Haushalte 3)
an die übrige welt

Anteil an volkseinkommen
( unverteilte Gewinne 4 ) )

6A0 720 747 230 853 630472 210 624 460 555 910 801 270

celeistete direkte
Steuern
an den Staat

soziale Leistungen
an priv. Hauahalte
an die übrige welt

sqnsti.ge geleistete Iaufende
Uber t ra9 ungen
an Unternehnen
an den Staat
an die übrige lielt

verfügbares Einkomnen

2-4,10

't -4.90
2-4.90

8.85
't-5.50

3-4.85
8.84

4
3

-3860

250
440
550
150

3 900-1290

1l 030

6 3305 290
40

200
-1630

5 540
I 420

860
260

2 490

4 t00
3 320

630
150

2 970

l2 830
9 480
9 430

50

10 730
r0 250
10 't90

60

4 830
3 930

720
't80

l9 970
12 440
12 370

70

13 390
I 540I 490

50

14 420
10 980
10 920

60

19 290
l1 780
11 720

50

5 040
4 040

8',t 0
190

- I 800

2 '170
2 't60

410

320
450
680
180

21 010 27 31018 s00 29 000 22 100 34 ',t30 40 440

I ',t -5. 49

1 1 -5.20

I l-5.30

11-6.49

Sumne

Sunme

r1-7.10

S unme

Ersparnis I -5.50 -'t 630 2 1902 970 3900 -8800-3850 -4290
- 1 630 - 3 860 - 8 8002 9'tO -4290 3 900 2 490

8r ut toi nves t i t ionen
1 I -5. 21 lAnlageinvesti-

I tionen 3)
I 1 -5. 25lvorratsveränderung
celeistece Vermögensüber-

tragungen
an den Staat
an priv. tlaushalte 3)

F inan z i e rung ssaldo

0.8'l
0.85

2-5. 80
3-5.80
't-7.s0 - 55 180 - 75 080 - 53 080 - 34 350 - 45 740 - 54 380

1
2
4

1

8

1 70
5

30

700
340

166 940 't99 580 216 970

720

l1 500
3 730
7 710

- 46 3s0

r68 900
- 1 960

186 240't3 440
204 140
12 830

235 180

226 050
9 130

r 39 930
15 170

't55 100 193 040 116 040

185 890
7 150

10 560
3 880
6 680

9 250
3 630
5 620

5 240
1 950
3 290

450
3r0
140

760
550
200

105 160 132 410 1 54 500 171 840 200 330124 1 10 141 350

I I -6 verniiqens

veränderung der Forderungen 23 310 23 A10 31 700 29 480 43 130 40 490 52 {50

23 310 23 810 31 700 29 480 43 130 40 490 52 450

Fußnoten siehe S.158,

l,t8-

1 1-7 Finanzie

8
3
5



terter Sektorengliederunq

chungs-
Nr

unternehnen
t ionskon to

1976 1 g17t )Gegenbu-
ch ung s-

Nr.
r 970 19 73 1974 197 5Position 1978

1 548 570 2 153 300 2 371 850 2 426 570 2 615 740 2 828 380 2 999 930

I 548 570 2 ',t53 300 2 373 850 2 426 570 2 675 740 2 828 380 2 999 930

entsteh un9 skonto

verte i.l. ungskonto

unverteilungskonto5)

verwendungskonto5 )

58',t 980
9 700
9 530

70

112 3AO

15 040
l4 850.t90

8',t 9 530
15 020
14 800

220

852 110

r 5 450
15 230

230

921 290
15 710
16 640

70

19 320
19 230

90

23 950
23 460

100

787 420 834 550 857 570

991 310 1065',150

944 000 1 010 530 1 089 110

10 720
8 140

540
260

I 780

17 580
r3 560
I 110

430
2 380

15 630
1l 510

990
380

2't50

9 820
'l 830
t 680

330
2 980

23 150
18 000
1 690

310
3 150

17 680
12 450
I 900

310
3 010

59',t 580

7 330

461 4gO 606 880 543 690 655 090 727 410

4'12 210 624 460 555 9',10 680 120 747 230

1 940 4 0t0 l4 550

220
120
000
450
650

950
980
880

90

77A 120 835 950

ao1 270 853 530

7 590 17 710l4 410

9 990

5 5il0

12 2tO I I 870 l3 570 r 3 330 15 920

230
830
340

60

290
490
530
r70

8',t0
820
810
180

500
840
680

80

4

1

5 ',t30
2 960
2 050

120

810
{00
250
150

18 500 29 000 22 100 2',t 010 34 130 21 310 40 440

Produktionswert 2 ) 0.10I 1-1.60

Sunne

1-1.49

2-4 .1 0
8.31

't 1-2. 50
11-2.70

uttowertschöpfung 2 )

Empf angene Subvent ionen
von Staat
von der übrigen welt

Sunme

1 -2. 49

20
20
20

1-3
2-3
3-3

8

1 1-3.50

I 1 -3.70

Beitrag zm Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten
(NettowertschöPfung )

Enpfangene Einkomen aus
Unternehmertätigkeit und
vemö9en
von Unternehnen
von Staat
von priv. Hau6halten
von der übrigen t{elt

Summe

I -3. 49

3-4 . 30

l-4.40
2-4 .40

8. 35

I I -il. 50

t l-4.80

I I -4.90

Anteil am volkseinkommen(unverteilte Geeinne )

Epf angene Sozialbeiträge
von priv. Haushalten

Sonstige enpfangene
Iauf ende Ubertragungen
von Unternehmen
vom Staat
von der übrigen WeIt

Sunne

l-4.49't 't-5.50 verfügbares Einkomnen

Sumne

ve ränder ung skonto

-1530
- 1 630

-1530

105 150

23 810

2970 -3860 -4290
2 9'tO - 3 860 -4290

2910 -3860 -4290

110

3 900 - 8 800

3 900 - I 800

3 900 -8800

5 9002l 800

64 210

20 780

- 1 280

r 00 510

-1490
117 380

790
7 980

l2 010

3r s00
1 460

'I 1 450
r8 590

37 250
1 020

13 520
22 710

710
160
350
200

125

48
I

18

400

140
400
980
950

52 490
1 010

20 150
3t 030

-1210
89 810 r 09 600

124 110 132 410 141 350 164 500 171 840

31 44
1

18
25

040
2so
910

2 490

2 490

2 490

l0 310

t 35 040

200 330

I
3
I 880

55 180

19 240
750

- 75 080

100 020
_ 130

- 53 080

85 200

- 420

- 34 350

55 100

- 12'tO

- 45 740

90 7r0
- 'l 840

- s4 380

96 210

- 1 340

45 350

99 450

- 550

I l-5.50
I I -5.50

I t-5.70
r r -5.80

Ersparn is
Nichtentnomnene Gewinne der
Uhternehmen ohne eigene
Rech tsperaön I ichke i t

Abschreibungen 2)
Enpf angene vermögensüber-
trag ungen
von unEernehmen
vom staat
von priv. Haushalten 2)

't -5. 49

3-6.10

r -6.30
2-6.30
3-6. 30

[]:3 : i 3]

Summe

1-6.49

11-1.99

tl-7.50
ll-7,50

F i na nz i er ungss af do
veränderung der verbind-
lichkeiten

statistische Dif f erenz

Sunme

rungskonto

23 3r0

-119-

3't 700 29 480 43 r 30 40 490 s2 450



1.2 Sektorkonten in erwei

r 970 197 3 191 4 1975
"-'-TT'i-i----n

I 975 1 g771 |Gegenbu -
ch ung s-

Nr-
Pos i t ion 1 978

I 2 Kredit
1 2- 1 Produk

12-',t .10
12-1.49

12-2.10
1 2-2 .20

I 2-2. 49

l2-3. l0

1 2-3 .20

I 2-3 .49

Sumne

Sumne

Summe

Sunne

t2-4.20

1 2-4 .35

12-4.40

1 2-4.49

vorleistungen 6 )

Bruttowertschöpf ung 6)
0.60

1 -2.50
22 350
r 080

32 690
2 190

40 540
r 450

44 080
2 030

48 530
2 200

53 420
1 410

57 940
I 050

23 430 34 880 42 100 45 I t0 s0 730 54 890 58 990

Abschreibungen I
Geleistete Produktionssteuern

än den Staat 
IBeitrag zun Nettoinlands- |produkt zu Faktorkosten I(Nettowertschöpfung) 7) 
|

1-5.70

2-4.61

't-3.50

550

680

- 250

1 390

I 950

- 1 r40

I 520

2 500

1 580

2 390

- 3 020

940

970

2AO

120

260

920

I 250

I 740

- 960

I 080 2 190 1 460 2 030 2 200 1 470 't 050

I 2-2 Einkommens

1 2-3 Einkommens

1 2-4 Einkonmens

I 2-5 Einkonnens

celeistete Einkomen aus
unselbständiger Arbeit
an priv. Haushalte

Geleistete Einkomen aus
Unternehmertätigkeit und
Vermögen
an Unternehnen
an den Staat
an priv. Haushalte 3)
an die übrige Wett

Anteil am Volkseinkomen
(unverteilte Gewinne)

3-3.50

1 -3.10
2-3 .7 0
3-3.70

s.7 5

I -4. 50

63 750
30 550
7 330

22 950
2 920

9 040

I 050 t2 820 15 540 r 7 530 18 620 19 770

13
37

7
25

3

5 510

15 120

r3 510 14 290 I5 t8012 100 13 290

11 410
35 380
6 280

25 150
3 660

77 360
38 900
5 080

28 380
4 000

8't 9t0
43 140
5 550

27 100
5 410

200
460
230
080
430

35 050
t7 060
4 850r3 't70

970

56 300
31 340
6 560

24 gtl
3 490

50 610 85 6r0 100 420 110 270 't l7 85096 130 '102 510

Geleistete direkte
Steuern
an den Staat

Sonstige geleistete Laufende
Uber t rag ungen
an Unternehmen

Verfügbares Einkomen

un9en
ushalte

Soziale Leist
an priv. Ha

2- 4 ,70

3-4.85

'l-4. 90
't -5. 50

2 180

s90

90

10 340

1 170

370

I 550

510

3 040

640

3,130

580

4 430

710

4 720

750

30

5 {00
60

7 540
90

t 0 860
90

10 500
90

10 290
80

,t 910

6 910 9 760 l3 200 't4 530 l4 800 15 520 17 460

I 2-5. 49

Sume

12-5.20

I 2-5.30

12-5.49

Summe

12-7.10

Sunne

Ersparni6 l-5.50 5 400 7 5,10 r0 340 r0 860 '10 500 10 290 1',t 9',t0

l0 850 r0 6005 400 7 540 r0 340 10 290 1 r 9't0

Br ut toi nves t i t ionen
I 2-5. 2'l I Anlageinvestitionen
I 2-5. 2 5 I Vorrat sveränderunq
celeistete Vermögensüber-
tra9ungen
an Unternehmen
an priv. Haushalte 3)

F i nanz i erungss aldo

0. 8l
0.85

r -5. 80
3-5. 80

l-7.50

4
4

3
3

3
3

890
820

70

060
000

60

220
150

70

2 310
2 280

30

3 120
3 070

50

3 540
3 580

50

4 040
3 980

50

t 140
440
700

5 980

320
190
130

3 420

r 140
520
620

5 840

1 r00
570
530

5 870

520
300
220

4 840

150
500
560
210

850
350
500
970

6 050 8 480 r I 460 12 160 12 040 11 850 l3 550

I 2-6 Vermäqens

12-7 Finanzie
Veränderung der Foralerugen 94 190 t 16 410 138 2s0 I 45 450 200 51098 890 148 710

94 190 |t5 41 0 98 890 148 710 r 38 250 145 450 200 5r0

Fußnoten siehe S.158.

t50-



terEer Sektorengl iederung

1916 1977 | 1Gegenbu -
ch ung a-

Nr.
r 970 197 3 197 4 191 5

Pos it ion

ent st ehung skonto

verteilungskonto

umve rte i I ung skonto

ve rwenilung skooto

23 tl30 3,1 880 42 t00 46 110

23 430 34 880 42 100 46 rr0

I 080 2 190 I 450 2 030

l 460

2 200

2 030 2 200

- 920 - 950 I 140

100 420 96 130 102 510

9 760 r3 200 14 530

1978

50 730 54 890 58 990

50 730 54 890 58 990

1 470 I 050

1 410 1 050

- 250

50 850
38 040
3 920
3 2't0
5 530

1 080 2 190

280

50 510 85 5t0

6 970

85 330
64 870
5 860
6 010
I 590

10t
76
'l
6

l0

340
430
350
800
750

97 090
7t 920
I 550
6 250

to 270

103 650
75 250
t0 510
6 400

ll 490

112 A20
80 940
12 620
6 910

l2 350

120
85
l3

7
t4

880
120
330
620
810

-2550 -3020

110 270 117 850

14 800 15 520 17 160

5 510

430

30

l2 100

'I Olo

90

't3 5',t0

t 200

90

t4 290

1 140

90

r5 t80

r 200

80

9 040

550

50

13 290

1 250

90

ch ung

institute
t ionskonto

0. l0Produkt ionawe rtl2-1.60

Sunne

l-1,49I 2-2.50 BruttoPertschöPfung 6)

Sunme

t-2.49

1 -3,20
2-3.20
3-3 .20

8. 25

't2-3.50

12-3.70

zum Nettoinlanda-
zu Faktorkosten
rtschöpfung ) 6 )

Empfangene Einkomen aus
Unternehmertätigkeit und
Vernö9en
von Unternehmen
vom Staat
von priv. tlaushalten
von der übrigen welt

Be it rag
produkt

( Net toee

Sumne

Anteil am volkseinkomen(unverteilte Gewinne)
Enpf angene soziatbe iträ9e

von priv. Haushalten
Senstige enPfangene laufende

Ubert rag ungen
von Unternehmen

'l -3. ,l9

3-4.30

l-4.'10

12-4.50

1 2-4.80

I 2-4. 90

Sunme

ve E ände r ung skon co

rung skonto

7 540
9 tl0

t0 850

I 250

t0 500

l 390

10 290
1 520

't I 910
I 680

5 400
650

l0 340
I 120

5,100

5 400

6 050

7 5'10

1 540 t 0 3ilo

8 480 tr 450

l0 3ilo l0 860 l0 600 l0 290 I I 9t0

l0 500 r0 290 rl 9'10

50 50 60

12 040 l1 860 r3 550

138 250 145 450 200 510

l0 850

50

12 160

3 420

90 140

630

4 840

't l0 910
650

6 970

91 650
270

6 980

l4l 480
250

5 840

t 30 550
860

5 870

r37 040
'I 550

9 270

't90 010
1 230

94 ',t90 115 410

I 2-5. 50 verfügbares Einkomnen 1 -4 .49

Sunme

Ersparn is
Absch re ibungen
Empfangene vernögens-

übertragung en
vom Staat 2-6.30

I -5. 49

| -2.10
't 2-6.50
12-6.10
I 2-5.80

Sunme

1-6.49

1 2-7 .99

l2-7.50
12-7.60

F i nanz ierungss aldo
veränderung der verbind-

I ichke i ten
Statisti6che Dif f erenz

Summe

-l5l-

98 890 148 7l 0



1.2 Sektorkonten in erwei

ch ung s-
Nr.

13-1.I0
t3-r.49

t3-2.10
1 3-2 .20

it-2. qg

13-3,10

r 3-3.20

r3-3.49

Sumne

Summe

Sunne

Summe

I 3-4.20

r3-4.35

l3-4.40

1 3-4.49

1910 19'7 3 197 4 197 5 197 6 tglll )
ch ung s-Pos i ti.on I978

I 3 Vers icherunqs
I 3-l produk

1 3-2 Einkomnens

1 3-3 Einkommens

'l 3-4 Einkonmens

'l 3-5 Ei.nkonmens

0. 60
1 -2.50

Vorleistungen
BruttowertschöPfunq

3 580
4 550

6 820
8 180

a 240
9 450

9 030
l0 590

9 3r0
I 1 I00

't0 590
12 120

l1 830
13 700

I 230 t5 000 17 690 19 620 23 410 2s 53020 410

240

930

3 380

350

1 190

5 040

440

2 210

'1 940

480

2 410

8 210

400

030

020

530

2 520

9 670

s90

2 570

10 540

Abschreibungen
Geleistete Produktronssteue

an den Staat
Beitrag zum Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten
(Nettowertschöpfunq )

.l
1-6.70

l-3.50

8 180 9 450 l0 5904 550 tr 100 12 720 13 700

Gel.erstete Einkommen aus
unselbständiger Arbeit
an priv. Haushalte

celeistete Einkonmen aus
Unternehmertätigkeit und
Vermög e n
an Unternehmen
an den Staat
an priv. Hausha.lte 3)
an die übrige welt

Anteil am Volkseinkonmen
(unverteilte Gewinne)

3-3.60

1-4.50

r-3.70
2-3.70
3-3.70

8.15

3 860 5 780 6 680 1 400 1 710 I 200 8 820

2 110

1

't

80

900
290

l0
s80

20

2 440 4 s004 r302 550I 280

r0 760
340

10
l0 390

20

I3 730
490

10
13 210

20

t2 150
450

10
t 1 550

20

9 450
340

t0
9 090

20

450
150

0
290

10

160
230

10
5',|0
l0

13 820 l9 4t0 24 4808 390 't6 750 2l 310 2't 050

cefeistete direkte
Steuern
an den staat

Soziale Leistungen
an priv. Haushalte

Sgnstige 9ef eistete .laufende
Ubert r ag ung en
an Unternehmen
an den Staat
an priv. Saushalte 3)
an die übrige welt

Verfügbares Einkonmen

2-4.1 0

3-4.85

I -4.90
2-4 .90
3-4.90

8.85
1-5.50

2

I

4

490

3 130

200
630
080
060
430
340

110 330 390

2 800

710 650

3 550

560

3 2701 760 2 480 3 610 3 830

24 500
3 700
1 180

19 130
490

5 480

l2 500
1 900

440
r0 020

240
890

r 8 540
2 9AO

710
14 570

2BO

2 350

r 9 090
3 r90

800
14 780

320

20 640
3 170

920
16 130

420
4 120

26 780
4 020
1 210

20 960
590

6 170

15 360 23 700 25 830 28 380 34 300 37 43031 370

1 3-5. 49

I 3-5.20

r3-6.30

13-6.49

Summe

13-7.10

Summe

Fußnoten siehe S..158.

Ersparnis l-6.50 890 2 350 4 1203 s50 4 340 5 480 6 r70

890 2 350 3 550 4 120 4 340 5 480 6 r70

Br u t toi nve s t i t ionen
I 3-6. Z t llntageinves titionen
GeleisteLe Vermögensüber-

tragungen
an Unternehmen
an priv. Haushalte 3)

Finanzierungssaldo

0.81

1-5.80
2-6 .80
r-7.50

1 440820 570I 330 1 560 1 340 1 520

3 670
830

2 840
900

2 190
I I60
I 030

820

3 450
580

2 810
230

510
410
100

580

480
540
840
r80

430
600
830
120

340
900
440

50

I 130 2 700 3 950 4 560 4 820 6 0t0 6 160

I 3-5 vermöqens

1 3-7 Finanzie
Veränderung der Forderungen 7 9AO 14 940 16 400 t7 890 19 6r0 21 660 24 520

l6 400 19 510 24 5207 980 14 940 17 890 21 660

-152-

uegenou-

Nr

5

Summe



terter Sektorengliederung

chung s-

unternehnen
t ionskonto

I 970 I 973 197 4 1976 1g77 | )I 975Pos i t ion
Gegenbu-
chungs-

Nr.

I 230

I 230

,l 550

4 550

3 380

8 390

80

2 640

l5 000

l5 000

8 180

8 !80

6 040 't 020 1 940 8 2r0

r 978

t1 690 r9 620 20 410 23 410 25 530

r7 590 19 620 20 410 23 110 25 530

9 450 't 0 590 I l 100 12 720 l3 700

9 450 l0 590 ll t00 12 720 't3 700

e nt st ehung skonto

verte i I ungskonto

umve rte i I ung skonto

verwenalung skonto

5 010
4 020

700
140
t50

1 780
6 5t0

840
290
140

9 570 l0 540

27 050

4 500

130
070
160
390
110

170
s80
390
370
r30

r3 100
I I 0'10
I 550

330
t80

il 8'10
2 480
1 830

290
210

l5 510t3 940
2 030

290
250

t
9
I

t3 820 r6 750 l9 4't 0 21 3tO 24 480

1 280 2 170 2 550 2 840 4 t30

3 820 4 510 5 120 5 260 5 600 5 080

15 360 23 700 25 830 28 380 3r 370 34 300 37 430

12 540
2 230

110
't 0 140

t60

18 500
3 460

220
1t 7to

210

t9 t50
3 550

170
r5 070

260

20 710
3 670

210
't 5 580

250

23 270{ r60
240

l8 6't0
260

24 570I 250
230

t9 760
330

26 850
4 620

2s0
21 610

340

0. l03-1.50 Produkt ionawe rt

Summe

1- 1 .49't 3-2. 50 Br ut towe rt schöpf ung

Sunme

Beitrag zun Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten
(Nettowertschöpfung )

Empfangene Einkomen aus
unternehmertät igkeit und
ve rmtige n
von Unternehnen
von staat
von Priv. Haushalten
von der übrigen WeIt

l-2.49

| -3.20
2-3.20
3-3. 20

4.25

r 3-3. s0

l3-3.70

Sunne

I 3-{. 50

1 3-4.80

I 3-4.90

Anteil am volkseinkomnen
(unverteilte Geeinne)

Empfangene sozlalbeiträge
von priv. Haushalten

Senstige empfangene laufende
Ubertrag ungen
von Unternehmen
vom Staat
von priv. Haushalten 3)
von der übrigen welt

t-3.49

3-4. 30

I -4.40
2-4 .40
3-i!.40

8. 35

Summe

ve ränderungskon to

rung skon to

890
240

2 350
350

3 550
400

I 120
440

4 340
il80

5 480
530

6 110
590

890 2 350 3 550

890 2 350 3 550

I 130 2 700 3 950

r4 940

4 ',t20 4 340 5 480 6 170

4 t20 4 340 5 480 5 170

4 560 4 820 6 010 6 760

1 120

9 010
90

- 820

ls 860

- r00

50

l6 130

220

- 230

l7 050
I 070

- r80

t8 310
1 480

900

20 300
460

I 580

23 310

- 470

1 -4 .49r 3-5.50 veEfügbares Einkomnen

Summe

I 3-5.50
I 3-5.70

Ersparni.s
Abschre ibungen

I -5. 49
1-2.10

S unme

F i na nz i erung ss ä1do
veränderung der
verbindl ichkeiten

Statistische Dif ferenz

1-6.49

1 3-1.99

13-7.50
I 3-7.50

Summe 7 980

I 53-

l6 400 l7 890 l9 510 21 660 24 520



1.2 sektorkonten in erwei

1917 19781)1 970 t973 't914 1975 1916
Pos it ionchungs-

1919

2l Gebiets
2l-l Produk

21-1.10
21 -1 .49

21-2.10
21 -2.20

21 -2.49

2l-3. l0

2t -3 .20

21 -3 .49

21 -4 .49

2t-4. t0

21-4.3s

2l-4.40

0.60
2-2 ,50

33 310
50 270

{7 580

93 790
53 660

108 530
60 000

117 190
5il I 00

l2il 430
66 190

I 33 050
12 570

141 790
79 390

152 410
vorleistungen
Br u t toee rEschöPf ung

tt 580 141 '162 190 171 530 199 240 214 350 2Jl 800370 790

2-6 .7 0

2-4 .61

2-3. 50 89 l4o 103 280 112 020 1 l8 150 126 220 ',134 310 t44 140

12't0 8 0503 r50 4 5',t0 5 100 5 500 5 090 6 630

220r40 1s0 110 190 200 210

57 040

80

Abschre i b ungen

Gleistete Produkt ions-
steuern
an den Staat

Beitrag zum Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten
(NettowertschöPfung )

---6d-210 93.-f9r 108 530 I 17 790 l24 430 133 050 l4t 790 Is2 410

2l -2 Einkomneng

2l-3 Einkomens

2t-4 Einkonnens

2l-5 Einkonmens

Geleistete Einkomen
aus unselbständiger
Arbeit
an priv. Haushalte
an die übrige welt

celeistete verntigensein-
konmen (zinsen auf
öffentl. Schulden)
an Unternehmen
an den Staat
an priv. Haushalte 3)
an d.j.e übrige t{elt

Anteil am volkseinkomnen

3-3.60
8.71

1-3.70
2-3,70
3-3.70

8. 75
2-4.50

40
20
20

I
1

,|

I

5

50
20
20

030

103 280
103 270

10

112 020
't l2 000

20

lt8 150
ll8 130

20

134 310
r 34 290

20

l4il I
144 1

57 040
51 020

20

89 140
89 130

l0
26 220
26 200

20

6 500
5 160

840
540

60

- r 140

12 200
9 520I 1{0
1 280

260

- 6 950

14 230rr 030't 200
1 780

220

-9770

20 410
16 140
1 230
2 6A0

420

- 14 680

10 220
7 810

t1
l3

I
2

-12

500
740
270
220
270
120

21
't7

I
2

- l3

610
260
080
860
470
670

24 230l9 290
950

3 430
550

t4 420
142 JlU62 500 040 't 0E 530 I I6 4 E0 t 2J 5JO ]J2 UlU t5J v5U94

Geleistete Subventionen
an Unternehmen

soziale Leistungen
an priv. Haushalte
an di,e übrige welt

sonstige geleistete
Iaufende Ubertragungen
an Unternehnen
an öffent1. KörPer-

s chaften
an priv. OEganisa-
tionen o. E.

an die übrige welt
verfügbares Einkomen

1 -2.1 0

3-4. 85
8.84

1 -4. 90

3-4. 90
8. 85

2-5.50

30 840 47 140 53 050 53 150 65 {50 69 530 17 170 82 010

9
0

40
50

66 t00 500
3 050

r5 180

s6 530
5il 170
2 350

19 620
2 260

4 540
9 560

147 330

83 6202 490

s 070
r0 600

173 t40

90 790
2 860

5 610
'12 790

19A 720

23 770
53 6',t 05t 370
2 240

38 070
t 450

2 400
3 380

ll4 330

50 360'I 900

3 s70
7 750

I 53 830

l,l 780
41 520
39 240
2 280

'108,1{0
3 il'10

7 500
l5 520

222 370

4 140
7 690

113 820

6 380
r3 890

207 050

t5 500
57 910
s5 810
2 t60

l9 140

50 t90
57 930
2 260

9 590
27 210
25 330'l 880

r4 830
31 250
35 050
2 190

25 ',|00

67 780
6s 540
2 240

423 69UTS9 200 275 297 060 294 660 331 368 E40 394 930210 330

2r-5.10
2t-5.49

21 -6,20

21-6.30

21-5,49

8r 890
32 440

l2l 580
42 250

139 I l0
34 710

r5l 190

- 3 860
I 58 080
ls 050

t 55 890
3r 830

't19 620
27 430

194 720
27 650

Staatsverbrauch (Anteil)
Erspa rn is

0.75
2-5.50

3tu114 330 163 830 1't3 820 147 330 I73 140 't 98 720 207 050 222

Br ut. toi nves t i t ionen
2l-6.2llAnIagej.n-

I vest itionen
21-5.25lvorratsver-

| änd..rnq
celej,stete vermögens-

übe rt rag ung en
an Unternehmen
an öffent1. Körper-
schaften

an priv. Haushalte 3)
an die übri.ge welt

F i nan z i erung s s aldo

0.8r

t-6.80

0.85

3-5.80
8.87

2-7 ,50

30 590

30 490

200

40 210

39 570

500

39 780

39 580

200

39 260

38 960

300

48 350
l8 540

't8 900
10 220

590

- 25 490

22 190
7 940

9 800
3 970

480

-5020

34 750

34 760

0

37 010
l1 320

r8 180
10'lo

440

-3530

40 0r0

39 9r0

100

41 930
l3 710

19 850
? 850

500
- l8 490

,13 100
r3 350

20 480
8 700

570
- 57 060

49 180
I 8 ',t50

44 080 50 980

43 880 50 980

200 0

50 t20
l9 810

54 430
2l 890

2r s30
I 180

500

- 33 120

2l s80
I 750

700
41 240

23 s00
1 l50
I 880

41 100

2l-5 vernäqens

veränderung der
Forderungen 7) 4 240 16 490 6 960 12 480 9 330 l0 '170 4 720550

Fußnoten siehe s.1tB

-t*

2'l-7 Finanzie



terter Sektorengl j.ederung

1917 19781 )
Pos it ion

't970 191 3 1974 '197 s 191 5chung s- 1 919ch ung s-

körperschaften
t ionskonto

0.'t02',t-1.60 Produkt ionswert

e nt stehung skon to

ver te i lungskonto

umvertei I ung skon to

ve rweodung skonto

5 450
5 050

260
140

4 900
4 480

230
190

5 250
4 880

310
50

93 580 l4l 370 162 190 177 790 188 530 199 240 214 360 231 800

60 270 93 790 108 530 117 790 124 430 133 050 l4t 790 152 4tO

51 040 89 ',t40 103 280 112 020 r r8 150 126 220 ' 134 310 144 140

38
13

21

4l 550
4 220
5 280

50
30
50

37
3
3

50
30
80

19
I
I

460
030
340

90

5 190
5 190

450
150

8 0001 490
410
100

9 810
9 320

400
90

- 1 r40

87 ',l 80

-9770
126 100

-5320
1 r8 400

-5
122

95
95

26

128
l5,,:

950

210

300
r30
r60

l0
910
380
400
t80
200

- 12 120 - 14 680 - t3 670 - 14 420

r38 170 149 050 r53 790 179 610

520
330
't 80

98
98

58 580
58 450

90

9,1 890
94't30

150

105 370
105 150

200

14 080
r3 860

2',t0

25 180
24 950

220

I 34 520
134 210

230

l0
23 510

It5 8r0l5 370
100 'l 70

210

10
28 180

r 43 830't8 4 10
125 190

230

l0
32 800

154
24

140

l0
34 910

650
430
170

50

l0
38 610

20
45 ',t50

30't8 600
72 840
't 2 310
60 440

90

123 820t4 260
109 400

160

157 tl90
25 140

142 010
80

t 75 510
28 000

141 590
- 180

7 580 l't 760 13 500 '14 8'10 15 530 16 700 17 840 19 100

22 740
,180

39 820
7'to

43 100
820

45 820
890

53 120
970

59 480I 040
63 830'I I l0

29 290
2 530
3 010

32 800
3 000
3 250

35 8',t 0
3 350
3ll0

45 570
4 620
8 250

49 850
4 910
7 960

20
90

35

21 - 2.50 Br ut towe r tschöpfung 2-1 .49

2r-3.50

2t-3.70
(Nettowertschöpfun9 )

Empfangene Einkomen aus
Un ternehne rtät igke i. t
und Vernögen
von unternehnen
von staat
von der übrigen Welt

2-2.49
zun Nettoi.nlands-

t zu Faktorkosten

1 -3.20
2-3.20

4.25

Beitrag
Produk

21-4.70

21-4.50
21 -4 .60

2l-4.80

21-4.90

Anteil am volkseinkommen

Empfangene direkte Steuern
von Unternehmen Ivon priv. Haushalten 3)l
von der übriqen Welt I

I
Empf aDgene sozialbeiträge

von priv. Haushalten
sonstige ernpfangene

laufende Ubertragungen
von UDternehmen
uon öffentl. Körper-

sch af ten
von priv. Haushalten 3
von der übrigen welt

2-3 .49

steuern

1 -4 .40

40
35

4
8

3-

21-4.65 E i nf uh rabgaben

3-4. 30

ue rn
.51

1 -2 .20
2-2.20

3-2.20
0.45

1 -4 .20
3-4.20

8.32

Enpf
Ste

21 -4

von Staat
von prj.v.
Or9. o.E.

114 330 153 830 173 820 lilT 330 173 140 198 12O 207 O5O 222 37O

veränder ung skonto

32 440
3 150

42 250
4 510

34 710
5 r00

- 3 850
5 600

l5 060
5 090

3l 830
6 530

21 430
7 270

21 480
2 830

23 640
3 310

24 5't0
3 550

26 510
3 880

23 650
3 530

l8 180
470

19 860
nr2

20 480
530

2l 580
t 060

50

21 650
8 0s0

26 380
3 730

2A 610
3 920

l9 010
900
120

21 650
940

60

23 620
I 010

50

2

9 80
52

-5020 -3530 -',t8490 -57050
25 400

50

- 4l t00

21-5.50 verfügbares Einkomen 2-4.49

I -6. 30

5.
8.

3

2-5. 49

2-2. 1 0

2r -6.50
21-6.70
21-6.80

Ersparn is
Absch re ibungen
Empf angene vermijgens-

über trag ungen
von Unternebnen
von öffentl. Körper-
schaften

eon priv. Haushalten 3)
von der übrigen welt

2-6.4921 -1 .50
21-1,60

21-1.99

F i nanz i erungss al do
Veränderung der
verbindlichkeiteh 7)

statistische Dif f erenz

r ung skon t o

9 000
260

20 060

-40

t55-

69 410
130

- 41 240

42 290
- 400

- 25 490

35 210

- 390

- 33 120

42 930
350

42 200
3 620

4
4

5
{



1.2 sektorkonten in erwei

191 1 I 9781 )191 6r973 191 4 1915r 970
ch ung s-

Nr
Pos i t i.on

1979
chungs-

Nr.

22 Sozital
22-l Produk

22-1.10
22-1 .49

22-2. 1 0

22-2.20

22-2 .49

22-3.10

22-3 .49

Summe

Summe

Sunme

Sunme

22-4.10

22-4 .35

22-4 .40

22-4.49

22-5.',t0
22-5.49

Summe

22-6 .20

22-6.30

22-6.49

Sunme

22-1.10

S uhme

0.50
2-2 .50

23 050
3 210

40 150

5 030
48 910
6 020

s7 460
5 550

62 140
5 990

55 160

1 340
69 900
7 730

75 030
8 170

vorleistungen
Bru t towe rts chöPfung

12 500 77 530 83 20026 270 45 r90 54 930 64 120 59 130

130 140 150 170 190 220100 130

l0 l0 10 l0 l0l0 l0

7 530 7 9404 890 5 880 6 510 5 8303 100

l0

7 r50

eb*to.ibung.n I Z-e.lo
celeistete Produktions- |
steuern I
an den staat | 2-4.61

Beitrag zum Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten I
(NettowertschöPfung ) | 2-3.50

I
I 1703 2r0 5 030 5 020 5 550 5 990 7 340 7 130

22-2 Einkomnens

22-3 Einkonmens

22-4 Einkomnens

22-6 veiTöbens

3-3.50
2-4 .50

6 510
5 t40

5 830
4 110

7 150
4 480

7 530
3 950

7 940
3 710

3',t00
3 170

4 890
5 110

5 880
5 370

Geleistete Einkommen
aus unselbständiger
Arbeit

an priv. Haushafte
Anteil am VoLkseimkonmen

11 650 rl 500 I I 6'10 11 4806 210 l0 550 I I 250 lr 710

Geleistete Subventionen
an Unternehmen

Soziale Leistungen
an priv. Haushalte
an die übrige 9{elt

sonsti.ge ggleistete
laufende ubertragungen
an die übrige lielt

verfügbares Einkomen

1-2 .10

3-

8. 85
2-5.50

I
,|

I
I

I
0
I

5
5

5
05

13050

500
210
290

40

20
50
70

2so
59 370

350
60 r50

7t0
68 730

850
68 660

910
75 690

880
83 300

100

33 540
110

58 960

141 570
145 540

2 030

20

80 260'19 420
840

20

93 990
92 800
I r90

40
l2't 850
I 20 360'I 490

90
t40 590't38 650

1 930

132
130

I

90

700
950
740

89 300 ',t39 410 ',153 530 172 060 l9l 330 202 300 217 2BO 231 880

Ersparnis
Staatsverbrauch (Anteil ) 0.75

2-6.50
26 220
7 320

45',t20
r 3 840

54 910
,l 460

54 100

- 3 940
59 r10
- 380

72 490

- 3 830
_17 620

- r 930

83 190

I ',t0

59 370 60 150 58 730 58 66033 540 58 960 75 590 83 300

Br ut toi nve s t i t i.onen
22-5.21 lAnlagei.n-

I vestltronen
celeistete Vermögens-

übe rt rag ung en
an Unternehmen
an öffenLI. Körper-
schaften

an die übrige welt
F i nanz i e r ung s s al do

0.81

1-5.80

8.87
2-7.50 't 210 14 460

120

4930 -2130 -1220

660170 390 640 550 550 600 490

4{;
I 090

40
40

130
r30

200
200

220
220

590
250

t 030
490

I l0
430

-3730

I 250
700

120
430

-2340

'I 920
r 800

't 3605005770 -r860 2330 -21001 420 14 980

Veränderung der
Forderungen 7 ) - 3206 940 l3 930 4 830 950 -3760 -2450 -1970

5 940 l3 930 4 830 - 320 950 -3750 -2450 -1970
Fußnoten si.ehe S.1rB

-t56-

22-7 Finanzi,e

22-5 Einkomnens



Eerter Sekcorehgl iederung

1976 1977 t978r,Gegenbu-
chung 9-

Ni.
Position r 970 l9 73 197 4 1975chung s -

NT
1 979

5{ 930 64 120 59 130 12 500 77 630 83 200

ver s icherung
t ionskonto

26 270 '15 190

26 270 45 t90 54 930 64 120 69 t30 72 500 77 630

1 560

83 200

I r40 I 030

- 500 I 360

e nt s tehungskonto

verteifungskonto

umve rte i1 un9 skonto

verwendung skonto

ve r ände r un9 skon to

3 210 5 030 6 020 6 650 6 990 1 340 7 730 8 170

3 210 5 030 6 020 5 650 5 990 1 340 7 730 8 170

3 100 4 890 5 880 5 510 6 830 7 150 7 940

6 270 t0 650 l't 250 'I I 550 It 600 rl 540

3 170
2 590

580

5 770
I 970

800

't40
2BO
850

3 170
73 950
13 180

170

5 710
'I l5 2r0
't r4 820

390

5 370
127 290
126 460

430

7 320
r00

't3 840
t30

4 450
't 30

-3940
140

l1 7t0

68 730 58 550 15 590 83 :100

58 550 75 690 83 300

170
880
890

4 480
3 700

780

3 770
3 220

550

- 380
150

-3830
110

-'t 930
.t 90

lr0
220

3
3

370
0

5
4

7 530

rl 480

50
80
10

30
30

54
83

5 140

I 38 790
't 38 300

490

4 770
157 340
155 770

510

4 480
168 920
r68 320

500

3 950
I 80 700
r80 050

5 '10

3 770
r94 990
194 290

700

't 2 180
370

l8 ,130
550

20 970
590

28 t30
780

29 220
910

28 900t 020
5
0

33 !20
950

l7 850
30

20 260
20

27 350
0

28 3t0
0

2't 880
0

3l 600
0

32 150
0

790
20

89 300 139 410 153 530 172 060 l9l 330 202 300 217 2AO 23',1 880

33 540 58 960 59 370 50 160

33 540 58 950 59 370 60 r60 68 730

l 0t0 I ',r80 I 940 2 560

1 420 l4 980 5770 -t860

4 830

7 210

-20
- 250

14 460

- 130

- 400

4 930

20

- 120

-2730
2 510
- 100

r 090

- 40

- r00

-2340
50

- 170

-1220

-50
- 700

2330 -2100

-3730
30

60

22-1 .60 Produkt ionswert 0. l0

Sumne

22-2 .50 Brut tose rts chöpfung 2-t .49

Summe

2-3 .50

22-3 .7 0

(Nettowertschöpfun9 )

Enpfangene Einkomen aus
Unternehmertätigkeit und
vernögen
von Unternehnen
vom staat

2-2.49
ir zun Nettoinlands

zu Faktorkosten

Sunne

22-4.90

22-4.50
22-4.40

i-1. am volkseinkomnen

von öffentl. Röprer-
schaften

von priv. Haushalten

Soz lbe eträ9
von shalten
von übr vleltt9en

2-3 .49

l-4.40

3-4: 4o

3-4 . 30
8. 33

Sumne

22-5 .50 Verfügbares Einkomen 2-4.49

Sunme

22-5.50
22-6.70
22-6.A0

Ersparnis
AbEchre ibungen
Empf angene Vemögensüber-
t rag ungen
von priv. Hausha]ten 3) 3-5.30

2-5.49
2-2.10

Sunme

22-1 .50
22-'t .60

22-7.99

Fi na nz i erung ssal do
veränderung der
verbindlichkeiten 7)

Statistische Dif f erenz

2-6.49

Sunme

rung skonto

6 940 13 930

-157-

- 320 950 -3760 -2450 -1910

1 -3.20
2-3.20



'l .2 Sektorkonten in errei

191'l 1978t )1975 't976
1 970 1973 1911

Pos i t ion
lGeq enbu-
lch ung s -
I p..ch ungs-

31-r.49

31 -2.49

32-2.49

Summe

l) vorläufiges Ergebnis.
2) Um den vorsteuerabzug an Umsatzsteuer auf Investitionen

(bis 1973 9ekürzt un Investitionssteuer) bereinigt.

3l-2 Einkonnens

32 Private organisationen
32-l Produk

32-2 Einkonnens

3) Einschl. privater organisationen ohne Erwerbseharakter
4) Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.

Summe

Summe

Summe

32-r.r0
32-l .49

32-2.10
32-2.20

I 919

3l Private
3l-l Produk

I 600 r 660 I 7501 470 't 530't t00 1 240 r 3803-2.50Brut towertschöPfung
'r 380 1 470 1 530 I 600 t 550 t 7501 240I 100

I 7501 240 t 380 1 470 I 530 t 500 r 660I 't00
Beitrag zun Nettoinlands-
produkt zu Eaktorkosten
(NettowertschöPfung ) 3-3. 50

r 7501 240 I 380 1 470 r 600I 530|t00

0. 60
3-2. 50

3 560
1 960

4 950
12 280

5 160
l3 750

5 380
rs 200

5 970
t 5 't80

7 690
18 030

I 480
t9 590

9 370
2l 300

Vor le i st unge n

Brut towe rtschöPfung

25 720 28 070 30 57011 520 '17 230 19 2',t0 21 580 23 450

2 lilor 320 I 480 I 580 r 670 't 8't0 I 940

l0 l0 't0 l0

14 800 l6 210 t7 640 't 9 140

930

20t030

7 000 l0 950 12 260 13 610

Abschreibungen I

ceteisrete produktions- |
steuern I
an den staat I

Beitrag zum Nettoinlands-l
produkt zu Faktorkosten I(Nettowertschöpfung) 

|

1 -5.70

2-4 .61

3-3.50

r 8 030 r9 590 2r 3001 960 12 280 13 7s0 15 200 15 480

-t58-

1 660

l0



terter sektorengliederung

1 910 197 3 197 4 I 975
-.-------

1976 I 977 19781 )
ch ung a-

Nr
Pos it ion 1 979

ch ung s-
Nr.

Haushalte
t ionskonto

entsteh ungskonto

e ntstehungskonto

6)

1 100

I t00

I 100

't 't 00

t r 520 17 230

7 960

1 240 I 380

I 240 I 380

'I 240 r 380 1 410

1 240 1 380

I 470 l 530 I 600 r 660 I 750

r 470 I 530 r 600 t 650 1 750

I 530 l 600 't 650 I 750

1 470 l 530 I 500 I 550 I 750

ohne Erwerbscharkter
t ionskonto

t9 2t0 21 580 23 450 25 720

l6 480 l8 030

28 070 30 570

28 0'to 30 670

19 590 21 300

11 520 17 230 19 210 2l 580 23 {50 25 120

5

7 960

Nur vorgänge die sich auf Unternehmen mIt eigener Rechta-
persönlichkeit beziehen.
Der verbrauch von unteratellten Bankdlen3tleistungen in der
Volkswirtschaft ist in die vorlelstungen der Kreditin8titute
einbezogen. Die wertschöpfung der Kreditlnstitute ist ent-

Bprechend nledriqer (8iehe die ErLäuterunqen in Textab-
schnitt 2.4.1.1 - Produktlonaserte - aowie zur Tabelle
3.5 ln Abschnitt 2.5).

7) Einschl. der Finanzierunqavorgänqe innerhalb des
St aatssektora.

12 2AO 13 750 15 200

t2 280 13 750 15 200

l6 il80 l8 030 19 590 21 300

0.10Produkt ionswert3',t-1.60

Summe

Bruttowe rt s chöPfung 3-',t .493l-2.50

Sumne

0. t032-1 .60 Produkt ionswert

Summe

32-2.50 Br ut toHertschöpfunq 3-l .49

Sunne

- t59-



1.3 Konten des Unter
nit unterqliederunq der Kontenpositionen nach Produktions

chung s

r-1.'t0

I -',t ..4 9

Summe

l-2.r0

1-2.49

Summe

't-3. I 0

1-3.20

1-3.49

S umme

1976 1977 | )Gegenbu-
ch ung s-

Nr.
1970 1 973 1914 1 975

Pos i t ion 1 978

I - l Produk

1 -2 Einkonnens

'l -3 Einkomnens

0.50

1 -2 .50 I

I
l

)
1

t
1

587 610
58',t 980

1 080
4 550

182 750
712 380

2 190
I ',t80

830 540
8r9 530

I 460
9 450

864 730
852 tl0

2 030
r0 590

940 590
927 290

2 200
1l 100

805 290
748 450
48 530
9 3r0

005 500
991 31 0

1 470
12 720

079 900
055 r 50r 050
l3 700

420 430
380 920
32 690
6 820

627 570
574 450
44 080
9 030

901 r80
837 070
53 420l0 590

o92 620
056 590
22 350
3 680

503 r 00
554 220
40 640
a 240

004
934

51
t1

550
780
940
830

vorlei.stungen
Produkt ionsunternehnen
Rreditinstitute 2)
Vers i cher ung s unternehnen

Brut towe rtschöPf ung
Produktionsunternehmen 3 )
Kreditinstitute 2)
Vers i che r ungs unt ernehne n

1 580 230 2 203 180 2 433 640 2 492 300 2 746 880 2 906 580 3 084 450

Absch re i bungen
Produkt ions un Le rnehmen
Kreditinstitute
Vers i cher ung s unternehmen

Geleistete Produkt ionssteuern
an den Staat

Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
vers i che rungs un t ernehmen

an die übrige welt
Produktionsunternehmen

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt
zu Faitorkosten (Nettowert- I
schöpfung ) |Produktionsunternehmen IKreditinstitute 2) Iversicherungsunternehmen 

I

1-5.70

2-4 .61

8. 81

1 -3. 50

n
9
I

0
I9

50 80 80 80 1090

6

09 710
08 020
1 250

440

649 790
643 590
- 920

1 020

672 070
655 090
- 950

1 940

734 480
727 410
- I t40

I 210

10
50
20
40

843 4
835 9
-30l0 5

64 110
63 280

550
240

89 780
88 490

940
350

lr7 580
't 15 710

I 390
480

r 25 640
I 23 590

1 520
530

l3s 370't33 100
I 680

590

550
030
120
400

200
880
280
040

68 520
68 450
66 850

580
930

94 810
94 730
9r 970

910r 790

125 020
I 24 950
I 19 990

2 390
2 570

95 220
95 130
9l 840
1 260
2 030

513
505

98 4',t0

98 330
94 380
1 740
2 210

145 240
178 120
- 2 550

9 570

464
461

3

620
490
250
380

105
't05
100

I
2

240
r50
800
950
4r0

113

lr3
't 08

2
2

940
860
840
500
s20

597 310 791 790 845 550 880 190 957 300 1 024 A20 I 103 860

celeistete Einkommen aus
unselbständiger Arbeit
an priv. Haushafte

Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
versicherungsunternehnen

an die übrige tlel.t
Produkt ions unte rnehmen

celeistete Einkomen aus
unternehnertätigkeit und
vermög en
an Unternehmen

Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
Vers i che rungs unt ernehmen

än den Staät
Produ kt ions unte rnehmen(reditinstitute
Vers i cher ungs unt er nehmen

an prj.v. Eaushalte 3)
Produkt ions unte rnehmen
Kreditinstitute
ve rs i cher ung s unt ern ehmen

an die übrige Welt
Produkt ions unte rnebmen
Kreditinstitute
Vers i cher ungs unternehmeh

Anteil am Volkseinkommen
( unvertei.ICe cewinne 4 ) )

Produkt ions unte rnehmen
Kreditinstitute
Vers i. cher ungsunt ernehmen

3-3.60

l-3.70

2-3 .7 0

3-3.70

l-4.50

8.7t

8.75

7

4

850
0r0
290
550

810 1 500 I 790 I 930 2 010 2 220 2 340

224 810
50 200

r58 330
140 870
l3 170
4 290
I 6307 650

910
l0

24'730
14 410
9 040
I 280

14 s30
7 940
5 510

80

50
00
50

0

r9 810
5 540

12 100
21'10

321 610
93 0t0
51 330
3t 340

340

26 1t0
7 690

14 290
4 130

38 390
11 710
r 6 't80
4 500

213 100
179 200
24 810
9 090

r3 250
9 140
3 490

20

3r 000
r 4 650
l3 510
2 840

291 870
291 060
279 150

I 050
3 860

402 3r0
400 710
382 110
t2 420
5 780

436 880
435 090
413 290
r5 r20
6 580

443 920
481 850
455 610
l7 5307 7tO

517 420
51 5 200
488 380
l8 520
I 200

552 il'10

550 I 00
52r 510

19 170
8 820

296 850
85 040
54 260
30 s50

230
9 4502 t10
7 330

't 0

r9l 790
152 330
22 950
5 510

l0 5707 640
2 920

l0

32
17

90
50
50

3r0
540
550
l0

326
to2

64
37

9
2
1

r99
167

25
7

14lt
3

390
520
870
460
290
420
180
230

l0
830
170
080
580
520
070
430

20

448
446
422
l5

7

740
810
870
5,10
400

392
1ll

72
38

8
2
6

255
215

28ll
l5

4

490
120
060
900
460
890
800
080

l0
7r0
570
380
550
470
450
000

20

401
1t'l

57
43

l0
5
5

270
229

21
l3
14

9
5

7t0
s20
890
't40
490
170
100
660
l0

890
980
700
210
530
't00
410

20

355
I 0'l
55
35

I
2
5

232
195

26
l0
't3

9
3

130
'120
400
380
340
610
320
280

l0
780
240
150
390
620
940
550

20

53 r 210 723 890 783 080 796 250 871 050 935 020 998 5il0

Fußnoten siehe S.164.

-160-



nehmenssekcors
unternehmen' Kreditinstituten und VersicherungauDternehnen

chung

t ionskonto2 )

ent stehung skonto

verte i-l un9 skonto

580 230
648 570
23 430
8 230

2 203 1AO2 t53 300
3{ 880
t5 000

2 433 6402 373 850
12 100
t7 590

2 492 3002 426 570
46 I't0
t9 620

2 716 AAO
2 675 710

50 730
20 {t0

2 906 680
2 828 380

5il 890
23 110

3 08,1 il50
2 999 930

58 990
2s 530

s87 610
581 980't 080il 550

782 750
772 380

2 190
I t80

830 540
819 530

1 450
9,150

854 730
852 ll0

2 030
l0 590

9il0 590
927 290

2 200
il 100

005 500
991 3t0

I 470
t2 720

079 900
065 150

| 050
l-3 700

I 680 230 2 203 t80 2 433 640 2 192 300 2 746 880 2 906 680 3 08{ {50

9 700

9 530

t5 040 t5 020

't4 800

220

t9 320

t9 230

90

t 978

23 960

23 A60

t00

t1 850

70 t90

'15 il50 t6 7t0

't 5 230 t6 540

230 70

597 310 797 790 845 560 880 1 90 957 300 I 024 820 I 103 850

464
461

3

620
490
250
380

5',t 3 200
606 880

280
5 0,r0

6'19 790
6,13 590

- 920
7 020

672 070
565 090

- 950
7 940

734 t80
727 4lO
- 'l lilo

8 2t0

7A5 240
778 120
-25509 670

8,13 470
835 950
-3020r0 5{0

66 590
50 200I r40
-38 040

4 020
5 150

540
3 920

700
3 670

260
3 210

1 ,10

I l0
85
l3
61

5
'l
I
5

590
040
560
870
510
8t0
I l0
860
840

133

to2
t8
76
I
9
I
1
I

290
620
120
430
070
520
000
360
160

't 21

93ll
1t

9

tt
I
I
7

6

't3
2

l0

't90

010
510
920
580
030
990
650
390
000
380
250
370
150
150
270
130

5 730
430

5 0r0
290

1l I l0
2 380
8 590

140

7 640
450

5 800
390

r3 5r0
2 650

l0 750
il0

t50
rll

't8
80
l2
l6

I
12

I
7

6

l5
3

12

r11
12
85
l3
t7

I
t3

2

I
7

l8
3

't ,l

t35
't0l

14
75
l'l
't3

I
'10

I
7

5

14
2

ll

570
120
830
250
040
710
580
510
550
050
330
400
330
550
980
490
180

780
420
000
940
480
140
590
620
830
510
3t0
910
290
710
t50
350
210

520
450
120
940
260
900
330
030
220
310
620
290
070
0'l 0
810
250

155 070

550
780
530
150

s3t 210 723 890 783 080 '196 260 87t 050 936 020 998 s40

Produkt ionswert
Produktionsunternehnen 3 )(reditinstitute
vers i cher ungsunternehnen

0. '10't-1.60

Sunme

I -2.50

1-2 .7 0

uttouertschöpfung
Produkt ionsunternehnen 3 )Kreditinstitute 2)
vers i cherungsunternehmen

Enpfangene subventionen
von Staat

Produktionsunternehmen
von der übrigen welt

Produkt ionsunternehnen

t-t.49

2-4. tO

8. 31

Sunme

't-3. 50

I -3. 7('

Beitrag zun NettoinlandBprodukt
zu Faktorkosten (Netto-
wertschöpfung )

Produkt ions unte rnehnen
Kreditinstitute 2)
vers i cherungsunt ernehnen

ene Einkomen aus unter-
ätigkeit und vermögen

von Unternehmen
Produkt ionaunternehmen
Kreditinstitute
vers i cher ungsunternehmen

vom Staat
Produkt ionsunternehmen
Kredit institute
versi cherungsunternehnen

von priv. Haushalten 3)
Produkt ions unte rnehnen
Kreditinstitute
vers i cher ungsunt ernehmen

von der übrigen welt
Produktion6unternehnen
Kreditinstitute
vers i cherung sunternehnen

1 -2.49

l-3.20

2-3.20

3-3.20

8.25

Empfang
nehnert

Sumne

- t6t-

r 970 t973 197 4 1975 197 6 197 7Position



1.3 Konten des Unter
mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Produktions

197 6 19711 )cegenbu-
chungs-

Nr.
197 51 910 1913 1914

Pos i t ion
1918

I -4 Einkommens

l-5 Einkonnens

ch unq s

1 -4 .20

1-4.35

l-4.40

1 -4.49

Summe

r-5.49

Summe

Fußnoten siehe S.164

5
2
2

I
,|

11

50 1050 50 6040 50

400
830
'I 80
390

550
530
400
890

4
I

15 ',t30l0 020

24 430
19 290
4 {30

7',t 0

9'l o
800
290
480

20 570
2 490

1r 910
6 110

l5 370
13 390
I 550

330

14 250
r0 730
3 040

490

't8 4t0
14 420
3 ,130

550

r8 840
3 900

l0 600
4 340

l0 030
-3850l0 340

3 550

l2 850
2 970
1 540
2 350

6
-8

't0
5

t5 100

l5 040
11 720

710
3 6r0

29 630
7 830
4 040

90
3 700
'I 990

8t0'I 180

l9 130

580
190
490

25 340't9 970
4 720

550

17 020
r 6 950
12 370

750
3 830

32 400
8 5204 420

80
4 020
2 070

860
r 210

20 960
850
260
590

I I 530
ll 480I 490

510
2 4AO

l4 020
13 950
10 190

640
3 130

25 050
6 720
3 460

90
3 ',r70

I 600
680
920

600
't80
420

l4 930
r4 870't0 920

680
3 270

2A 120
7 650
3 930

90
3 530
1 800

120
I 080

t8 060
610
180
430

440
200
240

12 410
12 820
9 430

590
2 800

23 430
6 120
3 440

90
3 190
I 460

650
900

't4 780
470
150
320

22 700
6 350
3 320

60
2 980
r 340

530
710

14 5'70

430
't 50
280

8,160
I 420
6 290

370
1 760

l5 400
4 0902 160

30
I 900

850
410
440

3r0
030
r70
110

10
-4

l0
4

590
290
850
'I 20

2-4.70

3-4. 85

I -4. 90

2-4.90

3-4, 90

8.85

't-5.50

8. 84

stete direkte Steuern
an den Staat

Produktionsunternehmen
Kreditinstitute
Ve rs i cher ung s unternehmen

,ziale Leistungen
an priv. Haushalte

Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
vers i cher ung sunt ernehnen

an die übrige welt
Produkt ionsunternehmen

SgDstige ge.Leistete laufende
Uber trag un9en
an Unternehmen

Produkt ions unt ernehmen
Kreditinstitute
vers i cherungsunternehmen

an den Staat
Prod ukt ions unte rnehnen
Versicherungsunternehmen

an priv. Haushalte 3)
Vers i che runq sunte rnehmen

an die übrige Welt
Produkt ions unte rnehnen
ve rs i che r ung sunternehmen

verfügbares Einkonnen
Prod ukt ionsunEe rnehmen
Kreditinstitute
vers i ch erungsunternehmen

61 730 6t 020 80 300 77 r30 95 33040 830 62 460

l-5.50 4 660
r 530
5 400

890

12 860
2 970
7 540
2 350

l0 030
-3860l0 3'10

3 550

l0 590
1 290

l0 850il 120

9
6
3

00
00
40

69
-88102

5{

'lo
00
90
80

20 510
2 490

I 1 9',t0
5 170

I 840

I

Ersparnis
Produkt ions unte rnehmen
Kreditinstitute
Vers i ch er ungsunternehnen

t0 030 t0 590 l8 8'10 6 970 20 5704 660 't2 850

-t62-



nehnCn6sektors
unternehmen, KrediCinstiLuten und Veraicherungaunternehmen

191 6 'tg771 )Gegenbu-
ch ungs -

Nr.
r 9731970 1974 1975Pos i.Eionch unq s

umverteilungskont05 )

verwendungskonto5 )

220
60

160

290
80

350
90

260

t 'l 530
7 940
6 510

80

21 730't{ 410
9 040
r 280

r9 8t0
5 5{0

t2't00
2 170

l9 850il 0'10
l3 290
2 550

3r 000
t4 550
l3 510
2 840

26 l't0
7 690't4 290
4 ',r30

38 390
17 7tO't6 180
4 500

14 470
9 990

560
3 820

20 130l3 670
I 200
5 250

400
330
430
640

30
l0

l8 240l't 870't 250
5 120

1978

20 570

l0
3
I
5

970
800
290
480

6
-8

t0
5

840
900
500
340

t8
3

t0
4

't 0 030
-3850r0 340

3 550

t2 850
2 970
7 540
2 350

550
630
400
890

t0
t0

200
920
200
080

23
l5

I
6

070
330
r40
500

30 950
7 830
3 490

90
4 250

l5 900
090
830

30
230

23 260
6 350
2 840

60
3,150
1 900r 580

220

24 190
6 720
2 980

90
3 550
2 050r 880

170

25 930
6 720
2 960

90
3 570
2 260
2 050.210

29 110
7 650
3 400

90
4 160

33 740
8 520
3 820

80
4 620

3 050
2 810

250

l 450I 340
I l0

r6 s80
310
120
250

420
150
260

500
t70
330

520
r80
340

't8 5',t0 t9 750 2l 640

64 020 80 300 77 130 9s 330

2 490
2 250

210

2 850
2 530

230

l0 690
4 290

t0 850
4 120

20 570
2 490

rt 910
6 170

5r 73040 830

l0 140 14 7 'tO

210

62 460

r2 860

l5 070

4 550 6 970r8 840't0 030 t0 690

l-4.50

l-4.80

1-4.90

AnteiI an Volkseinkommen
(unverteilte Gewinne)

Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
vers i cherung s unt ernehmen

Enpfangene sozialbeiträge
von Priv. Haushaften

Produkt ionsunternehnen
Kreditinstitute
vers i cherung sunternehmen

Sonstige emPfangene laufende
Ubertragungen
von unEernehmen

Produkt ions unte rnehmen
Kredi. t inst i tute
versicheEungsunternehnen

von Staat
Produkt ionsunternehmen
versi che rung s unt ernehmen

von priv. Haushalten 3)
vers icherungsunternehnen

von der übrigen Welt
Produkt ionsunternehnen
vers i che r ungsunt ern ehmen

I -3. 49

3-4. 30

t-i|.40

2-4.40

3-4.40

8.3s

Sumne

t-4.49| -5. 50 verfügbares Einkomen
Produktionsunternehmen
Kreditinstitute
vers icherungsunternehmen

Sume

-t63-

0
7

'l
2
,|

4



,l.3 Konten des Unter
mit Untergliederunq der Rontenpositionen nach Produktions

191 6 tg77r IGeg enbu -
ch ungs-

Nr.
't97519'70 I 973 191 4Positionch

Sunme

vorläufiqes Ergebnis.
Bereinigte Ergebnisse (siehe die Er1äuterungen zu alen
Produktionskonten aler Sektolen in Abschn.itt 2,3.3 des
Textteils. Die zusamenhänge verdeutlicht auch Tabelle
3.8 im Tabel1entell) .

1978

I -5 vernijqens

'l-7 Finanzie

3) Einschl. privater Orqanisationen ohne Erserbscharakter
4) Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.

1 -6 .20

1 -6.30

1-5.49

Sumne

1-7. r 0

I
2

I
5

2
9

5
4
I
3

2
0

r39
2

9
2
I

185
3
I

8
0
3

9
9
3

r68
3
I

3

I
5

1 8
I 7

2

22
20

300
400

90
90

90
10
30

240
840

30
30

30
80
20

00
80
40

r4 020

2 830

't91 4
190 2

172 320
174 220

I 900
I 950

60

15 200
l5 170

30

7 200
7 150

50

s60
770
200
700
870

- 27 600
- 34 350

5 980
- 230

205 260
191 760

146 240
4 000
1 520

r3 500
l3 440

60

239 910
230 710

225 050
3 r 50t 570

9 200
9 130

70

5 400
5 340

50

204 140
3 820
I 'l'10

l2 900
r2 830

70

12 640
I 250

350
900

l3 350
I 020

{ '10580

- 39 080
- 45 740

5 840
- 180

- {5 510
- s4 380

6 870
900

- 35 400
- 45 350

9 270r 680

5 990
790
190
600

- {6 060
- 53 080

5 970
50

52 880
55 180
3 420
1 120

- 72
-16

4

060
080
8,10
820

170 700
3 580
I 560

r5 t80
't 160

520
6il0

3 880
10 r40
6 580

620
2 810

l6 170

I 010
600
{r0

3 730
r 1 130
7 170

560
3 100

9 850
I '150300
I r50

950
250
290
I30
830

400
570
830

630
990
620
530
840

310
080
140
s00
440

570
320
220
030

vers icher ung sunt ernehmen

Produk t ions unte rnehmen

celeistete Vermögensüber-
t rag ungen
an Unternehmen

Kreditinstitute
Vers i cher ungs unt ernehmen

an den Staat
Produ k t ions unte rnehmen

an priv. tlaushalte 3)
Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
Ve rs i che r ung sunt ernehmen

F i nanz ierung ss aldo
Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
versi che rung sunt ernehmen

Bruttoinvestitionen
0.811 -6 .21 Anlageinvestit ionen

0. 851 -6 .25

l-7.50

Ivorrats ve rände rung

Kreditinstitute

r-6.80

2-5. 80

3-5.80

Produk t ion s un t e r -
nehmen 3 )

Kreditinstitute

147 920 158 070 l8l 350112 340 135 290 r89 7t0 220 740

200
43

t 38
l9

207
a0

r45
21

990
130
250
510

10
90
60
60

r 46 99Ö
3t 700
98 890
r5 400

211 t80
52 450

200 5r0
21 520

125 4SO
23 310
94 190
7 980

155 150
23 810'll5 4',t0
l4 940

195
29

l,l8
11

080
{80
710
890

der Forderungen
ionsunternehnen

Kreditinstitute
vers i che rung s unternehnen

veränderung
Produkt

207 610 27't 480125 480 155 160 145 990 196 080 200 990

-tu-



nehmenssektors
unternehmen' Kreditinstituten und versicherunqsunternehnen

1916 19711 |Gegenbu -
chungs-

Nr .-
I 970 I 973 191 4 197sPos ition I 978ch

Nr

ve ränder ung skonto
1 560

- l 530
5 400

890

l2 850
2 970
7 540
2 350

r0 030
- 3 850
l0 3'10
3 550

r0 590
-4290't0 860

4 120

l 8 8,10
3 900

r0 500
4 340

6 970
-8800to 290

5 480

70
90
t0
70

20

ll
6

2r 800

55 100

112 340

- t70 -1280 - r 210 -1490 5 900 't0 310

9l t00 102 030 lll 290 lt9 250 r27 450 t37 310

64 2tO
550
240

89 810
940
350

100 510r 120
400

t09 500
I 250

440

tl7 380r 390
{80

125,100
I 520

530

135 0,10
I 580

s90

790
980
980

3t 500

I il50
tl 450ll 450

37 010

I 250
't3 9t0l3 910

I 020
l3 570l3 520

50

I t50
r8 {00l8 350

50

I '100
l9 030l8 980

50

I 010
20 5r0
20 450

60

20 780 37 300 14't60 48 390 s2 550

l2 010 l8 590 2l 880 22 7tO 25 200 27 960 3t 030

135 290 147 820 158 070 l8l 360 189 710 220 710

rungakonto

5) Nur voränge, die sich auf Unternehmen mit elgener
Rechtspersönlichkeit beziehen.

- s2 880
- 55 r80

3 t20
- I 120

- 72 060
- 75 080

4 840
- 820

- it5 050
- 53 080

6 970
50

39 080
45 7,t0
5 840

180

- 45 610
- 5,1 380

6 870
900

- 3s 400
- {5 350

9 270
t 580

78 390
19 240
90 140
9 010

226
100
I t0
l5

790
020
910
850

192 980
85 200
9l 550
t6 t30

223 630
55 t00

t4r 480
l7 050

239 570
90 7r0

I 30 550
r8 3r0

253 550
96 210

't 37 040
20 300

312 170
99 450

r90 0r0
23 3t0

30
750
630

90

'130t30
660
r00

670
3,10
550
'15 

0

I l0
550
230
170

21 600
34 350
5 980

230

70
120
270
220

50
270
250
070

500
- l8il0

860r 480

'I 25 480 155 t50 I 45 990 r95 080 200 990 207 510 271 lAO

r -5.49

3-5. ',r0

f r-2. to1
L3-2. ro.l

I -6. 30

2-5.30

3-6. 30

I -5. 50

r -5. 50

I -6.70

I -5. 80

Ersparni s
Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitule
vers i che r ungsun ternehmen

Nichtentnomene Gewinne der
Unternehmen ohne eigene
Recht spersön I ichke i t

Prod ukt ions unternehnen

Produkt ions unte rnehmen(reditinstitute
Vers i cherungsunternehmen

Enpf angene vernö9ensüber-
tra9 un9en
von Unternehnen

Produkt ion6unternehnen
vom Staat

Produkt ions unternehnen
xreditinstitute

von prie. Haushalten 5)
Produkt ions unternehnen

Absch re i bungen

Sunne

1 -7 .50

t-7.60

t-7.99

F inanz i erungssaldo
Produkt ionsunternehnen
Kreditinstitute
vers i cherungsunt ernehmen

veränderung der verbindlich-
keiten

Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
vers icherungaunternehnen

stat istische Dif f erenz
Produkt ionaunternehnen
Kreditinstitute
vers icherungsunternehnen

l-5.49

Summe

- 165-



1.4 Konten des
mit Untergliederuhg der Kontenpositionen nach Gebietskörper

Bu-
chungs-

NT

2-1 .10

2-1.49

Summe

2-2.10

2-2 .20

2-2. 49

Summe

2-3, 10

2-3 .20

2-3 .49

Summe

19'11 19781 )
1 970 1973 19'7 4 1e15 

I
197 6

ungs -Pos i t ion
1919

2-1 Produk

2-2 Einkomnens

2-3 Einkonmens

81 740
47 580
19 270
r 0 690
17 620
40 160

98 820
93 790
r8 890
48 530
26 270
s 030

53 480
60 210
12 790
30 900
l6 580
3 210

56 3?0
33 310
14 520
7 260

I t 430
23 060

149
141

75
39

7

520
't 90
910
980
900
710

't31
56
24
l5
25
55

350
r 90
930
s90
6't 0
150

126
54
25
14
23
62

240
100
s80
580
8{0
r40

140
133

24
'71
37

1

390
050
530
r t0
310
340

154
79
29
't9
30
15

420
390
820
r50
420
030

102
53
21
12
19
48

5?0
560
320
350
990
910

114
108

21
56
30

6

550
530
640
720
170
020

117
50
24
t3
21
57

460
000
120
9'10
910
450

124
117

62
32

6

450
790
800
110
880
550

l3'l
124

23
56
34

5

420
430
570
150
710
990

142
'72

27
11
27
59

470
570
400
420
750
900

't50
152

27
8l
43
I

580
410
450
670
290
170

"".I.i"*-t* I
Geb i etskörPers chaften

Bund I
Länder Icenei.nden I

sozialvers icherung I
I

BruttowertschöPfung I
Ge b ie ts körPerscha ften

Bu nd
Länder
Gene inden

soz i a1 vers icher ung

2-2 .50

0. 60

119 850 ',r86 s6o 21't 120 241 910 2s7 660 271 740 291 990 315 000

I
I

I 270
8 050

520
2 540
4 990

220

5 230
5 t 00

350
r 580
3 170

r30

4 640
4 510

310
I 400
2 800

r30

210
200
l0
90

100
10

220
210
l0
90

110
10

230
220

l0
r 00
110

10

r50
140

10
70
50
l0

r50
150

10
10
70
i0

180
170
l0
80
80
t0

200
190

't0
90
90
10

90
80
10
40
30
10

18 530
12 020
22 410
60 2'lo
29 340
6 510

94 030
89 r40
r 8 570
47 160
21 4lO
4 890

50 140
57 040
12 550
29 910
r4 580
3 100

450
270
410
290
510
r90

250
150
230
950
910
100

740
600
380
760
460
140

152
144

26
19
38

7

080
r40
920
030
190
940

800
530
440
090
100
170

240
090
410
930
750
150

124
1't8

23
64
30

5

980
150
150
130
870
830

133
126

24
58
33

7

380
220
180
930
I l0
r60

l4r
t34

25
73
35

7

840
310
430
600
280
530

109
103

21
55
26

5

160
2AO
280
070
930
880

Abschre i bungen
Ge b iet skörPer

Bund
Lände r
Geme i nden

Soz i al. vers icheru ng

celeistete Produktions-
steuern

an den St.aat
cebi et skörpersch af ten

Bund
Länder
Gene inden

soz i al vers icherung

( NettowertschöPfung )
Gebi etskörperschaf ten

Bund I
Länder I
ceneinden I

sozialversicherunq I
I

2-4.61

2-3. 50

I z-a.to
schaften

zum Nettoinlands-
zu Faktorkosten

Beitrag
produkt

53 480 98 820 114 550 124 45o l3l {20 'l'10 390 149 520 160 580

celeisEete Einkomen aus
uhselbständiger Arbeit
an priv. Haushalte

Ge b i e t s kö rper s ch a f te n
Bund
Lände r
Gemeinden

Soz i a1 vers i cher ung

an die übrige welt
Geb ie tskörpersch afte n

Buhd

celeistete Vermögensein-
konmen (zinsen auf
öffentl . schulden )

an Unternehmen
cebi etskörpersch af ten

Bund
Länder
ceme inden

an den Staat
Geb ie tskörpersch af te n

Bund
Länder
ceme inden

an priv. Haushalte 2)
Gebie t skörpersch a f ten

Bund
Lände r
Geme inden

an die übrige we
Geb ietskörper6

Bund

AnteiI am Volkseinkomnen
Geb ie tskörpers ch a f te n

Bund
Länder
Geme inden

sozialversicherung

1t
ch af ten

3-3. 60

r-3.70

2-3.10

3-3.70

2- 4 ,50

8.11

8.75

'|

I

I
1

l I
s80
950
940
420
590
370

4l
34
25
73
35

7

840
a20
290
410
600
2AO
530

20
20
20

1? 500

l3 ?40l3 740
4 990
4 210
4 540

't0
14

5
5
1

3

133 380 ',141r09 150

10
10
l0

60 140

50 120
5't 020
l2 530
29 910
r 4 580
3 r 00

20
20
20

94 030
94 020
89 130
18 550
41 160
23 410
4 890

l0
l0
l0

21 610
7 2501 260
6 850
5 980
4 430
r 080't 080

170
410
500

2 460
2 460
2 420

420
20

470
110
470

14 230
l1 030l1 030
3 810
2 940
4 280
l 200
1 200

330
380
490

20 4't 0

l5 140
r 6 't40
6 150
5 430
4 550

420
420
420

10 220

7 8107 8r0
2 5r0
2 090
3 210

450
- 5 320
-2170-2040
- 1 110

5 770

210
210
210

7 350
2 120
5 380
4 550
2 190
4 7'tO

840
840
300
260
280
s40
540
3s0
170
20
60
50
60

12 200
9 5209 520
3 240
2 320
3 950
1 140I r40

310
370
460

I 280
1 280

860
380

40

250
260
260

24 230
19 290
19 290
1 810
5 880
4 540

950
950

60
400
490

3 410
3 430
2 970

440
20

550
560
550

550
420
940
880
500
110

10 200
r4 580
7 230
5 550
r 890
4 480

720
670
010
060
500
9s0

109
r03

21

26
5

150
270
2',10
070
930
880

230
230
270
430
530
680
680
160
490

30

030
030
330
240
460
r50
160
750
370

40

220
220
220

270
210
370
400
500
220
220
550
530

30

600
150
tbu
230
240
590

030
140
000
5r0
370
170

780
780
260
480

40

220
220
220

530
770
120
360
290
'l 40

't33
126

24
58
33

7

360
200
150
930
I l0
150

20
20
20

1r8
lt8
112

22

29
6

530

5',t 0
000
390
270
340
510

20
20
20

124
124
118

23
64
30

6

980
960
r30
130
130
870
830

20
20
20

152
152
144

26
79
38

1

080
060
120
900
030
190
940

20
20
20

68 710 r04 700 119 780 128 110 135 130 143 550 153 790 155 660

Fußnoten siehe S.170

-166-
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Staatssektors
achaften (Bund, Länder, Geneinden) und Sozialversicherung

t 970 l9 73 197 1 I 975 1976 1 977 I 978
Poa i ti.onch ungs-

t ionskonto

e nt s t eh ung skon to

vertei lung skonto

850
580
4r0
t60
0t0
270

86 s60
il I 370
38 150
59 320
43 890
45 t90

217
162
42
69
50
5it

120
t90
960
070
r60
930

211
117

46
76
5{
64

9t0
790
920
080
790
120

257
t88
49
80
58
69

660
530
150
830
550
r30

271
r99

49
86
62
12

710
240
s50
700
980
500

291
211

53
93
61
77

990
360
3r0
!00
650
530

3r5
231

57
100

73
83

000
800
270
820
7r0
200

53 {80
60 270
12't90
30 900
15 580
3 210

98 820
93 790
l8 890
48 630
26 210
5 030

t 14
t08

21
56
30

6

550
s30
5,10
720
170
020

121
ll7
22
62
32

6

450
790
800
I r0
880
650

l3l
121

23
56
3il

6

420
{30
570
't50
7r0
990

149
l4l

25
75
39

7

s20
790
910
980
900
730

t50
152

27
8l
43

8

580
4t0
450
670
290
't 70

lt9 850 't85 560 217 120 241 910 257 660 271 740 291 990 315 000

1979

98 820 'lt,l 550 121 450 l3l 420 140 390 149 520 160 58063,180

'10 390
33 050
24 630
7t tt0
37 3t0
7 340

r33 380
126 220
2'l 180
58 930
33 r t0
7 160

94 030
89 I '10r8 570
47 160
23 ,l l0
4 890

60 r{0
57 040
l2 550
29 9tO
r4 580
3 100

109
'103

2t
55
26

5

t50
280
280
070
930
880

1t8
tt2
22
60
29

5

530
020
410
270
3,10
510

121
I l8

23
64
30

6

980
150
150
t30
870
830

't4l
't 34

25
73
35

1

8il0
310
430
600
280
s30

152
144

26
79
38

7

080
r40
920
030
190
9{0

I 630
7 650
5 050
l 560
t la0
2 350
2 590

840
260
240

20
580
't 40
t40
r40

r0 r50
I 610
4 730
r 350

500
2 880
3 880
1 270

380
290
-90
890
270
270
270

I t 950
10 770
7 490
3 470

570
3 350
3 280
r 080

4t0
330

80
670

. 100
t00
t00

t0 670
9 {50
4 {80
I 240

640
2 600
4 970
r 030

230
2to

20
800
r90
t90
r90

620
420
880
430
s80
870
5{0
140
310
240

70
830

50
50
50

9 600
8 3',r0
4 030
I 140

370
2 520
4 280
I 200

340
270

70
860

90
90
90

210
890
190
270
700
220
700
230
450
350

90
780
150
150
150

't3 580
12 540
9 320
5 100

770
3 450
3 220

950
400
330

70
550

90
90
90

l0
9
4
I

l0
8
5
I

Produktionaeert I O.1O
ceb i e t akörPe rs ch a f ten

Bund
Länder
cene inden

soz i alvers icherung

2-1.50

Sume

2-2. 50 Bruttouertschöpfung
ce b i e t skörpe rs cha f

Bu nd
Länder
Geme inden

sozialversicherung

I z-t.tg
ten

Sume

2-3.50

2-3.7 0

Beitrag zum Nettolnland8-
produkt zu Paktorkoaten
(Nettosertachöpfung )

cebietskörperachaf ten
Bund
Länder
Gene inden

Soz i al vera i cherung

Enpfangene Einkomen aua
unternehnertät igkeit und
vemö9en
von Unternehnen

cebietskörperschaf ten

Gene inden
Soz i alvers icherung

von Staat
cebietakörlErschaf ten

Bund
Lände r

Soz ial vers icherung
von der übrigen welt

ce b ie t skörpe rs ch a f te n
Bund

Bund
Länder

2-2. 49

l-3.20

2-3.20

8.25

Sunme 68 770 l0,l 700 'l I 9 780 128 I 30 'l 35 t 30 143 650 153 790 155 560

-167-

rl9
93
27
38
2A
26



1.4 Konten des
mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebietskörper

chungs-

2-4.10

2-4 ,35

2-4.40

2-4.49

2-5. t0

2-5.49

1 910 1973 197 4 19'7 5 1916 1 977 19781)
Mi IPos i t ion l9?9

2-4 Einkommens

2-5 Einkonnens

Geleistete Subventi'onen
an unternehmen

GebietskörPerschaf ten
B und
Länder
Gemeinden'

Soz i alvers icherung

soziale Leistungen
an priv. ttaushalte

ceb i etskörPers ch af ten
Bund
Lä nde r
Geme inden

soz i al vers icherung

an die übrige welt
Geb ie tskörPersch af te n

Bund
Lände r
Gene inden

so z i al ver s i cherung

Sonstige ggleistete
laufende Ubertragungen
an Unternehnen

Gebi etskörperschaf ten
Bund
Geme inden

an öffenEl. Körper-
schaf ten
cebiet skörpe rs ch af ten

B und
Lände r
Geme inden

an priv. Organisationen
o. E.
Gebiecskörpersch af te n

B und
Länder
Gemeinden

an die übrige welt
Gebietskörperschaf ten

Bu nd
soz i al vers i cherung

verfügbares Einkomen
cebietskörperschaf ten 

I

Länder I

GemeindeD Isozialversicherung 
1

1-2.'tO

3-4. 85

1-4.90

3-4. 90

2-5.50

8.84

8.85

9 5309 590
1 150
2 220

210
40

r4 850
14 830
I I 780
2 s00

550
20

4
4
,|

2

800
780
't l0
950
7r0

20

I5 230l5 180
't 1 130
3 190

850
50

I 58 030
1 54 380
54 170
29 980
16 110
1 420

't r0 210

15 640l5 500
12 310
3 190

800
40

1

I
1

9
9
4
3

230
140
220
990
930

90

23 860
23 110
l8 540
4 300

910
90

2
2

230
100
620
550
930
r 30

I 1

82 830
80 380
25 330't4 350
7 350
3 620

55 050

117

Ir4
11

5
79

510
480
060
350
240
470
420

r35
132

39
18
14

5
92

510
040
240
510
210
350
800

179
115

55
30
11

1
120

820
r70
810
510
250
950
360

192
t 88

51
31
't8
I

130

890
890
930
380
't30
420
950

204
200
5l

19
I

r38

200
030
370
880
520
970
650

2',!5

211
65
35
20

9
145

350
080
540
060
850
620
5,10

1

450
880
300
490

90
570

030
190
300
780
't 10
840

3
2

410
280
320
840
120
190

3 650
2 360

2AO't 950
120

I 290

3 6502 160
300

r 740
120

t 490

4 000
2 260

300
I 840

120
1 140

170
240
3',t0
8r0
120
930

4 2702 240
320

r 790
130

2 030

1

38 170
't 450
1 450't 380

70

50 530 67 190

2 050
2 050'l 940

I 't0

79 910
2 260
2 260
2 120

140

84 330 91 540
2 860
2 860
2 100

150

101

3
3
2

4r0
050
060
880
't 80

't09 320
3 410
3 410
3 210

200

900
900
140
150

2 490
4
3
I

90
20
70

30 840
30 840
r 9 280
10 590

870

4 140
r40
r80
s80
380

060
050
550
000
500

53 150
63 r60
42 240
19 260't 550

65 460
55 450
43 500
r9 810
2 050

69 530
59 530
45 350
22 220
I 960

11 110'11 170
50 440
24 610
2 050

82 0r0
82 010
52 830
26 890
2 290

4 5
3 3
I

400
400
350
320
730
480
380
380
100

570
510
520
940
't 10

4 r40
4 ',t40

500
2 320't 220

4 640
4 540

530
2 100
1 3r0

070
070
730
000
340

5 6r0
5 610

580
3 4,10
I 490

r3 540
12 190
12 790

850

5
5

380
380
?30
000
650

1
1
I
4
I

s00
500
100
600
800
400
520
520
880

6't0
370
210
330
170
300

4

7 920
1 '150
7 150

170

1 940
7 590
7 690

250

9t0
560
550
350

1 ',t 310r0 500
10 600

710

1

4
3
3

800
890
890
910

I
,|

I

6
5
5I

147 870
1 l4 330
45 490
43 980
23 850
33 540

222
't53
5't
59
35
58

790
830
490
560
680
950

233
113
59
14
40
59

r90
820
0r0
530
280
370

207
147

38
58
39
50

'190330
740
870
120
160

241
't73
49
79
44
68

870
140
3r 0
370
460
730

261
r 98

58
89
50
58

380
720
200
540
980
650

282
201

59
93
54
75

740
050
050
160
840
690

30
22

6,
l0

5

274 4r5 680 450 690 470 120 522 660 5f 1 140 612 2to 655 570

St aat s verbrauch
Gebie tskörperschaf ten

Bund
Lände r
cene i nden

Soz i al vers i cher ung

Ersparnis
Ge bie tskörpersch af te n

Bund
Länder
ceme i nden

so z i al vers i ch eru ng

0. 75

2-5. 50

2
,|

39 160
32 440
l9 390
.8 570
4 480
7 320

55 090
42 250
20 130
14 780
7 340

13 840

39 ',t70
34 7',t0
r6 980
r 1 110
6 620
4 460

't4 580
15 050
r 970
5 940't 150
- 380

39 380
55 890
47 900
78 590
40 400
12 490

27 160
27 650
9 140
9 030
9 480

110

194
139

42
53
33
54

020
110
030
420
560
9r0

r08
8l

35
19
26

1r0
890
't00
4r0
380
220

r65
121
31
54
29
45

700
s80
360
880
340
120

215
151

45
69
36
64

290
190
550
410
r60
't 00

-1
-3
:6

3
-3

800
850
820
500
550
940

227
r58
41
13
37
59

190
080
340
430
310
110

2A
3l
l0
10
l0

-3

000
830
300
950
580
830

179
5t
84
43

240
620
490
350
170
620

25
27

1I
't 'l

-l

s00
430
550
800
070
930

277
194

55
91
48
83

9t0
120
't 30
300
290
r90

141 870 222 790 2lJ3 190 207 4r0 z{1 1 386€ro
Fußnoten siehe s-170

-r68-

lGegenbu -
lch ung s-
I nr.

4
2

I

1

5
5

3
1



Staatssektors
schaften (Bund, Länder, Geneinden) und sozial'versicherung

chungs
Nr.

umverte iI ungskonto

verwendungskonto

2
-l
:,

-5
-2
-2
-l

5

450
320
170
040
tr0
170

-1
-5
-2
-2
-t

5

580
950
910
420
590
370

350
120
380
550
190
710

120
670
0t0
060
500
950

650
420
940
880
500
710

87 t80
68 580
58 460

122 210
95 300
95 130

126 700
98 520
98 330

138 t70
t 05 370
105 r50

r 49 050
I r4 080
I l3 860

163
125
124

190
r80
950

030
140
000
510
370
170

I '18 400
94 890
9{ 730

10

54 050
I 340

790
s20
270
5s0

,17 I'10
29 290
I 560r2 530r5 200

t7 850
2 560
2 530
I il50't 080

30

3 0103 0r0
3 010

222 't90
153 830

l0

153 600

1979

175 510

l0

800
800

830
410
410
580
830
190
r90
550
280
350
230
230

50
180

75 040
I 800

890
s80
3',t0
910

5 5 ,150
37 t50
1 790

r5 200
l9 r50
28 310
3 830

l0
t0
't0

34 970

31 970
34 970

I 54 650

21 430
24 4301l 230
l3 200

140 170
140 170
58 550
64 {t0
11 200

50
50

-40
90

a2 020
I 990

970
650
320

l 020
59 5304l 650
2 100

r7 580
21 470
27 880
1 220
1 220
2 150
2 070

0

6 2806 2AO
6 2AO

r0

38 610
38 510

't67 490
25 340
25 340
l1 550
l3 580

't 42 070
112 070
59 230
55 350
t7 480

80
80

-30ll0

350
I 030

77 110
{5 570
I 990l9 090

21 190
3l 500
I 620
4 620
2 320
2 300

0

I 2508 250
8 250

- t0
- l1
-5
-6
-l

3

-9_ 13
-6
-6
-t

3

- l0 200
- I't 680
- 7230
- 5550
- r890

4 480

-7
-12-5
-4
-2

4

630
710
120
350
290
t40

-4
-9-4
-3
-2

5

92 110
2 070
I 040

690

3

179 670
I 3t 520
134 270

58 460
37 7r0
20 r90
l0 560

90

95 ',|30
45 570
3'l 840
17 620

150

98 330
50 150
30 170
l8 010

r80

105
52
32
20

r60
240
2t0
't to
200

I l3
55
34
22

860
460
710
590
210

r 24 950
5l 490
39 580
23 880

220

r34
65
14
24

270
200
580
390
230

l6 460
t50

150
100

50

r60
100

50

180
120
50

200
't 40

50

2t0
't40
'to

220
150

70

94 730
48 740
29 530

90
60
30

30 10

230
150

80

20

20
20

I 47 590
147 690
6l I40
58 330
18 220
- t80
- 180
- r60
-20

214 090

305 570
222 370
64 270

100 330
51 710
83 300

30
30

600
500

l0
l0

't0
l0

't0
l0 0

t8 500 23 510

12840 ll58r0 128380

26 9tO 28 ',t80 32 800 38 6t0 ,15 '150

t2 310l2 3t0
5 940
5 370

50 4il0
60 440
26 1l0
27 000
6 730

90
90
30
60

l5
l5

1
8

100
r00

42
45
't2

't26

126ll
2
7
I

lr4

370
370
2to
150

170
170
500
s20
050
210
270
t00
170

970
580
760
440
810
5',|0
820
390
390

123
'14
l4

6
7

109
109

45
50
l3

a?o
260
260
620
540
400
400
930
t90
2AO

150
t60

30
130

32
32

143

l8
l8
I
9

125
125
52
57
l5

23 510
23 510

26 9tO
26 910

28 180
28 180

45
45

l5 400l5 400
7 160
I 240

lr3
I t3
48
5l
't3

180
't80
410
230
540

- 200
- 200
- 150
-50

28 000
28 000
r2 850
r5 150

700
700

96 950
2 .010't r l0

720
390
950

82 010
49 850
t 990

20 970
26 890
32 160
1 910il 9t0
2 430
2 lAO

0

1 960
7 960
7 950

8l 530
8r 350
7 580
t 590
4 970'l 020

73 1AO

t40
140
t3

2
9
I

126

890
460
600
800
170
630
860
{30
430

153
'l 
'l2

10
I

t38

I r0
810
980
150
670
300

172
172
t5

3
'10

I
t55

970
400
530
040
900
690
170
570
570

185

t85
l6

3tl
I

t58

620
o20
700
140
760
800
320
500
500

r98
197
t7

3
12

I
180

540
900
840
370
620
8s0
060
640
640

213
't9

3
't3

I
194

390
100
570
560
910
290

170
170

490
490

34 920
850
480
3{0
140
370

30 840t9 050
I 440
7 620
9 990

tt 790
! 550I 630

990
640

20
I 580r 580
I 580

230
600
420
570
250
780
160
8t0
570
430
7t0
350
350
360
760
600

o.

110
110
r l0

60 790
I 450

770
570
200
590

53 050
32 800

71

I

63
35

,|

t5
l8
27

3
3
I
I

3
3
3

| 620l3 580
't 7 500
20 250
3 020
3 000
| 600
I {00

20
250
250
250

830

I
70
50

0

50
50
50

380
120
200
5,10
980
560

57 490
69 560
35 680
s8 960

3
3
3

3
3
3

147
I t4

46
43
23
33

330
490
980
860
540

233
173
59
74
40
59

r90
820
010
530
2AO
370

207
147

38
68
39
60

190
330
140
870
720
160

241
r73
il9
79
44
68

870
1il0
310
370
460
730

267
'198

58
89
50
68

282
201

59
93
54
15

740
050
050
r50
840
690

1916 1 977 19781 )

Nr.
chungs-

't970 I 973 197 4 1975Pos i tion

2-4.70

2-4.50

2-4.90

2- 50

2-4 50 Anteil am Volkseinkonnen
cebietskörpersch af ten

Bund
Länder
ceneinden

soz i al vers icherung

Produk t ionssteuern
von Unternehmen

Gebietskörper-
schaften

Bund
Länder
Gemeinden

von Staat
cebietakörper-

sch aften
Bu nd
Länder

von Priv. Organi-
sationen o.E.
cebietskörper-
schaften

Bund

Empfangene direkte
von lrnternehnen

Gebietskörper6chaf ten
Bund
Länder

von priv. Haushalten 2)
Gebietskörperschaf ten

Bund
Länder
Geme inden

von der übrigen welt
Ge b i e t skör pers ch a f ten

Bund
Länder

Empf angene Sozialbeiträ9e
von priv. Ilaushalten

Gebietskörperschaf ten
Bu nd
Länder
ceme inde n

Sozialversicherung
von der übrigen 9lelt

sozialversicherung
Sonstige e4lpfangene
laufende Ubertragungen
von Unternehmen

Gebiet skörperschaf ten
Lände r
Gene inden

Soz i al vers i cherung
von öffentl. KörlErsch

G€bietskörpersch af ten
Bund
Länder
Gemeinden

soz i aI vers icherung
von priv. Haushalten 2)

cebietakörpers chaf ten
Länder
Geme inden

Sozialversicherung
von der übri.gen welt

Gebietskörperschaf ten
Bund

2-3.49

2-4.61
1-2.20

2-2.20

3-2.20

0.452-4.65

1-4.20

3-4.20

8.32

3-4.30

8.33

l-i|.40

3-4. 40

8.35

ten

Empfangene indirekte Steuern

E i nfuh rabgaben
cebi etskörper-
schaften

B und

2-5.50 Verfügbares Einkomen
Gebietskörperschaf ten

Bund
Länder
ceneinden

soz i al vers i cherung

2-4 .49

l@-

50
50

4



1.4 Konten des
mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebietskörper

't 9711 914 1913 197 4 1975 't 916 19781 )
s-

Nr
Pos i t ion

Nr

Summe

l) vorläufiges Ergebnis.
2) Ei.nschl. privater organisationen ohne Erserbscharakter.
3) Die Angaben für die einzelnen Gruppen von Gebietskörper-

schaften beruhen auf kassennäßigen Ausqabeni j.hre Sunme

1919

2-5 Vernöqens

2-7 Finanzie

entspricht nicht den Angaben für die Gebietskörperachaften
insgesamt, die gemäß den Definitionen der vofkswirtschaft-
lichen Gesiltrechnunqen in Zeitpunkt des Entstehens von
Forderungen und verbindlichkeiten nachgewiesen rerden.

2-6.20

2-6 .30

2-6. 49

2-7.10

Sunne

0
0

0
0

00
00

8
8
4
1

3
3
2
1

50
50
10
80
l0

I
I
'|

8
I

o9

40
4l
25
12

2
t

500

1

1

I
1

100 0

3

l0
20

50
50
30
10
60

970
910
210
,09

750
750
190
540
420

200 500 200 200300

37 140

39 860
39 560

5r 540
5r 540

50 980
6 890
I r60

29 450
660

38 960
5 050
7 380

23 8il0

21 650
21 530
I 760

12 010
700
120

I 180I 180
4 410
3 310

460

480
480
440

500
500
480

20

't 50
240
410
320
680
090

30 860
30 660

30 490
4 480
5 5r0

17 420
r 70

200
200

40 650
40 550

39 9t 0
5 000
7 500

26 610
640

40 920
40 320

39 6706 260
7 680

26 210
550

500
500

40 330

40 r30

39 580
5 870
7 350

25 530
550

200
204

200
200

35 150

35 150

34 760
5 590
5 450

24 010
390

300
300

43 320
l3 570l3 350
4 750
5 980
2 620

220

49 380
t 9 030
r 8 540
1 180
7 870
2 890

490

51 370
20 510
19 810
I 450
8 310
3 050

700

l8 180
l8 180
8 020
9 7',|0

nu:

42 130
r3 910t3 710
4 350
6 750
2 610

200

r9 850
l9 860
8 730

10 430
,09

23 620
23 500
9 120

l3 570

440
440
420
,2

8 700
8 700
3 840
4 450

410
510
5'10
s60

l0

49 870
18 400
l8 150
1 120
I 450
2 580

250

220
490
320
340
850
730

450
120
040
r90
940
340

-29-25
- l8
-6

-35
-33
-20
- l0

s5 350
23 690
21 890
9 780
I 880
3 230
1 800

9 800
9 800
4 530
5 230

n9

l9 0r0
l8 900
I 000

10 220
680
tl0

10 220
10 220
6 510
3 270

440

20 480
20 480
I 440

11 210
830

2r 580
2l 580
9 300

lr 530
650

44

44

43
6
7

25

570
370

880
480
670
500
490

230
980
940
350
730
850

40

140
700
580

20
440

l0
-3

-4
14

930
530
440
910
350
460

070
070
530
r50
390

- l3
- l8
-5
-1
-6

4

550
490
170
020
500
930

-59
- 5't
-30
- 18
-8
-2

790
060
710
510
2AO
730

2
-5

4
-t
-5

1

190
020
770
il0 0
3r0
210

120
690
580

l0
430

030
600
590

t0
430

1l
t1

3

450
320
610
520
130
130

-42
- 41
-21
- 12
-l
-l

320
t00
130
030
450
220

Br uttoi nvest i t ionen
Anlageinvestitj'onen

Gebietskörper- |
schäften I
Bund I I
Länder l-: I I
cemeindenj I

vorr ats veränderung
cebietskörPe r-
schaften

Bund

Geleistete Vernögensüber-
t rag ung en
an Unternehmen

Gebie tskdrPers ch af ten
Bund
Lände r
Gene inden

soz i aL ver s icherung
an öffentl. KörPer-
schaften

Geb j.etskörPerschaf ten
Bu nd
Länder
Gene inden

soz i al vers i cherung

B und
Lände r

sozialversicherung

Finanzierungssaldo
cebie t skörperschaf te n

Bund 1
Länder I I I
cemeinden I

Soz i. al eers icherung

0.812-6 .21

0. 852-6.25

r-5.80

3-5. 80

8.87

2-7.50

an pri
Gebi

an die
cebi

Soz i a1 vers i

v. Haushalte 2)
et skörpersch aften

B und
Länder
ceme i.nden

übrige welt
etskörpersch af ten

50 050 50 020 50 480 65 670ss 280 83 220 69 220 24 450

4
2

l0
4
5

I
2
9

I
970
480
320

910
1'lo
450

00
40
40

6 640
550
950

60
30
50

3 7r0
4 720't 970

26 490't5 490
l3 930

't0 280
6 950
4 830

16
93
37

9
l0

veränderung der Forde-
rungen 5 )

Geb i etskörpers ch af te n
Sozialversicherung 5)

s)

9 9r0 3 710l0 800 26 490 l0 280 4 970 6 540 7 660

-170-
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St aatss ektors
schaften (Bund, Länder, Gemeinden) und Sozialversicherung

I 970 | 973 1974 I 975 1976 1911 I 978chungs-
en

Pos it ion r 979

ve ränderung skonto

rung skonto

56 090
42 250
20 r30
r1 780
7 340

r3 8{0

39 170
34 710
r6 980
tt tl0
6 620
4 460

190
020
770
il00
310
210

l0
-3

-4
lil

930
s30
440
910
350
460

560
il9 0
r70

'02 0
600
930

50
50
50

120
120
120

580
050
970
9,10
'I 50
380

l4
l5

I
5

39 760
32 140
l9 390
8 570,l 480
7 320

- l3
- l8
-5
-1
-5

4

2
-5

4-,|
-5

7

800
850
420
600
560
940

2A
3l
l0
l0
l0

-3

000
830
300
950
580
830

25 500
27 430
7 560
I 800

't I 070'r 930

27 760
27 650
9 lilo
9 030
9 480

I l0
250
150
230
950
970
r00

640
sl0
3r0
t00
800
r30

230
100
350
580
t70
't 30

6 240
6 090

4t0r 930
3 750

't 50

6 800
5 630

440
2 090
4 100

170

B 270
8 050

520
2 540
4 990

220

9s0
950
350

70
520

22 490
2 830
2 830

't40
120

2 570

24 820
3 3t0
3 310

170
I t0

3 030

26 5r0
3 560
3 550

120
140

3 300

29 r30
3 880
3 880

50
l,l0

3 680

25 220
3 630
3 630

80
't 60

3 390

27 520
3 730
3 730

80
t70

3 480

29 640
3 920
3 920

60
t70

3 690

-7
-3
:5

3
-3

9 800
9 800

50
3 700
6 0{0

520
520
tr9

l8 180
t8 180

90
8 t70
9 920
1,180

410
470r 010

l9 860r9 850
60

8 890
l0 9t0
r 650

470
470r t80

2l 580
2l 580

50
9 500lr 920
3 620I 060
I 050
2 560

l9 010
'I 9 010

70
I 310r0 530
2 460

900
900

I 550

21 6s0
21 550

80
I 980r2 s90

23 620
23 620

80
9 310

14 230
2 040r 010
t 010
I 030

t2 210

55 280 83 220 69 220 24 150

7 {50
7 270

470
2 290
4 5t0

190

5 740
5 600

380
1 760
3 450

t40

20 480
20 480

60
8 890|t 530
2 470

530
530I 940

2 080
940
9{0

I l'10

50
50
60

50
50
50

50 0s0 50 020 50 il80 65 670

790
060
110
6r0
280
730

-40
- 4l
-25
- 12
-2

I

r50
240
'l l0320
680
090

320
r00
t30
030
450
220

42
4l
21
t2

I
I

- 35 450
- 33 120
- 20 610
- l0 r90

- 29 220- 25 490
- r8 320
- 63{0

8s0
- 3 730

8 600
9 000

20

l5 000
20 050

130

l0
260
250

440
40

400

940
2 340

54 730
69 4',t 0
2 5lO

4't 290
42 290

40

37 330
35 210

30

45 t80
42 930

50

43 I l0
42 200

50

't0
50

120

30
'I 30- 100

500
400
100

{50
390

50

2 920
3 620

700

910
400

20

l0 800 26 490 l0 280 4 970 6 510 1 660 9 910 3 710

4) Die Finanzierungssa.Lden für die einzelnen cruppen von Ge-
bietskörlErschaften uurden unter Zugrundelegung der kassen-
näoigen Ausgaben für die Käufe von Anlagen errechnet.

5) Die Angaben für Gebietskörperschaften und Sozialversiche-
runq schließen Finanzlerungaströne innerhalb des staats-
aektors ein, bei den Angaben für den staat inageaant wer-
den diese ströne daqeqen nicht äusgewiesen.

2-5 .19

2-2.10

r-5.30

3-5. 30

8. 37

2-5 .50

2-6.70

2-6.80

Ersparn is
Gebi e t sköEPers chaf te n

B und
Länder
Geme inden

soz i alvers icherung
Abschrei bungen

GebietskörPerschaf ten
Bund
Länder
Geme i nden

soz i alvers icherung

Enpfangene vermögensüber-
tra9ung en
von UDternehmen

cebietskörperschaf ten
Bund
Lände r
ceneinden

von öffentl. Körper-
schaften
Gebiet skörpers chaf ten

Bund
Länder
Geme inden

von priv. Hauahalten 2)
Gebi et skörperEch af ten

Länder
soz i a1 vers ich erung

von der übrigen welt
Gebie tskörperschaf ten

Bund

Sumne

2-7 .50

2-'t.60

2-'l .99

Fi na nz i erung gsal do
Gebietskörperachaf ten

Bund
Länder 4 )
Gene inden

sozialveEaicheEung

Veränderung der verbind-
lichkeiten 5)

Gebiet skörpers ch af ten
sozialversicherung 5)

Statiatische Dif f eEenz
Ge b i e t skörpe rs ch af te n
Soz i al vera i cherung

2-6 .49

s)

Sunne

-l7l-
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1 .5 Konsolidierte

1910 1973 197 4 1975 1916 1 977 19781)Geg enbu-
ch ung s-

Nr.
Pos i t ionchung s-

2.10

2.20

2.49

3.10

3.49

Sunme

Summe

Summe

Sunme

4. 10

4.30

4.35

4.40

4.49

5.10

5.49

6.20

6.30

5.49

Summe

7.10

Summe

(Produktionskont.o), für das eine Konsoli-
nögIich ist.

1 979

2 Einkommens

3 Einkommen6

4 Einkomnens

5 Einkommens

5 vemögens

7 Finanzie

Abschre i bungen

Geleistete Produktions-
steuern
an den Staat
an die übrige Welt

Net toi nI and sProdukt
zu Faktorkosten
(NettowertschöPfung )

6.10

3.50

4.51
8. 8l

95 740 107 260 117 030 125 490 134 250 144 770 158 520

532 850 119 420 172 590 805 680 87s 790 935 430 r 004 5r0 ',t 087 200

68 350

I
8

5
5

94
94

640
580

60

970
890

80

95 390
95 300

90

98 600
98 520

80

l0s 450
1 0s 370

80

ll4 150
l'l,l 080

80

125 250
125 180

70

r34 s90
I 34 520

70

669 850 910 r30 975 240 r 021 310 1 r05 730 I 184 840 1 274 630 1 380 310

Geleistete Einkomen aus
unselbständiger Arbeit
an die übri9e tlelt

Geleistete Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und
Vermögen
an die übrige weLt

volkse i nkonmen

8.71

8.'t 5

4.50

1 510 r 800 1 950 2 090 2 240 2 360 2 4AO830

l4 780

112 360

r 3 890

817 970

r5 890

935 540

r8 540

't 091 240

8 690

533 I r0

l0 790

720 920

't1 410

805 550

15 000

r 008 930

s42 530 '133 320 788 940 821 9'tO 893 950 955 570 1 026 290 1 112 260

2.10

8.83

8,8{

8.85

5. 50

9 530

50

2 490

l0 200

600 250

l4 850

60

3 080

't8 '180

807 390

t 5 230

90

3 710

20 020

898 680

l5 540

90

3 710

20 910

980 360

19 230

90

1 050

22 BOO

o4't 280

23 860

100

4 240

24 2AO

130 230

25 230

100

4 350

26 620

224 080

3 520

70

r4 800

l8 150

862 190

Geleistete Subventionen

ceLeistece sozialbeiträge
an die übrige t{elt

Soziale Leistungen
an die übrige welt

Sonstige geleistete
lau fende Ubertragungen
an die übrj.ge welt

verfügbares Einkomen

622 530 843 560 898 740 931 130 1 021 110 1 093 450 I ',t82 710 I 280 380

Letzter verbrauch

Ersparnis

0.10

5. 50

475 660

124 600

658 380

149 010

121 570

140 520

792 110

r05 970

850 780

't29 580

908 940

138 340

97',t 810

1 58 420

1 0 44 ',t70

1'79 910

600 260 807 390 862 190 898 680 980 360 1 047 28A 1 130,230 1 224 080

Bruttoinvestitionen
celeistete Vernögens-

übert rag uhg en
an die übrige welt

F i na nz ierung ss aldo
gegenüber der übrigen
Welt

0.80

8.87

7. 50

189 090 232 640 221 890 213 240 245 590 262 160 284 540 347 650

630 't 350 r 400 I 310 2 200

3 220 25 310 8 960 8 200 9 r 70

700 420650

17 420 - 1l 350

192 970 244 770 247 900 223 020 255 140 272 130 303 270 338 5',t0

Veränderung der
Forde rungen
gegenüber der übrigen
WeIt 8.90 36 330 37 510 42 ',t 30 38 240 45 120 38 410 57 580 29 060

35 330 37 510 42 130 38 240 45 120 38 410 57 680 29 060

*) ohne Konto 1

dierung nicht

-t72-

t ) vorläufiqes Ergebnis



sektorkonten* )

I 978r )
1 976 1917Gegenou -

ch ungs-
NT

1970 I 973 197 4 1915
Pos i. t ionchungs-

ent s tehungskonto

vertei lungskonto

unve rte iI un9 skonto

ve rwendung gkonto

ve ränderung §konto

rungskonto

1 919

650 r50 895 090 960 220 1 005 850 r 090 020 r r5s 520 t 250 670 ',l 3s5 010

5
4

9
9

40
50
90

5
il

70
63

1

320
230

90

9
9

020
800
220

r s 450't5 230
230

l5 710l5 640
?0

23 960
23 850

100

25 300
25 230

70

659 850 9t0 130 975 240 I 021 3',10 I 105 730 I 18! 840 t 274 630 t 380 3',10

532 S60 719 420 772 590 805 580 875 790 936 430 I 004 510 I 087 200

2 040 2 550 2 720 3 000 3 r80 3 310 3 {'10 3 690

7 730 ll 350 13 530 13 290 l4 980 15 930 18 240 21 370

542 630 733 320 78S 940 821 9'lO 893 9s0 955 570 1 026 290 1 112 260

s33 lro 720 g2o 772 360 805 sso A77 970 935 540 I 008 930 I 091 2{0

87 180
58 580
l8 500

t8 400
94 890
23 5r0

126 700
98 520
28 t80

270

r38 170
t05 370'32 800

149 0
I tit 0
349

163 790
125 I80
38 510

't79
134
45

670
520
r50

122 210
95 300
25 9tO

50
80
10

5090

110 390

3 220

35 330 37 510

il 500 2s 310

26 lt0

160 230

490 s70

8 950 8 200

36 920

9 170 t7 420 - ll 350

- 200

430

220

I lzo

600 640

- 180

700

140 170 210 260 3',| 0 260

l9'10 3 410 3 590 4 5',t0 6 920 I 960 I 590

20 20 20 20 70 140 80 80

1g2 g70 244 't7.O 247 900 223 020 255 r40 272 730 303 270 338 5t0

300

6226308435608987409377301o217.10109346011827101280380

600250807390852',190898580980350104'12801t30230122404O

600260s07390852',190898680980360104728011302301224040

I 24 600

58 350

r49 010

95 740

140 620

tol 260

I 05 970

't 17 030

r 29 580

125 490

I 38 340

l3il 250

't58 420

144 770

179 910

158 520

33 140

- 30

r6 830

- l0
29 200

80

29 030

210

39 960

300

39 390

'I 020

42 130 38 240 45 120 38 410 57 580 29 060

1 .49

,1. l0
8.3r

2 .50

2 .10

Br uttoue rt schöPfung

Enpf angene Subvent ionen
vom Staat
von der übrigen vlelc

SuDme

Net to inlandsprodukt
zu FakEorkosten
( Ne ttowe rtschöPfun9.)

Empfangene Einkomen aus
unselbatändiger Arbeit
von der übrigen welt

Empfangene Einkomen aus
Unternehnertätigkeit und
Vernögen
von der übrigen welt

2.49

8. 2l

8.25

3.s0

3. 50

3.70

Sumne

4. 50

4.60

4.10

4.80

4.85

4.90

volkseinkomen
Empfangene indirekte
Steuern
Produkt ionssteue rn
Einfuhrabgaben

Empf angene soz ialbei träge
von der übrigen welt

Enpfangene soziale
Le i s tungen
von der übrigen t{elt

8.32

8. 33

8. 34

8.35

3.49

2
0

20
45

eBpfangene
Ubertrag ung
übrigen t{el

Enpfangene
von der

direkte steuern
übrigen welt

ent
Son6tige r

Iau fende
von der

Sunme

4.,195. 50 verfügbares Einkomen

Summe

8. 37

5.49

2.10
5. 50

5. 70

6.80

Ersparnia
Abschre i bungen

Empfangene vermögens-
übe rtrag ungen

von der übrigen welt

Summe

6 .49

8.40

7.50

1 .60

7.99

Finanzierungssaldo
qegenüber der übrigen
we 1t

veränderung der ver-
bindl ichkeiten
gegenüber der übrigen
t{elt

stat istische Di f ferenz

Summe

-173-

80



2 lJberslchtstabelleE
2.1 Sozialprodu.l<t

In heisen von'1970

- 1)JU!

Hi1I. Dll

39280
43540
47190
491 80
53340

56 330
59680
62330
61920
767ro

)iettosoziaL-
produkt

z\
;iarktpre i seu.
( §p. b - bp. /,)

396390
414100

240090
2607Q
282080
297930
32?3OO

358550
3?9950
380850
41 9900
462830

5331 1 0
591O70
645490
72O92O
??2360

806 550
8779?o
936540

1008930
1091240

415

'1960
1961
1962

1970
1971
1972
1973
197 4

1975
1976
'197?
1978
1979

331 400
360500 32927o

34',1 110
380640

41 4890
439630
4431 80
48 1 820
539580

61 0650
677550
740870
824360
879640

917870

303000 23630
27120
31 230
34990
38950

43310
47?70
50520
53380
58120

68 350
78450
86330
95740

1o7260

1 1 7O30
125490
134250
1447?o
1 58 520

289
671

140

212
232

429500

2.5
-o.1
6.5
7.9

,.9
3.3
3.6
.t.9
o.4

331 10
35300
39740
43210
46760

50510
54220
57roo
6O52O
5rto10

58350
73260
7827O
831 80
87400

279370
304280

77540
85480

999510
1066 350
1148830
1 245580

95380
103440
107280

111320
121540
1 2981 0
1 39900
154440

10.
8.
1.

4.44.7
24.O

I
11
10I

3

500600
533880
57?29o

7523OO
792000
814500
844200
8825OO

1Ol 670
105020

90860
94250
97810

66114o
697740

450400
47O3Oo
484300

430560
441090
46964o516460

545000
5r8800
558100
594rcO
641 300

6?9@O
?o't7oo
?2?300
763OoO
76570,0

1 953
1964

1965
1966
1967
1 968
'1969

1970
197 1

1972
1973
197 4

1975
19? 6
't977
197 I
1979

1961
1962
1963
1 964

1965
1966
1967
1958
1969

'1970
19',11
1972
1973
197 4

1975
1976
'1977
1978
1979

1970
19?9

1971
1972
197 3
197 4

3821 00
41 9600

458200
48740O
493?Oo
535200
597700

224
63

'11 1

122
136
145

100

-1.8
5.3
2.8
3.6
4.5

158
205

103
107,
112
113

111
11?
120
124
130

100

51 0550
62844o

111
111

494490
504580

679000
?56000
827200
9201 00
986900

10 34900
1 1 25000
1200600
1293600
1404200

649030
679820
678300

'116690
7+5§
7764ßO

9.4
8.8
6.0
9.8

14.8
15.2
'12.O
11.3

8.9
8,2
5.4
9.'t

8.6
8.2
5.6
9.9

9.0
6.0
0.8

12.O

9.6
6.0
o.2

10.3
10.2

17 .6
14.8
10.o
10.9
12.O

13.2
11.0
9.3

11.3

4.3
8.9
6.7

15.2
10.9
9.2

11 .7
7.1

3.8
9.2
5.8
7.8

10.4

4.4
8.9
6.7

Verälderug gege!übe! den Vorjahr in %

8.4 8.2

I
4
2
5

6
9

o
4
5

o
I
5
1

9

?
2

9
4
o
6

4.0

3.8
3.9
4.3

206
320

133
138
143
149
155

151
165
176
189
20,

4.
4.
3.
6.

9.5
9.5
8.?
8.2

8.0
?.3
5.0

5.8

6.8
7.2
6.8
6.3
5.1

4.
4.
2.
6,

5.
2.

4.
5.
8.

2.
3.
4.{.

-2.
2.
3.
4.

154
195

9.
6.

8,

13.
11.
9.

11.
7.

4.
8.
6.

8.

1

oI
5

2
4
J
4

6

,4
2
J

9
7

7
5

11
10

5

8

9.

7.

9.

3I
7
9

o
5
3
5
?

7.7

'1960 = 1o0

197
393

103
106

115
126

157

111
12',1
135
144

112
123
133

111
121
135
145

107
115
122
128

219
446

92.2

108
114
117
122
127

,1970 = 1OO

144
15?
167
180
199

% des Bruttosozialprodu}ts
13.0 ?9.2

975
976
97',|
978
979

152
166
17?
191
20?

1?1
184
196

150
164
17'
1E8
204

1 960

196)
1966
1967
1 958
1 959

100
100
100
100
100

90.5
90.2
89.8
90.0

92.'
90.?
90.1
89.?
E9.8
90.9

89.9
89.6
89.2
89.1
88.5

8?.9
88.1
88.0
88.0
88.0

10 .1
10.4
10.4
10.4
10.9

11.4
11.4
11 .5
11 .2
10.9

100
100
100
100
100

11.3
11 .2
11.2
'11.2
11.3

10.8
10.8
10.8
10.8
11.0

12.3
12.2
'12.6
11 .5
12.8

100
100
100
100
100

9.'
9.7

10.,
,10.2
't0.0

'10. 1

10.4
10.8
10.9
11 .4

12.1
11.9
12.O
12.O
12.0

9.
9.
o.
o.
9.

8
2
o
7 90.3

78.3
78.0
77 .1
?8.5
77 .4

78.5
78.2
78.0
?8.4
78.3

100
100
100
100
100

89
89
89
89
89

88
88
88
88
88

9
5
6
5
1

I
8
8
7

'l o0
't00
1oo
100
100

100
100
100
100
100

77
78
?8
78
77

9
0
o
o
7

iE jeweiligeo PreiseD

Srutto-
so z iaI-
produkt

Abschrei-
buDSeD

§ettosoz ial-
prodult

zu
HarktDre isen
(Sp.r'- Sp.2)

IDdirekte
Steuern

abzüglich
Subvestioneu IaktorkosteE

\ rp. , - Dp. +,,

lletto so z ia1-
produ.kt

zu
3!utto-
sozial-
produtt

Atschre i -
bEBeD

1 4 5 61 2 7

1) Ab 1978 vorläufiges Xrgebnis
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2.1 Sozialprodukt

Halb-.1 1
Jahr '

fn Preisen voo 1)JO

17740
1 8550

211?O
22040

22920
23840

24790
25720

2667O
27550

5.6
6.O

.3

.8

5.3
5.2

Nettosozial-
produkt

zu
!{arktprei6eE(sp.6- §p.7)

fli11. DIl

200000
229500

16190
16920

I

8381 0
12580

23381 0
260680

242730
261 850

259080
30821 0

-2.50.8
4.9
8.2

8.4
7.9
7.1
4.7

4.2
1.8

6.9
6.7

2.9
3.6

4.2
3.7

4.2.{.9

2.1

1960

1 961

1962

1965

't966

1963 1,

1964 1.
2.

1761OO
206000

196000
22360,0

1 68400
1 921 00

3559o,0
400100

8.4

23720
25ßO

52710
5861 o

1 08870
131220

1 35280
162650

1 51 350
175950

2247o,0
259600

243900
2725OO

258600
286400

269400
289400

26490,0
293200

278OOO
31 5400

300500
3407OO

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1

2

1

2

1

2

1 39000
1 54000

11400
12230

154700
1767OO

1 3040
1zlo8o

15'.140
15090

17100
1 789O

25070
25450

26210
2?'t30

127600
15177O

141660
162620

246820
292760

2827OO
327950

18730
2055o

1l
2'

20930
22610

120?30
1 4001 0

21 4000
236NO

196260
21784p

1 30520
1 51 560

222600
247700

1944o
20300

2031 60
227NO

153260
176010

22?&
24450

1 59000
188110

203530
237560

220980
248650

18930
20030

17?O?O
203570

2'1520,0
243000

21150
22160

194050
220840

25720
27620

27650
28580

165400
1 921 50

1967 1.
2.

1969 1

1967 1.
2.

't969 1.

1970 1.

248300
285900

2749oo
322800

31 5800
363200

28080
30040

33100
35250

1?9490
200450

1 78600
202250

192500
2274ps

212180
250550

275840
3'.t5230

337850
383070

379220
+7330

1. Hj
2. Hj

1. Bj2. Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
nj

1. Hj2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj2. Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hi

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

Hjsj
Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

1. Hj2, Hj

1. Hj2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

2327OO
254?oO

?3450
24320

234100
25960o

209250
2 30380

29760
29920

209030
234150

222050
259770

29550
32370

3464p
421 10

35500
41040

41 820
44560

38240
40210

4216ö
44170

3't7660
359890

388790
435570

415170
464470

431 930
4a5940

47145O
528060

65090 50231068160 564or'o

70930 53757073s4o 611250

34?44
393430

46140
49240

301 300
344190

28350
29150

236550
264050

29850
30550

248140
285740

3152O
32490

33500
34750

288100
322550

3001 90
328250

308890
340140

41020
+160

325380
35344o

329480
3/+8820

3't5770
345670

334370
363370

4844o
49370

34446)0
372230

354480
3E8050

371470
405010

30430
31 900

1
2

1 968

19'lo

19'.11

1972

321?@
357300

335200
365500

347qo
379900

3674€0
395500

37270o
393000

360800
391 500

381 1 00
410900

392900
4p1600

404{too
439400

246200
26691 0

363100
409260

41 351 0
464!60533300

591700

35010
37250

3E510
39760

43220
441 80

45030
45830

46730
47530

50320
51350

5243O
53590

o
-1

or)
6.O

4.
4I

3.8
3.7

3.9

3.9

1973 1. 435500
484500

46710
49030

19'14 1.
2.

4674o0
519500

449500
545400

57570
5946,0

61 850
63540

568400
632200

50940
52500

52230
55030

5207O
5521O

975

976

977

978

979

389500
43?600

8.4

57940
63600

6
10

10
12

608500
6851 OO

6617OO
742500

o.6
1.9

14.9
12.5

12.7
10.2

9.5
9.4

11.8
10.7

4.'1
5.0

10.2
8.1

1.2
6.2

4.4
4.4

1

?,

.9

.6

69540
70360

458030
54{)900

?72?o 584430 72840 511590 423900
81250 661250 81600 579650 458500

Veränderug Be8enüber deD eÄtaprechenden gatbiahr des VorJahres itr ,6

6.9 -O.1 2.3 {.5 -1.74.5 1.5 6.6 0.9 1.3

4.7 6.2 -2.9 7.8 4.9
6.6 1O.9 1.5 12.4 7.9

10.3
9.8

9.4
9.3

9.2
9.2

3.3
3.9

11.9
10.?

10.4
6.6

't2.1
11.3

5.8
4.1

5.2
7.5
6.8

1.44.?

62140
67670

44o't7O
496370

6.4
6.9
6.3
9.O

11 .2
12,7

17 .2
30.1

10.2
10.2

14.5
12.O

1 6.O
14.5 4.9

5.5
7.O

15. 5
14.1

12.4
9.7

14.6
8.8

12.O
9.9

4.5
2.3 .2

7
10

1',l
17

0.8

1.8
2.2

o
7

4
5

o
7

9
3

3
3

-2

10
10

o
7

o
6

1

?

71971 1. Hj
2. Hj

1972 1. Hj
2. Hj

1973 1. Hj2. Hj

1974 1. Hj2. Hj

1975 1. Hj2. Hj

7
7

6.
6.

7
9

9
J

3.0
2.4
2.9
4.3

4.8
4.4

976

977

9?8

197

7.O

5.9
7.1

6.5
6,8

8.3
7.O
8.4

9
8

-3.24.4
5.6
5.O

3.

4.
o

4.O

8
10

8
8

9
0 ?.2

In jeweiligeE PreiEeu

t''luktDreiseE
(sp.1--Sp.2 )

zu

Nettosozial-
pDodul(tBrutto-

sozial-
produkt

Abschrei-
bugeD

fDdirekte
Steuem

abzügIich
Subveltioaeu Faktorkosten(Sp., -sp.4)

Nettosozial-
prodult

zu
3rutto-
sozi aL -prodult

Abschrei-
buEBeu

1 t 4 , 6 7

1) Ab ß7A vorläufiges Ergebnis

9.9

7.2
6.4

11 .9
4.0

4.7
15. O

-175-

4.7
4.4

4.2
4.4
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2.2 Bruttoinlandsproduktr Bruttowert
in jeweiL

- '1 )Jetr zu-
aa@en

965
966
967
958
969

1965
1965
1967
1 968
1969

9?2
973
974

975
976
977
978
979

1 950
1961
1962
1 963
't964

19?O
1971
1972
19? 3
1974

302800
331 8OO
360880
3824?O
420280

224

11 ',l

122
135
145

29? 100
325600
35364€
37 4120
412140

450410
479660
4€r450
521 850
582600

301 550
330530
359350
380760

270660
295??o
3213?O
398?Q
373360

4056 50
431 050
433820
456800
520490

5875 1 O
648790

275210
300700
32708o
345080
380410

414880
440690
443970
482230
540430

61 0800
675520
?38260
81 5820
8?O59O

90794o
987700

105578O
1 1 36560
'1236280

3.0
o.6

17 390
1701 0
1 8630
1 9380
1 9350

19980
20920
20460
225OO
23570

2307O
24J,50
26810
29070
27O3O

30780

161260
1?7880
192140
200500
223680

224
43

109
'l't7
129
137

53.5

53.2
,2.2
50.9
51 .8
52.2

52.8
51 .5
50.6
50.3
49.5

47.4
4?.6

15700
't5?50
16290
1 6860
1777 0

1 8340
1 8980
18830
21010
21 930

25110
2681 0
29160
32360
35 580

4',1250
,t t860
44080
4:t640
51 020

't22630
1 3588O
1 45810
151460
158410

1 85920
194170
194p90
216680
247230

280010
30l 270
320900
357880

22930
26250
30040
32180
37500

Mi11

55150
59530
65810
69970
75920

81530
871O0
87730
E98EO'975.o

108700
120950
1 328 30
1437!o
'150220

161200
175390
187500
197.60
215290

11.4
11 .3
9.8
8.2
4.5

8.8
6.9
9.O

459270
488 340
194460
534900
596950

9.6
8.8
5.O
9.9

458640
489300
495500
53728O
6025.o

4',19190

68 3 340
?51910
8351 1 0
929160
000270

'to?870
7827 50
830540

244030
255330
252250
2?831O
314440

360710
3933ilo
422910
46?010
495070

4974c0
541 330
57619O
523050
581 /+90

6.4
8.1
9.4

39?70
421 80
391 30
40520
45280

72850

70560
?1310
79370
88270

1O31 7O

1975
19?6
1977
19?8
1979

1 963
1954

1970
1971

1970
19?9

678750
754a80
825990
91 8600
987 1 30

1034030
1122820
1200490
1 289280
1/too150

9.3
5.3
1.3
8.2

11.6

1O9OO2O
1165120
12506?O
1 35 5010

8647 30
940590

1005500
1079900
11 71 380

4.1
8.8

21?
433

32't70
33480
34170
32890

3.2
1.?

1..2
10.0
4.8

-2.15.0
9.6
8.4

-7.O

133
189

5501 50
735 1 80
804?20
895090
960220

1O058 5O

9.5
8.6
5.9

10. 1

9.3
6.5
1.2

11 .6

14?
160
171
184
199

152
'165
17?
190
206

55590
55260

?6770
7387O

1 049050
1137130
1 21 6800
1 307330
1419910

9.6
8..1
6.0

10.1

9.1
6.7
1.3
8.4

12.''l

13.r+
11.5
9.6

11.3

4.9
8.4
7.O
?.4
8.6

227
471

222
456

384620

3856 1 O
4p2160
4527 4
4ß7140
527 300

q.7

22.8
17.4
11 .6
5.1

-3.8

450

1960

Yeräldsrog ge8gnüber

1961
1962

9.3
8.?
5.4

10.2

9.3
8.8

'10.2

10. 3
8.O
4.4

11 .5

0.3
3.4
3.5

10.8
7.3
3.9

11 .2

1...1
14.4
7.1

16.5

7.9
10.,
5.3
8.5

-2.
9.
{.

2
5
o
1

9
6
o
I

12

8
6
o

11

9
o
6
6

4
4
1

5
,l

1

2
7
6
1

9.1
4.6

-1.2
10.3
13. O

3.2
4.8
11.5
4.4

14.5
6.8
8.E

1l.o
I 3.O

12.8
8.8

-1

3.9
3.8
3.9

3.5
3.7

10.
4.
o.

't1.
14.

13.3
7.6
6.5

11.5
7.5
o.3
9.5
?.2
7.6
8.2

41.0
39.5
38 .4
38.5
38 .5

36.8
3? .1
37.2
37.3
37 .1

7.1
6.8
o.?
2.5
8.5

5.1
5.1

-?.2
3.8

11 .5

1?.E
1? .8
17.7
16.7
16.2

13.7
11.2
9.1

11.2

13.3
11.4
9.5

11 .2

12.9
10.4

9.1
10.6
6.1

9.3
10.6
6,6

'14.7
9.O
7.5

10.4
6.0

8.

8.

6
.9
4
6

462

4.8
8.4
6.9
7.3

13.
6,
2.

-3.

4.3
8.8
7.O
?.5
8.8

222
449

6.9
7.4
8.5

10
20
33
41

9
5
2
1

7

o.5
8.8

5
3
8
2
97

5.
5.

11.
16.

2.C

8.7
8.5
7.9
7.6

8.1
8.6
8.7
8.3
7.4
6.7
6.5
6.5
6.8

1E.

160
325

228
430

197
390

1970
111
122
132
138

197 i
1972
197 3
19?4

1975
1976
1977
197 I
1979

111
122
136
145

152
155
177
189
205

111
122
136
146

't54
156
178
191
208

'loo

100
100
100
100
100

111
121
134
143

14.9
162
173
186
202

106
116
126
117

133
14
145
148
143

5.8

107
116
129
14

108
115
128
137

138
151
162
1?4
1E8

117
131
138
133

127
134
'r43

3.

3.

38
50
50

89

47.4
4?.7
48.0

148
161
1?2
192
198

159
185

164
179
175
190
203

5.2

4.0

,9
.9
.9
.5
.o

.4

.4

.4

.1

7.6

ß der Brutto

18.3
1 960

1965
1966
1967
1 968
1969

1970
19?1
1972
1973
197 4

1975
19?6
1977
1978
19?9

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

4.4
4,3
4.1
4.2

3.4
3,2
3.2
3.1

2.9
2.9
2.8
2.6

@.
39.
39.
40.
41.

91.2

90.5
90.1
89.6
89.8
89.7

5
?
2
3
o

89
88
88

87

86
86
86
85
87

4
7
4
9
o

5
9
8
9
1

9
9
6
6
6 5.2

1) Ab i9?A vorfäufiges Ergebnis. - 2) SlWe der Bruttowertschöpfug der ]rirtschaftsberelche abzüBlich der uter§tellten Ent8elte für
.tsruttoiniandsproduki. - l) Sume der Bruttowertschöpfmg der L/irtsahaftsbereiche. - 4) Srjme der Bruttouertschöpfug der Unternehmels
,)-Sil; aer bruttowert".töptr^g der Unternehmensbeieicüe. - 6) Einschl. Nutzug von EigentüEerwohnungen. - 7) Häusliche Dienste und

iDBBe6ut
Lud-
Ed

Fo rB t-
wirt-

schaft,
Fi6cherei

berei-
aigt 4)

&erBie-
Ed Ver-

arbei-
teDde6
Geuerb e

@be-
reiniBt

5) sa@eD
Bau-

Bewerbe
lJaa s er-
veraor-
888,

Be!gbau

Brutto-
i-trIeds-
produ.l!t bere i-nigt 2)

Ebe-
reiaiBt,)
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schöpfunB nach Wirt6chaftsbereicheD
Preisen

Hedel

Dll

.t..url )

36380
39600
445'lo
46930
50990

18780
1 9930
21140
23040
24930

414oO
46280
50500
55230
61450

5530

81 70

9210
10580
11110
11930
1 4550

1667O
1 9380
22520
25460
31110

2185rc
238210

286
741

301

13.7 1.8

5940
6730
7380

1 880
2160
2320
2590
2900

12500
1 3990
1 4980
16310
18246

21490
24'190
26470
28950
32140

30430
33230

2644o
29830
3227O
3568O
38780

43760
4861 0
51 630
55050
62110

21930 4510
4760
4850
5250
5550

5970
644o

201
511

118
130
149
't67

5700
6200
7240
8050
81 40

8860
8580
9010

1 3050
1 4350

1 8600
1 9700
2127O
235',tO
2591 0

2E1 80
32800
349?O
3861 0
451 50

8.8
-2.O
44.8
10.o

96ö
961
962
963
964

970
971
972
9?3
974

25070
27QO

551 oo
582'10
58450
5788o
62530

TOOOO
78650
85290
9044o
91 300

den Vorjalrr ia %

100000
108500
116020
12192o
132240

61 200
66790
71480 259610

281 880
30661 0

1 40390
149520
1 50580

165?O
18010
1 9630
21250
23050

69340
7734o
835 30
91540
04880

1 8320
36?7o
55710
77000
9827O

26430
28830

15.
15.
16.
17.
.17 .
17.
18.
18.
19.
19.

20.
21 .
21 .

1

8
9
o
4

3
o
6
o
8

I
9
1
6
6

2
3
2
7
1

6
5
3
3

3.1

10.
10.
10.

9.

29280
32000
35010

3200
3500
3790
4230
4500

4550
5900
71?O
81 80
9450

10590
11100
'12720
1 3700

233
244
280
301

o.6

20140
22?80
25450
28330
3234O

34600
381 00
4281 0
491 60
52810

57880
62100
64790
68000

36790
40480
431 80
47050
53390

62500
73390
8321 0
94200

104900

115430
1279c,0
142350
157370
173390

44710

63480

6920
'1310
8070

9060
10650
11 810
13520
15130

1965
1966
196?
1 968
1959

37790
4p17O

47740
54040

75740
85040

38700
42300
47540
53300
58920

8.2

34640
371',tO
39750*:::

7't530

72540
86390
96850

112340
1 29680

'141120
1 49430
160020
1?0770
1 83630

119
134
't55
179

98820
114550

124450
1 31420

1975
1976
197?
1978
1979

1 961
1962
1953
1964

1967

8.9
12.8

5.1
8.7

8.1
5.8
0.3

-1 .O
8.o

11 .9
12.4
8.4
6.0
1.0

9.5
8.5
5.8

8.5

192
353

6.0
9.1
1.6
9.3
9.4

10. 5
9.3

1?.4
12.1
10.5

3.9
9.'l
7.O

9.9

75540
83050

9.O

206
442

11 .8
9.1
9.4

11.3

12.8
11 .5
8.0
9.6

14.6

12.8
1 5.6
13.8
1 3.7
12.O

14.6
16.3
16.2
13,1

13. 3
9.7

10.'l

14.9
7.4

11.6
12.O

9
8

11 .9 12,6 14.3
9.4

11.O
9.2

8.8
16.8
11.2

1.1

7.
11.

10.
13.
11.
'l'1.
14.

9.4
9.4

2?7 2915?2 807

11.O

14.5
10.o
6.7
9.0

13.5

17.1
17.4
13.4
13.2
11.4

14.8
?.4
9.6
7.3
4.3
5.0
5.2

8.8
,.9
7.1
6.?
?.5

274
695

12.3
17 .5
10.9
't4.5
11.9

29.6
5.9
8.o

10.5
14.5

4.?
16.4
6.6

10.4
15.9

12
I

10
8

16
19
12
16
15

I
6
7

5.5
1.9
8.2

7.6
7.9
7.5
5.6

10.4

.3

.4

.4

.3

.3

.6

.6

.5

.6
,6

12.7
14.9

7.4
22.O

12.8
11.1
6.2
6.6

12.8

13.7
1't .6

6.O
6.8

13.2

'to.
9.

11.
8.

-1 .29.
21.
14.
15.

4
1
7
?
2

3
4
J
6
7

7.o
10.1
12.4

1 965
1966

1 969
1969

t
1

o
4

17 .5
19.3
12.3
16.2
15.9

8.5
5.6
6.8
6.5
7.4

1970
1971
1972
197 3
1974

1975
19?6
1977
1978
1979

10.2
9.O
9.O
8.5
8.8

12.''l
4.8

'14.6

10.o
10.8
11 .3
10.6
10.2

3
I
1

7

11
7
7

:

10.2
8.o
9.O
8.3
8.5

100

100

::.

130
158
180
208

1 960

1965
1966
't96?
1968
1969

326
792

289
732

119
134
156
180

196
20?
221
236
253

7.3
8.2
8.6
9.0
8.9
9.O

9.3
9.9

10.2
10.6
11 .5

19?o
1979

112
122
129
130

116
132
150
168

116
135
153
18?

109
123
138
152

158

185
195
215

208
223
238
257

185
205
228
252
277

195
206
221
235
253

184
199
217
235
254

117
133
151
168

9
9

10
10
10

2.5

110
124
1Q
153

167
179
187
197
207

4.1

105
114
126
145

112
176
188
208
243

197 1

1972
1973
'19?4

1975
1976
1977
1978
19'19

143
155
166
174
189

wertschöpfug
12.1

185
201
219
238
259

12.O
11.9
11 .8
10. a
10.4

6.2

5.8
5.9
5.9
5.0
5.8

2.O
2.2

2.2
2.4

4.4
4.?
5.1
5.3
5.4

8.8

9.5
9.9
0.4
o.2

1.5

o.?
o.?
0.8
0.8
0.8

o
3
?
8
9

1
6
o
1

5

10.3
'19?o
't971
1972
19? 3
197 4

5.3

5.O

11.0
11.2
11 .7
'12.o
12.2

13.5
13.1
13.2
13.1
12.9

11.9
11 .6

11.4
11.3

BakdienstleistugeD ud abzü81ich Vorsteuerabzug e UBsatzsteuer auf IDvestitioEe!i bereini8te Bruttowertsctröpfug + Eiafuhrabgaben.=bereiche-abzüglich der uterstellteD Ent8elte für BukdienstleistugeD Ed abzüglich Vorsteuärabzug u Unsatzsieuei auf Iuvestif,j-oae!.-private Orgeisationea ohre Eryerbscharakter.

5.5

5.8
5.9
5.9
5.8
5.8

7
8
9
9
9

o
o
o
o

o.
o,
o.
o.
o.

5.1
5.O
5.1

5.3

10.6
11.3
11.6
12.1
1 3.0

975
976
977
978
9?9

Verkebr,
trach-

richteB-
über-

DittluB
5a@eD

fredit-
iDstitute

Yer-
siche-ru86-uter-
aebren

nie:.tugb)

Voh-
EUES-
ver-

SonstiBe
DieDst-
1ei-

EtuBen
Staat

Ed vate

zu-
aameB

auaIa]le
iaatioDeD
raher

Private
EaEbalte
Eil. 7)

Xinf uhr-
abgabeD
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insgesamt

§ewerb esamen

EnerBi e-
und

8m8'
Bergbau

Wasser-
versor-

Ver-
aIb e i-
t endes
Gerve rb e

unbe-
r e in j-Bt

5)

Land-
ud

Forst-
wirt-

s chaii ,!'ischerei

unbe-
reiDigt

1)

berei-
nigt 4)i-

2)
bere

Digt

Brutto-
inl ands-
produl<t

1 38700
1 641 00

135910
161190

138130
16352a

1 231 80
14? 480

1254o0
1 4981 0

151'120
1 7 3880

1 541 10
1764Bo

1 39630
16107O

164930
188710

152140
174940

76020
85240

7880
7870

92350
99790

8060
82 30

70620
75190

2. 2 Bluttoinlandsprodukt, Bruttowert

zu-
sameD

tiir1.
5781o
64820

1 0380
12550

25090
29070

65340
70540

12020
14230

28290
31240

in

Halbjahrl )

1960 1.
2.

HJ
HJ

1961 1. H

1962 1. Hj
2. Hj

1963 1. Hj
2. Hi

1964 1. Hj2, Hj

1955 1. Hj

1965 1. Hi
2. Hj

196? 1. Hi

1968 1. Hi

1959 1. Hi
2, Hj

1970 1. Hj
2. Hj

1 54630
1771'.70

168360
19252O

19632O
223960

216020
243250

248060
286840

27 4550
322NO

354580
400300

167700
191550

175480
205280

233570
255730

155130
183610

137240
158530

149370
1 72OOO

215850
2 50950

2?2280
31 5330

'158220
1 868 50

283790
32701O

31 7060
358450

431 5OO
476440

47OB4o
516860

31 20
14270

3480
1 3530

3330
1 5300

3590
15790

4o20
15340

4480
1 5500

4620
1 5300

5370
1 5090

567O
1 6830

5970
17600

6530
1644o

6480
1 7980

719O
19620

8630
24140

85240
92640

7830
? 8?o

9300
9530

10230
10780

1057O
1 1260

1 2350
12760

81 040
8'1370

1 87330
19?29o

41760
45970

4B150
47730

4544o
521 OO

5057O
581 30

55330
64620

421 00
45000

6927O
'14470

88820
98580

1?631O
2c6160

17239O
202030

8430
8430

94400
1051 00

7249o
789',1o

1 34aO
1 87OO

8830
8940

91 80
91 60

90?50
951 60

9570
9410

9661 0
97560

1 3570
16370

31 590
34220

33220
367ro

1 8070
21700

19780
224o0

1 7O30
20470

36120
39800192160

/998a
195570
22362O

17 3700
199560

1 90980
215670

1 06900
1 15780

118010
125020

177 11O
203300

215830
242810

1 94930
219950

228870
250?90

20 5860
225190

210550
2301 30

125960
129370

21 1 880
238530

24214o
279?10

38590
42940

233170
255170

234360
2601 00

230060
255390

235040
260560

249690
28759o

205050
228??O

2 1 0030
23 3940

121640
130610

1 30870
14744p

94050
100230

1 8280
20850

102590
1 1 4090

1 8050
22570

146220
168220

1 1 6380
1 30850

1917O
25110

169700
191010

134220
145?90

23130
32460

1 3080
1 3730

28410
358 50

1 4400
14'160

32680
4o1?o

223400
258830

277510
32 5030

2 388 50
28164€

248590
291 840

19'11 1.
2.

19?2 1.
2.

1973 1.

1978 1

2

1979 1.
2.

1975 1.

31 8290
365050

7.8

304020
344770

-o.4
1.6

1 88250
2O5O8O

31 591 0
362840

305780
353370

357850
404050

26777o
31 4830

3't847O
426250

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

3 887 80
43721O

435080
483520

344810
39o370

393340
441?70

332840
375030

34?710
390 r50

a36'to
cl14gO

439990
489170

3',11700
41 1 050

388080
4287 40

394920
435620

414470
456120

6770
22300

20227O
220640

225830
241180

15910
16450

146770
1 54500

1 551 90
165?10

174420
1 83460

52080
'to750

467630
5 1 9500

454700
505520

490000
544030

410530
454200

532320
590500

51 63 30
573690

5401 10
597020

447060
493530

568460
632030

55125O
61427O

576890
63991 0

606970
6823 1 0

588040
662630

7590
19440

238870
2562OO

1? 400
19180

8440
22340

2 39880
257540

20050
21200

18782O
197790

32010
38550476190

529660

474B50
52602O

497160
551900

61584D
691490

67',l140
74a?7o

o.6

35500
4127O

32730
41 580

356_1O
43760

38390
49880

43080
60090

7641O
84790

83070
92320

341 40
39730

?1210
7901 0

1

2

1976 1.

1
2

974

975

97

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

969

970

1940
9390

278130
29806047?230

52.827o
50287O
553910

538360
5982OO

{.3

22210
22650

207000
21 51 60

21650
22430

23350
24290

2 361 90
250950

56051 0
7 39650

639540
715470

9410
2q?o

22087O
231870

51 0560
56934o

9690
24480

297930
325120

94070
103390

555390
6 1 5990

9320
23570

2566O
25360

257990
259310

102170
113120586990

649290
326730
354760

1967 1.
2.

1968 1.
2.

1971 1. tt

1972 1. Ha
2. Hj

.2

.6

.5

7.3

10

7.6

11
9

9.6
9.2

4
?

.6.6
.8

.4

0.5
1.9

10.?
12.4

10.6
12.6

11.1
1 3,0

't5.1
12.5

10.3

9.7
6.
o.

4.6

14.2
12.1

'll.1
-6.6

6.2
5.0

12.1
-12.8

4.0
4.3

4.1
4.5 1 4.9

9.1
8.5

6.7
7.O

5.8 9.0
-0.3

7.1
8.O

-3.4
'I .O

-2.8

10.0
13.1

9.1
1 3.8

-1 .3
8.2

o.
3.

11 .7
1 4.1

13.4
14.?

6.2
15.7

16.1
13.5

't5.? 15.3
11.4

VeränderEg Segenübe! den eDt

-2.6 -'.1.5 4.8
2.7 -6.9 2,2

20. 11 .3
11 .6

9.4
6,0 1 3.5

11.4
11 .2

15. O
9.0

10.2
9.5

8.6

7.4 -3.8
-3.?

8.8

8.8

7.8
1 4.O

5.9
4.8

5
8

15
-7

-2
9

9
,7

-3
-3

5
10

I
3

5
10

2
4

7
2

11
12

10.7
12.2

3
8

7.8
9.2

4.

12.3
14.O

12.4
10. 5

12.4
10.7

1',l.7
9.3

11 .7
9.6

9.8
9.2

9.5
8.8

9.7
9.0

11.O
9.1

10. 10.6
't1 .9
10.7 9.

2414
12

-6
-3

?
3

4
10.9
7.4

10. I
7.5

10. 5
11.4

o.4
0.5

15.2
10.5

9.2

9
6

9.4
16.6

7.8
6.9
8.2

9.2
'1 .3

10. 8
5.8

-2.5
-1 .O

1

2
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

-Hj
Hj

Hj
Hj

9
6

7.o
7.8

9.9
9.3

6.8

.3

6.8

6

6
J1973

197 4 5
4

4.8
4.7

6.8
7.O

6.8
8.o

8.8
8.4

4.?
4.8

o.
0,

.2

.o

.2

.9

7.
7.

6.
6.

9? 1

2

1

2

8.6
8.2

1977

1978

19'.79

3.O 7
97

9
9

8.6
9.47

,|

!'ußnoten siehe S-a75'

6.7
7.9
8.8
8.O

9.O
8.3

-178-

9.O 9.9
4.4

12.2
20.5.2

6.2
6.7

?
7

5.8

9.
9.

8
?



institute
ud. Ver-
siche-
!uDg5-
uter-
Eehren

l,Job.-
BUBS-
ver-
Eie-tug 6)

Stast

ud .vate

Verkehr I
Nach-

richteD-
über-

Eittl.uB

SoastiBe
DieDst-
etuBeE

zu-
sa@eD zn-

8A@en
Privabe

Haushalte
usw. 7)

Einfubr-
abBaben

schöpf EB nach lJirtschaftsbereicheD
PreiseD

HandeI

DM

Earujalrl )

1960 1.
2.2790

291 0

4160
3980

13810
't4370

1 5990
15810

17040
19340

9050
9730

369?o
38570

20170
21230

22620
23660

24870
25630

2701O
28220

30O7O
31 380

33850
35490

3788o
39460

4'.t260
4B2?O

44',110
46830

50950
53920

56890
6,1430

65990
7o780

?6170
?9540

86210
90790

96800
101470

't0677o
111770

1172OO
121010

1 25510
1 33100

136670
145210

148770
157840

7.O
7.O

7.9
10.0

12730
137rO

10560
11370

26290
28760

45630
5'1220

65660
75460

,794o
6651 O

67750
81?70

36?o
3740

61 90
631 0

1031 0
11180

2170
2340

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

1 8630
20970

9560
102?O

21270
234oO

10320
10820

11170
118?O

4500
4550

4950
5020

? 430
?550

8080
8230

129zlo
13530

13980
14970

121 10
12820

8990
9250

6120
6290

9930
10210

4040
4060

11670
12520

12170
1 2900

2310
2450

11480
5350

5560
6710

7260
8420

15810
17420

1 8460
20320

20900
22860

480
590

1277O
1 3660

22050
24880

24010
25980

28100
30170

19. 3
'14.6

18.2
19.9

11 .9
12.3

1 3.8
1 8.0

691 0
7080

1 5600
16540

178OO
1 8990

'13?90
14540

1 5850
16490

25640
27750

25890
26920

33420
34580

75440
81 930

2910
3290

2350
2500

3430
3810

2530
2720

3920
41 30

1961

1962

1 963

1964

1965

19t6

1

,l

2
3210
4210

4730
5700

2650
2900

8320
9690

9O7O
10560

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
HJ

Hj
HJ

Hj
Hj

'1721O
't7760

18930
19680

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj25820

29280

28770
33760

50750
57850

14000
14430

2?560
30890

14200
1 5080

26860
31020

1r29O
16?1O

1667O
1 8340

32230
37770

1 8340
20360

42880
47560

42900
48rtoo

46660
5534o

29750
31 450

32320
34470

20070
22230

104?O
10750

12280
1 3000

18490
19610

20930
21 880

16550
17090

241 00
25060

20320
20240

2260,0
22630

28300
29580

,5870
59560

23970
24p40

25540
25830

27810
287OO

3027O
3',1420

351 00
35430

12.3
11.2

7030
'1050

11170
11 510

1 9680
20800

7510
7390

12540
12910

21210
219?O

8000
8160

2292O
24130

1 8040
19750

2860
31 10

4140
4720

2301 0
25600

1 9940
22230

3070
3370

4300
4380

2501 0
26620

21660
230ro

3350
3570

4300
47 10

2280,0
24940

3490
3820

5920
7130

28920
331 90

25150
28890

3?70
43oo

678O
7570

30230
33250

4B70
4790

91 30
9470

4o790
455OO

357?o
399?O

5020
5530

9770
9930

9470
9580

't967 1.

1968 1.

1969 1.
2.

1970 1.
2.

1973 1.

1977 1.
2.

1978 1.
2.

1979 1.

6980
7620

2944o
33050

3522O
381 70

40520
42690

45560
4ß640

34500
38040

36260
423W

39550
45',t40

22530
25010

14720
149'10

40080
44950

10310
10950

51910
60430

45670
531 50

1147O
12040

50590
5431 0

52820
61730

6960
81 70

2930
3980

197 1

1972

1
2

1

25550
6260

6240
'1280

2639o
26910

2831 0
3051 0

59780
69900

1
2

7?20
8950

1
2

1974

1975

1976

54230
61790

31 840
32950

34590
36890

40390
42660

57100
64820

8.
9.

9.9.4
9.2

12.
12,

7.

13.

30650
31 450

62580
65320

59270
80160

50950
70470

59030
73320

74020
86mo

64950
75440

774f0
93290

61780
?046,0

841 50
99480

73640
86940

9730
11520

1051 0
12540

20970
241 80

83400
89990

5.6
8.7
4.O

8.6
3.7

9.1
5.9

1
2

aprecheDdeD Halbjalr des Vorjalres in %

-1.9 1.4 8.9 6.8
2.4 1.7 ? .1 4.8

-2.5 7.7 8.4 6.5
o.4 10.8 10.8 10.4

7.'1 9.0 14.0 18.4
8:8 9.8 15.1 18.6

o.o Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

EJ
Hj

Hj
Hj

1
2

1967

1968

1969

1970

3

I10.
15.

5.1
8.0

10
9

8.3
.5
.2

8.6
9.6

.o

.9

6.
7.

8.7
6.3

3
2

10.o
12.6

14.9
13.4

-11 .9
15. O

10.0
15.4

4.2
7.O

37.?
51.4

8.0
12.6

14.5
6.2

20.2
15.1

1 3.3
11 .4

34.7
25.1

1 8.3
20.2

17.6
17.5

12.O
't2.5

10.6
't1.2

1 3.9
18.2

12.4
15. 3

15.7
16.1

11
12

9.7 .8
.8

5.2
5.o

1 5.8
17 .O

9.O
7.6
5.7

4.3
8.4 9.',|

10. o
10.8

12.O
11.9

10. o
11.O

12.5
12.2

9.1

8.4
4.0

6.9
4.6

11 .6
13.9

10.6
11 .1

7.1
6.9

14.8
19. 1

15.0
15.2

17.3
20.9

8.9
11.3

19.9
15.2

'13.2
11.5

1 5.O
11 .8

13.2
14.1

12.4
14.2

15.1
1 4.5 1 3.9

12
11

22.8
18.4

7.4
7.4

11 .0
11 .7

'1o.2
11.2
11.8

1
2

7.O
4.9

10.4
15
't2

12
16

6
2

4
4

9.8

.o

.,|

1972

'19?1 1

1973 1.
2.

1974 1

3
9

o.o
1.8

9I

3
7

15.2
15.7

9.8
8.014.

9
5

8

7.O 3.910.7 4.8

6.1

10
9

12
9

10
12

9.3
9.9
8.3
6.3

4
7

o
7

'1975

1976

19?7

1978

1979

6.9
7.3

1
2

1

.o
I
9

3
9

2
7

o
9

o
3

9.3
11 .7

9.3
10.6

8.9 10.6
9.8
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2.2 Bruttoinlddsprodukt, Bruttovert
iD PreiseD

zu-
8amen

llill-.

_ _ 1)

1960
196'.|
1952
1 963
1961

1965
1966
1967
1958
1969

19?O
1971
19?2
19'13
197 4

Q8?40
45o580
470460
4€4500
51',1010

545120
559750
558 840
593970
6@60
6787ro
7OO68O
726280
?61840
?65950

751800
790590

Po150 43 1 850
454010
47 336a
4€7920
52O47O

549290
553320
563290
599480
64649O

68 3340
704350
73001 0
76582o
7?01 30

754940
7923?o
817 420
84.4580
885300

37O52O
389550
406160
41 8060
447 490

472',190
483820
481 340
513240
555680

58761o
60527O
625630
657 190
6 58490

640520
67 4550
595780
71781O
751890

38 1 520
401 480
41g?30
431 1 50
4,52210

21220
19290
20740
21460
20860

23070
23790
232ß
25790
26060

?6110

-9.1
7.5
3.5

-2.8
-5,'
5.0
9.2
6.6

-6.5

4.2
-2.96.1

3.8
-2.5

21?O20
2 30590
24o190
246220
268750

286260
291550
284150
307 880
339720

36071 0
369690
382300
zto3040
399950

37898o
402540
412680
421720
4447 40

1 8420
1 8600
19120
19720
207 3A

20590
2117O
20850
21870
23080

25110
25?OO
26530
28940
3027O

4.7
2.8

-1 .5
4.8

8.8
2.3
3.2
9.1
4.6

-+.14.1'l.o
4.6
5.6

183

15961O
170660
178220
1 82580
1 98490

38990
41 330
42850
43920
49530

57930
6062081 0950

847970

488620
499950
498030
532490
57?640

610800 28001 0
283810
291 I 50
309720
31 0560

294300
31544o
324250
3291 90
345800

68060
?2OOO
7534o
777o0
82400

87400
89080
88850
94140

102650

108700
11 1 190
11 3850
11? 360
116830

115920
122210
127120
1 33350
140210

1970
102
105
108
107

129

% d€r Brutto
15.8

1r.9
15.8
15.8
15.?
15.9

81 4580
841540
8801 50

-1 .8
5.2

4.6

442080
450790
4'14830
505750

533460
54719O
546600
580230
624530

19720
20700
22610
24100
22530

214230
217qO
212820
235530
264380

65230

5't44o
,2980
504?o
50480
52260

55590
601 80
63920
54380
59120

6
3

.,

1.
4.
?.

6601 50
5807 30
704450
739410
744120

628890
551190
68 3500
6 84500

'19? 5
197 6
'1977
1978
1979

728600
753830
786250

666860
703090
726940
75144o
789220

24960
24230
25790
2677O

29020
30200
30500
31910
337',to

55660
57OOO

1961
196?
1 963
1964

1965
1 966
196?
1 968
1969

1970
1971
1972
1973
197 I
19?5
1976
1977
1978
1979

5.1
4.4
3.0

f .l
4.2
3.O
6.5

4.3
3.1
6.7

5.'l
4.3
2.9
7.O

4.3
3.O

2.34.4
6.9
8.5

-2.6,.4
3.4
3.4
5.O

6.3
4.2

9.2

o
7
5I

9
4
4

.o

.1

.1

6.
4.
2.
8.

veränderoB gegeDübsr

4,6

3.9
3.0

-4.?o.o
3.5

6.1
1.9{.3
6.0
9.1

6.4
8.3
6.2
o.7

-8.2

5.9
2.3
2.4
3.1{.5

{.8
5.4/t.o
4.9
5.1

1960

167
150
206

1

o
3.
6.

5.6
4.2
7.8

2.62.6
-o.1
6.2
'1.6

3.1
3.5
5.0
0.5

{.0
5.O
3.2

4.8

158
205

-2.1
4.8
2.9

4.6

157
202

6.4
7.8

{.o 2.34.5
6.6
8.3

5.7
3.0
3.4

3.2
4.7

6.5
1.8

-2.58.4
10.3

7.9
1.5

10.7
'12.2

6.O
3.2

4.9
o.5

3.6
4.9
o.6

7
o
5
o
1

3.
o.

89
88

88
88
88
89
89

o
5

4
4
2
4
4

3.1
3.2
2.9

2.1
3.1

-2.3
11.0
1.0

1.
2.
6.
o.

-5.
7.

175
z',t7

136

6.2
2.5
3.1
5.4{.8

2.

166
205

-5.2
6.2

4.3

3.7

3.7
3.6
3.6

3.7
3.b
3.6
3.8
3.9

3.?
3.8
3.8

9I
6
6
6

9
4I
1

2

,0

5.O
o.2

5.3

1970
'19?9

'1971
1972

103
107
'112
113

103
'101
112
113

103
107
112
113

103
106
112

103
101
112
113

102
105
112
111

102
106
115
121

'lo1
104
'tl1
111

108
1',l5
116
'to6

159
203

160
207

o3
107
112
112

143o9

9.4
9.4
9.0

1973
197 4

1975
1976
1977
1978
1979

111
116
120
124
130

110
116
119

128

110
116
120
124
130

109
115
118

128

109
't15
119
123
129

108
105
112
116
113

105
112
114
117
123

105
113
115
118

10?
112
117

1 ',l5
120
121

134

100
103
'104
109
117

9.O

8.1

1960

1965
1966
1967
1 968
1969

19?O
1971
'19?2
197 3
197 4

19?5
19'16
19',17
197 I
't9'79

100

100
100
100
100
100

88.4

89.O
88.8
88.4
88 .8
89.4

3.6

4.0

4.9 50.3

8.4

37.O

39.0
38 .6
37.8
39.3
40.9

52
5',l
5O
51
52

52

1I
4
4

52.4
52.6
51.9

100
100
100
100
100

100
100
100
'loo
100

89.
89.

4
3

89.2
52.5

41.O
40. 3
40.0
40.4
40.3

15.9
15.8
15.6
15.3.t5.2

15.4
15.4
15.6
1 5.8
15.8

8.1
8,5
8.8
8.4

7.4

7.4

3
?
9
o
1

50,2
50.8
50.5
49.9
50.2

39.o
39.8
39.7
39.0
39.1
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schöpfung nach Uirtschaftsbereichen
voE 1970

Hedel

DI.I

- . 1)Jehr '

431 60
45880
48310
49750
53220

56970
58090
58000
60700
66350

70000
721OO
73890
75560
'13920

?3980

8627O

den YorJabr in #
6.3

7.O
2.O

4.2
4.7
9.3

3.0
2.5

.2,3
-2.2

- 10O

24900
26120
2?O30
27950
291 80

30430
30990
30850
3344o

38700
39090
39960
41 800
429'tO

85770
90200

95240
98620

1 1 8320
124220
1 31 800
137 410
141660

14?OOO
154010
161 350
1 59600
178160

?5320 't6N
8390
8900
9540

1 0450

1 1040
11780
12 810
14390
1 5830

1667O
1 7300
19440
20520
20750

24420
26080

218

1670
'1920
2260
2480
2760

2840
3090
3490
361 0
3970

4550
4770
551 0
5960
5640

5950
6230
6370
6480

2.9
8.8

29000
301 40
31 300
32370
33650

34600
35800
37150
387 50
4o540

41760
4p-850
43560
44650
45730

60670
63370
65260

41090
43640
46220
48220
49700

9.?
10.0
9.7
9.3

841 0
855o
8560

8520
8540
8840
8870
8970

9060
91 90
9350
9460
9560

9790
10010
101 90
10550
10900

7990
8500
967O
967O

11260

12660
12560
12240
13740
1 5930

23200
26760
28320
30590
321 80

12.4{.8
-2.5
12.3
1 5.9
16.8
7.3
9.4

1965
1965
1967
1 968
1969

19?O
1971
-t973
197 4

197 5
1976

2417O
2506O

41840
44230

50230
52530

9140
8890

950
961
962
963
964

97
97
9?

79600
82460 25960

26?90
278?O

45340 5463046960 567?0
49120 58250

55990
58850

52360
53610
54820
56000
59280

1024B.O
106370
112730

.9

.3

.9

?8820
82220

3.9
2.6

5.7
3.6
4.0

2.
2.

5.

4.
4.

5
o
7
8

4
o
5
3
1

6

7

o

3
0
4
6
1

62500
55350
69600
72180
7 4?30

72540
75460

63480
6627O

1 8600
1 9950
21830
22430
21 830

52150
54830
56420
581 20
59880

8 5630 76070

4.9
2.9
3.0

69470
72760

?7170
?9630
83200

4194p
45040
47490
501 50
53910

21330
22',130

77960
82200
8?OOO
92390
97930

88080
89280
90480
93140
96080

?8290
79270
80290
82 590
851 80

5.3
3.0
7.O

9.8
6.1

9.5

1 5.0
17.7
9.?

11 .3

4.6
4.O

5.2
5.9
4.3

6.4
13.8
o.o

'16.4

9
5
4
4

3
8
5
4
6

5.6

5.8
5.9
6.1

9.8
9.7
9.7
9.9
9.?

3.
3.
4.

4.
1.

-o.
8.

5.7

3.6
4.6

4.3
5.4
6.2
6.0

o6

15
20

3.5

4.O

3.O
2.6
1.7
2.5
2.4

4.1
3.9
3.8

4.0
2.8
3.5
3.8
4.3
4.6

5.6

5.3
5.4
5.6
5.4

5.1
5.1

-5
1

o

-o
o
3
o

1961
1962
1953
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

1970
'1979

7
4
?
1

2

3
1

1.4
1.3
1.3
1.3
1.2

1.3
1.2
't.2

5.6

3.9
3.9
5.0

6.
8.

12.
10.

12.

1.

12,9
3.4

10.0

6.6
2.4
2.3
2.2
5.9

2.2
4.6
2,7

5.O
5.0
6.1
4.3
3.1

o.1
4.3
3.2
4.5
3.7

3.8
4.8
4.8
5.1
5.0

4.7
2.2
1.7

14.6
4.8

17.6
6,2

-5.4

5.4
6.2
4.9
3.7
3.5

1.O't.4
'l .7
1,2
1.1

2.9
1.3
1.3
2.9
3.1

2.4
2.2
1.8

6.6
1.O 4

3.0
6.o

4.
4.

9.3
9.4
9.5
9.5
9.9

19?o
19?1
19?2
19',13
197 4

2.8
6.6
7.4
6.8

-2.37.4
5.4
5.6
?.6

124
130
136
'143
151

19.

19.
20.
20.

I

2
3

6.3
5.3
8.0
5.2

233
403

975
976
977
978
979

- 1OO

106
110
114
119
123

uertEchöpfug
10.0

155
217

15?

108
't16
123
130
139

5.8 17 .4

162
200

272 143
189

149
234

144
191

3.3

154
20?

99
119

9.5

9.5

103
106
108
106

101
103
108
111

105
1l1
115
'120

105
123
131
124

103
10?
112
117

104
109
113
118

'to4
109
115

101
103
104
106

121
124
126
129
132

121

125
128
132

123
125
126
130
134

108
110
112
1't6
120

104
't17
123
124

128
136
146
156

1.8

131

14
142

o.4

'125
132
139
148
15',1

9.7

107
117
121
11?

125
144
152
164
173

19?1
1972
't973
1974

19?5
1976
1977
1978
1979

1950

1965
1966
1967
1 958
1969

11.6

10.4
10.3
10.3
10. 1

10.3

17 .3
't?.5
18.2
'17 .7
17.4

o.5
0.5
0.6
0.5
0.6

9.5
9.5
9.?
9.3
9.2

10.2
10.2
10.1
9.9
9.6

17.3
17.6
18.1
17.9
1 8.4

2.8
2.9
3.1

11.?
11.3
11.1
11.0
10.9

10.4
1 0.0
9.8
9.8
9.5

4

?
7
7

5
5
5
6
6

,l
5

I
6

o.?
o.?
0.8
o.8
o.'1

2.O
2.1
2.3
2.4
2.4

2.
2.

2.

'11 .o
11 .2
11.6
11 .2
10.6

10.7
10. 8
10.7
11.1

.6

.6

1

4
5
4
7

3
4
6
9
1

8
8
8
8

o
o
o
o

4
7
1

1

9.
9.
9.
9.
9.

10.

10.
10.
11.

1970
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1972
197 3
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1975
19?6
1977
197 8
19'19
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2.2 Bluttoinland6produkt, Bruttowert
i-E Preisen

RattSaLrl )

1960 1.

1961 1.

1962 1.
2.

Eaergie-
ud

Was s er-
ve!sor-
EEBr

Bergbau

Ba u-
§ewerbe saree4

11i11

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1 993 30
229410

1 95300
225450

17O5Oo 1?5980200020 205640
102730 91 1 011490 9310

17750 31 98021240 35o8o

213?20
236850

209770
232310

1 89800
21 1 680

927O
9330

111460
119130

200780
23107O

4300
't6920

4880
14410

't9470
21 850

?5870
837 4A

82?20
87940

86420
91 800

211780
238230

183790
205760

20951 0
237980

296840
328790

314870
342320

31 9870
338520

3229OO
351650

3341 80
361600

342 580
3?1230

359540
392350

34240
37760

964

1963 1. Hi2. Hj

I

2

1958 1. Hj2. Hj

224820
259680

259510
28661 0

2698?o
289880

30021 0
340250

321?90
356960

334970
365710

346700
379580

357o90
394750

238470
267280

253620
279840

245800
274670

261660
287630

2252O
2?O1O

23320
28120

24690
28290

1965 1.

1966 1.
2.

1967 1.

1970 1.

1971 1.
2.

1972 1.
2.

19'13 1.
2.

1974 1.

1975 1.
2.

1976 1.

'19?8 1 .

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

222370
248090

217740
243050

221,060
249300

't90620
215540

196910
221790

220120
254710

226680
261240

1 986 30
23252O

216840
245370

231770
256850

240380
2595'.1O

235390
262610

247760
284730

269560
308080

288470
322330

299530
329360

244180
z'.t2830

192070
225990

4520
'16940

115220
1 31 000

9820
9900

86970
956'10

1 8430
25490

4810
1 5930

115480
124710

944o
968o

19520
23230

35 960
39380

4970
1 5890

1 282 30
140520

1 0280
10450 1 03060

36?30
40970

39110
43290

41280
46120

43060
46020

4p-230
45520

44220
49920

47950
54710

51660
57O40

52990
58200

54210
59640

2637 40
283450

271860
291460

5100
1 5600

1 43600
147950

265120
293?20

259530
28?070

2678OO
295490

227120
254220

5870
16740

277690
31 5280

271590
308640

281070
31 841 0

641 0
17690

1 44680
163200

5580
14140

137 910
1 48350

10300
10290

1 04290
109940

1 0630
105rc

1 08280
1 091 20

223730
249060

969 292750
331 780

312690
347460

258640
297040

6080
16450

5300
16770

1 60200
179520

172340
1 88 370

22510
27970

22700
29560

10690
11180

111480
124050

303670
3+820

11350
11730

1 36630
147520

10340
10520

1 03050
109770

23210
27230

12520
12590

136210
1 43800

23610
31 980

6540
17250

179030
1 90650

1 2890
12810

139490
144320

232260
251560

238280
274960

324450 276710
358890 310900

287780
317490

50
30

26
38

32521O
355520

335950
36739O

348750
381 260

309650
341540

6210
17030

1 84380
197920

1Q.370
149480

335940
368510

1 3250
1 3280

35
38

5690
3720

3688 50
396970

328030
355570

591 0
1 8880

196470
206570

14460
1 4480

1522OO
157520

29810
34570

362390
381 730

33292O
351 580

?230
1 8830

198470
201 480

1 5060
15210

155550
1 55010

26650
33530

372920
393030

28760
35160

2?860
31 260

56740
60620

572OO
59630

361220
390580

349?50
378850

362590
392350

381 71 0
410660

589?o
63240

64670
58580

375440
394690

394420
4B2600

426040
459250

36733o
395500

8.4
9.6

2.6

2.
2.

-2.
o.

305970
334550

337280
36581 0

711o
1?120

1 83030
195950

14740
14p.80

1 5230
14970

142790
151510

1 53950
1 51 490

349830
377110

6940
18850

201620
211060

15430
15070

159460
164790

61470
65650

6830
1 9940

161 10
1 5800

7000
19110

204070
217650

214B.90
230450

1? 31o
1 5400

160710
1 68480

1 68540
177260

27250
33370

31 881 o
348050

6?90
181 70

25500
301 50

25580
31 420

26730
31 200

2844o
36790

55000
59920

380470
410120

39301 0
4p1570

379170
4o'.to90

zto3850
43?680

194760
2O788O

977

-1.61.3

4.5

359300
392140

378300
410920

4.O

4.7

8.1

4.9

4.1
2.5

3.5
3.8

5.9
4.O

1.54.4

5.3
5.o

3.3
2.8

2.8
3.8

388830
4p2120

405550
439030

'19?9 1.
2.

1957 1, Hj
2. Hj

1968 1. Hj2. Hj

1959 1. Hj
2. Hj

197O 1. Hj2. Hj

1971 1. Hj2. Hj
1972 1. Hj2. Hj

1973 1. Hi2. Hj

1974 1. Hi2. Hj

19?5 1. Hi2. Hj

1976 1. Hj2. Hj

1977 1. Ei2, Hj

1978 1. Hj2. Hi

19?9 1. Hj2. Hj

4p3200
456950

4?280
440690

veränderE8 gegeDüber deü eDt
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3.7
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5
4

-1
1
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1

.8

9
1

5
4.9 5.3 9.28.2 8.4 5.7

15.1 -4
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7.7

9
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4.O
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1.
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8.5
8.0

7.O
4.7

4.O
2.2

3.3
3.?

3.5
3.8

3.1
3.6

3.4
3.7

5.9
4.1

1.8
-o.6

1.6
-1 .1

7.o
4.6

3.6
1.9

7.6
4.9

10.3
7.3

I
8

'to.7
10.o-5.1

-7.O

3.8
2.9

-5.O
-1 .3

11.3
10.9

3.9
1.2

3.0
3.8

3.5't.5

4.9

72.

4.

4.

4.O
8.2

12,9
4.8 2.O0.4

2.

6.9
5.4

7.9
4.9

4.7
1.6

0.8
-1.6

-8.2
-2.3

5.3
5.5

3.6
2.O

4.54.7 4.2
3.8

9
5

8-o.6

5.

-4
-,|

3
7

-7.
-2.

3.7
-1.7
4.5
-9.6

-3.5
3
2

73Io
7

3.5
2.8

4.7
-5.8

4.8

4.6

3
2

o.
6.6

4
9

o
9

4
1

6
I

10

2
-4

7

6.4
6.1

3.9

-r82-

i ns ge samt

Ver-
apbei-
t endes
G ewerb e

samen

ud
Forst-wirt-

schaft,
Fischerei-
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inl ands-
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Ebe-
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Fußnoten siehe S.176.

4.7
4.4

5.1
4.6

5.0
4.6

4.9 4.4
10.2

8
3

1
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schöpf ung a6ch !,'irtschaftsbereichen
von

Hatrdel
ttatu jab.rl )

35970
38 350

4550
4760

20460
21 380

24800
25430

201 80
2091 0

4620
4520

4030
3960

12680
13440

5050
i250

25980
26550

2154€
22100

4440
4450

3950
45503922o

40380

Woh-
nESs-
ver-
mie-

tung 6)

11960
12210

12450
12610

21710
2252O

22830
25480

J3130
1 3900

40690
4177O 5670

12860
13100

22340
23000

2712O
2?510

22920
2 3300

4200
421O

4630
5040

1 3280
13510

23000
2396A

2 8050
28?20

23800
24420

4p-50
4300

4'too
49?o

Dtl

1 9980
231 80

21560
24320

2'1780
3031 0

2'.1160
30840

12000
129OO

960

961

962

965

966

967

,19'.70

971

972

96?

958

1977

1978

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj.

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
HJ

Hj
Hj

23090
26660

1 3640
14310

4p-160
4361 0

24800
28420

'14310 44530
14870 45670

26630
30340

14650
15780

1 5280
15710

150?o
15780

16050
17390

't7360
1 8950

1 87OO
20000

19090
20000

1 9430
20530

5880
6140

64a0
6730

1963 1

2

1954 1

2

1969 1. H
2.H

1 3830
14046

24220
24900

28960
29300

24710
24990

4B50
4310

57'lO
5550

6850
7030

14390
14610

't4920
15220

25760
26600

26430
2718O

31 480
31 890

25660
26490

27240
27590

42 30
4290

5 890

a.@
4300

61 30
6430

1 5700
1 5600

2'.1020
278OO

32410
32850

28030
28390

4380
4450

5 590
6650

52450
>3920

1 6000
16370 28

690
310

333
336

10
8o

2891 0
29210

4400
44?O

6100
?640

28940
30340

341 10
34740

29650
30220

47OOO
48240

5817O
501 50

48620
50000

7270
7600

794o
8360

8760
9240

9690
10110

29890
30780

4252O
43110

1

2

28170
32530

50660
51?60

79800
81 550

1968 1.

32960
37O4O

33900
38200

34780
3911o

35900
39660

35?90
381 30

35540
3844o

30590
35760

37080
40090

-2.2

17720
1 8080

1 8340
1 8810

19',146
19510

55330
574o0

1 67OO
16950

1044o
10780

172OO
174o0

30530
31970

35980
36 560

31490
31 990

4450
4520

4_850
494€

7460
8470

32480
33870

38720
39240

2.7
5

5.?
4.2

21410
21 500

7OO2O
'116N

1 3060
1 3330

20110
20430

36850
37880

20450
21480

72990
'14010

3520
3?50

20750
21010

218
23,l

90
5O

76440
77570

4490
4570

9100
9500

4560
4630

9760
101 90

4640
4710

107 60
11070

4690
4t?o

'r 1400
1 1030

37790 4730
38280 4830

1 0530
11300

38930
39350

11 470
1',17 30

60970
63250

10?70
11 300

37 430
38030

64850
66950

12190
12860

34320
35280

391 00
39720

34460
35O1 O

3287O
33400

HI
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj20840

20960
6?910
69500

1 3200
1 3280

35570
3661 0

40820
41rcO

361 30
36630

39480
39790

42350
42830

1 5030
15560

'15920
16260

13140
13620

1 3840
14480

10.2
8.6

5.94.4

1973 1

2

1974 1. Hi2. Hj

1975 1. Bj
2. Hj

1976 1. Hi2. Hj

1977 1. Hi2. Hj

1978 1. Hj2, Hj

19?9 1. Hi2. Hj

43780
44300

40020 24650 83730 16020
43180 255c,0 85870 15540

4p170 26670 88170 17210
441OO 27270 89990 17290

eprechenden Halbjahr des Voria-hres iD %

14p60
14700

2134o
21510

40840
41 350

44430
44850

15100
15690

21650
21910

43O5O
43950

44990
45490

39940
40350

5050
5140

22190
22460

45r2O 46250
46870 46890

41030
41560

5220
5330

22740
22990

48220
49710

5390
551 0

4950
5050

381 50
41480

23320
24170

't.7

9.9

3.6

o.4
6.5

'I O.2

8.2
9.0

4.2
3.5

9.2
10.0

4.2

5.1
4.8

4.8 3.2
4.8

4.4
6.7

4.4
3.5

3.0
2.7

2.5

6.2
5.9

4.4

2.9
2,9

-8.8
3.4

0.2
9.1

14,9

2.6 22.3
10.9

't.9
4.9

4.2

.9

.4

2

3.1
2.9

47? 40
48340

3.0

2.4

2.3
3
7

1

2

1

2

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hi
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

12
o.9
1.1

6.5
8.6

10.3
10.5

10.6
9.4
'7.7
6.6

3.0

4.O

-1
o

7.7

2.1
o.o
1.8

3.12.7
2.6

-o.3
-3.9

2.9
3.1

2.6
2.4

5.5
4,4

8.2
6.9

.o

.2

.3

.3

6
4

5
3

.4

.5 8.9
3.82.

2.O
1.6

.o3.O

5.4
6.4
5.9

4.O 97

1972

19?O 1.
2.

1973 1.
2.

1974 1.

1975 1.

3
3

2
1

3
3

4
5

?.4
,1

6
3

I
7

'I
3

I
6

1

2

1

26.4
5.8

1.4
7.3
2.'l

4.7
3.8

-4.?
0.8

-4.4-o.1
4.2
3.3

4.',l
4.8

4.9
4.1

4.9

13.2
13.8

3.5
4.0

5.5
6.8 2.4

4
3

4.5
4.4

3.6
3.8

4.4
4.2

4.2 4.6
4.5

1.4 2.1
2.4

14.6
16.1

'1.4 1.4
2.8 3.4 8.6

5
2

.3

.7

.6

97 1
2

1

2

4.

?
5

5 .'l
5.4

s at ioneEuDd .vate
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2- I BruttoiElaDd8Drodult. BruttoHert6chöpfuß Dach lJirtschaftsbereichen- in Preiaen voa 1970 ie Eryerbstäti8eD

- 1)J4r '

1951

Dienst-
Iei-

stungs-
uter-
nehEeE

1962
'r953
1964

104
108
'111

118

104
108
111
118

124
128
132
140
148

155
160
166
174,178

181
192
198
203
210

12'
129
134
141
151

160
16'
173
182
18?

189
205
211
2'15
225

109
112

103
108
114
117

118
128
't32
135
140

1960 = 1OO

130
138
147
165
179

190
195
207
237
251

24
251
261
277
293

103
109
'125
't32

104
109
112
120

127
130
135
145
155

162
167
175
18/t
189

193
206
214.
220
229

3.O
3.9
6.9
5.8

91
106
115
117

116
125
145
151
159

104
107
110
119

103
103
101
110

105
109
112
120

127
130
132
140
152

174.
186
194
202
210

104
105
105
109

113
114
115
118
123

127
131
138
113
146

152
'156
159
162
'167

105
111
121
129

104
108
111
121

105
110
113
122

105
108
111
115

1965
1966
1957
1968
1969

1970
197 1

1961
1962
1953
1964

124
127
131
139
148

132

167
170
178
189
194.

196
214
220
224
231

114
119
122
120
124

131
132
135
141
152

160
154
167
170
172

178
187
192
199
204

1o2
105
107
108

111
11',l
120
125
128

7.5
1.0
1.9
1.4
8.3

'121
126
12'1
lzlo
153

104
11'
123
130
139

4.7
o.2

128

136
150
16',1

1972
197 3
19? I
19? 5
197 6
1977
1978
1979

1971
't972
't973
197 4

1975
19?6
1977
1979
1979

131
140
147
148
14
'151
158
155
170
178

172
187
192
223
234

23',1
235
263
281
285

'179
189

154
158
164
1?2
176

195
200
206

159
161
163
167
170

3.5
3.8
3.2

-1.62.6

6.
4.
4.
4.

160
156
157
161
166

166
183
't9?
208
221

1970 = 1OO

103
107
112
115

103
108
113
117

103
107
112
115

116
123
't27
130
134

1o2
107
113
117

'117
128
132
134
140

9.9
7.8

118
121
126
130
136

3.5{.5
-2.1
9.5

4.5
4.1
3.0
4.O

'101

102
105
10?

109
116
122
12?
132

107
113
11/+
113

103
108
112
115

120
123
125
128
131

98
98
o1
o4

127
134.
138
146
155

1',l9
127
132
136
'141

116
124
128
131
135

6.1
2.6

2,1
4I

4.8
3.2
3.6
7.7
5.8

129
135

134
136
153
163
156

3
2
5
4
5

-1.1
1.5

12.1
6.8
1.5

Verä[derog gegenüb€ir dee Vorjahr in %

3.9
4.O4.0

2.7
6.6

5.0
2.8
3.2
6,2
6.2

-5
12

8
1

-1I
15
1"1

-1

?

6
9
8
4

4.9

3.
3.
2.
6.

2.9
3.3
5.1
6.O

4.4
2.8
3.7
4.7

4.O
4.2
3.1

3.7
3.3
2.4
8.7

4.6
6.5
8.4
7.1

4.7
4.5
2.1
6.6

4.5
3. /+

3.O
4.O

3.9
1.3
o.7
3.2

6
1
8

4.9
5.2
2.1
8.o

4.

10.
9.

.6

.6

o
5
4
6
6

3

-o
10

5
52.4

1
8
4
5
o

1965
1966
1967
1958
1959

1970
1971
1972
1973
't97 4

1975
't9?6
1977
1978
1979

4.1
2.8
4.9
5.3
2.9

1.',|
8.2
3.0
2.1
4.4

o.9
5.8
6.8

12.1

6.8
2.7
6.2't4.4
6.1

4.7
5.7
3.1

o.7
9.5
2.8
1.5
4.4

9
4
1

2
o

3.1
1.o

1.6
4.3

3.2
3.4
4.8
3.8
2,3

't

9
6
4

4.

3.
4.
2.

1.6
6.1
3.2
2.5
3.3

4.7

4.5
5.1
2,9

2.8
15.8
4.9

4,9
1.4
2.5
1.?

4.9
2.5
2,O
2.O
1.0

5.5
0.8

3.6
4.2

1.4
5.8
3.1
2.4

1.9
6.9
3.7
3.O
4.1

4.9

3.9

3.9
2.7
2.O
2.1
2.6

-4.3
5.6
2.9
6.2
5.9

1) Ab 1978 vorläufi8es Xrgebnis. - 2) Der Berechru8 tiegt die ubereiai8te Bruttoryextschölfug zugro(te (siehe Tabelle 1.4)
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in6-
gesut z!

se@eE

lauC-
uDd

Iors t-wirt-
schaJt,
Fiscbe-!ei

!Jarea-
produ-
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Gewerbe

Handel
uBd

DieEst-Iei-
stungs-
unter-
Dehaen

private
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private
Haus-
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ud

s ati oDen
ohEe

Eruerbs-
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iEs-
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laDd-
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wi rt-
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HaEdel
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2.4 drwerbstätige oach ilirtschaftsbeleichen

Durchschritt in 1 OOO

private
Haus-
halte

und
private
Organi-
satiouen

ohne
Eryerbs-
charak-

1960
195'1
1962
1963
1964

1965
1965

3434
3454

26080
26441
26534
26596
26618

25769
26686
25817
25839
26240

26570
26639
26580
2664ß

25266
25033
24993
25181
25494

§7
112

8
58

171

351
93
62
22

151

102
85
69

3.4
2.2
3.4
2.7

2.1
2.6
0.6
1.6

2.1
1.4
o.7
2.6
2.9

1.7
2.2

1.9

1.7
1.,
't.2
0.5
0.8

2.8
3.0
2.4

4
54
81
48
52

66
55
63
45
48

45
37
14
24
-4
61
85
96

50
5

34

10
-89
-15

265
29

2

1?854
17989
18140

2475
2556
2604

358 1

3449
321 8
3483
3512
34'.12

3307
3144
3002

12497
12804
12916
12924
12982

2381 28622421 2958
20090
20580

225OO
22092

4759
4809
4ß14
4ß48
4821

4796
4806
4717
4702
4?26

4769
48 31
$77
4906
4801

4664
4,604
45s8
4606
4558

62
4
29

-1 05

3022
3124
3209

3278
3347

20876
21113
21349

21639
21550
20921
21054
21636

17228
17622

18361
18303
174ß7
17600
18127

18525
18585
184?1
18512
17986

1? 138
16984
'17017
17165
17 46

-58
-81 6

113
52'1
398

60
-114

41
-526
-848

491
452
42146
390

359
358
324
3o2
297

295
285
267
258
247

243
242
244
248
255

-39
-Jl

-11
-34
-22

-2
-10
-18
-9
-4

-3.
-3.9

11509
11044
11994
12016
12112

12 301
12170
11415
11498
11928

122'tO
12175
1199',1
12005
11568

1082'
10630
'to5? 3
10590
10703

3615
3674
3?22
377 3
3787

3780
3805
3732
37 30
3784

2862
2958
3022
3124
3209

1613
1652
1717
1794
1 851

1911
1969

23109

't969

1970

2790
2635
2523

2262
2144
2038
1954
1 882

1655
1608
'1544

-132
-142
-163
-142
-126
-€6

-152
-1',t5
-1 28
-IJJ

-1 18
-106
-84

-59

-80
_47
44

2016
2070
2118

3278
334?
3434
3454
3509

3623
37 43
3889
3988
4106

4191
4p49

3509

3623

23491
23339

2876 13153
13011
12241
12310
't271'

12973
12933

2666

2787
2850
2895

2943
2988
3025
3039
3053

3059
3120
3206
3302
3381

't967
1958

1970
19?1
19?2

22383
2238522731 2395

197 3
197 4

'197 5
197 6
1977
1978
1979

1961
1962
1 963
1964
1965

1966
196'.1
1 968
1969
'1970

1971
1972
19'.7 3
197 4
1975

19?6
1977
1978
1979

26155

2294'l
22896
22691
22660
22049

21075
2O784
207'14
20791
20976

-40_63
82

-öJ
-859

401
330

-493
-889

69
-59

68 -Jt
-61 1

-9?4

_152
-956

2
346
216

-51
-205

-291
-an

77
185

1.',l
0.14.2

-o.3

-4.1o.o
1.5

100

100
'loo
100
100
100

394
232
135
151
221

150

96
189

3965 2242

2268
2343
242',|
2509
2580

-'7 4
-2
54
69

65
47
31

-96

2253
2273

3853
3918

3996
3898

3802
3769
3779
381 9
3868

1 823
17 43

8
9
9
9
9

9
9

10
10
10

12?51
127 51
12303

1 1529
1'1317
11265
1127 5
11393

21329
21233
21296
21556
2't924

22148
22328
22360

2167
220?37 43

3889
3988
4106

4191
4249
4B79
4390
45'.|8

veränCerunB Eegeniiber den Vorjahr in 1 OO0

1p79
4390
451 I

96
64

102
85
69

3.4
3.4

2.1
1.4
0.7
2.6
2.9

-770
69

45
258

-4
-182

10
-458
-77 4

-1 42 69
87
20

114

96
64

120
146

99
118

85

490
296
23?
236
29o

11
-729

133
582
512

180

140
-408
-763

260

2.4
o.8
0.1
o.6

-3.5{.5
0.3

1.7

-1 31

83
430
282

-35
-178

8
-437
-7 43

59
87
20
55

114

59
48
51
14

1.5
1.3
'1.4
0.4

39
65
7'.1

60

58
4?
544
49

40
35
11
20

?5

88
71

4.5

120
146

99
118

85

-233
-40
188
313

10
118

-3.7
-4.14.9
-4.5
-4.2
-3.O
-5.4
-4.4
-5.1

1.3
-1 .1
-5.9
0.6
3.3

{.5
o.2

-'t.9{.3
o.5

-). o
-5.2
-4.9
-4.1

2.O{.3
-1.4
o.1

-3.5
-3.1
-4.4
-5.0
-2.8
-4.O

% der Eryerbstäti8eD bzw
I13.7 47.9 18.2

-60
18
52

58
30

11',1
128

-96
63

368

2.
1.

1.

-3.
o.
2.

54
33

3
3I

2.
1.
o.
o.

-1 58
30

11',l
128

2.1
2.6
0.6
1.6

3.2
3.3
3.9

3.O

-l
2
4
?

10
40
49

2
7
9
1

4

I
9
o
o
3

19.6
20.o
20.1
20.1
20.6

49.
48.

-1 95

'149
240

17

veränderung geßeniiber dem Vorjahr in %

113

2.44.3
0.1

-3.6
-6.4
{.5
o.2
1.1

50.8
50.1
49.6

1.?
1.2
0.8

-2.5
-2.54.9
0.3
1.1

3.2
3.0
2.4
2.3

2.3
'1 .8
1.6
0.5
o.9

4.2
3.3

3.6
2.A

8.0

1961
1962
1963
1964

1965
1966
196?
1 968
1 969

o.4{.5

1.04.2{.9
{.1
-2.7
-4.4
-1.4

1.4
o.4
o.2
o.'l
o.64.3

-3.3o.1
1.6

1.3
o.34.2
0.3

-1.9

2
o
0
o

.9

.4

'I
o
o{

4
4
I
1

4
1

4
6
8

,|

1

7
6

17 .9
18. 1

18.3
18 .4
18.4
18
18
18
18
18

-74

-5.4
-3.o4.5
-5.8

4.7
-3.4
-6.3
-3.1
-4.3
-1.5{.4

o.8
1.5

2.9
1.3
o.2
o.8

2.4
3.9

2.4
2.5
2.3
1.6

1.

4.
o.
3.

1.24.3
-4.5
0.6
3.O

56.
56,
54.

.7

.7

.5

.4

.4

6
1

?
7

{
o

{
1

1971
19',72
197 3
197 4

1975
19? 6
'19?7
197 I
19'.t 9

0.3{.6
0.2

-2.8
-4.7{.9
o.2
0.9
1.4

0.9
1
1
o

-2.
-2.9
-1.3
-o. 3
0.4
1.1

.3

.o

84.5
83.6
83.6
I3.8
8 3.5
82.6

3.9
2.5
3.o

-3.4{.9
4.2
0.8
1.2

4
-1

o
1

{.3
o.4
0.9

3
8
5
1

0

{.1
2.O

beschäftigten ArbeitnehEer in Inland insBesamt

89. O

87 .8
87 .5
86.7
85.6
86.6

9.1 11 .O

12.2
12.5
13.3
13.4
1 3.4

100 85.8

100 84.9

2.4 5?.3 18.0 14.2

15. 1

15.5
16.4
16.4
16.2

16.4
16.8
17 .1
1?.7
18.5

1960

1965
1966
196?
1 968
1 969

100
100
100
100
100

10.7

10.2
9.8
9.1

17.9
18.O
18.3
18 .2
18 .0

10.0
10.2
10.8
1',1 .o
11.O

100
100
100
100

86.4
85 .9
85.4
85.0
84.3

11.1

11.4
11.4
11.7

13.6
1 4.1
14.6
15.O

49.1
48.8

47.6
4.5
48.84.5
48.O
47.9
47.O

17.5
17.6

1? .7tt.)
55.1
54.5
53.?
53.4
52.4

17.4
,17 .5
17.?
17.8
17 .5

I
2
5
6
1

19?O
19? 1

1972
197 3
197 4

19?5
1976
197?
197 I
1979

8.5
8.0

7.O
6,6
6.4
5.1

100
100
100
100
100

82. 3
81.4

100
'loo
100
100
100

83.4
83. O
82.9
82.6
82.3

45.
45."
45.
44.

5
4
4
3
3

6
2
1

8
?

100
100
100
100
100

17 .8
17.8

1) Ab T97B vorläufiBes Ergebnis

12.1
12.5
'12.8

16.6
17. O

17 .7

185-

80.4
80,o
?9.9
79.6
79.4

.2

17 .?
1?.6

10.6
11 .0
11.4
11 .6
11 .8



Letzte j.E1ändische veryeEduE8 von Gütern

Vorrat s-
veräB-
deruDg

beit!aB
Außeo-

zus8@eD
hivate!

Ver-
brauch

Staat E-
ver-

brauch
zusa@eD

ADl age-
inae sti -
tioneo

Brutto-
sozial-
produ-kt

2.5 verwendEg de6 Sozialprodukts
in jeweiliEen l'r'eisen

4o750
45080

73580
83460
92880

Nachrichtl ich
Ausfu}1r Einfuhr

.r alrl )

1965
1966
1967
1968
1969

1970
't97',1
1972
19? 3
197 4

1 960

303000
331 400
350500
382'r OO
41 96OO

418200
48?QO
493'.too
5352OO
597700

679oOO

171 840
1 88 330
204790
216?90
233500

257620
275060
282630
300760
3308 30

367550
4o78§
44'.1?50
491 580
527550

577 420
623590
569560
71 457O
766260

9.5

10200
4700

-1 100
10900
1 5400

'1930
?130
4300
561O
5900

330
74e0

1?340
197 50
17 590

14p-50
1 5530
1 8480
29080
4344o

28950
28630
29500
37250
12370

Letzte
Veryeo-

duDB
von

Gütem

545o60
57|QO
58277O
63551 0
?1719o

81 744o
9o8790
992050

1''to57 q
1219650

12?8630
148Qo
15O167O
1604420
17'14280

60680
53200
66260,12030
79860

87190
98420

106410
1 20060
1 37O80

152690
1 68 320
1 8 3330
214720
276190

2?2680
31 2050
330570

65+20
?3960

8686o
91000
89070

1 0031 0
1 1 9490

von I'IareD uad . \Dienstleistungen'/

1 960
1961
1962
196 3
1964

89860
98280

2950?O
324270
316200

Mi1I. DIl

82480

531 30
5969o
625o0

701 50

97710
11 1700

8900
6400
5zloo
2300
5000

10001 0
117700

1 301 00
1288?O
1 1 3080
1 31020
154990

1 89090
203400
216940
232640
221890

213240

76050
80550
83670

1 1 9900
124170
114180
120120
1 39590

52750
560?O
61 960

3557 50
387 470
{p2450
448520
493560376490

413?OO

45'.t870
479980
476360
515450
5801 10

't56000
8272OO

664?50
740170
808720

9201 00
986900

891 O20
943460

1005950
109637O
1 r71 loo
125635O
1391830 277910 347650

27

-3.9
15.2
6.7
8.5

1960 = 1OO

229
4.2

1970 = 1OO

94290

1081 10
129240
144030
1657OO
194020

1?3690
1995OO
214346
22544o
21 5 39o

214540
23 1 890
248960

1 5400
3800
2600
'1200
55oo

2.9

1.o4.2
2.O

2.
0.
o.
o.
o.

-o.
l.

o.
2.

1 38440
152?90
164850
1 I 5640
232750

1975
19?6

1034900
11 25000
1200600
12935OO
1rc4200

215290
22719O
239380
25',1240

245590
262160
284540

-1 300
1 3?OO
1 32OO

9400
29600

213730
283420
301070
31 0820
37OO8O

19?7
1978
'1979

1961,t962
1963
1954

1965.t966
1967
1968
't969

19',10
197 1
19',12
19? 3
1974

197 5
1976
1977
1978
1979

1970
19?9

19?1
19?2
19',t 3
19? 4

1975
'1976
1977
1978
197 9

5140
8060

Veräaderung BegeDüber den Voriahr in %

7.3
3.64.0

348070
382450

9.9
9.8
5.7
9.9

.6

.7

.9

13.1
15. 3
12.3
4.7

13.4
11.3
5.2

14.3

1049.2
6.4
1.3
8.4

11.7

2.8
6.4

10.o

-12.3
15.9
18. 3

5,2
16.2

15.7
15.4

5:2
-4.0

't4.6
11 .4
9.2

10.2
5.9

11 .1
11.O
9.8
9.8
7.3

14.?
19.5
1',i.4

24.4
14.9
7.4

9.4
8.8
6.O
9.8

13.6
1',l .3
9.4

11.2
7.3

6
10

7
11

4.2
4.8

10.9

9

5
7

.9

.4

.5

.9
10.
6.

8
9
1

17

22
7
6
7

8.9
9.0
6.2

10.0

10.4
6.1
o.8
9.O

12.9

14.O
11 .2

9.2
't2.9
8.1

12.8
14.2

5
2
4

15.9
10.4
7.9

12.6
2r.4

10.7
4.84.8
8.2

12.5

12.2
8.4
5.O
3.7

12.7

11
5
5
7

8.o
7.4
6.7
?.2

17.4
4.8

o
6
7
2

9.2
1l.5
10.3

4.8
10.2
6.6
6.8

10.6

4.7
'16.3
5.2
3.?

19. 1

11.4
10.2
8.9

17.1
28.6

-2.1
12.6
19.1

262
702

4.6
4.9
8.7

6.6
9.O
6.8
7.3

10.8
6.7

o
5
4
5
o

{.9
8.1
'1.4

10.5
15.6

14.4
5.9
5.3
9.9

252
630

'1.7
8.5

224

111
122
136
145

111
122
134
144

230
499

111
121

117.4

119. O
118.7
118.0
118.7
120.0

120.4
120.2
119.9
120.2
123.6

110
120
141
181

20.0

110
119
134
168

135
149

236
432

115
123
130

124
134
143
158
183

5O
84

265
68243

152
166
177
191
20?

22.?
23.3
28.0

2.6

0.1

3.5
3.7
2.9

2.1

3.2
4.4

225
4?2

214
446 XX

111
122
134
142

151
165
176
189
209

157
170
182
194
208

56.7 13.4

120
133
154
179

108
115
123
117

't99
210

238
257

113
130
139

28,4
26.4
22.9
24.5
25.9

26.9
25.2
25.3

20.8
20.2
19.9
19.9
19.8

156
172
184
196
217

179
204
216

250

176
205
217

267

17.4

20.4
20.2

% des Bruttosozialprodukts
24.3

1965
1966

100

100
100
100
100
100

97.4
99.9
98.5
96.5
95.3
97.1

54.1
,3.9
54.1
53.4
53.5

55.8
55.4
55.8
55."
54.6

9?.9
97.9
9'.1.8
96.8
95.6

9?.2
9?.5
97.5
97.',|
99.1

56.2
56.4
57.2
56.2
55.4

15.3
15.5
16. 3
15.6
1 5.8

26.2

23.4

19. O
20.2
21.6
22.4
22.9

19. O
18.?
18.0
18.7
20.0

1967
1 968
1 959

'1970
197 1

1972
19? 3
19? 4

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

1) Ab 1978 vorläufi-ges Ergebnis. - 2) Einschl. Xmerbs- ud Iemögenseinkomen.

15
17
'17
18
19

9
1

4
1

7

25.6
26.4
25.9
24.5
2.1 .9

20.7
20.6
20.7

22.7

19.
20.

6

975
975
97?
978
979

20
21
21

6

8
o

.8

.5

.9
.9

26.3

26 9
224.8

t86-

2

123.6
125.2

124.O
126.4

23,6
25,2

24.O
26.4



Letzte 1nLändlsche Verwendung von Gütern

Brutto-
so zial-
produkt zusamen

Privat er
Ver-

brauch

Staats-
ver-

brauch zusamen
Anlage-
investi-
t ionen

Vorrats-
verün-
derung

Außen-
bei traB

I etzte
Verwen-

dung
vo rl

Cüt ern

2., VeruetrdEg des Sozialprodukts
iB jeweiliBetr Preisen

l{ir1 . DM

von VJaren uud^
li enst 1e ist uogt,nz

2901 0
3167O

25360
27390

31 100
32100

26660
29410

31 950
3431 0

29440
3252O

Iiachricht I ich
Ausfuhr Einfuhr

uafujahrl )

1960 1. Hi2. Hj

1961 1. Hi2. Hj

1962 1. Hj
2. Hj

1963 1. Hj

1964 1. Hj
2. Hj

1955 1. Hj2. Hj

1966 1. Hi
2. Hj

1967 1. Hj2. Hj

1968 1. Hi2. Hj

1969 1. Hj2. Hj

1970 1. Hj2. Hj

19?1 1. Hi2. Hj

1972 1. Hi2. Hj

1973 1. Hj
2. Hj

1974 1. Hi2. Hj

1975 1. Hi2. Hj

19?6 1. Hj
2. Hj

1977 1. Hi
2. Hj

1978 1. Hj
2. Hj

1979 1. Hi
2. Hj

1957 1. Hj2. Hj

1958 1. Hj' 2. Hj

1969 1. Hj2. Hj

1970 1. Hi2. Hj

1971 1. Hi2. Hj

1972 1. Hj2. Hj

1973 1. Hj2. Hj
1974 1. Hi2. Hj

1975 1. Hi2. Hj

1976 1 Hi
2. Hj

197? 1. Hj2. Hj

1978 1. Hj
2. Hj

1979 1. Hi
2. Hj

176100
206000

1 96000
223600

232?OO
254700

361 60
1632o

41 450
48410

45540
52740

44530
55480

5369a
64010

63170
66930

65600
6327O

53540
59540

60470
?o550

69420
85570

89210
99850

95810
107590

1 03650
1 1 3280

111280
121360

108260
1 1 3630

102050
111190

115470
1 301 20

124?20
137 440

12.9
18. 5

14.8
21.3

4p-930
54780

51090
6061 0

55270
64630

59500
64670

60920
?867o

16436A
1 91 390

1 81 360
2061 1 0

19784A
224620

208200
24D320

230670
262890

25651O
288550

2',7?270
301 1 30

27651O
3051 60

295220
340290

3321 10
385080

382040
435400

4p.9930
47 885o

468460
523590

524080
581 560

578650
641 000

60567O
6?2960

6681 80
740240

7 14690
- 786980

758500
845920

834040
940240

32100
34320

3467ö
39290

5?210
62280

1 34880
148540

46050
52370

86760
96570

1 39OOO 1 35350 ?9780154OOO 159?20 92060
19410
21340

154700
176?OO

150260
17 4o10

87ßO
1 008 50

1 68400
192100

165890
1 9031 0

33660
39920

2500 36506400 4280

388 5o
44610

2600
3800

444t)
2690

43140
497 40

24c,0
3000

2510
1?90

21 330
24750

2152OO
243000

191790
2219',10

214910
242960

1 1 9930
137690

28550
33950

31 810
38340

1? 4490
202000

1 01 900
1 1 4890

1 095 50
123950

231220
248760

96190
1 08600

24
28

160
970

28060
31 530

130610
144450

3501 0
41040

37 440

1 600
700

2600
3400

Q1o
1 690

7900
2300

290
N

6100
-1 400

1 480
5940

1 610
4000

33?10
38320

38880
40980

41 600
45590

41 3',]0
45550

234100
259600

248300
2 869O0

27 4900
322800

31 5800
363200

355900
400100

225310
2 51 050

239630
275820

309890
354860

473?20
532230

518?90
,77580

553720
61 7380

589500
666850

1 34330
1 48300

140900
1 59860

38250
45410

53470
6565O

267390
312?20

1 5481 0
176020

43160
51130

171200 49450195350 58650

2 50300
2?725o

53240
60940

300
-1 400

7000
3900

8500
6900

75740
97950

1 3500
1 900

3900
-1 00

99660
1 1 4680

4000
-'1400

?900
1 0580

3500
-4800

44570
46430

51 300
55110

42510
46550

55590
644?O

64720
72360

72150
80540

46920
5 3390

66210
722OO

82200
85120

? 4030
787 60

78860
85990

8790
85 50

347730
3927 40

191660
216170

60250
68980

91910
1 0? 690

867O
11080

7510
10080

591 0
8340

81 70
7360

389600
43?600

381 7OO
427O2O

210'100
237050

67340
76690

435500
484600

4?No
5 1 9500

234970
25671O

76',t50
90550

4p-24oO
468620

44527O
497190

489500
5454oO

1 07 580
117 860

3700
3500

13100
1 5980

101 680
1 1 3040

87710
106310

98470
1 1 6820

1 02660
1 1 3730

98550
1 1 5990

21130
22310

15?80
13170

1 32 380
1 43810

5600
-1 00

2?3200
304220

105240
121950

31 8940
35052o

1 10060
129320

4.9 2.2
5.'l

88580
97060

11125O
121500

1 31 950
14o730

't16170
560

149390
162660

9000
4700

14510
14120

114920
1 34040

9800
3400

1 4680
14820

9.9

-4.6
-3.5
-4.0
2.O

8.o

533300
591700

5684o,O
632200

298080
325510

106470
125420

5O85OO
585100

343350 117280 128870 123670 52OO l9ooo
371220 139960 1556?0 151470 QOO 18250

368450 127?80 154800 14O3OO 145OO 106?0
397810 150130 192860 177750 15100 17OO

veränderug geBeuüber den eatsprechenden H8lbia-h! de8 voriahres iD %

6.9 -18.4 -10.55.3 -5.9 -5.8

1 60970
1 59600

116290
154780

159000
1?9070

1 50000
1 60820

1 83010
199440

1?2340
't977 40

11 .4 -4.6o,3
10.4
14.7

16.4
12.2

661?OO
7 42500

651030
740800

o.6
1.9

-2.60.9
2.8

6.1
10. 5

4.2
71.

10.7

12.7
10.2

9.5
9.4

6.6
6.8

6.7
11.1

13.2

15.o
13.1

12.5
10. o

21.9

15.8
15.9

6.4
9.9

9
5

8.4
17 .O

0.4
9.4

6
4

9.9
10.1

1 3.9
18. O

10.6
11 .5

14.6
14.7

28.6
16.7

24.3
24.5

12.O
10. 1

1 3.9
6.9

11 .8
9.1

12.1 9.2

11 .9
't7 .1

1?.3
12.9

30.2 25.6
25.2

4.7
5.O

-o.3
-2.1

4.4
5.0

10. 3
10. o

13.2
15.6

?.o
6.3 4.3 4.2

3.9

12

4.
2.

11
10

7.3

4.

8.4

12.2
10.?

9.8

9.5
8.5

6.7
6.9

6.5
8.o

10.7
9.7

11.5
8.3

't.o

20.'l 13.4
't7.4

9.

7.4
?.8

?.4

9

13.2
1?.o

.9

.9

.6

.o

.o
,6

8
5

9.O
9.3

10
'10

5.0
5,6

6.1

7.O

7.7
5.9

21.9
1? .6

11 .7
11.2

1 3.1
18.1

75.
6.

6.5
8.0

9.1
9.7

15.2
17.4

9.9
6.9
4.4

4.5
6.O

6.6
8.2

9.0

-2
-6

4
2

1

o

?
o

9
5 't6

1

4

10.4
11.1

1) Ab 1g?8 vorläufiges Xrgebnis. - 2) Xinschl' Erwerbs- Ed Vemögenseinkomen'

3
2

?
4

-187-

10.0
11.1

8.3
11.4

14.9
23. o

9



I€tzte inländische Veryercung von GüterB
oDeo

Brutto-
sozial-
produkt zua€@eE

Pci,vater
Ver-

b!auch

Sta&ts-
ver-

brauch
zusa@eD

AElage-
inve sti -tioueu

Vorrat sr
verän-
derung

Außeu-
beitrag

Let zte
VerweE-

duBg
von

Gütem

2.t VeNeDdung de6 Sozialprodukts
in Preisen YoD 1970

Nachrichtlich
Ausfuhr EiDJuhr

,l atr"1)

1 960
1961

196'
1966
196'1
1958
1969

1970
19? 1

19?2
'1973
197 4

1975
19? 6
'19'7?
't978
1979

1 951
1962
1 963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

't9?o
197 1
1972
1973
197 4

1975
1976
1977
1978
1979

19',1O
'1979

19?1
1972
19',13
197 4

1975
1976
197?
't978
1979

1960

1965
1966
196?
1 968
1969

1970
1971
1972
197 3
197 4

197 5
19?6
197?
1978
1979

von \lareD uDd ^\Di ens t1 eistungenz /

tii11. Dtl

1962
1963
1964

4p95c,0
450400
47o3OO
484300
51 64OO

545OOO
558800
558100
59440,0
541 300

579o,oo
7O17OO
727 300
763000
765700

41464 226370 69530

92710
94910
98300
98370

103370

7+30
81750
8723O
88220

118? Q
124300
127840
't26250
1 /+4200

154970
1 50840
134710
153300
172930

24o,0
6400

15400
3900
24o0
6100
4qo

95840
105710
1 13410
1284!o
14B4'10

152690
161960
172260
19199O
214730

91 950
103100
1 1 9820

1 38/+40
1 5O78O
161170
156090
172140

178850
198660
207900
218?20
243280

9.3
10.9
4.5
9.o

569O6O
61 8710

664750
690r20
716210
'137100
72311O

729170
?65420
78'.1500
81 8500
868060

438260
462580
47 3850
505?60

109240
1 1 TOOO
12234o
123850
13780o

1444?o
fi62q
1 363 10
141 800
156730

173690
184€'10
191 300
191670
1?26'to

165370
173200
1?9940
190410
206920

9500

500

486930
51 31 80
539920
557060
595?&
5 35630
652080
55OO5O
69?500
'161120

81741o
85248o
888470
92909o
93't840

931 1 50
990660

4.2
4.6
o.9

7229A
7 4920
7?34
83210
89980

57 430
6278o
69620
72760
?9340

't4.2
2.9

-1.4
12.1
16.2

15.5
8.9
6.9
3.1
3.6

+4

109
116
120
124

129
143
150
158
176

13.4

20.4
?1,5
22.2
21.8
22.5

90630
93280

14850
12140
7?20

10450
10640

521 0
12430
21460
25340
22590

14250
11 180
1 1090
25900
42590

300239930
252990
260370

3.5
3.2
7.6
8.1

6
10

7
13
10

6.1
6.4

1',l .5
11.8

5.4
5.2
6.9

7.4
4.3

17
18
20
2'l

26
28
28
29
29

2.1
1.6

3.4
5.6

3.4
3.3
3.0
'1.6

{.1
1.3

0.8

539790
546370
536640

273340

292110
300620
3036 30
317 39O
342410

10500
46oO

-1 600
11500
16200

752300
792000
81 4500
844200
8825OO

6.6

2.{.
6.
7.

3,6
4.9
0.4

4e6550
r+41010

.o

.4

.9
.o

6.
o.
6.

3.6
o.1
5.1

5.7
5.5
2.4
6.7

47 3780
48901 0

367550
386800
Q22Q
4't2480
413790

45630o

1081 10
11 4950
1202'1O
1268 50
1 323 10

1 38250
141010
1417 60
't477'10
'152030

189090,t88770
1 93700
197770
177010

164370
1834oo
189440
1 97010
227o20

-1000
10200

9500
6600

201 00

1.9
0.8{.3

231 30
26580
27c00
257OO
14440

201 980
225240
234900
244420
257720

10224oO
1062920
112578O

2.6
-o.3
?.3
9.1

5
4
7
1

9
4

28
30
31
37
41

,o
.o
.5

100

100
100
100
100
100

Verälderun8 ge8enüber deE vor j a.hr iD %

4.7
2,8

-1.2'14.2

5.1
2.4

7.5
-2.7

-10.
13.
12.

1

6
2
3

5.9

-1 .8
5.3
2.8
3.6
4.5

6.9
2.9
1.O
4.5
7.9

5.2
4.O
2.5
0.3

3.1
3.4
3.5
3.8
3.2

4.6
5.3
4.6
5.5
4.3

4.5
2.O
0.5
4.2
2.9

4.7
6.4
4.O
5.9

5
3
3
3
9

5
1
5
9

6.7
1,2

-1 .8
6.O
8.?

?.4
3.9
3.7
2.9

-1.9
0.8
5.o
2,9
3.9
6.1

96.5

99.O
9?.8
96.2
95.7
96.5

96.9
96.6
96.7
97.O
98.4

II

4.8
4.8

4.O
10.5

9.3

-?.1
11 .5

3.3
4.0

15.2

1960 = 1oo

1970 = 1oo

100
102
105

94

95
100
104
110
1 1-9

% des Bruttosozialprodukt§
16.2 2?.6 25.4

-5.9
11.5
4.3
4.1
5.4

3.9
11 .1
4.7
,.2

11.2

4.2

-1

2.6
2.1
0.5

87
97

100
104
120

28.4
27.O
24.1

10
6
3

-9

4.

8.

8
4
5

9

?
9I
7

-4.2

158
205

160
209

162
216 117 r;? 133 X x 168

231
211
357

106
113
'126
141

241

103
107
112
113

104
108
111
109

106
111
11?
122

106
110
110

99

104
109
114
115

105
109
112
113

116
't20
124
129
133

52.7

53.6
53.8
54.4
53.4
53.4

54.1
55.1

54.',|
54.O

55.7

56.O
56.1
55.4

114
121
125
130
138

132
148
154
160
169

111
1't7
120
124
130

110
'115
118
123
131

26.5
26.2
24.4
23.9
24.4

25.6
26.3
26.3
25.1

113.4

116.6
116.?
116.5
117.3
1'.t8.7

15.6
16.7
16,5
17 .3
18.7

'l .o
2.2
3.8

3.5

16.8

6
9
3
6
2

100
100
100
100
100

9?.9
98 .4
98 .5
96.6
94.4

't5.9
16.4
'16.5
16.6
1? .3

2.3
0.5
0.3
o.8
o.6

120.4
121 .5
122.2
121.8
122.5

23.1
23.7
25.2
28. O

22.O
21.9

22.6
23.4

27.O

26.9
26.6
25.9
23.1

21.8
23.2

23.3

100
100
100
100
100

18.4
17.8
17.4
17 .5

I
4I
o
2

23.8

1) Ab 19?8 vorläufiges ErgebDj-s. - 2) Iilschl. Elwerbs_ ud Vemögenseinkoroen.

- r88-

123.8
125.1

125.9
127,6

25.5
25.9
27.6
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Letzte infändische Verwendung von Gütern
Brutto-
sozie).-
p ro dul{t zusa@en

Priva t er
Ver-

brauch

Staats-
ver-

brauch

Auße!-
beitrag

Lel. zt e
Verw en-

dung
von

Güt ern
2USa@en

Ärrlage-
inv est i-
tlonen

Vorrats-
ver än-
derung

2.1 Vewendung des Soziafprodukts
i,n l,reiseD von 1970

Ili11.DM

Nachrichtl i ch

Ausfuhr Xinfuhr
Halb;ahr' )

von Uaren und, lDienstleistugeo-'

950

961

962

96't 1. Hi2. Hj

968 1. Hj2. Hj

976

9?7

1. Hj
2. Hj

200000
229500

106270
1 201 00

2 1 4000
2364o0

112820
127110

34880
39150

222600
247?OO

1 1 9580
1 3341 0

38280
43470

220900
252950

123010
13? 360

41 580
45650

547 1o
59140

50590
586 50

555?o
61430

57 410
64930

3500
3800

3000
2500

227350
259580

243560
269620

255480
284440

259770
297290

224700
259600

2 58600
286NO

269NO
289400

264900
293200

300600
34o',100

321?OO
357300

192919
221730

20677O
231490

2't82'lO
244310

265120
281250

289880
3288 30

31487O
349880

329240
361 280

368020
3974n0

43110
49600

53190
65550

5907O
65230

604'to
67 430

56310
69940

9o71 o
98730

63350
7 4450

77080
96610

85090
987 8O

897 80
101520

38870
44340

54900
58 51o

59590
58850

73010
79680

79Ao
82540

29560
33220

32880
36740

44000
4?950

33450
36080

2600
6900

'to9a
77?o

7230
4910

4330
3390

1 600
800

3800
6650

6660
3980

38oo
100

11460
1 3880

10720
11870

6830
74p0

6960
4220

34440 27350
37850 30080

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

36?90
381 30

3721O
40130

1963 1.
2.

243900
272500

237240
26852O

1 29090
144B50

41700
46520

66450
777 50

350?O
37690

281 1 60
31 4580

43920
45060

37260
42080

954 31 00
3300

1965 1. Hj
2. Hj

256OOO
283?90

13?560
154550

? 5330
79640

66830
77640

8500
2000

2600
2610

301 900
333730

43300
4?330

45900
49940

1436',tO
1 57010

45290
49620

76220
7 4620

?oo2o
'16220

6200
-1 600

4280
81 50

31 4830
337250

45430
4785o

49710
56000

62940
? 1?70

62940
73370 -1 600

1 0900
1 0560

308900
341150

1966 1.
2,

Hj
Hj

1959 1. Hj2Hj
1970 1. Hj2. Hj

1971 1, Hi2. Hj

1972 1, Hi2. Hj

1973 1. Hi
2. Hj

1974 1. Hi2. Hj

1975 1. Hi2. Hj

19?8 1.

19?9 1.

1967 1.
2.

336200
36 5500

36?NO
3955O0

144560
1 59070

149630
167760

219520
236780

51O10
571oo

55340
5951O

5832o
61950

81 940
90320

254000
282640

4650O
51 800

46350
52O2O

70560
82710

63460
78340

151380
1 81030

4922O
541 50

79280
935 50

70080
866 50

172780
194770

91 080
9801 0

1 4000
1400

7100
44o0

9200
TOOO

326130
37',t370

481 30
549'10

57150
52670

278000
31 6400

266540
302520

1 84010
202790

89890
98880

357?50
403370

678?o
7 4540

387 88o
4p9560

661 80
72260

408660
443820

?2460
78320

3474oO
379900

343640
37257O

192140
210100

356720
380380

200600
211880

60900
65950

95220
102550

27OO
3400

1 0580
15220

93020
98970

82340
83750

3727OO
393000

349580
373530

349670
3?9500

631 00
69210

65950
723OO

2300
-3300

23120
194?o

11130
1 2000

1 05900
108830

98080
103900

82780
89360

85950
91 900

199710
21 4080

86770
90240

3800
600

360800
391 500

204980
221570

78740
85630

68460
?255o

86600
96800

80200
93000

6400
3800

1 3080
1 3500

476600
514060

931 80
1 00520

3400
-1 000

3760
7330

425580
4r,2890

449740
4?9350

455480
482360

447750
483400

78180
82990

92520
991 50

829?O
89640

?6440
88930

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1

2
381 100
41 0900

212960
228050

95500
1 031 60

6900
2600

14370 49336012630 529ON
114830
120070

100460
10?440

51 0600
55232o

540820
584960

119570
124850

'125590
1 321 30

105800
112920

116920
126360

-1 .9 10.4
4.5

1 08 580
1 1 5660

392900 378530
4p-1600 408970

58300
73450

8381 0
961 30

+23900
458600

391030 229300 71QO 90310 86810 3500 13?70
427470 244480 76290 106700 103600 31OO 11930

415230 238930 73960 1c,2310 93240 91OO 867c
452830 25OO8O ?8O7O 124680 113680 11OOO 57?O

VeränderunB gegeDüber deD eltsprechendeD Halbiahr des Vorjahres in %

-1 .? o.5
o.7
1.3

2.? -17.4 -1O.14.4 -3.8 -3.7

404aOO
439No

4.9
7.9

5.6

0.6

4.9
7.o
8.8
8.7

-3
0

1968 1. Hj
2. Hj

1959 1. Hj
2. Hj

1970 1. Hj2. Hj

19'.11 1. H j2. Hj

1972 1. Hj2. Hj

1973 1. Hj2. Hj

1974 1. AJ
2. Hj

1975 1. Hj2. Hj

1976 1. Hj2. Hj
1977 1, Äj2. Äj
1978 1. Hi2. Hj

1979 1

2

0.8
6.8

4.3
3.9

.5

8.1
?.7

7.O
4.9

4.5
2.3

4.6
3.3

6.5
4.1

4.4 4.4
3.6

5.4

4.1
Jrö
2.1

4.4
o.8

4.4
6.5

-2.O
-1 .8

-3.2
-o.4

4.5

5.6
5.O

2.6

3.O
4.2

4.5 4.6

4.4
6.2
5.9

4.2 3.6

6.2
4.1

12.4 10.4
10.5

1 4.9
4.?

10. o
11 .5
11 .7
2.2

3.1
-2.3

9.4
14.6

9.7
8.6

13.9
8.3 14.O

7.6
6.9

1 5.8
15.3

5.

7.
7.

7.

2.6

2.9

4
1

3
9

-o
o

3
4 78.9

8.4
6.5.6

-o
1

1

-o

6
4

5
4

8. 4
3 .6-1 .3

3
,|

4.'7
2.O

9.5
8.4
7.9
6.0

4
7

o
6

4
o

8
3

4

4.1 3.2
9.4

3.6
13. 5
9.6

10.o4.9
-8.9

-1?.o
-10.3
-9.6

10. o
13.O

4.9
4.5
4.5
3.4

'7.4
9.?

2.2
2.0

-9
-5

-oI

3.8
0.3

o.9

5.0

9
12

o.o

9
9

-7
-o

-1 .7o.2
-7.4

'to.76.
5.

2
3

3
3

.8

.9

5.O
5.8

3.

4.1

4.1
4.O

5.3
).1

Hj
Hj

5
4

.9

1) Ab 1978 vorläuliges xr8ebnis. - 2) Eioschl. llrwerbs- md VemögenseinkoDmen'

- r89-

10. 5
'11 .9

5
7



Letzte inli-ndische Veryendug von Gütern

Bauteazus iroetr
Privet er
V erbrauch

St aats-
verbrauch Aus-

rüsiugen
Eiafuhr

Leizte
Ver-

weECug
vo!

Gütern 2)
zus@en

Brutto-
so zial-
produkt

J"hr1 )

s^rG"])

2.5 VeryeDdug de8 Sozialprodulrta
PreiseDtwickluE gegeoübe! 197O' )

1970 - 1oO

71 .2
74.O

lusfuhr

1 960
'1961
1962
1963
1964

1965
1 966,t967
1968
1 969

19?O
1971
't972
197 3
197 4

1975
19?6
'1977
197 I
1979

7O

76
78
81

9
5
9
3
4

5
6
7
9
3

91.9
89. 3
89.0
91 .3
93.2

75.
'18.
80.
83.

9',t.
93.
94.
95.

77.o
79.5
81 .8

84.8
87 .8
88 .8
90.6
9 3.8

7 5.5
?8.2
80.5
82 .8

85. 8
88 .7
89.7
91 .1
94.2

95.8
97,6
96.9
97.3
99.7

3.
2.
2.

3.2
1.?
1.8
2.O

6.2
4.5

2.8
3.9

.4

.5

.1

.o

58.6
62.2
65.0
58.4
70.8

?9.
82.
84.
86.
87.

90.
92.
93.
92.
93.

100.
105.
10'1 .
1',ro.
11? .

126.
1 30.
133.
1 35.
1 39.

67.4
7',|.3
75.9
78.9
81.1

83.O
84.9
83.8
84.'.]
89. 1

4I
7
6I

0.8
-1 .4
2.2

6.4
5.4
1.5

6.8

2.3
2.2

o
,l

I
3

8
1

3
8

4

2
1

?
1

9
,l

8

1

5
3
o
9

o
4
o
3
8

61
66
71
?5
77

79
81
?9
81
86

1 6.O
9.6
5.O
6.O
6.4

4.2
5.1
9.2

83.9
84.4
85.?
86.5
88 .8

91

93
93
95

o.5
1.5
1.0
2.5

2.5
2.3
0.8

-0.4
3.O

84. 1

87.2
88.5
90.0
93.2

2
5
1I
6

'15.7
80. 1

82.0
85.1
91.2

5.

6.
3.
4.
3.

4.2
0.9
2.5
4.6

100. o
107.?
113.7
120.6
128.9

13? .6
142.O
147.4
153.2
159.1

5.2

100. o
101.3
102.3
111.8
135.2

o.6

100.0
112.4
1 19.8
131 .4
146.6

.9

.4

.7

.2

5
8
I

0

6.2
8.2

10
8

.6

.3

.6

.o

.3

.7

.1

.7

27
6I

9

100. o
105.6
111 .7
119.0
1 30.0

100. o
107.2
1',l2.9
120.9
130.5

100. o
105.4
111.3
'119.2
127 .5

100. o
108. o
112.O
117 .6
125.4

100. o
109.5
1t5,1
122.O
129.9

151. 1

17 4.2
182.8

129.7
133.9
138.4

153.?

3.'l
1.4
1.9

100.
10 3.
105.
111.
128.6

2.9
2.4
2.6

4.2
-o.6

4I

2.4
3.4

3.8
3.7

-1.o.

2.8
u. ö

0.9
o.o

3.3

2.3
o.6

135.4
141.4
145.?
150.8
156.7

1.4
2.6

1.3

2.4
2.?

4.3
3.3

4.8

2.2
1.3

2.7
2.6

1.6
2.2

4.0
3.0

3.1
2.2

2.O
2.1

2.8
2.6

-3.5

136.3
1+.7
144.8
142.1
1r2.1

-2.84.4
2.6
2.1

o

2.

o.
1.
o,
9.

21.

o.

1.
-1.

137
't42
146
150
15?

J

9
9
6

38
43
48
53
60

4.0
4.1
3.2
3.0

3.
3.
2.
3.

.2

.3

.1

.9

2.3
3.5

3.8
3.5

o
2
7
5
3

168.9

31 .
36.
41.
50.
64.

9
o
7
3
1

135. O
138. 5
140.7
142.4
148.4

Veränderug des-I4dexstandes SegeDübe! den Vorjdrr in ,%

1961
1962
1963
1964

1965
1966
1961
1 968
1969

19'.to
19'11
,1972
197 3
197 4

19?5
1976
19'17
1978
1979

9.6
12.4
6.5
9.7

11.6

3
2
9
o

5
7
4
8
5

4.
4.1

3.1

3.

1.
l.

7.?
5.6
6.0
5.9

3.
3,
4.
3.

2.5
3.4
3.6
3.4

1.1
2.4
2.4
4.5

3.5
2.9
2.9
3.5
3.4
1.1
1.6
3.4
6.1
6.6
4.'.l
6.6
9.3

6
7
5
7
7

3
9
3
o

I
7
5
9
o

7
3
ö
0
I

5.9

9.0
9.5
6.5
4.8

J.O
3.4

9
4
9
7

2
4
3
5

2.4
2.3

-1 .3
1.1
5.1

.o

.9

.4
1

3
5
4
3

7
7
5
3

-2
2
6

-o.7o.4

6
5
2
3

7
6
o
o
5

5.6
3.5
3.3
2.8
4.4

3.9
3.9
2.4
5.1

1 5.O

3.5
3.2
3.3
4.4
6.4

5.0
2.6
1.6
1.2
4.2

12.3
8.O
3.8
5.0
6.6

2.?
1.9

4.5
-2.1

6.4
6.7

3.0
3.4

1964 1. Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

1965 1.

1966 ',r.

1971 1. H
2.H

1972 1. Hj2. Hj

1973 1. Hj
2. Hj

19'.14 1. Hj
2. Hj

1975 1. H2. H

verälderEg dea Iadexgtaudes gegeDüber deE eDtsprechenden Ealbiahr des voriahres iu %

1.5
o.2

7
3

9
o

4
54

1.7
2.5

2.5
3.1

.7

.3

,o

3.8
3.8
3,2
4.5

1.
o.

3.5
3.5

1.7
o.5

5.9
2
3

.8
2
2

1967

1 958

1959

1

1

9
3

7
4

6.
6.

7.3

2.8
1.9

0.4
4.0

3.

17.4
14.9

.0

.2

6.6
6.4

0.9

2,2
3.8

4.4

3.9

6.6

2.4
2.2

2.4

o.7

2.2
2.4
0.9

.3

2.6
4.2

2.6
4.3

-o.4
2.4

12
8.6

4.O
3.6

-1.9
-1.0
o.9.2

.7

6,

2.6

5.8

6.3

3.6
4.11970 1

2

4.

{
0

-1 .3
3.O

6.7
11.8

24.9
't7 .3

-o.6

3.1

3.1
3.4

3.9
4.0

6.1
6.2

6.8
6.4

3.3
2.5
3.0

1 3.0 6.4
6.6

8
7

9

10.
9.

5.

2
3

4
7

3.

6.3
6.6

7.8
8.o

4.8

5.4

3.4
4.1

4.8
4.?
1.9
4.2

3.8
3.8

4.O
9.9

3.8
4.9

4.0
4.9 4.8

5.2
4.8

5.6
7.O 2.5

8.3
9.8

o.

3.0
4.O

4.1
3.6

6.8
7.4

.o

.9

5.3
6.0

o
o

I
7

1

5

8
9

'I

3

14.4

1.9
1.3

3.1
5.2

1976 1. Hj
2. Hj

197't 1 . Hi2. Hj

1978 1. Hj
2. Hj

-2
-1

6
,1

4
3.

.3

.92

0.8
1.5

1979 1. Hi2. Hj
.) proisiader Eit Hecb6elnder GewichtuB (Ware!.tsorb deg jeweili8eD Berichtszeitrauesi.siehe auch di6 ErLäuterugea zu Iabelle
,-14 i^ Abschlitt 2-5 des Tertteils).
i) lt fgZg yorläufj.ges Ergebaia. - 2) Letztst Verbrauch (Pri-vater Verbrauchr Staatsvelbrauch),BluttoiDvestitioaen ud Ausfuhr-

- 190-

1.1
2.1

9
6

5
1

6
8

5.4 5.2

3.
2.



2.5 Anla8eiavestitionea
in jeweiligen PreiseD

Mi11. DH

!auinve sti tioDeD

- a)J&r '
St aat5 )

1960
1961
1962
1 963
1964

1970
197 1

1972
197 3
197 4

1975
1976
1977

97?10
111700

1 1 9900
12417 0
11 4180
120120
1 39590

17 3690
199600
214340
22544o
?16390

214540
231 890
248960
2?5140
31 8060

73580
83460
92880

?.3
3.5

-8.O,,2
16.2

24.4
14.9
7.4
5.2

-4.O

115
123
130
125

'124
134
143
158
183

100

100
100
100
100
100

53860
72O2O
78600
80600
90820

99040

9720
1144o
14280
17110
20880

20860
21200
1 8870
20750
23870

30660
33350
33800
351 50
40550

40320
401 30
39560
443?O
51640

2?1q
31 320
34980
35640
3921 0

43350
43980
41070
43450
54600

26230
30290
33760
34240
377 40

41700
42350
39500
41940
52880

66240
73700
'13860
76490
72740

78530
87'1N
95930

1 06030
1 1 9050

464,o
521 40
57900

76550
801 90
73110
756?O
84990

105260
123230
13? 590
1 45680
139920

132220
14'.t210
14907O
164760
1943zlo

12.3
11.0

16.8

5.6
4.8

-8.8
4.9

10.9

23.8
17.1
11.7
5.9

-4.0

3?630
4't7 30
44840
46360
53080

5?3Q
50520
5581 O
57 430
62840

76790
92550

1 05680

21520
23930
25120
2?44
31 920

34510
36900
35250
37 330
38680

4!ß60
5r050
66890
?261O
64470

591 90
54980
7oo8o
77 300
91150

-€.2
9.8

10.3
17 .9

20?
Q2

123
149
162
144

132
145
156
172
203

8810
1041 0
1 3060
15710
19410

19210
19570
17300
19240
22150

28470
30580
30910
31 880
36820

62070
7249O

1965
1966
1967
1 968
't969

1029'.10
9531 0
99370

't15720

1 43030
166250
1 80540
190290
175840

'17 4220
191760
2094ß0
230?70
2664B.0

68430
?637o
76750
?9760
?64?o

82320
90680
99890

1 1 0380
123720

25.3
11.6
o.5
3.9

-4.1

133
146
161
181

1 1 3800
103100

95590
104620
113470
124? 40
147 370

35530
36 590
35600
40020
45970

{.5{.1
12.4
17.4

323
533

197
197

1967
1 968

veränderog gegeaüber den Vorjatrr in %

1961
1962
1 963
1964

1965
1966

1969

19?O
197 1

1972
197 3
19',t 4

'197 5
19',1
197
19?
1979

13.4
11.3
5.2

14.3

17.?
24.8
19.8
22.O

15.4
11.7
1.9

10. o

12,
2.

12.

9
5
4

10
7

7

8.O

-7.92.9

-5
6

10
18

15.5
11.5
1.4

10.2

10
10
10
12

'to.7
9.2
5.',|

15.3

8.1
6.9

-1 .8

18.2
25.5
20.3
23.6

-'t.o
1.9

-'11 .6
11 .2
15.1

2ß.5
7.8
o.7
3.1

515

17.1
1 5.8
't4.3
14.5
14.8

29.4
28.8
29.7
31.7
31 .1

25.8
27.6
31.2
32.2
29.8

27.6
28.0
28.1
28.1
28.7

9.1
4.O

-7.4
4.3

16.5

23.6
16.2
8.6
,.4

-7.6
{.9
10.1
9.2

10.2
15.4

185

-o.1
1.6

-11.O
10.0
15. O

1.3
4.0

15.4

{.6{.5
-1.412.2
16,4

132
131
129
145
158

13.2

10.'t.
4.

6.

o.
1.4.

25.

7
10
10
10
12

26.',l

25,3
11 .3
o.2
3.5

-4.9

454

9.4
3.0
3.5

15.0
22.7

8.6
-11 .2

22.2
20.5

6.7
-9.4
-7.3
9.4
8.5

{.9

28.4
8.8

253236
432

5I
6
5
o

1

I
1

5
J

7
2
2
5
1

11?
131
138
133

57
85

8.
10.
15.

'I

4
5
6

1970
19?9

197'l
19?2
197 3
197 4

224
417

315
531

252
456

122
134

'116
126
133
123

109
110
115
132

112
112
't17
'112

111
112
115
110

108
109
112
129

124
136
148
162
'192

129
129
125
141
165

1960 = 1O0

19?O = 1oo

9.9
18.1

227 2O4
418 392

126
134
142

63.1

63.8
64.6
64. O
63.8
50.9

21
39
48
34

97
9?
97
97
97

46
61

119
132
145
160
180

34.8
34.1
34.6
34.9
37.9

38. 1

36.9
34.5
33.9
33.6

36.?
37.6
38. 5
38. 5
37.4

12,O

1 6.O
15.8
15.2
16.O
15.9

% der Aal-agej.nvestitioDeD

36.9 35.6

100
100
100
100
100

84.2
84.4

50.6
61.7
64.2
64.6
54.7

15.4
't5.4
14.4
14.1
17 .O

'loo
100
100
100
100

81,2
82.7
84.1

18.8
1?.3
15.9
16.1
16.2

61.6
60.9
59.9
59.9
61 .1

83.9
83.8

1) Ab 19?A vorläufiBes ErBebnis. - 2) xitrschl. prj-vater organisatiolen ohre Erwerbscharal<ter. - ,) Käufe von neueD Allagen (einschI.
selbsterstellter Anlagen) sowie voD gebrauchten lnlageD wd Lad nach Abzu8 der Verkäufe von Bebrauchten Anlagen ud LaDd. - 4) Käufe
voD DeueD AusrüstuRe! (ein8cbl. selbsterstel]ter Ausrüstmßeo) sowie voD RebrauchLeD AusrüsLmRen nach AbzuR der Verkäufe voo se-
brauchteE Äusriistunäen (u.a. Schrott). - 5) Käufe von neuen-Bauten (einschf. selbsterstellter !äuten) sowie (äufc abzügl.ich VerEäufe
von Land. - 6) Nur ;eue Sauten.

1960

1965
1965
1967
1 968
1969

19?O
19? 1
'1972
1973
197 4

197 5
1976
1977
1978
19?9

86.8

82.5
82.9
83.5
82.7
82.9

82.3
83. 3

17
1?
16
1?
17

4
1

5
J
1

5.6

36.

36.
36.
39.

39.

35.
35.

38.
39.
40.
40.
38.

4
o
2
1

4
3I
4
3

4

1

1

9

51 .1

47.8
48.8
48.9
47.8
45. o

44.2
46.4
49.8
50.5
47.6

44.6
45.1
45.6
45.3
4.3

ADI aBe-
i.nve st itioBen

Ausri:stungs-
inve stitioDen

D

insgesmt Unter-^ ' - .delßen' ) 2 ) Staat) ) ZUSUEED
daruter
UDter- ^,,.Eemen - '

zusruen zusa@en5)
darunter

l'rohn-
bauten 6)

t9l

6
5
6
I
'l



l{elb j atrrl )

2.6 Anla8einvestitionen
in jeweiligen L'reisen

zusa@eD

Bauiove stitioaen

Staat) )

87OO
1071O

30870
33600

16790
1 9840

16340
20250

31 660
38420

1 5910
1 9690

33900
43400

17550
22470

38740
52410

19610
27330

-12.5
-10.8

0.6
8.5

-o.9
6.2

o.7 5.4

7.4 18.1

19.6
30.8

25.1
17.2

26.'l
20.3

Mi1l. DM

1960 Hj
Hj

1961 1. H--
2. Hj

1

2
33560
39920

29310
34550

4350
53?o

12500
14540

12210
14020

388 50
44610

1 5O4O
16280

43140
49'l 40

368?0
41730

62?o
801 0

1 6820
18150

1 6330
17 430

21060
25380

171OO
20 530

9760
1 1860

3960
4850

14620
15670

23810
28330

19190
22540

1 0880
1 3050

4520
5790

2632a
31 580

20544
24300

11? 90
14330

5?80
7280

15320
17920

26050
35020

197 10
26550

11510
1 5930

6340
93?o

1785O
1 9890

326 30
39860

23930
29150

14280
1764A

338
382 0

5040
6400

1963 1.

1964 1.
2,

1955 1.
2.

1962 1.

1966 1.
2.

196',1 1.
2.

1968 1.
2.

1970 1.

19?1 1.

54780

1 07 580
11?860

1 40300
177750

41780
49040

63220
7981 o

?7 150
89100

-o.5
8.5

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
rJ
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

35030
44570

6900
10210

1 6880
187 60

1 8460
20750

358 50
40620

51090
6061 o

931 o
1157O

55270
64630

45960
53080

59500
64670

931 0
11550

2O7 8O
225?o

20050
2'1650

34494
QO60

25910
31 430

15500
19010

8580
10630

49780
531 90

9720
11480

22150
21 830

21470
208 80

37350p8q 2831 0
32310

1 7050
19850

9040
10530

53240
60940

44730
505 80

8 510
10350

1 9320
21?50

18720
2074O

3 3920
391 90

2601 o
29800

167 30
19520

?910
9390

534?o
66650

8960
11790

1 9360
24090

187 40
232-OO

34110
4p560

25??o
31 650

1 6840
20490

8340
10900

60920
786'tO

9980
1 3890

24370
30230

36550
1ß44o

2?2?O
35570

1 6680
22000

928O
12870

757 40
97950

12520
18140

31 500
36930

44240
51020

32610
441 80

1 8560
26200

11630
1 6840

91 910
1O?59O

,t4760
18590

35
17

54430
68800

40790
51?60

23530
31 520

1 3640
17040

99650
1 1 4680

15190
18610

358 50
3801 o

48620
58O60

29920
36970

1 3950
16960

62570
75020

38840
40920

37500
38990

68740
76940

54310
59490

14430
17 450

969

44510
54860

50940
64?80

84470
9607O

2357O
2921O

3061 0
3563o

350
34

2.

4.
10.

4
8

2.
o.

4.

37480
38890

37o90
39660

1972

197 3

1974

19?5

197 6

1977

196't

1 968

1969

1970

197 1

1972

197 3

197 4

1975

,l

2
91810
98480

15770
1 9380

1c2660
11 37 30

84430
91410

1 8230
22320

114920
134040

't23670
151 47O

34450
38290

65810
7 31',lo

49980
53120

16830
1 9990

34490
38120

28 580
36400

361 50
4B480

'1978 1. Hj2. Hj

98550
1 1 5990

80300
93920

18250
22070

3761O
44?10

60940
'11280

441 50
5't440

27OOO
32190

106470
125+20

88700 17770 42880 41450 53590 47250
103060 22360 478OO 45690 77620 57370

97560 17360 460?0 44620 68850 52940
riierc 222oo 53820 51310 8o22o 50530

1o44?O 192ö0 50190 48540 ?3480 55930
1263ö0 251?0 60',19o 57490 91280 .58810

1 1 8930 21370 56740 55o1o 83560 63920
1474ro 3O27o 66980 64040 110780 83450

Veränderung geEenüber deD entsprechenden Halbiahr des Voriahres in %

1979 1. Hj
Hj

2

1
2

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

-10 95
8

13.8

o
o

9
2

-1 0.1
-4.9

-12.4
-9.8 -o.4

-1 2.8 -9.2
-8.5

0.1
11.6

-l
-1

-8.1
-7.8

1
2

o.2
10.8

13.9
18.0

4.4
0. t

11.4
17.8

25.9 26.3
25.9

24.3
24.5

24.1
23.2

25.5
30.6

29.3 29.3
22.O

18. 8
4.8

o.4
9.4

7.9
2.8

I

13
1?

21.3
9.9
8.4
6.5

9.
7.

19. O17.922.O
11.6

o.

-2.
1.

-2.
-o.

11
20

-o

14
6

8
11

26.

12.

8.3

6.?
13.8

1

2

2

1

2

8.?

-4.6
-3.5
-4.O
2.O

4.9

-1.O
2.O

4.?

4.9
10.1

7.4
'12.6

7.6

8

1 5.0
9.0

19.2
12.2

-10.7
-10.5
-11.9

-11 .7
-3.2

3.4
2.9

-o

16.
14.

-o.{.
2.

-2.
-2.
10.3
14.1

1976 1.

1977 1.
2.

19?8 1.
2.

1979 1.
2.

8.0 10.5
9.?

I
o

8
5

-2

-8
-2

9
9

9
1

8
5

o
93

0
5

6
7

3
3

12
5

8
0

9
8

3
3

o
5

1

9

10
8

7
12

13
15

4
4

14.7
7.6

4.3
8.9

10
5

7.1
1 3.0

7.O
11.5

14.

7.
6.

13.O
10.6
13.4

7
4
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2.6 AllageinvestitioneE
ln PreiseD von 1970

l{il1. DI.l

tsauinvestitioneE

Jarll )
Staat) )

1 960
1961
1962
1963
1964

966
96?
968

1092rc
1 1 TOOO
122340
123850
1 37800

144470
146240
1 36310
1 41 800
1567 30

173690
1 84870
191 300
19167O
1?261O

165370
173200
1799.o
19041O
206920

10.8
6.4
3.5
o.2

-9.9
-4.2
4.?

159
'189

106
110
110

99

95
100
104
'110
119

100

95',l20
1O 1 290
104040
102850
1 12390

14120
157 10
1 8300
21 000
25110

30660
30690
301 80
30030
32260

31 390
30450
29000
30730
327OO

99
95

100
107

34060
381 40
41180
41370
44660

48100
4?54
44o30
47250
58120

68430
?244o
71? 50
'12300
54900

32980
36910
397 30
39? 30
4p-950

462'tO
45?10
Q27O
45620
56320

66240
69900
69060
59350
61740

62190
65610
?1'1N
7?630
851 80

§.2

75180
7885O
81160
82480
93140

95370
98700
92280
94550
98610

1O526O
112430
119150
119370
107710

100240
1 038 50
10 5230
109600
1 1 8430

.62140
64380
64310
63',t20
6944o

72560
74640
70340
70980
72960

?6790
84280
92O6O
92280
7861o

7 1790
?614€

376'.tO 1 3040
14480
16850
1 9360
23?OO

11 .9

3865O
39090
38790
43170

96

19?O
197 1

196'
1966

1969

1970
1979

44ß40
46500
46390
46140
44980

44860
49690
56680
57 410
4't'150

23810
24060
2'1940
23570
25650

284',1O
28150
2? 490
2'1090
291 00

28450
277 10
26030
2?550
29390

11.O
16.4
14.9
22.4

100
97
91
97

103

1972
197 3
197 4

19? 5
19'.16
1977
't9?8
19'19

1961
1962
1963
1961

1967
1968
1969

19?O
19?1
1972
19? 3
197 4

19'15
1976
19??
19?8
'1979

11 8?7O
120350
1 12610
1 1 6600
129280

23?OO
252OO
2? 450

1 43030
1 541 80
1 51120
'161640
1 40 350

1 33980
142750
1 50940
1 59680
1? 4220

108
113
113

98

94
100
106
112
''t22

25700
25890

12.9

651 30
69350
74710
80810
88490

31.2

39.4
40. o
41.5e.4
Q.8

42780
45500

?92OO 4683082050 48670
89040 52590

2.8
1.1

{.8
11 .3

6
1

9
o

6

-1
9

5
14
3

10

4.
1.

11.

1.
4.
4.

10.

1

6
2
3

8
2
8
o
5

VeräEderug ge8enüber deE Vorjahr j-tr %

6.
5.

9.

150
183

217
232 260

1960 = 1OO

100
98
98

105

1970 = 1.OO

106

102

-o.
-1 .
10.

2.

2.

4.8

'11.

o.
8.

7.

-7.
7.

23.
-t7.
5.

-1 .
o.

-11.

5
9I
9
8

5.2
9.8
9.2
o.2

10.5
7.8
4.5
0.3

-13.2

6.1
4.0
3.6

'124
143

44
454
48
45

43
44
44
43
43

o
o
1

o

.6

.8

.3

.4

.6

.o

.5

.2

5
8
o

1

5

9

7
1

?

1

7
o

11
15
14
21

1

o
-8

6
8

11
o

-1{
7

-2
-3

5

1

J

7
J
4

9

12I
oI
7

-l4
7

23

1?
5

-1
o

-10

o
o
5
o

?

4
3
o

7
9
o
8
2

o
,1

7I
9

o.4
6.5
8.2
9.5

105
106

95

95
101
109
118
129

-t

9
9
6
9

5
4

5
3

7I
3
2I

6
3
2
1

9
5
o
1

6
1

5
9
5

6
5
2
4
o

4.

3.
4.
4.

6.
5.
6.{.

-9.
-5.

1.

140
158

9
?
2

5.8
8.?

5
't
I
1

6.O
6.4

-4.8

3.
3.{.

4.
-2.
-o.3
10,8
14.1
1.3

-16.8
-10.46.4

2.9
3.9

0.5
1.0

-8 .8
?.4
8.8

11.0
-1 .1
-2.3
-1 .5
?.4

-2.2
-2.6
-6.1
6.7

201
258

105
104
10,

93

94
101
108
11?
129

119
1q

218

197 1
1972
197 3
197 4

1975
'1976
''t977
1978
1979

1960

1965
't966
1967
1958
1969

1970
197 1
1972
197 3
197 4

19'15
1976
19??
19?8
1979

107
114
113
102

95
99

100
104
113

93
99

103
107
116

95
101
104
108
11?

34.4

110
120
120
102

111
126
128
105

99
97
95

102

% der Anlageinvestitionen

100
100
100
100
100

87.1

82.2

82 .6
82.2
82. 5

68 .8 56.9

50.2
51.0
51.6
50. 1

46.6

66.7
67.5

66.'t
62.9

.8 33

32
33
37

39.4
39.2

32.0

31.O
32.2
35.9

16.5
15.5

15.6

16.4
15.2
1 4.4
1 4.1
16.9

15.O
14,5
14.5
14.2

31
31
34

28

26
29
30
27

26
26
25
25

0
I
o
5
7

I
9
6
o
'1

9
3
0
6
4

100
100
100
'100
100

82.3
83.4
84.2
84.3
81 .3

15.8
't5.7
18.',l

17.7
16.6

38. 1

37.8

35.8

3?.6
38.5
39.9
zlo.8
41.2

60
60

62
62

60
60
58
57
5?

3?
5
?
6

100
100
100
100
100

19.O
17 .6
16. 1

16. 1

15 .8

81 .
82.
83.
83.
84.

o
4
9
9
2

AnlaBe-
investitioBeD

Ausrijstungs-
i[ve stiti6nen

insBeset Unter-^. -,o.1-.oz ) 2 ) staatl ) zusa@eE Unter- 21^1
Dehnen -/ ',

daruter
zuSEmen zus8@eB5)

daruEter
trohE-

bautea 6)

tr.ußDoteD siehe S.19'1
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2.5 Anlageinvestitionen
in Preisen voo a9'lo

HaIb;anrl )

80200
93000

83810
951 30

70930
8001 0

14670
1? 590

7.6

14.5

-12
-7
-3

3

14.6

-2
0

2.1
-o.5

1',t.?
o.?

Bauinve sti.tionen

37760 21640
46520 28050

3851O
40100

37560
4154o

2.O -4.
-o

9

21530
25300

11?90
14240

21790
26 880

'12340
1521O

23040
29550

12690
167OO

-1 .7

4.1
10.1

9.9

Staat //

5920
7120

961

1960 1.

1962 1.
2.

1953 1.
2.

1964 1 .
2.

1965 1.
2.

1965 1

1972 1.

1973 1.
2.

19?4 1.

1976 't.

1970 1
2

19'19 1.
2.

633 50
74450

70020
76220

62940
7 3370

Mi11. Dtl

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

50590
58650

55570
51430

57 410
64930

54710
69140

48430
52860

44210
50910

5380
774

1 6000
1 8050

15540
1744o

17910
1 9000

'714D
85?o

18410
19730

49250
,4790

81 60
101 40

4617O
56680

5208O
6031 0

5r330
63440

581 60
62190

52380
60230

5249O
641 10

54330
78700

12750
1?9-to

34590
4o590

2867O
33470

17280
20330

37160
41700

19320
20410

3'1510
43650

29930
34380

17960
21130

30520 1 81 70 6640
33860 20480 ?84

19900
2128O

8540
12460

19590
21680

1 9030
20?oo

35020
47 460

27140
35 980

16510
22280

, 7880
11480

1127O
14140

21190
23470

20480
22470

4p160
50980

31 600
3781o

19530
23640

1 0550
13140

11500
14p00

23130
24970

22290
23920

43700
5267a

33040
39520

20324
24520

10550
13150

11860
1 4030

2 3990
23550

23234
22480

46030
5257O

34930
397 10

21 580
24920

11100
12960

10560
13140

20510
23420

19940
22330 499

4p_400
52150

32440
37900

21220
25170

9890
12050

109?o
14230

21060
26190

20390
25230

321 00
38880

21 000
25140

10300
1327O

5827O
71O1O

11810
15640

26280
31 840

255ß
30?80

43800
548',tO

32730
40230

20040
24940

31 030
35210

33300
4349a

1 9080
25780

7580
927O

65 830
775Q

1

2

1
2

2

967

958

969

970

971

3o
50

63460
78340

77080
96610

86090
98780

89780
10',l52O

92520
99150

82970
89610

76440
88930

70080
86650

-10.1
-3.7
0.8
6.8

45150
50110

110',10
1 4580

11 850
16620

1. Hj
2. Hj

72370
81810

76130
84990

7894{)
827OO

13720
169?O

34610
3529O

50410
62c20

1265a
1 5500

13650
16530

33660
35400

54960
54590

+4'10
49590

25690
30990

't2490
1 5000

1 3580
16450

34330
35030

569'10
624o0

44610
47670

27640
297?O

12360
147 30

68300
?2O5O

31010
33890

29790
31 950

51960
55?50

23200
24550

13450
1 5650

31 930
36500

3558O
36760

3482o
36930

3r550
36750

1975 1
2

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

62190
717 90

66590
76160

14250
171 40

2 8880
3331 0

46390
53850

3331 0
38480

1 3080
15370

13610
16840

32830
36520

31710 47370
34900 55480

34880
41260

12490
15220

30050
35080

1 9630
23154

20290
25210

977

978

979

1

2

1

12 880
16120

34460
1p250

33370
38370

49350
5 5880

8581 0
103500

93240
1 1 3680

?3260 13550 35870 35650 499ß 3?600
86420 17180 43940 419?0 59560 44450

79310 13930 N?8O 39540 52460 39770
94910 187?0 47710 45640 659'.1o 49270

veränderung geBetrüber dem entsprechenden Ilalbiahr des voriahres in %

-g.g -1 1.0 -14.1 -14.2 -8.0 -7.1
-3.2 -6.3 -0.6 -O.7 -5.2 -4.5

2.2
11.8

24.8

2.3
1 3.0

22.O

2.O
-1.O

.5
,2

o.2
4.4

5.1

-1 .O
2.6

14.4
13.4
7.O

't3.4
8.8

-2.'l0.3
9.O
4.1 6.6

18.7
10. 5

-13.2-4.8
-8.8

-10.7
-tJ_15

-16. 1

-17 .5

1967 1.
2.

Hj
Hj

9
o

-1 .3
-3.2

o
8

-1
-1

6
9

o
9

6
4

o
2

4
3

-10
-7

1969 1. H2.H

1. Hj
2. Hj

968

2

1

2

10.4
10.6

10. o
11.5

10.4
10.8

11.7 12.5
4.O

'11.o
10.8

?.'1
9.9

1
8

1

2

1

2

9?1

9?2

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

5.2
3.9

-o
-2
{
4

2.
4
5

3
9

11
3o

3

-3

.o

.o
7

14

6
-6

4

-2.
-1.

-5.
-6.

3.4
8.9

8
I
5
o

5
o

-1
-4.

7
4

4.7
6.8

9.8

-4
3

71973 1

-2.

-o

3.1
-2.3

-7.9
-o.8

4.9
4.6

4.5
3.4

'1
4

5
-3

1

974

975

976

9'1?

978

-1 0.3
-9.6

-1 3.5
-12.9

8.o
6.9

9
4

-2
-2

-5.

2.8

9
6

-3. 1

4.3

-4.5
-1 .8

9.3
4.1 4.9

4.7
7.2

4.2

6.8

4.
8
8

5
'to

10.
8.

6.5

8.o

5
10

7.O
9.2

10
I

.4

.2

.2

.7

.7

.9

5
6

3
7

6
6

3
8

?.4
9.'1

9
4

9
7

0
6
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in jeueil:len Ftcisen

ins-
6esmt \ia ren

Dienst-
1ei-

stun-
6en 2)

1n s-
Eesat lraren

lie:st-
stun-

gen 2)

ins-
Se sat '../aren

li enst-
1ei.-

stun-
6en 2)

ins-
Ee s aBt Waren

.lat .1)

2.7 Ausfuhr ud Einfu-hr von lJaren und DieDstleistEgen

r'li11 . Dtl

in Prci.en von 'T970

1697o
16?20
17620
1782O

Diens i-
lei-

s tun-
8en 2)

196?
1 968
1 969

1970
19? 1
'1972
19? 3
197 4

't965
1966

1975
19?6
19??-
1978

75330
805 30
92190

2185O
23900
25010
25760
29450

37620
43200
45760
51 200
59650

152690
161 960
1?2250
1 91 990
21 47 30

169

29910
32850
33950
33870
357 10

375o0
41400
41 600

1960
1961
1962
1963
1964

60680
63200
66260
72030
79860

871 90
98420

105410
1 20050
1 37O80

152690
1 68 320
1 I 3330
2',t4720
2?6'.t90

2?268o
312050
330570
348070
382450

48?90
51100
,3050
58290
64580

?o480
?9360
85550
9?380

111380

122?80
1 33090
't45780
17 4190
228160

219640
252?20
268430
2784€0
30?260

11890
12100
13210
't3?4
15280

1671O
1 9060
20860
22680
25700

299
352

10
30

48030

53040
59330
62140
6.9590
75190

52750
56070
6't960

1 38440
152790
I 548 50
1 I 554O
232750

2437 30
283420
301 070
31 0820
370080

40090
41 380
45420
4914o
54380

65010
67 100
64060
'14550
90040

100820
109590
1 1 9090
134440
173100

12660
1 4690
165{o
1?280
1 9580

?2290
7 4920
7734o
8321 0
89980

95840
105710
11 3410
12844o
142410

55320
58200
59?20
65390
'70790

?578o
83510
901 10

103910
1 1 5170

122780
1291'tO
1 3831 0
1 581 20
179020

164480
1 83840
1 93300
1 99280
21 1 840

57 430
62?8o
69620
72760
79340

90630
93280
91 950

103100
1 1 9820

1 38 440
150780
161170
156090
17214€

1 788 50
1 98660
207900

398 30
431?a
4?680
5o68o
55190

645'10
55510
54'to
75100
88410

100820
1e99 30
11914,o
122420
1277 50

1 76OO
19610
21940
22080
24150

26060
27770
27980
28000
31 41 0,

37620
40850
42030
4367O
41390

66420
73960

86850
91 000
89o70

100310
1 1 9490

19190

20060
22100
23300
24530
27240

37550
4o530

1?8660
213220
224740
230290
27749O

650'.1o
70200

201 980
225240
234900
244420
25??20

45'140
45880

218720
243280

45930
48810
512rc
5127O
55930

2't1
318

32920
4985o
56650
67 450
8735019?9

1961
1962
1 953
1964

1965
1956
1967
1 968
1969

1970
197 1

19?2
1973
'19? 4

1975
197 6
1977
1978
1979

19?O
19'.19

1.8
9.2
4.0

11 .2

9.4
14.1
9.4
8.7

13. 3

19. 5
3,2

-4,5
16.4
20.8

109
118
133
1?2

177
211
223
228
276

11 .6
9.1
4.6
3.0

'14.3

173
187
203
214
245

17.O
'1.5

-2.2
1?.?
17.7

253

132
149
155
166
185

9.3

4.
8.
o.

4.?
3.8
9.9

10.8

3.2 16. O
9.8 12.68.2 4.510.7 13.3

9.3
10.9
4.5
9.0

11.4
11.9
0.6
9.4

5.4
5.3

11 .O

15.9
10.4

12.6
25.4

6.
11.
11.

6.6
5.2

'14.3
13.2

1/+.0
'9. O
8.4
2.8
4.4

19.8
8.6
2.9
3.9
1.6

4.?
16 .3
6.2
3.2

19, 1

5.1
3.1
6.3

3.9
11 .1
4.7
5.2

11 .2

4.O
12.7
4.5
6.9

11 .9

3.5
5.3
5.0
0.1
9.1

Veränderu8 gegeaüber deE Vorjahr iE %

6.3
10. 5
7.2

1'1.4

17.4
4.8

-2.'l
12.5
19. 1

-5.9
11 .5

/+.3
4.1
5.4

252
632

297
728

1970 = lOO

5.4
5

1

7

-1

4.5
10.2

3.5

7.

6.
10.

13.
10.

2
6
1

5
3
3
3
9

2
1

4
5
8

5.2
2.6
9.5
8.3

7.O
10.3
7.8

15. 3
10.8

I
10

6
I

4
4
3
9

9.2
12.9
8.1

12 .8
14.2

9.1
'12.6

1 3.8
14.4

11.
10.

2
9
4
1

2

5
9
9
1

6

410
211
421

211
357

25'.l
693

106
113
'126
141

132
148
154
160

262
702

141
181

14.
2.

12.
16.1

15.
8.
6.
3.

7.9
6.6
o.4
o. z+

12.2

17.
28.

-1 .31.'.4
5.9
5.3
9.9

252
630

110
120

179
204
216
228
250

19. O
20.2
2'1.6
22.4
22.9

10.2
8.4
9.5

19. 5
31.O

-3.7
15.1
6.2
3.7

10. 3

252

4 16.4
17.8
6.6
7.9

18. 5

10.4
11 .9
4.7

12. O
8.o

118
'126
136
161

27.7
14.8
5.9

11.9
16.5

9.1
7.9
8..1

14.5

12.O
s,7
8.7

12.9
2 8.8

3.2
19.3
5.4
2.5

20,7

9.8
9,8
3.34.2
5.4
5.0

10.4
o.5
8.5
1.6

'l?6
2?O

-8
'11

222
383

1

8

1960 = 1O0

630

108
119
142
185

.4

.6

110
119
134
168

115
122
136
159

110
114
113
119

109
118
121
127

109
112
116
118

105
113
129
14
134
150
15?
162
173

109
116
120
124

129
143
150
158
176

't6.6
16,7
16.5
17.3
18.?

20.4
21.5

21.8

1?9
206
219
227
25o

177
198
208
233
251

1?6
205
217
225
267

't25
138
139
151
153

130
136
136
14.9

4.1

5.8

% des Bruttosozj-alprodukts

20.0 15.1 3.9 17.4 13.2 15.8 12.9

17.6 13.9
18.9 15.0
20.3 16.1
21.6 17.522.2 18.0

4.O 13.4

3.6
3.9
4.2
4.2
4.3

19. O
18,7
18.0
18.7
20. o

14.2
13.8
1 3.0
1 3.9
15. 1

4.O
4.2
4.1
4.?

11
11
11
12 .6

4.4
4.7
4.7
4.4
4.7

5.8
5.7

4.2

4.8
4.9
5.1
4.8
4.9

5.5
5.7

5.6
6.0

1 3.8

14.8
15.7
16,4
16. O
16.7

8
o
o
7
9

4.

4.

6.1
6.2
6.3
6.1
6.3

6.2
6.4
6.2

14.8
1 4.5
14.4
14.6
17.5

19. O
18 .7
17 .8
19.8

22.
22.
28.

26.
27.

26.
27.

4
4

2

4
5
9

5
3

3

3

5
9
2

1
1

1',

1

2

4.4
4.?
4.5
4.4
4.9

21 . 5.1

5.2
25.2

24.O
26.4

2'1.9
23.2
23.7
23.6
24.O

20.
20.
19,
20.

4
2
9
2
6

23
23

28

26
28
28
29

5
1

7

o

I
4I
o
2

18. 1

18.4
19.0
20.7
23.4

1) Ab 1978 vorläufi8es Xrgebnis

17
18
19
19
21

2 3.8
2r.1
25.5
25.9
27.5

,1

9
2
8
2

o
2
1

3

- 2) Einschl
6.6

nruerbs- ud Vemögenseinko@en.

- t95-

5.2

1971
19?2
1973
.19? I
19? 5
1976
197?
1978
1979

I 960

1965
1966
196?
1 958
1969

19?O
1971
1972
197 3
197 4

19? 5
19? 6
1977
'1978
19'19



in jeweiligen Freisen

'larenins -
Ee smt 'Jaren

Di en st
Ie i-

stu-
8en 2)

ins-
gesaEt

Dienst-
Lei-

s iun-
8en 2)

ins-
Beset I areD

Di enst -
s tun-

gen 2)
!. are tran9-

gesa!t

2.7 Ausfutrr Ed Einfuhr von waren und Dienstleistu8eD

in Preisen vot 19?O

uatt js-hr1) Dienst-
lei-

s tun-
gen 2)

8,9

r{i-11. Dr.l

1960

1961

1962

1963

1969

19?o

1971

19'12

1
2

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

HJ
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj

29O1 O
3167O

23390
25400

5620
627O

25360
27390

19?70
20320

5590
70'lo

34440
37850

26500
2 8820

?9Q
9030

27350
30080

1 9480
20350

7870
9'.730

31 100
321 00

5960
6140

26660
29410

20090
21290

6570
8120

28490
297'tO

8300
4420

29560
33220

20'110
22460

8850
10'160

25140
25960

388 80
40980

41 600
45590

34'140
36340

46050
52370

1 32380
143810

1 31 950
14O730

1 49390
162660

350
370

1 60970
159600

'132000
136430

1 69000
179070

136440
142040

1 8301 0
199440

1071 8O
112460

24770
282?o

36790
381 30

1

2

31 950
34310

25780
27270

6170
?o40

2944o
32520

22150
232?O

7290
9250

3?210
401 30

28830
30890

8380
9240

32880
36740

2307O
24510

981 0
'r 2130

3371 0
38320

273?o
30920

6340
7400

321 00
34320

24140
25000

?960
9320

38870
44340

3051 0
34880

8360
9460

35O70
37690

24800
25880

1O2'tO
11810

31620
32960

7260 346708020 39290
9050

10530
43920
46060

31690
361 00

9230
9960

37260
42080

25950
29240

'r 1 310
128401964 1.

1965 1.
2-

1956 1 .
2.

2562O
28760

39980
4363037960

41 400
8O9O

10970
44570
45430

33790
3331 0

107 80
13120

49714
56000

42030
43520

927O
11590

4p_510
45560

31 160
32900

11350
1 3660

54900
5851o

7460
9250

41310
45550

31220
33'190

10090
117 60

45900
49940

36',150
39030

91 50
10910

43300
47330

31 030
33540

1227O
1 3790

97 30
123?O

45430
47850

32560
32950

1281O
1 4900

1 0570
127 30

44000
47950

31 060
3301 0

12940
14940't967 1 .

2.

1968 1.

19?3 1

2

't967 1.

1958 1.
2.

1969 1

2

1970 1

2

19?2 1

2

19?3 1

2

1975 1.

1976 1

1979 1.
2.

51 300
551 10

55590
64470

45120
52250

104?O
12210

11194
13910

46920
53390

3531 0
39240

11510
14150

59590
5 8850

48090
5 582o

11500
1 3030

4€1 30
,4970

351 90
3991 0

1294A
1 5050

64720
?2360

52930
58450

5721O
62280

43 860
461 80

1 3350
161 00

67 870
'7 4540

551 10
60060

12750
14480

5? 15o
6267O

42_600
4581O

1 4550
16860

72150
80540

58710
64070

1 3440
16470

65240
722OO

16850
20?60

59090
63690

66180
72260

48880
519rc

1 7300
2032049380

5144o
73010
79680

15944
169.10

53990
55940

18470
2238065 390

67?oo
16810
18420

?4030
78',150

54750
54840

79420
82 540

63480
65630

72460
78320

44330
45780

1

2

1

2

82200
851 20

86760
9657o

7OO6O
75?20

16700
20850

7 886o
85990

58620
60470

20240
25520

81 94o
90320

66570
717 40

180
990

78
82

101580
1 1 3040

82 930
91260

1 1 0480
11'1680

18750
21780

21 900
26130

88580
97060

65470
68970

841 30 2',1
88970 32

23110
28090

93020
98970

7590O
8'1220

15120
17754

82340
83750

1 9280
23920

3920
5990

15370
1 8580

19'14 1.
2.

1975 1.
2.

1976 1.
2.

1978 1. Hj2. Hj

1979 1. Hj2. Hj

'111250
121500

1 16170
127560

1 34880
148540

85900
92760

59230
5991 0

1 8950
2 3080

62050
60370

20290
23380

120
530

105900
1 088 30

89240
897 80

1666A
19050

82780
89360

20660
23730

3027O
34800

98080
1 03900

80440
84040

1764u
1 9860

86950
91 900

65240
67680

217',tO
24220

1 03070
110150

887 50
95090

19830
2157 0

95500
'103160

7 3o7o
7678a

22430
26380

31810
38390

1 08 580
116660

1',t 1570
1 1 3070

34520
417 10

1 1 4830
120070

95170
981 30

1 9560
21940

100460
107 440

76910
79',7 50

23550
2'159O

-4.6
o,2

o.5

o.0
0.8

14.8
12.4
12. O

14-'1
't3.4

18.9
20.5

62120
65630

9?',l

28040
31290

28970
33170

32560
37o3O

146290
154780

1 50000
1 60820

11
11

3580
6710

36420
44110

11957 0
124850

981 40
101 140

21 430
237 10

82230
8522A

235'70
27',700

1 O5800
't12920

116920
12636a

91130
96220

25790
301 40

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

4
2

4
o

11
5

8
17

149190 33820 1?234 13O79O 41550 125590 104430 21160
158OrO 41370 19'1740 1471OO, 5O54O ',132130 107410 24720

Veränderug gegenüber deE etrtsprechenden Halbiahr des Voriahre§ in %

-4.6
0.3

19. 3
8.5

2't.9

16.4
12.2 11

12.6
1 3.9

15.O
13. 8 8.3

14.6
7.5

18.7
14.0

11 .5 15.8
15.9

?.6
6.9

?.2
6.0

9.1
10. 4

15.8
15.3

13. 9
6.9

14.4 14.5
5.8

9.5 10. 5
7.7

12.1
-o. 4.9

9.3
-3.6
9.9

9.7 2.6

17.2
17 .'l

18.4
20.5 4.5

11.?
14.1

14.2
10.1

13.5 15.5
9.6 13.2

4.9
-4.5

30.2
29.O

16.8
20.o

17.4
15.8

13.8
10.o

-3.O
-4.4

13.1
8.2

11 .6
7,o

-9.94.4

10.7 16.4 10. 3
10.7
12.3

10.-'1.8

6.

5
4.4

5.8
2.97.

14
5

12
5

4
1

o
5

9
6

1

8

4
5

5
7

9
9

8.6
2.9
8,8
2.4

-3
0

2.

26
28

10.4
14.',l

21

I
3

3
9

1.
9.

o
4

4

28.
29.

4.

8
I

1

3

I

o
6

7
20

13
20

9,4
14,6

'1.9
6.O

o.9

3
9

3
8

0
1?

6
4

9
6

1

3

24
17

11

10
6

7
10

10.
9.

6
10

1

2
9?

1974 1. Hj2. Hj

2

.9

.6

.2

o
7

't.4
3.O

10

9.4
4
0

oI

.3

3
?

5
0

-o
1

o
5

0.5

5.O
2.8Hj

Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
HI

Hj
Hj

5.0
9
3

4
6

9
?

.o

.0

.9

.9

3
6

20.0
'18.7

8.3

9.8
12.3

4.'l

5.1

10. ,
11.9

1

2

1
2

97

9?

6.O 4.2
7.2
3.2

5.0
5.0
o.1
o.o4

6 3,9
4.1
4.O

9,O
8.1

9
7

3
3

tr'ußnoten sichc S.195

8.3
'11 .4

3.4
4.'l

't2
11

14.9
2 3.0

- t96-

26,O
14.1
14.8

5.O 6.4
6.2

10.8
12.9

9.4
8.8

1

2

9
3

-o
-2

7
1

3
1

8

8
9

3
311.



2.8 VerteatEg des VolkseinkoEDens
Dach SektoreD

Frivate Ilaushalte Staat
:ie ri a'iense i iLonr en

JilT '

240090
260740
282080
297930
327300

5331 10
591 0?O
645490
72O92O
772360

805550
877970
936540

1008930
1091 240

223130
245180
266280
281 1 0o
309760

144900
16341o
1 808 40
1 93980
212080

253070
271910
305920

361 320
408300
448790
509470
560600

58 3400
626320
659680
714660
7568OO

791 00
827?O
8556O
88 300
98960

106950
1 10550
1 1 3580
129030
136220

1 58900
173000
1?9920
193000
2011?O

214930

63
72

riilI. Dr,I

535 10
5877o
61 930
6?530
73080

79910
82600
83500
94900

1 08520

114p70
126',180
1452ß
156730
162040

17 4110
191 510
201000
21 3510
228720

153
168
176
1B?
201

19420
1728O
17490
12680

1 6350
14990
16080
18660

9680

16800

21800
201 60

5760
-170

-1 280

-'l 210
-1490

5900
10310

8.1

4.6

4.1
3.4
o.9

4.04.?
4.2
{.2
o.7
1.0

'u'nver-
teilte
Cewinne

C. UnteD-
nehEen

Ei.t
e iBener
llechts -
Persön-

I i chkei t

14950
13130
13450
14300
14980

1 5380
1r700
14510
19050
21 330

14530
't2320
21 480
24730
19810

1 9850
31 000
26110
,t:?:

Ver-
n ö Eaens

e in-
konmen

1960
1961
1962
196 3
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

1970
197 1

1972
197 3
1974

19? 5
197 6
1977
197 I
't979

10690
12960
1rcoo
154?O
18020

71 40

42030
45O40
5o56O
50000
591 00

1430
1710
1800
2050
2620

7000
7060

2510
2210
1490
1 960
1980

2030
1720

80
450

-1 580

4200
4610
4760
5190
5470

5750
6340
5590
7360
'18q

8530
9't50
8560

10670
10620

9600
1Ol 50
1027O
1'1950
1 3580

106
99

124
123

2190
2210
2410
2660
2910

32@
41 30
52OO

5500

364€ 50
398890
439520

,165rO
577o30
623930
695740
?54130

791 330

61?o
6720

8090
9080

870
1 030
1120
1 180
1 280

2010
2430
2350
2530
2560

358560 3Q67O 23r't5}
379950 362040 253200
3808 50
41 9900
4528 30

5400
5860

7 430
8480

14230
17rOO

3
5
9I

3
4
1
,1

4

8
6
3
3

9
7
1

4
5

.?i

85
148

x
x

x
x

o.9
1.1
1.4
1.3

.2

.3

.4

.6

23030
26060
28920
3644O
40410

367O
+27O
4780
6739
7640

116
130
183
208

191
192
205
224
274

10220
12200

854320
920630
980260

-7 350
-102007510

8220

235060
258450
27 3820

il5 30

1OO7O
-9720

-10650

20470
2167O

1961
1962
1953
1964

1965
1966
't967
1968
1 959

't9?o
19? 1

1972
197 3
197 4

1975
1976
'197?
1 978
1979

1 950

196
195

967
958

8.6
8.2
5.6
9.9

9.6
6.O
o.2

10.3
10.2

5.3
13.9
27.8

4.6
4.6
2.O

12.1

3.4
2.7

13.6
5.6

15.2
10.9
9.2

11.7
7.1

16.6
8.9
4.O
7.3
4.2

27.8
13.2
11 .0
26.O
1o.9

4.1
7.4
6.9
6.7
7.3

VeräDderug ge8eDüber den VorJahr ia %

1960 = 1oo

'1970 = 100

111
127
137
't42

135
'148

18.4

5.4

11 .7
19.6

10.5
?.6
9.O
,.4

o.9
9.0

10.4
9.4

-12.22.4
9.9
8.6
5.6

10.2

10.o
5.3
0.8
9.3

10.2

17.5
11.7
8.1

11.5
8.4
4.9
8.O
7.8
i:?

232

12
10

?
9

10
74,l

12

8.9
6.3

13.3
't2.2

17.?
21.2
8.0

10. 5
16.5

9.8
5.4
9.0
8.2

9.

1.
13.
14.

x
1't .1
14.6
7.9
3.4
7.4

10.0
5.0
6.2
7.1

6.3
4.8

2.1
-7.6
31 .3
12.O

18.1
1 3.0
9.9

13. 5
10.0

40.1
16. 3
11 .9
40.8
13.5

12.6
12.6
14.1
20.,
19.4

-31 .9
-.t5.2
74.4
15.1

-1 9.9
o.2

56.2
-15.8

47.o

't?o
136

137
2.t3

10.1
6.0

4.4
24.6

11.
27.
25.
8.

16.6
23.O
17 .O
5.9

11 .8

lr I

10. 3

10.0
6,>

-9.6
1,2

111
118
119
138
157

.6

.8

.'1

.3

.2

.2

.1

.2

.2

4
9
7
,1

2

4.
8.
6.
7.
8.

4.O
?.2

12.3
-1 .1
18.2

958

6.8
9.4
o.o
t:?

201249
529

29.8
29.3
2?.9
26.8
26.O

26

27

-8.4

4.5

16.4
13.6

205
323

301
1106

422
1157

x

0.8

o.9
6.4
9.5

22.5

19?o
't979

222
455

1971
1972
1973
197 4

19?5
1976
197?
1978
1979

111
121
135
145

109
113
121
127

'tl3
126
158
175

183

112
121
135
146

151
165

153
165't76 178

189 190

196
220
217
257

% des VolkseiD.komels

2.6 22.3

113
124
141
155

161
1?3
185
198
212

113
128
155'18,

216
265
310
328
36?

180
264

100
100
100
100
100

95. 3
95 .8
95.o
95.o

65.5
56.6
66.4
64.8
66.1

29.8
29.1
29.8
30.7
29.4

0.4
o.4
o.5
o.5
0.5
0.6

o.7
o.5
0.4
0.5
0.4

100
100
100
100
100

4.3
4.4
4.5
5.',|
5.2

21.4
2't.4
22.5
21.7
21.0

205

100 92.9 60.4 32.9

71
'11
70

95.o
3.9
4.2
4.4
2.1

22.3
21 .7
21,9
22.6
23.4

3.O
3.4
3.7
3.9

1.7 0.9 5.2

4.3
4.1
3.8
4.5
4.6
2.7
2.1

3.4
2.6

2.5

2.8
3.8

1969

970
9?1
9?2
973
9?4

o.7

0.9
1.0

0.9
0.8
o.8
0.8
0.9

100
100
100
100
100

0.4
o.3
o.o
0.14.2

{.5
-o.8

1.8
2,2
2.1
2,270.

9
6
7
5
6

1

3
3
2

96.
9?.
96.
96.
97.
98.
97.
98.
,r.l

69.1
69.5
70.7
'12.6

1975
197 6
1977
1978
1979

'12. 6
8

o

22
1

4
o
4

3
3

I
3

-1.0
-1.O

'l) Ab 19?8 vorläufi8es Ergebnls. - 2) Einschl. plivater orgaDisationen ohre Eruerbscharakter. - 1) Ab 1970 mrden revidierte lrgaben aus
der tr'inezierogarechDug der Deutschen BundesbaDk verweDdet. Die Zahlen für diese! Zeitraw sind deshalb Eit denen für die Zeit vor
1970 nicht voLL vergleichbar.

b
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2.8 Verteilug dea Vol-kseiDko@eD6

Dach Elnko@ensarten

I.Ii-rr. Dl'I

Een

.r ol"1 )

1960
196 1

1962
1963
1964

1965
1966
1967
1958
1969

't9'to
1971
1972
197 3
19'.14

197 5
1976
19',1?
1978
1979

1961
1962
1 963
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

1970
197 1

19?2
197 3
197 4

't9?5
1976
1977
1978
'1979

1970
1979

197',i
't972
1973
197 4

't975
1976

entnoE-
nene

GeF lnne
d. Unter-

nehneE
ohne elg.
Rechts-

4)

2@90
260740
282080
297930
327300

358 550
379950
380850
41 9900
462830

533110
591 070
645490
72O92O
772360

805550
s?7970
936540

455

95190
97300

101240
103950
115220

123410
1267 50
127780
147990
1 5691 O

1?1',l90
18277O
196700
211450
211760

223150
251650
266860
294270
324440

58810
64460
67950

1 33430

x
11 .3
14.O
10. 1

4.5

59680

2.O
13.2
14.7

20l o
2430
2350
2530
2560

2.510
22'tO
1490
1960
1980

2030
1720

80
450

-1 580

42m44
4760
5190
54?o

5750
6340

7 360
784o

3240
41 30
52OO
5400
5860

6500
7 430
8480

10220
12200

14B30
't7500
20470
2167O
24230

2190
2210
2410
2660
2910

301
1 106

34370
30410
30940
26980
31 780

31730
30690
30590
3?7 10
31010

35330
32480
2724o
24560
1 8530

1 8640
29510
33010
4€700
57 340

-11 .5
1.7

-12.8
17.8

4.2
-3.34.3
23.3

x
-10.5
-16 .1
-9.8

-24.6
o.6

58 .3
11 .9
47.'

91
134
158

14950
13130
1 3450
14300
14980

1 5380
15700
14510
1 9050
21 330

194pO
1728O
17 490
12680
1 6800

1 5350
14990
16080
1 8650

9680

21 800
20160

5760
-170

-1280

-1 210
-1 490
6900

1031 0

144900
163140

74440
8O880

27191O
305920

891 70
93850
95700

108 320
123920

1485?O
169380

361 320
408300
4/,8790
fig470
560600

4.1

1371OO
1r2840
1? 4160
1931?O
202450

870
1030
1',l20
1 180
1 280

1430
1710
1800
2050
2620

4.1
16.3
11 .9
40.8
13.5

-8.4
0,9
6.4
9.5

22,5

1960 = 100

1970 = 1oO

116

5690

8630
91 50
8560

10670
10620

10.1
6.0

4.4
24.64.5

x
205

65490
69070
?5620
821 50

90600
95560
97 500

1 1 0370
126540

1808rlo
193980
21 2080

235150
253200
253070

x,
9
9
8

6.8
9.4
6.3
4.8
9,2

'll.
13.
10.
4.

25

25
26

26.8
26.9
26.9
26.1
26.4

583400
625320
669680

1008930
1091240

'114660
766800

o.2
10.3
10.2

't5.2

8.
8.

9.

6.

8.

9.2
11 .7
7.1

18.1
1 3.O
9.9

13.5
10.o

6.4
?.6
0.1

186440
194810

2091!0 216110 7000 -4r,30 9500
229490 236550 7060 -7350 10150
244,050 251560 7510 -1o2oo 1o2?o
255290 263510 8220 -9?2O 11950
271750 287820 1OO7o -10650 13580

verärd.eroB Se8eDüber den Yorjahr ia %

9.7 18.4
5.5 8,7
9.5 5.48.6 8.5

6
2
6
9

4.O
2.2

9.5

9.6
5.4
9.6
8.?

10.2
5.2
2.O

'13.2
14.4

10.5
2.6
9.O
5.4
5.1

10. 3

10. o6.'

4.6
8.8

111
127
140
't46

15?
1?2
183
191
208

24.5

24.9
24.?
25.1
25.8
26.8

105
99

'124
123

111
118
119
138
157

113
128
155
185

14530
1232O
21480
24730
19810

1 9850
31000
26110
38390

-12.22.4
6.3
4.8

2.1
-7.6
31.3
12.O

o.2
56.2

-15.8
47.O

97

148
170
136

x

4.1
3.4
0.9

-o.o4.2

367O
4e70
4780
6730
?640

11 .7
19.5

13.9
27.8

9.5
6.O

I
6
3
3

9
7
1

4
5

12.
10.

9.

10.

-o.
7.

12,

7.4
6,9

2.7
10.8

7.1
2.?
o.8

15.8
5.0

10

o.9
9.0

10.4
9.4

11 .3
27.5
25.9

3.8

1.2

1.4
1.6

1.8
2.O

2.1

1.6
1.7
1.8
1.8
1.?

1,6

1.5

1.2

1.1

1.2

10.9
't2.6
12.6
14.1
20.5
19.4

-31 .9
-15.2

7 4.4
''t5.1

-19.9

4
9
7
7
2

5.4
12.8
6.o

10. 3
10. 3

113
124
141
155

106
115
123
123

?.4
9.?
6.3

-9.6

16.4
1 3.6

16.5
23.O
17.O

11 .86.7
7.3

249
529

161
173
185
198
212

60.4

65.6
66.6

67.
69.
69.
70.

?2.
71.
71.
?o.
70.

180
341

x
xxx

x 323
422

115',1

130
183
208

1,91
192
205
224
274

o.4
o.5
o.5
0,5
o.6

o.
o.
o.
o.
1.

0.9
o.8
0.8
0.8
0.9

111
121
135
145

165

205

100

100
100
100
100
100

130
146
155
171
189

158
173
183
192
210

216
265
310
328
367

't37

180
264

6.2

111
127
141
148

8.1

4.6
3.9

4.4
2.1

89

58

8.1
8.0
9.0
6.7

o.9
1.1
1.4
1.3
1.3

1977
19?8

151

1?5
189

1979

% des volkseinkome[a

24.9 0.4 0.8 7 o.9 14.3
1 960

1965
1966
1967
1 968
1969

1970
19? 1

1972
197 3
197 4

1975
1976
1977
197 I
1979

39.6

34.4
33.4
33.666.4

64.8
66.1

35.2
33.9

100
100
100
100
100

25.O
25.1
26.2
25.9
25.2

25.7
25.9
27.O
26.8
26.2

o.7
o.6
o.4
0.5
o.4

4.3
4.1
3.8
4.5
4.6

3.4
2.6

3

6

3

8
1

7
6

3
3
5
8
3

32.2
30.9
30.5
29.3

?
7
9
o 4.2

.J

.o

o
o
o
o

{.5{.8
-1 .1
-1 .O
-1.0

I
5
2
4
4

3
4

6.

4.
3.
2.

3.100
100
'too
100
100

27
28
28
29
29

7
5
2
7

25.
26.
26.
25.

5
5I
8

2.
3.
2.
3.

-ltßnoten slehe s.1yl

i er -ant

198-

3.5
4.8

4.24.2
o.7
1.0

9
1

1



2.8 verteiluB des volkseinLo@ens
nach Einkg@ensarten

Hatulalrl )

1960 1.

e ntnoE -
Eene

Gewiane
d. Unter-
neh!en

ohoe eig.
sou-

r,li11. Drl

1963 1.
2.

1959 1. Hj2. Hj

1970 1. Hi2. Hj

1971 1. Hj2. Hj

1972 1. Hi2. Hj

1973 1. H2. H

19?4 1. H
2. -H

19?5 1. H2. H

19?6 1. H2,H

151
1?5

350
950

101 1 30
1 1 0950

166NO
192160

179490
200460

36040
44840

36660
45500

QO

500
530

570
610

620
660

Q
80

1020
1410

1010
1520

900

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1977 1. Hj
. 2. Hj

1978 1. Hj2. Hj

1979 1. Hj2. Hj

1 08870
131220

68720
76180

78510
84830

120730
1 4001 0

1 30520
151560

1 31280
152650

178600
202250

1925OO
227QO

4Ol 50
55040

24490
34320

24910
34770

4p-120
551 80

2891 0
35550

29410
35080

867 10
941 30

43810
57430

29520
38430

30060
3901 0

1050
950

21 00
2100

1040
1150

14600
19',170

2140
2500

1120
1 090

12190
1 8220

950
1 390

2280
2480

'1320
1090

1 3330
1761O

2420
2??o

1410
1250

867o
18310

2560
2910

1 500
1310

1951

1962

964

965

966

967

1968 1

92540
10 1 440

33060
41 380

335 30
41990

e?40
61210

50220
65000

57380
69370

960
1 600

850
1 660

'13220
1 8550

14350
1 7380

1. Hj2. Hj

1. Hj2. Hj

Hj
Hj

HJ
HJ

1
2

't12020
1231 30

54380
59030

391 80
49990

39860
50740

580
?50

2590
3160

17 40
1 500

12291O
1 301 60

55590
72O9O

43050
52650

43950
53550

950
1260

600
890

2020
2110

122110
1 31 090

42030
51 820

e.84
52720

810
900

2970
3370

1 4400
16290

900

129150
142760

63350
84540

4?590
60730

48 580
61790

990
1060

530
1 330

143610
162280

5647O
70070

1170
'1450

8?O
1110

212180
250650

246200
28591 0

17OO?O
191250

?6130
9555o

561 80
7725o

57910
?9190

1'.730
1940

55300
68620

58540
88370

31 60
3530

2560
2640

12040
18550

3470
3890

2810
2560

15130
22580

3810
4030

2940
2920

680
1 350

3980
4650

3300
3300

123?O
1 8640

19270
17060

195160
213140

80680
102090

63450
851 20

55490
87350

2040
2230

?90
930

4570 37804580 3650
164/6
16040

301 300
3441 90

8724o
109460

1 4330
12910

214060
234730

731 80
96200

'15430
98730

2250
2530

-27o
350

4230
4B50

242480
266990

913?O
1 1 6080

84430
'l02010

87 500
'to5670

3070
3660

4910
5760

4910
5 310

10940
13620

275840
315230

337850
383O70

3960
4600

450

363100
409260

379220
4?330
413510
464460

94850
116910

3.9

o,'l

5660
6540

11810
6720

268250
292350

83510
111200

87380
115070

3770
3870

-570
-1010

5090
5530

281070
3O2330

98150
125000

9627O
1 1 9870

3590
341 0

-2090
-2540

4860
4740

299150
32?170

1 1 4360
13729O

102250
127240

1057 1 0
1 30840

3460
35OO

-31 80
-4170

32',t560
3481 20

1 10380
133670

118610
148250

114050
137510

3670
3840

-5450
-4750

9.7
13.8
17 .4

11 .2
13.?

10. 5
15.4

10.0
1? ,8

6950
7280

7560
1 1080

526O
4890

8440
9050

1 5290
't4220

5',t70
5100

10620
9850

1 3680
1 9330

6020
5930

11 450
10220

163?O
32330

6?40
6840

12540
11590

22590
34750

-16.4
13.9

10. 9
-3.0 21 .?

4.5
15.4 13.O

14.5
10.6

-1 4.7
-6. O

o.4
11 .9
16.4 -'r 2 .8

-19.5

92680
1 1 5450

4680 30
540900

339950
374700

1 28070
1 66200

1171 30
1 381 60

121 1 30
1 42380

4000
4p-20

-5430
-4290

51 1 590 365230
4o15?O

146360
178080

129570
1 481 80

1 34090
't53730

4520
5550

-5800
-4850

o.?
-o.7 0.0

440170
4963?o

4.4
4.4

10. 5
15.3

VeräDderug ge8etrüber den entsprechenden Halbjahr des Vorjalrres in %

1967

1 968

1

2

1
2

Hj
Hj

HJ
tsJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

9-25
9

8
4

2
2

-o
o
,1

10
10

6
6

1

12

10
o
9

2.62.4
1.6 1.6

26,
25.

3.

6.4
4.7

9.5
14.4

7

1969 1

2

9
10

9
3

970

4.4
16.2
13. O

15.O
1 4.5

18. 4
1?.9

't1.1

1 4.8
11.4

6.o
6.7

13.1
10. 3

't7.9
1 4.9

9.7
10.1

8.1
13.O

10.3't3.,

12.1
11.3

9.3
5.o

15.4
6.0

15.2
13.4

2.6
13. O

18.2
36.8

36.4
44.7

24.O

-1 8.2
-17.4

55,8
-8. 5

,t971 1 .
2.

19?2 1.

1973 ',t.

12
9

9.2
9.2

6.8

4?.

5

14
-1

-4.
7
o

o
o

1

16
'7

-o
8

o
o

-1
9

3
3

16
24

21
24

974

975

975

97',7

978

979

4.8
3.4

22.8

10.8
4.7

-4.8
-11 .9 -14.3

-36.064.9

-1 0.5
35.9

8.o
-50.?

28. 3

19.?
67.3

38. O
7.5

5.9
10.2
4,2

6.4
8.2

6.4

't6.5
9.8

10.3

8.0
5.1

3.4

4
5

6.4
6.9
6.3
9.0

9.3

.?

.o

.o

3
8

8
12

14
7

6
6

9.O
9.9

-1.7 25.8
4.3 8.7

5
7

2
5

7
o

4
3

4
2

10
8

13.O
31.5

Fußnoten siehe S.197
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10.6

2
2

3
7

6
5

1

9

9.8
9,2



Bruttol,ohn- unC
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Bruttoe i!koLsen
aus uDselbsiän-
diRer Arbeit

Brutto-
sozi alprodukt

EOnat-
lich

jähr-
lich

aoEat-
iich

jähr-
1 ich

Volks-
eiukomen jähr-

1i.ch
1n

Preisen
voa 1970

iE je- | 1B
weiliBeo I Freisen
Preisen I von 197A

aa Je-
wei liBen
Prei sea je

Iin-
Je

Eryerbs-
tätiaen

je Ei.nwohner J€ Erycrbstätigen

2.9 Sozialprodukt ie Einwohner' Eilko@eD ie- Ei-nwohDer' ie Eryerbsteti8en bzw- ie beschefti8ten Arbei.tnebEer

_ . 1)JüT '

1960
1 961
1962
1963
1964

1965
1966
't967
1 968
1 959

1970
1971
1972
1973
1974

197 5
197 6
1977
1978
1979

5466
5899
6343
66r8
7238

7817
8240
8327
8995
99r1

11195
12336
13414
14846,
15904

16738
18283
19554
2't093
22885

11610
12549
1 36O1
14381
15799

17157
18299
19152
20?01
22750

12.3
10.9

111
122

15439

19423

20401
20975
21646
22987
24408

25546
26 303
27324
28589
29285

29755
31 582
32592
33rt20
34524

433144
4963
5191
5646

611?
5424
6+4
705?
7?o5

8790
9645

1o467
11632
1244',1

1 3045
14269

9147
9806

1 0569
11140
12234

1 9991
22117
24216
26989

?153
7884
8598

596
657
71?
760
823

901
969

1002
1070
11?2

1354
1518
1667
1882
2109

2614
2757
2907

61 48

7395
?850
8556

9336
1001 4
1 0349
10988
12003

18782
20928

2728o
29421
31371

4p713
33078
34889

5',12
565
616
654
?13

778
835
862
9't6

1000

1148
128 3
1 398
1565
17 44

1 869
1999
2136
2246
2370

5168
5653
61 39
6448
7O31

7731
8183
841 9
8821
94?7

10648
11690
12738
1380',I
1515'1

16265
1597 1

17929
1 9051
20165

10.2
9.2
6.2
9.O

7.3
3.3
6.2

10.0
5.8
2.9
4.8
7.4

12.4
9.8
9.O
8.3
9.8

Nettoloha- uEi
-ßehaltswne

Eonat-
lich

206
390

110
120
130
14

je duchGchnittlich :eschäfti6ten Arbeltneiu.er

DI{

9297
944?
9414
9990

106?6

11 195
11450
11?94
1231 1

12339

12167
12872
13265
13?66
14383

431
471
512
541
585

644
682
702

790

887
974

1052
11 50
1263

1355
1414
1494
1 588
1580

22426
23985
25629
26952
28442

227 3
2452

17041
17? 30
182',t7

77 48
801 I
8275
8439
8908

9.4
8.6
5.7
8.4

7.3
4,3
5.6
6.3
5.8

7.2
7.O
6.9
5.2

8.5
11.1
7.O

4.
9.
6.

3.7
4.O

4.7
3.O
3.9
4.5
2.4
1.5
6.1

3.3

25546
2833?
31076
34472
377 +2

40926
44a54
48033
51 201
54921

8.
8.
5.
9.

9.7
10.9
9.5

7,',|
6.6
'1.3

1 3336
14177
14676
1617O
17 56',1

34994
37396
39989

9124
9872

10808
11633
12020
1 2836
14064

162Q.
18216
20004
225',19
25307

3773
5392
6?70

29463

31 850

15253
16452
1?785

veränderoB gegenüber den Vorjalr in %

961
962
963

7.9
7.5
5.0
8.7

8.o
5.4
1.1
8.O

10.6

't2.5
10.2
8.?

10.7
7.1

5.2
9.2
7.O
7.9
8.5

7.2
6.9
4.6
8.8

8.3
5.O
o.o
9.9
9.2

2.7
6.6

5.O
2.8

1964

1955
1956
1967
1958
1969

1970
197 1

1972
197 3
197 4

.1975
1976
1977
1978
'1979

4.9
2.3
3.o
4.4
o.2

9.6

12.1

9.5
5
3I

1.6{.3
6,1
6.9

3.5
3.2
2.O
5.6

4.4

-1.45.8
3.1
3.8
4.5

8.7
6.7
4.7
8.1
9.9

3.2
6.2
6.2

9.O
6.3
3.5

10.2
8.5

15.'
12.2

9.2
14.7
11.8

9.8
2.9

9.0
12.O

4
?I

8.4
9.6

7.2
7.8
5.4
9.8

13.
10.
9.

'11.
9.

10.2
9.1
6.1
9.2

9.
?.
3.
6.

7.8
?.8
6.5
5.4

1970
1979

205
419

144
186

220
473

14.1
9.7

155
210

203
411

'19@ = 1OO

219
67

1970 = 1o0

I
6
5

ö
4
9
9
,|

8.1
9.9
6.9
6.9
6.8

11.4

43488

110
120
133
142

19?5
1976
1977
1978
1979

111
121
135
147

112
123
139
156

197 1 1o2
105'tlo
110

109
115
118
123
128

103
10'l
112
115

110
119
132
1+
148
162
174
18?
202

2
3
4

97
97
97

135
148

150
163
't75
188
204

160
1?6
188

1) Ab 197e vörläufl8es Ergebnis

200
215

116
124
129
131
135

-200-

159
175
187
200
214

158
181
193
204
215

'112
122
136
152

163
174
186
196
207

153
159
168
1?9
189



Brut to-
sozj-afproi rkr

Brutto-
inlandsprodukt

Brut t oe inLcnie 0
3us uLGelbstan-
diner -är'beit

3ruttoloar,- und
-8eha I t. uine

Preisen
an Je-

we i-1i ge n
an

Fre i sen
van aq1a

1n Je-
we ili gen
Fre i sen

1A
Preisea
von 1970

Volks-
einl:omDcn

Jl

hal b-
ähr- DOnat -

lich
hni !-
1i.i

monaL-
lich

i- a.l- b -

je Xinwohoer je ErrerbstätiAen JEi
)tohner

e
4- Er:re

2.9 Sozialprodukt je Einwob!-er, Xinko@en je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw.je beschäf tiBten Arbeitnehmer

Hatbj atirl )

1950 1.
2.

1962

1963 1.
2.

1961 1.
2.

1965 1. H2.H

Nettolohn- uad
-geha1 trsu:i.e

non at-
ilch

je durchschaittlich ieschäftiBten Arbeitnehner

Hj
Hj

Hj
Hj

IIJ
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

1

2
1 961

3620
4.126

2726
31 69

3823
4190

2971
3370

197 1

2359
4'182
4959

3433
37 17

21 19
2519

DU

2303
2659

4907
5659

2516
294€

§?7
3580

3392
38/t5

7038
?807

7530
0374

7906
883/+

9255
10299

13

5363
6239

5786
6760

6368
7229

6652
7725

7404
E382

8098
9055

E719
9582

7708
8722

8107
8931

381 6
406?

447
532

628
550

764
815

2508
2658

29.6
31 99

49'l
533

545
584

595
637

627
681

684
7+
745
810

804
865

838
887

878
952

948
1052

1087
1208

5572
6017

1230
1 335

945
1003

342
152

572
620

3269
35O4

636
6?8

692
?41

730
790

?90
855

863
938

4ß24
5191

935
1005

1472
4ß62

418
443

2756
2896

3002
31 36

3119
3338

525
556

4.59
,183

500
523

3928
43.t6

3926
4511

1.1
{.6

841 1

931 5

8482
9731

9209
1021 1

9728
1067 1

10092
10885

3.4
3.0

2.8

4149
1447

5o7 4
6062

4382
4740

4739
51 30

357 1

3823

3753
4085

4p20
4685

3682
41 33

&5
$71

4182
4€12

1590
5358

52't7
5965

592'.|
551 3

6327
7o85

5642
6151

5937
637 3

5004
5335

5827
6341

51 89
6683

2619 567?

2364
2826

3041
3382

2847
3268

62o9
7124

5't7?
5629

4101
4453

3+1
3609

3769
3961

5?o
602

1539
1536

1623
17 38

1966 1. HJ2. Hj
39/t3 456'497 lß82

3950
4377

1470
4943

9o79
1OO73

6683
7496

7476
8584

4512 1O3r25132 11761

67'15
7554

7167
8086

7632
8820

8343
9441

5607
602?

61?2
6659

5672
?384

7718
8517

8745
9468

9603
10396

1o786
1 1790

12056
13256

'l'112
1231

1286
1420

5586
631 1

6521
?215

?379
8010

10778
116/t8

11491
124a8

4011
417 3

7393
7765

8029
8237

8052
87 11

1798 8966 14941965 981 3 1636

669
696

4163
.p57

694
710

1302
4517

717
753

4582
4891

5',t64
54€1

861
914

6264
6472

1044
1079

1116
1181

1232
1294

I 338
1373

1 388
1 440

6698
7101

1967 1. IIj2. Hj

1971 1. Hj2. Hj
't972 1. Hi2. nJ

1976 1. Hj2. Hj

1. Hj2. Hi

!6E2
5305

10641
12136

3242
3814

102'11
1'137 5

3o14
3410

5884
7792

5847
6173

975
1029

1o29
1110

5029
5320

5269
57 13

1968 1.
2.

1969 1.
2.

't970 1.
2.

Hj
HJ

Hj
HJ

Hj
Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Ej
1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

Hj
Hj

Hj
Ej

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

sj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

50r9
5655

10537
12202

3543
4160

81 05
9417

53',t'
5858

11956
13570

12189
13350

9289
10593

4067
47 12

5499
5950

1 3352
1/t981

12613
1 3687

9684
11006

11521
128?8

11691
16376

13101
14p18

17795
1 9955

11191
1 5098

19356
21563

13786
1 5685

149r4
1 6899

16551
18434

17649
19738

1867',t 15870
21 3O1 17197

20152 1674722547 181 35

2009
2209

9964
10969

1 651
1 828

2358
2545

252'

2645
2866

4.8
7.4
7.9

10.5

14.
14.

7
8

13.2
10.6

11 .4
12.6

11.8
12.4

11 .1
11 .8

8.2
6.2

7.2
6.6

5.0

458
578

,1893
557 3

11352
128 58

1601
1733

19?3

'19? 
4

1975

1976

19?7

16375
1 E092

1 3816
11?7 1

5..r,0
6171

12684
1r+300

5849
.659?

1+276
154{ll

6125
6921

13137
11143

21 90
2357

1796
1941

1978 1.

1979 1.
2.

8560
9624

15265
16312

14146
15268

15151
16213

6397
6868

22841
25183

15791
16798

9922
11172

6601
?165

242.62
26922

161 43
1?270

10791
1 2093

691 3
7469

167.05
1781 1

o.2
1.9

4.7
?.3

9.8
11.3

191 5
2081

8329
8640

't2317
1 3306

2053
2218

8776
9151

1463
152'

12843
14099

2'141
2350

21358
23487

26073
28831

9231
981 5

97 35
104B5

-2
1

2791 13524 2254
§23 14908 2485

VeräDderuB Begeuüber den eDtsprecb.enden Halbjahr de8 Vorja]Ees iD %

4.1 1.8 {.9 3.0 4.3 4.25.1 4.5 0.8 3.9 2.4 2.5
1

2

5.2
3.6

2
J

lJ-Fr sz8 *rL äuf i ge s Ergebtris.

1967 1.
2.

1968 1.
2.

1969 1..2.
19?O 1.

2.

19?1 1.
2.

1972 1.
2.

11 .6
9,2
8.?
8.8

2.6
3.4

10.o
9.3

11 .2
10.2

7.9
8.8

10.9
8.1

10.9
1 3.6
11 .2 3.7

14.8
13.3

14.6
13.2

15.7
15.3

11 .5
10.4

1'.1 .4
10. o

13.3
11 .2

11 .5
10.5

5.5
3.9

11 .6
10.?

12.3
13.4

8.7
10. 3

2.7

.1

5.5
8.3

?
6

6.?
9.3

5.9
9.9

9.O
6.7

8.0

5.5
6.7

6.3
6.1

7.6
1.8

9.3
9.1

8.6
11 .4
8.4
8.8

3.8
2.O

12,7
12.1

9.8
9.8

10.4
?.6
6.9
9.7

10.4
9.4

11

7.2
6.6

5.9
3.8

3.5
1.4

3.
4.

4.
4.

5.8

3
2

3.9

10.9
8.9

8.4
8.6

974

1977

1973 1.
2.

1975 1

1978 1. H2. H

1979 1. H2.H

-2.9
o.1

8.9
8.1

0.5
2.5 4.9

1 7.O
7.3

9.5
8.9

8.5

8.8
8.2

.1.8
.8

9.7
9.3

6.6

3
77

.1

.9

6.?

7.O

9.7
8.5

10.7
9.1

6.6

5.8
7.9

7.9

5
?o

5
4. 8.6

6.2
5.4

10. 3
8.9

6.9
5.4

9.6
9.1

3.7
4.9

6.9
7.O

3.4
2.8

6.9

6.2
6.9

5,4
5.9

5.2
?.3

.2

3.5
3.1

-201 -

4.7
6.1

6.2

6.5
9.1

11 .?
11.2

7
6

5
5



PrivatcrVcrtlaüh

-TäifüsTamc EiDkoEcB
cingchl. I ou.e)

BicbtcataomoEc Gerlüe
d€r llEt"mcbler ohuo
slBoLc BrcbtaDcr-.än1lchl.it

Efiarbs- Ed VcmöEea6Einko@"n

I aacl I vor 
I

^bzug 
dcr dlrc!.teE Stcuam

Bachvor

2.10 EiDlo@etr, Verbrauch Ed Ersparnis der privateE Hau8halte')je Ei[vohner bzw. Je Eryerbstäti.Ben

alnacbl olac2)
ElchtoEtBoEcEc Gsvluc
dG oh[clalrl )

1960
1951
1962
1953
1954

1965
1966
196?
1958
1969

't9?O
19?1
19?2
197 3
197 4

197 5
1976
1977
197 I
1979

1961

3682
3949
4216
4389
4784

3100

3778
4028

4395
4650
476'.t
5055
5508

195
403

110
120
13114

64

632
801

1322
1 368
1 335
1292
147 3

289
329
337
411
511

510
613
607
721
851

963
1039
1242
1295
1494

{.9
5.9

12.8

11579

12670
1 3508
14060
15361
1667 6

19370
21r91
234o8
26046
28767

31249
31o53
36?61
388 53

8.5
8.2
5.4

10.2

10366

11433
121 10
'12605
13770
14876

1?229
1 8987
20594
22481
24663

4898
5343

5812
6121
61r4
67o4
?317

8517
9416

1O117
11226
''t2153

12799
1 3884
14994
't r::1

212

DM

8501
9220

7?77
8342

97
1051

7 8979
1 9419

42
436
48

637
645

3739
3989
424ß
4410
4828

6060
6655
7261
7933
I501

3389
3582
3940
41 89
4139

3603

5244
54a7
5517
5010
6527

7575
8280
8901
9690

10419

1111 4

5284
5517
5646
5089
6520

'1382
8022
8r96
9225
9975

5005
5263
537 4

889
866
878

10 34
1012

5775
6359

7693
8503

27135
29295
31418

11945
12815
13776

1 1005
11696
12588
13484

9339
101 35
10905

1687
1 585
'1571
1664
1877

1584
1 832

7023

9228
9995

19? x
x

4.9
6.6

13.8
2.4

22.O
24.3

9.1
5.8

1 9.4
0.5

-1.O
18.8
18.0

x
7.9

19.5
4.3

15.4

2.5
5.0
9.0

?.9
8.8

11025
11720
12476
13316
14365

8.6
7.O
6.3
8.4

x
9.5

10.5
8.5

10.3
5.3
6.5
6.7
7.9

1667
1561

3348 5 11652
1 2448

7.
6.

9.

9.6
4.6

.6

ve!älderoB BegeDüber d.eB Vorjah! iD %

8.4
?.3
4.5
9.1
8.8
5.3
0.5
8.9
9.1

16.4
10.6
7.4

11 .O
8.3

5.3
8.5
8.O

i:;

16.1
9.3
7.5
8.9

3I
1

0

6.7
6,5
3.8
9.5

8.2 .5
.3
.o

.0

-o
1I

26

17.
-2.
30.
3.

-2.
-3.
14.

7
71962

1963
1964
,t965
1966
1967
1958
1969

1970
197 1

1972
19? 3
197 4

197'
1976
1977

9,4
6.6
4.1
9.3
8.5

9.4
4.4
2.3
7.8
7.1

13.2
8.7

10.3
5.2
2.'l

10. 1

9.O
8.0

4,9
10. 1

10.3
5.9
4.1
9.2
8.O

15 .8
'1o.2
8.5
9.2
9.7

'lo.o
8.o
7.2
l:l

11
-2.6

16.2
11 .5
8.4

11 .3
10.4

'161
176
190

::'.

't971
1972
197 3
197 4

197 5
197 6
1977
1978
19?9

o.5
8.9
8.6

7.5
7.3

?

8

10
6
7

7

4
8
1

6
5
3
3
o

12.9
-5.O

:2134

.2

.3

.1

.3

.5

.1

10.0
9.8
9.1
9.3
7.2

9.9
8.5
7.6
6.9
7.21978

1979

8.6

2281970
1979

222

110
't20
130
143

194

157
170
182

150
163
176
188

1960 = 1OO

206

1960 = '1OO

109

147
158
169
182

103
101

98
111

108
129
't34
't55

127
139

207 x
x

'11 1

121
134
149

1't'l
't19
132
143

118
128
138

109
116
125
135

149
158
171
183

110
121
131
142

190

157
167
178

126
118

'1? 5
165

'tr4
167
180
192
206205

*) Einechl. privater or8eiaatio4e! ohre Erwerb8charakt€r.
1) A\ 1978 vorläufiSes nrgebnis. :2) Ab 19?O rud.ea levidierte -A!Babe[ aus der tr'inaDzierua8slecbDuß der neutBcheD Budegbukveryendet. Die ZaLleE für dieeen ZeitraE Biad deahalb Eit dere! für die Zeit vor 19?O niclii vol1 veigleichbar.

-202-

163
173
195



Brutto-
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beiträte
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Unter-
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Soz iaI-
beit:äge

Brutto-
lohn-

und
- gehal t -

sunme
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Lohn-rr
steuer'
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be i träge

Cer
Arle it-

,l"frrl )

2.11 nj-lko@eD aus wselbständiger Arbeit

Mil1. DM

Iietto-
L ohn-

und
-gebalt-

SWEE

1965
1966
1967
1 958
1969

1970
1971
1972
1973
'1974

1975.1976
1977
19?8
19?9

1 961
1962
1 963
1964

1965
1966
196?
1 968
't969

1970
197',l
1972
'1973
1974

1975
1976
1977
1978
1979

1970
1979

1971
1972
197 3
1974

1975
1976
1977
19?8
't9?9

1950

144900
1634]6
1 80840
1 93980
212080

669680

12.8
10.6
?.3
9.3

10.9
7.?

{.1
7.4

12.5

4.1
?.4
6.9
6.7

529

20360
23000
25300
2?O8O
2827O

32020
35240
351 80
391 6O
44820

54920
63300

103800
115?20
122580
1 32360
1417OO

13.3
10.1
4.2
11 .3
1 4.'

1 8.1
13.2

4680
61 10
7830
91 50

20'190

22,170
24530
24€30
27840
32100

38080
44580
51570
51 100
67110

?2990
8227O
88540
94340

1 01 850

9850
10710
1 0350
11 320
1272O

1 5840
18720
20980
24570
29490

3081 0
33450
34040
38020
39840

124540
14o44o
155540
1 56900
183810

306400
345000

2031 30
21?960
21789O
232750
261100

1 9860
23260
26420
28950
32750

34920
39850
40530
45890
54960

69530
8297o
90470

't12390
12785o

1 31750
149320
1 64360
17O? 1O
1 81 920

11950
1 3080
1 4590
15640
170?o

1 9040
21050
2152O
24040
28030

1 04680
1 171 80
129120
1 37950
1 51060

1 5821 0
1?8110
1?7260
1 86850
206140

23687o
262030
285770
311410
335750

347850
361 280
382740
41 1 590
4431 80

23rl 50
253200
253070
271910
305920

36't320
408300
448790
5o9470
560600

1 960
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967

5580
6890

?910
10180
11830
13310
1 5680

? 470
7920
8080

21.
8.

-3.
9.

12.

1.
1.
4.

19
20
204.

4.
5.

26930

1 5880
18790
191 10
21850

1.
18.
1.

14.
23.

72550
8567o
97000

13.0
10. o

4.4

376240
423800
463500

10.5

{.0
6.8

3522cF)
45?5e!
4s34cp ?
6259G I
73UG)
?1720
81540
90980
92410
9? 360

+130
49800
54640

60030

3331 0
3722O

67'18o
73380
783o0

,83400
626320

714660
765800

479600
51 0600
54?100
582300
625100 84560

verälderug gegeuüber den Vorjahr in %

9.7
10.?
7.5
5.4

9.8
10.6

12.1
1 5.3

18.5
17 .',l
15.7
18.5
10.5

8.1
12.7
7.6
6.5
8.0

21.3
8.4 10.8

?.3
10.1

6.O
2.O

1?.1
13.6
9.6

1 3.1

6.6
14.1
2.O

12.9
19.8

11.5
10.5
2.2

11 .7
16.6

28.7
12.5
17.8

9.5
11 .5

9.1

1't.9
10.2
6.8
9.5

18.1
1 3.O
9.9

13.5
10.o

22.5
15.3
14.5

32.4
''t1.2
12.1
17.1
20.o

'12,6
9.1

12.6
9.4

26.5
19.3
9.0

24.2
13.8

18. 8
'11 .7
13.2
1 8.2
9.7

3

7
3
2

9
7
4
4
4

34.5^ !
26.aa!
29.5c !
1? .Oc )

11 .4
5.9

-0.5
10.3

14.9
10.6
9.1
9.O
?.8

7.O
11 .5
5.9
8.0
7.1

-2.O
't 3.7
11 .5
1.6
5.4

246 350 45e)502 916 123',1

151

3.1
1 3.3
10.1
3.9
6.6

3.6
3.9
5.9

3.5
6.5
7.1
6.4
7.4

84.
84.
83.

82.

82.

226
43

9.9
12,9

6.7
8.0

279
708

112
126
150
164

12el
133Pi
17* I
20ip )

8.2

8.1
8.3

8.8
9.2

9.2
9.4
9.8
9.7

I
4
6
o
8

d)f!oo)
.ß)
1v)

1960 = 100

296259270249

113
124
141
'155

115
132
156
177

117
135
150
't?7

113
'123
138

696

1 4.1

694 701

1970 =',tOO

111
125
146
175

183
199
202
226
237

119
130
152
184

111

131
1p

72.2

16'.1
173
185
198
212

12.
13.
13.
13.

17.
18.
18.
18.
18.

975
9?6
977
978
979

189
211
223
241
2r8

192
216
233
248
26?

13.6
13.9
13.9
14.4
14.7

9.4
9.7
9.8

10.2
10.5

86.4
86. 1

86. 1

85.6
85. 3

14.9
15.7
16.'l
16.9
1 8.0

% des BruttoeiDko@ens aus uselbständiger Arbeit
10.1 3.9 85.9 13.7

4.2
4.1
4.2

15?
16?
179
190
204

198

251
255
269

180
203
220
235
254

10
11
10
'12
13

22.6
23.8
24.5
23.9
23.7

12.3
13. O
1 3.6
12.9
12.?

10.3
10. I
11.0
11.O
11.O

189
215
236
246
262

47

62
74
87

1 968
1969

1970
197 1
1972
1973
1974

100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

?o.3
70.o
68.?

65.6
64.2
63.7
61 .1
59.9

6.
7.
7.

15.2
15.5
16.2
16.8
17.3

10.5
10.9
11.5
12.O
12.O

8

8
2
7

2
5
7
5
5

6
7I
3

.3

.1

2
3
2
1

8

100
100
100
100
100

1) Ab 1978 vorläufj-Bes nrgebtris. - 2) Ohle fJohlslreuer auf Pensionen. - Vor Abzug der Arbej-tnehEersparzulage (ap ll71). .-a) finsäi:f. des rüctzal:lbären KoujualrturzuscbLages. - b) Nach Xrstattu8 des troniunkturzuschlages. - c) EiDschl. Stabilitäts-
zuschlaB.

1

2
2
3

59
57

57
57

6

2
6
8

-203-

ö

3
5
5
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Brutto-
ein-

koDEen
aus

uuse 1 b-
ständiger
Arbeit

Haltj alrrl )

1961

1956 1.
2.

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1970 1.
2.

19?7 1. H
2.H

1967 1.
2.

1958 1.
2.

1969 1.

1973 1. H
2.H

't974 ',t. H2.4
19'.15 1

2

19?B 1.

1979 1.
2.

68720
76180

79610
84830

925!o
101440

101 1 30
1 r 0950

1',l2020
12 31 30

122110
131090

8760
11100

l;etto-
Ioha-

und
-gehelt-

SUEEC

50210
54470

56500
?145o

701O
76?o

?920
81 90

16

589?O
65570

6?350
73090

74620
80920

79470
87430

87500
96310

251400
2857o,0

317O
4?Q

4240
5940

5O30
6800

5570
774
6340
9340

6290
9590

7670
11 120

7790
11320

8730
13120

10r90
1 6340

14070 .
221504 )

2o250a )
25500a )

1e5soP)
287500 )

26940
35650c )

3O780 
c )

42430

29880
41 640

54144
471oo

39820
51160

39810
52600

2.1'1 EiDkoMen aus wselbständiBer Albeit

Mi1I. DI,I

960

H

1.
2.

2.

1.

1.

Hj
Hj

Hj
Hj

9?50
10610

2740
2940

11260
117 40

3340
3550

867'to
941 30

12090
1321O

8490
9340

5590
6350

10580
12580

1 1880
14540

3600
3870

381 o
41 10

,920
6800

7970
8870

8850
9860

9910
11O70

I 1450
13120

6340 56770674ß 60410

1962

1963

1967

1 968

1969

1970

1971

19?2

976

9?',t

6850
7?N
?qo
8240

32420
35360

35320
38060

8.9
?.6

7.O

52740
56380

1954 1. Hj2. Hj

1965 1. Hj
2. Hj

1
2

11976

1978 1. Hi2. nj
19?9 1. Hi2. Hj

1 3070
1 4010

1 3630
14640

152rO
1677O

17050
18190

26370
28550

30480
3282O

34560
37990

465ro
5045O

50470
53330

551 50
59570

54860
675oo

24.2

926O
9900

9800
10390

3830
4250

10570
11 600

4680
5170

96770
106360

1 5210
19?10

1',1910
12620

5140
5570

105050
1 1 2900

17710
22140

12970
1 5980

14500
1 8250

8160
8910

8920
10120

131?O
14860

1 5840
17 4?O

17860
19360

73000
78050

81 550
86650

87350
9p760

87500
89?60

90020
968/tO

986,(O
107500

113790
1 23080

12657O
1 35450

17'177O
17508O

1761lo
1851/rc

185260
196480

197730
21 3850

212340
2308rto

o.2

1
2

1

2

'I

122920
1 301 50

1?2',to
179'.1O

12220
12510

4990
5360

10571 0
112180

18210
22pO

1?9150
1&'.l60

18890
20270

13540
1 4300

5350
5970

1 1 0260
122490

2o240
256rO

21210
23580

15320
16780

1224o0
138700

23?60
31 200

17OO7O
19125O

143700
1627OO

29910
39620

164680
180320

38110
44860

10040
11020

10420
11100

11 510
12530

143640
162280

197 1 1 951 60
2't3110

2682rO
292350

281070
302330

1 8400
19680

21620
22960

35930
37060

516.o
50220

19?2 1.
2.

1973 ',l.
2.

1974 1.
2,

1975 1.
2.

214060
2347 30

24B.40
266990

4090o
44.770

24550
26920

179500
1967 40

294.50
31550

201 580
222220

32740
31770

13810
1 5580

221700
241 900

14540
162?O

230600
249000

39860
50610

50990
61400

5721O
70640

58830
72920

65850
8246,0

75140
89220

2?.9
21.3

37560
4?4

20280
21850

1 396/tO
146130

24050
25750

1 50590
150820

26430
28210

164490
171260

28950
31080

299150
32?170

321560
348120

40450
41 820

't5700
17750

2r+3ooo
267600

601 50
6242O

4417O
43?o

15990
1 8050

339960
3747o,0

351230
&1570

70230
?1470

o.74.7
5.',|
9.?

18.4
17.9

17 1',10
20550

27r'.too
3072OO

77370
93340

1'1,2
'11.2

14.6
10.8

27.4
13.2

4.6
12.8

10.
12.

2.9
7.9

14.4
18.6

9.6
11 .O

15.4
14.5

11.2
10.1

10.3
7.9

7.8
10.1

.2

9.5
10.2

4.4
2.8

12.O
13.8

5.7
6.1

6.2
8.8

47 390
46950

20
17

2.J
7

1 8590
2't250

295OOO
330100

82660
99260

4p290
550?O

tp370
4/+1 90

3.8
-1

Hj
Bj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hjsj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

verijlderog gegeaüber de[ eEtsprecheEde! Halbiahr des Voriahres in %

0.9 2.6 -2.9 0.6 2.8 1.6
-1., {.1 -3.8 {.6 1.3 1.8

9.8 1O.8 7.2 4.3 11.1 12.1
1ä.8 13.4 11.4 9.2 14.4 15.9

12.4 13.1 1O.7 11.0 1?.4 21.3
16.9 17.3 13.9 13.2 21.6 24.5

34.6
30.4

17 25.9
2?.O

5
9

.2

.7

1

2

1
2

1

2'l
4
1

32.9- r
35.6')
43.9a)
15Ja)

-3. xb )
12.80 )

3?.6^,
24.O" /

14.3c)
19.0

-2.9
-1.4
15.3
12.6

15.6
8.6

{.o
2.8

6.2

20.3
17.6

12.8
10.8

13.5
12,9

18.5
17.8

14.8
11.4

15.6
15. O

9.7
10.1

13.4
15 .8

13. 3

10.6
9.5

13.8
'12.7

4.8
3.4
6.4
8.2

14.O
17.2

11.9

11.2
9.9

5
7

o
1

9.
9.

18.,t7. 19.5
17.6

15.5
18 .5

12.3
13. O

8.4 9.7
6.6

12.6
12 .8

15.0

4.O
2.9

13.6
13. 1

12.4
8.2

4.6

6.4

2.8
3.2

10. o
8.9

20.6
19.5

3.

9.9 99.6 6

1
2

.4

,6

.2

o
1

6.4
5.7
7.6

7.1
4.8

7.8
8.1

3
9

.9
?.3
5.8

-2U-

tr'ußnoben siehe S. 20,

7.4 9.O
7.O

6.8
6.3 8.5

?.1
7.9

9.2
6.1
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Schul-
dea

J"Ir1 )

I 960
1 961
1962
1 963
't964

1965
1966
1967
1 968
1969

1970
19?1
1972
1973
197 4

1 961
1962
1963
1964

1965
1966
'1967
1968
1 969

19?9

tricbt-
€ut-

!o@eDe
Gevime

der
Uuter-
aebDeD
!ach
der

2.12 Einko@en aus Unternehmertätigkeit und VemöBen

lIit1. DI,l

951 90
9?300

1012@
103950
1'15220

123410
126750
127780
147990
1 56910

19900
22830
24980
2594o
27350

27760
28790
29420
31 060
34710

337401 I

s33:3:{
491 60: (
,o94')
4?980
57460

75290
74470
?6260
7801 0
87870

95650
97960
99360

1 1 6930
122200

1 38050
146740
157? 40
162290
160820

175',t?O
1 941 90
198410
22487O
25268O

8.9
10.9

13.3
12.4

96100
98480
99040

1 1 6820
121820

139750
147950
1 59520
164780
165220

4887o
52840
54660
601 80
61690

73410
'163?o
77380
89630

104040

1 1 3290
125000
141090
152090
15667O

169250
181 320
1 87600
199060
220510

46850
5041 0
5231 0
5?650
531 30

70900
7 4160
?5890
8?670

102050

'111260
1 2 3280
141010
1 51 640
1 58050

477 30
51416
53430
58830
64410

72330

127550
145?90
1 58370

104,680

870
1030
1120
1 180
1 280

1 430
1z1o
1 800
2050
2620

5.4
8.5

-8.4
o.9
6.4
9.5

22.5

42
't157

116

208

201 0
2430

2510
2210
1490
1 960
1 980

2030
1720

80
450

-1 580

-4530
-7350

-10200
-9720

-1 0650

2190
2210
2410
2660
2910

20470

0.9

Ilnver- a 1teilEA ' /

25200
2',t820
21820
1'.t850
21 800

22690
22110
21660
27190
1779O

26450
22950
18530
1 2690

8750

9480

-220
190
220

20
-380

-32o
-1 10
-380
1 700
1210
1 880
2490
4400

42004N
4760
51 90
5470

5750
63uto

?50?o
?4660
76480
78030
8749o

2350
2530
2550

450
520

4480
3050

758?o
77690
89720

3240
41 30
5200
5400
5850

5600
7430
E480

't0220
122oo

14230
17500

669o
7360

367O
4p70
4780
6730
7640

x
x

301
1106

113
128
155
185

216
255
310
328
367

2.3

205
323

111
r18
119
138
'157

4.4
4.7
5.0

171790
18277O
1967OO
2't'1450
z'.t1760

4930

784o

8630
91 50
8560

1057O

223150
211650
266860
29427O
324440

4.0

10.8

?.1
2.7
0.8

15.8
6.0

5.4
12.8
6.o

10. 3
10.3

975
976
9?7
978
979

1971
1972
197 3
1974

1971
1976
1977
1978
1979

1 960

1 965
1966
1967
1 958
1969

684ro
69400
717 60

5O7O
4780

1Ol 50
1O27O
11950
1 3580

17350
1387O
30880
3595O

-16.?o.o
-18.2
22.1

3560 178? 30
1 98670
2014?O

1 73880
1 88570
19?800
208780
231160

7.6

1 65690

1 80860
195730
20531 0
21 TOOO
241230

7000
7060
7510
8220

1OO7O

10620

9500

5.1
1o.3

10.0
6.5

229940
25?460 2167O

24230

Veräaderu8 gegeaüber dea Vorjahr in %

14.7
9.4
3.8
5,4

-5
19
19

1
?

-1 .12.4
2.3

12.6

8.9

1.4
17.7
4.5

{.5
2.4
2.O

12.1

9.8
2,5
0.5

18. O
4.3

14.?
5.9
7.9
0.3
8.2

'11,2
1.4

14.1
12,O

7.8
3.9

10.1
9.5

12.3
4.9
2.4

1r.5
16.',]

9.O
10.4

8.1
3.4

10.1
9.2

18.4
8.7

11 .3
27.5
25.9
3.8
8.5

10.5
2.6
9.O
5.4

6

9

3.
10.
9.

12.
4.
2.

15.
16.

2
5

6
3
5
4

9.4
1.5
3.7

9.3
11.8

11 .8
4.0
1.3

15. 8
't6.1

x
10.3
12.9
?.8
3.0
8.o

11.
19,

13.
27.

4.
't 5.
11.
40.
13.

0.9
1.2
1.3
1.4
1.4
1.?

x
11.O
14.3
8.6
4.6

4.1
-2.6
-2. O
25.5

-34.6
1970
19?1
1972
'1973
19?4

197 5
19?6
1977
1978

9.5
6.4
?.6
7.5
o.1

x
10.8
14.4
7.5
4.2

10. o
8.5
4.8
5.6

10.7

10.1
6.o

-6.4
24.6
{.5

12.6
12.6
14.1
20.5
19.4

16.6
23.O
17.O
5.9

11 .8

-1

8.3
83. O

-20.1
122.6
19.7

87
704
33

36
65
52

117
14

27.5

-2.811 i3.o5.8:( 6.38.1:( 7.526.2:< 2.s
3.6'/ {.9

8
ö
1

4
4

lii!l

-1
1

J
9
8
5

-9.5
5.7
1.2

16.4
13.6

9.2

o

4
4
3
1

3.8
4.1
4.3
4.8
5.8

5.0
5.0
4.4
5.O
5.0

0.9
o.o
o.24.7

65.9
68.4
71 .?
71 .9
74.O

x
9.3

-31 .5
-31.0

6.
o.

4.

1.

1970
19?9 I lll lz?"' l3s x 186

343

106
115
123
123

106
114
118
116

106
114
118
118

x
x

'1960 = 100

1970 = 1oo

x
x

x
xx

110
125
134
138

'111
'127
136
142

111

144

106
99

124
123

12? 1 30138 183

130
146
155
171
189

100

100
100
100
100
100

14
17o
203
206

i28
142
144

19',1
't92
205
224
274

5749
60
66
76
95

'165
't84

2?
41
44
63
83

156
'170 170178 179
1 88 189

20.9

22.5
22.?

2'1.O
22.1

50, 1

58.6
59.9
60.8
60.6
66.7

66.9
69.8
7 4.1
7 4.9
78.2

208 210

% des BruttoeiD.ko@ena aus Unterneb[ertätigkeit ud Vemögen
79.1 -o.2 51 .3

59.5
60.3
50.6
60.6
66.3

2.1
2.3
2.4
3.2
3,6

11 .3

15.4
12.6
9.4
6.o
4.1

78.9

77 .9
77 .7
77.5
78.9
77.6
81 .3
80.9
81 .1
?7.9
78. o

49.2

5? .5
58. 5
59.4
59.2
65.O

64.8
67 .5
71.7
'71.7
74.6

2.1
o
o

-o{
-o

1.O
o.7
1.0

2.1

77.'

79.O
77 .9

2.O
1.7
1.2
1.3
1.3

2.6
4.1
3.5

18.4
1?.4

o
4

1970
1971
1972
1973
1974

100
100
100
100
'loo

', s. e1l

I 3:3:{
23.2:\
24.',t" t

80.4
80.3
80.2

75.9

-205-



2.12 Eirko@en aus UnternelEertätißkeit und Vemö8en

cht-

ttatbianrl )

ent-
nomene
Gewinne

der
Unter-
netEen

Dach
der

Unver- ,..
telfuES '

I1i11. DH

1951

1960 1.

1962 1.
2.

1963 1.
2.

1964 1 .

1965 1

2

1957 1.
2.

1968 1.
2.

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

401 50
55040

921O
10690

-8o
-1 40

30860
442'10

20580
29480

19520
2 8530

19940
28980

1 060
950

21 00
21 00

10280
147 30

31 060
43410

31140
43520

22550
29o40

23050
29570

420

500

54t)
580

'1020
1410

21ß
2500

7 570
1 3070

30940
44350

1040
1150450

530
120
o90

Q7N
61210

13120
12820

50220
65000

1 3780
13570

36440
51 430

-170
-21 0

36270
51220

27940
381 20

26980
36520

27600
371 80

620
660

96o
1 600

2560
291 0

1 600
1 310

8330
13100

40530
5512O

220
230

4O750
55350

31 700
431 80

3085O
41r20

31 530
Q210

850
1 650

2590
31 60

1740
1 500

9050
121?O

4p-120
551 8o

11050
11770

80
110

23570
30450

4381 0
5? 430

12590
12390

31220
4504t)

130
90

31 350
451 30

22550
32320

21590
30930

22130
31 510

950
1 390

228rJ
2480

1 320
1090

8800
12810

680
750

810
900

900
900

990
1060

11?O
1450

1730
1940

2040
2230

2250
2530

3070
3660

3770
3870

3590
341 0

600
890

31 60
3530

2560
2540

7070
1 3840

31720
431 40

32530
44o40

950
1250

2970
3370

2020
2110

9690
11'120

29620
48 390

,2 296ß
48390

25550
348'.10

24540
33350

251 10
33960

570
6't o

10'! o
1 520

2420
2770

1 410
125O

4090
13520

54380
69030

1 3850
13910

1
2

1956

55680
72100

1 4380
14040

41 300
58060

250
270

4p350
56120

3257O
44400

411 50
5?890

34080
44050

33480
431 50

5738o
693'10

68540
88370

95370
1 1 6080

94850
116910

381 50
51 980

45620
5842o

46590
66',loo

34380
44o60

4?640
67290

7.O
4.6

1527O
13520

4p-1'to
5585o

15180.r
fi560" t

177eoil
18240" t

17620P1
213N" t

2258O^ r
26480- t

2\420't
25520

-1 50
7O

-140
-2N

590
620

900
980

6 3350
84640

15190
1587O

16670
18040

518?O
70330

51? 30
70090

44750
573',to

45920
58?60

?6130
95660

59950
78100

790
910

607 40
79010

45910
65350

80680
102090

62890
83850

63480
84470

51 580
73320

50890
72390

87210
109450

481 60
687'to

-&
-'7O

48120
68700

37520
50650

38510
51710

630
1 330

3470
3890

2840
2560

9970
1672A

870
1110

3810
4030

2940
2920

61 10
1',t6701969 1

2

1970 1

2

19'.71 1

2

1972 1

2

1973 1.

52930
74620

680
1 350

3300
3300

141 50
12310

11800
11150

3960
4600 50

10510
8020

3980
4650

790 4570 3780
930 4580 3650

30

5260
4€90

69620
881 20

'10520
891 00

5001 0
81 080

60280
80730

62530
8325O

-2?o
350

12
12

73920
90860

58280
8381 0

68280
83360

7135O
87020 450

4910
5?60

4910
5310

21 80
71650
935?o

64920
91750

65390
92660

69160
96530 -101 0

5090
5530

5660
6540

5610
7050

6830
1920

3090
6390

853 30
1 09400

-31 80
-41?O

8440
9060

1 0280
707O

4

72690
89600

69430
91 390

?5630
99540

8?780
106410

77 400
101 330

89970
1 08700

85950
11 4520

2.O

76QO
97480

82870
1 05800

8'1660
1 'l o140

93?40
1 1 5040

1 05960
125200

30
60

1974 1.

19?5 1
2

1974 1.
2.

197',1 1
2

1979 1

2

981 50
1 25000

-3. O
3.9

1 3.8
17.4

5.6
13.O

8.2
4.4

9.7

22520
25460

1770
1790

7 4310
94940

79990
100890

-2090
-2540

4860
4?40

6950
7280

1976

197'.?

19?8

1

2
1 1 4350
13729o

2190

118610
148250

3321O
35240

85400
113010

1 550
1510

82210
1 05390

91 330
1 1 3980

367O
3840

1 0520
9850

4140
91 30

-5450
-4750
-5430
-Q90

11 450
1 02201 28070

166200
34290
35110

937 80
1 31 090

2510
2560

96290
1 33650

88310
110? 5a

9',1'14t)
119260

4000
4220

5020
5930

35970
35',790

1 1 0390
142290

2360
2420

112750
1 44? 10

'to0160
1 20 350

1 1 0480
1 3O7 50

4520
5550

67ß
5840

3460
360026580

30880
79690

1016 30

Veränderung gegenüber deo entsprechendeD Hafbiahr des Voriahres in %

-2.9
3.2

4.3
-0.8 o.o

I t. t

o.o
5.4
4.?

26.7

51',?0
5100

79Bo
22900

12590
243501979 1. H2.H

't16360
1 78080

1967 1. Hi2. Hj

1968 1. Hj2. Hj

1969 1. Hj2. Hj

1970 1. Hj
2. H.i

19?1 1. H 4.9
7.4

1973 1. 9.3
6.0

4.4
1.7

8
83.

-1 .9

16.9
18.7

11.9
18.o

12.1
17.4

12.O
't7.4

19.6 19. 3 19.2
13.6

1'1.8

18.2

-5800
-4850

12540
11690

14.1

15.4
12.2
13. O

14. I
-1 .5

5
oo.

-27.O
18.',l4.O

15.6
18 .4

9.
10.

8
2

.6

6
4

-16
-9

10

14.5
'r 0.5

25.8
8.'t

9.

41.0
20.8

?
2.

-38.?
-30.2

21.1
-72.8
-54.8
232.8

o.7

3.5
6.9

16.5
9.8

8.o

8.0
12.1

14.3
7.1

-2 .9, \

10. 01 I

;l :38]

Z'o'.a
'tz.tt)
-3.6

4.4
4.9

15.6
11.O

17.4
12.7

2.O

4.5
6.9 10.9

17 .9
14.9

11.1 18.5
11.5

14.1
4.5

36.4
44.7

-2.2
3.0

4.9
9.5

-4.2
11.2

-3.1
10.9

15.7

7.9
8,4

8.0
8.3

1 6.8
5.2

-4.8
-11.9

5.6

3.?
5.8

6.9
4.4

10. 3
o.4

-1 4.

16.4
-10.9

24.O 16. 1

24.9
-46.3
-'t2.1

-11.4
-o.2
18. O
21 ,3

16.1
6.9

16.2

24.9
14.1

9.8
16. o

x
x

x
x

3
3

o
o

x
x

9
9

1

5

8
.4

14.
3.

7.4
5.1

47.

5

x
x

H19?

10
9

16
10

6.0

8.1

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
HI

HJ
Hj

Hj
Hj

9
o

-2
6

975

9'15

5
3

2

5

7
o

7
3

't5.3

22.8
11.3

24,5 10.

-53.9
29.1

7
6

6.
6.

-14
4

.7

.2

4
4
7

-3
5

10
16

I

197 1

2

i6.4
16.3 3.8

68.4
1 r0.8

,!

39
IJ

8

trußnoten siehe S.205

-206-

nach-
richtl.
Zins en

auf
öffent-
liche

Schuf-
Cen

Inach I 
vor

Abzu8 der Zinsen
auf KonswenteD-

schulden 4)

Dach-
richtl..
Zins en

auf
Konsu-.

menten-
schul-
den

vornach

AbzuB
auf ö.

Schulden

der zinsen
ffentli che

der
uDter-

stellt en
So zial-

be i-
träge

Ed der
sozialen
Leistu-
gen der

UDt er-

ins-
Be s aEt samen

Direkte
St euern
u.a. l)
auf Ei-n-
komen

aus
Unt er-

uebeer-
tätig-

kei.t Ed
vemöBer

eia-
ko@en

aus
UDt er-
nebDer-tätig-keit Ed

Brutto-
eiD-

ko@eD

Unter-
nehrer-
tätig-

keit Ed
vemögeD

8,5
1 3.0
8.8

13.O
9.6

9.0
9.9

1 3.0
31.5

12.O
15.3

57 .8
6.4

I'FF;Pi ikonnpr e

a

1

2
11

8

10.'1

8
8

9
8

1

7



Yerfügbarea Einto@en
Netto-
sozi al-
produkt

zvllarkt-
prei§en

saldo
der

laufeE-
de!

tlber-
tra-

guDEeD
zw. ID- l

ländem I

und der I

übriseu I
I.le It I

iBs-
Eesut

Unter-
neh{en

2)
Staat

Private
Haus-
halte?) 1)

zn-
5a@eB

Staats-
ver-

brauch

Privater
Ver-

brauch
zu-

sa@en Staat
Unter-
Eeheen

2)

Jährr)

2.1, Nettosozialprodutt, verfügbares XinkoMen Ed seiDe VeryendE8

veryeEduug deg verfüBbareD Einkomens

TIiI1. DI"I

Private
Haus-
halte
2) 1)

1970
1971
1972
19? 3
197 4

293370
31 1 3OO
31 8630
343630
381 940

425930
471480
52437O
57 1910
620?50

1081 1 0
129240
144030

3675ro
407 E30
447?50
491 580
,27rro
577420
6235rO
659550
714170
766260

257co
25830
24370
28030

2250,0
23970
1 5810
1 9890
36520

39760
41 330
39010
56090
3917O

25500
2?760

950
951
962
953
964

965
965
967
966
969

971
972
973
974

975
976
977
9?E
9?9

279370
3021280
32927O
347110
3E0640

41 4890
439530
4431 00
481 820
539560

610650
677550

-31 80
-3E70{r30
-4820

-1 0390
-12550
-1 4930
-16970
-17 450

-1 .7
-1 .9

-2.O

-2.1
-2.O
-1.8
-1 .6
-1 .8

62120
71780
78960
84060
90530

15.6
10.0
6.5
?.7
2.3
E.O

-3.6
7.4

26.3

13.O,t5.4
7.3

21.7
4.7

187870
205810
223960
240300
2531 10

21259O
234410
2r7920
27648O
295oOO

327770
351110
353280
384430
4p5120

658380
?21570

79271O
850780
908940
97181O

1044170

224
491

53600
65000
66820
6581 0
79410

80940
82320
73470
89950

105410

124600
127930
1 34150
1 4901 0
140620

1 05970
129580
1 38340
1 r8420
179910

26200
21 820
21820
1 78rO
21 800

22590
22110
21660
27190
17780

25460
229rO
18530
12690

8750

9480
173rO
1 3870
30880
369r0

21370 16030
1 E480
19170
23590
29610

35750
36240
36000
42870
511'r 0

56380
636r0
76620
8o230
927OO

104290
97510
96470

102040
1 1 5200

1r.3
3.7

23.12r.,

26200
21920
21820
'17950
21 EOo-52oo

-51 80
{200
4430

22690
22110
21650

2?5190
300410
324740
34p.29o
37r14o

408710
4334?o
436750
474380
530530

600260
665OOO

898680
980350

-1 91 90
-1 91 50
-1 9O7O
-1 8500
-21 600

755030
81 661 0
881 450

1O4728O
1 1 30230
1224080

4.2
9.1
6.8
7.9
8.3

9.9
5.8
6.2
6.6
?.9

Q75O 1718Q
46080 188330
53130 204?90
59690 216790
62500 233500

?o15O 257620
?6050 271060
80650 282630
83670 30076094p90 330830

-744o
-9050

7
5
4

4

o

4
5
o

265
682

't20
133
154
179

92650
10@20
9645027190 10355017780 1 30810

26460 14',t870
'170r70
1 83040
222790
2331 90

4?5660
53?07o
591 780

1667OO
1 94020

740870
824360
8?9640

725940
807390
852190

22950
18530
1 2690

17350
1 3870
30880
36950

87ro

9480975
976
977
978
9?9

951
962
963
964'

96'
966
967
958
969

970
971
972
973
974

975
976
977
9?8
979

91787O
999r1 o

1 065 350
1 1 48830
1 245580

-780O
14560
2EOOO

207490
24187O
26738O
282740
30567O

681 71 0
721140

10.1
8.3
7.3
9.5

9.
8.

215290
227'.l90
239380
257240
277910

3.7
12.7

verälderug gegenüber deD vorJahr in %

8.9
8.2
5.4
9.7

-16.7o.o
-1 E.2
22.1

8.8
8.1
5.4
9.7

E.9
5.O
0.E
8.6

11 .8

13.'r
10.9
9.2

11 .2
6.E

10.3
10.0
7.2
7.1

10.7
7.1

5.8
10.6

11 .9
12.9
10.2
11.3
9.6

9.9
7.3
6.8
6.9
7.4

1960 - 1OO

3.8
1.2

-1 .5
20.7

1.9
1.7

-10.822.4
17.2

18.2
2.7
4.9

1',t.1
-5.6

-24.622,3
6.

14.
13,

214
446

195
283

13.1
15.3
'12.3
4.7

9.6
8.7
5.9
7.?

-16.7_

-1 8.2
22.1

4.1
-2.6{.0
25.5

-3/+.5
x

-13.3
-1 9.3
-31 .'
-31.O

8.3
E3.O

-20.1
122,6
19.7

20.3
o.5

-5.7
15.O

9.0
6.O
o.6
E.7

12.O

13.2
11.O
9.3

11.3
6.7

4.
-2.1.
25.

-34.

E
83

-20
'122

19

151
158

'140
164
181
191
207

87
70
48
33

36
66
52
17
Q

5.O

,l

6
o
5
6

11 .5
6.1
2.4
?.8

11 .1

12.2
8.4
6.O

10.3
5.8
2.8
6.4

10.o

-19.7
6.5

-34.O25.
83.r

8.

-5't
43.

-3o.1

I

90.
-8.

186
130

104
9E

141
99

x
37
70
64
70

20.7
1 ..+4.7

19.1
19,2

I
-1 3.3
-1 9.3
-31 .5
-31.O

x
10.7
11.2

11.1
11.O
9.8
9.8
7.3

x
9.O

20.1
1.7

15.5

14.
19.

x
x

x
x

9.5
8.0
7.4
6.7

11
15
15

11
5
5
7
8

9
9
6
E
2

x
I
7
9
9

3
9
7
7
4

4.
8.
6.
7.
8.

3

1

6
'1

-11.0
15.5
10.5
5-?
8.1

238
492

115
124

12.4.
-1 .,.
12.

5,
1I,

179
167
16)
17'
197

19?o
1979 lzx x';z r x

x

1970 - 1OO

150
163
1?4
188
204

1',l 1

12't
135
144

150
164
175
188
204

-1.2
-1 .5
-1.4
-1 .5
-1 .5
-1 .7

111
't21
135
144

100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

'11 1

123
134
145

160
169
180
192
207

113
124
138
112

167
179
191
20,4
220

199
210
221
238
257

111
122
134
144

157
170
182
194
208

103
108
120
113

85
104
111
127
144

87
7O
48

35
66
,2

117
1N

9.5

5.6
5.1
5.o
5.7
3.4
4.43.'
2.6
1.6
1.O

1.1
1.8

3.0

109
131
137
159

1960

1965
1966
1967
1 958
1969

1970
197 1

1972
19?3
1974

'1975

101.2

101 .5
101.4
101.5
101.6
101.7

23.1
22.1
21.8
24.7

73.O
72.4

80.2
81.0
83.2
81.O
80.1

19.8
1 9.O
16.8
19. O
19.9

3.6
4.2
6.9

102.1
102. O
101.8
101.6
101.8

23.1
24.7
25.5
25.o
25.O

24,5
25.6
25.2
2?.6
27.o

71 .O
70.9
72.2
70.8
7',t .9

79.2
80.8
81 .5
81 .5
83.'1

18.0
19.4
19.8
20.5

1.1
1.8

2.7
3.0

75.9
73.6
7 3.1
72.3
72.O

88.2
86.8
86.8
86.0
8 5.3

24.O

22.9
22.8

'11.8
13.2
13.2
14. O
14.?

% des verfügbareD xinkomens in8Besmt
22.5 68.0 ?7.O 14.8

71 .8
71 .8

72.O

59

5
5

62.2

53. O
53.5
64.7
63.4
62,4

61 .3
61 .7
50.9
6't.2

64.3
53.6
53.9
63.2
62,6

23.O 5.8

6
8

20.
19.
18.
18.
'16.

4.

1.
1.

101 .'1
101 .9
102.1
102.1
102. O

17
18

17

8.?
8.4
8.2
9.0
9.5

9.7
9.6

10.6
9.9

10.8

11 .5
10.o
9.2
9.0
9.4

7
4

4
5
6
6
o

I
2
5

6.6
6.2
5.4
6,9
4.5

976
977
978
979

{.9
1.5
2.7
2.3
2.3

?JI[-i§ZA vorläufiges Ergebaie. - 2) Ab 19?O rurd.eD revldaerte angaben aus der tr'inezierugsrechlug der Deutschen BudesbEnk yeryen-
det. nie Zahlea für diesea ZeitraE siad deshalb nit deDen für die Zeit lot 1970 nicht voIl verg)-eichbar. - l) linsctrJ.. privater Orga-
nisatiooen oble Emerbacharakter. - Obre nichteDtlo@ene Gewiue der UDternehmen ohle eigene Rechtspereönlicbkeit.
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Veriü6bares iiEkonEeo

Netto-
sozial-
produkt
Harkt-
preisen

baloo
der

Iaufen-
deB

über-
tra-

Euegeozu. In-
Iäudern
und der
übrigen

ias-
EesMt

Uater-.1
nehEea'/ Staat

Private
Haus-
halte2) ))

zn- ver-
brauch

Privat e r
Ver-

brauch
z\-

6a@eu
Unter- ^.neboeaz / St aat

2.11 Nettosozialproduki, verfügbares Eiokomeo Ed seine Veryendug

Verwend,rrt der verfüBbareo Eirrkomea

- -. 1)äal DJ Ur Plivate
Haus-
halte
2': ))

Hi- 11 . tlr

1

2
950

961

962

HJ
Hj

Ej
Hj

sJ
HJ

Hj
Hj

Ej
HJ

Hj
HJ

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

HJ
flJ

Hj
HJ

Hj
HJ

Ej
Hj

Hj
Hj
HJ
Hj

Hj
Ej

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

4160
1 3690

845o
1 3340

10030
12560

9370
9800

11720
11870

36550
43680

127600
151??O

-1 580
-1 600

126020
1ro17o

14'r 660
162620

153260
175010

1 59000
1 881 10

177070
203570

194050
2208.o

209250
230380

191000
217710

2061 50
22728O

205890
230850

218780
255600

243140
20?390

277980
322280

209030
234150

-31 40
-3290

10840
15350

87450
100420

991 90
1 1 3400

19410
2134o

26830
3677O

27? 3a
34390

33760
38020

79780
92060

87480
ioo850

10840 8320 ?57015360 13O5O 8360

1
2

-1 850
-2020

1 398 10
160600

98050
108760

108810
1 255OO

21 330

"4750
-2370
-2160

8000
1 3820

8850
12970

41 60
1 3690

8450
1 3340

36480
+480

105 560
1 1 8400

1 20350
1 37570

38540
45420

129960
146520

28060
31530

101900
1 1 4890

26150
39350

41810
4ß720

124060
1 39050

1 38100
157900

28550
33950

109550
123950

36230
4321O

31 000
35OOO

8000
1 3820

12rt30
1327O

10570
791 0

95190
108600

30540
36280

8850
12970

1232O
'13510

1 50890
1 738 50

113620
126760

138160
15 5210

1 ? 9880
20206r)

1987 40
227190

24160
28970

6734o
76590

?6150
90550

877 10
1 0631 0

98470
1 1 6820

4.6
6.0

1963 1.

1964 1.

1965 1.

-2580
-22N

1564pO
1 8 5870

1740
J-460

17 4330
201 1 10

1 1000
'11500

40530
41790

9880
12230

1 3050
10920

7550
14110

10580
1 3790

13260
14770

1/t5 1 O
1 5100

18230
1752O

1 7600
1 8640

18700
17 300

21O7O
21 800

25070
26040

27540
@840

-3050
-31 30

100 30
12660

-31 00
-31 00

151740
1 7 6O30

31 810
38340

1 1 9930
137690

39260
41680

428 10
49840

1966 1.
2.

196? 1.
2.

1969 1.
2.

1972 1.
2.

1973 1.
2.

1974 1.
2.

1967 1.. Hj2. HJ

1968 1. Hj2. Hj

1969 1. Hj2. Hj

1970 1. Hi2. Hj

1971 1. Hi2. Hj

1972 1. Hj2. Hj

1973 1. EJ2. r{j
1974 1. HJ2. HJ

197' 1. Hj2. Hj

19?6 1. Hi2. nj
1977 1. Hi

2. Hj

1978 1. Hj2. Hj

1979 1. Hj2. Hj

179160
20527O

1 3051 0
144450

1 34330
148300

140900
1 59860

787o
7940

82.6
19.8

+2.3
-37.6

-3270
417O

4720
-5670

-791o
-9540

-8970
-'10220

1017 0
1?O20

61 10
1167O

141 50
12 310

1'l 8oo
11150

9880
12230

48060
51 950

14i]210
163090

165620
1 85490

350l O
410zlo

45310
51150

1 530 30
1 655OO

17 1770
191 510

37 440
4321O

34120
39350

46640
5692O

57'150
73660

55090
82780

?9680
90890

8225O
1OO790

103380
1 1 9410

1 08860
1 24330

93650
11 3830

108 340
1 335 30

1 23080
1/+4300

1 28 330
154410

220550
25501 0

49450
58550

141 50
12310

7550
4'110

968 1 222O50
259770

246820
292760

-3680
-53?o

2g27OO
32795O

16't970
181550

38250
45410

43160
51130

39620
50330

45170
60240

10170
17O2O

51 10
1167 0

8380
11510

1 3990
22530

197970
227150

1 54810
176020

1712OO
196350

2349?o
256710

250300
277250

27320A
304220

57330
6?270

1 5640
21'120970

971

1

2

317660
359890

34744o
393430

388790
435570

4',t5170
4614?o

431 930
485940

471450
52806O

537570
611260

582t430
56 1 2rO

12.4
9.7

4.O
4.6

-5920{630 3117 4
353260

-7380
-7550

10510
8020

247 300
27 707 0

-8250_8720
380540
4B6850

5640
7050

27152O
300390

6830
1920

{c2960
475720

326210
35 5500

220260
251220

251920
285150

60260
58980

191660
21517O

59820
58110

11800
11150

194p0
21910

28600
35050

340050
38 588o

2780!o
313?4

311120
347260

338010
383560

37 167O
421040

403320
447 460

429OOO
179940

2107OO
237o50

52020
72140

10510
8020

14910
24100

35600
40020

4O7260
454930

291570
328580

694p0
79590

27230
28 860

69250
7 1370

5640
7050

232.7
10.6

12.?
25.O

19. O
19.4

x
x

't975

1976

1977

1978

1979

1

1
2

1
2
,l

-9290
-9850

162160
51 8200

10280
7070

3090
639o

7980
22900

34.7
20.5

12.5
28.8

-39 .9
-3't.4

-4.1
9.4

7.O
6.6

21.1
-72.8

-1.80.9 -53.9
29.1

16.910.2

5830
1920

21150
1 8020

4127O
51430

3090
6390

-4810
-4990

530 10
512EO

105240
121950

298080
325510

58840
70740

'10280
7070

45460
5209O

31 00
11 r80

64190
7 4150

13020
14980

46,430
5o0,{o

65280
92140

7980
22900

110ro
14450

47250
54790

12590
24360

9940
1792O

54450
60750

51290
54680

502 31 O
56.o40

-9120+950
4931 90
554090

47 40
91 30

343540
3?7600

365370
400660

390500
42601 0

'110060
129320

31 8940
350620

11728O
1 39960

343350
3'11220

4710
91 30

1
2

-11220 573210 12r9o 13?720 4229OO 496230 127780 358/t5O 76980
-1O38O 55o87o 2435,J. 167950 458550 5479q 150130 397810 1O293O

veräld.erug gegenüber de[ entslrechende! Ilalbiahr des voriahres j-D %

{.1
1.5

{3'6
15.4

3.3
1.5 3.2

5.9

-10660
-79{o

5269 1 0
503320

450530
511180

4.1
25.7

4.3
7.2

4,9
7.8

16.1
27.9 20.6

6.5
45.O

11.1
'11.2

10.5
10.?

12.8
12.6

9.9
10. 1

14.O
19.?

66.9
95.7

-39.9
-31.4

9
4

-2
-2

232
10

13

-3
320

"9

.3

6.4

9.1
7.O

7.O

5.9

?

I
79.

3
7

1

4

6
10

11

2
9

7

{
1

6
10

1l
12

1.3
6.1

28
5

2

6

25.4
16.9
24.7
13.9

11 .8
15.5

10
10

'12
10

-5.7
-1 .5

2.9
11.3
22.5
29.4

5.
4.

17.

13.
8.

2.8 -1 5.8
-5.8

3.7

13.6
15.4

7
3

-39. 6.3

14.3
12.1

13.9
'12.4

11.5
12.3

14.6
14.7

10.5
11.5

26.9
'11 .7

11 .8
7.1

-16.6-9.4
22.4
9.8

14.2
11 .8

21.9
17.6

12.O
10.1

4.3 -1 6.6
4.4

24.2
-9,2

3.8
13.7

9.4
9.3

9.1
9.2

-10.9
-28.1 10.9

10.4
10.0

11 .7 9.9
9.7

-1 0.9
-28.1

28.O
14.2

-23.2
10.o

14.5
12,O

9,l11
10

6.8
6.6

9.1
8.7

6.5
6.8

?.o
8.4

x
x

x
x

x
x

9
6

9
6

9.3
8.9

12
9

1',r
10

4.

1

6
I
6

3

4
4

9

-46.3
-12.1

9.8
8.4

''11 .9
10.7

13.1 11.5
18. 1 8.3

1',t.9
10.3

-46.3
-'t2.1

8.6
10.5

6.5
8.0

4.2
-10.3

21.1
-72.8

12.9
17.7

9.1
9.?

-54.8
232.0

28.4
{.3

9.

7
5

3
'I

{.1
9.1

4
1

6
5

-54.8
232.8

-14.O
-8.4

11 .9 10. o
9.8

'12.3
9.9

6.9
4.4

14.7
29.4 -'14.2

1.6

9.1
4.8

-53.9
29.1

24.3 -15.1
-3.5

1.8
9.5

1

9
2

-3

x
x
x
x

,o
,4

3
2

4
1

7
3

7
6

6.
6.

6. 4.3
7.O

6.9
6.3

6
2

7
8

8.3

4
8

68
50

15
107,2

9.0 2
9

FußBoteD siehe S.207

5.3§.7 8.8
?.9

68.4
150.8

57 .8
6.4
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L au-f enale
tlbertrmuncen

iu6-
geamt steuem2)

Sozial-
bei-
trä86

iaa-
Beaet z!-

8a@en

duuter
ABprivate

EauE-
hal tc ))

StaatE-
ve!-

braucb

Er-
spamia(sp.1 -sp.A )

Ab-
6ctrr€ i-
bu8eD

Gelei-
st6te

hpf an-
Sene

Vemögeus-
üb€rtra8ugeE

Brutto-
inv€ at i-tion6!Jalrl )

1 960
1 961
'1962
1 953
1964

1965
1966
1957
1 968
1969

1970
1971,t9?2
19? 3
19?4

2.'14 Laufende l)imabDe! ud AusgabeR, Ersparni-s ud IDvestitionen des staates

Mil1. DM

Iinan-
zj.e-rugs-

Bal do
(sp.8

bi8 10 -
Sp.11

und 12)

1 05350
119130
''t30720
't39420
151460

162280
175180
179570
1 94040
228450

69700
'19910
87840
93230

101 91 0

107?90
1 1 4840
1't?320
124QO
1 4841 0

1 50020
1 81 330
1 98630
234210
250590

25o52O
282000
31 3700
331 280
355 1 80

30370
33420
36920
39720
42580

47120
52230

81 530
93540

83980
93430

104890
1 1 5050
123430

41040
45',l
493

40'150
46080
531 30

1120
1210
1 400
15?O
1?N

194o
21 50
227O
2480
2750

3250
3740
41504N
5230

4680 9480
9540
,270
37'10
31 30

-2 580
-820

-6930
-4510

6760

2190
-11r0
-4020
1 0930

-1 3560

-59790
-401 50
-e9220
-35460
-4.320

4?4700
522O8O
556710
597790

494080
531 21 0
57OO30

35760
38930
427OO
45310
50040

561 30
61180
67590
?0960
76580

8278o
92680

105580
1 1 8050
1 361 80

1 69020
1uzrc
194500
2064'rO
218580

52700
58020

59690
625O0

21370
25?OO
25830
24370
28030

1 390
1090

9720't44o
4280

1740
1 850
2000

171 1O
20880

20860
21200
1 8870
20750
23870

30850
33550
33800
351 50
40650

40920
40330
39850
44570
51640

17 .7
24.8
19.8
22.O

N
5O

7050
8990
6350
7360

7860
?380
7880
7980

10640

12430
1 5390
174B0
1 8960
2227O

22840
28290
30370

50.5
27.5

-29.4
15.9

6.84.1
5.8
1.3

33.3

29't20
32?30

1700
1 640

-21.620.2
-6.1
30.1

6.3
-3.5

6.1
6.3
8.1

29,
8.
o.

15.

o.7
-1.4
11 .8
15.9

10.7
12.9
12,1
10.8

9.?
10.9

254260
288900
320010
378760
409830

421790

107O40
12697O
140890

1 r3600
17297O
185620
1 98540
214090

56390
71 030
77910
8 508O
91 ?80

99790
1 t0900
128490
145750
164440

200070
215330
234230
2523OO
267890

39760
41330
3901 0
56090
39't?O

-78oo
1 4580

1310
1230
1600

24?O
2720
4040
4310
4960

6030
7550
6210
5870
6020

1 5810
1 9890
36520

1 39780
151210
163?60
17 4150
191930

53530
5931 0
68700

0.59
6

10

.o

.4

.U

214500
24?570
281 000
32267O
3?O550

429590
450020

70150
76050
80650
8367O
94290

1081 1 0
129246
1 44030
1667OO
194020

22500
23970

2',t5290
227190
239380
257240
277910

28000
25500
27760

5740
6240

19'.15
1976
19?7
1978
1979

6800
7460
8z7o

1 961
1962
1963
1964
,1965
1966
196?
1 968
1969

1970
1971
1972
1973
197 4

1975
197 6
1977
1978
'1979

13.1
9.?
6.'.l
8.5

7.1
7.9
2.5
8.1

17 .7

11.3
13.6
10.8
18.4
8.2

2.9
12.5
10.0
6.6
7.4

veränderEg Be8enüber den vorjahr iD %

6.

266
699

178
433

86
30567

't4.6
9.9
6.1
9.3

11 .3
12.3
9.7

10.o
9.3
5.8

10.1
-5.7
15.O

5.8
6.5
2.2
6.1

19. 3

13.2
8.2
8.3
6.3

10.2

9.O
10.5
5.0
7.9

11 .5
10.8
5.6
9.3

10.9

'to.?
10.8
2.7

10.6
15.8

18.7
14.7
14.4
18.5
11.0

24.''t

6.1
5.9

1 8.2
1 5.1
11.O
11.8
12.?

9.8
8.7
9.O

10.
10.
7.

o
5
6

9.0
2.6

.3

.o

9
7
1

4

13.
15.

12.

6.
12.

1

3
J

2
4

,o

,7

,7

,4
,'1
,4

14.4
?.o
9.7
9."

-19.'1
6.5

-34.O
2>.8
83.6

'14.
19.
11.

16.8
23.8
'13.2
8.8

't7.5

2.6
23.9

10.1

{.1
1.6

-11.0
10.0
1 5.O

317

1 3.3
9.5

17 .9
7.O

8.1
12.O
13.9
11 .8
15.4

11.
15.

14.
14.

15.9

7.4

?
1

9
4
8

7
6I
7
2

8
4

8
9

8.
11.
15.
13.
'12.

2't.
7.

?.
5.

8.9
3.9

-5.6
43.8

-30.2
x
x

90.7
-8.9
8.9

23.5
10.1
4€. 5
6.7

15.1

21.6
25.2

-17 .7
-5.5
2.6

110
164
1?4
201

X

J

7
o
6

{.0
12.6
11 .2
5.6

,l
7
?

1970 I
't979 I

230
510

268
705

255
6't9

243
653

241

113
124
14
157

115
131
155
173

188
212
228
244
263

115

150
173

111

4
65

200
216

112
128
143
165

204
219
235
249
264

290
738

115
128
143
161

177
192
209

254

231
611

265
682

'1960 = 100

'1970 = 1OA

531

197',1
1972

114
126
149
161

166
18't
205
219
235

200
214
230
248
266

235
253
268

199
210
221
238
257

244
306
251
238
2M

184
228
244
239
263

109
'1 10
114
132

133
131
129
144
167

20

54
79

24
40
53
79

104
98

141
99

37
7O
64
7O

1973
197 4

19? 5
197 6
197'1
1978
1979

176
196
207
222

iffiTZg vorläuf iges Xrgebnis. - 2) Einschl. r, erwattungsgebühren der UnternetLnen. - r) Ij-nschl. priv. Orgmisationen obne xrwerbs-
charakter.
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-[auleüellbertracusen Brutto-
inve s t i-
tioDeD

sparnis(sp. 1 -sp- a)

Ab-
schrei-
bu8en

celei-
stete

tupfe-
SeDe

vemöBeDs-
übertraBugeE

Bes@t
ag@e!

daruter
u

privat e
Eausi \halte) )

St aats-
ve!-

brauch
ins-

Bes@t
bei-
träge

ttatt;ahrl )

90550
103490

1 1 6500
't3?760

13729O
151510

147620
172390

1?67 30
202030

193110
216720

197 400
224390

85670
93900

248290
273790

37800
401 10

78590
858 50

1 1 4590
1 1 9640

124830
127 47O

10.

14960
18590

15190
1 8610

157?o
1 9380

FiDe-
zie-

ruEs-
Baldo
(sp.8

bi6 10-
Sp.11ud 12)

7260
36?O

:l.1rl i,aufende ljimahtren uod iusgaben, lirsparnis und lnvestltionen des ;ltaates

l{it-t-. DI{

960

961

964

966

967

968

970

971

9?4

9?5

19??

1978

1
2

1
2

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

XJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

49120
56230

32260
3?44

42?O
61 00

40800
43180

20350
20690

19410
21340

8320
1 3050

1782O
17940

16190
17230

44270
491 60

21 820
23320

18840
20090

21 330
24750

12430
13270

6006456?00 3783062430 42080

71910
79520

20380
222o0

58680
64750

28 530
29490

24590
25450

28550
33950

13260
14'170

1920
2760

4350
53?o

3440
6040

3940
31 10

4600
4940

3390
-1970

931 0
11570

2160
970

550

690

750

840

2123A
21 470

49450
58660

6734o
76690

570

710

820

900

9.8

8370
1 0590

1 4080
16290

40
50

5O4 5040
64o0

1962 1.

1963 1.
2.

62210
68480

41970
45870

17 QO
1 9500

49920
54970

2444o
24910

24160
289?o

12320
13510 5Q

3080
5910

627o
8010

4430
810

1955 1.
2.

1969 1.
2.

1972 1.

19?3 1,
2.

19?6 1.
2.

1979 1. Hj
Hj

1967 1. H j
2. Hj

1968 1. Hj
2. Hj

1969 1. Hj2. Hj
1970 1. Hi2. Hj

1971 1. Hi2. Hj

1972 1. Hi2. Hj

1973 1. Hi2. Hj

1974 1. Hi2. Hj

1975 1. Hj2. Hj
'r976 1. Hj2. Hj

1977 1. Hi2. Hj

Hj
Hj

1979 1. H2.H

25950
2768o

57 320
67100

7237o
s7650

38870
42660

18950 5562020770 59430

8217O
91 980

89470
102460

44830
48710

66200
73220

4427O
48960

48300
53610

26150
26550

22750
22560

28060
31 630

10580
13790

28 10
3540

6900
1021 0

21 90
1520

9980
1 3890

570
660

760
840

880
82o

840
800

850
890

91094
1020
980

45 30
78OO

1 200
12?O

3N
380

1
2

6560o
74180

76500
85580

2844o
30870

51 080
55?10

22150
249'.10

32050
34340

274€o
287 30

31810
38340

11000
11500

950
990

84810
90370

56010
588 30

25000
27230

?17 60
79450

347 30
36300

30210
30970

3501 0
41040

1060
1090

3510
4p-50

9310
115r0

-90
-?490

3320
zto50

9720
11480

191O
1730

851 0
10360

1550
-4380

8960
1',t790

-2150
-2360

3580
6960

2670
4090

12520
18240

1170
1020

'1820
1920

6100
9290

1r20
1670

13050
10920

27230
2 8860

9
7

I
6

5
o

x
x
x
x

8.9
6.4

2.6
2.5

55660
61660

?7800
85960

3329O
34300

3744o
43210

'1870
7940

1130
1140

3890
3990

3'100
/l280

103450
't24990

661 10
82300

32290
3541 0

4',107O
4401 0

35 350
35610

37610
38970

38260
.+541o

43160
51130

1 3990
22530

8380
11510

1 320
1 430

1220
1260

43370
48410

48110
51 680

1 00860
1 1 3640

41030
41750

15640
24120

1 580
167O

117 870
1297o0

538 30
57070

60250
68980

19424
21910

85690
95640

89940
1 08590

50900
56140

1327 10
148290

61140
67350

50680
54900

2030
2120

1450
2590

14910
24100

107930
126280

60500
66370

68440
77 310

56560
51490

76',t50
905 50

227O
2370

1 900
2410

45510
47 170

65490
70690

81660 9847087360 116820

7720
9700

-4520
500

1 1 5800
133',t90

6?430
73460

1 49500
17 3',t70

17 1960
1 98700

202210
227380

2352?O
258810

253560
277650

7.o

87710
1 0631 0

21150
1 8020

2530
2700

21 00
2860

9010
1 3260

1 8230
22420

-1 460
-12100

1
2

1 1 4330
136190

74180
79420

96790
103280

-4810
-2990

2820
2920

9390
1 3450

1?220
-p5?o

2510
3520

3520
4030

2840
3370

2 580
3290

2620
3400

1 8350
2570

222190
252510

832 50
89720

21 9090
240930

105410
109920

105240
121950

1 28920
1 53080

1465?o
1571 30

90250
95370

88690
92550

94970
99530

103200
1032 1 O

1 10060
129320

'13020
1 4980

3100
11580

3030
3210

1 3200
1 5O9O

-21320
-18830

3320
3480

17770
2256O

17460
224oO

1 9300
25270

-12360
-16860

264610
292100

155620
175660

96530
101910

11050
14450

3540
3820

12840
1 6880

282950
31 4840

164720
190450

1047o0
1 09390

27 3010
297O2O

1 32690
1 35200

108990
109590

9940
1'.|820

4010
4260

't2840
1 9890

11728O
1 39950

12??80
1 501 30

21370
3027O

-14870
-20590

-'t7640
-24580

1.O
3.9

-o.6
4.8

Veränderun8 gegenüber deE entsprechenden Halbjahr des Vorjahres in %

3.8 8.4 8.8 1O.2 6.9 -39.7 5.6 1.2.1.7 8.2 1o.5 10.8 5.3 -27.3 4.6 11.3

10.2
3.0
8.8

9.6 5.6 6.5
45.O

5.6

{.5
62.6

17
-1

-12.4
-9.8

-4.9
1 3.8
11.4
17.8

26.5
31 .3
18. 5
1.9

1.5
0.1

3.8
4.1

15.6
15.7

12.1
4.3

-3.2{.0
-1.{.
10.
12.

o.7

7
5

o
5

87
.7
.2

5
74

7
7

?
7

48.

2
4

9

o
8

36.
6.

8.7
9.?

2
5

12
12

6.2

5.4
9.4

I
10

19
16

11.

?.4
9.9

14.
20. 22.7

13. 5
1?.9

8.9
11.4

3I
66
95

11
7

12.6
10.2

9.
6.

12.?
10.9

10.
6.

14.6
't4.7

17.8
10.1

18.4
9.1

15.3
14.2

16.9
1 4.1

11.9
10.4

9.1
?.1

10.9
13.O

21.9 24.2
-o.2

15.2
15. O 19.1

13.?
5.0

1 3.5 15.
12.6
14. 3

13.5
1 8.0

11.4
15.4

11
11

-23.2
10. o

11.5
10.4

26.6
4.4

19.7 20.0
16.2

19.1 12.7 11 .918.2 16.8 1 4.8
11.6
12.O 18.1

11 .8
11 .8

31.o
-5.9

8.4
9.2

8.2
5.9

1'1 .
10.

3 15.0
7 14.7

14.8
11 .O

15 .8
15. O 25.2

2.2
3.5

-2.1
1.8

10.o 17.6
'14.4

23.2
20. 3

24.?
23.6 9.9

4.2
1.4

12 .8
12.4

12.2
13.O

8.6
5.9

6.9
4.4

11 .7
8.4

13.?
9.2 '1.4

8.7
8.8

4.6
6.0

320.0
29.4

6.7
8.O

9.5
8.4 -19.3

-16.4
6.6
6.7

6.2
5.1

7.1 7.8 8.96.9 7.3 6.5 3.7
-1 5.1
-3.5

20
1'7

4
2

9I
25
1229.

11.7

8.2

4.2
14.5

-8.8
3.5

-9

40
12

o
17

82
19

9
7

't5
17

10.
18.

19.
23.

1978 1

8.3
6.o

.o

5.6

9.O6.9 8.4

r-ußnoten siehe 3.209

-2 t0-

8.4 6.2 23.3
1.5 10.7

19.8

., 2,5t euerD

5
6

6

5
9



NettolohE-
und

-Eehaltslee
und.

l'e iEö6ens-, \elDkoomen_ /

Unioorgene
Gewinne

ver:'i.lgbare§
Elrko@en

ohne nicht-
entnoE0ene
Gewlnne der
Unternehaen
ohnc eiEene
Rechtsper- r\
3 ö.1i chk?i t - /

Zln€en auf
KonsuEenten-

a chuld en
Jahrr/

2.''15 Verfügbares Einl(ometr der privaten Haushalte* ) nach Dj.nko@eusarten

EDpfangene
laufend e

IJbertragungen 1)

I{i11. DI.I

Nl cht-
zure chenbare
Eeleistetelaufende Liber-

tragungen 4 )

4350
5080
59?O

1 960
1961
1962
1953
1964

1878?O
205810
223960
240380
263110

104580
1',t 71 80
129120
137950
151050

158210
1781 10
177260
1 86860
206140

39280
42780
46880

870
1030
1 120
1 180
1280

1 430
171O
1 800
2050
2620

367O
4270
4780
6730
7640

TOOO
7060

40.1
16.3
11 .9
40.8
1 3.5

-8.4o.9
6.4
9.5

22.5

Q2
1157

116
130
183
208

205
224
2?4

53430
58830
64410

24.?
24.4
24.4
26.',|
2?.4

2950
3560

47730
5144o

1965
1 966
1967
1 968
1969

1970
'19?'l
19?2

19? 4

293370
31 1 300
31 8630
343530
381 940

425930
47148O
,24370
57191O
620250

681710
721140
756030
816610
881460

49850
,4890

61510
67360
74020
7?700
84100

90830
1 01 450
1 1 5120
128370
147420

1 81 960
194790
208950
221850
234850

8500
10360

725O
8330
8540

?2330
758?o

7510
8220

10070

34785O
36r 280
382?4
411590
4431 80

??690

1960 = 1OO

1970 = 1OO

111

144

89?20
o4680

10. 1
8.3
7.3
9.5

'11 .9
10.2
6.8
9.5

x
10,7
11 .2

9.',|
8.5

114930
12?550
145?90
1 58370
165690

1 80880
195730
20531 0
21?OOO
241230

verälderm8 Begenüber dem voriahr in %

7.8
3.9

10.1
9.5

12.3
4.9
2.4

15.5
16.7

x
11 .O
14.3
8.6
4.6

8.0
11 .7
1 3.5
11 .5
14.8

25.8
1?.3
'14.7
11 .3
7.5

23687O
262030
285770
31 1410
335750

1 3030
1 5280
17530
19510
20970

21980
23500

27730

1975
1976
1977
19?8
1979

3460
561 O

20.7
22.2
15.8
17 .5

21.4
14.9

o.7
20.5

4.8
7.4

-o.6
9.2
8.3

44p.
940

11?
135
150
161

2.5

2.5
2.7

o.
0.

o.
o.

o.9
0.9
o.9
1.2
1.2

3.1
3.2

3.4
3.4

3.1
3.1
3.1

1961
1962

18.
8.

8.

11.
19.

13.

0.9
9.6
6.4

10.1

12.1
9.5
9.9
5.0
8,2

21.3
21.5
22.O
22.4
23.8

4

4
5

7
,6
,3
,9
,8

1963
1964

1965
1956
1967
1 968
1969

'1970
1971
19?2
1973
1974

19?5

11 .5
6.1
2.4

'11 .1

9.9
)rö
6.2
6.6
7.9

4
9
5
4

9
6
1

oI

11.

{.
10.

14.
10.
9.
9.

3.6
3.9
5.9

19?6
1977
19?8

9.

4.

26.
27.
26.
26.
27.

5
1I
6
4

o
1

o
4
3

9

23.4
?.1
7.3
6.2
5.9

231
598

112
127
141
't62

200
214
230
244
259

19?9

1970
1979

x
x

111
123
134
14
160
169
1EO
192
207

226
P.3

1ll
121
131
14
147
153
162

57.3
,7,2
55.6
54.4
54.0

x
x

1971
1972
1973
1974

1976
1977
1978

19?5 191
192

127
138

157
170
179
189
210

174
187

21.O
21.6

22.
22.

1979

1 960

'169
181
180
197
213

1.6

1965
1965
1967

% des verfügbareD xinkomens
ohDe Dichteutnomene Gewime der Unteroebmen ohne ei8ene RechtspersöDlichkeit

1OO 55.? 25.4 2O.9 0.5

100
100
100
100
100

100
100
'loo
100
100

100
100
100
100
100

23.2
1 968
1 969

19'.13
1974

6
o

1970
19?1
1972

55.6
55.6
54.5
54.5
54.1

27 .1
2?.s
27.7
26.?

1975
19?6
197'l
19?8
1979

26.?
27.O
27.3
27.2
26.6

1.O
1.O
1.O
1.0

:Fi"" 
"nr . 

privat e r o rgui sat i onen ohnd Erw erbs charakt er.
1i Ab 19?B vär1äufiges Xrgebais. - 2) Ab 19?O rurden revidierte Argaben aus der Finazieru8sreglEus der Deutscb.en Budesbek
"Ärre.a6i. Die Zahtän für"diesen Zeiirau ;ind deshalb nit deqen für die zeit vot 19?O Eicht voll veigleichbar. - ,) Soziale
LeistuRea vom Staat. von Unternehmen, privatea OrgaisatioDe! ohDe Ervebscharakter ud voD der übri8ea tJel-t (aach Abzu8 der
uohrsteüer auf peasionen), Laufende lJ6eitragugen äes Staates an private OrgeisatioDen oble Eruerbschalakter' internationale ..
private UbertragugeD. - 4) NichtzurecheDbaie Steuer4, freiuil-Iige Sozialversichenn8sbeiträEe der SeLbstäldi8eu'_Hausfrauen u.a.r
i{et, toprämien füi SäbadenversicherugeD (abzüB1igh Schadenversicherugsleistu8en) ' 

Rückerstattu8en ud solsti8e lauf ende Uber-
r naplrngen an den S:asti internetional-e prlvatc lJberErarun[cn.

27.O

51
50
50
50
50

-2il-



Iialbjahrl )

1960 1. H2.H
50210
54470

56?70
60410

62710
66380

5650O
7145O

73000
78060

81 560
866 50

87 350
9O760

87500
89760

90020
96840

98540
107 500

1 1 3790
1 23080

't2657o
1 35460

1 39640
146130

1 50590
1 60820

164490
171260

'17177O
176080

1?6140
18 5140

1 86250
1 96480

't97730
21 3860

21234o
2 30840

2.15 Verfügbares Einko@en der privaten Haushalte') nach Einko@ensarten

l{i11. Dll

19380
28350

22620
28820

20750
22030

22080
31 350

2327O
23610

25040
33?90

2? 4?O
36940

420
450

1250
17OO

500
530

1 590
1970

54
580

1990
2360

570
610

? 31o
2770

2760
321 0

3320
3930

3890
4440

390064
3940
4660

47(lo
5660

5990
7O40

TOOO
8280

8050
9480

620
560

580
750

Nicht-
zurecheubue
Eeleistete

1 aufende
Uber-

tra6un6en 4)

8940
10570

7.6
7.1

8? 450
100420

98050
108760

105560
118400

113620
126760

124060
1 39050

138160
15r210

148210
1 53090

1 53030
155600

1619?O
181650

9530
9750

1961 1. Hj
2. fii

1962 1. Hj2. Hj

1963 1. ni2. lrj
1964 1. Hi2. Hj

1955 1. Hj2. Hj

1966 1. Hj2. Hj

196? 1. Hj2. Hj

24960
24900

26970
2?920

30050
31460

32340
43530

33220
34140

30550
41780

33910
43780

810

90036420
3760,0

38570
391 30

41190
42910

45O30
45EOO

€800
5't650

881 30
93830

11 .1
11 .9

15.4
14.4

900

900

1.

1970 1. Hj2. Hj

1

2

1 958

972

974

H 38310
51410

45920
58760

47640
5729O

52930
74620

62530
8326O

990
1050

1959 1. Hj
Hj

1971 1. Hj
2. Hj

179880
202060

198740
227190

220260
251220

1170
1450

17 30
1940

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

t{j
Hj

247300
27707O

27 1520
300390

32621O
355500

2040
2230

2250
25§

51 590
66780

3O7O
3660

55430
59690

1973 1.
2.

1975 1.

1976 1.

1977 ',t.
2.

291570
328680

69160
96530

97740
119260

1 10480
't3o750

7135O
87020

10.9

71O5O
76370

3?70
3870

9350
11510

343540
377600

36537O
400660

390600
4260 1 0

1 107OO
111150

1 l7OOO
1 17850

't9990
100890

86330
109400

95390
99400

91330
1 1 3980

1021 30
'r06820

3590
341o

10090
11890

3460
3500

10860
12740

357O
3E40

10580
12780

1978 1.
2.

3.3 0.2
-1 .1

11.1
11.2

6.2
2.5
5.1

6.9 5.2
8.8

2.9
7.9

13. O
17.4

19.9
14.3

11.1
10.9

18.1
11 .6

6.5

4000
4B20

11570
14040

4520
5550

1240
15330

9.5
10.1

11 .1
o.o

o.3
4.5

10.0,17.8 1.0
o.4

6.8
9.7

18.2
36.8

19. 3
21.5

9.3
6.7

12.8

11.3
15.6

27.4
24.4
16.9
17.6

15.0
14.5

19?9 1.
2.

4p2900
458 560

1957 1. Ha
2. Hj

1968 1, Hj2. Hj

1959 1. Hj2. Hj

1970 1. Hj2. Hj

19?1 1. Hi2. Hj
't972 1. Ha2. Hj

1973 1. Hj2. Hj

1974 't. Hi2. Hj

1975 1. Hi2. Hj

1976 1. Ltj2. Hj

1977 1. Hi
2. Hj

1978 1, Hj2. Hj

1979 1. Hi2. Hj

8
7

Veränderug Be8enüber deE eDtsprechenden Halbjahr des Vorjahres in %

6
o

7
3

7
7

4
1

?.4
?.9

5.9
4.1

4.9
0.6

x
x

x
x

9.
1.

15.4
'14.5

10.3
7.9
7.8

10. 1

47.9
33.8

17.9
14.9

-4.8
-11.9

10.8
10.6

10.3

9.8
8.4
7.

2.4

14.
4.

?.9
8.4

o

9.9
7
9

10.3
13.5

36.4
44.7

11 .1
11.5

22.8
5.7

4.7
9.8

4
4

9
2

4.4
2.8

15.7
4.5

5.8
4.2

7.O
4.6

24.O
22.9

8.2
5.9

-3.6
5.6
6.1
6.7

8.4
4.1

9.0
9.9

1 3.0
31 .5
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laufende

Übertragungea J
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KonswenteE-
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und
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Ge winn e
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Vilf igbares
EinkoüEen

otle nicht-
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Ge{inne der
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ohae eiEeEe
Re.htsper- rl
sallichkeit-'

Iußnoten siehe S.2'11

8.3
7.6

-212
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EisaniB

Dichteat[oMeDe Gexiue
der UDterDeb[en ohne
eiBene Rechtapersön-

Ilchkeit

. 2)ode 'eiaEchl
Privater
Verbrauch

EichteDtnomeEe GewiaEe
der UnternehEen oble

eigeDe RechtapersöDlichkeit

oho"2 ) dar*te"2)

(sp.
Sp.

eiDBcht.

(sp.1 -sp. ]) ,)

nögetrs-
über-

Sal alo
der
Ver-

tra-
EUnBeD

FiaaD-
zie-

rBga-,
5 aldo c./(sp.5
sp.7)+

4 I I

J"hrl )

2.16 VeNoDalEE dea verfügbareE EiD}o@ena der privaten Hauehalte. )

1,1i11. DU

Ilch: Er-
apamie(sp. 5) zu-
züg1ich

Nettozufüh-
rug6n zuRücksteIIu-

für

1960
1951
1962

20729o
224090
241450
253050
279910

309720
326290
334710
362290
391520

447730
491640
5301 30
571740
618970

580500
719650
772930
826920

216

't87S7o
20581 0
223960
240380
2631 10

293370
31 I 300
31 8630
343630
381 940

52100
51230
52080
61 530
60?90

16030
1 8480
1917O
23590
29610

35750
36240
35000
4B870
51110

58380
63650
76620
80230
927OO

104290
97550
964?o

1o2040
1 1 5200

1 9420
17280
't7490
1 2680
1 6800

1 6350
1 4990
1 5080
1 8650

9680

21 800
20150

5?60
-170

-1 280

-121O
-1 490

5900
10310

-10
400

-1 290

-1 390
-21 60
-3590
-4500
-51 8o

-652O

-79N
-10120
-1 1 470
-13760
-'16550

16020
1 8880
19180
22810
28320

34360
34080
32410
38370
45930

5391 0
59680
70100
?2630
84930

96350
87430
85000
86280
98550

1? ,9
1.5

18.9
24.2

31200

38340
39000
37930
44960
531 80

62680
67820
8'r770
851 10

101050

112180
106840
104510
112620
1259oO

17270
203?O
2124o
25560

11 .O
-4.8

196?
1968
1969

1 953
'1964

1 965
1966
1967
1 968
'1969

1970
'1971
1972
'1973
19?4

19?5
1976
1977
1978
1979

1970 I19?9 I

't7't84o
1 88330
204790
216790
233500

36550
362?O
1641o

35450
35760

1963
1964

196'
1966

10
-780

-44?O
-3970

257620
275060
282630
3OO75O
330830

1970
197 1

1972
1973
19? 4

197 5
1976
1977
1978
1979

1951
1962

4e5930
4714ß0
5243?O
57'1910
62025O

x
10.7
11.2
9.1
8.5

9.9
t.8
6.2

367550
4o7830
44?750
491680
,27550

801 80
8381 0
82380
80050
91420

103080
95050

1 03370
1 1 2350

31.9
4.>

-2.8
14.2

12.8{.8
7.6
!:'.

-7600
-77',l0

681710
?21140
766030
81 661 0
8E1 450

5774c0
523590
669560
714570
766260

10
6
2
6

10

9.6
8.?
5.9

11 .1
11.O

214
208

111
122
134
144

117
17o
182
'194
208

YeränderuB 6egenüber den Vorjahr in %

8.1

4.8
10.5

10.5
5.3
2.6
8.2
8.1

4.3
9.8

7.
8.

9.9
5.8
?.4
7.O

10.1
8.3
7.3
9.5

11 .5
6.1
2.4
7.8

11 .',1

3.
23.
25.

0.9
2.5

28.O

105
103
100
1',l4

15

20,7
1.44.7

19. 1

19.2

364
't97

109
131
137
159

179
167
165
175
197

111
130
135
158

179
162
158
164
183

7
1

i8.
4.

20,
22.
22.

1.
-2.
18.
18.

o
3

1

9

5
3

JII
4
o

21.3
-o.8
-4.918.4
19.7

x
10.7
17.5
3.6

15.9

13.4
-9.3
-2.8
3.9

11 .?

12.3
-1 .7

1.?
18.1
-1.2

I
E
3

152
151
173

:::

975
976
977
9?8
9',19

9.8
9.8
?.3

9.5
8.0
7.4
6.7
7.2

9.O
20.4
4.7

15.5

12.5
-6.5
-1 .1
5.8

12.9

, ,I
8.2

20.6

17 .3

-2.1
7.7

11 .8
6.5
7.9

227
207

111
123
134
145

160
169
180
192
207

1960 = 1OO

226

19?O = loo

X X ?33 
'3?

19?1
1972
1973
1974

110
118
128
138

108
130
137
161

179
170
167
1EO
201

'129
120
129
140

% des verfügbareE Xinko@eDg
ohre nicbteEtDo@eDe Geyime der UatoeehEen obae eigeue Rechtspersönlichkeit
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Verf iiRbares Einkontuen !rsp arnl s

nichtentEomnene Gewinne
der Unternehmen ohne
eigene RechtspersöD-

licbkei t

oh."2 )eiDSchl

Pr ivat er
Verbrauch

nichtentnomene Gewinne
der Unterneh0en ohne

eiBene Rechtspersönl,ichkeit
2-1-(sp

Sp 1)

I or,."2)

(üD
Sp

e ins ch1 darunte r Saldo
der
Ver-

nögens-
über-

t ra-
gunSen

Finan-

)

+ )

zie -ruBs:
saldoz(sp.5

I I b 7

HaIb;airr1 )

2.'16 Verwendug des verfügbaren trinkomeDs der privaten Haushalte*)

ui1l.Dl{

lich: Er-
spa!ni-s(sp.5) zu-
zü81ich

Netto zufüh-
run8eD zu

Rückstellu-
Een für

Ruhegeld-
verpflich-

8270
9000

r960 1. Hj2. Hj

1961 1. Hj2. Hj

r962 1. Hj2. Hj

1963 1. Ej
2. Hj

1964 1. Hj2. Hi

1965 1. Hj2. Hj

1966 1. r{j2. Hj

1967 1. Hj2. Hj

1958 1. Hj2. Hi

1969 1. Hj2. Hj

1970 1. Hj2. Bj
1971 1. Hj2. Hj

1972 't. Äi2. nj
1973 1. Hi2. Hj

1974 1. Hi2. Hj

1975 1. Hi2. Hj

1976 1. Hj2. nj
1977 1. Hi2. Hj

87 450
100420

98050
1 087 50

1 05560
1 1 8400

@

90
-80

96190
08600

79'180
9205O

87480
100850

7670
8360

5.3

26.O

19. O
19.4

200
200

77 10
I310

10770
81 10

10570
7910

9370
9800

11720
11870

27546
30840

28600
35050

36600
40020

11480
8890

9460
9720

11280
11530

15290
15910

19480
1 8850

18930
2OO7O

17040
'15370

19550
1 8280

10380
10860

113620
126760

101900
1 1 4890

109550
123950

1267O
12890

39380
47ro

124060
1 39050

1381 60
155210

148210
163090

1 530 30
165600
,t61970
181560

1 798 80
202060

198740
227190

220260
251220

247300
277070

27 1520
300390

2915?O
328680

326210
355500

343540
37?600

365370
400660

-4q
-34o

145',l0
1 5100

-6404y
1 8230
17520

4N
-750

17600
185zlo

-91 0
-125o

1 34330
1 48 300

1 87OO
17300

-1 660
-1 930

140900
1 59860

21O7O
21 800

154810
176020

25070
26040

22080
2289O

-24?O
-2710

22600
23330

26050
27120

29590
33090

1320
-1 550

26280
33400

30610
3721O

1660
-3860

33940
361 60

39080
Q.6*

-3500
-4100

33050
39580

-3840
-3930

37 430
475o0

452
557

90
60

55820
55360

-51 30
-4990

40330
47 100

49910
56930

40990
44010

4570
-7190

40680
47600

5227O
60350

-8580
-7970

458?o
52780

59540
66360

2.1
-11.5

1 1 9930
137690

1 3061 0
144450

1712OO
1 96350

234970
2567 10

368450
397810

9.9

1 3870
14450

17 590
1677O

16590
17390

25090
26820

+.170
-2330

1.450
-2020

18900
19470

-37+ 49270-,l2oo 47o8o

1 91 560
216170

390600
4250 1 0

343350
37 1220

2107OO
237O5O

2 503OO
27?250

4127O
51430

27 3200
304220

5301 0
5128O

298080
3255',l0

45460
52090

31 8940
350620

46430
50040

35 550
43680

4725O
51790

50330
54280

-544o
-6030

1
2

1979

1978 1

1967 1. Hj2. HJ

1968 1. Hj2. Äj
1959 1. Hj2. Hj

1970 1. Hj2. Hj

1971 1. Hi2' Hj

1972 1. rli2. Hj

1973 1. Hi
2.. Hj

19?4 1. Hj2. Hj

1977 "t . tl j

1978 1. Hj

1979 1. Hi2. Hj

4B2900
458560

Hj
Hj

Hj
Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

54450
60750

Yeränderuug Begenüber der ontEprecheuden HaLbJahr de€ VorJahres in tr

1.5

5.8
9.7

4.9
7.8

2
2

I
9

I
2

o
5

x
x
4
5

x
x

27.7
14.7

15
19

3
-8
12
25

18
18

3
12

10.9
26.7

19.6
19.8

11
11

10
10

10.6
11.5

6.5
8.0

11 .9 9.1
9.7

6.2

10
,1
2

X
x
I

,6

9.',|
7.o

6.4
6.1

7.O
7.7

7.7
5.9

10.3

9.8
8.4
?.4
9.4

x
x

12.O
10. 1

9.9
9.7

I1

9
.9

.6

5
3

{
9

28.O
14.2

2.1
-3.9

4.7
15.9

29 "18.3

-2.6
9.5

0.8
9.5

13. 3
20.0

25.5
-o.7

-18. 1

o.o 2.8

1.6
-6.6

o.8
-4.7
3.9

11.2

12..9

28.4
{.3

-14.2

o
J

975

976

31 .6{.9

{I

Prißnoten siehe C.21,
-214-

'15.2
10.9

12.8
10.9

1 3.9
10.o



Ei8eue Hittel.BruttoiEvesti tioEeB
ElspuEi6 uud AbschreibuugeE

insgeamt 2)
,r"*"o2)ia§8esut

daroter
Brutto-
anlage-
iDveati-
tioneE

NichteEt-
uonEen9.GerlEez)

Absch!ei-
buE6eD

Saldo-
vemößeDs-

über-
traguBgeB

l"rrtl )

1 960
1961
1962
1 963
1964

1965
1966
1967
1 968
1959

't970
1971
19',12
197 3
1974

197 5
1976
1977
1978
1979

2.17 BluttoinvestitioDen d€r UDternehEen Ed ihre trinaDzierug

uil1. Dtl

51230 26200
2't820
21820
17950
21 800

52330
58250

Freode
l'Iittel(!inan-

zlerunEa-
defiziE)2)

72?60
78420

82900
96820

84000

109240
107670
94210

110270.
131120

1 58230
1 69850
183140

10?
116
125
115

109
130
1 zlo
't52
187

100

100
100
100
1m
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

5127O
59020

64060

22510
2 5880
298 30
33420
37220

65100
74710
821 80
91 100

102030

111290
119250
12745O
1 3731 0
1 502 50

1 5.O
1 5.3
12.O
'11.4

21530
26O9O
25750
26350
31 30090920

99040
1O29?O

95310
99370

115720

143030
166250
1 80540
190290
175840

266420

9.1
4.O

-'1.4
4.3

16.5

4.9
9.2

10.2
15.4

224
417

116
126
133
123

122
'134
14
161
185

87 .8

90,?
95.6

10'1 .2
90.1
88.3

90.4

565ro
6552O

7O880

108
114
119
128

13?
158
167
194
217

252O
4630
5600
5280
6500

4ß710
47700
51 650

63860

78600
80600

15160
22160

41370
45620
48250
50900
553?o

67730
6991 0
78090

74960
79050
88110

78

7

1

3I
5
ö

'197490
181240

1?2320
205260
222300
239970
296020

209400
230770

1?4220
191760

86380

105350
1 1 3660
120020
125430
1 351 80

144720
166180
175690
204570
228340

7.9
5.6
4.5
7.8

73150

91560
97650

1OO71O
1 03790
1 10780

120?70
1 36600
141320
1 681 90
1g72OO

-2.1

22690
22110
21660
27190
1?780

26460
22950
1 8530
12690

8?50

-16.7
o.o

-18.2
22,1

4.1
-2.6
-2.O25.5

-34.6
x

-13.3
-1 9.3
-31 .5
-31 .O

8.3
83.O

-20.1
122.6
19.7

5820
?230
9140

10020
1 3230

13790
I 6000
1 9310
21640
2440,0

23950
29580
34370
36380
41140

-20.0
23.1

4.9
6.0

44740

52880
551 90
63120
72060
45060

3E360
32710

106
119
136

8?

9480
17350
1 3870
30880
36950

32.0

,47
1633

116
140

57
77

27600
39080
46610
35400
67680

-40.1
41.6
19.3

-24.1
91 .?

961
962
963
964

965
966
967
968
969

975
976
97?
978
9?9

7.

16.

12.8
-1.4
17.O
18.9

4.
19.
8.
?.

217
@7

12.
9.
2,

VerälderoB gegeuüber den Vorjabr ia %

2.1
11 .3
-2.9
15.9

8.2
5.8

11.5
-2.O

x

I
-o
15

I
5
3

11
-6

21.2
-1 .32.3
1 8.8

83.4.

26.4
9.6

7
1

5
?
2
,1

1

11
10

5

I

-14.
22

-53.4.
101.

6.

14.
-36.

52
74
88
67
28

33.4
33.1
34.5
36.5
25.4

3.5
6.2
6.7
9.7
9;1

10. 1

6
7

,2
9

x
,3

2
1

1970
1971
'1972
197 3
19?4

23.6
16.2
8.6
5.4

20,7
7.3

7.8
-8.2

x
6.?
3.1
3.1
6.7

9.O
13.1
3.5

1 9.O
11.3

1? .6
14.8
10.0
10.9
12.0

4.2
16.0
20.?
't2.1
12.8

-1 .8
23.5
16.2
5.8

13. 1

1

8
?
4
6

9

3
9
4

14.

16.
11.

9.1
7.2
6.9
7.7
9.4

289
667

x
x

1970
1979

19't1
1972
'1973
197 4

19'.15
19?6
1977
1978
'1979

1960

1965
1965
196'1
1 968
1969

19?O
19?1
1972
1973
197 4

197 5
1976
1977
1978
1979

107
110
113
121

132
149
154
184
204

115
126
lzlo
157

x
x

x
x

19@ . 1OO

x
x

1970 - '1OO

8?
7O
48
33

66
52
17
40

171
183
196
211
231

1?4
215
249
264
298

% d-er BruttoinvestitioDe! insgea@t
7O.4 66.9 36.0

7 4.2
70.8
55.8

64.9
59.6
83.9
79.9
65.9

66.6
66.9
65.5
63.5
'14.6

58.6
52.9

57.9
57.5
55.o
52.6
61,

70.
66.
63.
70.
63.

20.8
20.5
23.O
24.7
13.6

30.9

37.9
42.4
51.2$.2
42.2

29.6

35.1
30.4
15.1
20.1
34.1

97 .9
98.6
95.4
97.O

101.
93.
94.

84.0
Bl .o
?9.O
85.296

90

1

4
2
2
o

16,7
13.5
10.1
6.4
4.8

8.7
9.4

10.5
11 .O
1 3.5

5.5
8.5
6.2

12.9
12.5

13.9
14.4
15.5.t5.2
13.9

16.O
19. O
21.O
14.8
22.9

41 .1
44.O
44.9
46.1
56.3
64.6
58.1
57.3
5?.2
50.8

7) Ab ß7e vorläufi8es Ertebnis. - 2) Ab 1970 rurdeD revidi€rte A[gabeD aua de! Finezierugs!€cblug der DsutscheD Budesbek
veryendet. Die ZabIeD für die8eD Zeitrau Eind deshalb nit de!6! für die ZBit vot 1970 alcbt voII verBlelchba!.
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J IH-
Rrs-

ANTAI
1)

1e60
1961
'19 (z
1c63
1964

1e6J
196 6
1967
1S66
't969

1970
19 7',1

'197 ?
197J
1971

1975
19f 6
1917
197E
1 C?9

2.1 E RTPROOUII EPSIPFS AIILAGEYERHOTG€T IU TI IDTRBESCHA F TUN6SPRE ISEII

ItR0.Dl!

211
212
217
114
34(

152.5
161.7
187 .2
209 .2
222.7

t?0.0
l6'1.4
114.4
465.0
509.6

59.1
65.',|
71.4
61.7
E9 .?

531.9
60 9.1
701.4
?91.2
87r.?

{E7. 1

556.8
641 .0
725.6
t96.7

35.1
39.?
44.2
{E.6
51 .7

1 14.5
156.E
tEt.2
206.2
225.4

91.5
104 .9
119 .4
135.7
150.1

224.O
25J.9
296.2
335. 1

369 .5

37 .7
42.0
46 .0
J4.1
60.1

1419.6
t5Jl.l
1671.2
1? 21 .l
I t{5.5

1294.5
1115.2
132C.e
1J6?.6
1672.9

9?.6
105.4
1',H.6
r09 .3
1 06.9

381.5
421.4
156.6
{66.8
191 .1

219.8
2?2.2
291.7
300.5
32C.9

56!.6
6r6.2
660 .7
6E9.0
7a9.0

99.4
t't0.1
1 18.9
123.t
't 3 4.3

969. I
r065.6
11 47 .?
,'tt2 .3
1 263.6

EE2.6
96E.4

10{ 0. E
,071.2
11 12.6

2 50.1
2?!.9
291.6
297 .5
t09 .4

165.2
161.6
195.5
?01 .?
21 5.7

{11.5
a52.4
487.6
510.!
556.2

21t9.?
2500.7
2817.1
t104.5
5{6?.6

19 17 .5
2263.5
2517.9
?e06.2
!131.!

1??.4
115.t
148.0
15?.E
171.r

566.3
655.3
727 .5
786.1
866.1

37t.8
159.0
491.0
547.5
c21.2

E81.0
t0!3.1
1r78.4
t3t4.E
1 a72.9

,56.5
186.2
21 1.3
235 .6
259.1

1476.6
1726.9
195 2 .6
2155.7
2403.4

't134.7
1556.E
17 5E .2
19 40 .1
21 6a .z

68.6
? 3.7
E1.?
E6.J
93.2

354.6
412.7
459 .1(93.7
516 .4

254.9
299.6
319.7
!78.7
4ll.{

656.6
766.E
E?7.7
9E1.6

t101.2

t ll.7
131 .9
t 50.5
166.9
165.3

3E06.5
t0a?.7
4t a6 .0
4699.0
5132.8

I44 0.0
1652.8
3922.9
12!? .7
4626.7

181.0
193 .1
205.3
217.3
231 .8

949.{
t0t4.5
1073.2
tr3c.3
1199.2

689. l
711.6
61 C.7
891.?
999.7

t6r7.l
1 7 01.8tEtl.7
1998.4
2196.0

zEt.?
107.2
33{.1
36 {.9
401.t

2626.O
27 66 .?
29J9.E
3190 . a
347E.1

?161.6
2a65.9
2655.9
2 8 60.0
3'l 16. 5

99.4
l0 5.7'tt0.l
1 16.6
121.7

579.9
60E.0
6!3.E
65ü.t
692.!

a7 5.6
507 .7
5 
'5.7609.5

661.2

1206.?
1266.5
t35E.3
t{75.1'l6l5.l

205.9
2'19.6
2!8.7
260.2
2E5.5

3710.1 t19E.7 250.C

820.3
922.1
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I ) VOILACUTI GES €RCEBiIIS.
2) FIISCHLIESSLICH PRODUITEREXDES HAi/O9ENX.
5) TII{SCHLtESSLtCH NUTZUTIG YOI{ EIGENTUEiERTOTIIUT6ETI.
4) ETXSCIILI T SSLTCH SE LBSTE ßS]ELLIT AI{LA6TN.

t 97l 1976 197? t97E l)1970 1 97a 197 5

CIITERE IRLAEUTTRUiGEi ZU DIESER TABELLE ETTII{DEN SICH III
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r) DIT GUE]TRCRUPPTN6LTEDERUTG IST TI{ UEBERSICHI 4 IT AB.
SCHTITT 2.2 DTS ITXITEILS AUSFUTTIRLICH OARGESTTLLT.

1) VORLITU'IGES TRGEENIS.
2) EIHSCHL. HYDnAUTIScHER GRUBENSTEfIPEL.

0HNE L0I0i0tIvEil, HtDtAUttSCHE GRUE€ISTEilpEL, G€LDSCHnAErrt
UTD TRESORANLA6EN.
EINSCItL. CELDSCHRAEXX€ UilD TRESOßANLIGEiJ.
6RIHIUTBER6AN6SIERTE.
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VORPRODUXIT (EIi SCHL. ITAIIDELSIARE)
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1) VOPLAEUfIGES ETGESIIIS.
2) STAAT II{ JAHRESDUPCFSCHilITISPßEISEII.
f) EtNscHL. SArOEtSVrn;ITTLUXG, 08t{E tr}TFUHR- UXD VORR^TSSTELLE}a.

V€ITERE ENLAEUITNUXGTII ZU DTESER IAETLLE BEFIT.IDEN SICH IIt
TBSCIINITT 2.5 DES TEXTITILS.

4) tllERGIE- Ut{O vASSEßVERSOn6UtC, BER6BAU, EAU6ETERBE, VER-
x E H R, racltR I cHT Elu tBt er rTTLullG, D rEf, slL€ I STUXCSUtITER llEH; EX,
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Anhang
Hinweis auf ausgewählte Veröffentlichungen über Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen

1 Grund nde Auf ätze "V'Iirtschaft Bartel-s , H. , Systemat isches
für den Privaten Verbrauch,
Heft 2, S. 63-74:

Abgrenzung und Gliederung
brauchs.

1n Güterverze ichn i s
Jahrgang 1 9 52,et s1{

s re nu en

Bartefs, H., Raabe, K.-H., Schörry, O. und Mit-
arbeiter, Die Neuberechnung des Sozialprodukts
für die Bundesrepublik Deutschland, Jahrgang
1957, Heft 3, S. 1 23-149:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Ent-
stehung des Sozialprodukts, der Einkommen
aus unselbständiger Arbeit und der Verwen-
dung des Sozialprodukts. (2.T. veraltet)

Bartefs, H., Raabe, K.-H., Schörry, O., Das So-
zialprodukt der Bundesrepublik '1950 bis 1956
in konstanten Preisen, Jahrgang 1957, Heft 11,
s. 583-594:

Probleme, Grundlagen und Methoden der Berech-
nung der Entstehung und Verwendung des So-
zialprodukts in konstanten Preisen.

Barte1s, H., Raabe, K.-H., Spilker, H. und Mit-
arbeiter, Die Verteilung des Volkseinkommen in
der Bundesrepublik Deutschland 1950 bis 1956,
Jahrgang 1958, Heft 3, S.135-146:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit, der Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
der privaten Haushafte, der unverteilten Ge-
winne der Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönfichkeit und der Einkommen des Staates
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.

( z.T. veraltet )

Schörry, O., Die Vorräte in der Wirtschaft 1950
bis 1957, Jahrgang 1958, Heft 9,5.481-494:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Vor-
ratsbestände. (2.T. veraftet)

BarteLs, H., Das Kontensystem für die Vofks-
lvirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Bundes-
republik Deutschl,and, Erster Teil: Das ange-
strebte Konstensystem, Jahrgang 1960, Heft 6,
s. 3 1 7-344:

Eingehende Beschreibung der 1960 im Rahmen
der Volkswirtschaf tL ichen Gesamtrechnung en
angestrebten kontenmäßigen Darstellung.

Bartels, H., Raabe, X.-H., Schörry O. und Mit-
arbeiter, Das Kontensystem für die VoLkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen der Bundesrepu-
blik Deutschland, Zweiter Teil: Das ausgefü11-
te vereinfachte Kontensystem, Jahrgang' 1960,
Heft 10, S. 571-581:

Beschreibung des in den sechziger Jahren
verwendeten vereinfachten Konstensystems.

Raabe, K.-H., Haner, G. , Das Einkommen der
privaten Haushalte 1950 bis 1959 und seine Ver-
wendung, Jahrgang 1960, Heft 12, S. 597-712:

Beschreibung des Einkommens der privaten
Haushalte nach Einkommensarten sowie der Ver-
wendung der Einkommen.

BarteIs, H., Sievers, I., Der Staat afs Teil
der Vol-kswirtschaft 1950 bis 1959, Jahrgang
'l 96'l , Heft 3, S. 133-157:

Eingehende Beschreibung der Teilnahme des
Staates an Wirtschaftsablauf, insbesondere
des Staates als Produzent, Verbraucher und
fnvestor, der Umverteilung von Einkommen
und Vermögen über den Staat sowie der wirt-
schaftlichen Beziehungen des Staates zu den
anderen Sektoren und zur übrigen Welt.

des Privaten Ver-

Bartels, H., Oppermann, W., Die Anlageinve-
stitionen von 1950 bis 1950, Jahrgang 1962,
Heft 6, S. 311-322:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der An-
Iageinvestitionen in der Gliederung nach
Ausrüstungs- und Bauinvestitionen.

BarteIs, H., Preisindices in der Sozialpro-
duktsberechnung, Jahrgang 1953, Heft 1, S.
15-18:

Aussagewert, Berechnungsgrundlagen und -me-thoden der Preisindizes in der Entstehungs-
und Verwendungsrechnung des Sozialprodukts.

Haner, G., MülIer-NagelI, H., Der Private
Verbrauch ni-ch Verwendungszwecken und Liefer-
bereichen, Jahrgang 1963, Heft 12, S.'114-7282

Berechnungsgrundlagen und -methoden des pri-
vaten Verbrauchs in der Gliederung nach Lie-
ferbereichen und Verwendungszwecken.

Bartels, H., Hanisch, G., Lauckner, W., Mög-
fichkeiten und Grenzen der Berechnung von In-
put-Output-Tabellen für die Bundesrepublik
Deutschland, Jahrgang 1965, Heft 2, S. 59-81:

Darstel-1ung der Berechnungsmöglichkeiten
von fnput-Output-Tabellen auf der Grundla-
ge des in der Bundesrepublik DeutschLand
verfügbaren statistischen Ausgangsmate-
riaIs.

BarteIs, H., Hamer, G. und Mitarbeiter, Halb-jahresergebnisse der Sozialproduktsberechnung
ab 1960, Jahrgang 1955, Heft 12,5.771-880:

Grundlagen und Methoden der halbjährlichen
Berechnung der Entstehung des SoziaLpro-
dukts, der Verteilung des VoLkseinkommens
und der Verwendung des Sozialprodukts.

Hamer, G., Richter, H.-W., Einkommen aus un-
selbständigr Arbeit und Einkomnen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen nach Wirtschafts-
bereichen, Jahrgang 1965, Heft 9, S.537-553:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit, insbeson-
dere in der Gfiederung nach Wirtschaftsbe-
reichen.

Hamer, G., Die Behandlung der Umsatz- (t'lehr-
wert-)steuer in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, Jahrgang 1958, Heft 9, S.
439- 443 z

Darlegung der verschiedenen Möglichkeiten
der Behandlung der Mehrwertsteuer in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen (hin-
sichtlich des gegenwärtigen Vorgehens siehe
die Erläuterungen zur tabelle 3.2 im Ab-
schnitt 2.5 des Textteils) .

Hamer, G., Revidierte Konten der Volkswirt-
schaftLichen Gesamtrechnungen, Jahrgang 1970,
Heft 6, S.281-288:

Erläuterung der erweiterten Sektorenglie-
derung, des neu eingeführten Güterkontos und
des einheitlichen Rahmenschemas der Konten-
positionen.
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HipIer, H., Die Versicherungsunternehmen in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen,
Jahrgang 1 970, Heft 7, S. 331 -337:

Behandlung der Beitragseinnahmen und Lei-
stungen der Versicherungsunternehmen, Be-
rechnungsunterlagen und -methoden für die
Aufstellung der Konten des Sektors Versi-
cherung sunt ernehmen .

Lützel, H., Das reproduzierbare Anlagevermö-
gen in Preisen von 1962, Jahrgang 1971, Heft
10, S.593-604 und 507 r ff.

Erläuterung der Begriffe sowie der Berech-
nungsgrundlagen und -methoden, Darstellung
der Ergebnisse ab 1950.

Dorow, F.. zur Behandlung der unterstellten
Bankgebühr in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, Jahrgang 1972, Heft 7, S.
377 -382:

Darlegung der unterschiedlichen Behandlung
der unterstellten Bankgebühr in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Bun-
desrepubLik Deutschland und in den inter-
nationalen Systemen der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen.

Lütze1, H., Das reProduzierbare Sachvermögen
zu Anschaffungs- und zu l{iederbeschaffungs-
preisen, Jahrgang 1972, HefL 11, S. 611-624
und S. 689 * ff.

Er1äuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1950.

Mai, H., Input-Output-Tabelle 1970, Jahrgang
1974, Heft 3, S. 167-176 und S. 178 * ff.

Erläuterung des Inha]ts, Aufbaus und der Be-
rechnungsmethoden der fnput-Output-Tabelle'1970, Därstellung erster Ergebnisse.

Dorow, F., Vermögenseinkommen und Unterneh-
mensgewinne 1960 bis 1912, Jahtgang 1974, Heft
4, S. 246-259 und S. 256*=

ErIäuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, DarsteLlung der Ergebnisse ab 1960.

Hamer, G., Volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nungen und Messung der Lebensqualität, Jahr-
gang 1974, Heft 8, Sonderdruck (Beilage):

Darlegung der Ansatzpunkte zur Messung der
Lebensqualität in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, Anregungen für ihre Wei-
terentwicklung.

Hartmann, N., Private Organisation ohne Er-
werbscharakter a.Is TeiI des Haushaltssektors
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen,
Jahrgang 1975, Heft 10, S.638-543:

Beschreibung der Methoden und Darstellung
der Ergebnisse der Berechnung der Vertei-
1ung, Umverteilung und Verwendung der Ein-
kommen der privaten organisationen ohne Er-
werbscharakter in ausgewäh1ten Jahren.

Hamer, G. und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1950 bis
1976, Jahrgang 1977, Heft 4, S. 215-239 und
s. 276 * ff.

Erläuterung deE im Rahmen der Revision 1977
vorgenommenen Anderungen in den Konzepten
und Definitionen und der Auswirkungen der
Revision auf die Ergebnisse ab 1960.

Richter, H.-W., Hartmann, N., Nachweis der
Verteilung und Verwendung der Einkomrnen nach
Haushaltsgruppen in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen 1962 bis 1975, Jahrgang 1977,
Heft 6, S. 353-373 und S. 420 * ff.

Beschreibung der Methoden und Berechnungs-
grundlagen sowie Darstellung der Ergebnisse
der Berechnung der Einkommensverteilung und
-verwendung nach Haushaltsgruppen.

Kupka, G., Methoden der Berechnung der Anlage-
investitionen in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, Jahrgang 19'77, Heft 12, S.
7 57 -7 63:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden für
die Berechnung der Anlageinvestitionen.

Hamer, G., Engelmann, M. und Mitarbeiter,
Vierteljahresergebnisse der Sozialproduktsbe-
rechnung ab 1968, Jahrgang 1978, Heft 1, S.
15-26 und S. 74 * ff.

Beschreibung der Berechnungsgrundlagen und
-methoden, Darstellung der Ergebnisse (Ent-
stehung und Verwendung des Sozialprodukts).

Dorow, E., Hartmann, N., Einkommen aus Woh-
nungsvermietung 1960 bis 1977, Jahrgang 1978,
Heft 5, S.314-318:

Erläuterung der begrifflichen Abgrenzungen,
Beschreibung der Berechnungsmethoden und
Darstellung der Ergebnisse der Berechnung
der Einkommen aus lfohnungsvermietung.

Engelmann, M., Mohr, D., Anlageinvestitionen
nach Wirtschaftsbereichen, Jahrgang l978, Heft
12,5.755-771 und S.873 * ff.

Beschreibung der Grundlagen und Methoden der
Berechnung der Anlageinvestitionen nach Wirt-
schaftsbereichen, Darstellung der Ergebnisse
ab 1 950.

Stahmer, C., Reproduzierbares Anlagevermögen
nach Wirtschaftsbereichen, Jahrgang 1979, Heft
6, S. 411-425 und S. 441 * ff.

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1960.

EngeLmann, M. und Mitarbeiter, Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für
Zwecke der sektoralen Strukturberichterstat-
tung, Jahrgang I979, Heft 10, S. 7 I5-732 und
719 * ff.

Beschreibung der Konzepte, Berechnungsgrund-
lagen und -methoden der für die Strukturbe-richterstattung bereitgestellten Ergebnisse
der Volkswi rtsch af t1 ichen Gesamtrechn ungen.

Kopsch, G., Ausgaben des Staates nach Aufga-
benbereichen in den Volkswirtschaftfichen Ge-
sarntrechnungen, Jahrgang 1980, Heft 3, S.
155-169 und 201 * f.

Methodische Erläuterungen, Beschreibung der
Berechnungsgrundlagen und -methoden, Dar-
stellung der Ergebnisse.

1te Aufsätze von }litarbeitern des

Gesamtre g!Le4 au vonffi

BarteLs, H., Volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nungen (II), Statistik, in: Handwörterbuch der
Sozialwissenschaften, Bd. 11, Stuttgart-Tü-
bingen-cöttingen 1951, S. 404 ff.

Bartels, H., VolkswirtschaftLiche Gesamtrech-
nungen, in: AdoIf Blind (Hrsg. ), Ilmrisse einer
Wirtschaftsstatistik (Festgabe für Paul Flas-
kämper), Hamburg '1966, S. 275 tf.

Barte1s, H., National Product at Constant
Prices in the Federal Repubtic of Germany, The
Review of fncome and Wealth, Series 14, 1968,
Number 4, S.387 ff.

Urnfang, Probleme, Berechnungsgrundlagen und
-methoden der Sozialproduktsberechnung in kon-
stanten Preisen.
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Barte1s, H., Volksrrirtschaftliche Gesamtrech-
nungen und Wirtschaftspolitik, in: Friedrich
Lenz u.a. (Hrsg.), Beiträge zur Wirtschafts-
und cesell.schaftsgestaltung (Festschrift für
Bruno cleitze), BerIin 1968, s. 125 ff.
Hamer, G., Grundzüge der neuen internationalen
Standardsysteme volkswirtschaftlicher Gesamt-
rechnungen, Allgemeines Statistisches Archiv,
53. Bd., 1969/Heft 2, S. 125 ff.

Haner, G., Genauigkeitskontrollen bei der Auf-
stellung Volkswirtschaftlicher Gesamtrech-
nungen, Allgemeines Statistisches Archiv, 54.Bd. 1970lHeft 1, S. 76 ff.
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Fachse rie 1 8: Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen

Jährlich wird ein Bericht mit umfassenden
Erq€bnissen in der zweiten Jahreshälfte herau§ge'
geben; ein Vorbericht mit ersten vorläufigen
Ergebnisson erscheint bereits im Frühjahr. Zusätz_
lich sind v i e r t e I i ä h r I i c h e Berichte vor-
gesehen.

Reihe 1: Konten und Standardtabellen
Umfassende Darstellung des wirtschaft lichen Ge-
schehens in Form eines geschlos§enen Konten_
systems und in einer Reihe von Standardtabellen,
dis das Kontensystem ergänzen, ln den Standard-
tabellen werden die Ergebnisse der iährlichen und
halbiährlichen Berechnungen für einen möglich§t
lanqen Zeitraum mit gleichbleibendem Programm
dars€stellt, Die Tabellen zeig€n u.a. die Ent-
stehung und Verwendung des Sozialprodukt§, die
Veneilunq des Volks€inkommens, den Staat als
Teil der Volksvirtschaft. da§ Einkommen der pri'
vaten Haushalte und seine Verwendung, die Ver_
mögEnsbildung und ihre Finanzierunq sowie die
wirtschaftlichen Vorgänge mit dem Ausland.

R6ihe 2: I nput-Oqtput'Tabellen
Darstellung der gijter- und produktionsmäßigen
Verflechtungen in der Volkswinschaft zunächst für
au{Ewählte Jahre. lnput'Output-Tabellen geben
ein detailli€rtes Bild des Aufkommens an Gütern
(wargn und Dienstleistungen) aus der inländischen
Produktion und Einfuhr, der Verwendung dieser
Güter als Vorl6istungen, Privater Verbrauch, lnve-
stitionen u$,ir, sowie der im Zugo der Produktion
entstandenen Einkommen. Sie dienen als Grund-
lag6 für Untersuchungen übor die Struktur der Wirt-
schaft und über die Augwirkung€n von Nachfrage",
Angebots-, Kosten- und Preisänderungen sowie
ähnlichen Eintlüssen und sind eine vielseitig ver-
w€ndbare Basis für Vorausschätzunqen der wirt-
schaftlichen Entwicklung.

Von dieser Reihe sind bisher zwai Berichte er-
schienen, und zwEr mit Ergebnissen für 1965 und
für 1970.

Reihe S: Sondorbeiträge
Die unregelmäßig erscheinenden Berichte dieser
Reihe sind Methodenbeschreibungen sowie der
Veröffentlichung von langen Reihen und Einzeldar-
stellungen aus Teilgebieten der Volkswirtschaft'
lichen Gesamtrechnungen vorbehalten.

Der Sonderbeitrag S. 1 enthielt revidiene Beihen
ab 1950, ln dem Bericht S. 2 sind revidierte Ergeb-
nisse für den Zeitraum '1960 bis 1976 veröIfent-
licht. Angaben über das Sozialprodukt nach Wirt'
schaftsbereichen und Gütergruppen für die Jahre
1960 bis 1976 erscheinen als Bericht S.3.

Syst€ma tiken
SystenEtik der Wirtschaf tszweige

Grundsystematik mit Erläuterungen (Ausgabe
1961 und Nachtrag 1970)
Grundsystematik ohne Erläuterungen (Stand
1970)
Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs-
u.ä. Benennungen (Ausgabe 1961 und Nachtrag
1970)
Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs' u. ä,
Benennungen (Ausgabe 1970)
Systernatik der Winschalteweige (rev,) Iür da§
Produzierende Gewerb€ mit Erläuterunqen
(Stand 1976)

ffi STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN.NING 1 1

6200WIESBADEN 1

Prospekto mit austüh rlichen Angaben sind bei dem Verlag
w. Kohlhamm6r GmbH, Philipp-Reis-slraße 3. PGlfach
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